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Abb. 


20400.   Rechteckiger  Grabstein  des  ^^^-  —  Kalkstein.  —  Höhe:  0,64  m, 

Breite:   0,44  m.  —  Abydos,  nördliche  Nekropole. 
Gemalt.     Die  Hieroglyphen  schwarz.     Gute  Arbeit. 

a)  Mann  stehend  nach  r.  Er  hebt  seine  L.  redend  empor,  die  R.  hängt  offen 
herab.  Grosse  schwarze  Perücke,  kurzer  Bart,  breiter  grüner  Kragen,  weiter 
weisser  Knieschurz.    Vor  ihm  in  einer  Rasur :      s— >-      VI ^  n     n 

b)  Frau  stehend  nach  r.  Haltung  wie  a.  Gewöhnliche  schwarze  Frauenfrisur, 
breiter  grüner  Kragen,  gewöhnliches  grünes  Kleid  mit  einem  Tragband.  Vor 
ihr:   .^^ 

n  c)  Frau  schreitend  nach  1.    Mit  beiden 

'S  Händen  stützt  sie  einen  Korb  (gelb 

^  mit  schwarzer  Innenzeichnung),  den 

i~«~«  sie   auf  dem   Kopf  trägt.      Tracht 

'«=3:_  wie  b.     Vor  ihr:        ^— «        ^^TX  ■•' 


fl¥ 


d)  Frau  mit  herabhängenden  Armen  stehend 
nach  1.    Tracht  wie  b.    Vor  ihr:      ^^^-v 


^ 


1 

5. 

a.  c. 

de  f 

S 
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i  Je. 

l. 
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^ 


e)  Ein  Salbgefäss   W   (bunt  gemalt).    Darüber: 


/)  Ein  Salbgefäss  5-     Darüber: 


CATALOGUE  DU  ML'SEE  DU  (AIHK. 
g)  2  wager.  Zeilen  in  grossen  blauen  Hieroglyphen  (ziemlii-li  verwischt): 


1=1  A- 


h)  Mann  und  Frau  auf  einem  breiten  löwenbeinigen  Stuhl  (gelb  mit  schwarzen 
Streifen)  vor  einem  Opfertisch  (ohne  Blätter)  mit  Opfergaben  sitzend  nach  r. 
Hier  sind  die  rothen  Punkte  des  Zeichners  noch  sichtbar:  der  Abstand  zwischen 
ihnen  ca.  1  cm.  Er  legt  seine  L.  mit  dem  Zeugstreifen  auf  die  Brust,  die 
R.  streckt  er  nach  den  Speisen  aus.  Grosse  schwarze  Perücke,  kurzer  Bart, 
breiter  grüner  Kragen,  grüne  Armringe,  enger,  vorn  abgerundeter  Knieschurz. 
Vor  ihm:  »-v  T^  |  ()  (j  •  Sie  legt  ihre  L.  auf  seine  1.  Schulter,  mit  der 
R.  fasst  sie  seinen  r.  Ot)erarni.  Tracht  wie  /j,  grüne  Armriiii;c,  B('inrini;e. 
Über  ihr:      -    ^     <t?    ' 


i)  und  k)  2  Frauen  mit  herabhängenden  Armen  stehend  nach  1.     i  hält  in  ihrer 
R.  eine  grüne  Lotusblume.     Tracht  wie  h,   dazu  einfache  Beinriuge.    Vor  i: 

Über  k:     <-  «     ^^ 

/)  Mann  und  Frau  stehend  nach  r.  Die  Arme  des  Mannes  hängen 
herab.  Grosse  schwarze  Perücke,  kurzer  Bart,  breiter  grüner 
Kragen,    Armringe,    weiter  Knieschurz.     Vor   ihm:         ^  > 

Die  Frau  legt  ihre  L.  auf  seine  1.  Schulter, 
die  R.  hängt   herab.     Tracht  wie  h.    Vor  ihr: 

m)  Mann  wie  /  stehend   nach   r.     Vor  Co 

ihm:     ,->    H    o  Qi  ^ 


1,1^ 


/()  bis  q)  4  Männer  wie  l  nach  I. 

Vor  n:     -<-«                Vor  o:      -< -«  Vor  p:     -<— «                Vor  q:      -<— « 

iz:       v_  iz        iz 

11'        1  Ä^         n 

1  A 

Journal  Nr.  18.507.     Cat.Msn.  Nr.  .56.     CW.  Masp.  Nr.  452.     Mar.,   Cat.  d' Mnid.   Ni. '.Jl. 
Liedlein.  Namenwb.  Nr.  294. 


20401.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des  ^^^f^U  und  des  ^^^|^ijl- 

—   Kalkstein.  Höhe:   0,57.')  m,  Breite:   0,3.S5  m. 

Die    Darstellungen    in    Halljrelief,    die    Inschriften    vertieft    ausgeführt.      Keine 
Farbenspuren.     Die  Oberfläche  /icmlicli  zcrstiirt. 


GRAB-  UND  DENKSTEINE  DES  MITTLEREN  REICHS. 


a)  1   Zeile:      -<-' 


M 

11 
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I  M 
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b)  1   Zeile:     »— > 
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c)  Die  zwei   Augen. 

d)  3  wager.  Zeilen: 


AI 


f 

/     c.    \ 
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e           F. 

g   hl  Tel. m. 

T    q     j}  O- n 
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e)  Mann  (beinahe  ganz  zerstört)  auf  einem  lövvenbeinigen 
Stuhl  vor  einem  Opfertisch  (ohne  Blätter)  mit  Opfer- 
gaben sitzend  nach  r.    Er  legt  die  L.  auf  die  Brust  (?) 

und   streckt    die   R.    nach    den    Speisen    aus.     Grosse       ^^^^^  o oTio 

Perücke.     Unter    dem  Tisch    rechts    ein  Korb,    hnks 
2  Töpfe,  der  eine  mit  einer  Lotusblume  umwunden. 

/)  Mann  und  Frau  auf  einem  breiten  löwenbeinigen  Sessel  vor  einer  Schale 
auf  einem  Ständer  sitzend  nach  1.  Er  streckt  seine  R.  nach  der  Schale  aus 
und  hält  die  L.  geballt  vor  sich.  Grosse  Perücke,  kurzer  Bart,  enger  Schurz, 
Vor  ihm:  -«— «  ^ä$S8§  $$S^  S8^  ^JS^  Sie  legt  ihre  R.  auf  seine  r.  Schulter 
und  streckt  die  L.  ^2  ^^^^^  ^^^^  ^-v  ^  aus.  Gewöhnhche  Frauenfrisur,  ge- 
wöhnhches  Kleid.      [J  ()^     Die  Beischrift  über  ihr  zerstört. 

g)  Mann    wie   e   vor   einem    kleinen   Opfertisch    (ohne   Blätter)    mit   Opfergaben 
sitzend  nach  r.    Vor  ihm:     s— v 
^:      :^  h)  Mann  auf  dem  1.  Knie  knieend  nach  1.    Er  legt  die  R., 

"      (|^  in    der   er   eine  Schreib tafel  hält,    auf  die  Brust   und 

o  streckt  die  L.  aus.    Kleine  Perücke.    Über  ihm:     -^« 


CATALOGUE  DU  MUSEE  DU  CAIRE. 

t)  und  k)  2  Frauen  nach  1.     Haltung  wie  A   (ohne  Schreibtafel).     Gewöhnhche 
Frauenfrisur.     Über/:      -<-^      D  fl  ^^^="  fl -Tn  •     Über  Ar:      -(-^     "> '  „ 

t)  und  m)  2  Männer  nach  1.     Haltung  wie  /.     Grosse  Perücke. 

Über  l:     <   m  Über  m:      ^   «  .,  ,  ,,  , 

.^ _^  n)  Mann  nach  r.    Haltung  wie  g. 

,    -  A  a        Ü^A  Kleine  Perücke.  Vor  ihm:    *   v 


o)  bis  t)  6  Frauen  nach  r.     Haltung  wie  g.     Gewöhnliche  Frauenfrisur. 
Vor  o:     =>    >-         \'or  //:     -    v         Vor  <?:     *— v         Vor  /•:     -•  ->        Vor  .« 


n' 


i 


\oT  t:     ^  >■  u)  bis  x)  3  ]\Iänuer  nach  r.     Haltung  wie  n.    Kleine 

ti^^^    ^  T'erücke. 

-<s>-  -=^  Vor  u:     »—V  ^'or  c:     »— >  Vor  x: 


Lieblein,  Namenwb.  Nr.  1727. 

20402.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des  J"^  Q  —  ^  ^  ^ .  —  Kalkstein.  — 

Höhe:    n.4.S  m,   Breite:   0,2S  m. 

Darstellungen  und  Inschriften  vertieft.    Ohne  Farbenspuren.    Aus  sieben  Ih  ucli- 
stücken  mit  Gips  zusammengesetzt.     Vieles  fehlt. 

a)  Die  Beine  einer  Götterfigur  links  von  der  Mitte.     Sonst  leer. 

b)  4  wager.  Zeilen:     »— v  c)  4  wager.  Zeilen:     -<— « 


GRAB-  UND  DENKSTEINE  DES  MITTLEREN  REICHS. 


TJ 


d)  Mann  auf  einem  löwenbeinigen  Stulü  vor  einem  Opfertisch  (ohne  Blätter)  mit 
Opfergaben  sitzend  nach  r.  Der  Kopf  fehlt.  Er  legt  seine  L.  auf  die  Brust 
und  streckt  die  R.  nach  den  Speisen  aus.  Weiter  Wadenschurz  mit  vorn  herab- 
hängendem Zipfel.   Unter  dem  Tisch  ein  dicker 

kleiner  Hund  mit  aufrecht  stehenden  Ohren  und 
kurzem  Schwanz  stehend  nach  r.  Hinter  ihm 
1  senkr.  Zeile  (gehört  wohl  zu/?):    ^—>    p   ^ 

e)  Mann  sitzend  nach  1.  vor  einer  Schale 
auf    einem    Ständer.      Nur    die    vor- 
gestreckte   Hand,    das  Untertheil   der  '^^^ 
Beine  und  des  Stuhls   sind  zu  sehen.  ^ 
Hinter    ihm    1   senkr.  Zeile    (ob   zu  g  ^^ 
gehörig?):      ^^  ^ 

^^  /)  ^^^^  ^"^  beiden  Knieen  knieend 

pp  nach    r.    vor    einer    Schale    auf 

"^^  einem  Ständer.    Er  legt  seine  L. 

1^  geballt  auf  die  Brust  und  streckt 

die  R.  nach  der  Schale  aus.  Grosse  Perücke, 
kurzer  Bart,  Kragen,  enger  Schurz. 
g)  Mann  auf  beiden  Knieen  knieend  nach  1.  vor 
einer  Schale  auf  einem  Ständer.  Er  streckt 
beide  Hände,  die  R.  offen,  die  L.  geballt, 
nach  der  Schale  aus.    Tracht  wie  /. 


?Ü40? 


20403.   Rechteckiger  Grabstein  des  i^    | 
Höhe:  0,41  m,  Breite:  0,275  m. 


f 


Kalkstein.    — 


Darstellungen  und  Inschriften  vertieft.  Die  Hiero- 
glyphen waren  blau  ausgemalt.  Die  A'ögel  ohne 
Beine.    Roher  Stil. 


a)  4  wager.  Zeilen: 


% 


mtZT^u^^ 


MM' 


2O4-0!> 


b)  Mann  mit  herabhängenden  Armen  stehend 
nach  r.  Grosse  Perücke,  Kragen,  weiter 
Knieschurz. 

c)  Frau  auf  dem  1.  Knie  knieend  nach  1.    In  der 

emporgehobenen  R.  hält  sie  eine  Schale,  die  L.  streckt  sie  über  das  Knie 
aus.  A^or  ihr  der  Ständer  für  die  Schale.  Gewöhnhche  Frauenfrisur  ohne 
vordere  Strähne,  Kragen,  gewöhnliches  Kleid  mit  einem  Tragband,  über 
ihr  eine  Matte  mit  Speisen. 


ATAI.Ocn:  DU  MUSKE  DU  CAIRE. 


20404.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des  ^^^JJJ 

Kalkstein.  —  Höhe:   ii.41')in.   Hreite:   0,24  m. 


<z^'  ^1 


Die  Darstellung   in  Relief  in    vertieftem   Felde,    die  Inschriften    verlieft. 
Farbenspuren.     Die  Oberfläche  ziemlich  abgeschliffen. 

a)  3  wager.  und  5  senkr.  Zeilen:     »-v 


I  TJ  ©,  .  . 


111 


ö  1 


,^ 


1 1 1 
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12 
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Z<)  Manu  mit  eniporgcliobeneu  Iläudeu  in  anbetender 
Stellung  vor  einem  Opfertisch  (ohne  Hlätter)  mit 
Speisen  stehend  nach  r.  Geschorener  Kopf,  querge- 
streifter Kragen,  weiter  Wadenschurz  mit  Schulter- 
band und  vorn  herabhängendem  Zijjfel. 


20405.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des 


Kalkstoin 


Breite:   0,20  in.  —  Abydos,    iiönlliclie  Nc- 
kropole. 

Darstellungen  und  Inschriften  vertieft,  die  Darstelhiii- 
gen  zum  Theil  als  .Silhouetten.   Ohne  Farbenspuren. 

a)  2  wager.  Zeilen:      «— >- 

b)  Mann  und  Frau  auf  einem  breiten  löwenbeinigen 
Sessel  vor  einem  Opfertisch  (ohne  Blätter)  mit 
Opfergaben  sitzend  nach  r.  Er  legt  seine  L.  ge- 
ballt auf  die  Krust  und  streckt  die  K.   na<-h  dem 


3 

c 

d 

e 

z     h. 

3 

f 

GRAB-  UND  DENKSTEINE  DES  JNllTTLEREN  REICHS. 


Tisch  aus.     Grosse  Perücke,  Kragen.     Sie  legt  ihre  L.  auf  die  1.  Schulter  des 
Mannes  und  streckt  die  R.  geballt  aus.     Gewöhnliche  Frauenfrisur.    Vor  ihr : 
Mann  an  der  anderen  Seite  des  Opfertisches  stehend  nach  1.    Mit         \^  ^^^ 
beiden  Händen   hält   er  eine  Gans   am  Kopf  und  an  den  Flügeln         '=\ 
vor  sich.    Geschorener  Kopf,  Kragen,  weiter  Knieschurz.   Vor  ihm :  ^vSl 

d)  IMann  und  Frau  ganz  wie  b  sitzend  nach  r. 

Der  Tisch  nicht  vollständig  gravirt.    Vor 

den  Füssen  des  Mannes:     ^^ — >- 

\'or  der  Frau:     — v     '^~^;1 


4 


Ö    0 


Mann  an  der  anderen  Seite  des  Tisches  stehend  nach  1.    Auf  beiden  Händen 
trägt  er  einen  Stierschenkel.  Tracht  wie  c,  doch  kein  Kragen.  Vor  ihm:     »— > 


f)  und  g)  2  Männer  mit  herabhäi 
genden  Armen  stehend  nach 
Tracht  wie  e. 
Vor  f:    ^e— V  Vor  ff:    s- 


h)  und  i)  2  Frauen  mit  herabhängen- 
den Armen  stehend  nach  r.    Ge- 
wöhnliche Frauenfrisur,    Kragen, 
gewöhnliches  Kleid. 
Vor  h:    ^^-  Vor  i:     =^^ 


^ 


Cat.MASP.  Nr.  674.     Mar.,  Cat.d'Ahyd.  Nr.  648.     Lieblein.  Namenwb.  Nr.  1547 


20406.   Rechteckiger  Grabstein  des  PJ^^.^JJfl  mit  ausgearbeiteter  Hohl- 
kehle und  ebensolchem  Rundstab.  —  Kalkstein.  —  Höhe:  0,36  m, 

Breite:   0,27  m. 

Die  Darstellungen  in  Halbrehef ,  die  Inschriften 
vertieft  ausgeführt.  Die  Inschriften  auf 
gelbem  Grund.  Rothe  Farbenspuren  im  Hohl- 
kehlenornament und  in  den  Darstellimgen : 
kein  Ornament  auf  dem  Eundstab  zu  sehen- 
Oben  etwas  zerstört. 

a)  4  wager.  Zeilen:     ^?^->- 


\^<f^j^y 

rw 

t 

- 

_- 

h.            c 

rATALOGUi:  DU  MUSKE  DU  CAIHK. 


b)  3Iann  auf  einem  löweiilieiuigen  Stuhl  sitzend  nach  r.  \'or  ilini  drei  Krüge, 
zwei  in  Untersätzen,  und  darüber  eine  blatte  mit  Speisen.  31it  der  L. 
führt  er  eine  Lotusbhime  zur  Nase,  die  R.  mit  dem  Zeugstreifen  streckt  er 
aus.  Grosse  Perücke,  Kragen,  doppelter  Schurz:  enger  Knieschurz  und 
darüber  weiter  Wadenschurz  mit  quergestreiftem  Gürtel. 

c)  Frau  auf  dem  1.  Knie  knieend  nach  1.  3Iit  der  R.  führt  sie  eine  Lotus- 
blume zur  Nase,  die  L.  streckt  sie  aus.  Gewöhnliche  Frauenfrisur  ohne 
vordere  Strähne,  Kragen,  gewöhnliches  Kleid  mit  einem  Tragband.  Über 
ihr  drei   Salbüofasse. 

20407.    Rechteckiger  Grabstein  des  tjf^^J^^"^-  —  Kalkstein.  — 

•^''''-  Höhe:   l).41  in.  ürcite:   0,20.')  m°  °  ° 

Die  Darstellungen  in  Haibrelief.  die  Inschriften  vertieft.  Einzelne  rothe  Farben- 
spuren, 

ff)  3  wager.  Zeilen:  — v 

^'Szi'^A':  i:  .im 

of^   ©<?3 


•^^j3ni?r.v 


b)  3Iann  und  Frau  stehend  nach  r.  Er  hält  in 
seiner  L.  den  langen  Stab  und  in  der  herali- 
hängenden  R.  das  Scepter.  Kleine  Perücke. 
Kragen,  Armringe,  weiter  Knieschurz.  Sir 
legt  ihre  E.  auf  seine  1.  Schulter,  die  R.  hängi 
herab.  Gewöhnliche  Frauenfrisur,  Kragen,  ge- 
wöhnliches Kleid   mit  Tragbändern.     Vor  ihr; 

Vor  ihnen,  in  Höhe  des  Ge-  «»  > 

sichts  des  Mannes,  eine  Matte  ^        [|  Ä 

mit  Speisen  und  Blumen.  !^.=__      ^  2i' 


20408.   Oben  abgerundeter,  roh  zugehauener  Grabstein  des  ^|t  ©  •  ~  ^^^^^" 
^^^-  stein.    —    Höhe:   0,:?:')  m,  lireite:   l).22."i  m.    —    Ahydos,  iiönlliclie 

Nekropole. 

Die  Darstellungen  in  II:ill>relier.  die  Inschriften  vertieft   ausgeführt.     Farl»en   er- 
halten, die  IIieroglyi)hen  sind  grün  ausgemalt.     Rober  Stil. 
o)  3  Ge  fasse. 
b)  4  wager.  Zeilen:     »— v 


'liATiSTa-^ 


GRAB-  UND  DENKSTEINE  DES  MITTLEREN  REICHS 


3A a[-r]  oci<ß-? 


®  '--^  I 


if^rüziirm 


c)  Mann  vor  einem  grünen  Korb  mit  Speisen  stehend  nach  r.  Mit  seiner  L. 
führt  er  eine  grüne  Lotusblume  mit  langem  rothen  Stengel  zur  Nase,  die  R. 
hängt  heral).  Kurze  sclnvarze  Haare,  grüner  Kragen,  weiter  weisser  Knie- 
schurz.     Hinter  ihm:      -^    >- 

1 J^  ^)  Frau  stehend    nach  r.     Mit  der  L.  fasst  sie   den  r.  Oberarm 

D  0  des   vor   ihr  stehenden    3Iaunes,    die   R.    hängt    herab.     Ge- 

o  A  wohnliche  schwarze  Frauenfrisur,  grüner  Kragen,  grüne  Arm- 

2.  und  Beinringe,  gewöhnliches  weisses  Kleid  mit  einem  Trag- 

band.     Hinter  ihr:       ^—v        ^ 

e)  Blann  stehend  nach  1.  In  seiner  erhobenen 
R.  hält  er  ein  gelbes  Libationsgefäss  [y,  die 
L.  hängt  heral).     Tracht  wie  c.    Vor  ilun : 

/)  Frau  mit  herabhängenden  Armen  "^^ 

stehend  nach  1.    Tracht  wie  d.  ^^^^ 

Vor  ihr:     m->  ^^^  (\ 


Ca 

H 


ff)  Mann  wie  c  vor  aufgehäuften  Opfergaben  stehend 
nach  r.     Hinter  ihm:      **-v 


^ 

a . 

N 

/ 

3. 

\ 

d. 

c.     e 

/• 

s 

Jz. 

c 

1 

J 


A)  Mann  stehend  nach  1.     In  seiner         40  408.  > . 

erhobenen  R.  hält  er  eine  Ente  am 

Kopf  vor  sich,  die  L.  hängt  herab.    Tracht  wie  c.    A'or  ihm: 


^^'  i)  Frau  wie/  nach  1.     Das  Tragband  nicht  zu  sehen.    Vor  ihr: 

Cat.  Masp.  Nr.  217.    Mar..  Cat.  d'Ahjd.  Nr.  641.    L.eblein.  Namenwb.  Nr.  1711.  "t^^ 


20409.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des  ^^^f'Jw^^^ 

—  Kalkstein.  —  Höhe:   0,3^)  m.  Breite:   0,28  m. 


®  o 


Darstellungen  und  Inschriften  vertieft  ausgeführt,  die  Darstellungen 
als  Silhouetten.  Keine  Farbenspuren.  Die  Oberfläche  in  der  Mitte 
zerstört. 

a)  3  wager.  Zeilen:     *— >- 


^ 


o  0 


CATALOOUK  DU  MU-SICE  DU  CAlKi:. 


y^  ^  A—j  m  -ö"  ^  ö 


J.^,^^5^5.  ,  .11 


i|^ö^^W[ 


h)  Mann  auf  einem  löwenbeinigen  Stuhl  mit  liolier  Lehne  vor  einem  Opfertisch 
(oline  Blätter)  mit  Opfergaben  sitzend  nach  r.  Jlit  der  L.  führt  er  eine 
Lotusblume  zur  Nase,  die  R.  streckt  er  nach  (h-n  Speisen  aus.  Grosse 
Perücke,  kurzer  Bart,  weiter  Wadeiischurz.  Unter  dem  Stuid  ein  Gefäss, 
reclits  vom  Opfertisch  drei  Gefässe. 

c)  Frau  auf  dem  1.  Knie  knieend  nach  1.  Mit  (h-r  K'. 
führt  sie  eine  Lotusbhune  zur  Nase,  die  L.  streckt 
sie    aus.       Gewöhnliciie     i"i-;nienfrisur.      ^'()r    ihr: 

d)  Mann  auf  dem  r.  Knie  knieend  n;ich  r.  Co 
lialtune    wie    c.       Gesclioretier     Kopf  ,      ,, 

Über  ihm:      s  >        ^ 


e)  bis   g)    3    Frauen    auf    beiden    Knieen 
knieend  nach  1.     Sonst  wie  c. 
Über  e\  Vor/:  Vor  g: 


^li' 


¥ 


d.  e.  f  ^  A 


h)  Die   Darstelhing   zerstört;    es   scheint   eine   Person    in   gleiciier  Stellung  wie  e 
zu  sein.    Vor  ihr:      »   v      "9 


t)   12  senkr.  Zeilen:     »-v 

1  2  3         4         5         6  7  8         9  10  11  12 

ii:ii:ii;¥%.%.iZ'ii  ii'iZ'i: 


fM^c^Q 


6  o'tfy  ii  ii 


©o  ©o 


^ 


ru 


»o    I   ©o 


^  1]^  I 

^1^ 
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k)   12   senkr.  Zeilen: 
1  2  3 


5  6,       ,7  8 


10  11  12 


o  D 


öö 


:f 


'^ 


IM 


HP 


?DA 


20410.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des 


Kalkstein. 


Höhe: 


0,295  m,  Breite:  0,49  in.  —  Abydos,  nördliche  Nekropoh 


Die  Darstellung'  in  Relief,  die  Inscluiften  vertieft,    Farbeuspureu  erhalten.    Die 
Hieroglyphen  waren  grün  ausgemalt.     Gute  Arbeit. 

«)  5  wager.  Zeilen:     — >- 


b)  Mann   mit   emp(^rgeliobenen  Händen    in  anbetender  .Stellung  stehend  nach  r. 

Kurze    schwarze    Haare,    Kragen    (Farbe?),    weiter  weisser    Knieschurz    mit 
gerader   DiagonaUinie.     Vor    und    ülier    ihm:       ^—>-          ^—^       ^^ 

Über    a    Spuren    von    einer    schwarz    gemalten  f]   *^ 

hieratischen  Aufschrift.  2^^ 

Journal  Nv.  47 bO.     Co^.  Masp.  Nr.  231.     Mar.,  Cat.  d'Aby^L  fffll         l©"ll©o 

Nr.712.  ^^  ^ 


')  Wohl   vollständig    und    nicht,    wie   Mariette    meint,    nur   das 
Obertheil  eines  Grabsteins. 


kl 
I  i 


l-_>  CATAl.OGrK  DU  MUSKi:  DV  (AlKK. 

20411.  Rechteckiger  Grabstein  des  l\^l\i\  mit  ausgearbeiteter  Hohlkehle  und  mit 
ebensolchem  Rundstab.  —  Kalkstein.  —  Höhe:  0,41  m.  Breite:  O.'iS  ni. 

Darstellungen  und  Inschriften  vertieft  ausnefülirt,  die  Darstellungen  als  ."Sil- 
houetten.   Ohne  Farbenspuren.     Die  Oberfläche  stark  corrodirt. 

a)  3  wager.  Zeilen: 


K 


b)  Mann    mit  herabhängenden  Armen    vor  einem  Opfertisch    (ohne    Blätter)   mit 
Speisen  stehend   nach   r.      Grosso  Perücke,   weiter  Knieschurz. 

c)  und  d)  2  Frauen  mit   herabhängenden  .\riiieii  an  der  anderen  .S'ite  des  Tisches 
stehend  nach   1.     ( iewcilinliche   rrauentra<-lil. 


r 

\l 

/■  ■ 

(I 

\ 

\l 

t 

^.  1 

^^ 

d             c.  d. 

11    II    II    11   II    11 

I           a            _ 

d- 

h-     c 

e . 

20412.   Rechteckiger  Grabstein  des 


Kiilk 


Höh 


(1.41)  111,   Breite: 


o.-j:',  m. 
Geinall.    ()l>eu,   reciils  und  links   Dandi.rManient.    Nur  di«'   rollie   Farbe  siclitbar. 
Sehr  verwischt.    Roher  .Stil. 

a)  2  wager.  Zeilen  (schwarze  Hieroglyphen   auf  gell)em  Grunde).     Unlesbar. 

b)  Mann  stehend  nach  1.  Mit  der  lt.  fülirt  er  eine  Lotusblume(?)  zur  Nase,  in 
der  herabhängenden  L.  hält  er  das  Scepter.  Geschorener  Kopf  (roth),  weiter 
weisser  Knieschurz. 

c)  Frau  stehend  nach  1.  Mit  ihrer  R.  berührt  sie  den  hnken  ,\nn  des  vor  ihr 
stehenden  Mannes,  die  L.  hängt  herab.  Frisur?  Wadenschur/.,  ziemlicli  weit, 
der  obere  Saum  ziemlich  niedrig.     Vor  ihr  unleserliche  Zeiclicii. 

d)  .Schwache  Spuren  einer  Frau  (ganz  klein  gezeichnet)  stehend  nach  r.  Das 
ganze  Feld    um  diese  Figuren    mit  Darstellungen  von  Opfergaben    ausgefüllt. 

e)  4  Krüge  und  andere  Opfergaben. 


GRAB-  UND  DENKSTEINE  DES  MITTLEREN  REICHS. 


20413.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des  ^©^^PJ^ 

Höhe:   0,::!5  m.  Breite:   0,18  in. 

Darstellungen  und  Inschriften  vertieft.  Ohne  Farben- 
spuren. Die  Vögel  zum  Theil  ohne  Beine.  Oben 
und  an  den  Seiten  Bandornament. 

a)  4  wager.  Zeilen:     »— v 

b)  Mann  mit  herabhängenden  Armen  vor  einem  Opfer- 
tisch (ohne  Blätter)  mit  Speisen  stehend  nach  r. 
Grosse  Perücke,  Kraben,  weiter  Knieschurz. 


Kalkstein. 


20414.   Rechteckiger  Grabstein  des  -^^^q^-  —  Kalkstein.  —  Höhe:  0,35  m, 
Breite:  0,205  m. 

Die    Darstellung   in  Halbrelief,    die  Inschriften    vertieft.     Farben    theilweise    er- 
halten.    Die  Hieroglyphen  roth  und  blau(?)  ausgemalt.     Roher  Stil. 
a)  1  wager.  und   1   senkr.  Zeile:     »— >- 


®  D 
n-^  I 


b)  Mann  stehend  nach  r.  In  der  vorgestreckten  L.  hält  er  den 
langen  Stab  (roth),  die  R.  hängt  herab.  Kleine  Perücke 
(weiss),  breiter  Kragen  (Farbe?),  weiter  weisser  Knieschurz. 


b. 

^ 

20415.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des  [Hl^-  —  Kalkstein.  —  Höhe: 

^^^-  0,:Um,   Breite:   0,22  m. 

Darstellungen    und   Inschriften    vertieft.     Schwache   Spuren    von    rother   Farbe. 
Oberfläche  sehr  zerstört. 


a)  Die  zwei  Augen 


der  Ring  und  zwei  Wasserlinien. 


CATALOGUE  DU  MUSKE  DU  CAIKE. 


fj)  4  wager.  Zeilen:      *  > 

'i^A^ni-?jii 

c)  ]Hann  auf  einem  rinderbeiniueu  (?)  Stuhl  mit  hoher 
Lehne  sitzend  nach  r.  Mit  der  L.  führt  er  eine 
Lotusblume  zur  Nase,  die  R.  streckt  er  nadi  einer 
vor  ihm  stehenden  Schale  auf  einem  Ständer  aus. 
Über  der  Schale  hegt  eine  Lotusblume.  Geschorciicr 
Kopf,  Kragen,  enger  Wadenschurz.     ITiiitcr  ihm: 

pp  II  d)  Frau  auf  beiden  Knictn    kniociul 

^^  nach  1.    Mit  der  R.  führt  sie  eine 

00  Lotusblume    zur    Nase,     die    L. 

streckt    sie     aus.       Gewöhnliche 
Frauenfrisur,  Kragen,  gewöhnliches  IvJeid  mit  einem 
Tragband.     Vor  ihr:      *   >      "W^H 
Journal  Nr.  28120. 


y- 


Kalk 


20416.   Obertheil  eines  abgerundeten  Grabsteins  des  -^  ^ 
stein.  —  Höhe:   0,1()5  in,  Breite:  0,l(i  in. 
Die  Darstellungen  in  Halbrelief,   die  Inschriften  vertieft.     Keine  Farbenspuren. 
Oben  und  an  den  Seiten  Raudornament. 

a)  Die  zwei  Augen;  hnks  1  ,   rechts  j^^ 

b)  2  wager.  Zeilen: 

' ^77A       ^      If^''"^!^        .,10  den,  Haus,,  „och  ein   ^. 


Kalkstein.    —    Höhe 


c)  Reste  einer  Darstellung:  xMann  vor  einem  Opfertisch  sitzend  narli  1.  .Mit 
der  R.  führt  er  eine  Lotusblume  zur  Nase.  3Ian  sieht  nur  noch  die  if.  iinl 
der  Blume  und  die  Opfergal)en. 

20417.   Unterer  Theil  eines  Grabsteins  des 
0,18  ni.  Breite:   0,14  in. 

Darstellung    in    Ilalbrelief,    Inschrifteu    vertieft.      Keine 

Farbenspuren. 
a)  3  wager.  Zeilen:     »— > 


>ici  D' 
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b)  Reste   eines   stehenden  Mannes   (nach  r.);    mau  sielit  nur  die   Beine  und  den 
unteren  Rand  des  weiten  Knieschurzes. 


20418.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des  ^ ^^'^^^. 

Höhe:    0,39  m,    Breite:    0,27  m.   —   Abydos, 
nördliche  Nekropole. 

Vertiefte  Ausführung.     Die   Hieroglyphen    waren   grün 
ausgemalt. 

a)  2  wager.  und  7  senkr.  Zeilen:     »— >- 


Sandstein 


'liAJSf: 


3 


:M^^ 


u 


Q 

UU 
U 


^ 


1  r"^^^ 


Ad 


m 


O 


o 


O 


h)   1   senkr.  Zeile,    nachträglich    am 
Rand  zugefügt:     ^^-v 


1   senkr.  Zeile ,    auch    später    zu- 
gefügt:    »-> 


^ 


PI 


J         J 


Cat.  Masp.  Nr.  242.     Mar.,  Cat.d'Ahyd.  Nr.  723.     Lieblein,  Namenwb.  Nr.  496  und 


16 


CATALOGUE  DU  MU.SKK  DU  CAIRE. 


^  ö 


.?' 


20419.  Rechteckiger  Grabstein  des  ^  ®  ©  t  J^  mit  eingeritzter  Hohlkeiile 

und  ebensolchem  Rundstab.  —  Kcalkstein.  —  Höhe:  0.84.')  m.  Breite: 
0,21.-1  m. 
DarsTellungen    und    iuschril'tpii    eingeritzt.     .~^fli\vacli( 
Spuren  von    rother   und   schwarzer    Farbe.      I'lürh 
tige  Arbeit. 

a)  2  wager.  Zeilen:      a— > 

,       I  0  —  ® 

b)  Mann  stehend  nach  r.  In  der  vorgestreckten  L.  liäh 
er  den  langen  Stab,  in  der  herabhängenden  R.  das 
Scepter  —=1=  (nur  gezeichnet).  Grosse  Perihrkc. 
weiter  Kuieschurz.  Vor  seinen  Füssen  eine  Schale 
auf  einem  Untersatz  (roth),  vor  dem  Scepter  ein  Salb- 
gefäss,  vor  dem  Gesicht  Brötchen  von  verschiedenen 
Formen. 

c)  Frau  mit  herabhängenden  Armen  stehvnd  nach  1. 
frisur,  gewöhnliches  Kleid  (oberer  Saum  nicht  sichtba 
gefäss  (schwarz  gezeichnet). 

20420.  Rechteckiger,  roh  zugehauener  Grabstein  des  l^ 

—   Höhe:    0,2(;r)  in.    i5reite:   0, •_)].■)  m. 
Darstellungen  und   Inschrirten  vertieft.    Keine  Farljen- 

spuren. 
a)  Mann  vor  einem   kleinen   Gestell    mit  drei  Töpfen 

stehend  nach  r.     In  der  erhobenen  L.  hält   er  den 

langen  Stab,  in  der  herabhängenden  R.  das  .'^ccpter 

■=i>-i .    Geschorener  Kopf,  weiter  Knieschurz.     Vor 

ihm:     ^v       A^  '■^^- 


Gcwöhiilich, 
Vor  ihr  ein 


Fraucn- 
cliiiiink- 


Sandstein. 


e 


gü  y  3                    '-TT-'  0           O-05 

a. a  cÄ,  20+10  I 1 

20421.    Oben  abgerundeter  Grabstein.  —  Kalkstein.  —  Höhe:  o,ls.-)  m.  Breite: 

ti.liJin.   —  Ahydos.   nördliche  Nekropole. 
Vertiefte  Ausführung.    Ohne  Farbenspuren.   \'iele  liicratische  Zeichen.    Hoher  Stil, 
o)  8  vvager.  Zeilen:     ■— » 

11    o 


GRAB-  UND  DENKSTEINE  DES  MITTLEREN  REICHS. 


'^^^IPTZ^ITTII 


Ti:^-) 


-uuup, ,  , 

Cat.  Masp.  Nr.  8(;0.     Mar..  Cat.  d'Abyd.  Nr.  982. 

20422.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des  ^.  —  Kalkstein.  —  Höhe:  0,145  m, 

Breite:   0,1  Hm.  —  Abydos. 

Darstellungen  und  Inschriften  vertieft,    die  Darstellungen  als  Silhouetten  aus- 
geführt.    Schwarz  ausgemalt.     Roher  Stil. 

a)  Opfergaben  in  einer  Reihe  dargestellt.  /^^~^^~^\ 

b)  und  c)  2  Männer   mit    herabhängenden  Armen   stehend 
nach  r.     Geschorener  Kopf,  enger  Knieschurz. 
Über  6:     --^     h^  Über  c:      »->      f|«^  f  edel 


d)  liis  /)  3  Frauen  nach  r.     Haltung  wie  h.     Gewöhnliche  Frauenfrisur,  gewöhn- 
liches Kleid.      Über  d:     s>— >-  Vor  e:      s*~v  Vor  f:     »— >- 


20423.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des  ^^ ||| ^ ^ ^ ').  —  Kalkstein.  — 

Höhe:    0,58  m,   Breite:    0,36  m.  —  Abydos,   nördliche  Nekropole. 
Darstellungen  und  Inschriften  vertieft.     Farben  zum  Theil  erhalten. 


a)  5  wager.  Zeilen 
n    ci     A  9  0.0' 


}^LiiT^hrMA\ 


')    Von  derselben  Hand  gearbeitet  wie  Nr.  20428. 


CATALOGUE  DU  MUSEE  DU  CAIKE. 


b)  Mann  auf  einem  löwenbeinigen  Stuhl  (weiss  mit  schwarzen  Streifen)  vor  einem 
Opfertisch  (ohne  Blätter)  mit  Speisen  sitzend  nach  r.  Er  legt  seine  L.  mit 
dem  weissen  Zeugstreifen  auf  die  Brust  und  streckt  die  R.  nach  dem  Tisch 
aus.  Grosse  schwarze,  die  Ohren  deckende  Perücke,  enger  weisser  Knieschurz, 
über  ihm:      s—>- 

^    \  c)  Mann    auf   einem   gleichen    Stuhl 

an  der  anderen  Seite  des  Tisches  ^ —  ^ 

sitzend  nach  I.    Er  streckt  die  Iv. 

nach  den  Speisen  aus,  die  L.  mit 

dem  Zeugstreifen    ruht  über  dem 

Oberschenkel.  Tracht  wie  b.  l'ber 


©'■ 


ihm: 


^     ^ 


0*0 


c  D 


^^ 


i.  C 


© 

^^3^ 

fx 

Kalkstein. 

nsch 

•iftcn  vertieft 

Journal  Nr.  1 85 1 0.  Cat.  M asp.  Nr.  554. 
Mar.,  Cat.  d'Abyd.  Nr.  678.  Lieb- 
lein. Namenwb.  Nr.  1549. 


20424.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des  . . .        Kalkstein.  —  llölie:  0,(;i 

Breite:   0,31  ni. 
Die  Darstellungen    in   Halbrehef,    die 

Die  Oberfläche  selir  zerstört, 
o)  Ganz  zerstört. 
6)  Reste  von   3  wager.  Zeilen:      -<— » 

Uli      u^     ^ 

c)  Mann  auf  einem  löwenbeinigen  Stuhl  vor  einer  Matte 
mit  .Speisen  (in  der  Höhe  der  Kniee)  sitzend  nach  r. 
Mit  der  L.  führt  er  einen  Becher  zum  Munde,  die  R. 
streckt  er  nach  den  Speisen  aus.  Kopf  ganz  zerstört, 
Kragen,  enger,  vorn  abgerundeter  Knieschurz  mit 
Zwischenstück.  Hinter  ihm  1  senkr.  Zeile,  wahrschein- 
lich Fortsetzung  von  6,  Z.  3:      »   >- 

^^  d)  Frau  an  deranderenSeitederJIatteauf  einem        io*i4.        \ ?'" 

gleichen  Stuhl  in  entsprechender  Haltung 

sitzend  nach  1.     Gewöhnliche  Frauenfrisur,  gewöhnliches  Kleid. 
e)  Mann  (ganz  klein)  unter  der  Matte  mit  erhobenen  Händen  in  an- 
betender Stellung  stehend  nach  1.   Geschorener  Kopf.  Kragen,  enger 
Lendenschurz(?).     \ot  und   hinter  ihm:        -<    •        Ppp       x^ 

iii  TT 


p 

:       C 

e." 

\f  9 

h.t 

K     l 

jn  n. 

1 


Ä7, 
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/)  Mann    auf  dem  r.  Knie  knieend    nach  r.    Er  hebt  die  L.  ge1>allt  empor,   als 
ob  er  einen  Becher  an  seinen  Mund  führte,  und  streckt   die  R.  aus.    Grosse 

Perücke,    Kragen,    enger    Wadenschurz.     Hinter    ihm:       ä»— v  ä'^ 

g)  Frau   in  entsprecliender  Stellung   knieend  nach  1.     Gewöhn-  n    n 

liehe   Fraueufrisur,    Kragen,    gewöhnliches  Kleid.     Die   Bei-  JIJI 

Schrift  vor  ihr  zerstört.  A     h 

h)  Frau  wie  g  nach  r.    In  der  erhobenen  L.  halt  sie  einen  Becher.  J"^ 
Vor  ihrem  Gesicht:      -<— .- 

i)  Mann  wie /nach  1.    Hinter  ihm: 


^f 


k)  Mann  wie  /"nach  r.   Hinter  ihi 


u 


/)  Frau  wie  g  nach  r.     Beischrift 
hinter  ihr  zerstört. 


in)  und  n)  2  Frauen  wie  g  nach 


Vor  m:     -<— «  Hinter 

„*^,PTPTI• 


20425.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des 


^^ 


—  Kalkstein.  —  Höhe:  0,B9  m,  Breite:  0,385  m.  — 
Abydos.  nördliche  Nekropole,  nordöstliche  Zone, 
gegen  die   äussere  Mauer  der  Umwallung. 

Die  Darstellungen  in  Halbrelief,  die  Inschriften  vertieft.    Spuren 
von  blauer  Farbe  in  den  Hieroglyphen.     Gute  Arbeit. 

a)  5  wager.  Zeilen:     s— > 


CATALOüUE  DU  MUSKE  DU  CAIRE. 


b)  yiami  und  Frau  auf  einem  breiten  löwenbeinigen  Sessel  vor  einem  Ojjfertisch 
(ohne  Blätter)  mit  Opfergaljen  sitzend  nacli  r.  Er  legt  seine  L.  mit  dem 
Zeugstreifen  auf  die  Brust  und  streckt  die  R.  nach  dem  Tisch  aus.  Grosse 
Perücke,  unter  den  Ohren  nach  unten  aligestuft,  kurzer  Bart,  breiter  Kragen, 
Armringe,  vorn  abgerundeter  Knieschurz  mit  Zwischenstück.  Sie  legt  ihre 
L.  auf  seine  1.  Schulter  und  fasst  mit  der  R.  seineti  r.  Oberann.  Gewöhn- 
liche Frauenfrisur,  breiter  Kragen,  Armringe,  gewöhnliches  Kleid  mit  einem 
Tragband. 

c)  Mann  stehend  nach  1.  Auf  beiden  Händen  trägt  er 
einen  Sticrschenkel.  Grosse  Perücke,  Kragen,  weiter 
Knieschurz   mit   dreieckigem   Überschlag.     Vor  ilim: 

I 


d)  und  e)  2  Frauen  mit  herabhängenden  Armen  stehend 
nach  1.  Gewöhnliche  Frauenfrisur,  Kragen,  gewöhn- 
liches Kleid.     Vor  d:      <—^  Vor  e:      ■<   * 


m 


// 

a 

\ 

ö 

Cd  e 

f..g  ^' 

r-kl 

m 

IX.  ap 

q.r  S 

?   w 

1 

/)  Mann  stehend  nach  1.  Mit  beiden  Händen  hält  er  eine  Gans  am  Kopf  und 
an  den  Flügeln  vor  sich.  Kleine  Perücke,  Kragen,  weiter  Knieschurz.  Vor 
ihm:      -<— « 

^^  (j)  Mann   stehend    naxdi    I.     Fr   legt   seine  P.  offen    auf  die  Brust, 

;;_  die  L.   hängt  herab.     Geschorener  Kojjf,   Kragen,  Schurz  wie  c. 

^=r  Vor  ihm:      ^    -. 


U 


/()   Frau    wie   d  nach    1.     \"or   ihr: 

i)  Frau    wie    d    nach    r.     Unter   ihr 
(hinter  q):      m->-      tj  '^ 


®o 


k)  bis  w)  3  Frauen   stehend    nach    r.     3Iit    der    L.    führen    sie   eine   Lotusbhime 
zur  Nase,  die  R.  hängt   herab.     Tracht  wie  d. 
Über  k:     »->-  Über  /:     »  -v  Über  7n:     »-->■ 

n)  Mann  mit  lieral)liängenden  Armen  stehend  nach  1.    Geschorener  Kopf,  Kragen, 
Schurz  wie  c.     Vor  ihm:       -<—       ^^^^ 


GRAB-  UNI)  I)P]NKSTEINE  DES  MITTLEREN  REICHS. 


o)  und  p)  2  Frauen  wie  d  nach  1.    Vor  o: 

q)  Mann  stehend  nach  r.  In  der  vorge- 
streckten L.  hält  er  den  langen  Stab,  in 
der  herabhängenden  R.  das  Scepter  ■==>-■. 
Kleine  Perücke,  Kragen,  Schurz  wie  c. 
Vor  ihm:      -<-    >      "J       n  ""^ 


OT  p: 


^ 


^ 


T 


^ 


r)  und  *)  2  Frauen  wie  k  nach  r.  Vor 
Vor 


t)  Frau  wie  d  nach  1.     Vor  ih 


^   i 


Correctur 


n)  Mann  nach  I.    Haltung  wie  n.   Kleine  Perücke,  breiter  Kragen,  weiter  Knie- 
scliurz  mit  gerader  Diagonalliuie.     Vor  ihm:      ^— r     "2,^^^ 


Cat.  Masp.  Nr.  826.     Mar.,  Cat.  d'Abyd.  Nr.  630. 
Lieblein,  Namemcb.  Nr.  333. 


20426.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des  |^ oiH^%^-  ""  Kalkstein. 

—  Höhe:   0,495  m,  Breite:   0,275  m. 
Die  Darstellungen   in  Halbrelief,    die  Inschriften  vertieft.     Keine  Farbenspuren. 
a)  Die  zwei  Augen  und  der  Ring.     Links:    m-^- 

rechts:     ■< 


b)  2  wager.  Zeilen :      »— > 

n  ^  A  ^=4  j»^ — 


}\M. 


M.^  .TRiW'kZm, 


h 


ö 

C.  d 

e     /.  s- 

h     i.  k 


Fortgesetzt  vor  c: 


c)  Mann  auf  einem  löwenbeinigen  Stuhl  vor  einem  Opfer-       20496„  i 1 

tisch  (ohne  Blätter)  mit  Speisen  sitzend  nach  r.    Er  legt 

seine  L.  geballt  auf  die  Brust  und  streckt  die  R.  nach  den  Speisen  aus. 
Grosse  Perücke,  Kragen,  enger,  vorn  abgeschrägter  Knieschurz  mit  Zwischen- 
stück. 


CATALOGUK  DU  MUSKE  DU  CAIRE. 

d)  Frau  auf  einem  gleichen  Stuhl  vor  einem  ähnlichen  Tisch  sitzend  nach  1. 
Sie  streckt  ihre  R.  nach  den  Speisen  aus,  die  L.  ruht  offen  über  dem  Ober- 
schenkel. Gewöhnliche  Frauenfrisur,  ijewöhnliches  Kleid  mit  einem  Trag- 
band.   Vor  ihr:     -<   « 

=iAjjln/\n'^  e)  Mädchen   auf  beiden  Knieen   knieend   nach   r. 

■  a  .    f\    ij  Sie    legt    ihre    L.    geballt    auf   die    Brust    und 

TT    H     t^  streckt  die  R.  aus.     Geschorener  Kopf  mit  zwei 

""^«^     3^-,  Zöpfen,    Kragen.      Über    und    vor    ihr:       »    v 

E^  ?K  n  .        ...  1^    ®  1"^ 

i=i    III   I  f)  3Iann  aut  dem  1.  Knie  knieend  nach  1.  ^^L^ /wvw 4 .5^ 

"^^^    /v^  Händestellung  wie«.   Geschorener  Kopf,  .m^u,    ^    r. 

^^  Kragen,  enger  Schurz.     Über  und  vor  "^^   ||1    | 

I=-=l  ihm:      ^    -      1^   ätk  H    ^    fl'^  oU    .£".. 


g)  Mann   wie   /   nach  1.     Über  „ 

und  vor  ihm:      -<   «  [||    |' 


0 


h)  Mann   wie  /  nach   r.      l'ber   und  vor  ihm: 


•ö-  I 


t)  und  k)  2   Männer  wie  /  nach  1. 

Über  und  vor  t:      -<   ^  Über  und  vor  k:     <^^ 


© 


m. 


20427.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des  f  ^^^— ^C^ilfl)-  —  Kalkstein.  — 

^''''  llülie:    o.l'.tin,    Ikoite:    0.2!l  m.  —    Abydos,    nördliclie  Nckropole. 

Die  Darstellungen  in  Ilalbrelief,  die  Inschriften  vertieft  ausgeführt.    Keine  Farben. 
ä)  2  wager.  Zeilen:     »->■ 


'ItA- 
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b)  Mann  und  Frau  auf  einem  breiten  löwenbeinigen  Sessel  vor  einem  Opfertiscli 
(ohne  Blätter)    mit   Opfergaben   sitzend    nach   1.     Er   legt   seine  R.    mit   dem 
Zeugstreifen  auf  die  Brust  und  streckt  die  L.  nach   den  Speisen  aus.    Grosse, 
die  Ohren  deckende  Perücke,  Kragen,  enger  Knieschurz. 
Vor  seinem  Gesicht:  Unter  seinem  Sitz:  Vor  seinen  Füssen: 


%. 


Sie  legt  ihre  R.  auf  seine  r.  Schulter,  mit 
der  vorgestreckten  L.  führt  sie  eine  Lotus- 
blume zur  Nase.  Grosse,  die  Ohren  deckende 
Frauenfrisur,  gewöhnliches  Kleid  mit  einem 
Tragband.     Vor   ihr   und    unter   ihrem  Sitz: 


I    ¥ 

c)  Mann  an  der  anderen  Seite  des  Opfertisches 
stehend  nach  r.  In  der  vorgestreckten  L. 
trägt  er  am  Hals  eine  Gans,  die  R.  hängt 
herab.  Kleine,  die  Ohren  deckende  Perücke, 
breiter  Kragen,  w^eiter  Kniesclmrz.   Vor  ihm : 

„  d)  Mann    und    Frau    vor    einem 

^^  Opfertisch  (ohne  Blätter)  mit 

Opfergaben  auf  einem  lövven-         20*27.  ^i l 

beinigen  Sessel  sitzend  nach  r. 

Haltung  und  Tracht  wie  bei  b,  nur  hält  die  Frau  einen 
statt  einer  Blume.  Unter  dem  Sitz  des  Mannes:  h-^- 
Vor  der  Frau  und  unter  ihrem  Sitz:    a— >-      ^  c^ 


c. 

i. 

d. 

e.  f.^ 

}2        1. 

Je 

l.    jn.  n 

f 


Spiegel 


¥■ 


?)  Frau  an  der  anderen  Seite  des  Tisches  stehend  nach  1. 

Mit  der  R.  stützt  sie  einen  Korb,   den  sie  auf  dem  

Kopf  trägt,  in  der  herabhängenden  L.  trägt  sie  einen  ^  ,^„^,^  ^ 

Spiegel  in  Futteral.   Frisur  wie  6,  gewöhnliches  Kleid. 

Vor  ihr:     »    >  .      , 

-,:;:x.  n        «*-=•            /)  """^^  5')    2  Männer    (kleiner)  mit    herabha 
Armen  stehend  nach  1.    Tracht  wie  c. 

Über  /":      <^s  Über  g:     ^ 


igende 


LT-H 


i^ 


CATALOtiUE  DU  MUSKE  DU  CAIRE. 


h)  Frau  stehend   nach  r.     Mit  der  L.  führt  sie  eine  Lotusbhune  zur  Nase,    die 
H.  hängt  herab.     Tracht  wie  c     NOr  ihr: 

t)  Frau  nach  r.     Haltung  wie  c.    Frisur  wie  b.  gewöhnliclies  Kleid 
Vi'  ^  mit  einem  Tragband.    Vor  ihr:     »   v     ^^  Ji 

□  ^  ^  jPi 

j^^g  A-)  Frau    wie    /i    nach    1.      Tracht    wie    «.     Vor    ihr:      !»->      ^^ 


/)  3Iann  wie  /  stehend  nach  1.     Über  ihm: 


[1    ^  7/i)  und  h)  2  ilänner  stehend  nacli  1.     Sie  legen  die  K. 

aS^T  mit  dein  Zeugstreifen   auf  die  Brust.     Tracht  wie  /*. 

rhcr  n: 

Ff 


<=>® 


über  ;n: 


u 


Mak..  Cal.  d'Ah,,.l.   Ni 


20428.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des 
Höhe:    0,G4  m,    Breite:    0,42  m 

Darstellungen  und  Inschriften  vertieft, 
glyplien  waren  schwarz  ausgemalt. 

a)  3Iann  auf  einem  löwenbeinigen  Stuhl  (weiss  mit 
schwarzen  Flecken)  vor  einem  Opfertisch  (ohne 
Blätter)  mit  Speisen  sitzend  nacli  r.  Kr  legt  seine 
L.  mit  dem  Zeugstreifen  (weiss)  auf  die  Brust  und 
streckt  die  R.  nach  den  Speisen  aus.  Grosse 
schwarze  Perücke,  enger  Knieschurz  mit  gebogener 
Diagonallinie.  Unter  dem  Tiscli  r.  ein  To])!"  in  einem 
Untersatz.     Über  ihm:     s»   > 


;i*.c.,ai''-  -Kalk*-- 
—  Abydos,   nördliche  Nekropole. 

Farben  zum  Theil  erhalten.     Die  Hiero- 


5^ 


C^  I 


?04?8 


b)  Frau,  ganz  klein,  auf  beiden  Knieen  an  der  anderen  Seite  des  Tisches  knieend 
nach  1.    Mit  der  R.  führt  sie  eine  Lotusblurae  zur  Nase,  die  L.  streckt  sie  aus. 
Gewöhnliche  schwarze  Frauenfrisur,  gewöhnliches  Kleid  mit  einem  Tragband. 
Vor  ihr:     -<-« 
^^^^  c)   ÜIkt   dem    Tisch    uiiil    der    Frau    11    wager.  Zeilen:      ■    >- 

ff       '^m 


"Tl 


n 


')    Von  derselben  Hand  gearbeitet  v,'i>-  Nr.  2042.3. 


GRAB-  UND  DENKSTEINE  DES  MITTLEREN  REICHS. 


'TimT: 


''Ml\ 


Cat.  Masp.  Nr.  475.     Mar.,  Cat.  d'Abyd.  Nr.  679.     Lieblein,  Namenwb.  Nr.  343. 


20429.   Rechteckiger  Grabstein  des  /^^^rr!]^^'*-  —  Kalkstem.  —  Höhe: 

0,.')(iö  m.  Breite:   0,47  m.  —  Qurna. 

Die    Darstellungen    in    Halbrelief,    die    Inschriften    vertieft    ausgeführt.      Rothe 
Farbenspuren  in  den  nackten  Theilen  der  Männer. 

a)  1   wager.  Zeile:      ^*—>- 

b)  Mann  stehend  nach  r.  Mit  der  L.  führt  er  eine 
Lotusblume  zur  Nase,  die  R.  hängt  offen  herab. 
Grosse  Perücke,  kurzer  Bart,  weisser  Kragen, 
weiter    weisser    Knieschurz.      Vor    ihm:       -^    > 


IT 


c)  Mann    stehend    nach    1.      Auf    der 
emporgehobenen    R.    trägt    er    das 

herab. 


Zeichen   •¥-,     die    L.    häns 
Tracht    wie    b.      Vor    ihm 


0  ^<£i  1 


d)  ]\Iann  stehend  nach  1.  Auf 
der  emporgehobenen  R. 
trägt  er  ein  Salbgefäss, 
sonst    wie    c.     Vor    ihm: 


¥ 


— s^ ^1 

d 

c. 

d. 

e. 

i 

f 

9 

h 

^ 

l. 

m 

n. 

a- 

p 

¥ 


^ 
^ 


e)  und  /)  2  Frauen  stehend  nach  1.  Auf  der  emporgehobenen  R. 
tragen  sie  das  Zeichen  -V-,  die  L.  hängt  oifen  herab.  Ge- 
wöhnliche Frauenfrisur  ohne  vordere  Strähne,  gewöhnliches 
Kleid  mit  einem  Tragband.        Vor  e:     -<— «       Vor/:     ^s— s 


g)  und  Ä)  2  Frauen  stehend  nach  1.  Auf  der  empor- 
gehobenen R.  tragen  sie  ein  spitzes  Brot,  sonst 
wie  e.     Vor  (j:     ^ —      "^^      Vor  h:    <--^    %-^ 


1)    Ein  anderer  Grabstein  desselben  Mannes  Nr.  20430. 


CATALOGUE  DU  MUSKE  DU  CAIRE. 

«•)  Frau  stehend  nach  1.    Mit  der  K.  führt  sie  eine  Lotushlume  zur  Nase,  sonst 
wie  e.     Über  ihr:      <    - 
ö   ^       ci  k)  Frau  wie  i'  nach  r.     Vor  ihr:      <   •■ 


/)  3Iann  wie  b  nach  r.     Vor  ihm:       »   v       A 

m)  Frau  stellend  nacli  1.    In  ih>r  empor-  -V- 

gehobeneu  K.  hält  sie  das  Zeichen  -j-,  a«v~va 

sonst  wie  e.    Vor  ihr:      <   -  @ 


u)  Mann  wie  b  nach  1.    Vor  ihm:     -<-«     ,' 
o)  Frau  wie  /  nach  1.    Vor  ihr:     -<— • 


p)  2  waffer.  Zeilen:     »   >■ 
Journa/  Nr.  •29-244.     Daresst,  lifc.  de  trav.  14,  S.  24,  XXVI. 

20430.   Rechteckiger  Grabstein  des  /^'^fl~5^j\^'>-  —  Kalkstein.  —  Höhe: 
•^''''-  0,5:5  111,  Ijieito:   0,4,Sm.  —  Qurna.  ^ 

Die  Darstellungen   in  Halbrelief,    die  Inschriften  vertieft.     Keine   Farbenspuren. 
a)  3  wager.  Zeilen:      <•— v 


'w?Fj^f-iflk[7,/i?^YJi:i:/f 


')    Ein  anderer  Grabstein  desselben  Mannes  Nr. 
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b)  Mann  auf  einem  löwenbeinigen  Stuhl  vor  einem  Opfertisch  (ohne  Blätter)  mit 
Opfergaben  sitzend  nach  r.  Mit  der  L.  führt  er  eine  Lotusblume  zur  Nase, 
die  R.  streckt  er  nach  den  Speisen  aus.  Grosse  Perücke,  Kragen,  weiter 
Knieschurz  mit  aufrechtstehendem  Zipfel.  Unter 
dem  Tisch  Krüge  in  Untersätzen  und  Früchte. 
Links  vom  Tisch  in  Brusthöhe  eine  Schale  auf 
einem  Ständer.     Vor  seinem   Gesicht:      -<-• e 


•U' 


ü)  Frau  stehend  nach  1.  Mit  der  R.  führt  sie  eine 
Lotusl)lume  zur  Nase,  die  L.  hängt  herab.  Ge- 
wöhnliche Frauenfrisur  ohne  vordere  Strähne, 
Kragen,  gewöhnliches  Kleid  mit  einem  Tragband. 
Vor  ihr  eine  Schale  auf  einem  Ständer. 

Vor  ihr   2  Zeilen:  Vor  ihrem  Gesicht: 


«s 

3 

7c     T-.   Tz  ^y.     e 

Z. 

u 


d)   1  senkr.   Zeile:      < 


e)  und  /)  2  Frauen  auf  dem  r.  Knie  knie- 
end  nach  r.     Mit  der  L.  führen  sie 
eine   Lotusblume  zur  Nase,    die   R. 
strecken  sie  aus.    Tracht  wie  c. 
Über  e:     ä— >  Über  /:     »-> 


Ad 


g)  Mann  auf  dem  r.  Knie  knieend  nach  r.  Mit  der  L.  führt  er  eine  Lotus- 
blume zur  Nase,  die  R.  hängt  geballt  herab.  Geschorener  Kopf,  Kragen, 
enger  Knieschurz.     Über  ihm:     ??   >  bT*i]     %> 

h)  Frau  wie  e  nach  r.     Über   ihr:  i)  Mann  wie  ^  nach  r.    Über  ihm: 


]()  1   senkr.  Zeile:     s- 


=!];• 

i""^"^ 


l)  1  wager.  Zeile  mit  5  Namen: 


fsssn 


ADl 


Journal  Nr.  29243.     Daressy.  Eec.  de  trav.  14,  S.  24,  XXV. 


CATALOGUE  DU  .^lUSKE  DU  CAIRE. 


20431.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des  -^'^J[1jO    ""^  ^^^  "71  ll  lT-j  llj ' 

■^^'^-  —  Kalkstein.  —  Höhe:   0,47  m,  Breite:  0,31  m. 


Die    Darstellungen    in    Ilalbrelief,    die    iuscliriften    vertieft    ausgeführt. 
Farbenspuren. 

a)   10  senkr.  Zeilen: 


Keine 


i     ^     $3    fn    AI    ]A 


8  9  10 

o  G 


6  bis  «   oben   und    an    den  Seiten   von  2  Schakalen    auf  Gestellen    liegend 
eingerahmt. 

6)  Mann  auf  einem  einfachen  Stuhl  vor  einem  Opfertisch  (ohne  Blätter)  mit 
Opfergaben  sitzend  nach  r.  Jlit  der  L.  führt  er  eine  Lotusblume  zur  Nase, 
die  R.  mit  dem  Zeugstreifen  streckt  er  aus.  Grosse  Perücke,  kurzer  Bart, 
Kragen,  weiter  Wadenschurz  mit  vorn  herabhängendem  Zipfel.  Unter  dem 
Stuhl   ein   Salbgefäss  ^. 

c)  Frau  auf  beiden  I{jiieen  knieend  nach  r.    Sie  legt  ihre  L.  offen  nuf  die  Hru.st  und 
streckt  die  R.  aus.    Gewöhnliche  Frauen- 
frisur,   Kragen,    gewöhnliches   Kleid   mit 
Trasbändern.     Über  ihr:     ^    > 


d)  Mann   ganz  wie  h  an   der  anderen  Seite 
des  Tisches  sitzend   nach  1. 

e)  Frau   ganz   wie   c  knieend    nach  1.     Über 
ihr:      -(    -     ^ci 


/)  Mann  auf  einem  einfachen  Stuhl  ohne  Lehne 
sitzend  nach  r.  In  der  vorgestreckten  L.  hält 


p      er    n      m    2     Je 


GRAB-  UND  DENKSTEINE  DES  MITTLEREN  RP:ICHS.  29 

er  den  langen  Stab,  die  R.  mit  dem  Zeugstreifen  streckt  er  wie  b  aus.    Kleine 
Perücke,  kurzer  Bart,  Kragen,  weiter  Wadenschurz.     Vor  ihm:      s— v 

Unter  dem  Stuhl:     »-v        n^ f]  n — ~^   ^s>-   ^=i 


g)  Mann  wie  (!>  sitzend  nach  r.  h)  Mann  wie/ nach 

Grosse  Perücke.  Vor  ihm:  Vor  ihm  :      -*— v 


„^J 


1P 


i  I 
11 


m\ 


k)  bis  j))  6  Frauen  wie  c  nach  r. 

ÜberA-:   — V  Über /:   ?^^  Über 


n  I 
O    I 


i)  Mann  wie  g   nach  r. 
Vor  ihm:     ä»-v 


I 
E     I 


Über  o:     »— v  Über  p: 

IZ  ^     IZ  t 


tu 

Über  «: 


y)   12  senkr.  Zeilen:     »— v 
1  2  3 


5  6  7  8  9  10                  11  12 

T  IJ  IT  l'T'  IT  IZ  IT  IT 

^J  I  ii  E  fl  ?^  ^  T 

15  Ä  4=  a=  g  ip^  ;t  ^ 


Cat.  Masp.  Nr.  336.     Lieblein,  Namenwb.  Nr.  15.52. 


CATALOGUK  DU  MU.SKK  DU  CAIRE. 


20432.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des  ^  j'^ij-  —  Kalkstein.  —  Höhe 

0,44  m,   Breite:   n/JC,.')  m.  —  Abydos,  nördliche  Xekropole. 

Die    Darstellungen    in    Ilalbreliof,    die    liischrii"teu    vertieft    ausgeführt.      Kein 
Farbenspuren.      Die  Oberfläche  zerfallt. 

a)  Die  zwei  Augen  und  der  Hing  =^S  Q  ^&= 

b)  4  Avager.  Zeilen:      *    > 


c)  Mann  und  Frau  auf  einem  löwenbeinigen  Stuhl  vor  einem  Opfertisch  (ohne 
Blätter)  mit  Opfergaben  sitzend  nach  r.  Fr  führt  mit  der  L.  eine  Lotus- 
blume zur  Nase  und  streckt  die  R.  nach  den  Speisen  aus.  Grosse  Perücke, 
Kragen,  enger  Wadenschurz.  Sie  legt  ihre  L.  auf  die  1.  Schulter  des  Mannes 
und  streckt  die  R.  nach  den  Speisen  aus.  Gewöhnliehe  Frauenfrisur,  Kragen, 
gewöhnliches  Kleid  mit  einem  Tragband. 

d)  bis  ff)  4  Frauen,  zum  Theil  sehr  verwischt,  auf  beiden  Knieeu  knieend  nach  1. 
Mit  der  R.  führen  sie  eine  Lotusblumc  zur  Nase,  die  L.  strecken  sie  aus. 
Es  scheint,  dass  wenigstens  /"  die  Mädchen frisur  mit  einem  Zopf  hat.  A'or 
jeder  eine  Schale. 

A)  Frau   auf  beiden  Knieen    knieend  nach  r.      .Mit  de 
blume   zur   Nase,    die   R.   streckt   sie    nach   einer   ' 
Schale   auf  einem  Ständer  aus.     Gewöhnliche 
Frauenfrisur,    Kragen.     Vor  ihr:     --   > 

t)  Frau  wie  h  nach  1.    Vor  ilir:     -<-■ » 

Bei-  ^e 


k)  Frau  wie  h  nach  1 

Schrift  vor  und  über  ihr 
verwischt. 


führt  sie  eine  Lotus- 
ihr    stellenden    kleinen 


/)  Mann  auf  beiden  Knieen  knieend  nach  I.     Hal- 
tung wie  h.    Geschorener  Kopf.  A'or  ihm :    »    v 


%^ 


^ 


i 

c . 

d-  e  f.Q 

h. 

t-        k 

l 

m     n.   a-. 

GRAB-  UND  DENKSTEINE  DES  MITTLEREN  REICHS. 
m)  Mann  wie  /  nach   1.     Vor  ihm:      -c— ^ 


n)  Eine  beinahe  ganz  verwischte  Figur  in  derselben  Haltung. 
Die  Beischrift  unlesbar. 

o)  3Iann  stehend  nach  1.  Mit  der  R.  führt  er  eine  Lotus- 
blume zur  Nase,  die  L.  hängt  herab.  Geschorener  Kopf, 
Kragen.    Die  Beischrift  unlesbar. 


Cat.  jMasp.  Nr.  503.     Mar.,  Cat.  d'Abyd.   Nr.  819.     Lieflein,  Namenwh.  Ni 


Izl  Ä   o  d' 
0. 


29  m. 


CS-  und  des  j^^- 
Nach  dem  Journal: 


20433.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des  -j-  — 

—  Kalkstein.  —  Höhe:  0,42  m,  Breite: 
Rizagät. 

Darstellungen  und  Inschriften  vertieft.  Spuren  von  rother  und  schwarzer  Farbe. 
Die  Schriftzeichen  waren  blau  ausgemalt.  Oben,  rechts  und  links  Band- 
ornament; von  den  Farben  nur  die  rothe  übrig,  unten  schwarz. 

a)  6  wager.  Zeilen:     x— -  = 


© 


1-? 


'»: 


fi 


MI 

j^      I  1       AAAAA^     JJ     '^--^        WSI^    I 


b)  Mann  auf  einem  löwenbeinigen  Stuhl,  der  „  , , ,  o  o-io 
auf  einer  Matte  steht,  vor  einem  Opfertisch 

(mit  Blättern)  sitzend  nach  r.  Er  legt  seine  L.  mit  dem  Zeugstreifen  auf  die 
Brust  und  streckt  die  R.  nach  dem  Tisch  aus.  Kleine  schwarze  Perücke, 
Kragen,  vorn  abgeschrägter  Knieschurz  mit  Zwischenstück.  Über  dem  Tisch 
eine  Matte  mit  Opfergaben  und  Gefässen.    Unter  dem  Tisch  2  Schalen. 

c)  Frau  stehend  nach  r.  Sie  legt  ihre  L.  auf  die  1.  Schulter  des  Mannes  und 
fasst  mit  ihrer  R.  seinen  r.  Oberarm.  Gewöhnliche  Frauenfrisur,  Kragen, 
gewöhnliches  Kleid  mit  einem  Tragband. 

d)  Mann  an  der  anderen  Seite  des  Tisches  auf  einem  Stuhl  wie  bei  b  sitzend 
nach  1.  Er  streckt  seine  R.  nach  dem  Tisch  aus ,  die  L.  mit  dem  Zeugstreifen 
ruht  über  dem  Oberschenkel.  Grosse  schwarze  Perücke,  Kragen  zerstört. 
Schurz  wie  b.     Unten  ein  rother  und  ein  unbestimmbarer  Streifen. 

Journal  Nr.  29246.     Daressy,  Rec.  de  trav.U,  S.  25,  XXVIL 


CATALOGUE  DU  MUSEE  DU  CAIKE. 


20434.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des 

■''^^-  0,52  m.   Breite:   0,27  in. 


j  ^-^-^ .  —  Kalkstein.  - 
Abydos,  nördliche  Nekropole. 


Höhe: 


Darstellungen  und  Inschriften  vertieft,  die  Darstellungen  als 
Silhouetten  ausgeführt-  Einzelne  Spuren  von  blauer  Aus- 
malung.  Aus  zwei  Stücken  zusammengesetzt.    Koher  Stil. 

a)  Die  zwei  Schakale  auf  Tempeln  ruhend. 

b)  3  wager.  Zeilen:     »   >- 

3. 


'rjfi]^k:^'^pji 


^  ^ 


c)  Mann  auf  einem  löwcnbeinigen  Stuhl  mit  hoher  Lehne  vor  einem  Opfertisch 
(mit  Blättern)   sitzend   nach   1.     Er   legt   seine  R.  auf  die  Brust   und    streckt 
Perücke,  kurzer  Bart,  enger  Wadenschurz. 


die  L.  nach  dem  Tisch  aus.    Gr( 

Vor  ihm   4   senkr.  Zeilen:      ^ 

Unter  seinem    Stuhl:      ■<   « 


^  ^T 


d)  Frau  auf  einem  gleichen  Stuhl  an  der  anderen  Seite  des  Tisches  sitzend  nach  r. 
Älit  ihrer  L.  führt  sie  eine  Lotusblurae  zur  Nase,  die  R.  streckt  sie  nach  dem 


Tisch  aus.    Gewöhnliche  Frauenfrisur,  gewöhnliches  Kleid. 
Unter  ihrem  Stuhl:       »   v      ^~— ^c^^ 


e)  bis  g)  3  Männer  knieend  nach  1.     ^  und  /  auf  dem  1.  Knie,  g  auf 
beiden  Knieen.     Händehaltnng  wie  c.     Geschorener  Kopf. 
Vor  e:      <   <s  \'or  /:      -<—s  \'or  g:      -<— « 


Hinter  ihr:     »   v 

1. 


i 


^ 

^ 


Cat.  Masp.  Nr.  &. 


Mar.,  Cfit.  il'Alnid.  Nr. 782.     Liehi.ein,  i\' 


20435.   Rechteckiger  Grabstein  des  ?ij^'^^^^=^^P  "i't  ausgearbeiteter  Hohl- 
^'''''  kehle  und  ebensolchem  Rundstab.  —  KalLstcin.  —  Höhe:  0,74  m, 

Breite:   0,54  in. 


GRAB-  UND  DENKSTEINE  DES  MITTLEREN  REICHS. 


33 


Die  Darstellungen  in  Relief  in  vertieftem  Felde,  die  Inschriften  vertieft.  Nur 
wenige  Farbenspuren  vorhanden.  Der  Rand  ausserhalb  des  Rundstabs  blau 
gemalt. 

a)  3  Salbgefässe  (roth)  und  ein  Kasten.  k    ,y,^^^,^^ 

b)  2  wager.  Zeilen:     -^    > 


n^AJSOot^^ov^'lim 


^n\  mw 


^^~RW 


■äi 


c)  Mann  auf  einem  löweubeinigen  Stuhl  sitzend 
nach  r.  Vor  ihm  4  Töpfe  in  Untersätzen  und 
Früchte,  darüber  eine  Matte  mit  Speisen.  Mit 
der  L.  führt  er  eine  Lotusblume  (Stengel  grün) 
zur  Nase,  die  R.  mit  dem  Zeugstreifen  ruht 
über  dem  Oberschenkel.  Grosse  gesträhnte, 
die  Ohren   deckende  Perücke,   Kragen,   weiter 


9    f.    d    e 


Vor  seiner  r.  Hand:     s-    > 


Wadenschurz  mit  vorn  herabhängendem  Zipfel  und  mit  Querstreifen.  Vor  ihm: 


Unter  dem  Stulil:  Mann  auf  dem  r.  Knie  knieend  nach  r.  Er 
legt  seine  L.  auf  die  Brust  und  streckt  die  R.  aus.  Geschorener 
Kopf.    Vor  ihm: 

z. ^  d)  bis  g)  4  knieende  Figuren ,  d  und  e  nach  1.,  /  und 

?,_]  (  g  nach  r.,  flüchtig  roth  gezeichnet  und  sehr  ver- 

'O     I  wischt;  nur  e  ist  ziemlich  deutlich:  Mann  auf  dem 

v;^-:^  1.  Knie  knieend  nach  1.    Er  legt  die  R.  offen  auf 

®  ^  die  Brust  und  streckt  die  L.  aus.    Grosse  Perücke. 

^  ....„  Über  d  und 

über  /  und  g: 


D 


gravirt: 


7l 


Cat.  Masp.  Nr.  451. 


IZ\\.\- 


20436.  Oben  abgerundeter  Grabstein  des  ^^ 
—  Höhe:  0,49  m,  Breite:  0,295  m. 
nördlicher  Abhang. 


""  ^37  ^  ^:3^  ^ .  —  Kalksteia. 
Abydos,  mittlere  Nekropole, 


a  und  die  Inschriften  vertieft  ausgeführt,  sonst  nur  gemalt.  Unvollendet. 
Die  Hieroglyphen  waren  blau  ausgemalt.  Unten  zerstört.  Die  Farben  ziemlich 
verwischt. 


CATALOGL"!-;  Dl"   Ml'SKK  UV  (AlRi:. 

a)  Die  zwei  Schakale  auf  Gesrellen   lit'ijeiul. 

b)  3  wager.  Zeilen:       -    >- 


3Iann  und  Frau  auf  einem  breiten  Stuhl  (schwarz  mit  weissen  Streifen)  vor 
einem  Opfertisch  (ohne  Blätter)  mit  Opfergaben  sitzend  nach  r.  Er  führt 
mit  seiner  L.  eine  Lotusblume  zur  Nase,  die  R.  mit  dem  Zeugstreifen  ruht 
über  dem  Oberschenkel.  Grosse  Perücke,  Kragen,  vorn  abgerundeter  Knie- 
schurz mit  quergestreiftem  Zwischenstüc^k.  Vor  ihm  (nur  roth  gemalt):  J^ 
Sie    legt   ihre  L.  auf  seine  1.  Schulter  und  streckt  die  R.   nach  00 

den  Speisen  aus.    Gewöhnliche  scliwarze  Frauenfrisur,  gewöhnliches  ^^ 

Kleid  mit  einem  grünen  Tragband.     Hinter  ihr:       •    >  ^^ 

o  d)  Mann  an  der  anderen  Seite  des 

r--r  Tisches  stehend  nach  1.   Erhebt 

I'  J  seine  R.  redend  empor,  in  der 

^  vorgestreckten  L.  hält    er  eine 

o  Gans   an   den  Flügeln.     Kurze 

gelbe  Haare,  Kragen,  enger  Knie- 

Vor  ihm:     <  ^P'J^'^^ 


schürz. 
Hinter 

] 

A 


e)  Mann  und  Frau  ganz  wie  c  vor 
einem  Opfertisch  (mit  Blättern) 
sitzend  nach  r.   Vor  ihm:    -<    « 

Hinter  der  I-raii:     »    v 


r 


/ 

i 

\ 

C- 

d 

€ 

e    y 

l 

h. 

/,--:■ -;r    , 

'•'-T- 

'STTf^ 

20436 


f)  Frau  stehend  nach  1.  Sie  hebt  ihre  R.  redend  empor  und  hält  in  der  vor- 
gestreckten L.  ein  Gefäss  Ö.     Gewöhnliche  Frauenfrisur,  Kragen,  gewöhnliclies 

Kleid.      Über  ihr:      -<    ■         ^  T! I  ^ 

g)  Frau  auf  beiden  Knieen  knieend  nach  1.  .Mit  der  R.  führt  sie  eine  grüne 
Lotusknospe  zur  Nase,  die  L.  streckt  sie  aus.  Gewöhnliche  scliwarze  Frauen- 
frisur, gewöhnliches  Kleid  mit  einem  grünen  Tragband.  Die  Beischrift  wahr- 
scheinlich am  Schluss  der  Zi'ili'   hinter  d. 


GRAB-  UND  DENKSTEINE  DES  MITTLEREN  REICHS.  35 

/()  ^lann  und  Frau  auf  einem  Stuhl  wie  c  vor  aufgehäuften  Opfergaben  sitzend 
nach  I.  Er  streckt  seine  R.  nach  den  Speisen  aus,  die  L.  mit  dem  Zeug- 
streifen ruht  über  dem  Oberschenkel.  Kurze  gelbe  Haare,  Kragen,  enger 
Knieschurz  mit  gebogener  DiagonaUinie.     Vor  ihm:      -<~^ 

Sie  legt  ihre  K.   auf  die  r.   Schulter  des  Mannes  und  streckt  die  L.  nach 
den  Speisen  aus.     Tracht  wie  c.     Hinter  ihr:       ^   -  ^ 

/)  Frau    mit    herabhängenden    Armen   stehend    nach    r.  o^ 

Gewöhnliche  schwarze  Frauenfrisur.    \or  ihr:     -   >  ""^ 


Journal  Nr.  17074.  Cat.  3Iasp.  Nr.  811.  Mar.. 
Cat.  d'Äbyd.  Nr.  932.  Lieblein,  Namenich. 
Nr.  1807. 


¥~^^     ^ 


20437.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des  i^^p  j  .  —  Kalkstein.  —  Höhe: 

0,3(i  m.  Breite:   0.2(;  m.  '^'^ 

Die  Darstellungen  in  Halbrelief,    die  Inschriften  vertieft.      Keine  Farbenspuren. 

a)  Die  zwei  Augen:    as^s. 

b)  4  wager.  Zeilen :     5s-  v 


:I'J 


c)  Mann  mit  herabhängenden  Armen 
stehend  nach  r.  Geschorener  Kopf, 
Kragen,  weiter  Knieschurz.  Vor 
ihm:        .-^  -^ 


m 


•]] 


d)  Mann  wie  c  nach  r. 

e)  Frau  mit  herabhängenden  Armen  stehend 
nach  1.  Gewöhnliche  Frauenfrisur,  gewöhn- 
liches Kleid  mit  einem  Tragband. 


Jmimal  Nr.  29232. 


20438.   Unterer  Tlieil  eines  Grabsteins  des 

Breite:   0.^27'^  in. 


)V   MUSEE  DU  CURE. 

-  Kalkstein. 


Höhe:  0,185  m, 


Darstellungen  und  Inscliril'ten  vertieft  ausü,'el'iihrt ,  die  Darstellungen  als  Sil- 
houetten. Ohne  Farbenspuren.  Die  Oberfläche  ziemlich  zerstört.  In  der 
obersten  Reihe  fehlt  die  obere  Hälfte  der  Figuren. 

a)  F^igur   auf  dem  r.  Knie  knieend  nach  r.     Vor      

ihr  ein  Gefäss  und  ein  Opfertisch. 

b)  Figur  wie  a  nach   I. 

c)  bis  e)  3   Figuren   nach  r.    \'or  c:      »  >      pnO 

/)  bis  /•)   12    JMänner    und    Frauen    auf  "^37 

dem    r.  Knie   knieend    nach    r.      Sie  ™i 

legen    die  L.  auf  die  Brust,    die  R. 
ist  nicht  sichtbar.    Die  Frauen  haben  gewöhn- 
liche Frauenfrisur,  die  Männer  grosse  Perücke. 
Über  /  (Mann):     ^   >  L^ber  y  (Mann): 


cT 

b 

c     d     e 

l 

k 

l.     h  g    f. 

r 

9 

p     an    m 

.::i>:^ 


über  i  (Frau): 


\ri 


über  k  (Mann): 


über  //  (Frau):     j»— > 
über  l  (Frau):     :^> 


Über  m  (Mann,  beinahe  Über  ;;  (Frau): 

ganz  zerstört):      ^    >  I, 


Über  0  (Mann):     • 


Über  p  (Frau):   -•    >        Über  y  (Mann):    -.-   >-       Über  r  (Frau):         >       Hinter 


20439.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des  f^;^Q 

—   Il()he:   n,;{(;in.   Breite:   0,25  m. 


Kalkstein. 


fj  in  Relief,  sonst  vertieft.    Keine  Farbenspuren.     Roher  Sli 
Oben  links  und  unten  rechts  abgebrochen. 


a)  4  wager.  Zeilen:     3— >- 


]\ 


Ol     I     I    Ci 


61   Jo  D»ä55 


GRAB-  UND  DENKSTEINE  DES  MITTLEREN  REICHS. 


b)  Mann  und  Frau  auf  einem  breiten  löwenbeinigeu  Sessel  vor  einem  Opfertisch 
(ohne  Blätter)  mit  Opfergaben  sitzend  nach  r.  Obertheil  der  Frau  fehlt. 
Er  legt  seine  L.  mit  dem  Zeugstreifen  auf  die  Brust  und  streckt  die  R.  nach 
den  Speisen  aus.  Vor  ihm  in  Brusthöhe  eine  Schale  auf  einem  Ständer. 
Frisur  (?),  Kragen,  Armringe,  enger  Kuieschurz.  Sie  legt  ihre  L.  auf  seine 
1.  Schulter  und  fasst  mit  ihrer  R.  seinen  r.  Oberarm.  Gewöhnliches  Kleid. 
Unter  ihrem  Platz  das  Salbgefäss  ^. 

c)  Mann  an  der  anderen  Seite  des  Tisches  stehend 
nach  1.  Er  hebt  seine  R.  redend  empor,  in 
der  herabhängenden  L.  hält  er  eine  Buch- 
rolle. Geschorener  Kopf,  Brustband,  weiter 
Wadenschurz  mit  gerader  DiagonaUinie.  Über 
und  vor  ihm:  -<  ■=- 

M 

V 


'20+59 


d)  Frau  stehend  nach  r.  Nur  der  Kopf  zu  sehen.  Mit  der  L.  stützt  sie  einen 
Korb  (karrirt),  den  sie  auf  dem  Kopf  trägt.  Gewöhnliche  Frauenfrisur  ohne 
vordere  Strähne.     Beischrift  vor  ihr:      »^^ 

^E  (')  Frau   mit   herabhängenden   Armen    stehend   nach    r.     Frisur 

pp  wie  d,  gewöhnliches  Kleid.     Vor  ihr:     ^^^   v      "2.^ 

/)  Mädchen,  klein,  auf  dem  r.  Knie  knieend  o 

nach  r.     Mit  ihrer  L.  fasst  sie  das  Bein  der  vor  ihr  ste-  ^^ 

henden  Frau,  die  R.  hängt  herab.     Tracht  wie  e.  ß^ 

g)  Frau  wie  e  nach  r.    A"or  ihr:  > 

"^st  h)  Mann  stehend  nach  r.     Mit  seiner  L.  fasst  er  die  R.  von  g, 

c^  die  R.  hängt  herab.     Geschorener  Kopf,  weiter  Knieschurz. 

-wv^  Vor  ihm:       ==— > 

^^  ^^  /)  Frau  stehend  nach  r.    Haltung  Avie  h,  Tracht 

ir  2^,^  wie  e.     Vor  ihr:      ?*-  v      "^ 


20440.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des...  —  Kalkstein.  —  Höhe:  0,37m, 

Abb.  Breite:   0,B45  m.  —  Abydos,  nördliche  Nekropole. 

Die  Darstellung  in  Halbrelief,  die  Inschrift  bei  a  und  bei  h  vertieft,  die  übrigen 
gel 


Inschriften 


alt. 


CATALOGUE  DU  MUSEE  DU  CAIRE. 


a)  1   Zeile: 

b)  Mann  auf  einem  einfachen  Stulil  sitzend  nach  r.  Et  legt  seine  L.  offen  auf 
die  Brust  und  streckt  die  R.  aus.  Grosse  gesträhnte  Perücke,  kurzer  Bart, 
Kragen,  enger  Wadenschurz.    Vor  ihm 

(hieratisch): 


Unter  dem  Stuli!  ein 
Knabe  hockend  nach  r. 
Kr  führt  seine  R.  an  den 
."Mund.  Geschorener  Kopf 
mit  einer  Locke.  Die 
hieratische  Beischrift  vor 
ihm  verwischt. 


c)  Frau  auf  dem  1.  Knie  knieend  nach  1. 
Mit  der  R.  führt  sie  eine  Lotusblume 
zur  Nase,  die  L.  streckt  sie  aus. 
Gewöhnliche  gesträhnte  Frauenfrisur, 
Armringe,  gewöhnli(;hes  Kleid  mit 
Tragbändern.      Über    ihr    (hieratisch): 


4' 


d)  Nackter  Knabe  stehend  nach  1.  >Iit  der  emporgeliobenen  R. 
und  der  ausgestreckten  L.  greift  er  nach  der  vor  ihm  knieenden 
Frau.    Geschorener  Kopf    Ilieratisclie  Beischrift  über  ihm:    2*    > 


e)  Mann  stehend  nach  1.  Kr  le>;t  seine  li.  auf  die  Brust,  und  der 
Kllenbogen  der  R.  ruht  in  der  linken  Hand.  Grosse  gesträhnte 
Perücke,  die  unteren  Knden  der  .Strähnen  quergestreift,  LLils- 
kragen,  weiter  Knieschurz  mit  viereckigem  Überschlag  und  (juer- 
gestreiftem  Saum.    Vor  ihm  (hieratisch): 

/)  JMann  mit  vorn  herabhängenden  Armen  stehend  nach 
1.  Kleine,  die  Ohren  deckende  Perücke  (die  Haarstop- 
peln  angegeben),  Halskragen,  Schurz  wie  e.  Die  hie- 
ratische Beischrift  vor  ihm  verwischt:  >-      "2^^ 

fj)  Mann    stehend    nach    1.      Haltung   wie   e.  pp 

Geschorener  Koj)!'.  sonst   wie  c  ^^ 


■4 


h)  Mann  auf  einem  einfaclien  Stuhl  sitzend  nach  I.  Kr  streckt  seine  R.  gerade 
aus  und  legt  seine  L.  auf  seine  r.  Sc'hulter.  Frisur  wie  b,  enger  Waden- 
schurz mit  verziertem  Saum.     Vor  ihm:      •..•    >      ^^  _A^St=T'^ 

t)  9  senkr.  Zeilen    mit    hieratisch   geschriebenen    Namen,  jetzt   ganz   verwischt. 

Cat.  Masp.   Nr.  17;!.     Mak.,  Cat.  d'Äbi/<l.   Nr.  !)7!». 


GRAB-  UND  DENKSTEINE  DES  MITTLEREN  REICHS. 

20441.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des  ...  —  Kalkstein. 

—  Höhe:   0,37  m.  Breite:   0,245  m.  —  Abydos. 

Vertiefte  Ausführung.     Keine   Farbenspuren. 

a)  Oben  ist  die  Oberfläche  ganz  zerstört.     Man  sieht  nur 
12  wager.  Zeilen  in  4  Spalten  getheilt:     -*~>- 


,^' 


3  ^  V 
, ,  D 


5 
6 


1- 


1,^^11 


""^m     IT" 

Lieblein,  Namenwb.   Nr.  1707. 


Sklll 


.^. 


st[' 


20442.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des  ^(|(|.  —  Sandstein.  —  Höhe:  0,275  m. 
Breite:   0,18  m.  —  Abydos,  nördliche  Nekropole. 
Vertiefte  Ausführung.     Grün  ausgemalt, 
a)   10  wager.  Zeilen:     a>   >- 


J\'^-^ 


CATALOGUE  DU  ilUSEE  DU  CAIRE. 

'ir^^vTr^i^ 

1Z*]S-Z 

¥°k 

'^fT^I 

•|ZDfi&°kT 

'^^PT^k= 

=flV 

8^_  tk  fl  A -^^^^  ^'^^  „ 

^ 

■ä»_ 

ül)erall  Spuren  von  schwarz  o-emalton  hieratischen  Sc^hril'tzeichen. 
Cat.  JIasp.   Nr.  787.     Mar..  Cat.  d'Äbyd.  Nr.  987. 

20443.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des  ^^^*^V'-  ~  Kalkstein.  — 
Jlülie:   (i.2<)r)  III,   Breite:   0,];»  m.  —  Abydos,  nördliche  Nekropole. 
Vertiefte  Ausführunü,-.     Ohne  Farbeiisjjuren.  


a)  9  Walser.  Zeilen:          >- 

/== 

=\ 

'^^^W-ll- 

^.llW^Vtk^l 

a  . 

'C'^°l^7^^n! 

*o-::^^P44 

o 

7 


'QWIM 


Cat.  Ma.sp.  Nr.  82.').     Mar.,  Cat.  (l'Ah</>l.   Nr.  849.     Lieblein.  Nammtch.   Nr.  17'.l(». 

20444.   Oben   abgerundeter  Grabstein   des  ^^S^'^-  —   Kalkstein.  — 
Höhe:  0,20.')  m.   Breite:  0,11  m.  —  Abydos,  nördliche  Nekropole 
nordö.stlichc  Zone. 
Schwarz  gemalt. 


b)  5  senkr.  Zeilen: 
1  2  3 


GRAB-  UND  DENKSTEINE  DES  :\IITTLEREN  REICHS 
a)  3  wager.  Zeilen:     ;= — > 


II  III  III  III  o 

5  senkr.  Zeilen: 


4  5 

to  G    D 


1^  i^   1    li 
JJ  f7  %^  IC  :^ 

^  ^  \\  ^z   \ 


M 


^) 


./o!«vW  Nr.  21049.     Mar..  Cat.  d'Ahyd.  Nr.  842.     Lieblein.   Namemvh.  Nr.  1783. 


20445.   Oben  abgerundeter  Grabstein  der  ][|.  —  Kalkstei 


-  Höhe:  0,29  m, 
Breite:  0,21  m.  —  Abydos,  nördliche  Nekropole. 

Darstellungen  und  Inschriften  vertieft,  die  Darstellungen  als  Silhouetten.     Grün 


ausgemalt, 
o)  Die  zwei  Augen  und  der  Ring 


Links: 


Rechts 


'1^-/^^" 


b)  Frau  auf  einem  löwenbeinigen  Stuhl  vor  einem  Opfertisch  (ohne  Blätter)  mit 
Opfergaben  sitzend  nach  r.  Mit  der  L.  führt  sie  eine  Lotusblume  zur  Nase, 
die  R.  streckt  sie  nach  dem  Tisch  aus.  Gewöhnliche  Frauenfrisur.  Über 
dem  Tisch  eine  Matte  mit  Salbgefässen.     Über  ihr  5  senkr.  Zeilen:     s--v 


.^A 


Oo 


iii 


u 


c)  Mann  auf  dem  1.  Knie  knieend  nach  1.  i 
seine  R.  auf  die  Brust  und  streckt  die  L.  au- 
schorener  Kopf.     Über  ihm  2  senkr.  Zeilen: 


legt 
Ge- 


rA 


CATALOGUE  DU  MUSEE  DU  CAIRE. 
d)  Frau  nach  1.  Haltung  wie  c.  Gewöhnliche  Fraueufrisur.  Über  ihr  2  scnkr.  Zeilen: 

'.  Nr.  1004. 


Jour>ia/y.v.-^'WAS.    («r.  Masp.  Nr.314.     Mar..  Caf.  d 
Lieblein.  Xame/iir/>.   Nr.  49ll. 


20446.   Oben  und  unten  abgebrochener  Grabstein  des  ^  f  P  J 


^^^  und  des   ^.^r^ü- 
Höhe:   O.üs  m.   Breite:  0,15)5  m. 


Die    Darstellung 
Farbenspuren. 

a)  Götterliste  in  5  senkr.  Zeilen: 


Kalki^tein.  — 
Abydo.«;. 
lu'lief.    die    Inschriften    vertieft.     Ohne 


Jj5 

\7 


i    i    i   in 


^^s 


b)  Mann  auf  einem  Stuhl  sitzend  nach  1.  Er  legt  seine  R. 
offen  auf  die  Brust  und  streckt  die  L.  aus.  Grosse  ge- 
strähnte Perücke,  kurzer  Bart,  Kragen,  Schurz  mit  ver- 
ziertem Saum,  über  und  vor  ihm  11  wager.  Zeilen:     ■-> 


.iSf^ 


1— 


% 


5 


Journal  Nr.  28104.     Daressy,  Rec.  r/e  trat:  1 1,  .S.  87,   XXXIII. 


'IPsäI''™ 


20447.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des  -^"^^^^l^-  —  Kalk.stein. 

—  Höhe:  0,2.")  m,  Breite:  0,105  m.  —  Abydos,  nördliche  Nekropole. 

c,  d,  e  in  Relief  in  vertieftem  Felde,  sonst  vertieft.    Farben  tlieihveise  er- 
halten.    Die  Hieroglyphen  waren  schwarz  ausgemalt.     Hohe  Arbeit. 


GRAB-  UND  DENKSTEINE  DES  MITTLEREN  REICHS. 


a)  In  der  Mitte  TT!,  rechts  und  links  ein  Auge    ^^   (schwarz   gemalt.     Links 
verwischt). 

b)  3  wager.  Zeilen:       — ^ 

Fortgesetzt  über  c:     (]  —  Ö''^^^^ 


d    e 


c)  Mann  auf  dem  r.  Knie  vor  aufgehäuften  Speisen  knieend  nach  r.  Er  legt 
seine  L.  geballt  auf  die  Brust  und  streckt  die  R.  nach  den  Speisen  aus.  Kleine 
Perücke,  enger  weisser  Wadenschurz. 

d)  Mann  an  der  anderen  Seite  der  Speisen  auf  dem  1.  Knie  knieend  nach  1. 
Haltung  wie  c    Kleine  Perücke,  enger  weisser  Knieschurz.    Vor  ihm:     -<—m 

f7 

e)  Frau  auf  beiden  Knieen  knieend  nach  1.    Haltung  wie  d.    Gewöhnliche  Frauen- 

...  „       .,  C?    /L_a 

irisur.     \  or  ihr:     -<—        o  -^3=^ 

/)  Mann  mit  herabhängenden  Armen  stehend  nach  1.  Grosse  schwarze  Perücke, 
weiter   weisser   Knieschurz.      \ov   ihm:        =-»->-        n~wvAA 


g)  4  senkr.  Zeilen:     >-—> 

i:  FI  I 


n 


l  f 


h)  Mann  wie  /  nach  r.  Vor  und 
hinter  ihm  eine  unleserliche  Bei- 
schrift. 


Die  2  letzten  Zeichen 


Richtnng  des  Oiigir 


Cat.  Masp.  Nr.  .0101.     Mar.,  Cat.  d'Abyd.  Nr. 789.     Lieblein,  Namenwb.  Nr.  1767. 


20448.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des 

Abb.  Breite:   0,23  m.  —  Abvdos. 


Kalkstein.  —  Höhe:  0,24  m, 


Vertiefte  Ausführung.     Zum  Theil  nur  gemalt.     Farben  erhalten.     Die  Hiero- 
glyphen waren  grün  ausgemalt.    Roher  Stil. 
a)  Bandornament :  r.  w.  grau  r.  w. :   unten  durch  einen  gelben  Streifen  begrenzt 

6* 


(■ATALOGUE  DU  Ml'SKK  DU  CAIRK. 


i^l 


Kör 


ö)  3  wager.  Zeilen: 

Die  Fortsetzung  sollte  wohl  in  c  rechts  stehen. 
ist  aber  nicht  liiavirt  worden. 

c)  Links  Bandornament:  grau  w.  r.  w.  '.'  w.  r.  w..  oben 
und  unten  durch  gelbe  Streifen  eingerahmt. 

d)  3Iann  und  Frau  auf  einem  breiten  löwenbeinigen  Sessel  (gelb  mit  schwarzen 
Flecken)  vor  einem  Opfertisch  (weiss  oline  Blätter)  mit  Speisen  sitzend  nacli  r. 
Auf  einem  Gestell  unter  dem  Tisch  2  rothe  Krüge.  Er  legt  seine  L.  geballt 
auf  die  Brust  und  streckt  die  R.  nach  den  Speisen  aus.  Kurze  schwarze 
Ilaare.  enger  weisser  "Wadenschurz.  Sie  legt  ihre  L.  auf  seine  I.Schulter 
und  ihre  R.  auf  seine  r.  Schulter.  Gewöhnliche  schwarze  Frauenfrisur,  seliwarze 
Fussringe,  gewöhnliches  weisses  Kleid  mit  einem  Tragband.  Unter  ilu-eni 
Platz  ein  Kasten  (schwarz  und  weiss)  mit  schrägem  rothen   Deckel. 

e)  Mann  au  der  anderen  Seite  des  Tisches  stehend  nach  1.  Auf  beiden  Hiindeu 
trägt  er  einen  rothen  StierschenUel.  Kurze  schwarze  Haare,  weiter  weisser 
Wadenschurz.    Vor  iliiii:  > 


/)  31ann  und  Frau  sitzend  nach  r.  Ganz  wie  d,  nur  hebt  der 
3Iann  seine  L.  geballt  empor  (eine  Lotusblume  vergessen?).  Vor 
ihnen  ein  Gestell  mit  2  rothen  Krügen  und  rechts  davon  ein 
weisser  Opfertisch  mit  Speisen.     Vor  dem  Mann:      »  >     "SL 


Vor  und  hinter  der  Frau: 


OoA  -e^ir 


20449.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des  t      "]2^  .  ^-  - 

—  Höhe:   0,BO  m,  Breite:   0,20  in?       ' 

Darstellungen  und  Inschriften  vertieft.  Schwache  Spuren 
von  rother  Farbe.  Olien  rechts  und  unten  rechts 
zerstört.     Schlechte  Arlieit. 

a)  Die  zwei  Augen:  nur  das  linke  übrig. 

/})  3  wager.  Zeilen:     »->- 


Kalk.stoin. 


m' 


©  *r^  w^ 


f— 

1). 

c. 

d.      Xr-/.  /r 

f. 

\-:....:\ 

2044^ 
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c)  Frau  stehend  nach  r.  Mit  der  vorgestreckten  L.  greift  sie  die  K.  des  vor 
ihr  stehenden  Mannes,  die  R.  hängt  herab.  Frauenfrisur  ohne  vordere  Strähne, 
Kragen,  gewöhnhches  Kleid  mit  Tragbänderu. 

d)  Mann  stehend  nach  r.  3Iit  der  L.  lulirt  er  eine  Lotusblume  zur  Nase,  die  R. 
hängt  herab.  Geschorener  Kopf,  kurzer  Bart.  Kragen,  Schulterband,  weiter 
Knieschurz.     Vor  ihm:       ~>-       -f     I 


e)  Frau  mit  herabhängenden  Armen  stehend  nach  r.   (meistens  zerstört).     Frisur 
wie  eine  grosse  31ännerperücke,  Kleid  mit  Tragbändern.     Beischrift  vor  ihr 
unleserlich. 
/)  Mann   stehend   nach   r.     Die   R.    hängt   herab.      Geschorener   Kopf,    Kragen, 
weiter  Knieschurz. 

g)  Beine  eines  nach  r.  stehenden  Mannes. 


20450.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des  ]  ^  ^Kl%^'  ~  Kalkstein.  — 

Höhe:   0.<i05  m,   Breite:   0.B5  m.  —  Abydos. 
Die  Darstellungen  in  Halbrehef,  die  Inschriften  vertieft.    Alles  war  blau  ausgemalt. 
a)  Die  zwei  Augen  und  das  Gefäss  ^. 

Rechts:  "^    ^  Links:      ^    ^ 

/>)  3  wager.  Zeilen:      -     ^ 


'l^A 


■^ss^  ci  k  <=>  ^=S^ -^^r  : 


3J, 


\%.ivyj]i.ym¥ 


d 

c. 

d 

s 

f 

Je 

z.Ti      ^- 

\ 

c)  3Iann  auf  einem  löwenbeinigen  Stuhl  mit  hoher  Lehne 
vor  einem  Opfertisch  mit  Blättern  sitzend  nach  r.  Mit 
der  L.  führt  er  eine  Lotusblume  zur  Nase,  die  R.  streckt 

er  nach  dem  Tisch   aus.     Geschorener  Kopf,   Kragen,       20450.  , , 

vorn  abgerundeter  Knieschurz  mit  Zwischenstück. 

d)  Mann  stehend  nach  1.    Auf  der  emporgehobenen  R.  trägt  er  ein  spitzes  Brot, 
die  L.  hebt  er  redend  empor.     Geschorener  Kopf,  Kragen,  weiter  Knieschurz. 

or  1   m.     ^— ^  .  Yv?i\i   auf  dem  1.  Knie  knieend    nach  1.     Sie  legt 

(I        (I  ihre  R.  oiFen  auf  die  Brust,  in  der  vorgestreckten  L. 

hält  sie  den  Zeugstreifen.     Gewöhnliche  Frauen- 
frisur, Kragen.     Über  ihr:      -<— '= 


#   LA 


CATALOGUE  DU  MUSEE  DU  CAIRE. 

f)  und  g)  2  Männer  auf  dem  r.  Knie  knieend  nach  r.  Sie  legen  die  L.  mit  dem 
Zeugstreit'eu  gehallt  auf  die  Brust  und  strecken  die  K.  aus.  Cieschi>rentM-  Kdpf, 
enger  Schurz. 


Vor  /':    5^->-       Vor^:    »- 


5fe 


/()  his  A-)  15  Frauen  knieend  nach  r.     Haltung 
wie  g,  Tracht  wie  e. 
VorA:    ^   >      Vor/:    *    >      Vor  Ä":    a^v 


O    I 


J  PTi      \\       T 


Journal  Nr.  3Ö991 


20451.    Rechteckiger  Grabstein  des  (i^j^^-  —  Kiilkstein.  —  Höhe:  O/iö  m, 
■'^'"'  Breite:   0,42  m.  —  Abydos,  iiördliclio  Nekropole. 

Die  Darstellungen  in  Kelief  in  vertieften  Feldern,  die  Inschriften  vertieft.     F.in- 
zelue  Details  sind  schwarz  gezeichnet.     Gute  Arbeil. 

a)  3Iann    mit   emporgehobenen  Händen    in  anbetender  Stellung  stehend  nach  r. 
Kleine  Perücke,  breiter  Kragen ,  Armringe  (schwarz  gezeichnet),  weiter  Waden- 
schurz.   Vor  ihm  1  wager.  und  3  senkr.  Zeilen:      ~    > 
""  '^^^  Vor  ihm  steht  noch 

'WN'^  (scliwarz gemalt):   ■*    > 


fv 


8A 


[^      <=>       ©^  X  D 


> 


,^-~>         A  b)  Frau   stehend   nach  r.     Sie  legt  ihre  L.  auf 

J\       /wv^  die  1.  Schulter  des  vor  ihr  stehenden  Mannes, 

^^  '      «~  in  der  herabhängenden  R.  hält  sie  eine  Lotus- 

A  blume.    Gewöhnliche  Frauenfrisur,  Arm-  und 

Beinringe  (schwarz  gezeichnet),  gewöhnliches 
Kleid  ohne  Tragband.    Vor  ihr:       ■    >      '^ 


D 


c)  Mann  stehend  nach  1.    Haltung  wie  o.    Geschorener  Kopf,  schwarz 
gezeichneter  Backenbart,  breiter  Kragen,  weiter  Knieschurz.  Vor  ihm: 


Mar..  Cat.il'Ahyil.  Ni-.727.    Lif.dlki: 
NamenvJi.  Nr.l6.i  und  156".). 
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20452.   Rechteckiger  Grabstein  der  drei  Frauen  °5>x^'   — °^^  ""^  ö^ 

mit  ausgearbeiteter  Hohll<eiile  und  ebensolchem  Rundstab.  —  Kalk- 
stein. —  Höhe:  0,52  m,  Breite:  0,32  in. 


Die  Darstellungen   in   Halbrelief,    die  Inschriften  vertieft 
ausgeführt.    Keine  Farbenspuren, 
wager.  Zeilen:      — v 


a) 


,r^A^«i=A^isiiA°y 


u 


i^^üiJ' 


uiunnn/V 


ö)  Frau  auf  dem  1.  Knie  knieend  nach  1.  Sie  legt  ihre  R.  ofien  auf  die  Brust 
und  streckt  die  L.  aus.  Gewöhnliche  Frauenfrisur,  Kragen,  enges  Kleid.  Vor 
ihr  eine  Matte  mit  Speisen. 

c)  und  d)  2  Frauen  wie  b  nach  r.     Vor  d  eine  Matte  mit  Speisen. 

e)  Mann  auf  einem  löwenbeinigen  .Stuhl  vor  einem  Opfertisch  (ohne  Blätter) 
mit  Speisen  sitzend  nach  1.  Er  legt  seine  R.  offen  auf  die  Brust  und  streckt 
die  L.  nach  den  Speisen  aus.  Geschorener  Kopf,  Kragen,  weiter  Waden- 
schurz. Vor  ihm:  ^— ^  ^-^  ^^^^  .^^^  j^j.  anderen  Seite  des  Tisches  auf 
j|  ^  [|  (|  (|  ^^  n  h  einem  gleichen  Stuhl  sitzend  nach  r.  Haltung 
"^"^  ^^^  ^vie  e.  Gewöhnliche  Frauenfrisur,  Kragen, 
^^                              langes  weites  (!)    Kleid.      Vor   ihr:     s— v 

Unter  dem  Tisch  Krüge  '^^=— l-^_j 

und  Früchte.  •'^:z^ 


20453.   Oben  abgebrochener  Grabstein  des . . .  —  Kalkstein.  —  Höhe : 

0,185  m,  Breite:  0,16  m.  —  Abydos. 
Die  Darstellung  in  Relief,  aber  unvollendet,  die  Inschriften  schwarz 

gemalt.    Ziemlich  verwischt. 
a)  Mann  auf  einem  löwenbeinigen  Stuhl   mit    hoher  Lehne    sitzend 

nach  r.     Er  streckt  seine  L.  aus  und  legt   die  R.  geballt  auf  die 

Brust.       Geschorener    Kopf,    weiter    Knieschurz. 

Über  dem  Arm  eine  unlesbare  Beischrift.     Unter 

dem  Arm:     — >-        "9 


1 


a. 
l 


C.VTALOGUK  Dl'  Ml'SKE  DU  CAIRE. 

l>)  Hieratisi-lic  Inselirift  iu  8  seiikr.  Zeilen:     -^   > 

1 


^        1     I 


!5^ 


JoNnifi/  Nr.  ä.JIil). 


\ 


Öl 


20454.   Rechteckiger  Grabstein  des  ^ 
Breite:  0,0 0  in. 


M\-  ~~  Kalkstein.  —  Höhe:  0,2!)  m. 


Gemalt.     Die  Farben  sehr  verwischt. 
a)  2  wager.  Zeilen:      -    v 


W^. 


olöi  I  ilill~r  f^ 


lilh. 


b)  Mann  und  Frau  auf  einem  breiten  gelben  löwenbeinigen  Sessel  vor  einem 
Oi)lertiscli  ohne  Blätter  mit  Ojjlergaben  sitzend  nach  r.  Er  legt  seine  L. 
geballt   auf  die   Brust   und   streckt   seine  R.   nach   den  Speisen   aus.     Grosse 


schwarze,  die  Ohren  deckende  Perücke,  gelber  Kragen,  Armringe, 

geschrägter  weisser  Knieschurz  mit  Zwischenstück.    Sie  legt  ihre  L 

1.   Schulter    und    fasst 

mit   ihrer  R.  seineu  r. 

Oberarm.  Gewöhnliche 

schwarze  Frauenfrisiir. 

gelber    Kragen,    gelbe 

Arm-    und    Beinringe, 

j;ewölinliches  grünes(?) 

Kleid  mit  einem  Traii- 

band.  Rechts  vomTiseli 

ein  Gestell  mit  Fleiscii- 

stücken  (rotli)  und  Ge- 

Hissen    (rotli).       Unter 

(ieiii  Tisch  eine  Gans(.'). 


vorn  ab- 
auf  seine 


a 

h. 

c       de.       f.s 

h. 

t.         Je.       l. 
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c)  Mann  stehend  nach  1.  Auf  beiden  Armen  trägt  er  einen  Stierschenkel  vor 
sich.  Grosse  schwarze,  die  Ohren  deckende  Perücke,  grüner  Kragen,  enger 
weisser  Knieschurz.     Vor  ihm:     -<— * 

^^  d)  Mann  ganz   klein  stehend    nach  r.    Auf  beiden  Armen 

H  trägt    er   einen    Stierschenkel.     Geschorener   Kopf  mit 

,,j^  einem    hinten    herabhängenden   Zopf(?),    enger    weisser 

'^"^^ '  Knieschurz. 


e)  bis  g)  3  Männer  mit  herabhängenden  Armen  stehend  nach  I.  Grosse  schwarze, 
die  Ohren  deckende  Perücke,  e  und  /  grüner  Kragen,  g  nur  ein  schwarzes 
Halsband,  grüne  Armringe,  enger  weisser  Knieschurz. 

Vor  e:     <—^  Vor  /":      <— ^  \'or  g:     -«--« 


h)  Mann  und  Frau  wie  b  sitzend  nach  r.     Vor  dem  Mann:       3->-      Ä^  j 

ar 


Hinter  der  Frau:     — v         ^  .  T^      ^  n  •  ^^; 

c^  Die   übrige  Darstellung  wie        %^- 


i)  Frau  mit  herabhängenden  Armen  stehend  nach  1.    Tracht  wie  die  Frau  bei  b. 
Vor  ihr:  a— v 
Ä^P  k)  Mann  wie  e  nach  1.     Vor  ihm:      m—>- 

0d  d^  l)  Frau  wie  i  nach  1.     Das  Kleid   ist   nicht 

^^  ^  grün  gemalt.      Vor  ihr:       ^— v       -^^  JJJJSSSJ 


20455.   Rechteckiger  Grabstein  des  Si?^  n  n  J I)  ^^  (]  I]  mit  ausgearbeiteter  Hohl- 
kehle und  ebensolchem  Rundstab.  —  Kalkstein.  —  Höhe:  0,76  m, 

Breite:   0,47  m.  —  Abydos,  nördliche  Nekropole. 

Die  Darstellungen  bei  b  in  Halbrelief,  die  übrigen  als  Silhouetten,  die  Inschriften 
vertieft  ausgeführt.  Von  Farben  nur  ein  rother  Streifen  am  Fuss,  und  Spuren 
von  grüner  Fai-be  in  den  Inschriften  und  Darstellungen  bei  d. 

a)  4  wager.  Zeilen:       -   > 


CATALOGUE  DU  MUSEE  DU  CAIRK 


'liAiSS' 


^ .— . ,.,  (|Ci^iL_j]  q-]  v^  -   1 1  o  ^  ^ 


6)  3Iann  auf  einem  löwenbeinigeii  Stuhl  sitzend  uaih  r.    Vor  ihm  zwei  ]\Iatten 

mit  Gefässen  uud  Speisen,  auf  der  unteren  Blätter.     Kr  le;it  seine  L.  mit  dem 

Zeugstreifen  auf  die  Brust  und  streckt  die  R.  nach 

den    Speisen    aus.     Grosse    Perücke,    kurzer  Bart, 

Kragen,  vorn  al)ü;erundeter  enger  Knieschurz  mit 

Zw-ischenstück. 
c)   1  senkr.  Zeile: 


■  l 


AJ 


111   111    :    llf 

^t- 

-_-5             — ." 

d         (. 

Ö  ^ 

f      ili 

0  W 

d)  24  Namen  in  4  wager.  Zeilen,  jeder  Name  mit   einer  Darstellung:  die  Frauen 
hockend  J|  ,  die  Männer  auf  löwenbeinigen  Stühlen  sitzend  ^J^  nach  r.:    »-> 

;.Mann)  ijj     (l>au)  ^     (Frau) 


®l® 

^*     (Frau) 


(1*^^     (Mann) 


(Frau) 


(Mann) 


(Frau) 


(Mann) 


m 


(Frau) 
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^    (Frau)  ^     (Frau) 


.=^ 


(Mann)  ^    (Frau)  ^,     (3Iann)  \  l    (Frau) 


fP 


(Frau)  ^       (Frau) 


G    I 


I 


^^^    (Mann) 


inps 

«^   / — I 
^  lu 


^P 


[=1       n    (Mann)  ^^    (Mann) 

Cat.  Masp.   Nr.  47-2.     Mar.,  Cat.  d'Abyd.  Nr.  627.     Lieblein,  Nammwh.  Nr.  1536. 

20456.   Rechteckiger  Grabstein  des  ^^  ^] (j  ^ <=>|  ^  j  "lit  Darstellungen 

■^''''  auf  beiden  Seiten.  —  Kalkstein.  —  Höhe:  0,465  in,  Breite:  0,545  m. 

—    Abydos,    nördliche   Nekropole,    nordösthohe   Zone,    gQg^n   die 
Mauer  der  Umwallung. 


CATALOGUE  DU  MU-SLE  DU  CAIRE. 

Die  Darstellungen  iu  Haltirt-Iief.  die  Inschriften  vertieft.    Farben  erhalten.    Gute 

Arbeit. 
Vorderseite:    Der  äussere  Rand  ijelb.  die  Hieroglyphen  blau  ausgemalt. 
n)  2   wager.   Zeilen: 

Fortgesetzt  vor  ö:      ^    i'i 


b)  Mann  auf  einem  löwenbeinigen  Stuhl  (gelb  und  schwarz)  vor  einem  Opfer- 
tisch (weiss  mit  schwarzen  Punkten)  mit  gelben  Blättern  sitzend  nach  r. 
Über  dem  Tisch  eine  Matte  mit  Speisen,  unter  ihm  links  ein  weisses  Ge- 
fäss  y,    rechts   eine   gelbe  Wasserkanne   mit 

weissem  Deckel.  Er  legt  die  L.  oiTen  auf 
die  Brust  und  streckt  die  R.  nach  den 
Speisen  aus.  Grosse  schwarze  Perücke,  blauer 
Kragen,  Armringe  (blau  und  weiss),  vorn 
abgerundeter  enger  weisser  Knieschurz  mit 
Zwischenstück. 

c)  Frau  stehend  nach  1.     Mit  der  K.   führt  sie 
eine    Lotusblume    zur    Nase,    die    L.    hängt 
herall.    Gewöhnhche  schwarze  Frauenfrisur, 
weisser  Kragen,  Armringe  (blau  und  weiss),  ?0  4^6  "•         •        ''■''° 
Beinringe  (weiss),  gewöhnliches  weisses  Kleid 

mit   einem  Tragband. 

Rückseite  (die  Anordnungsskizze  auf  der  nächsten  Seite):  Die  Hieroglyphen 
bei  a  sind  blau,  die  übrigen  gelb  ausgemalt.  Ringsum  laufendes  gemaltes 
Bandornament,  nur  die  gelbe  und  die  rothe  Farbe  sind  zu  sehen. 

a)  2  wager.  Zeilen:     »>— v 


■J^AiSiiVT 


?J^Ai 


2S)C^ 


b)  bis  d)  1  Mann  und  2  Frauen  auf  einem  breiten  {(iwenbeinigen  .Sessel  (gelb) 
vor  einem  Opfertisch  (Fuss  weiss,  Platte  gelb)  mit  gelben  Blättern  und  mit 
Opfergaben  sitzend  nach  r.  Unter  dem  Tisch  ein  gelbes  Gestell  mit  2  Gefässen 
in  Untersätzen. 

b  legt  seine  L.  offen  auf  die  Brust  und  streckt  die  \\.  nach  den  Speisen 
aus.  Kurze  schwarze  Haare,  breiter  grüner  Kragen,  grüne  .\rniringe,  enger 
weisser  Kniesciiurz.     P'ettfalten. 
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c  legt  ihre  L.  auf  die  1.  Schulter  des  Mannes  und  Ijerührt  mit  ihrer  R. 
seine  r.  Schulter.  Gewöhnliche  schwarze  Frauenfrisur,  breiter  grüner  Kragen, 
grüne  Arm-  und  Beiuringe,  gewöhnliches  grünes  Kleid  mit  einem  Traghand. 
Vor  ihr:     »— v 


^ 


d  legt  ihre  L.  auf  die  1.  Schulter 
von  c  und  fasst  mit  ihrer  R.  ihren 
r.  Oberarm.  Frisur,  Kragen,  Arm-  und 
Beinringe  wie  c,  gewöhnliches  weisses 
Kleid.     Vor    ihr:       -    v      •'3-\       j^;:^ 


Mann  an  der  anderen  Seite  des 
Tisches  stehend  nach  1.  Er  legt 
seine  R.  offen  auf  die  Brust,  die 
L.  hängt  herab.  Grosse  Perücke, 
breiter  Kragen,  Armringe  (grün?), 
weiter  Knieschurz  mit  gebogener 
DiagonaUinie.    Vor  ihm:     -«^^ 


r-n — n — <nr 

II       l\        11 

a 

:         d        Ci 

e          : 

"-        l.    Je      l 

h  g  f\ 

J_ll 1L_3 

1  /')  Frau   stehend   nach    1.     Mit    der  R.    führt   sie   eine  Lotusblume 
'^'»'^  zur  Nase,  die  L.  hängt  herab.     Gewöhnliche  schwarze  Frauen- 

-aoo  frisur,    breiter   grüner  Kragen,    gewöhnliches  grünes  Kleid    mit 

'  einem  Tragband.    Vor  ihr,  über  g  gravirt:  s^^  (| 

^ Q  Vor  ihrer  Hand  (scheint  später  zugefügt  zu  sein):  ^^^^ 

g)  Frau ,  halbe  Grösse ,  stehend  nach  1.  Haltung  wie  /.  — »—  '^-s— 
Gewöhnliche  schwarze  Frauenfrisur,  breiter  Kragen.  c^  '^^v 
Vor  ihr:     ^-*.  «^  ^  o 


h)  Mann   mit  herabhängenden  Armen   stehend   nach   1.  G|"^Y^ 

Grosse    schwarze    Perücke,    rother    Kragen,    weiter 
weisser  Knieschurz.    Vor  ihm:     ^■—> 

\  ^^.  «)  IMann  stehend  nach  r.    x\uf  der  emporgehobenen  L.  trägt  er 

AAAAAA     [^ g  einen  gelben  Korb,  auf  der  emporgehobenen  R.  ein  rothesGe- 

n  []     [j  fäss  mit  schwarzem  Pfropfen.  Kurze  schwarze  Haare,  Kragen, 

<j--[\  ^     '  enger  Knieschurz  mit  gebogener  DiagonaUinie.    Hinter  ihm: 

^^     Lwvi  ^)  ^^^^  stehend  nach  r.    Haltung  wie  i.    Auf  der 

n^  L.  trägt  sie  ein  Gefäss  (gelb),  auf  der  R.  einen 

iSÜ  Korb   wie  i.     Gewöhnliche  schwarze   Frauen- 

^^  frisur   (die   hintere  Strähne   ist  nicht  sichtbar), 

gewöhnliches  weisses  Kleid.    Vor  ihr:     »i— »- 


Später 
zugefügt. 


T 


^ 
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/)  :Mann,  halbe  Grösse,  stehend  nach  r.  Haltung  wie  e.  Kleine  Perücke  (schwarz), 
breiter  Kragen,  weiter  weisser  Knieschurz  mit  gerader  DiagonaUinie.   Über  ihm : 

Ca/.  Masp.  Nr.  485.    Mar..  Ca/.  ^'-46^/^.  Nr.  613.    Liebi.ein.  -YomwiirS.  "^^Lacc 

Nr.  404  und  16S2.  '  T 

20457.   Rechteckiger  Grabstein  des  ];3^ftfe^??1-  ~         ^     ^ 
Kalkstein.    —    Höhe:   (».öH  m,  Bi-oite:   0,40  in.    —         G,^  ^ 

Abydos,  nördliche  Nekropole.  ll'J , 

Unvollendet.  Die  Darstellungen  und  Insrlinficii  von  s  his  ;  in  Halbrehef,  die 
übrio-en  schwarz  gezeichnet,  doch  sind  hei  einzelnen  von  den  gezeichneten 
die  Umrisse  gravirt.    Gute  AHteit. 


ä 1 

/      e     d 

a 

h 

TL     m     l.       k 

i. 

h.   y. 

v^     u      t       S 

r. 

c/      p     a 

e    B   r.    6 

a 

z.     y     oc 

1  wager.  Zeile:     -<— • 


^W-J 


Fortgesetzt  hinter  h: 

h)  Mann  (theilweise  gravirt)  auf  einem  löwenbeinigen 
Stuhl  vor  einem  Opfertisch  mit  Bliittern  sitzend  nach  1. 
Er  streckt  seine  R.  nach  dem  Tisch  aus,  die  L.  mit 
dem  Zeugstreifen  ruht  über  dem  Obersclienkel.  Grosse 
Perücke,  enger  Knieschurz  mit  gerader  Diagonallinie. 
Über  dem  Tisch:     «  >     „  ^  >^  ^  x  [\%^ 


0  S  ö^  ö 

nun 


seinem  Gesicht: 


Unler  dem  Tisch  rechts:    F^ ,    hnks  ein 
Wassergefass.  '-^ 
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c)  Frau  stehend  uaeh  r.  31it  der  L.  führt  sie  eine  Lotusblume  zur  Nase,  die 
R.  hängt  herab.  Gewöhnliche  Frauenfrisur,  gewöhnhches  Kleid  mit  Trag- 
bändern.    Vor  ihr:     »*— v 

II  d)  bis  /)  3  Männer  mit  herabhängenden  Armen  stehend  nach  r. 

A/^  Kleine,  die  Ohren  deckende,  über  die  Stirn  hervorspringende 

^^  Perücke,  weiter  Knieschurz  mit  vorn  und  zwischen  den  Beinen 

~"~^    ^"^^  herabhängenden  Zipfeln. 

^^        p  Vor  d:     s^v  Vor  e:     -^- >  Vor  /':     -=*— v 


und  /()  2  Frauen  mit  herabhängenden  Armen  stehend  nach  r.     Tracht  wie  c. 
Vor  g:     — ^        Vor  h:     ^ — ^>- 

n  '■^•■^  jj  "^^^  /)  Mann  stehend  nach  r.    In  der  vorn  her- 

Ä  Ci  s  ci  abhängenden   L.   hält   er   eine  Schreib- 

tafel, mit  der  herabhängenden  R.  hält  er 
eine  Pfote  des  Pantherfelles.  Grosse,  die 
Ohren  deckende  Perücke,  kurzer  Bart, 
Schulterband,  enger  Knieschurz  und 
Pantherfell.    Vor  ihm  3  senkr.  Zeilen: 


T 


k)  und  l)  2  Frauen  wie  c/  nach  r. 

Vor  k:      -- — >  Vor  l:      s— >- 


^® 


JP  w 


T 


^ 


o  D 


^^         © 


i)  bis  p)  4  Männer  wie  d  nach  r. 

Vor  m :     ^—y-  Vor  n :     <* 


il 


1P 


Vor  o: 


IP 


U 


f 


^^^ 


r\- 
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Cj)  bis  /)  4  Frauen  wie  g  nach  r. 

Vor  q:    lä— >  Vor  r:     >—>  Vor  s:    »  ->  Vor  t:    »- 

1^  1^  l^  i^ 

^"  S=  =fi=.  fC=D 

^  oG  ^ü  As 

.<2>.  O  -<E>- 


G 


<)  bis  x)  3  Männer  wie  d  nacb   r. 

Vor  »/:    -^"V  \"or  v:    ^~>  Vor  x:    w  -v 


G  l 

y)  bis  a)  3  Frauen  wie  g  nacli   r. 

Vor  y:    ^»^  >-  ^  or  z:    »->■  \'or 


O 


"1  12 

ß)  bis  e)  4   Männer  wie  d  nacb  r. 

Vor  S:    »-- >-  Vor  y:    j-   >  Vor  d:    =!-->-  Vor  t: 

_  ^  -w.  ^ 

k  T?  ^  ^ 


C'a^   Masp.   Nr.  COC.     Mar.,  Tn^.  d'Abyd.  Nr.  567.     Lieblein,  Namenwb.   Nr.  1511. 

20458.   Rechteckiger  Grabstein  des  -^2^(|^fjf]f  TT^-  Der  Stein  sollte 
oben  abgerundet  werden,  ist  aber  unvollendet  gelassen.       Kalkstein. 

—  Höhe:  n,.')  I  m,  I5reite:  0,41  in.  —  Al)y(l()s,  nördliche  Nekropole. 


GRAB-  UND  DENKSTEINE  DES  MITTLEREN  REICHS.  57 

Die  Darstellungen  in  Halbrelief,    die  Inschriften  vertieft.     Der  Steinmetz   ist  in 
den  Schriftzeichen  der  Vorzeichnung  nicht  gefolgt. 

o)  4  wager.  Zeilen  (hieratisch):     »— > 


5>  i  Slllf 


'^r^^e 


h)  4  senkr.  Zeilen  (hieratisch):     #- 


n 


^-^ 

a 

^. 

c 

e.       f. 

■i)  2  senkr.  Zeilen  (hieratisch): 


\A 


II     f 


1  '      H      J- 


i  ^r  J 


it^ 


.<s>- 


1-    "^ 


n   f" 
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d)  2  wasjer.  Zeilen  (hierarisch): 


^l.^V: 


Ol' 


e)  31ann  auf  einem  löwenbeinigen  Stuhl  sitzeud  nach  r.  Er  legt  seine  L.  mit 
dem  Zeugstreifen  auf  die  Brust  und  streckt  die  R.  aus.  Geschorener  Kopf, 
breiter  Kragen,  enijer  Wadenschurz.     Über  ihm  (hieratisch):      »■   > 


^m^f 


f)  3Iann  stehend  nach  1.  Er  legt  seine  R.  oflen  auf  die  Brust,  die  L.  hängt 
herab.  Kleine  Perücke,  deren  vorderer  Rand  sich  von  den  Ohren  ab  nach 
unten  abstuft,  breiter  Kragen,  weiter  Knieschurz  mit  gerader  Diagonalliiiie. 
Über  ihm  (hieratisch):      ^  «    \l ^A'^^^ilA 


Mar.,  Cat.  (V Abyd.  Nr. 7 
Namemtb.  Nr.  l.'VOS. 


20459.   Untertheil  eines  rechteckigen  Grabsteins  des  ^ 
^^^'  mit  ausgearbeitetem  Rundstab.  —   Kalkstein.    -   Höhe 

Breite:  0,4'.*  m.   —  Abydos,  nördliche  Nekropole. 

Die    Darstellungen   in    Halbrelief,    die   Inschriften    vertieft 

Farbe.     Unten  ist  die  Oberdäche  zersprungen. 
a)   I  senkr.  Zeile:      a   «  h)   1  senkr.  Zeile:     »-  >- 


4    I 
0,59  m, 


u 

— ;:■  I      J 


2J 
U 


ö  -? 
ö_| 

ü 

U 


^0 
r3 


Qu 


)ureu    von 


i       '^ 

1 

i 

i 

iö 

aR 

l 

^^itÄiii 

c)  Die  zwei  Augen,   der  Ring  und   die   drei  Wasserlinien.     Darunter  die   zwei 
liegenden  .Schakale  mit  Beischriften  (in  Ilalbrelief):     ^_      ^37      ^_ 
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d)  Mann  auf  einem  grünen  löwenbeinigeu  Stuhl,  der  auf  einer  Matte  steht,  vor 
einem  Opfertisch  (grün)  mit  Blättern  (grün)  sitzend  nach  r.  Unter  dem  Tisch 
links  Waschgeräth,  rechts  ein  hohes  Gefäss,  über  dem  Tisch  eine  Matte  mit 
Salbgefässen ,  Schminkbeuteln  in  Schalen  und  Kleiderstreifen.  Er  legt  seine 
L.  mit  dem  Wedel  auf  die  Brust  und  streckt  die  R.  nach  dem  Tisch  aus. 
Grosse  Lockenperücke,  Kragen,  weiter  Wadenschurz  mit  vorn  herabhängendem 
Zipfel  und  verziertem  Gürtel.  Unter  dem  Stuhl  ein  Zwerg  stehend  nach  r. 
Er  legt  seine  L.  auf  die  Brust  und  trägt  in  der  herabhängenden  R.  eine 
Tasche  oder  Ahnliches.  Geschorener  Kopf,  weiter  Wadenschurz  mit  vier- 
eckigem Überschlag.      Vor  ihm:      ---;-      Att^ 


Mar.,  Cat.d'Ahyd.  Nr.  754.    LIEBLEI^ 
Namenwb.  Nr.  1533. 


20460.   Obertheil  eines  rechteckigen  Grabsteins  des  l^6^tlfl< 

mit  ausgearbeiteter  Hohlkehle  und  ebensolchem  Rundstab, 

stein.  —  Höhe:   i),.'it)m,   Bi-eite:   0,5H  m. 


Kalk- 


Die  Darstellungen    in   Halbrelief,    die  Inschriften  vertieft.     Keine  Farbenspuren. 
a)  3  wager.  Zeilen :       -    > 


1^?J 


(%^- 


r^^^^^   nAnc — )A'-'A  |^. 


U 


V, 


b)  Mann  auf  einem  löwenbeinigen  Stuhl  vor  einem 
Opfertisch  (ohne  Blätter)  mit  Opfergaben  sitzend 
nach  r.  Er  legt  die  L.,  in  der  er  den  Wedel  hält, 
auf  die  Brust  und  streckt  die  R.  mit  dem  Zeug- 
streifen ül)er  den  Oberschenkel  hervor.  Grosse 
Perücke,  breiter  Kragen,  weiter  Knieschurz.  Vor 
seinem  Gesicht  drei  Salbgefässe  ^  und  Q:  unter 
dem  Tisch  zwei  Schalen  auf  Untersätzen,  mit 
Lotusblumen  geziert;  rechts  vom  Tisch  grosse 
Töpfe  Q  in  Untersätzen  und  darüber  eine  Matte 
mit  Opfergaben. 

c)  Namen,  die  wahrscheinlich  zu  jetzt  verlorenen 
Darstellungen  gehören: 


j^; 


±IÄU 
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20461.   Rechteckiger  Grabstein  der  J^  mit  ausgearbeiteter  Hohlkehle  und 
'^''''  ebensolchem    Rundstab.    —    Kalkstein.    —    Höhe:   0,58  in,    Breite: 

0,305  m. 
Die  Darstellunsen  iii  Rt-liei",  die  Inschriften  vertieft.     Farben  theihveise  erhalten. 
Der  Kundstah  gelb  mit  schwarzem  Linienoruament ,  die  Hieroijlyphen  waren 
grün  ausgemalt.    Die  Farben  in  der  Hohlkehle:  roth,  weiss.  l)lau,  grün.     Die 
Oberfläche  unten  rechts  zerstört. 


a)  1   wager.  Zeile  (schwarz  gemalt): 
6)   1   senkr.  Zeile:     »- v 


AJ 


m 


ö  1 


HiirS 


i:  ^       1 

l!-  I 

\ 

( 

c 

'  f^. 

b 

7 

- 

f 

c)  1   senkr.  Zeile: 


A 

© 


d)  Frau  auf  einem  löwenbeinigen  Stuhl  (weiss  mit  schwarzen 
Streifen)  vor  einem  rothen  Opfertisch  mit  gelben  Blättern 
und  Speisen  sitzend  nach  r.  Mit  ihrer  L.  führt  sie  eine 
Lotusblume  (grün  mit  rothem  Stengel)  zur  Nase,  die  R. 
streckt  sie  nach  den  Speisen  aus.  Gewöhnliehe  schwarze 
Frauenfrisur,  gewöhnliches  weisses  Kleid.     Unter  dem  Tisch 

ein  Gefäss:  y.    Unter  dieser  Darstellung  1  wager.  Zeile:   »— > 

C^  <=Z>   I  U  F=l    *     C3ED0  <=> 

e)  Die  zwei  Augen  auf  einem  vorspringenden  Band  (ohne  Farben). 

/)  Frau  mit  herabhängenden  .Vrmen  stehend   nach  1.     Gewöhn- 
liche Frauenfrisur.  sonst  ziemlich  zerstört.     Über  ihr:      -<    • 
«,   G    ^ 


g)  Frau    stehend    nach    r.     .Sie   legt   ihre  L.    ollen    auf  die  Brust,    die  R.   hängt 
herab.    Gewöhnliche  Frauenfrisur,  gewöhnliches  Kleid.     Über  ilir:     »   >- 


■Jl 
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20462.   Rechteckiger  Grabstein  des 


:°ii'?' """ 


Kalkstein. 


Höhe: 


m.  Breite:  OA'i 


Gemalt.  Oben,  rechts  und  links  Bandornament  (rotb,  weiss,  gelb,  weiss?). 
Unten  ein  schwarzer  Streifen.    Koher  Stil. 

a)  3Iann  stehend  nach  r.  Vor  ihm  ein  grosses  Gestell  mit  zwei  grünen  und  zwei 
rothen  Krügen,  unter  und  vor  dem  Gestell  Speisen.  Vor  seinen  EJiieen  eine 
rothe  Schale  auf  rothem  Ständer.  Er  fuhrt  mit  seiner  L.  eine  Lotusblume 
(weiss)  zur  Nase,  die  R.  hängt  herab.  Kurze  schwarze  Haare,  weisser  Kragen, 
weisse  Arm-  und   Beinrin^e.  weiter  Knieschurz. 


Ij)  Mann  mit  herabhängenden  Armen  stehend  nach  r.    Mit  der  L.  fasst  er  die  R. 
von  a,  in  der  R.  hält  er  ?.    Tracht  wie  a. 

c)  Vor   dem  Gesicht   von  a  2  wager.  Zeilen,    schwarz   auf  gelbem   Grunde:   sie 
sind    durch   ein  weisses  Band  mit  schwarzen  Ornamenten  geschieden:     »— >- 


20463.   Roh  zugehauener  Grabstein  des  -•  -j-  ^,  ^. 

11.11  m.   Breite:   n.ls  m. 
Gemalt.    Rohe  Arbeit. 
a)   1   wager.  Zeile  (halbhieratisch):     •— > 

6)  Mann  stehend  nach  r.  In  der  vorgestreckten  L 
hält  er  den  langen  Stab,  die  R.  hängt  herab, 
weiter  weisser  Knieschurz.    Vor  ihm:     =?» — >- 


Kalkstein. 


Höhe: 


Kleine   schwarze   Perücke, 


c)  3Iann  stehend  nach  r.  Mit  der  L.  fasst  er  die  R.  des  vor 
ihm  stehenden  Mannes,  die  R.  hängt  herab.  Tracht  wie  b. 
A'or  ihm:     ss— >        At^^ 


CAIALOGUE  DU  MUSKE  DU  CAIRE. 

d)  Frau  stehend  nach  r.     Haltung  wie  c.     Gewöhnliolie  schwarze  Frauenfrisur 
ziemlich    kurzes    enges    weisses    Kleid.     Vor    iiir:        — >-         ^^ 

e)  Frau  wie  d  nac-h   r.    Nor  ihr:  >        Ijtk  *^^ 


f'\  Mann   wie  c  nach  r.    Weiter  Ivnieschurz.     Hinter  ihm: 


20464.   Oben  abgerundeter,  roh  zugehauener  Grabstein  des  ...        Kalkstein.  — 
Höhe:  0,220  111,   Breite:   ojC,  in.   —   .Vbydos. 

Vertiefte  Ausführung.     Oline  Farben.     Ivolieste  Arbeit. 

a)  Die  zwei  Augen. 

b)  9  wager.  Zeilen: 


2 ^ 

3f  ^=^  ,2  * 


,pss^, 


4— r^[ 


u 


,^WVA        Ci       -sii    J  S 


'u:rrj 

isra 

'^zn 

±r:^ 

'ZJJIi- 

-iiiiii 

20465.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des  ^}-jj-7^^fj-  ~  Kalkstein.  —  Hölie: 

0,4(1  m,   Breite:   0,:}0  m. 
Die  Darstellungen  in  Relief,  die  Inscliriften  vertieft.    .Schwache  rolhe  Farb(Mis|)ur('n. 
a)  4  wager.  Zeilen :      •    > 

2: 
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b)  Mann  auf  einem  löwenbeinigeu  Stuhl  vor  einem  Opfertisch  (ohne  Blätter) 
mit  Speisen  sitzend  nach  r.  Er  legt  die  L.  mit  dem  Zeugstreifen  auf  die 
Brust  und  streckt  die  R.  nach  den  Speisen  aus.  Grosse  Perücke,  Kragen, 
enger  Wadenschurz.    Unter  dem  Tisch  zwei 

Töpfe  in  Untersätzen. 

c)  'Slanii  an  der  anderen  Seite  des  Tisches  ste- 
hend nach  1.  Er  legt  seine  R.  offen  auf  die 
Brust,  in  der  herabhängenden  L.  hält  er  den 
Zeugstreifen.  Grosse  Perücke,  Kragen,  weiter 
Knieschurz.     Über  ihm:      <— « 


20466.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des  J^. 
Breite:   0,08  m.  —  Al^ydos. 
Vertiefte  Ausführung.    Ohne  Farben.    Schlechte  Arbeit. 
a)  7  wager.  Zeilen:     s— v  .^       , 

1         D^s>-fp 


Kalkstein.  —  Höhe:  0,155  m, 


G 


m^ATt; 

•^ 

'S^o«:ui 

7    D 

nnml  Nr.  21994. 

.0 


20467.   Oben  abgerundeter,  roh  zugehauener  Grabstein  des  ()  ^-f-"^ 

^''''-  Stern.  —  Höhe:   0,16  m,  Breite:   0,085  m.  —  Abydos. 

Vertiefte  Ausführung.    Farben  erhalten.    Die  Hieroglyphen 
schwarz  ausgemalt.    Schlechte  Arbeit. 


a)  4  wager.  Zeilen: 

iroii 
1  c  \ 


i?^i:^?j-^ 


c.h 


Kalk- 


(ATALüUUfc:  DU  MUSKE  Dl"  CAIHE. 


i+c 


^i 


iv:^ 


h 


irt^esetzt  vor  b: 


b)  Manu  auf  eiueni    löweiibeinigen  Stuhl   sitzend  nach  r.     Er  lei>t   seine  L.  auf 
die  Brust  und  streckt  die  K.  aus.    Grosse  sclnvarze  Perücke,  enger  Knieschurz. 

c)  Frau  stellend   nach   r.    Sic  li'üi   ihre  L.  auf  die  1.  Schulter  des  Mannes,  die  R. 
hängt  herab,     (icw  (iliiiliciic  scliwarzc   Frauenfrisur,  gewöhnliches  Kleid. 

.To„n,'i/  Nr. -.MO'.!.'.. 


20468.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des 

stein.  —   Hölif:   ii.'i"-')  m,   Breite:   0.2 
Gemalt. 
a)  3  wager.  Zeilen  auf  gelbem  Grunde:      -    > 


Kalk- 


b)  Mann    vor   einem    Opfertisch    (Fuss   weiss.    Plattt 

grün)    mit   Opfergaben    stehend    nach    r.      In    der     ^0  4G8  "^ 1 2,'° 

erhobenen  L.   hält   er  den  langen  Stab  (gell)),    in 

der  herabhängenden  R.  das  Scepter  -<e=i  (gelb).  Kleine  Perücke  (grün),  kurzer 
Bart,  Kragen,  Armringe  (roth),  weiter  weisser  Knieschurz.  Über  dem  Tisch 
ein  Korb  (gelb  und  roth)  mit  kegelförmigen  Broten  (2  rothe  und  2  gelbe,  alle 
mit  schwarzen  Spitzen);  unter  dem  Tisch  hnks  eine  rothe  Schale  auf  einem 
Gestell,  rechts  eine  grüne  Flasche  mit  schwarzem  Pfropfen. 

c)  Frau  stehend  nach  r.  Sie  legt  ihre  L.  auf  die  1.  Schulter  des  vor  ihr  ste- 
henden Mannes,  die  R.  liängt  herab.  Gewöhnliche  Fiaueiifrisur,  Halsband,  ge- 
wöhnliches grünes  Kleid  mit  einem  Tragband. 

Zwischen  diesen  Darstellungen  sind  verscliicdene  Namen  mit   kleiner  hiera- 
tischer .Schrift  geschrieben.     Die  meisten  sind  ganz  verwischt. 
Über  den  .Speisen:     »   >  Vor  dem  Mann:     » 


Hechts  von   den  Opfergai)en  1  senkr.  unlesci 
liehe  Zeile. 


¥ 


Zwischen    .Mann   niul    I'rai 


V 


fti 
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20469.   Unterer  Theil  eines  Grabsteins  des  ...  —  Kalkstein.  —  Höhe:  0,295  m. 

Breite:   0,365  m.  —  Abydos. 
Vertiefte  Ausführuiiü'.     Keine  Farbenspuren. 

a)  6  Namen:     ^   * 

b)  bis  g)  6  Frauen  auf  dem  r.  Knie  kuieend 
nach  r.  Sie  legen  ihre  L.  geballt  auf 
die  Brust  und  strecken  die  R.  aus.  Ge- 
wöhnliche Frauenfrisur  ohne  vordere 
Strähne. 


rJjjl 


17 


h) 

5  Namen: 

»-  >- 

^1 

ro 

S 

-C2=- 

hm 

l'J 

^9 

Jo 

unin/  Ni 

.  -281 

J.5. 

c7. 


20470.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des  ^^^|X^^-  ~  Kalkstein.  — 
Abb.  Höhe:    0,50  m,   Breite:    0,43  m.  —   Abydos,   nördüche  Nekropole, 

nordöstliche  Zone,  gegen  die  äussere  Mauer  der  Umwallung. 

Die  Darstellungen  in  Relief,  die  Inschriften  vertieft.    Farben  erhalten:  die  Schrift- 
zeicheu  waren  scheinbar  nicht  ausgemalt.     Gute  Arbeit. 


a)  3  waa:er.  Zeilen:     -    ^ 

^^^ur.iVM^ 

'M.tam^Wü 

't"S^o: 

©^    <=>l      1      1      ^      (W]F[N^V^ 

Fortgesetzt 

^^'">'-£^\Wl\\ 

h)  Mann   und   Frau    auf  einem   breiten   löwenbeinigen       ^^^^^j  o o;'« 

Sessel  (gelb  mit  schwarzen  Flecken)  vor  einem  Opfer- 
tisch (Fuss  roth,  Platte  gelb  oder  weiss  mit  schwarzen 

Flecken)  mit  gelben  Blättern  und  mit  Speisen  sitzend  nach  r.  Er  legt  seine  L. 
mit  dem  Zeugstreifen  auf  die  Brust,  die  R.  streckt  er  nach  den  Speisen  aus. 
Geschorener  Kopf  (die  Haarstoppeln  durch  Punkte  angegeben) ,  breiter  Kragen 
(grün),  Armringe  (grün),   enger  weisser  Knieschurz  mit  gebogener  Diagonal- 


linie und  Zwischenstück.    Über  ihm: 


A^ 


S  i  e  legt  ihre 


L.  auf  die  1.  Schulter  des  Mannes  und  fasst  mit  ihrer  R.  seinen  r.  Oberarm. 

9 


(ATALOGUE  DU  MUSKK  DU  CAIRE. 

Gewöhnliche  gesträhnte  schwarze   Frauenfrisur,    grüner  Kragen,  grüne  Arni- 
und   Beinringe,  gewöhnhches  weisses  Kleid  mit  einem  Tragband.     Über  ihr: 

Unter  dem  Platz  der  Frau  ein  Spiegel  in  Futteral.    Unter  -   v 

dem  Tisch  rechts   ein  Wassergefäss    U.    über  diesem    liegt  J    "^  ^ 

eine  Lotusblume  (grün  mit  rothem  Stengel). 

c)  Mann  und  Frau  auf  einem  Sessel  ^^^e  bei  ö  an  der  anderen  Seite  des  Tisches 
sitzend  nach  1.  Er  streckt  seine  K.  nach  den  Speisen  aus  und  hält  in  der 
über  den  Oberschenkel  vorgestreckten  L.  den  Zeugstreifen.  Grosse  schwarze 
Lockenperücke,  breiter  grüner  Kragen,  gri'ine  -Vrmringe,  enger  weisser  Knie- 
schurz mit  gebogener  Diagonallinie  und  Zwischenstück.  Über  ihm:  ■<  « 
Sie  legt  ihre  R.  auf  die  r.  .Schulter  des  ]\Iannes  und  berührt  A  c^  "^^^ 
mit  ihrer  L.  seine  1.  Schulter.  Frisur  wie  bei  b,  ebenso  Kragen,  1 2^.=^  O  ^ 
.\rni-  und  Beinringe,  gewöhnliches  weisses  Kleid.  l  bcr  ihr:  -<  -^ 
L'nter  ihrem  Platz  ein  Salbgefäss  ^  (oben  roth,  unten  weiss).       '^-s.    '^^^^ 

(l)  Die  Grabfarade.    Oben  die  zwei  Augen,  Umrisse  des  eigentlichen       o    (]     (1 
.\uges  und  der  Iris  schwarz  ausgemalt.    Unten  die  Thür.  '^'=^ 


e)  8  Namen: 


/■)  8  Namen: 


IZ 


^ 
^ 


I  1l    ^ 


1     f- 


Oci       I  ^ 


I      ^      I 


%.  ¥...  Ist  m 

i^a  S^'  C  ^  ^ 


Ott.  Masp.   Nr.  11.^.      .Mar..  Cal.  d'Abud.   Nr.  tiT.'.      Lieblkin.  Xnmimch.   Nr.  169. 


20471.   Block  aus  dem  Grabe  des  '^-^;^^^ 
Höhe:   d,-!'.!.')  m,  Breite:   0,1)'.)  m. 
\'ertiefte  Ausführung,  ohne  F'arbenspuren. 


'f^"^.  —  Sandstein.  — 


Links  abgebrochen. 
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4  Wäger.  Zeilen : 


tM1üf-d?^SI 


nsAP,T,^?AikMrD 


^-^ 


^   O    1^ 


20472.   Rechteckiger  Grabstein  und  Opfertafel,  aus  einem  Stein  gearbeitet.  — 

^''''  Kalkstein.  —   Ilülie:    0,12  m.    Breite:   i).2-25  m,   Tiefe:   0.22  m.  — 

Abydos,  nördliche  Nekropole. 

Der  Grabstein   ist  vertieft   ausgefülirt.     Die   Darstellungen   und    die    Inschriften 
scheinen  grün  ausgemalt  gewesen  zu  sein. 

a)  Hervorspringendes  Feld  mit  ausgearbeiteter  Hohl- 
kehle und  mit  ebensolchem  Rundstab.  31ann  ste- 
hend nach  r.  In  der  erhobenen  L.  hält  er  den 
langen  Stab,  in  der  herabhängenden  R.  den  Zeug- 
streifen. Geschorener  Kopf,  weiter  Wadenschurz. 
Vor  ihm:     x^  ^°*'^-  ' ' 

jT  a  0.  b)  Mann  stehend  nach  1.    Mit  der  R.  führt  er  eine  Lotusblume 

g;^-^  zur  Nase,  in  der  herabhängenden  L.  hält  er  den  Zeugstreifen. 

^  Tracht  wie  a.    Kinnbart.     Über  ihm:     -<— « 


c. 

-^r- 

h. 

a. 

■,     ' 

\ 


;)  Mann  wie  a  stehend   nach 
ihm :      s— >- 


in    Relief   ausgeführt    (s.  Skizze 
riften  ve 


m 


Kinnbart.     Über  und  hinter 


O^O 


Die  Opfertafel 

20472«),    die  Inschriften  vertieft. 
a)   1  senkr.  Zei 


Pa^ 


\% 
M 

Die  Unterseite  des  Tisches  hat  die  Form  von  Skizze 

20472  i. 
Journal  Nr.  21907.    Cat.  Masp.  Nr.  5078.    Mar.,  Cat.  d'Abyd. 

Nr.  96.5.     LiEBLEiN.  Namenwb.  Nr.  1820.  ?o47ä''- 
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■■■). 


Kalkstein. 


20473.   Zwei  Blöcke)  vom  Grabe  des    □  -^t^*^'^, ^^ 

—  Iliilic:  ii.7"J  in.  IJreite:  (i.S3  in.  —  Abydos,  nördliche  Nekropole. 

Die  Darstellungen  in   Halbrelief,    die   Inschriften   vertieft.      Keine   Farbenspuren. 
Viele  runde  Löcher  im  .-^tein. 

a)  Mann  stehend  nach  r.    Grosse  Fettfalten.    Er  hebt    die  L.  anbetend    empor, 
die  R.  hängt  herab.    Geschorener  Kopf,  breiter  Kragen,  weiter  Wadenschurz 


mit  gerader  Diagonallinie, 
einer  Lotusknospe  geziert : 
2  wager.  Zeilen:      -*  > 


Vor 


ihm   ein  Gefass. 
liesem    ein    (^est 


mit  einer  Lotusblume  und 
11    mit  Speisen.      Über  ihm 


ö)   1   senkr.  Zeile:     >—> 


V 


m 


it 


j^ 


a. 

h. 

c.    d  e   :P gh 

l.  Je -2-  jn   3V.  er. 

j]-  cj.    r.     s  t. 

— 

u     v:      oc.     i^. 

c)  Zerstört  mit  Ausnahme  der  .Vnne.  die  eine  Schreibtafel  (?)  halten.    Beischrift 


davor: 

f7 


d)  Frau  stehend  nach  1.  In  der  erhobenen  R.  hält  sie  einen 
Spiegel,  in  der  herabliängenden  L.  ein  Band(?).  Gewöhn- 
liche Frauenfrisur,  Kragen,  gewöhnliches  Kleid  mit  Trag- 
bändern.       Über    ihr:  -<   « 


e)  Frau  stehend  nach  1.  Mit  der  R.  stützt  sie  einen  Korb,  den  sie  auf  dem 
Kopf  trägt,  die  L.  hängt  herab;  vom  rechten  Oberarm  hängen  ^5  l'nten  an 
einer  .Schnur  herab.    Tracht  wie  d.    Vor  ihr:      ■<-  ■* 

^>.  /")  Mann  .stehend  nach  I.    .\uf  beiden  vorgestreckten  Armen  trägt 

n~^^  er  einen  Korb.    Geschorener  Kopf,  enger  Lendenschurz  mit 

I  O  Cj  gebogener  Diagonallinie.     Vor  ihm: 

ff)  Mann  .stehend  nach  1.    Auf  beiden  vorgestreckten  Arm 

trägt  er  einen  Kasten  mit  Fn'icfitcn.   Tracht  wie/.  \ot  ihm  : 


-     %-P 


•)    l>  fi'hlt  nichts  zwi.scheri  den  \u 
»)    VerKl.  Nr.  20474. 
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A)  Mann  stehend  nach  1.  In  der  vorgestreckten  K.  hält  er  ein  IJündel  Lotus- 
blumen, auf  der  nach  hinten  erhobenen  L.  trägt  er  ein  Brett  mit  Speisen: 
vom  I.  Oberarm  hängt  ein  Gefäss  in  einem  Netz  herab.    Tracht  wie  f.    Über 

/|  Frau  (beinahe  ganz  zerstört)  stehend  nach  I.  Mit  der  I^  stützt  sie  einen 
Korb,  den  sie  auf  dem  Kopf  trägt.    Vor  ilir:      ^    -~ 

'^  /.)  Frau  stehend  nach  I.     Mit  der  K.  stützt  sie  ein  Brett  mit  Speisen. 

n  das   sie    auf  dem  Kopf  trägt,    in  der  herabhängenden  L.  trägt 

'  sie  ein  Gefäss  an  einem  Strick.    Tracht  wie  d.    Vor  ihr:     -c— « 

!^"  /)   Mann  stehend  nach  1.    Auf  beiden  erhobenen  Händen  ^^^ 

Ci  ^  t^rägt  er  Gefässe.    Tracht  wie  /".     Über  imdvorihm:  j?-9o 

^  ■      ^    —         i¥ 

m)  Mann  stehend  nach  1.    Auf  beiden  Armen  trägt        ^\  |||~vw.^  p   ?K 

er  eine  junge  Gazelle(?).     Tracht  wie /.     Über  '  --^cc.  ^JL 

und  vor  ihm:      -<  —  '^^r^  ^ 

j.  n)  Mann  stellend  nach  r.    Auf   beiden  vorgestreckten  Armen 

III  trägt   er   einen  Kasten  (oder  ein  Brett)  mit  Speisen.     Ge- 

h    '^  schorener   Kopf,    enger   Lendenschurz.      Über   ihm:      -<-• ^^ 


0)  Mann  stehend  nach  1.     Auf  der  erhobenen  R.  trägt  er  einen  Korb,   auf  der 
erhobenen  L.  eine  Flasche.     Tracht  wie  n.     Über  ihm:     -<-  ^      jP^i^ 

p)  JMann   (beinahe   ganz   zerstört)    stehend   nach  1.     Mit    beiden  Händen  hält  er 
am  Kopf  und  an  den  Flügeln  eine  Gans  vor  sich.    Vor  ihm:      <--- 

q)  Mann  stehend  nach  1.    Auf  beiden  Armen  trägt  er  einen  Stier- 
schenkel.    Geschorener  Kopf,   weiter  Wadenschurz.    Vor  ihm: 


k^ 


r)  Mann  stehend  nach  1.  Auf  der  erhobenen  R.  und 
der  r.  Schulter  trägt  er  einen  Tisch  mit  Broten, 
im    1.  Arm    zwei    Papyrusstengel.      Tracht   wie  /.  "^^^^^ 

Über  ihm:      .-      ^  ?  ^  fli  7" (]  (1  ^ 

s)  Mann   stehend    nach    1.      Haltung   wie   q,   Tracht  '^"=^ 

wie  /'.     Über  ihm:     <  «  ^^^^''^ 

— ,. a  0  ci 

t)  Mann  stehend  nach  1.  Auf  beiden  vorgestreckten  Armen  trägt  er  einen  Kasten 
(oder  ein  Brett)  mit  Speisen.    Tracht  wie  /.    Über  ihm:     <  «=    n  ^  =^^  ^^^ 

//)  Mann  stehend  nach  1.  Auf  der  vorgestreckten  R.  trägt  er  ein  Brett  mit 
Speisen.  Mit  der  herabhängenden  L.  lenkt  er  an  einem  Seil  eine  Ziege,  die 
vor  ihm  geht.     Tracht  wie  n.    \ov  ihm:     <  ~      ^  5S^^ 

<:c=>cnii 
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f)  Mann  stehend  nach  I.     In  der  vom  berabliäui^enden  U.   hält  er  eine  Gans  an 

den  Flügehi,  eine  anch're  träi;t  er  unter  dem  I.  Ann.     Tracht  wie  ;,.    Vor  ihm: 

x)   'Sluim  Stehemi  nach  r.    Ilaltunij  wie  f,  Trat;ht  wie/.  Vor  ihm: 

1/)  Mann    stehend    nach    r.     Auf  beiden   vorgestreckten         ^^^^ 

Armen  trägt  er  einen  Kasten  (ein  Brett?)  mit  Früchten.  .«T 

Traclit  wie  /'.    Vor  ihm:     <    ~  Hinter  ihm:     <-^  V 


Journal  Nr.  15092.  Cat.  Masi-.  Nr. 
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20474.   Zwei  Blöcke  vom  Grabe  des  ^^l^-^^^^')-  —  Kalkstein. 
—  Höhe:  0,7_'in.  Ikeite:  0,83  m.  —  Abydos,  nördliche  Nekropole. 

Die  Darstellung  bei  n  in  Relief,  die  übrigen  in  Ilalbrelief,  die  Inschriften  ver- 
tieft ausgeführt.     Ohne  Farbenspuren. 

a)  Mann  stehend  nach  1.  Er  hebt  seine  R.  anbetend  empor,  die  L.  hängt  herab. 
Grosse  Fettfalten.  Geschorener  Kopf,  breiter  Kragen,  weiter  Wadenschurz 
mit  gerader  Diagonallinie.     Über  ihm  '1  wager.  Zeilen:      <  <= 


D 


\^^ 


6)   1  senkr.  Zeile:      < 


V 

3=^ 


^1 


i     h    g        f   e 

0'  c 

b 

a 

q   p  (T  Ji      Jn 

l   k 

jc   y  u.  t  s 

r 

c)  Mann  stehend  nach  r.    Er  hebt  seine  L.  anbetend  empor,  die  R.  hängt  herab. 
Kleine  Perücke,  weiter  Knieschurz  mit  gerader  DiagonalHnie.    Über  ihm:    »  > 

d)  Frau   stehend    nacli    r.     Haltung   wie  v.     Gewöhnliche  Frauen-  fl    ^ 
frisur,  gewöhnliches  Kleid  mit  Tragbändern.     Über  ihr:     -   >■           n  ww 


V  \'ergl.  Nr.  20473. 


GRAB-  UND  DENKSTEINE  DES  iMITTLEREN  REICHS. 
e)  und  /■)  2  Frauen  wie  d  nach  r.      Über  e:    =-  >     -l^i      Über  f: 
ff)  Mann  wie  c  nach  r.     l'ber  ihm:     — >  p. 


^     ^  /()  Frau  wie  d  nach  r.     Über  ihr: 

r)  Mann  wie  c  nach  r.     Über  ihm:     a>-^  ^^  | 

Ix  ^-^ 

k]  bis  "0  3  Frauen  wie  d  nach   r. 

Über  Ä::     "    v  Über  /:     «    >-  Über  ?»:   » 


«)  und  o)  2  Männer  wie  c  nach  r.  />)  Frau  wie  d  nach  r.    Über  ihr: 

Über  n:  ;;— ^  Über  o:  ^— v  n  ^""^^  n 


^J 


9)   Mann  wie  c  nacli  r.     Über  ihm:      j-v 

I     n  »•)  bis  x)  6  Männer  wie  c  nach  r. 

hr^^  Über  r:     *  >  Über  *:     =^^^  Über  t:     ^ 


Über  «.:    =-^   v  Über 


Runde  Löclier  im  Stein. 

Jwrrea/ Nr.  15093.    Caif.  Masp.  Nr.  299  und  20473.    Mar.,  Cat.  d'Abi/d.  Nv.l^d.    Lieblein. 
Namenwh.  Nr.  323. 

20475.   Rechteckiger,  roh  zugehauener  Grabstein  des  ]]^^-  —  Kalkstein.  — 

Höhe:  U,.^i)  m,  Breite:   0,5-4  m.    —   Abydos,   nördliche  Nekropole, 
nordösthche  Zone,  gegen  die  Mauer  der  UmwaUung. 
Die  Darstellungen  in  Halbrelief,  die  Inschriften  vertieft  ausgeführt.    Ohne  Farben- 
spuren.   Oben,  rechts  und  links  Bandornament. 


(ATALOGUE  DU  MUSP:E  DU  CAIRE. 


a)   3  wager.  Zeilen:       -    > 


b)  Mann   und  Frau  auf  einem  breiten  löwenbeinigen  Sessel  vor  einem  Opfertisch 
(ohne  Blätter)  mit  Opferiiaben  sitzend  nach  r.     Y.r  legt  seine  L.  geballt  auf 
die  Brust  und  streckt  die  R.  nach  dem  Tisch 
aus.    Geschorener  Kopf,  breiter  Kragen ,  vorn 
abgerundeter  enger  Kniesehurz  mit  Zwisclieii- 
stück.     Vor  ihm:      -    > 


¥Pt 


Sie  legt  ihre  L.  auf  die  1.  Schulter  des  Mannes 
und  berührt  mit  ihrer  R.  seine  r.  Schulter. 
Gewöhnliche  Frauenfrisur,  breiter  Kragen,  ge- 
wöhnliches Kleid.  Unter  dem  Tisch  links  ein 
Antilopenkopf. 
c)  Frau  mit  herabhängenden  Armen  stehend  nach 
Vor  ihr:      ^  ->■      ^^ 


Je    l  Jl  S     ^'     ^ 


cj.  -ß.  c-  n    m-  l 


r.    Tracht  wie  die  Frau  bei  h. 


d)  Mann    an   der   anderen    Seite   des  Opfertisches   stehend   nach  1.     Auf  beiden 
Armen    trägt    er   einen    Stierschenkel.      Geschorener    Kopf,    breiter   Kragen, 

weiter  Knieschur/,.     Über  ihm:     -^   >-     ^^  [11  | 

e)  Mann  stehend  nach  r.     In   der  erhobenen  L.  hält  er  eine  Lotusblume  und 
eine  Lotusknospe,  die  R.  hängt  herab.    Tracht  wie  d.    Vor  ihm:     »^-     "^^ 

/)  Mann  stehend  nach  r.     In   seiner  vorgestreckten  R.  hält  er  eine  i<^ 

Lotusblume,  die  L.  streckt  er  redend  vor  sich  herab.    Tracht  wie  e.  -f    ß 

Vor  ihm:  J_l, 

(j\  l'rau  stehend   iiacli  r.     In  ümT  erholtenen  L.  hält  ^ 

sie  eine  Lotusblume,  die  R.  hängt  herab.  Ge-  ^ 
wölniliche  Frauenfrisur,  gewöhnliches  Kleid  mit  einem  Trag- 
band.    Vor  ihr:      -    >•     "? 


%. 


|o 


GRAB-  UND  DENKSTEIXE  DES  5IITTLEREN  REICHS. 


A)  3IaDU  stehend  nach  r.     In  der  erhobenen  L.  liält  er  an  den  Beinen  eine  Gans, 
die  R.  hängt  herab.    Tracht  wie  e.    Vor  ihm:     s— >- 

"^^  i)  und  k)  2  Frauen  stehend  nach  r.    Mit  der  L.  führen  sie  eine 

a;_  Blume  zur  Nase,  die  R.   hängt  herab.     Gewöhnliche  Frauen- 

\jf  frisur,  Kragen,  gewöhnliches  Kleid  mit  einem  Tragband. 


Vor 


Vor  k: 


l)  und   m)   2   Männer  stehend   nach  r.      Mit  der  erhobenen   L.   halten 
Hals    eine    Gans    empor,   die  R.   hängt  herab.    Tracht  wie  e.    Vor 

n)  Mann  mit  erhobenen  Händen  in  anbetender  Stellung  Vor  m : 

stehend  nach  r.    Tracht  wie  e.  Vor  ihm :     »— v     "9  ^~> 

o)  Mann  wie  l  nach  r.    Vor  ihm:     a»— v  --^  ^\ 


^ 


^ 


p)  Frau   stehend   nach   r.     In   der  erhobenen  L.  hält  sie   einen  Spiegel,   die  R. 
hängt  herab.    Tracht  wie  i.    Vor  ihr:     »— *- 
"fe^  9)  Frau  wie  g  nach  r.    Vor  ihr:     »->     "^.„^ 


Mar.,  Cat.  d'Abyd.  Nr.  743. 


20476. 

Abb. 


Unterer  Theil  eines  Grabsteins  des  "^^  J  |  [j  ^      \\ 
Höhe:  0,56  m,   Breite:  0,375  in.  —  Qurna. 

Die  Darstellungen  in  Halbrelief,  die  Inschriften  vertieft 
ausgeführt.  Darstellungen  und  Inschriften  blau  ausge- 
malt.   Saubere  Arbeit.    Oben  und  rechts  abgebrochen. 

a)  7  wager.  Zeilen :     m   >- 


—   Kalkstein. 


2is 


mt 


"©JÄk^ 


w. 


CATALOGUE  DU  MUSKK  DU  CAIRK. 


g(l5(l(l  ®  =• 


üD": 


k£l"? 


•)  Das  ' 


b)  Mann  auf  einem  löwenbeinigen  Stuhl  sit/.end  nach  r.  Seine  Fasse  ruhen 
auf  einer  Matte:  vor  ihm  eine  Matte  mit  zwei  Gefassen  0  in  Untersätzen 
und  einer  Frucht,  darüber  eine  Matte  mit  einer  Sehale  auf  einem  Ständer, 
oben  eine  Matte  mit  Speisen.  Er  führt  mit  seiner  L.  eine  Lotusblume  zur 
Nase,  die  R.  mit  dem  Zeugstreifen  stre(;lvt  er  aus.  Grosse  Lockenperücke, 
langer  Kinnbart,  Kragen,  Armringe,  vorn  abgerundeter  enger  gestreifter  Knie- 
schurz mit  quergestreiftem  Zwischenstück.  Unter  dem  Stuhl  zwei  Salbgefässe 
und  zwei  Schminkbeutel. 

c)  Frau  stehend  nach  1.  in  der  erh()l)eii('n  \i.  hält  sie  ein  Käuchergefa.ss  ^.  in 
der  ebenfalls  erhobenen  L.  ein  Salbgefäss  ^.  Gewöhnliche  Frauenfrisur, 
Kragen,  gewöhnliches  Kleid  mit  einem  Tragband,     über  ihr  2  senkr.  Zeilen: 


d)  Mann  stehend  nach  1.  In  der  erhobenen  K.  liält  er  ein 
Wassergefäss  ö,  in  der  ebenfalls  erhobenen  L.  einen  Pal- 
menzweig. Geschorener  Kopf,  Kragen,  weiter  Knieschurz 
mit  gerader  Diagonallinie.    Über  ihm:     -<  -^ 

Jounial  Nr.  :29202. 


U  I 

Q.    I 


20477.  Oben  abgerundeter  Grabstein  des  f^y 
^^S^^.- Kalkstein.- 
Höhe:   0,485  m,  Breite:   (i.2S  m. 

Die  Darstellungen  in  IIall)reii<'l',  die  liischrii'lcn 
spuren.     Es  fehlt  ein  Stück  unten  links. 

a)  Die  zwei  Augen  und  der  Ring:     ^^  Q  "^^ 

ö)  4  wager.  Zeilen:      »   >- 


:D 


I 


Ui 

II 
H  o 


.A 


■rliefl.     Kinzehie   roliic  Farben- 


.^^ 


=J§ 


GRAB-  UND  DENKSTEINE  DES  MITTLEREN  REICHS.  75 

c)  Mann  mit  lierabhängenden  Armen  vor  einem  Opfertisch  (ohne  Blätter)  mit 
Speisen  stehend  nach  r.  Geschorener  Kopf,  Kragen,  weiter  Wadenscliurz 
mit  vorn  und  zwisclien  den  Beinen  herabhängenden  Zipfeln.  Unter  dem  Tiscih 
zwei  Gefässe. 

Lieblein,  Namf/iwb.   Nr.  KiOT. 


20478.   Obertheil  eines  oben  abgerundeten  Grabsteins  des  V 

—  Kalkstein.  —  Höhe:   0,1()  m,  Breite:   0,21  m. 

Vertiefte  Ausführung.  Spuren  von  blauer  Farbe. 
a)  Die  z^\•ei  Augen. 

Links:     -->      "^  Rechts:     x— .  0  Q 


b)  3  wager.  Zeilen:      --— >- 


^^!\7Z^ 


mmTzn-. 


20479.   Obertheil  eines  oben  abgerundeten  Grabsteins  des  PJ^^.  —  Kalkstein. 

—  Höhe:  0,215  m,  Breite:   0,22  m.  '^^^ 


Vertiefte  Ausführung,  keine  Farbenspuren. 
a)  6  wager.  Zeilen:     -=— >■ 


lu 


b)  Senkrecht  geschriebene  N 


amen :     »-^ 


W73414 


CATALOGUE  DU  MUSKE  DU  CAIRE. 


20480.   Theil  eines  rechteckigen  Grabsteins  des  g^^^'*-  —  Kalkstein.  — 

Höhe:  0,42  m.   Breite:   0,43  in.  —  Abydos,   nördliche  Nekropole, 
nordöstUche  Zone,  gegen  die  Manor  der  UmwaUung. 

Die  Darstellungen  in  Relief,  die  Inschriften   vertieft  ausgeführt.     Keine  Farben- 
spuren. 

a)  1  waser.  Zeile:     »v 


IIST^ffi.J 


MZM%\T. 


Fortgesetzt  vor  b:      »— v 


b)  Mann  auf  einem  löwenbeinigen  Stuhl  vor  einem  Opfertisch  mit  Speisen  sitzend 
nach  r.  Er  streckt  seine  L.  nach  den  Speisen  aus,  die  R.  mit  dem  Zeug- 
streifen ruht  über  dem  01>erschenkel.  Grosse  Perücke,  kurzer  Hart,  breiter 
Kragen,  Schurz  verwischt. 

c)  Frau  hinter  ihm  stehend  nach  r.  .Sie  legt  ihre  L.  auf  die  1.  Schulter  des 
Mannes,  die  R.  hängt  herab.  Gewöhnliche  Frauenfrisur,  Kragen,  gewöhn- 
liches Kleid  mit  Tragbäiidern.    Vor  ihr:      -   v 

J<^=^  (/)   Hier  waren  drei   Söhne  dargestellt.     Alles  ist  jetzt 

<=»  zerstört  mit  Ausnahme  von  den  Zeichen    s>«  • 

Ac^ia  e)  Reste   von    der    Inschrift,    die    Mariette   (S.  133) 

1   *^  noch  vollständig  gegelien   hat:      »— >- 


Mar.,  Cal.  d'Abyd.  Nr.  602.     Liebi-ein,  Namenwb.  Nr.  1472 


20481.   Bruchstück  eines  oben  abgerundeten  Grabsteins  des  i^^    \ 

Kalkstein.  —  Höhe:   0,L*"J  m,  Urcitc:   t),-J.").')  m. 


'f(?).- 


Darstellungen   und    Inscliriften    vertieft    ausgefüliit.      ."Spuren    von    rother    Farbe 
in  den   Personen   und  Opfergaben.      Unten   und   liiilis  al)gebroi-licii. 


')    Ist  seit  Mariette  dincli   I"f'nclili^;keit  sehr   zcrstÜT-t  WDidi-ii    und   \vi 


GRAB-  UND  DENKSTEINE  DES  MITTLEREN  REICH.*- 


o)  In  der  Mitte   T;  links  und  rechts  der  Schakal  auf 
einem  Tempel  ruhend  (die  Thür  roth  gemalt). 


Links  die  Beischrift: 


®    I 


Rechts  die  Beischrift 


no\ 


b)  3  wager.  Zeilen:     i^^ 

iirTftif'o 


l^r 


c)  Bruchstück  eines  Mannes  vor  einem  Opfertisch  (ohne  Blätter)  mit  Speisen 
sitzend  nach  r.  Mit  der  L.  führt  er  eine  Lotusblume  zur  Nase,  die  R. 
mit    dem    Zeugstreifen    streckt   er  aus.    Vor  seinem   Gesicht:       =>— ^p-       /wwva 

d)  Mann  an  der  anderen  Seite  des  Opfertisches  sitzend  nach  1.  Mit  der  I'  J| 
R.  führt  er  das  Salbgefäss  zur  Nase,  die  L.  mit  dem  Zeugstreifen  streckt  er 
aus.     Geschorener  Kopf,  weisser  Kragen. 

e)  Frau  zusammen  mit  d  auf  einem  Stuhl  sitzend  (?)  nach  I.  Sie  umarmt  den  Mann 
mit  beiden  Armen.  Frauenfrisur  ohne  vordere  Strähne,  Kragen,  gewöhnliches 
Kleid  mit  Tragbändern. 

/)  Frau  mit  herabhängenden  Armen  stehend  nach  I.    Tracht  wie  e. 
Maspkro,  ÄZ.1882   S.12-2. 


'). 


Kalkstein. 


Höhe: 


Abydos,  mittlere  Nekropole,  nördlicher 


20482.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des 

0,43  m,  Breite:   0,31  m 
Abhang. 

h  und  c  in  Halbrelief,  die  übrigen  Darstellungen  als  Silhouetten,  die  In 
Schriften  vertieft  ausgeführt.     Unten  ganz  zerstört. 
a)  2  wager.  Zeilen:     ^^—>- 


'l^A' 


© 


U 


b)  ]Mann  auf  einem  löwenbeinigeu  Stuhl  mit  hoher  Lehne  vor  einem  Opfertisch 
(ohne  Blätter)  mit  Speisen  sitzend  nach  r.  Mit  der  L.  führt  er  eine  Lotus- 
blume zur  Nase,  die  R.  streckt  er  nach  dem  Tisch  aus.  Grosse  Perücke, 
weiter  Wadenschurz.    Unter  dem  Tisch  zwei  Gefässe.     Hinter  ihm:     *— >- 


')    Hat  seit  Mariette  sehr  durch  Feuchtigkeit  gelitten. 


CATALOGUE  DU  MUSEE  DU  CAIRE. 


c)  Frau  auf  dem  1.  Knie  knieend  nach  1.     Mit  der  H.   lulirt  sie  eine  L 
zur  Nase,  die  L.  streckt  sie  aus.    Gewölinlii-lie  Frauenfrisur.     Vor 

d)  Frau    nach    1.      Haltung    wie    c:    den    1.  Arm    hat    der    Steinmetz 
vergessen.      Gewölinliclie   Frauenfrisur.     \or   ihr:       »-v  'Srv 

e)  Älann  wie  b  sitzend  nach  1.     Der  .-ituhl  hai   niedrige  ^^ 
Leline,  der  Schurz  ist  eng.     Vor  ihm:      »v  ^  ^\ 

r— ilQ  j  /)  ^''""  ^^''^  '^  niu'Ai  V.     Vor  ihr:  J^ 


itusblume 
hr:      *   > 


Co 

c^  D 


o  D 


ff)  Frau  wie  c  nach  r.     Vor  ilir: 


nach  r.     Vor  ihm :      -    > 
(')  Mann   wie  f  nach   r.     ^\)r   il 
Üher  ihm: 


k)  4  wagcr.  Zeilen:      — >- 


/)  3  senkr.  Zeilen:     •► 


-?   O 


// 

A 

3.              c.        cf. 

t. 

^2.    ^      /         e 

if. 

2        f'i-       n. 

wM 

GRAB-  UND  DENKSTEINE  DES  MITTLEREN  REICHS. 


m)  Mann   auf  dem   r.  Knie   knieend   nach    r.      Flalrung  wie  c.     Grosse  Perücke. 
Über  und  vor  ihm:     »— v 


^ 


fi= 


/()  6  senkr.  Zeilen: 
1  2 


Mar.,  Cat.  d'Ahyd.  Nr.  818. 
Lieblein,  JSainenwh.  Nr. 


20483.   Rechteckiger  Grabstein  des 


Ami\ """  -«^  '^[ 


—  Sl^^^'  ^  Bruchstücke)  mit  ausgearbeiteter  Hohlkehle  und 

ebensolchem  Rundstab.   —    Kalkstein.    —    Höhe:    0,.i2  m.    Breite: 
0,325  m.  —  Abydos,  nördliche  Nekropole. 

Die    Darstellungen   in  Halbrelief,    die   Inschriften  vertieft. 
Rothe  Farbenspuren  in  der  Hohlkehle. 

a)  3  wager.  Zeilen:     ^>- 


*i 


0**i  i  lii^ 


bd 


^i^sip=' 


b)  Mann  auf  einem  ?  beinigen  Stuhl  vor  einem  Opfertisch  (mit  Blättern)  sitzend 
nach  r.  Er  legt  seine  L.  mit  dem  Zeugstreifen  auf  die  Brust  und  streckt 
die  R.  nach  dem  Tisch  aus.  Geschoreuer  Kopf,  Kragen,  vorn  abgerundeter 
enger  Knieschurz  mit  Zwischenstück.  Unter  dem  Tisch  rechts  eine  Schale 
auf  einem  Ständer.  Rechts  vom  Tisch -ein  grosser  Topf  auf  einem  Untersatz. 
Über  dem  Tisch  eine  Matte  mit  Speisen. 

c)  Mann  auf  einem  löwenbeinigen  Stuhl  vor  einem  Tisch  wie  bei  h  sitzend  nach  1. 
Er  streckt  seine  R.  nach  dem  Tisch  aus,  die  L.  mit  dem  Zeugstreifen  ruht 
über  dem  Oberschenkel.     Tracht  wie  h.     Schale  und  Speisen  wie  bei  b. 

d)  Frau  auf  beiden  Knieen  vor  einer  Matte  mit  Speisen  knieend  nach  r.  Sie 
legt  ihre  L.  auf  die  Brust  und  streckt  die  R.  nach  den  Speisen  aus.  Ge- 
wöhnliche Frauenfrisur,  Kragen,  gewöhnliches  Kleid  mit  einem  Tragband. 
Vor  ihr:      s~>      (]    c^    ^ — ' 


CATALOGUE  DU  MUSEE  DU  CAIRE. 

e)  Frau  wie  d  nach  r.  (nur   Oberkörper   erhalten).     FraueulVisur    ohne    vordere 
Strähne,  sonst  Tracht  wie  d.     Vor  ihr:      »   v 

I   o      '^    0^  /)  Frau  wie  (/ nach  r.  (Oberkörper  fehlt).    Vor  ihr:     •    > 

n  *~T^  ^    0    1^                   Hinter  ihr  Reste  einer  iihiilichen 

<=>!  ^  cr=l1^                   Darstellung;    man  sieht  noch  die 

^  ■=-£>                   Matte   mit  Speisen   und    von    der 

Mar..  Ca/.  rf'^M-  N"'- "•■'•5-  Beischrift:    pp^^ 

Lieblein,  Namenwb.  Nr.  l.iii.'). 


20484.   Bruchstück  eines  oben  abgerundeten  Grabsteins  des  J^.  —  Kalk- 
stein. —  Höhe:  II, -j:}  m,  Breite:  0,1')  m.  —  Ri/agät. 

Die  Darstellung  in   Halbrelief,  die   hischrifton  vertieft.     Keine   Farbensjiuren. 

a)  Die  zwei  Augen    und    die  7.wei  Wasserlinien:     ^^  ^^ 

b)  5  wagcr.  Zeilen:     »   > 

iiiiifssy 

c)  Bruchstück  eines  nach  r.  stehenden   Mnnnos  mit  geschorenem  Kopf 


20485.  Zwei  wahrscheinlich  zusammengehörende  Bruchstücke  eines  rechtecki- 
gen Grabsteins  des  .  .  .  IJlan^iauer  Kalksti-in.  —  xi.  Höhe: 
(1,12  111,   Hreite:   0,21m.  —  B.  Höhe:  0,:U  in,  Breite:   0,15m. 


A.     1  wa";er.  Zeilt 


(IRAB-  UND  DENKSTEINE  DES  ÄlITTLEREN  REICHS.  81 

Darunter  Kopf  und  r.  Schulter  eines  Mannes,  der  vor  einem  Opfertisch 
mit  Speisen  sitzt  nach  1.  Geschorener  Kopf,  breiter  Halskragen.  Über  dem 
Tisch  3  Salligefässe. 

B.    Reste    von    4    scnkr.  Zeilen:  *-v  12  3  4 


20486.  4  Bruchstücke  eines  oben  abgerun- 
deten Grabsteins  des  ...  — 

Kalkstein.  — A.  Höhe:  (1,1 4 ni. 
Breite:  «LKim.  — L'-7).  Höhe: 
0,22  m,  Breite:   0,24.i  m. 

Die  Darstellungen  in  Ilalbrelief,  die 
Inschriften  vertieft.  Keine  Far- 
benspuren. 

rt)  Die  7,\vei  Schakale  auf  Teu)()eln 
liegend,  gegen  einander  gewendet. 

h)  Reste  von  2  wager.  Zeilen:     •^-> 


2^^ 


[M] 


J\ 


\\ 


1,', 


J\i 


© 
^  III 


m 

D  o 


Zwischen  b  und  c  fehlt  etwas. 
Reste  von  2  wager.  Zeilen:     i^ 


d)  Mann  mit  herabhängenden  Armen  stehend  nach  r.    Geschorener  Kopf, 
weiter  Knieschurz.     Vor  ihm:     » -v 


Kragen, 


1 

Vi 


(ATALOGUE  DU  MUSEE  DU  CAIRE. 


20492.   Obere  rechte  Ecke  eines  rechteckigen  Grabsteins  des  ji^7:\^p  J 
mit  hervorspringendem  Rand.       Kalkstein.  -     Höhe:  (i,i;)m,  Breite: 
0,125  m. 


Vertiefte  Ausfülirung.  Spuren  von  Farben,  die  Inschril 
auf  gelbem  Grunde.  Auf  dem  liervdrspriiim'uilcn  IJain 
scliwarze  Linienornamente. 

a)  4  wager.  Zeilen  (die  Vögel  ohne  Heine  I):       ^   > 

b)  .Speisen. 


nE3 


20493.   2  Bruchstücke  eines  roh  zugehauenen,  rechteckigen  Grabsteins.   — 

Kalkstein.  —  Höhe:   0,::1S  m.   Breite:   0.2(»  ni. 

Die  Darstellung  in  Relief  in  verticftt'in  Felde,   die  liisrliriften  vertieft   ausgeführt. 
Ohne  Farbenspuren. 

a)  Frau  stehend  nach  r.     Mit  der  L.  führt  sie  eine  Lotushlunie  zur  Nase,  die  H. 
hängt  herab.    Gewöhnliche  Frauenfrisur,  gewöhnliches  Kleid  mit  einem  Trag- 
band.    Vor  ihr  eine  Matte  (?)  mit  Blättern  (?)  und  Speisen. 
Vor,  über  und  liinter  ihr:      i.— > 


A 

o4»ö? 


Jr 


20494.   3  Bruchstücke  eines  rechteckigen  Grabsteins  des  f^j  I  ]  ^  ^  '"'* 
ausgearbeiteter  Hohlkehle  und  ebensolchem  Rundstab.  --  Kalkstein. 

—   llöiie:   (l,;!l  in,   Bi'eite:   (•,:{:!  in. 

Darstellungen  und  Insehriften  ganz  leicht  eingekratzt.  Farbenspuren  erhalten. 
Die  Farben  im  Hohlkehlenornament:  grü.  r.  s.  r.  Die  Inschriften  waren  blau 
ausgemalt. 


GRAB-  UND  DENKSTEINE  DES  MITTLEREN  REK'Il 


a)  2  w^ager.  Zeilen:      -    v 

Fortgesetzt  über  ö:     I  M^ 

b)  Mann  (nur  Oberkörper  erhalten)  vor 
einem  Opiertiscb  (ohne  Blätter)  mit 
Speisen  sitzend  nach  r.  Er  legt  seine 
L.  mit  dem  Zeugstreifen  auf  die  Brust 
und  streckt  die  R.  nach  den  Speisen 
aus.     Grosse   Perücke,    breiter  Kragen. 

c)  Frau  auf  beiden  Knieen  knieend  nach  1. 
Mit  der  R.  führt  sie  eine  Lotusblume 
zur  Nase,  die  L.  streckt  sie  nach  den 
Speisen  aus.  Gewöhnliche  Frauenfrisur 
ohne  vordere  Strähne,  Beinringe. 


mi 

t  ■               k: 

1/ 

> 

a 

1  ^ 

f 
1 

d 

c. 

404-94. 


20495.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des  ^  ^  ^"       Alabaster.  —  Höhe: 

0,2H5m,  Breite:   (),lSm.  —   Abydos,  nördliclie  Nekropole. 
Die  Darstellungen  in  Ilalbrelief,  die  Inschriften  vertieft  ausgefülirt.    Ohne  Farben. 
a)  3  wager.  Zeilen:     »    ^ 


';=lA°iEt"oJl^^' 


'm 


1        ^   AAftAA^   AAAAAA    ^==1     I   V 


Ml 


no 


U 


l^M^sllL 


so+es. 


//)   ^lann  auf  einem  einfachen  Stuhl  vor  einem  Opfertisch 

(mit  Blättern)   sitzend    nach  r.     In  der  vorgestreckten 

L.   hält  er  den   langen  Stab,   die   R.   mit   dem  Zeug- 
streifen ruht  auf  dem  Oberschenkel.    Grosse  Perücke, 

kurzer   Bart,    breiter   Kragen,    weiter   Knieschurz   mit 

dreieckigem  Vorderblatt.     Über  dem  Tisch  ein  Brett  mit  Speisen,   unter  dem 

Tisch  rechts  ein  Korb  mit  einer  Gans, 
c)  Frau    stehend    nach  1.     Mit  der  R.  führt  sie  eine  Lotusblume  zur  Nase,    die 

L.  hängt  geballt  herab.     Gewöhnliche  Frauenfrisur,  gewöhnliches  Kleid  mit 

einem  Tragband. 

Jw/raa/  Nr.  20941.     (W.  Mar.  Nr.392.     Cat.  Masy.  Nr.ltJ47.     Mar.,  (Jat.  iV Ah/d.  Nr.76::5. 
Lieblein,  Namenwh.  Nr.  1.5.57. 


20496.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des  f  @  7\^ 

0,32  m,  Breite:   (l,U)  m. 


Kalkstein. 


Höhe: 


CATALOGUE  DU  MUSKK  DU  (WIRK 


20490.   Oben  abgerundeter,  roh  zugehauener  Grabstein  des  ■f"^f[3^" 

Kalkstein.  —   Ilülie:   n.üs  in.    Uivite:   ii,:>(l  m. 
Vorlieftt'   Ausl'iihriiug'.      Keine   rarljeiispuren.      Die  Nögel   (iliiie   üeiiie. 
n)   I.eer. 
6)  2  wager.  Zeilen:     »   v 


l'ortaesetzt  vor 


D   G 


c)  Mann  .stellend  nach  r.  Älit  der  L.  Cülirt  er 
eine  Lotusblume  zur  Nase,  die  R.  hängt  herab. 
Geschorener  Kopf,  Kragen,  weiter  Knieschurz. 
Vor  ihm  ein  Topf  auf  einem  Untersatz,  über 
ihm  ein  Spiegel,  ein  Schminkgefäss  mit  Griffel 
und  ein  .Salbgefäss. 

'/)  Frau  auf  dem  1.  Knie  knieend  nai-h  1.  (rechts  abgebrochen).  .Mit  der  R. 
führt  sie  eine  Lotusblume  zur  Nase,  die  L.  streckt  sie  aus.  Kleid  mit  einem 
Tragband.  Vor  ihr  ein  Topf  auf  einem  Untersatz,  über  ihr  cini'  Miitle  mit  Speisen. 


20491.   Bruchstücke  eines  oben  abgerundeten  Grabsteins  des  ß^l'^^^'^  und 

des  }"^^P'X'^'^"  ~  BJ'i"i^i"^"ei-  Kalkstein.  —  A.  Höhe:  0,20m, 
Breite:  0,:U)  m.  li-E.  Höhe:  n,;!2r)  ni,  Ureite:  (l,:{0  ui.  —  Nach 
Bouriant:  Qurna. 

Die    Darstellungen    in    Haibielief.    die    Inscliriftf'n    verlieft    aiisgefiilirl.      .Spiircn 
von  i)lauer  Ausmalung. 


«)  Die    zwei    Aui;en    und    zwisclien    ilnicn 
Links:    TZ'^ 

i)  B  wager.  Zeilen: 


n    Räucliergefass    9°°°9 
Rechts:    ^-Jf^^ 


r-^A Dl  Ztuhon   ,;,.„„ 

I    li.nt  iiocli   Mielii-  f^clexTi.      Dies   ist  in   |  |  Regelten. 


GRAB-  UND  DENKSTEINE  DES  MITTLEREN  REICHS. 


c)  Mann  (mir  Kopf  und  Füsse)  auf  einem  löwenbeinigen  .Stuhl  vor  einem  Opfer- 
tiscli  (mit  Blättern)  sitzend  nach   r.     Grosse  Perücke. 

d)  Mann  (nur  Hand  und  Beine)  an  der  anderen  Seite  des  Tisches  stehend  nach  I. 
Er   hebt   seine  R.  redend    empor.     Weiter  Knieschurz.     Beischrift   über   dem 

e)  Mann  (Kopf  fehlt)  auf  einem  löwenbeinigen  Stuhl  vor  einem  Opfertisch  (mit 
Blättern)  sitzend  nach  1.  Über  dem  Tisch  eine  Matte  mit  Speisen.  Er  streckt 
seine  R.  nach  dem  Tisch  aus,  die  L.  mit  dem  Zeugstreifen  ruht  über  dem 
Oberschenkel.    Enger  Knieschurz. 

/)  Frau  (K!opf  fehlt)  stehend  nach  1.     Sie  legt  ihre  R.  auf  die   r.  Schulter  des 

vor  ihr  sitzenden  Mannes  (?),  die  L.  hängt  herab.     Gewöhnliches  Kleid. 
ff)  Mann  auf  dem  1.  Knie  knieend  nach  1. 

Er  legt  seine  R.  offen  (?)  auf  die  Brust 

und   streckt   die   L.    aus.     Geschorener 

Kopf.    Vor  ihm:      ^    - 


ö   u 


/,)   .Mai 


1   wie  ff  nach 
ihm :      -~> 


Ö\\ 


i)  Frau  auf  dem  1.  Knie  knie- 
end nach  1.  Haltung  wie  $r. 
Gewöhnliche  Frauenfri- 
sur.    Vor  ihr:      ^  — 


B-E 


k)  Frau    auf    dem    r.    Knie 
knieend  nach  r.    Mit  der 
L.  führt  sie.  eine  Lotus- 
blume zur  Nase,   die  R.  ^04.91. 
streckt   sie    aus.      Gewöhnhche   Frauenfrisur 


y^''c 

ci 

e 

f. 

,^ 

Ji 

z 

Ji. 

9 

er 

n 

yn 

l. 

l)  Mann  wie  g  nach  1.   Vor  ihm: 


Vor   ihr: 


m)  Frau  nach  r.    Haltung  wie  lt.    Gewöhnliche  Frauenfrisur.    Vor  ihr: 
n)  Mann  wie  g  nach  1.    Vor  ihm:     x— «       ^"'^  ^ ^ 


0)  Frau  wie  m  nach  r.    Vor  ihr: 
BouRiANT,  Reede  trav.l  S.126  Nr.  14. 


@  ? 


c^Ul 


^- 


cATAi.onrK  nr  muskic  nr  caikk. 


•)   Frau    mit    herabhängenden    Armen    stehend    naeli    1.      Gewöhnhche    Frauen- 
iVisur,    Kragen,   gewölinhelies    Kleid    mit    einem   Tragband. 

Vor   ihr:      <  Hinter  ihr:     *-v 


o  I 


20487.   Bruchstück  eines  Grabsteins. 

Hreite:   (1.22  in. 


niaiii-niuci-  Knlksteiii.  —  Höho:  (!,:{:{  m. 


die    Inseluill 


Die    Darstelkingen    in     Halhreliel 
Farlienspuren. 

rt)  Mann  (Oberkörper  fehlt)  auf  einem  löwenheini- 
gen  Stuhl  mit  hoher  Lehne  vor  einem  Opfertisch 
(ohne  Blätter)  mit  Opfergaben  sitzend  nach  r. 
Er  streckt  seine  Ij.  nach  den  Speisen  aus.  Enger 
Knieschurz (?).  Unter  dem  Tisch  Töpfe  in  Unter- 
sätzen  und   Früchte. 

/)}  Mann  an  der  anderen  .Seite  des  Tisches  sitzend 
nach  1.  Man  sieht  nur  die  nacli  dem  Tisch 
ausgestreckte  R.  und  einen   Fuss. 

c)  Frau  auf  dem  r.  Knie  knieerid  nach  i-.  ."^ie 
legt  ihre  L.  offen  a\if  die  lirust  und  streckt 
die  R.  aus.  Gewöhnliche  FraueidVisur,  Kra- 
gen, gewöhnUches  Kleid  mit  einem  Tragl)and. 
Vor  ihr: 
*    *'  d)   Mann    auf  dem   1.  Knie    iniieend 

K.-P  tung  wie  c.     \'or  ihm :      <   - 


i^rtieft    aiissi 


Keine 


-?  6 

e  /' 


d)rochcn).     Hai- 


'71 

1331 


!■)   Frau    wie   c   nadi    r.      Vor   ihr: 

/')  Frau  wie  <•  nach  I.  Nur  der  r. 
Elletd)Ogen  ist  noch  zu  sehen. 
Vor  ihr:       ^    -      1>  o 


c  D 


20488.   Linke  Hälfte  eines  oben  abgerundeten  Grabsteins  des  k  ^^^  ^  u\- 

K;ilk.st('in.  —   ll(")he:   <i,:')lin,   l.rcilc:   (!,!.')  in. 


GRAB-  UND  I)I<;NKSTE1NE  DES  MITTLEREN  REICHS.  83 

Die    Darstellunfj;eii    und    ihre    Beischriften    in    Relief   in    vertieftem    Felde,    die 
übrigen  Inseliriften   vertieft  ausgeführt.      Ohne   Farhenspuren. 

a)  Ganz  rohes  Hohlkehlenoruament. 

/j)  2  wager.  Zeilen:  >- 

'IITftiTl.yTJ^ 


c)  Mann  stehend  nach  r.  (r.  abgebrochen).  Seine  R. 
hängt  herab.    Grosse  Perücke,  Kragen,  Knieschur/. 

d)  Frau  stehend  nach  r.  Mit  der  vorn  herabhängenden 
L.  fasst  sie  die  R.  des  vor  ihr  stehenden  Mannes, 
die  R.  hebt  sie  empor  (verzeichnet!).  Gewöhnliche 
Frauenfrisur,  Kragen,  ziemlich  kurzes  enges  Kleid. 
V  or  ihr: 

^~>-  e)  Frau  stehend  nach  r.    Sie  hebt  ihre  L.  empor,  die  R.  hängt 

^  "^-  herall.   Tracht  wie  c?,  nur  noch  kürzeres  Kleid.  Vor  ihr:    -=^   >- 


20489.   Bruchstück  eines  rechteckigen  Grabsteins  des   ||i  ^  ^  .  —  Kalk- 
stein. —  Höhe:  0,265  m,  Breite:  0,19  m. 

Die  Darstellung  und  die  dazu  gehörige  Beischrift  in  Relief  in  vertieftem  Felde, 
die  Inschriften  vertieft  ausgeführt.    Keine  Farhenspuren. 

n)  2  wager.  Zeilen:     »—>-  b)  1   senkr.  Zeile:     55— y 

c)  Mann    stehend    nach   1.    (unten  J 

abgebrochen).    Auf  beiden  Hän-  s     I 

den    trägt    er    einen    Schenkel.  r,     n 

Geschorener      Kopf,      Kragen,  ^     |] 

Wadenschurz.     Über  ihm:  r— 1  1 


=^: 


,c.  D 


CATALOGUE  DU  MUSEE  DU  CAIRE. 


Dai-stcllungcii  und  Inschriften  leicht  eingekratzt.     Kiiizehie  rothe   l";irb('ns|)u 

Hohester  Stil. 
a)   Hohlkehlenornameut. 
/*)  3  wager.  Zeilen:      »•-> 

Fortgesetzt  über  d:     ~   > 

c)  ilann  auf  einem  löwenhcinigen  Stulil  mit  hoher  Lehne  vor  einem  Opl'crtisch 
(ohne  Blätter)  mit  Speisen  sitzend  nach  1.  Er  streckt  Ix'ide  lliinde  nach  den 
Speisen  aus.    Grosse  Perücke,  weiter  Wadenschurz. 

d)  Mann  an  der  anderen  Seite  des  Tisches  stehend  nacli  r.  In  der  erhobenen  L. 
hält  er  ein  Räuchergefäss ,  die  R.  hängt  herab,  {■csi-horener  Kopf,  weiter 
Knieschurz. 

e)  Frau  auf  beiden  Knieen  kniccnd  nach  I.  A'or  ihr  .uif  der  Krde  aufgehäufte 
Speisen.    Sie  streckt  ihre  \l.  nach  den  Speisen  aus,  die  1>.  liän;;t  herab.    Ge- 


wöhnliche B'rauenfrisur.     ^'or 


;r  u 


^ 


20497.   Rechteckiger  Grabstein  des  ^^ 


ö/l-^ 


S) 


Kalkst  <Mi 


Höhe:   0,54  m,  Breite:  0,H4  m. 

b  bis  din  hohem  Relief,  die  Inschrift  vertieft  ausgcfiihri 

waren  blau  ausgemalt.     In  zwei  Stücke  zeibrnchen.    Obci 
a)  Ilohlkehlenornament,  beinahe  ganz  zerstört.    Ohne 

Farben. 
I>)  Mann  als  Mumie  stehend  en  face  dargestellt.  Grosse 

Perücke.      Die   Hände    nicht   sichtbar.      Auf  dein 

(Jewand   1    senkr.  Zeile:      »   v 


Die  llierog 
rechte  Kck( 


Ivid.en 
fehlt. 


I? 


GRAB-  UNI)  DENKSTEINE  DES  MITTLEREN  REICHS.  89 

c)  Frau  mit  lifrabliiiiigenden  Armen  steheud   en  face  dargestellt.     Gewöhnliche 
Frauenfrisur.     Auf  dem   Gewand   1  senkr.  Zeile:         -    >-  K^c^ 

d)  Mann  wie  6.    Iv(>|if  ahgebrochen.    Auf  dein  Gewand:     ■*    >        <:3> 

i  # 


e)  5  wager.  Zeilen:     ^   >- 

/)  Roh.     Einige  Kritzeleien  ohne  Bedeutung. 


20498.   Untertheil  eines  Grabsteins  des  ...  —  KalLstein.  —  Höhe:  0,B5  m, 

Breite:   0,43  m. 
Vertieft  ausgeführt.     Ohne  Farbenspuren. 


a)  8  wager.  Zeil 


en: 


^PPPPPPPPPPP-P 


'nif±^°^T^fizv,' 


'.Vffla->1s?l 


»^^   I 

7 


90  CATALOGUE  DU  MUSKE  DU  CAIKl 

Fortgesetzt  vor  b:      =*— >- 


A 


b)   Mann  (Kopf  felilt)   in   iml.ctcii- 
der    Stelluni"      mit     crliohciicn 


Armen  stehend   nacli   r.     Knger  Kiiiesilnirz    und  dari'il)er  ein  weiter  Waden- 
schurz.    Hinter  ilini   Spuren  einer  BeiscliriCt. 


20499.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des  f*}':^,'^j\^ 
Abi,.  _  jjgj^g.   0(^:^5  jn,  Breite:   (l/ill.'i  m.   —  Kdti 

Vertieft  ausgeführt.     Oline   Karbensjjuren. 

a)  Die  zwei  Augen. 

b)  13  wager.  Zeilen:     »^  > 


Kalkstein. 


'\t 


^%>.j\ 


ra 


GRAB-  UND  DENKSTEINE  DES  MITTLEREN  REICHS. 


Ti--:=:^  s  MJJVi^ 


'!■ 


b)  Mann  und  Frau  auf  einem  l)reiteu  ocLsenbeinigen  Stuhl  mit  hoher  Leline 
sitzend  nach  r.  Er  führt  mit  der  L.  eine  Lotusblume  zur  Nase  und  streckt 
die  R.  aus.  Geschorener  Kopf,  Kragen,  enger  Wadenschurz.  Sie  legt  ihre  L. 
auf  seine  1.  Schulter  und  streckt  die  R.  aus.  Gewöhnliche  Frauenfrisur. 
Vor  und  unter  ihnen:     =*— >- 


¥  r 


¥ 


^■■ 


^^]^^ 


20500.   Rechteckiger  Grabstein  des  ||^P| \  —  Kalkstein.  —  Höhe: 

-'^''''  (l,.")0  m,  Breite:   0,55  m. 

Darstellung  in  Relief,  Inschriften  vertieft.    Rohe  xlrbeit.    Manche  ungewöhnliche 
Zeichenformen.    Gelbe  und  rothe  Farbenreste. 


:w-„^' 


d)  7  wager.  Zeilen:     *=— v 


.tl 


^o^m\m 


D 


b)  Stehender  Mann  nach  r.  In  der  L.  hält 
er  den  langen  Stab,  in  der  herabhängenden  R. 
das  Scepter.  Grosse  Perücke,  breiter  Kragen, 
dessen  Reihen  von  oben  nach  unten  w.  r.  ge- 
r.  ge.  sind,  Armbänder,  weiter  Knieschurz  mit 
gerader  Diagonallinie. 


C 


rATALOGUE  DU  MU.SKK  DU  CAIRE. 

Hinter  ihm  stellende  Frau  nach  r.  Sie  uint'asst  mit  der  L.  seinen  I, 
so  dass  noch  das  Armband  zu  sehen  ist.  Gewöhuhche  Frauenfrisur,  Kraj 
gevvöhnHches    Kleid    mit    einem  Tragband,    Arm-  und    Beinringe.     Über 

c)  Speisen,  zum  Tiieil   auf  einem   iiiedriüen   Tisch.  O    '"==^1  _  ^ 


20501.   Grabstein  des  ^^5''ä^-~^^^'"''*'''"-"^'^''^"'-  ^ 

■^''''-  0,(5()m,  Breite:  unten  0,4:5  m,  ol)en  0.H2  m.  —  m"^ 

Neqada.  ® 

Unregelmässig   rechteckig.     Inschriften   vertieft,    Darstellungen    in  Relief.     Rohe 
Arbeit.  Spärliche  rothe  und  gelbe  Farbeureste.  Einzelne  ungewöhnliche  Zeichen. 

fl)  5  wager.  Zeilen:      »   v 


0  a 


'_> 


"SI-c^ItL^^M' 


/)}  Stehender  Mann    nach  r.     In    der  L.  hält  er  senk 
recht  einen  über  mannshohen  Bogen  -v^,  in  der  R. 

wagerecht  ein  Bündel  Pfeile.  Lange  karirte  Perücke  mit  Stirnband,  dessen 
Enden  hinten  lang  herabfallen,  breiter  Kragen,  weiter  Kniesclnirz.  Armbänder. 
Über  ihm:     3»^> 

1^  V~^*)I^^  ^'  Stehende  Frau  nach  r.     Beide  Arme  hängen  herab.     Ge- 

<=*  -^  wohnliches  Kleid,   das   aber  oben  erst  bei  den  Hüften 

Hll  l)eginnt,  mit  Tragbäudern.     Lange  karirte   Frauenfrisur 

•)liiiicrKichi.ing(io8  0rigiri.iis     ohne  die  Vordere  Strähne,  Armbiiiidcr.  K'ragcn.    lUier  iiir: 

il)  Unten:  Opfertisch  mit  Blättern.  ^    >=:3^    ci 

C 
Oben:   Opferliste:       * 


In    der   Mitte:    stehender   Mann    nach    ..,    , 

beiden  Annen  einen  Rinderschenkel   tragend.    Vor  il 

e)  1  wager.  Zeile:      *   >■ 


h 


I,.  i/il  Hill  n/rl  n.  D.i 
i7.UNclllic(tHcn  itft  lli(! 
:lirift  vun  I,. 

klein,   auf 
!im: 


JsIKMflS» 


Jimrnnl  Nr.  ■2.jr>.'.7.      Mam-kiki.    TtoIs   Aidh-i'.i  de  Fouillis  8.187 
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20502.   Block  aus  dem  Grabe  des 


Höhe:    D.S.')  m 


^ 


—   Kalkstein. 


Breite:   n.Hd  m.  _  Abydos,  mittlere  Nekropole. 


4  seukr.  Zeilen  Insc.lirift  in  guten  Buchstaben.  Rechts  und  hnks  von  der 
Inschrift  freier  Raum.  Breite  der  4  Schriftzeilen  0,28  m.  Besonders  die  untere 
Hälfte  durch  Abblättern  fast  ganz  zerstört.  Im  Folgenden  ist  eingeklammert,  was 
nm-  auf  M.\riette  beruht.  Gute  Arbeit.  Einzelne  ungewöhnhche  Zeichen:   s-> 


^  S 


I 


^J 


F 


C^  O 


O    I 


Jf 


ii 


D 


iö 


I',' 


m\ 


'iij 


III  ^s 


1? 


Mar.,  Cat.  d'Ahyd.  Nr.  .544. 


20503.   Block  aus  einem  Grabe.  —  Kalkstein 

—  Abydos,  mittlere  Neknjpole. 


Höhe:  0,00  m,  Breite:  0,H5  m. 


CATALOGUE  DU  MUSEE  DU  CAIRE. 

Ähnlicher  Stil  wie  20502,  aber  nur  3  Zeilen  senkr.  Inschrift.    Breite  der  3 
Zeilen  0,23  ni,  an  den  Seiten  freier  Raum:      »   >       ^^^^  ^J^, 

Mak..  Cat.d'A/iyi/.   Sr.:A:>.  •)  Sicht  aus  wie  ci,a- Schciml.ür.       ~^^^  ÖH** 


20504.   Rechteckiger  Grabstein  des  ^^^  (^'<^'- 
■^'*''-  schrieben  lur  ^  J^^  ■)•  —  Ivalksteiii. 

—  Höhe:    0,95  m.   Breite:   0,4')  m.  — 
Ac-huiiin? 


Roh  zugehauen.  Insclirift  und  Darstellung  ver- 
tieft. Die  Arbeit  nicht  schlecht.  Reste  rother 
und  schwarzer  Farbe.  Die  linke  obere  Ecke 
fehlt. 


a)  3  wager.  Zeilen:     » 


am« 


o 


Schrift- 
3 

^^ 


h)   Links:  Opfertisch  mit  Blättern.    Über  ihm: 


o    o  iGiii 

Neben  dem  Fuss  Schale  mit  Früchten  u.s.w. 

(zerstört). 

Rechts:   Manu  und  Frau   auf  einem  rinder- 

beinigen  Sessel  sitzend  nach  1. 

Fr  führt  mit  der  R.  eine  kleine  Blume 
zur  Nase,  die  L.  streckt  er  nach  dem  lisch 
aus.  Kurze  Lockenperücke,  breiter  Kragen, 
enger  Knieschurz,  der  Hüftknochen  ist  über 
dem  Gürtel  angegeben. 

Sie  legt  ihre  R.  auf  seine  r.  Schulter. 
Mit  der  L.  fasst  sie  seine  Hüfte.  Gewöhn- 
liches Kleid  mit  nur  roth  aufgemalten  Trag- 
bändern.    Vor  ihrem  Gesicht:      »   v       ^^ 

c^ 

Unter  ihrem  Sitz  ein  Kasten,  auf        ^^ 

dem  ein  Spiegel  liegt.  H 

c)  Stehendes  Mädchen  nach  1.  .Mit  der  li.  führt 
sie  eine  Lotusblume  zur  Nase,  auch  in  der 
herabhängenden  L.  hält  sie  eine  solche.  Ge- 
schorener Kopf,   nur  vom  Wirbel   hängt   l)is 


f       e     d     c 
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in  Hüfthöhe  ein  langer  Zopf  herab,  der  in  eine  kreisrunde  S(;lieibe  oder  eine 
Kugel  endet.  Von  dem  gewölmliehen  langen  Kleid  nur  der  untere  Rand 
sichtbar.    Vor  ihr:     »   v 

^jv^  ä)  Stehender  Mann    nach  r.      Die  1.  Hand   legt   er  offen  auf 

o  die  Brust,  in  der  herabhängenden  R.  hält  er  eine  Lotus- 

K"^^  bluine.    Geschorener  Kopf,    enger  Knieschurz.     Vor  ihm: 

—*—  e)  .Schreitendes  Mädchen  nach  r.    Keine  Spur 

V  vom  Kleid.    Sie  trägt  auf  dem  Kopf  einen 

Korl)   mit  Broten(?),   den  sie  mit  der  L. 
stützt.     In  der  vorgestreckten  R.  hält  sie  _^^ 

eine    Lotusblunie.      Gewöhnliche    Frauen-  !\ 

frisur.  i 

/')  Stehender  Mann  nach  r.,  der,  etwas  vornübergebeugt,  einen  Rinderschenkel 
auf  beiden  Armen  trägt.  Geschorener  Kopf,  enger  Knieschurz  mit  ge- 
bogener Diagonallinie.     Vor  ihm:     s— > 

^^  g)  Rechts:    eine  langhörnige  Kuh  nach  r.,  wird  von  einem 

as^  knieenden  JMann  gemolken  (kein  Gefäss  zu  erkennen).    Sie 

j^  beleckt   ihr    Kall),    das   an    ihr   Vorderbein   gebunden   ist. 

'-f^  Über  und   vor  dem   Kopf  der  Kuh:        <   « 

Unter  den  Hörnern  der  Kuh, 
aber  wohl  zu  dem  linksstehenden 
Mann,  der  den  Stierschenkel  trägt, 
(s.u.)  gehörio;:     ^— .-    so!  O 


1    D 


Links:  stehender  Mann  nach  r.,  der  sich  auf  einen  langen, 
unter  die  linke  Achsel  gestützten,  Stock  lehnt  und  dem  Melken 
zusieht.  Geschorener  Kopf,  weiter  Knieschurz.  Vor  ihm 
und  über  der  Kuh:       ~- ;-      0  i < ^  A  •<2>-      ttA,^,^,^^ 

Hinter  ihm  stehender  Mann  nach  r.      Er  ^^ 

trägt  auf  der  Schulter  eine  Rinderkeule,  an  ^^ 

der  1.  Hand  einen  Milchtopf  am  Henkel.    Ge-  ^ 

schorener  Kopf,  enger  Knieschurz.  )^ 


20505.   Theil  eines  grossen  Grabsteins  des...  —  Kalkstein.  —  Höhe:  (),7n  m. 
Breite:  0,80  m.  —  Drali  abul  Negga? 

Halbrelief  in  guter  Ausführung. 

a)  Reste  von  3  wager.  Zeilen:     »-- v 


'Dflllllll 

II 

'iih^^nn 

III 

111 

izq>^(^ 

41 

'\^ 

cATALocrK  nr  muskk  du  caikk 


b)  In  iliT  Mitte:  Opfertisch  mit  Blatten 
Kechts:    aufgeliäufte  Speisen. 
Links:    zwei   Frauen    in   ganz    gleieliei 
löwenbeinigen  .Sessel.     Die  erste  lührt 
die  K.  streckt  sie  nach  dem  Tisch 
aus.    Die  zweite  legt  der  anderen 
die  L.  auf  die  1.  Schulter,  in  der  K. 
Iiiilt  sie  einen  SpiegelgriiT  in  Form 
eines    Papyrusstengels.     Gewöhn- 
liche senkrecht  gestreifte  Frauen- 
frisur, breiter  Kragen,  Arm-  und 
Heinringe,  gewöhnliches  Kleid  mit 
einem  Tragband.   Tragbänder  und 
Saum    des    Kleides    quergestreift. 
Unter  dem  Sitz  einer  jeden  ein 
Kasten,  auf  dem  ein  Spiegel   mit 
Grill"    in    Form     eines    Papyriis- 
stengels  liegt. 


Um. 


D* 


Kalkstein. 


Höhe: 


20506.   Rechteckiger  Grabstein  des  p§^  ^^i 

A''''-  0,40  in,   IJi-eile:   0,()2  m. 

Oben  links  fehlt  ein  Stück.  Der  Rand  tritt  hinter  dem  Übrigen  zuii'ick.  Die 
Darstellung  in  dickem  rohen  Relief,  die  Inschriften  vertieft.  Reste  rother, 
gelber  und  scliwarzer  Farbe.  Viele  hierati.sche  und  ungewöhnliche  Schriftzeichen. 

a)  2  wager.  und   1   senkr.  Zeile:  > 


']-=&: 


1     I 


^ 


fi  senkr 

1 

ZeiliMi   in 

halbkursi 
2 

•er  .'^clirift 

3 

P? 

^^• 

w 

M 

k 

*=3L 

c^    1 

^ 

i\ 

Ö 

H5! 

u 

io  D 

Ti 

^ 

&. 

2 

h 

^ 

fk 

^ 

^ 

m 
5f^ 

pu 

^ 

IT 

Ä 

\ 

■^ 

n 

s 

Y 
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A7J 


5, 


A 


-^    ■  ■     - 

Rechts:  augeliäufte  .Speisen,  Blätter  wie  die  auf  den  Opfertischen,  eine  Schale, 
Gestell  mit  Krügen,  Gestell  mit  Fleischstücken. 

Links:  sitzender  3Iann  auf  viel  zu  breitem  löwenbeinigem  Stuhl  (das  ^'order- 
bein  rückwärts  gerichtet)  nach  r.  In  der  L.  hält  er  das  Scepter  empor,  die  R. 
streckt  er  nach  den  .Speisen  aus.  Gi-osse  Perücke,  Kragen,  enger  Wadenschurz. 
In  der  Mitte:  stehender  Mann  nach  1.  Er  reicht  mit  der  R.  dem  Todten 
eine  Schale,  auf  der  L.  trägt  er  einen  kleinen  Krug.  Geschorener  Kopf, 
Kragen,  weiter  Kuieschurz. 


20507.   Rechteckiger  Grabstein  des 


Kalkstein. 


Höhe:  0,23  m, 


und  Inschrift  vertieft.    Rohe  Arbeit.    Manche  ungewöhnli 
Reste  rother.  blauer  und  gelber  Farbe. 


Breite:  0,;:)0  m. 
Darstellun, 
formen. 

a)  1  wager.  und  3  senkr.  Zeilen,   Z.  1 


Zei: 


-^,  Z.  2  bis  4  — ) 


■^ 


a 

b. 

<s. 

h)  Mann  und  Frau  auf  einem  löwenbeiuigen  Sessel 
sitzend  nach  r. 

Er  hält  in  der  L.  eine  Lotusblume  mit  steif 
gezeichnetem  Stengel.  Die  r.  Hand  streckt  er  ge- 
öffnet vor.  Grosse  langgesträhnte  Perücke,  weiter 
Knieschurz,  Kragen. 

Sie  legt  ihm  die  L.  auf  die  1.  Schulter,  die  R. 
streckt  sie  wie  er  vor.  Lange  Frauenfrisur  ohne 
die  vordere  Strähne,   einfacher  Kragen,  gewöhn- 


liches   lOeid,    dessen   Tragbänder 
sind.    Vor  ihrem   Gesicht:       »— v 

Unter  dem  Platz  der  Frau 
ein  sitzender  Hund.  Aufrechte 
Ohren,  Ringelschwanz,  Halsband, 
das   vorn   in   eine   Blume   endet. 


nur    aufgemalt 


CATALOGn-:  nu  ml'ske  du  caire. 


20508.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des 

n.4"2  in.   IJreite:   <i.2'.i  in. 


.^  D" 


Kalkstein.    —   Höhe: 


Inschrift  a  vertieft,   Darstellung  b  im   Relief,    die  (1pfer- 
gaben  c  nur  eingeritzt.     Das  Ganze  sehr  llüchti^. 

a)  3  wager.  Zeilen:      *— v 


c) 

6. 

c. 

O^ 


K..|,f  ,l.s  M., 


b)  Stellender  ^lann  nach  r.  mit  dem  langen  .Stab  in  der  L.  und  einem  keulen- 
fömigen  Scepter  in  der  lierabhängenden  R.  Kurze  Lockenperücke,  einfachei 
Kragen,  weiter  Knieschurz. 

•  ^^ 

c)  Aufgehäufte  Opfergaben,  zu  ol)erst  ein  Schiff 


20509.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des  "^^f^^-  —  Ksükstein.  —  Höhe: 
■''''''  0,37  m,  Breite:   U,24  m. 

Ganz  ähnUch  dem  vorigen,   nur   ijeht   der  lange  Stab   mitten    durch    die   einge- 
ritzten Opfergaben  hindurch.     Eintheilung  wie  bei  Nr.  20508. 

a)  3  wager.  Zeilen:       •    >- 

I     n     liilfl^ 

b)  Wie  bei  Nr.  20508. 

c)  Das  Scliiff  zu  oberst  wie  bei   Nr.  20.008,  aber  ohne   Kajüte. 


>o 


AifF.Äf, ':,  T: 


A~^\ 


20510.    Rechteckiger  Grabstein  des  |g'^(')-  —  KalLstein.  —  Höhe:  0,:^!  m, 
Breite:   n.Jd  in.   —  Naqflda. 

Roh    zugehauen.       Die    Figur   des    Mannes    in    W 

rohe  Arbeit. 
a)  ."j  wager.  Zeil. n 


der   Rest    vertieft.      Sehr 


Ä\®. 


'^(]  >^ 


6  O 


11I°K 


c? 

6.    — 
c 
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i)  Stellender  Mann  nach  r.  In  der  L.  hält  er  senkrecht  einen  beinahe  manns- 
hohen Bogen  |,  in  der  R.  wagerecht  ein  Pfeilbündel.  Lange  Perücke,  Kragen, 
weiter  Knieschurz.  Hinter  ihm  drei  stehende  Hunde  über  einander.  Lange 
spitze,  nach  vorn  geneigte  Ohren.  Ringelsclnvanz.  Das  Anhängsel  der  Hals- 
bänder braun  gestreift. 

c)  Einfaches  Gestell  mit  zwei  Böden,  voll  von  Saibnäpfeu  und  Bierkrügen. 

Jmunal  Nr.  •2-)640.     JI.^sp.,    Trni.'^  Aniwf^  df  Fonillis  S.  I.s7. 


20511.   Roher  rechteckiger  Grabstein  des  c^s'^s^CO.  — 

0,31  m,  Breite:   it,4.s  m. 
Die  Figuren  in  Relief,  der  Rest  vertieft.     Ganz  rohe  A 

a)  Reste  von  3  senkr.  Zeilen,  fast  ganz  abgerieben: 

b)  Mann  und  Frau  stehend  nach  r.        j 


Kalkstein.  —  Höhe: 


^ 


$$     ffi-- 


i. 

c7. 

E  r  hält  in  der  L.  senkrecht 
einen  mannshohen  Bogen  |,  in 
der  R.  wagerecht  ein  Pfeilbün- 
del. Lange  karirte,  die  Ohren 
deckende  Perücke ,  einfacher 
Kragen,  Armbänder,  weiter 
Knieschurz.  '^"''"    '""^      ^' 

Sie    legt   ihre   L.    auf  seine 
1.  Schulter,  die  R.  hängt  herab.    Gewöhnliche  karirte  Frauenfrisur,  einfacher 
Kragen,  langes  Kleid  mit  Tragbändern.    Diese  und  der  obere  Saum  des  Kleides 
sind  quergestreift;  das  Kleid  erweitert  sich  am  unteren  Ende.  Vor  ihr:     »-> 

Hinter  ihnen  stehender  Mann  nach  r.  wie  der  in  h,  doch  mit  T     «^  '^-^ 

leer   herabhängenden  Händen,    die  L.  ist  geballt.    Vor  ihm:  T /wvsaa    ^ 

n     .  '<0       Cl 


Links  am  Rand  1   senkr.  Zeile: 


20512. 


ED' 


Stück  des  Grabsteins  des  Königs  ^Ttg^C^ 

Kalkstein.  —  Höhe:   0,95m,  Breite:   l,4.'i  m. 

Die  Inschrift  vertieft,  die  Darstellung  in  starkem  Relief,  aber  in  ver- 
tieftem Felde.  Gute  Arbeit.  Es  fehlt  jetzt  viel  von  dem,  was  in  den 
Mon.  die.  gegeben  ist.  Vergl.  die  Bemerkung  von  Daressy,  Rec.  de 
trav.  XI  S.  80.    Hier  ist  eingeklammert,  was  nur  auf  M.\riette  beruht. 

o)  Untertheil  des  Königs  stehend  nach  r.  In  der  L.  hält  er  einen 
langen  schlichten  Stab,  der  nach  unten  dicker  wird,  in  der  R. 
ein  -^  ,  jetzt  beschädigt.  Weiter  Knieschurz  mit  gerader  Diagonal- 
linie, Königsschwanz.  Vor  ihm  drei  Hunde  über  einander  nach  r., 
die  beiden  oberen  stehend,  der  untere  sitzend.  Die  Typen  bei 
JIariette    ungefähr   richtig,    doch   sind  jetzt    die  Schnauzen    alle 

Vi' 


-;;- 


CATALOGUE  DU  ML'SKE  DU  CAIRE. 

bestosscn.  Die  Genitalien  aller  dreier  bei  MAUiErrE  vergessen.  Vorn  an  den 
Halsbändern  keine  Anhängsel.  Es  sind  nur  die  Enden  der  Stricke.  Das  Hiuter- 
tlieil  des  untersten  im  Original  richtig:  nicht  so  verzeiclinet  wie  bei  Mariette. 
Über    und    vor    dein  Über  dem   mittlen-n:  l'ber   und  vor  dem 

oberen:      -    >-  »    v  unteren:      »    v 


5 


1^45?^ 


■t^ 


nni 


■■fe?) 


Zwisclien  den  Beinen  des  Königs 
ein  stehender  Hund  nach  r.,  Kopi" 
und  Hintertheil  zerstört,  aufgerich- 
teter gekrümmter  Schwanz.  l'l)er 
und  vor  ihm:     »—>- 

r     1 .2a  ^.   , 


3 


Hinter  dem  König,    unten:    ausgemeisselter   stehender  Iliind    nach  r.     Über 

ihm:      ^v       ^  %> 

';:3:^<:=>  JT 
Oben:  stehender  Mann  naidi  r.    Die  Arme  hängen  herab.    Geschorener  Kopf. 
weiter  Knieschurz.     Ausgemeisselt,   so   dass   keine  Einzelheiten    zu  erkennen. 

/j)  Die  Enden   von 

1 


o^       ^        D  =|ni         ^^ 


f. 


\? 
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0^ 

15  111 


i^ 


^^ 


nnn 
nn 


O 
&I 


Zeile  7  hat 

1)  Das  Scliraffirte 

2)  Es  sollte  wohl 
werden.     Doch  wurde  di 


O 


li  Stelle  v( 

'— -"  fälschlich  an  die  Stelle  von  etwas  Aiisgemeisseltem  gesetzt 
Fehler  bemerkt   und  das  \\ 


rössere   I5uchstabeii   ; 

etw 


Zeile  1—6. 

Ausgemeisseltem  gesetzt. 


vieder  ausgemeisselt. 


3)  Das  Schraffirte  an  Stelle  von  etwas  Ausgemeisseltem  gesetzt. 

4)  Ausmeisselung  mit  siiäterer  Wiederherstellung.     Von  dem  Alten  glaubt  man  zu 


sehen  $äSSSS8 .   eingesetzt  .scheint     -^  . 

.5)    Wie  4.    Von  dem  Alten  glaubt  man  zu  sehen 


emgesetzt  ist 


Vereinzelte  Stücke,  die  bei  späteren  Grabungen  (vergl.  Daressy,  Rec.  de  trav. 
XI  S.  79  —  80)  an  derselben  Stelle  gefunden  sind  und  wohl  zur  Stele  gehören: 
Von  der  senkrechten  Inschrift: 


dd)  ;^— V  (hier  umgekehrt) 

Von  der  Seitenkante  des  Grabsteins,  doch  ist 
es  fraghch  ob  von  der  rechten  oder  der  hnken.  Die 
Kritzelei  bei  -   ft-^   könnte  das  vielleicht  ergeben. 


CATALOGUi:  nU  Ml'SKE  DU  CAIRE. 
Von  einer  wagerecliteu  Inschrift: 


hh)    *    V  ^.#*Ö^ 


^Ä-)  * 


%5SS^I 


Q..«i 


Richter  Rand  Art 
i-ii  Tl.vils 
iif  S.  100  bi- 


)$■  »     C^     du    "\ 


mm)  *-v      Ji^'"] 


^Ui^ 


PP)  ^  *"    (hii'r  umgekehrt) 


Vom  Unken  Rand 
der  Stele. 


Vom  oberen  Rande  des  Grabsteins,  (h-r  nach 
diesen  Stücken  die  nebenstehende  Form  gehabt  liahen 
müsste. 

<jq)  Bei  a  vertieft:  .■♦   v  Hei  b  uiul  v  hieratische  Tintenaufschrift. 


/'aU 


r)  Bei  a  vertieft: 


tt^*: 


Hei  b  geringe,  ganz  verlöschte   Reste   hicrarischcr 
Tintenaufschrift. 


ss)  Bei  a  vertieft:  » ->■ 


It)  Bei  n  vertieft: 


Bei  b  hieratische  Tintenaufschrift: 

nur  geringe  Reste  einer  Tintenaufschrift. 
I>i-i  b  hieratische  Tintenaufschrift: 


GRAB-  UND  DE:NK8TEINE  DES  MITTLEREN  REICHS. 
Von  der  R  elieffiour  des  Köniffs: 


Der  üraeus 

•luso-eiueisselt. 


Periu 


j)  Gürtel    und   Stück    vom 
Schurz  und  Oberkörper: 


Auf  dem  Stück 
mit  dem  Auge 
ein  paar  hiera- 
tische Zeichen. 


ww)  4  Stücke  mit  dem  Grunde  des  Rehefs  und 
kleinen  Theilen  vom  Rand  der  Königs- 
figur ^).  Darunter  eins  mit  Resten  von 
2  Zeilen  hieratischer 
Tintenaufschrit't: 


lier  "eirehenen  Stüc^k 


Von   der  Pyramide   des   Königs?     (Bei  der  danach  ein 
Theil,  etwa  die  Basis  oder  die  Spitze,  aus  Kalkstein  gewesen 
sein  müsste,  während  alles   übrige  aus  Ziegeln  bestand.) 
xx)  Sphtter  eines  Steins  mit   Böschung  von   28°.     Auf  der 

Unterfläche  Mörtelreste,  die  Vorderfläche  durch  die  Luft 

gebräunt. 


Kleine  Stücke,  deren  Zugehörigkeit 
ist.  Beide  mit  Resten  vertiefter  Inschrift t 
._lOc/im. — y 


im  Antefgrabe  zweifelhaft 


yy)  i 


U-^JX—i?' 


ohl  keine  bearbeitete 
Fläche. 


Journal  Nr.  2101.  Caü.  1892  Nr.  6244.  Cat.lS'Jö  Nr.  112.  Mar.,  Mon.  div.  Taf.  49  (doch 
umgekelirt  gezeichnet,  wohl  nach  der  falschen  Seite  eines  Papierabdrucks).  Daressy, 
Rec.  de  trav.  XI  S.  79— 80.     Masp.,  ebd.  XXI  S.136.     Birch,  Transact.  Soc.  B.  Arch.W 

S.  172  ff.    Masp.,  ebd.  VS.  127  ff. 


20513.   Kleiner  rechteckiger  Grabstein  des  X^^y^ 

^^^^"^^Vi^.  —  Kalkstein.  —  Höhe:  0,25  m, 
Breite:  0,33  m. 

Reste   rother   und   grüner  Farbe.     Viele  ungewöhn- 
liche Zeichenformen. 


M 


CATALOGUE  DU  MUS 

•:k  du  caire. 

a)  1  wagei 

.  und  1  senkr.  Zeile.  Z.  1   <    - 

Z.lr.  *   >: 

';x 

&S\öJc"'"" 

//)  Foi-tsetzung 

von  Ir. 

u 

i)  4  senkr.  Zeilen: 

2                 3 

4               5 

A 

Jf 

^ 


J^ 


A 


^1- 


'"^       ^  ».II  t: 

c)  Stehender  Mann  nach  r.  In  der  I-.  der  lange  Stab,  der  die  TrennungsHnie  für 
die  beiden  letzten  Zeilen  von  ö  ersetzt,  in  der  herabhängenden  R.  ein  keulen- 
förmiges grünes  Scepter.  Grosse  Lockenperücke,  grüner  Kragen,  weiter  Knie- 
schurz, am  1.  Arm  weisses  Armband.    Zu  seinen  Füssen  ein  rother  Wasserkrug  U. 


20514.   Rechteckiger  Grabstein  des 

Abb. 


I  1!h^  1  I  '^•-  Ka"-tein.  - 
Höhe:  0,GO  m,  Breite:  0,53  m.  —  Abydos,  nördliclio  Nekropole, 
Nordostbezirk,  an  der  Umlassiingsmjmer. 

Roh   zugehauen.     Die  Zeichnung    und  Arl)eit   besonders    in    c  und  d   recht    gut. 
o)  4  wager.  Zeilen:     **— v 


'4iAnT^ftirkTJe 


'T^^?,?,!,Ä,n>>. 


Jle^.iik  I  a^d  fil 

i<C>lllAA«V 

o^Jy^   I 


W  c=s£=  n\ 


')    Ein  grösserer  Denk.stein  dessellien  Mannes,  mit  ähiiliclien  Darstelliinuin  im  Hiilisrlicn  Mus 
Nr.  I.^'.J»  (bei  Siiari-k  II,  :f<;  rälsclilicli  <lem   Louvre  /iiKesclniebeni. 
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b)  lu  der  Mitte:    Gestell  mit  Krügen.     Darunter  das  Salbgefass,   darüber  ein 
Wasserkrug-  y. 

Links:    Mann  und  Frau  auf  einem  breiten  liiuenbeiiiigcii  Stulil  sitzend  nach  r. 
Er   führt   mit    der  L.  eine  Lotusblume   zur  Nase,   die  R.  streckt    er   nach 
dem  Tisch  aus.     Geschorener  Kopf,  einfacher  Kragen,  von  dem  jetzt  nur  der 
obere  Rand  sichtbar  ist,  enger  Knieschurz. 

Sie  legt  ihre  L.  auf  seine  1.  Schulter  und  fasst  mit  der  R.  seinen  r.  Ober- 
arm. Gewöhnliche  lange  Frauenperücke,  langes  Gewand  mit  Tragbändern, 
diese  und  der  obere  Saum  des  Kleides  quergestreift,  Fussbänder,  keine  Arm- 
bänder sichtbar.  Unter  dem  Platz  der  Frau  ein  Kasten.  Vor  dem  Gesicht 
des  Mannes:    ^v    l^^'T"^'  Vor  dem  Gesicht  der  Frau:    .^ 

Rechts:    Frau    auf  einem    löwenbeiuigen  Stuhl  sitzend    nach  1.     Mit  der  R. 
führt   sie   ein  Salbgefass   zur  Nase,   die  L.  streckt  sie   nach   dem  Tisch  aus. 
GewöhuHche   lange   Frauenfrisur,    langes    enges    Kleid,    dessen    oherer  Rand 
und  Tragbänder  nicht  angegeben,  Armbänder.     Über  ihr:     x-^s;     M^  \ — ' 
Hinter  ihr,  klein,  Mann  und  Frau  über  einander  stehend  nach  1.     ci   ^o 
Beide  mit  herabhängenden  Armen.     Der  Mann  mit  geschorenem 
Kopf,  engem  Knieschurz.    Vor  ihm:     ■<—-^ 

55^   rö  Die  Frau  mit  gewöhnlicher  Frauenperücke,  langem  engem  Kleid, 

t     ß     r^  dessen  Tragbänder  unkenntlich.    Vor  ihr:     x—       Ci^-^ 

ij^  f)  Langhörnige  nach  r.  gewendete  Kuh  wird  ^^-^ 

"^  von  einem  knieenden  Manne,  mit  geschore-  (j 

■^7**^"'  nem  Kopf  und  Lendenschurz,  gemolken.   Er  ^_^j, 

melkt   in  einen  Topf,    der   auf  seinem  Knie   steht.      Die    Kuh  ^ 

beleckt   ein   Kalb,   das   vor  ihr   steht.      Über   der  Kuh:      ^~->-  fl 

Zwischen  dem  Mann  und  dem  Hinterbein  der 


Kuh  zwei  unleserliche  Zeichen  h 
Ähnliche  Scene  wie  c.  Nach  1.  gewendete  langhörnige  Kuh  wird  von  einem 
knieenden  Mann  in  gleicher  Tracht  wie  der  bei  c  gemolken.  Vor  ihr  ein  Kalb, 
das  an  ihr  rechtes  Vorderbein  gebunden  ist.  Zwischen  dem  Mann  und  dem 
Flinterbein  der  Kuh:    v— >-  Zwischen  den  beiden  Kühen  von  f  und  rf:    ^-> 


Cat.  Masp.  Nr.  686.    Ma.sp.,  Guide  S.429.    Mar.,  Cat.  cVÄbyd.  Nr.  742. 
LiF.BLEiN,  Namenwh.  Nr.  1580. 


^ 

J^ 


20515.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des  ^^fl^lo^: 


').  —  Kalkstein. 


Hohe:   0,'.>5  m,  Breite:   0,53  in.  —  Abydos  1881. 
Die  Personen  und  Opfergaben  in  c,  d  und  e  in  gutem  Relief,  alles  andere  vertieft. 


')    Ein  anderer  Grabstein   desselben  Mannes  unter  Nr.  20526.     Der  Besitzer  ist   der  Sohn  des 
itzers  von  Nr.  20751. 


CATALOGUE  DU  MUSEE  DU  CAIRE. 

O   0     I 


Zwischen    dem    Datum    und    dem 
Namen  ein  Himmel. 


b)  5  \vae:er.  Zeilen:     »- 
1 


W=^  IH^^Q  ^r::^  C^^ 


ap: 


5?*!' 


"-"^^Itl^lul: 


c)  In    der  Mitte:    .Speisetiscli    mit   Blättern    und  Speisen.     Unter  dem  Tisch  1. 
»   >-     •=o,  r.  Weihraucharm  und  Waschkrug  im  Napf. 
Links:   Mann  und  Frau  auf  einem  breiten  lövvenbeinigen  Stuhl  sitzend  nach  r. 

Er  legt  die  L.   mit  dem  Zeugstreifen  auf  die  Brust  und  streckt  die  II.  nach 
dem  Tisch  aus.     Grosse  Lockenperücke,  breiter  Kragen,  Armbänder,  gefalteter 
vorn  abgerundeter  Knieschurz  mit  Zwischen- 
stück.   Vor  ihm:      -    >■     O^T^^^T^ 
lO   O  o 

Sie  legt  ihre  L.  auf  seine  1.  Schulter,  mit 
der  R.  berührt  sie  seine  r.  Schulter.  Ge- 
wöhnliches Kleid  mit  Tragbändern,  gewöhn- 
liche Strähnenfrisur,  Kragen,  Arm-  und  Bein- 
ringe. Unter  ihrem  Platz  ein  Spiegel  mit 
Papyrusgriff  im    Futteral.     CIht   ihr:  > 


Hinter  ihnen:  vier  Kinder  zu  je  zweien 
über  einander  stehend   nach  r. 

Oben:  zwei  Knaben,  nackt,  die  Arme 
hängen  herab.  Geschorener  Kopf  mit  einem 
Zopf  an  der  Schläfe,  Kragen,  Armbänder. 
Über  dem  rechten:  Über  dem  linken: 


:^2  1P^ 

Unten:  rechts  Mädchen,  mit  der  L.  eine  Totusblume  zur  Nase  führend, 
die  R.  hängt  herab.  Geschorener  Kopf,  an  der  Scldäfe  und  dem  Hinter- 
kopf je   ein    Zopf,   Armbänder   und    Fussringe.     Über  ihm:     m-^     %^^ ^ 

Links  Knabe,  genau  wie  oIk-ii.     Über  ilim:      •— >-       ^^  ^-='-^  K.^.^     f| 


GRAB-  UND  DENKSTEINE  DES  MITTLEREN  REICH.' 


Auf  dem   Rand   nachträglich   eingeritzt: 
Beide  stehend   nach  r.  mit  herabhängen- 
den Armen. 

Rechts:  stehender  Mann  nach  1.  Die  R. 
als  ob  er  rede,  erhoben.  In  der  herab- 
hängenden L.  ein  Buch.  Grosse  Locken- 
perücke, Kragen,  weiter  gefalteter  Knie- 


Oben  Knabe:       Unten  Mädchen: 


^    I 


schürz  mit  Diagonalliuie,  Rückenstück  und  Brustband.     Vor  und  über  ihm: 


d)  5  Männer  und  2  Frauen  mit  herabhängen- 
den Armen  nach  r.  Die  Jlänner:  geschore- 
ner Kopf,  Kragen  und  Armbänder,  gefal- 
teter weiter  Knieschurz  mit  Diagonallinie. 
Die  Namen  über  ihnen: 


®^ 


V 


Mf: 


f 


^^37  Ä  Die  beiden  Frauen :  Perücke, 

Kragen  und  Arm-  und  Bein- 
ringe wie  bei  der  in  c.  Doch  das  Kleid  oben  und  unten  mit  schmalem  quer- 
gestreiftem Saum.     Die  Namen  über  ihnen:     s,-*-  1  2 

In    der   Mitte:     die    Thür    des    Grabes.  «^Ac^D  ^(]     (] 

Auf  den   Flügeln    der   Tote   nach   aussen  ? 

gewendet  stehend  und  mit  erhobenen  Hän- 
den  betend.    Vor  ihm  beide  Male:      x— *^ 

ü^  Auf  dem  mittleren  Architrav  die  Augen,  in  der  Mitte  des  Feldes 

'>'>"""  zwischen  dem  mittleren  und  dem  oberen  Architrav  das  i*^*^. 

0  Zur  Thür  werden  von  links   und  rechts  Opfergaben  gebracht. 

o 
Links:    1.  Frau,  sie  trägt  auf  dem  Kopf  einen  Korb  \J ,  den  sie  mit  der  L. 
stützt.     Mit  der  R.  führt  sie  ein  Kalb  an  der  Leine,  vom  1.  Ellenbogen  hängen 
Lotusblumen  herab.     Gewöhnliche  Frisur  und  gewöhnliches  Kleid  mit  Trag- 
bändern.    Vor  ihr:     -«— « 

2.  Mann,  der  auf  dem  1.  Unterarm  einen  Napf  XJ  mit  einem  Gänsebraten 
trägt.  Am  Arm  hängt  ein  Korb  mit  einer  Ente,  auf  der  r.  Hand  trägt  er 
einen  Topf.  Geschorener  Kopf,  enger  Schurz  mit  gebogener  Diagonalünie. 
Über  ihm: 


Is-I 


CATALOf.rE  DU  MUSEE  DU  CAIRE. 

3.  Mann    wie   der    vorige,    auf  dein  Kopf  einen  Korb,    den  er  mit  der  L. 
stützt.     Vom    Ellenbogen    hängt    Lauch    heral),    in    der    heral)h.ingenden    K. 
trägt   er   einen  Topf  an    einer  Schnur.     Über   ihm:      »■    >-      ?-v^  fl  f  "^""^^ 
Rechts:    1.    Mann,  der  auf  dem  r.  Unterarm  einen  Korb  ^  <$. 

mit    Opfergaben   trägt,    mit    der  L.  eine    Ziege   ■C-y   an  ^ 

der  Leine  fülirt.     Traclit  wie  bei  denen  1.    Vor  ihm:      <  - 

2.  Frau  wie  die  1.  l'ber  den  Arm  hängt  Lauch,  in  der  L.  trägt  sie  einen 
Topf  an  einer  Selinur.     Über  ihr:      ^   «•     f  R  ^ 

o  A  C  Cl    U 

3.  Trau,  Tracht  wie  die  vorige.  In  der  R.  hält  sie  einen  Spiegel,  über 
dem  Arm  hängt  ein  ILiiidtucli:  in  der  lierabhängenden  L.  trägt  sie  ein  Kästchen 
an  einem   Henkel.     Üi>er  ihr:      <-^     ^ß  ^^—^ 

Cat.  Masp.   Nr.  .543.  "^    =<.=_  "^^^ 


20516.    Oben  abgerundeter  Grabstein  des  j^^^-  —  Kalkstein.  —  Höhe: 
"^'''''  0,85  m,   Breite:    (),"),')  m.  —  Abydos,    nördliche  rmlassuni>smauor, 

Korn  es-Sultan. 

Darstellungen   und  Inschriften  vertieft.     Alle  Nebenfiguren    nur  als  Silhouetten. 
Bei  den  wichtigeren  Personen  das  Innere  etwas  ausgeführt. 


f^Rlfn^f' 


GRAB-  UND  DENKSTEINE  DES  MITTLEREN  REICHS. 


Fortsetzun»- 


m^\ 


c)  In  der  Glitte:  .Speisetiscli  ohne  Blatter  mit  Speisen.  Rechts  nel)en  ihm  ein 
ganzer  Ochse,  eine  Antilope  ii.s.  w.  Unter  ihm  rechts  ein  Wasserkrug,  links 
zwei  Krüge  auf  einem  Gestell. 

Links:   Mann  und  Frau  auf  einem  zweisitzigen  löwenbeinigen  Sessel  sitzend 
nach  r. 

Er  legt  die  L.  mit  dem  Zeugstreifen  auf  die  Brust,  die  R.  ist  nach  dem 
Speisetisch  ausgestreckt.  Grosse  Lockenperücke,  breiter  Kragen,  Arml)änder, 
enger  längsgestreifter  Knieschurz  mit  Diagonallinie  und  Gurt  mit  Zackenmuster. 

Sie  legt  ihre  L.  auf  seine  1.  Schulter'  und  führt  mit  der  R.  eine  Lotus- 
blume zur  Nase.  Gewöhnliches  Kleid,  dessen  Tragbänder  nicht  sichtbar, 
gewöhnliche  gesträhnte  Frauenperücke,  Kragen,  Arm-  und  Beinringe. 

Unter  ihrem  Sitz  Spiegel  im  Futteral. 

Vor  seinem  Gesicht  sein  Name,  vergl.  l). 

Der  Name  der  Frau  ausgemeisselt. 

Rechts:  stehender  Mann  nach  1.  Die  R. 
als  ob  er  rede,  erhoben,  in  der  herabhängen- 
den L.  ein  Buch.  Geschorener  Kopf,  breiter 
Kragen,  Armbänder,  weiter  Knieschurz  mit 
Rückenstück  und  Brustband. 
Über  ihm:     -;-  «  Unter  seinem  Arm: 


G 


u 


n 


Vor  seinem  Gesicht: 

M 


D 


Hinter  ihm  an  Stelle  von  etwai 
Felde,  2  senkr.  Zeilen,  unter  den 

Händen  nach  1.     Geschorener  Kopf,  Kragen,  weiter  Wadenschurz 
Schrift:     <    -  1 


weggemeisseltem ,  also  jetzt  in  vertieftem 

,  klein,   ein  Mann  mit  betend  erhobenen 

Die  In- 


/p 

c 

V 

[ 

Uo-i 

S 

M 

.    r 


^ 


Jv 


=^l       ^  G 


CATALOcri-:  nu  muskk  du  caire. 

d)  Links:  drei  stehende  Frauen  nach  r.     Gewöhnliehe  Frisur,   Kragen,  gewöhn- 
hches  Kleid  mit  Tragbändern.     Die  Arme  hängen  lierab,  nur  die  erste  führt 
mit  der  L.  eine  Lotusbhime  zur  Nase. 
über  ihnen  die  Namen:     »- >- 


'^iZf       'S'i 


Hinter  ihnen:  zwei  Reihen  von  Personen,  die  mit  lierabhängenden  Armen 
nach  r.  stellen,  über  einander. 

Die  Männer  mit  geschorenem  Kopf  und  weitem  Kniesohurz.  Die  Frauen 
in  gewöhnUcher  Tracht.     Alles  nur  .Silhouetten. 

Über  ihnen  die  Namen:     ^   > 


Obere  Reihe: 


Untere  Reihe: 


X<S  Mann  j^j^^^^  J] 

(jj^  Frau 

Mann 
1  2  3  4  5  6 


D 


.Siimmtlich  Frauen. 

Rechts:  Vier  hinter  einander  stehende  Männer  nach  1.     Geschorener  Kopf, 
einfacher  Kragen,    weiter  Knieschurz.     Der  erste    hält   in  der  R.  den  langen 
Stab,  in  der  L.  das  Scepter  ■=>«.    Die  anderen  mit  leer  herabhängenden  Armen. 
Über  ihnen  die  Namen:     -<~^ 

o  D 
In  der  Mitte:  Speisetisch  ohne  Blätter  mit  Speisen.     Rechts  und  links  unter 
ihm  Krüge. 

e)  Links:    Mann  und  Frau    auf  einem  Stuhl    mit  Löwenbeinen  sitzend  nach  r. 
Die  Frau  weggemeisselt,  der  Mann  genau  wie  der  in  c. 

Rechts:  stehende  Frau  nach  1.,  auf  der  L.  einen  Salbtopf  haltend,  den  sie 
mit  der  R.  stützt.  Gewöhnliches  Kleid  mit  Tragbändern,  Kragen,  gewöhn- 
liche Frisur. 

Über  dem  Tisch:     =^    =e=   -^    *     ^    rä^  >^^ 


m 

über  dem  Ganzen  1  wager.  Zeile:     »— >- 


¥^1 


:1-1'JS« 
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/)  Zwei  Reihen  von  Leuten  mit  Opfergaben  nach  1.   über  einander. 

Obere  Reihe.    1.    Frau   mit    Kasten    auf  dem   Kopf  und    .Salbgefäss   auf 
derl.   Hand:     .-^    ^  ^  ^  f^ 

2.  Mann,  eine  Gazelle  auf  den  Schultern  tragend:       <— «        ^^ 

3.  Mann    mit   Korb   ^  auf  der   R.    und    Feuersteinmesser        '^  ^ 

in  der  L.,     «.         y   ^  l|  J    ^ 

4.  Mann  mit  Trage,  an  der  zwei  Bündel  von  Enten  hängen:    -<— ^      'T^ 

5.  Mann,    einen   Ochsen,    dessen    eines   Hörn   abwärts   gebogen  -9 
ist,    an    der   Leine   führend    und    einen    Korb    XJ   auf  dem   Kopfe  ^^ 

tragend:      <--«     ^^j^^  ^„^^ 

Untere  Reihe.    Von  1.  beginnend.     L  Mann  mit  Trage,  ander  *^ 

zwei  Krüge  in  Flechtwerk  hängen:     -<— « 

F     "^r  2.  Frau,  auf  der  R.  einen  Korb,  auf  der  L.  einen  Krug  tragend: 

K  3.   Frau,  eine  Antilope  am  Strick  führend,  auf  dem  ^      ^ 

/vwv«  Kopf  einen  Korb  ^  tragend:     -<-^^       'TP'  -jL^^  X 

4.  Frau,    auf  dem  Kopf  einen  o    -f  ^^^ 
Korb  XJ ,  auf  der  Hand  einen  zweiten  tragend :                      ^!S^                     r,-s  r. 

5.  Frau,    auf  dem  Kopf  einen  '^     "0 

^^  Korb  "O ,  an  der  Hand  einen  Topf  mit  Henkel  tragend:     ^-^s 


Caf.  Mar.  Nr.  U.  CaA  Masp.  Nr.  124.  Mar.,  Cat.  d'Abyd.  "Sr.öbS.  Mar.,  ^Jyrf.  D  Taf. 22. 
LiEBi.KiN,  Namenwb.  Nr.  99.  de  Rouge,  Inscr.  hier.  Taf.  VIII.  Album  du  Musee  de 
Boulaq..  Taf.  28.     de  Rouge,  Alhutn  Nr.  146. 

20517.  Rechteckiger  Grabstein  des  Königs  Jl^  (öSSD  ¥  SB]  """^ 
ausgearbeiteter  Hohlkehle  und  ebensolchem  Rundstab.  —  Kalk- 
stein. —  Höhe:  0,98  m,  Breite:  0,68  m.  —  Abydos,  nördliche  Um- 
fassungsmauer, Kom  es -Sultan. 

Die  Hohlkehle  bunt  ausgemalt  (r.  grü.  bl.  r.  u.  s.  w.).  Am  Ruudstab  geringe  Reste 
von  den  rothen  Strichen  des  Bandornaments.  Das  innere  Feld  oben  von 
einem  blauen  Himmel,  an  den  Seiten  und  unten  von  blauen  Strichen  ein- 
geschlossen. 

o)  Geflügelte  Sonne.     Rechts  und  hnks:      ^— a   und  ^->     c^s    j  | 


CATALOGUE  DU  MUSEE  DU  CAIHE. 


b)  Vertieft  und  grün  ausgemalt:     »->  (also  uiunekelirt  wie  liier) 

^  T  i  IJ  ^°  Af  -? 
i  4  PI 


IrtrirfT 


O 


tj 


i;)  Der  König  stehend  nach  r.  Er  betet  mit  erhobenen  H<änden.  Ge- 
schorener Kopf,  an  der  Stirn  Uraeus,  Kragen,  Armbänder,  quer- 
gestreifter Gürtel  mit  Löwenschwanz,  weiter  Kiiieschurz  ohne 
Diagonallinie.  Von  der  Glitte  des  Gürtels  hangt  ein  Schmuek- 
schurz  der  nebenstehenden  Form  herab. 


d)  Der  Gott  Min  in  alterthümlieher  Darstellung  mit  ungetheilten  Beinen  nach  1. 
IthyphaUisch  (der  Phallus  ausgemeissclt),  bartloses  weisses  Gesicht.    Der 
1.  erhobene  Arm  trägt  die  Geissei.  Kappe  mit  hohen  Federn,  Kragen,  auf 
der  Brust  zwei    gekreuzte   Lederstreifen.     Ausserhalb  der  Rückenlinie 
läuft  ihr  [)arallel  vom  Arm  bis  zu  den  Füssen  noch  eine  (grüne)  Linie. 

e)  4  senkr.  Zeilen.     Die  Zeichen  vertieft  und  grün  ausgemalt:      *    >- 

12  3  4 

m  ^  %. 


^ 

% 


r^ 


1 

Ü 

^T 

f=^ 

^ 

~r 

^ 

Af 

^ 

^ 

¥ 

0  G 

/^ 

^ 

A 


flV 


^-s^    G 


Gl/.  M ASP.  Nr.  in.-,,  rw.  1802  Nr.  10.5.  Ca/.  1895  Nr.  1 18.  Masp.,  G«/rfc  S.  64.  Mau., 
Cai.d'Myd.  Nr. 771.  Uah..  Abydas  W  Taf.il b.  de  Rouok,  7n.vp;-.  AiVr.  Taf.  XV.  Lrr.B- 
LEiN,  Namerncb.   Nr.  .528   und    1897. 


GRAB-  UND  DENKSTEINE  DES  MITTLEREN  REICHS. 


20518.   Rechteckiger  Grabstein  des 


«^; 


113 

Kalkstein. 

—  Höhe:  (i,.')8  m,  Breite:  0,70  m.  —  Abydos  lS,s-2,  westliche  Ne- 
kropole,  nicht  weit  von  Schünet  ez-zebib. 

Alles  vertieft,  nur  c  und  der  Opfertisch  mit  Speisen  vor  b  im  Relief.  Die  In- 
schriften blau  ausgemalt. 

a)  6  wao;er.  Zeilen:     =— > 

®   1 1\    8  8 


lolll. 


f£j¥(eSS 


iiee 


5^^ 


1^ 


=^£^v-^  |i —  ^   ^!^ 


6)  InderMitte:  Speisetisch  ohne  Blätter 
mit  Speisen.     Über  ihm:     -e^ 

Links:  Mann  auf  schwarz  und  gelbem 
löwenbeinigem  Stuhl  mit  weissem 
Lehnenüberhang  sitzend  nach  r.  Die 
L.  mit  dem  Zeugstreifen  legt  er  auf 
die  Brust,  die  R.  streckt  er  nach  dem 
Speisetisch  aus.  Kurzgeschorenes  gelb- 
rothesHaar,  Kragen,  enger,  dicht  längs- 
gestreifter Knieschurz.  Über  ihm:  ^—>- 


■öTüTöl^ 


CATALOGUE  DU  MUSEE  DU  CAIRE. 

Rechts:    ein  Mann  und  drei   Frauen  hinter  einander  stehend  nacli   1.,    klein. 

Der  Mann  bringt  auf  beiden  Armen  einen  Stierschenkel.  Geschorenes 
gelbrothes  Haar,  Kragen,  weiter  Knieschurz  mit  gebogener  Diagonallinie. 

Die  Frauen  führen  mit  der  R.  Lotusbinmen  zur  Nase,  die  L.  hängt  leer 
herab.  Gewöhnliche  schwarze  Frauenfrisuren,  glatter  Kragen,  der  vielleicht 
früher  l)uut  war,  gewöhnliches  Kleid,  dessen  Tragbiinder  nicht  angegebcTi  sind. 

l'ber  ihnen  ihre  Namen:      -<    « 

1  2  3  4 


2B  '  ff\  "^         "^         "^ 

pr^         III  ®  £i  ©  ci  O  ci 


Mann 


1= 


Frau 


c)  Mann  und  Frau  auf  zwei  löwenbeinigen  .Stühlen  neben  einander  sitzend  nach  1. 

Er  in  Haltung  und  Tracht  ähnlich  dem  in  1/  links,  nur  fehlt  ihm  der 
Zeugstreifen  in  der  r.  auf  der  Brust  liegenden  geballten  Hand.  Auch  trägt 
er  eine  grosse  unten  etwas  gerundete  schwarze  Lockenperücke.    A'or  ihm:   -<    « 

Sie  legt  ihre  R.  auf  seine  1.  Schulter  und  führt  ö    ^  ^ 

mit  der  L.  eine  Lotusblume  zur  Nase.     Gewöhn-  ^  |    ft 

Hohe  schwarze  Frauenperücke,  gewöhnliches  Kleid, 


©^ 


dessen  Tragbänder  nicht  angegeben  sind,  Kragen,  ^^^^^^       D  ^ 


dessen    Reihen   bl.  w.  grü.  w.  grü.  bl.  sind. 

l 

"•■■ '  ■  ^j'^i^imn.i 

'"' 

TM^^-Min 

1 

mal   Nr.  2.^079.      Cat.    Masp.    Nr.  Sll4.      Masp.. 

;(/ 

3.  Serie   pl.  I.A.      Lie.u.kin,   Namnncb.   Nr.  1177 

Über 


1 


l'lKHI.,    lux 


20519.   Rechteckiger  Grabstein  des  J^^^]"y-=e=^[^^  mit  aufgemalter 
Hohlkehle  und  ebensolchem  Rundstab.  —  Kalk.steiii.  —  Jinhc:  ojn  m. 

I'.reitc:  0.71  in.  —  Ahydos.  iiöidliclic  Nckropole. 

Die  Felder  der  Hohlkehle  bl.  r.  grü.  bl.  r.  grü..  die  des  KniidsiMhes  bl.  r.  grü.  ge. 
bl.  U.S.W,  mit  weissen  Zwischenstreifen.  Unter  ilir  1  ):iisielhiiig  aufgemalte 
Matte? 


CRAB-  UND  DKNRSTKINE  DKS  MITTLKREN  REICII.^ 


i)  3  wager.  Zeilt'n. 
Die  Zeilen  durch 


n^Aj 


o    \^ 

ci       V    I     I     1^^^ 


Die  Zeichen   vertieft  i 
einen  schwarzen  Strich 


nd   hhiu   ausgelullt,   der  Grund  gelb, 
auf  weissem  Grunde  »etrennt:     »^-v 


!4^ 

0*ö 


MH: 


'¥: 


■in 


o  G 


^^ 


^kflVkfk4 


U    I 


fl[ 


^^. 


itte:    Speisetisch    mit 


In    der   Mi 
Blättern. 

Links:  Mann  auf  schwarz  und 
gelbem  löwenbeinigem  Sessel  mit 
weissem  Lehnenüberhang  sitzend 
nach  r.  Er  streckt  die  L.  nach 
dem  Tisch  aus,  die  R.  mit  dem 
Zeugstreifen  liegt  auf  dem  Schooss. 
Lange  Lockenperiicke,  Kragen, 
Armbänder,  enger,  dicht  längs- 
gestreifter Knieschurz.  Vor  seinem 
Gesicht  Salbkrüge  mit  einer  Lotus- 
blume. Unter  dem  Stuhl  ein  ver- 
löschter Kasten  aus  schwarz  und 
weiss  karrirtem  Flechtwerk  (?)  und 
mit  rothem  Deckel. 

Rechts:  vier  Reihen  von  stehenden,  nach  1.  gewendeten  Männern  und  Frauen 
über  einander. 

I.  Reihe  von  oben:  vier  Männer. 

1.  Mann.     Die  R.  hebt  er,  als  ob  er  rede,  empor,  in  der  herabhängenden 
L.    hält    er   ein    Buch.      Grosse    Perücke,    enger   Knieschurz:      -<-«         O 

2.  Mann,   in    der  R.  eine  Gans,   in  der  L.  eine  Lotusblume.  _^^ 
Grosse  Perücke,  weiter  Knieschurz:     -<-- *;                                                     ^^ 

3.  Mann,    der    eine    Gans    an    Kopf  und    Flügeln  ''  Y 
hält.     Tracht    wie    beim    vorigen:          <-'^           j\M  =^ 

4.  Mann  mit  Gazelle  auf  den  Schultern.  \ 


l\^ 


Tracht  wie  beim  vorigen: 


^ 


CATALOGUE  DU  MUSEK  DU  CAIRE. 

II.  Reihe  von  oben:  drei  Frauen.  .Mir  der  K.  luliren  sie  Loiusbliuiieii  zur 
Nase,  die  L.  hängt  herab.  GewöhnHches  Kleid  mit  einem  Tragband,  gewöhn- 
liche Frauenfrisur,  blauijrüue  Kleider:       <~«  1  2  3 

ö^  (l'^l  l\'\ 

III.  Reihe  von  oben:  1.  Mann,  einen  Stier-  '^  '^  ''^ 

Schenkel  auf  beiden  Armen  bringend.    Ohne  ^   X!^            "^   Xji)            n  I 

Namen.    Geschorenes  schwarzes  Haar,  enger  ^^                  ~w,^              r,     j\ 

Knieschurz.  <^8             ^^          ^    ^ 

2.  bis  3.    Zwei  Frauen  wie   die   in  der  ^^^ 

II.  Reihe:      ^    -  ^"^ 

2                 3  T<^' 

^^    Ü 

^0               n  IV.  Reihe    von    ol)en:     1.   Laulcnder    Mann,    niii 

^                /vaSaa  zwei    Krügen    an    einer    Trage.      (Jeschorenes    Ilaai', 

(]    (]             ^  Knieschurz. 

^^^  2.  Frau    mit   Korb    auf  dem   !\()[)fe   und  einem 

k  zweiten  auf  der  r.   llaiid.      Traclit   wie   bei  denen 
in  Reihe  11. 

111  3.  Mann   niil    zw<'i  Sj)eisei)retl('rn.    Geschorenes 

Ci  Haar,  enger  Kuieschurz. 

@ 

4.  Mann  mit  zwei  Enten  in  den  IläMdon.    Lange 

Frisur,  enger  Knieschurz. 
Über  b  eine  Zeile  mit  Tinte  aufgeschrieben,  nur  die  rechte  Hälfte  ist  lesbar: 

so!  ''  '=■  Jt'^   i'^       '        ■  l   '  '^  D-'  Q?      so! 

Von  der  hnken  Hälfte  ist  allenfalls  nur  der  Anfang  lesbar: 

CW.  Mar.  Nr.  451.    Cat.Ui.uv.  Ni-.39G.5.    'SXku..  Cat.  d' Ah/d.  Nr.  759.    hw.ni.v.iti .  Nametmb. 
Nr.  -lAl. 


20520.   Rechteckiger  Grabstein  des  ^j^n^lfl^l-  —  Kalkstein.  —  Höhe: 
'"''"'  0,S()in,  Breite:  0,90  m.  —  Abydos,  mittlere  Nekropole,  nördlicher 

Abhang. 

Vorspringender  Sockel.     Inscliril'ten  und  Darstellungen  verfielt.     Die  I'iguren   mir 
als  Silhouetten.    Alles  grün  ausgemalt. 

a  bis   c    Inschrift    in    grösseren    Schriftzeichen.      1    wager.    und    2    senkr. 
Zeilen:     — >- 


GRAB-  UND  DENKSTEINE  DES  MITTLEREN  REICHS. 


b)    »->  c)    »-^- 


r^® 


U 


—a ^1 

ö. 

1 

d 

c 

e , 

f. 

Ä        \ 

z. 

d)  Inschrift  in  36  senkr.  rückläufigen  Zeilen:     -- — *- 
„i,  6  ..-.)  5  i4i  4  rti  3 

¥  q:  °  I     P    P    U  i 

j  p  u  £ .?.  n  :3  ^  1  _     _ 

!y  '^'  ^,  i  -|^  ^   1  ^  Ä  'a-  (j-f 

''  vif  %  -I  j;  ji 


^ 


fl\ 


§1   ^^     '^'  g,     Jn^    ^^    i  ^ 

^j,    n    't    ^. 

T  ^  0   5  ? 


7i      ^   ,= 


l3 


CATALOGUE  DU  MU^EE  DU  CAIRE. 
12         ,11,         11  ,K„         10  ,»,  9 


kf  1  t^i„°V^'^" 


I      (=3) 


^  -f\ Ä.  ^,.  ^  ^  / ..V  iWV  AWVAAA 


ci     D  ci 


I 


^    >    S    '^^    .^.    i 

^  i  —  ^t  V8.  ^ 


D  c^  ■§* 


_     ^:  1  j  y  1 

vZ'      1i  ^  1i  '^^  iilu 

IN         18          „7,          17  n,M          16  ,ir„         15  (h,         14  ,i:i,          13 

^  %  !5  n  i  k  A  A  ? 


p  i  »  ff  "  ?>  V' 

^  ll        I 


■& 


JL.  ^5j. 


3 


=0-   I 


D  o 


^ 


ä 
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24 


w m       l£        Jl      ' 


22  ,211         21 


Q    (]^    °T\ 


@  W  «'!o 


o   I 


ö        1^=31 


o  I   ^1^  oG    ^  ^ 

w^        C=D         o   o   o       pj 


]\         m  Ist 


®\\ 


> 


p. . .  li  ü  ii 


,..ö 

T  w 

P    ^ 


■^       r^/^^ 


'«J 


O    I 


°^ 


30 


Ur^ 


aA 


s^     j  ^      -^    tj  ^  ,^       ^^^ 

-^^      /www 

n|^Ä  «^'  Hfl 

Ä  *  fx 

1       j        s 
T       fe.         S| 


e   u^ 


27  ,2., 


1    B 

ü  i«  k"  /^  I  p1 


^^  /¥\ 


^ 


O    I 

D 


1\      w 


^ 
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ßfl,        36  35  .:i.         34  a-!.         33         cw,        32         ,si,         31 

^m  ^^  ^'-^  \  ^s^^ fl^, 

r7^  ^  Ä  R  ^  ^i  ^  y  =  M  ^ 


i       !!.      ^      e:      £      .^ 
^       ^       S      111      s      S 

^k      S      ^1      n      k      ^ 
^i       i       Iflfl      ^      V       V 

e)  Links:  sitzender  Mann  auf  einem  lö\venl)eini;j;en  ISessel  nach  r.  Die  L.  mit 
einer  Geissei  liegt  auf  der  Brust,  die  R.  streckt  er  zu  den  vor  ihm  auf  einer 
Jlatte  stehenden  Speisen  aus.  Grosse  Perücke,  kurzer  Kinnbart,  enger  Knie- 
schurz.    Vor  ihm:     »   >-  PlintcM-  ihm  ohne  Darstellung:     »   >■ 

§P  Q    n  "^s  ''^^^               ■•  ^^^^ 

PP  T  J  -^S  ^                Über   der  Matte    mit   Speisen   ein    kleiner  ^ 

—^iL-.  f^^  1    n  Mann  mit  einem  Räucherbecken  ^  auf  der  R.  * 

r|  ©  n  n  stehend    nach   1.     Geschorenes   Haar,    weiter  o 

_j^2>.  I    )  ;Pv^  Knieschurz.     Er  heisst:      -<— «  *^^^ 

Rechts:  vier  Leute  auf  beiden  Knieen  knicend  nach  I.,  je  eine  Frau  20 

und  ein  Mann.    Die  R.  auf  der  Brust,  die  L.  vorgestreckt.    Die  Männer  s\ 

mit  grosser  Perücke.    Über  iiinen  die  Namen:     -<-•  21 

^  k  ®  ^  ll  T 


3.  Iran; 


CxRAH-  UND  DENKSTEINE  DES  MITTLEREN  REICHS.  121 

/')   Rechts:  sitzender  Mauu  nach  1.     Genau  wie  in  e.     Vor  ihm:  ^— « 

Links:  drei  Personennach  r.  auf  beiden  Knieen  knieend.  |  A  9    [1  *^ 

Über  ihnen   die  Namen.     Haltuns>-   und  Tracht  wie  bei  ^  I   J       Q 

denen  in  .:     -- >  ^  C^  Q 

I.Frau:  __-■    ^'"""^  .      .  ^  Sl  ^ 

3    Frau-  Unter  e  und  /'  zwischen  h  und  f  1  wager.  Zeile:     *— >- 

^)  Aufder  oberen  Fläche  des  Sockels  Namen,  mit  schwarzer  Farbe  ausgefüllt :  a-^- 


u  ^  ^ 


3&=f 


on 


Vi    ;,i  ^&. 


A)  Links:  Mann  auf  löwenbeiuigem  Thron  sitzend  nach  r.  Haltung  und  Tracht 
wie  in  e,  nur  bartlos.  Vor  ihm  Speisetisch  mit  Blättern,  keine  Speisen.  Über 
dem  Tiscli:     s?— >- 


u 

u  ; 

M  1 

1.  Mann 

u 

u 

Rechts:  acht  Personen  auf  beiden  Knieen  knieend 
nach  1.,  abwechselnd  .Mann  und  Frau.  Haltung  wie  in  e 
und  /'.    Die  Männer  jnit  geschorenem  Haar. 

Über  ihnen  die  Namen:     -c— e 

2.  Frau:  3.  Mann: 


U  iJ.   # 

ft# 

^     ^    ^ 

U=a:- 

-^^7~ 

H 

122 


CATALOGUE  HU  MUSEE  DU  CAIRE 


4.   Frau: 


5.  Frau: 


ri 


Mann 


11 


i)  Entsprechende  Darstellung  zu  //.  Rechts:  sitzender  Mann  auf  löwenheinigem 
Stuhl  nach  1.  Haltung  und  Tracht  wie  bei  dem  in  /(,  aber  vielleicht  mit  Bart. 
Gber   dem   leeren  Speisetisch    mit   ßlattern:      -t    «     'l    A    5"^    -i — ü  ^^.^ 


Vor  dem  Tisch  knieen  wie  in  /( :      -    : 
1.   Mann:  2.  Frau:  3.  Mann: 


0*0 


^1 


n  ^ 


4.   Frau: 


5.   3Ianu: 


101 


G.   Frau: 


J  '^ 


m. 


Cal.  Mau.  Nr.  400.    Cat.  Masp.  Nr.  39(J4.    Mar.,  Cat.  <l'Ab;/d.  Nr.  878.    Pikhi.,   /«.« 
Taf.  97— 10(1.  ().     LiKBi.i-iN.  Namemcb.  Nr.  24G.     Ma.sp.,  Rer.i  S.  19.')flr. 


7.  Mann: 

3.  Ser. 


20521.    Rechteckiger  Grabstein  f^^s  ^  Jl  j  (]  mit  ausgearbeiteter  Hohlkehle 


und  ebensolchem  Rundstab.  —  Kalkstein.  - 
0,27  in.   —   .Miydos,  nördliche  Nekropole. 

Darstellung  nur  roh  eingeritzt.     Auch  die   Inschrift 


IIülic:  (1.12  m.  Breite: 
^hr  (liiciitig.     Figuren  und 


Schriftzeichen  grün  ausgefüllt. 
a)  4  wager.  Zeilen:     »— >- 

20591.  - l,'- 

6)  In  der  Mitte:  Speisetisrh  oline   Hlätter.    l'l)er  diesem 

Links:  3Iann  auf  lilweniieinigem  Stuhl  sitzend  nach  r.  Die  L.  liegt  auf  der 
iirust,  die  R.  streckt  er  nach  dem  Speisetisch  aus.  Grosse  Perücke,  enger 
Knieschnrz. 


rf — 7 

t7- 

3 

c--- 

GRAB-  UNI)  DENKSTEINE  DES  MIITEEREN  REICHS. 


Rechts:  auf  beiden  Ktiieen  knieende  Frau  nach  I.,  an  einer  Lotusblume  riechend. 
Über  ihr:      --    > 


Journa!  Nr.  1(HI7S.  Cot.  Masp.  Nr. 406. 
Mar.,  Cat.  (fAbyd.  Nr.  KYIW.  Lieh- 
LF.iN,  Namenwh.  Nr.  IfiflT. 


c)  3  waü,er.  Zeilen: 


;], 


20522.   Rechteckiger  Grabstein  des  ^j^"^^  mit  ausgearbeiteter  Hohlkehle 

und  ebensolchem  Rundstab.  —  Kalkstein.  —  Höhe:  0,4(;m,  Breite: 
0,25  m.  —  Abydos,  nördliche  Nekropole. 


In  der  Hohlkehle  die  Farbenstreifen  im  Relief.  Keine 
Farbenreste.     Darstellungen  und  Inschriften  vertieft. 

a)  Stehender  Mann  nach  r.  In  der  L.  hält  er  den  langen 
Stock,  in  der  herabhängenden  R.  den  Zeugstreifeu.  Ge- 
schorenes Haar,  Kragen,  weiter  Wadenschurz.  Vor  ihm 
aufgehdufte  Opfergaben  und  Krüge. 

Über  a  1  wager.  Zeile:     3>-> 

b)  Links:  stehender  Mann  nach  r.     Haltung  wie  l)ei  dem 

in  a.     Lange  Perücke,  kurzer  Bart,  Kragen,  weiter  Knieschurz,      über  ihm: 
Rechts:  zwei  stehende  Frauen  nach  1.    Sie  führen  n  a^~^^    n-^^^' 

mit  der  R.  eine  Lotusblume  zur  Nase,  die  L.  hängt  ü  rwV 

leer  herab.     Gewöhnliches  Kleid  mit  einem  Trag- 
band, Kragen,  gewöhnliche  Frauenfrisur. 

Über  der  ersten:      -;  — ^  Unter  dem  Arm  der  zweiten:      <-« 

Cat.  Masp.  Nr.7H9.    Mar..  Cat.  d'Abyd.  Nr.lOi  ^ 


Ln 


Nanmmb.  Nr.  1833. 


U^.\o 


20523.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des  ^[^l^|J.  —  Kalkstein. 

—  Höhe:   0,(V2m,   Breite:   0,40  m.  —  Abydos,  nördhche  -v^n 

Nekropole.  m 

AUes   vertieft,    nur   die  Tische   mit  den  Opfergaben  im  Relief.     Die  Inschriften 
schwarz  ausgemalt.     Auch  sonst  viele  Reste  der  Bemalung.     Gute  Arbeit. 

a)  3  wager.  Zeilen:     »    > 


TATALOGUI':  nU  MÜSP:E  du  CAIRK. 
b)   In  der  Mitte:   Opfertisch   mit  gelben  üliirtern   und  mit  Siiei.sen.     Links  unter 

ihm:      -<    *        o^' •      Rechts  unter  ilini  ein   zuüedeckter  Na]if. 

=^ 
Links:  M:inn  auf  sehwar/,  und  gelbem  löwenbeinigen  Stuhl  sitzend  nach  r. 
Die  r.  Hand  streckt  er  nach  dem  Speisetisch  aus,  die  L.  mit  dem  Zeugstreifen 
legt  er  auf  die  Brust.  Grosse,  die  Ohren  freilassende  l'erücke.  Bart,  blauer 
Kragen,  enger  Knieschurz  mit  Diagonallinie.  Hinter  ihm  stehende  Frau  nach  r., 
die  ihm  die  L.  auf  die  1.  .Schulter  legt.  Gewöhnliches  Kleid  mit  Tragbändern, 
gewöhnliche  Frisur.  Über  und  hinter  ihr:  -<  -■ 
Rechts:  zwei  Männer  über  ein-  '^ ^  i 

einander  stehend  nach  I.  Der 
obere  trägt  auf  beiden  Händen 
einen  Ochsenschenkel.  Geschorenes  Haar, 
Kragen,  enger  Knicschurz  mit  Rückenstück 
und  Brustiiand.  Vor  ihm:  ■< 
Der  untere  liält  mit  beiden 
Händen  eine  Gans.  Geschore- 
ner Kopf  mit  einem  Zoj)f  an 
der  Schläfe,  enger  Knieschurz. 

\i)T  und   hinter  ihm:      <    « 


c)    1  wager.  Zeile:  > 

rf)   In    der    Mitte:    leerer    Opfertiscl 

Darüber:      »->  w  ö  "=10 «     Unter   dem  Tisch    links 


Hin 


Links:  sitzender  Mann  nach  r.  wie  in  h.  Das  Holz  des  .Stuhls  schwarz  mit 
gelben  Adern.  .Sein  Name  in  c.  Hinter  ihm  seine  F'rau  stehend  nach  r. 
Mit  der  L.  führt  sie  eine  Lotusblurae  zur  Nase.  Gewöhnliche  Frisur,  ge- 
wöhnliches Kleid,  dessen  Tragbänder  nicht  sichthai-  sind.  Ihr  Name  in  c. 
Zwischen  beiden  kleine  stehende  F>au  nach  r.  Die  .Vrme  hängen  herab. 
ri.er  ilir:      •   >        %^ 


']^ 


Rechts:  stehender  Mann  nach   1.   mit    berabhängenden   Armen,     (ieschorener 
Kopf,  enger  Knieschurz.     l'l)er  ihm:       -<    «       A     P  f°~^,  "g^ 

Jof/ma/ Nr.  12632.    C'a<.  Masp.  Nr.'l«6.    Mar.,  CW.  ^^^  ^y  ^^ 

d'Abyd.  Nr. 675.    Lieblein,  Namenwh.  Nr.  .")19. 

20524.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des  .^^^^-  ^  Kalk.stein.   — 

''''''■  lIiHie:   n..")S  m.    Hfcitc:   n.:i'.l  ni.  Abydos,    iiönllichc   Nekropole. 
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Die  Inschriften  vertieft,    die   Darstell ungjen    in  Relief.     Keine   Farbenreste.     Stil 
ziemlich  gut. 


i^&TUsiirjilik"^ '■" 


6)  Fünf  Personen  hinter  einander  stehend  nach  r. 

1.  Mann.  Die  Arme  hängen  herab.  Geschorener  Kopf,  Kiageu,  weiter 
Wadenschurz  mit  üiaoonallinie.  Arml)änder,  dicke  Fettwülste  auf  der  Brust. 
Über  ihm:     b— >- 

^=>\  "^  2.   Hinter  ihm  Frau,  die  ihre  L.  auf  seine  !.  .Schulter  legt. 

rx,^::^  (i ('Wohnliches  Kleid  mit  einem  Tragband,  Kragen,  gewöhn- 

iic^he  Frisur,  Arm- und  Beinringe.   Über  ihr:     s— v    '\\  ^^^^ 


3.  Frau,   genau  wie  2,   aber  mit  herabhängenden 
Armen,   von  denen  der  1.  etwas  vorgehoben  ist:     a»— >- 

4.  und   5.   Männer  mit  herabhängen-  f    ci 
den  Armen.  Geschorener  Kopf,  Kragen,  „  ^ 
Armbänder,  weiter  Knieschurz  mit  Dia-  ^  ^^  ^ 
gonaUinie.       4:     s->                .5:     »   >- 


1*^"^ 


c)  Fünf  Personen  hinter  einander  stehend  nach   r. 

1.  und  2.  Mann  und  Frau,  in  Haltung  und  Klei- 
dung genau  wie   1   und  2  in  /t. 

1.  Mann:     s   >  2.   Frau:      ^   >- 


^' 


m.  I 


jj       tri      AAAAAA 


3.  Mann  genau  wie  4  und   5   in  Ir.        —>■ 

(1  QA        4.  und  5.  Zwei  Männer  in  Tracht  und  Haltung  genau  wie  in  li\. 


Journal  'i^r.  10102.    Ca?.  Masp.  Nr.  47?.. 
Nr.  243. 


^^ 


IR.,  Cat.  d'Ahyd.  "Sv-bll.     Lieblein.  Nmnenwb. 


20525.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des  ^^U'^^-  —  Kalkstein.  —  Höhe: 

'^''''  0,4:S  in,  Breite:   0,88  m.  —  Abydos,  nördliche  Nekropole. 

Die  Inschriften  vertieft  und  blau  ausgemalt,  die  Darstellungen  in  Relief.    Selir 
guter  Stil.     I'arben  gut  erhalten. 


r.VTALOGlJK  nU  MUSKK  DU  CAIKE. 


In? 


i)  .Mann  und  Frau  auf  einem  »elhen  löwenheini»en  Stuhl  nach  r.  sitzend.  Vor 
ihnen  Tisch  mit  Speisen  (ohne  Blätter).  Der  Fuss  roth,  die  Platte  ü:elb. 
Unter  dem  Tiseli  hnks  ein  Wasserkrug,  rechts  Thierköpfe. 

Er  streckt  die  H.  nach  den  Speisen  aus  und  legt  die  L.  mit  dem  Zeug- 
streilen auf  die  Brust.  Grosse  Perücke,  hlauer  Kragen,  Armbänder,  vorn 
abcrerundeter  enger  Knieschurz  mit  Zwisclienstück.    Vor  ihm:         ■— v 

Sie  legt  ihre   L.  auf  seine  1.  Schulter  und  fasst  mit  (]  ^  Ivi^  '--'(]    |] 

der  R.  seinen  r.  Oberarm.  Grünes  gewöhnliclies  Kleid 
mit  Tragbändern,  gewöhnliche  Frisur,  blauer  Kragen, 
um    den    01>erarm    ein    Armband    aus    einem    braunen  H 

Streifen,  um  das  Handgelenk  und  die  Knöchel  Bänder 
aus  drei  Strichen.     Hinter  ihr:      -   > 

^^  h)  und  c)  .Männer  und  Frauen  hinter  einander  stehend  nach  r. 

■""^^^  Die  .Männer  mit  langer  Perücke,   weitem  Knieschurz  mit 

'^  Diagonallinie  und  Zeug-streifen  in  der  R.    Die  Arme  hängen 

^10  '^^  herab. 

^    I  I     Ci  Die  Frauen  legen  die  L.  ollen  auf  die  Brust,  die  K.  mit 

dem  Zeugstreifen  hängt  herab.    Traclil  w  ie  die  der  Frau  in  a. 

Über  jeder   Person   ihr  Name. 

b  fünf  stehende  Personen   nach   r. :  > 


«^      -.^,-7-  d  ^^      A D  Jl  ^-~      /vw>^  C3SZJ  O 

Mann  Mann  Mann 

4  5 


.¥.t:    ¥1 


I'rau 


Mann 


c   vier  stehende    Personen    ii,i 


\'^Tu% 


;Mann  Frau  Mann 

Hinter  der  l'rau  <:  1   eine  senkr.  Zeile:      -    >       "=1 


Cnt.  Masp.   Nr.  037.     Mar.,  Cal.  d'Ahyrl.  .Nr. 
LiF.iii.Ki.N.  Namemch.  Nr.  "288. 


20526.    Rechteckiger  Grabstein  des  ^^').        Kalkstein.  —  Höho:  o. 

Ijrcitc:   0,1(1  m.    —   Ahydos,   n()rtlli<-lie  Ncki'opole. 


anderer  (jrah.-ttcin    dcs.selhen   Maiine.s    unter   Nr.  2051.^ 
Nr.  207.^1. 


Dei-  Ue.sit/.(!r  ist   der  Soli 


GRAR-  UND  nENKSTElNE  DES  MITTI.KKKX  REICHS. 

Front   des  (i 


Anordmiuii    wie    iinteiislcliead ,    ali 
dacht.     Alles  vertieft.     Gute   .V 


das   Ganze    eivvi 
'it.     Keine   Farl)i 


a)  Die  Augen:     ,=*^ 

b)  Die  Thi'irtronuuel.  ; 

c)  3  wager.  Zeilen: 


^li  imrdurcli  x.wei  Linien  i 


=!^l^ 


c.  h 

Z 

9 

d 

h. 

e 

i 

f 

k. 

Unter  dem  Tisch   links: 


d)  3Iann  auf  einem  löwenbeinigen  Stuhl  sitzend  nach  r.       9.05«6  i 1 

Die  R.  streckt  er  nach  dem  vor  ihm  stehenden  leeren 

Speisetisch  mit  Blättern  aus,  die  li.  mit  dem  Zeugstreifen  liegt  auf  der  Brust. 
Grosse,  längsgestreifte  Perücke,  Bart,  Kragen,  enger  Knieschurz  mit  Diagonal- 
linie, die  hintere  Hälfte  längsgestreift. 

Vor  seinem  Gesicht:      ^  Über  dem  Opfertisch:  ^      „  +  x|| 

=  ,,. ..  ,^  nim 

==       Kechts  einige  Speisen 
—ij—       auf  einem  kleinen  Tischchen. 
Hinter  dem  Manu  steht  seine  Frau  und  legt  ihre  L.  auf  seine  1.  Schulter, 
die  R.  hängt  herab.     Gewöhnhche  Frisur,    Kragen,    gewöhnliches  Kleid  mit 
einem  Tragband.    Vor  ihr:      ^">- 

2^7  e)  Zwei  Männer  und  zwei  Frauen  liinter  einander  stehend  nach  r. 

c^  Alle  in  gleicher  Haltung:   die  L.  offen  auf  die  Brust  gelegt, 

^""^ _  die  R.  hängt  heralj. 

^  1V.  Die  Frauen  in  gewöhnlicher  Tracht,  Armbänder. 

,  -^,  Die  Männer  mit  grosser,  längsgestreifter,  die  Ohren  decken- 

"^  der  Perücke,  Kragen,  Bart,  weiter  Knieschurz  mit  dreieckigem 
Überschlag  und  Zipfel  zwischen  den   Beinen. 

1.   Mann:  -    v      ^::::::^nil                           '^-   Mann: 


Hinter  ihm   ohne  Darstellung: 

Kic  IL 

'^^^    und   J)    n     .. 


V 


D 


Hinter  ihm  ohne  Darstellung: 

u 


3.  Frau: 


4.  Frau:     »  ^ 


o  D 


rATAl.OGUE  nU  MUSEE  Dr  r.\lRE. 
/)  Vier  Männer  hinter  einander  stehend  nach  r. ,  genau  wie  die  in  e. 


iiiter  ihm  ohne   Darstellung:    » 


,fe-, 


4.: 


.?5.??| 


•liA-^g^r? 


g)  3  wager.  Zeilen: 

■^%^ 

li)  Genau  dieselbe  Darstclhiiig  wie  die  in  '/,  nur  entsprechend  nach  1.  Auch 
die  Beischrif'ten  über,  unter  und  neben  fleni  Speisetisch  sind  dieselben, 
nur    streckt    der    Mann    (diesmal    mit    glattem    Schurz)    beide    Hände    nach 

^  c^  Hinter   ihr   ohne 

>;::i_  Darstellung: 


dem  Tisch    aus.      Die    Frau    heisst: 

und    i'iue    Frau    steiu^nd 


;■)  Zwei    .Miini 
nac'li   I. 

I.  Mann.  Die  R.  erhel)t  er,  als  ob 
er  rede,  in  der  herabhängenden  L.  hält 
er  ein  Buch.  Grosse  langgestreifte,  die 
Ohren  deckende  Perücke,  IJart,  Kragen, 
Armbändei'.  enger  Knieschurz  mit  vier- 
eckigem l'berschlag.  I'i'ickenstiiek  inid 
Brusti)and. 

Über  ihm:     -<  -« 


17 


^ 


2.    .Mann,   wir  di,'  in  <■,  doeb  i 
schoreneni  Ko[)l'und  ohne  Kragen 


-9        JA  <I3>  n   ^^v'VW 


ihm: 


A 

n 

iil 


8.   Frau,    wie    die    in 
ingen: 


lil     Be 


¥' 


GRAB-  UND  DENKSTEINE  DE«  MITTLEREN  REICH.'' 


k)  8  senkr.  Zeilen: 
1  2 


^ 
^ 


%- 


7 


8 


if 


^     \ 


■\ 


1  I  I 

i 


Journal  Nr.  17055.     Cat.  Masp.  Nr.  47ü.     Mar..  Cal.  cl'Abyd.  Nr.  574.     de  Rouge.  Albu 
Nr.l49.     Lieblein,  Namenwb.  Nr. -219   und   1475. 


20527.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des 

Abb.  Breite:  0,42  m. 


Kalkstein.  —  Höhe:  0,60  in, 


Das  Ganze  nur  aufgemalt. 

a)  Stehender  Mann  nach  1.  In  der  R.  hält  er  den  grossen  gelben  Stab,  in  der 
L.  wagerecht  das  gelbe  Scepter  "^d»»  .  Geschorener  Kopf  (schwarz),  gelber 
Kragen,  Armbänder,  weiter  weisser  Knieschurz. 

b)  1  wager.  und  3  senkr.  Zeilen:     ^— v 


,Aj|- 


0*öi    I    ii 

11   fl^ 


c)  Opfergaben,  unten  Krüge  auf  einem  Gestell.  9o5?7  ■ ' 

20528.   Grabstein  in  Thürform  des  2|,"7,f '>■  —  Kalkstein.  —  Höhe:  0.78m. 

Breite:   0,4:!  m.  ^ 

Die  Darstellung  bei  a  in  Relief,  die  Inschriften  vertieft,  in  ihnen  Reste  grüner  Farbe. 


')    Zu  Nr.  205-29  gehörig. 


CATALOGUE  DU  ISIUSEE  DU  CAIRE. 


a)  Mann  nacli  r.  auf  löwenbeinigeni  Stulil  vor  (leni 
Speisetisch  (mit  Blättern)  sitzend.  Hie  L.  mit 
dem  Zeugstreifen  legt  er  auf  die  Brust,  die  H. 
streckt  er  nach  dem  Tiscli  aus.  Grosse,  lang- 
gesträhnte, die  Ohren  deckende  Perücke,  enger 
Knieschurz.  Das  Kelief  sehr  verwischt.  Links 
unter  dem  Tisch  unter  Anderem  ein  Häiiciierarm. 
rechts  ein  Gefäss. 

Ij)   1   wager.  Zeile:      j^  > 

c)  bis  /()  Je   1   senkr.  Zeile. 


Mä 


0*0 


9.}. 


11 


ö   ] 
ö'ö 

u 
in 

ü 


1CS2Ö. 

9- 


F  I 


a 


?> 


').  —  Kalkstein. 


cm:! 

© 


II 

Breite:  ii,47  m, 


o  D 


20529.   Opfertafel  des  ^|  ^  If ' 

Tiefe:  0,43  m.  '  ' 

a)  Freigelassene  Fläche,   wohl  zum  Aufsetzen  des  Grabsteins.     Bei  u  und   bei  ß 
sind  die  Mitten  der  Seiten  durch   Meisscihiebe  l)ezeichuet. 


u 


Zu   Si:2l\i)2H  KeliöriK. 


^?      1 


GRAB-  UND  DENKSTEINE  DES  MITTLEREN  REICHS. 

d—e)   <    « 


IXAiSI^Tl 


^Z^   S„I 

'7 

A_fl 

ij^ 

LyJ 

o 

Ü*0 

n 

58 

f- 

11 

1^ 

^=7 

^?<l°iEI¥ifk 

20530.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des  "IJV^^^^^?-  ~  ^^^' 

stein.  —   Hülie:    1,1  Mm,    Breite:    0,37m.  —  Edfii,  —  Nach   dem 
Journal:  Luxor. 
Inschriften  und  Da.rstellun;;en  vertieft.     Schlechter  Stil,  manche  ungewöhnliche 
Zeichenforinen. 

a)  Die  Augen  und  zwischen  ihnen  der  Ring. 

b)  20  wager.  Zeilen:      -   > 


IM       M       4     II      TT   T.W      Ci  -if>      V\    Hl  n  V\  "T    i 1  ~ 

'^=SfVPfk^XT-^^¥±iXU3J 

'»?/-?—"  ffi  S=*=  o 


CATALOGUE  DU  MUSKE  DU  CAIRE 


16  ci 

18   O  *S-1^^ll"'^  .O. 
20 


7i' 


c)  Mann  und  Frau  auf  einem  löwenbeinigen  Stuhl  sit/end  nach  r. 

Er  fülirt  mit  der  L.  eine  Lotusblume  zur  Nase,  die  R.  hegt  öden  auf  den 
Knieen.  Geschorenes  Haar,  Kragen,  enger  Knieschurz.  Vor  seinem  Gesicht:  j*  > 

Sie  umfasst  mit  der  I,.  seine  1.  Schulter,  so  dass  der  Unterarm  beinahe  bis  zum 
Ellenbogen  auf  seiner  Brust  hegt.  Die  R.  liegt  offen  auf  den  Knieen.  Gewöhn- 
Hche  Frisur,  Kragen,  gewöhnliches  Kleid  mit  einem  Tragband.  Der  Überhang 
der  Stuhllehne  hat  Fransen.  Vor  ihrem  Gesicht:   m-  v 

FS^     O 
o     111^ 


Zwischen  beiden,  unter  dem  linken  Arm  (h'r  Frau, 
ohne  Darstellung:      ä^>-        ^  l[\ 

Unter  dem  Sitz  des  Mannes,  ohne  Darstellung:   ^    v 


^^l¥ 


Unter  dem  Sitz  der  Frau,  ohne   Darstellung: 


GRAB-  UND  DENKSTEINE  DES  :\I]TTLEREN  REICHS. 

d)  Tisch  ohne  Blätter  mit  Speisen. 

e)  Stehender  Mann  nach  1.,  eine  Ente  auf  der  erhobenen  R.  haltend,  di 
ob  er  rede  erhoben.  Geschorener  Kopf,  Kragen,  weiter  Knieschurz 
rader  Diagonallinie,    l'berilun:     ^    ^     1  0  Hl    |l 

Vor   ihm    ohne    Üarstellungen    zwei    Namen:        -<- 

f)  Drei  Männer  und  vier  Frauen  hinter  einander  stehend 
nach  r. 

Die  Männer  mit  geschorenem  Kopf,  Kragen,  weitem 
Knieschurz  mit  gerader  Diagonalliuie.  Die  L.  hängt 
herab,  in  der  vorgehobenen  R.  halten  sie  je  eine  Ente. 

Die  Frauen  in  gewöhnlicher  Tracht  mit  einem 
Tragband,  die  L.  hängt  herab,  in  der  R.  scheinen 
sie  Räucherbecken  zu  halten  (zerstört). 

Vor  jeder  Person  der  Name:      ^    > 


e  L.   als 
mit  ge- 


1! 


ft  n 


1.   3Iann: 


2.  Mann: 


3.  Mann:      4.   Fr; 


J.. 


.-).  Frau, 
Name 
bis  auf 

zerstört. 


6.    irau: 


'.    l'rau: 


Journal  Nr.  22183.     Cal.  Masp.  Nr.  162 
Nr.  1696. 


Mar.,   Mo»,  dh:  Taf.  40 


20531.  Oben  abgerundeter  Grabstein  des  ^  3^ 

G  ^  t_J .  —  Kalkstein  und  Sandstein. 
Höhe:  0,()5  in,  Breite:  0,54  m.  —  Aby- 
dos,  nördliche  Nekropole. 

In  den  Kalkstein  (einfach  schraffiert)  ist  ein  Grund 
aus  feinem  Sandstein  (doppelt  schraffiert)  um 
5  cm  vertieft  eingelassen  und  eingekittet. 

Das  Ganze  war  (alt  oder  modern?)  bis  auf 
3  cm  in  die  Wand  eingelassen.    Gute  Arbeit. 

(t  bis  c)  Vertiefte,  grün  ausgefüllte  Inschriften 
auf  ijelbem  Grunde: 


)^fA[151D¥tM(°SS]Am 


CATALOGLt;  DU  MLSKK  DU  CAIKK. 


D 


o 


^ 


^  n  I 


u  u 


s 


u 


^)  Der  Verstorljene.  :iuf  einem  gelben  löwenbeiiiigen  Stuhl,  dessen  Vorderbeine 
vergessen  sind ,  sitzend  nadi  r.  Er  legt  die  L.  mit  dem  Zeugstreifen  auf  die 
Brust  und  stre(-kt  die  R.  nach  dem  vor  ihm  stehenden  leeren  Tisi-h  (mit 
Blättern)  aus.  Grosse  Perücke,  Kragen,  Armbänder,  weiter  Knieschurz, 
dessen  I.  Seite  spitz  hoch  zu  stehen,  dessen  r.  vorn  abgerundet  zu  sein  scheint. 

o 
LJ 


ö   S  ö  -; 


.wn™.    ->      q^      T 

n 

k 

1    1    1 

l'ntfi-  dem   'i'iscli   r. : 

rb<M- 

<lem    Tisch: 

GRAB-  UND  DENKSTEINE  DES  MITTLEREN  REICHS.  135 

Hinter  ihm  stehender  Mann  nach  r.  Die  L.  legt  er  offen  auf  die  Brust, 
die  R.  hängt  herab.    Kleine  Perücke,  Kragen,  weiter  Wadenschurz,    ('her  ihm: 

Rechts  vom  Tisch  stehende  Frau  nach  1.    Mit  der  R.  führt  ^^%p 

sie  eine  Lotusblume  (weiss  mit  gelbem  Stengel)  zur  Nase,  die  ^^,^_    '^ 

L.  hängt  herab.    Gewöhnhche  Frisur,  grüne  Arm-  und  Bein-  '■^csl     -u^^^ 

riuo-e,  gewöhnliches  grünes  Kleid  mit  einem  Tragband.     Über  [1     (1      .m 

ih-     <-  ,.        '        ^  ^     ^ 

1^    '^^^     1o      R  Ä         /)  Drei  Personen,  zwei  Männer  und  eine  Frau. 

0  ^^      '^^     ^^       1°  hinter  einander  nach  r. 

^^     <=>        ^       h     j\  Die  Männer  knieen  auf  dem  r.  Knie  und 

1  1     0    ö      <e=<     '^^  legen  die  L.  offen  auf  die  Brust,   die  R. 
^_7        ^        ^^AAA,  ^^^^  ^^^^  ^^^^  ^^^  Oberschenkel.    Kleine 

^-^     '^'^^  Perücke,  Kragen,  Knieschurz. 

Die  Frau  in  derselben  Haltung,  nur  auf  beiden  Knieen  knieend.  Gewöhn- 
liche Frisur,    gewöhnliches   weisses  Kleid   ohne  Tragbänder,    grüner  Kragen. 

Vor  jeder  Person   ihr  Name:       •    > 

iz:^       C¥       l^¥ 

'^       Mann  r^^>      Mann  "^        Frau 


Cat.  .AIasp.  Nr.  9.0.      -AIar..   Cat.  (FAh,,,/.  Nr.  048.      Ca/.  Mar.   Nr.  40.      Cat.   \hir2   Nr.  9.j. 
DE  Rouge,  Inscr.  hier.  Taf.  XI.     Piehi.,   In.-cr.  S.Serie  Taf.  S9  — OmF. 

20532.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des  ^^^^^1^-  -  Kalkstein. 

Höhe:  0,65  in,  Breite:  0,:)0  m.  —  Abydos,  nördliche  Nekropole. 

DarsteUungeu  in  HalbreHef,  Opfergaben  in  Ganzrelief,  Inschriften  vertieft. 

a)  2  wager.  Zeilen:     ^~> 

b)  In  der  Mitte:  Opfertisch  ohne  Speisen  mit  Blättern.     Über  ihm:      —^ 

Unter  ihm  links:      --^     ^       Rechts  Wasserkrug  auf  o -6- iJ"  1- ö  ii 

c.  einem  Gestell.  ts  g  <?  9  9  9 

Links:  sitzender  Mann  auf  einem  löwenbeinigen  Stuhl  nach  r. 
Die  L.  mit  dem  Zeugstreifen    legt   er  auf  die  Brust,   die  R.  streckt  er  nach 
dem  Opfertisch  aus.    Grosse,  die  Ohren  deckende  Perücke  mit  abgetreppter 
Vorderkante,  Bart,  Kragen,  Armbänder,  enger  Knieschurz  mit  Diagonaüinie. 
Vor  seinem  Gesicht:     »   >-     i 


CATALOGUK  DU  MUSKK  DU  (WIRK. 

Hinter  ihm  steht  seine  Frau  und  legt  ihre  L.  auf  seine  1.  Schulter.  Die 
ß.  hängt  herab.  Gewöhnhclie  Frisur,  Kragen,  gewöhnlirhes  Kleid  mit  Trag- 
bändern.     Vor  und  hinter  ihr:      ♦   >- 


Rechts:  aufgehäufte  Speisen  auf  Mattei 

c)  In  der  Mitte:  Speisetisch  mit  Blättern, 
ihm  und  rechts  neben  ihm  liegen  S| 
Darüber:      .->      Q  ^  ^  ^   5  U 


.Vul 
isen. 


Links    unter    <]em  Tisch 


Links:   Grupije  von  Mann  und  Frau,  in  'IVacht  und  Haltung  genau  wie  die 

in  />,  nur  der   Mann  ohne   .Armringe.      Vor  dem   Mann:        .*    v 

Über  der  Frau:     ^>  A^     1^     -^       >      "^ 

^-  =5^-  n  ^  S  3  ^ 


Rechts:   drei   Personen,   zwei    Männer  und  eine    l-rau  stehend   nach   I. 

Die  Männer  legen  die  R.  offen  auf  die  Hrust,  die  L.  hängt  herab.  Ge- 
schorener Kopf,  Kragen,  weiter  Knieschurz  mit  dreieckigem,  oben  gesäumtem 
Überschlag  und  Zipfel  zwischen  den  Beinen. 

Die  F'rau  führt  mit  der  R.  eine  Lotusblume  zur  Nase,  die  L.  hängt  herab. 
Gewöhnliche  Frisur,  gewöhnliidies  Kleid  mit  Tragbändern. 

Über  jeder  Person  ihr  Name. 
1.   Mann:       -<   *  2.   Jlann:       -<   «  3.   Frau:      -<   « 


^§^¥ 


^  AAftAAA    ^^^ ^ 


Ti 


Cat.  Masp.  Nr.  482.      .Mab.,  Cal.  <V Ahyd.  Nr. 
Nr.  150.     LiKBi.FiN,  Namfmcb.  Nr.  1476. 


Cat.  Mau.  Nr.  UW.      \iv.  Rorr.i':,  Alhi 


20533.   Oben  abgerundeter  Denkstein  des  Königs  "^  ( H^^B  W^  (^tl\ • 

^^^-  _  Knlkstein.  —  Höhe:   (i,:)S  m,  Breite:   0,41  in.  —  Gclx'len. 

Sehr  stark   abgerieben   und   in  zwei  .Stüiike  gebrochen.    R<die  .\ri)eit.   Alles  ver- 
tieft.   Nur  das  im   l'olgenden  I']rwähnte  sii-htbar 


GRAB-  UND  DENKSTEINE  DES  MITTLEREN  REICHS. 
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a)  Nur   ^      ,    ^=    hat  nie  dagestanden.     Die   geflügelte  Sonne   selbst  zerstört. 

b)  Der  König  nach  r.  stehend  zwischen  zwei  Göttern,  die  sich  ihm  zuwenden. 
Der  König  steht  mit  herabhängenden  leeren  Händen.  Kopfputz:  Ä^ 
Schurz  mit  .Schwanz: 


Rechts  Anubis  mit 
Mit  der  L.  hält  er  dem 
König  -^  an  die  Nase,  die  ^ 
R.  legte  er  ihm  wohl 
auf  die  r.  Schulter.  Scluirz 
mit  Schwanz:         bs=^\ 


7YT 

Schakalskopf: 


•^J 


Links  Chons.  Er  legte  wohl  die  L. 
dem  König  auf  seine  1.  Schulter.  Auch 
die  R.  zerstört.     Kopfputz: 


Schurz  wie  bei  Anubis. 

Über  den  dreien  ihre   Namen: 


^  ir  ^ 


5l 


o\\ 


c)  Der  König  nach  1.  vor  einem  Gott 
stehend. 

Vom  König  nur  die  1.  Schul- 
ter mit   Resten  des  Kragens  und  »^  ;%:        

des  vom  Kopfputz  herabfallenden  '  l    (tl  I 

Bandes,  sowie  der  Schurz  und  die  V J     \ J 

Füsse  erhalten. 

Vom  Gott  nur  der  herunterhängende  r.  Arm  mit  dem  -^ ,  Reste  vom 
Schurz  mit  dem  Schwanz,  sowie  die  Beine  erhalten.  Oben  die  Enden  eines 
Federkopfschmuckes  wie  in  b. 

Der  Name  des  Gottes  ganz  zerstört,  von  dem  des  Königs  nur  Folgendes 
erhalten :        -k—^ 


d)  4  wager.  Zeilen.      Die   oberste  freigelassen,    die   unterste   nur   bis    zur   Mitte 
benutzt,  also  270  Zeilen  Inschrift:     =?— v 

iq  1 1.  A  n  M  ^  i'V-  'T^  ^^  i^^^  ^  ^  ^  ==^;  Q  "        '     ~ 


O 


18 


CATALOGUE  DU  MUSEE  DU  CAIRE. 


20534. 

Abb. 


Journal  Nr.  29-239.    Fra.ser,  l'SBA.  XV.  497 
Daressv,  Rec.  de  trav.  XIV.  2«. 


aa/.ii   Nr.  will  (l.r   T; 


Kalkstein. 


Höhe: 


Oben  abgerundeter  Grabstein  des  S^^. 

0,56  m,    Breite:  0,36  m.   —   Abydos,   nördliche  Nekropole.    nord- 
östliche Zone,  gegen  die  äussere  limfassungsmauer. 

Die  Inschriften  und    die  Opfergaben    in   A  vertieft,    alles  Andcie    in    selilechtein 

Relief,  bemalt,  die  Inschriften  blau  ausgerüllt. 
ii)  3  waj^er.  Zeilen  auf  gelbem  (irunde:     »  > 


^055«! 


^^^       I 

Vor  dem  mit  Speisen  bede(-kten  Tisch  ohne  Blätter 
sitzen  links  auf  einem  gelben  löwenbeinigen  Stuhl 
ein  Mann  und  zwei  Frauen  nach  r.  gewendet. 

Der  Mann  legt  die  L.  mit  dem  Zeugstreifen  auf 
die  Brust  und  streckt  die  K.  nach  dem  Tisch  aus. 
Grosse  schwarze  Perücke,  Bart,  Kragen,  blaue  Arm- 
bänder.    Vorn  abgerundeter  enger  Knieschurz  mit  Zwischenstück. 

Über  dem  Tisch  und  den  drei  sitzenden  Personen  ist  ein  schmaler  gelber 
Streifen  im  Relief  stehen  geblieben,  wie  ein  Dacli. 

Die  Frauen  legen  ihre  L.  auf  die  Schulter  der  vor  ihr  sitzenden  Person, 
mit  der  R.  berühren  sie  deren  Schulter.  Gewöhnliche  schwarze  Frisur, 
blauer  Kragen,  grünes  gewöhnlicilies  Kleid,  mit  einem  Tragband.  Arm- 
und   Beinringe. 

Vor  der  vorderen:     »-->■  Vor  und  hinter  der  zweiten:    »—> 

Co   rs~n   Ausgcmeisselt  und  an 
^^3-    L^J  seine    Stelle    roh    mit 


Oci 


Dieser  Theil  ausgcmeisselt 
und  roh  mit  Tinte  darüber 
geschrieben:     ^^ 


o  D 


Tinte  geschrieben: 


i 


Unter  dem  Sitz  der  zweiten  Frau  ein  Spiegel  im  Futteral. 

Re(!hts  von  dem  Tisch  stehender  -Mann  nacli  1.  Er  trägt  ai 
einen  Rinderschenkel.  Geschorenes  sihwarzes  Haar,  Kragen . 
schürz  mit  gerader  Diagonallinie:      -<   •       "^.^^       "   „    " 


•n  Hände 
'iter   KMi( 
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c)  Vor  einem  mit  Speisen  bedeckten  Tisch  mit  gelben  Blättern  sitzen  links  Mann 
und  Frau  nach  r.  In  Haltung  und  Kleidung  genau  wie  die  in  b.  Unter  dem 
Sitz  der  Frau  Spiegel  in  einer  Tasche.    Vor  ihm:      »   >  Vor  ihr:     **    >- 

Rechts  vom  Tisch  zwei  Männer  ste-  (]^  ^                          'Z^ 

hend  nach  1.     Der  erste  trägt  auf  den  \^  s=>                           ^"^^^^ 

Armen  einen  Stierschenkel,  der  andere  \^                                         c^ 

hält  mit  beiden  Händen  eine  Ente  am  t^::^  ^37                          ,  a  a 

Hals  und  an  den  Flügeln.     Beide  mit  m                                  LJ  ^^  ^  '=^ 
geschorenem  Kopf,  weitem  Knieschurz 

mit  gerader  Diagonallinie.      Vor  dem  ersten:    <  «       Vor  dem  zweiten:    -<-« 

d)  Sechs  Personen  hinter  einan-           ^^^  ^^  Kö  55^  X 
der  stehend  nach  r.,  Männer  '^^ffTTT                             <^  "2 
und  Frauen.     Alle  mit  heraljhängen-  ~w^                            <e>-        _^ 
den  Armen.                                                            ^                              ^^s 

Die  Männer  mit  geschorenem  Kopf,  _^ 

Kragen  und  weitem  Kuieschurz.  ^^^ 

Die  Frauen  mit  gewöhnlicher  I*e- 
rücke,  Kragen,   grünem  gewöhnlichen  Kleid  mit  einem  Tragband,  wie  in  h. 

Vor  jeder  Person  ihr  Name:     ■■^->- 

ii  ip  it  ik  ip  4f 
Dl    ip     ü    ^n    m    D 

U^  <^:>  AA/WA  O  ^  Ci 


Ca(.  Masp.  Nr.  .530.     Mar..  Cat.d'Abyd.  Nr.  614.     Lieblein,  Namenwb.  Nr.L59. 

20535.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des  j\^.  —  Kalkstein.  —  Höhe:  0,68  m, 
^^^'  Breite:  0,46 m.  —  Abydos,  nördliche  Nekropole,  nordösthche  Zone, 

gegen  die  äussere  Umfassungsmauer. 
Alles  vertieft.    Die  Inschriften  bei  a  blau,  sonst  grün  ausgemalt.   Die  Darstellungen 

in  Halbrelief.     Sämmtliche  Dargestellte  haben  blaurothe  Haare. 
a)  5  wager.  Zeilen:      — >- 


■^"^=^*^nTJep"S"oik 


CATALOGUE  DU  MVSKE  DU  CAIHE. 

ij  Links  sitzen  Mann  und  Frau  nach  r.  gewendet  auf  einem  löwenbeinigen 
•Stuhl  vor  dem  mit  Speisen  l)edeekten  Opfertisch  (ohne  Blatter).  Unter  dem 
Tisch  Krüge.  Hinter  dem  .Stuhl  stehende  Frau  nach  r.  Rechts,  auf  der 
anderen  Seite  des  Tisches  stehender  3Iann  nach  1. 

Das  Ganze  über  einem  Inschriftstreifen  (c),  der  wie  eine  Matte  darunter- 
liegt, aber  zur  Darstellung  d  gehört. 

Links:  der  sitzende  ^lann  legt  die  L.  mit  dem  Zeugstreifen  auf  die  Brust  und 
streckt  die  R.  nach  den  Speisen  aus.  Grosse  Perücke,  grüner  Streifenkragen, 
enger  Knieschurz  mit  gebogener  Diagonallinie,  Bart.     Vor  ihm:       -    >- 


rh 


Die  hinter  ihm  sitzende  I'rau  legt 
ihre  L.  auf  seine  I.  .Schulter  und  be- 

/ 1         rührt   mit   der  R.  seine   r.  Schulter. 

J  Gewöhnliche  Frisur,  grüner  Kragen, 

grüne  Arm-  und  Bcinriiige,  ge- 
wöhnliches weisses  Kleid  mit  einem  Traghaiul. 
Vor  ihr: 


Oci' 


Unter  ihrem  Sitz  Spiegel  mit  ro- 
them  Griff  in  einer  Tasche  mit  grüneni 
Tragbaud. 

Die  hinter  dem  Sinhl  siehende 
Frau  führt  mit  tler  L.  eine  l.otus- 
lihune  zur  Nase,  in  der  herabhän- 
genden 1!.  hält  sie  den  Zeugstreifen. 
Tracht  wie  bei  der  vuri^cn.  Über 
il  in  a:      -    > 


3 

c 

1 

a 

/• 

9 

^  9  /^    '='  Rechts:  der  auf  der  anderen  Seite  des  Tisches  stehende 

"^^3  LL  *         Mann  (nach  I.)  erhebt  die  R.  als  ob  er  rede,  die  L.  hängt  herab. 
\^^  Geschorener  Kopf,  ■iri'iiier  Kraben,  weiter  Knieschurz:   -(  « 

"^  ^\W^ 

c)  Vier  Personen  in  zwei  Reihen  ülicr  einiiiuler.  """"^  ^  '     jj^ 

Oben:    zwei    Jlänner   nach    1.  stehend,    mit  gescliorenem  ^ 

Kopf  und  weitem  Knieschurz.  I„vw«' 

Der  erste  trägt  eine  Gans  am   Kopf  und   an  den    l"lüi;('ln.  ^^^ 

Vor  ihm:     -<  «  «' 

'^^,^^_^           Der  zweite  steht   mit    hcraliliängendeii   Arnn-n.  \'or  iiim:     -<   « 


Unten:  zwei  Frauen  stehend  nach  1.  Tracht  wie  die  der  Frauen  in  />,  aber 
ohne  Arm-  und  Beinringe.  Sie  führen  mit  der  R.  Lotusblumen  an  die  Nase. 
In    der   herabhängenden  L.  hält   die   erste   den  Zeugstreifen,    die    zweite  das 


Salbgefäss.       Die  erste: 


-.%.« 

K7 
n 


Die  zweite: 


-  V 
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d)  In  der  Mitte:  Speisen  in  einem  grossen  Napf,  der  auf  einem  Gestell  steht. 
Links:  Mann  und  Frau  auf  einem  löwenbeinigen  Stuhl  sitzend  nach  r.  Tracht 
und  Haltung  genau  wie  bei  denen  in  b.  Hierzu  gehört  der  Inschriftstreifen  e. 
der  sich  vor  dem  Gesicht  des  Mannes  fortsetzt:     s^—>- 

A'or  der  Frau:     -^-y-  Über  der  Frau,  am  Ende        ^   ^ 

Oci  des  Schriftstreifens  e:     =?->-  ^ 


r?  ^^pIEj^J 


Rechts:  jMann  und  Frau  hinter  einander  stehend  nach  1.         ^  g 
Er  in  Haltung  und  Tracht  genau  wie  der  entsprechende        p^  0 
in  b.    Vor  ihm:      -<— ^ 

•5      K^=»_®n  Sie  führt  mit  der  R.  eine  Lotusblume  an  die  Nase,  in  der 

-^'-^^^^^cii        herabhängenden  L.  hält  sie  das  Salbgefüss:     -t  «     "^^^  ^^ 

/')  Drei  hinter  einander  stehende  Frauen  nach  1.    Die  Arme  hängen  '^     , 

herab,   nur   die  letzte  legt  ihre  R.  auf  die  r.  Schulter  der  vor-  0  o '"' 

letzten.     Die  Hände  der  ersten  leer,   die  zweite  hält  in  der  L.  ,    ,    , 

einen  Spiegel,   die   letzte   eine   gelbe   Lotusblume.     Tracht  wie 
sewöhnlich:      ^— -^ 

1  2  3  (/)  Acht  Personen,  meist  mit  Opfergaben, 


D 


hinter  einander  stehend  nach  r.    Vor 
oder  über  jeder  der  Name. 


Aa  ^^so!  n^^°'  ^-  Frau,  auf  dem  Kopf  einen  Korb, 

n     n  -^  ci  an  der  r.  Hand  ein  Gefäss  tragend. 

11  -^  I    0  Über  dem  1.  Arm  hängt  eine  Lotus- 

I      I  blume.  Gewöhnliche  Frisur,  gewöhn- 

liches Kleid  mit  einem  Tragband,  kein  Kragen:      5=^v 
n  2.  Frau  wie   1,  al)er  ohne  Blume:      -— > 

^  n  3.  Frau.     .Sie  trägt  auf  dem  1.  Arm  einen  hölzernen 

^^'^  ^  Kasten  mit  Verschlussknöpfen  und  Bodenleisten,  in  der 

^®  o  R.  hält  sie  eine  Lotusblurae  und  einen  Strick,  an  dem 

.2-  ^  sie    eine    Gazelle    führt,    Tracht   wie    1    und    2:      ^-^ 

,wwvs  H  4.  Mann,   auf  dem  I.Arm  ein  Brett  mit  O/wjp 

^  ^^  weissen  Spitzbroten  tragend ,  mit  der  R.  ein  a    " 

^  Kalb  am  Stricke  führend.    Geschorener  Kopf, 

p    o  enger  Knieschurz:     s— >    Xi    ■^   i 

^  ^  5.  Mann,  Tracht  wie  4.     Er  trägt  auf  der  L.  einen 

Krug,    in    der   R.    einen    Spiegel  (?)    und    ein    Gestell:      »— >       „    2^ 
6.  Frau,  Tracht  wie  1,  aber  mit  Kragen.    In  der  herab-  i-         (| 

hängenden  L.  hält  sie  den  Zeugstreifen,  mit  der  R.  führt  '^ 

sie  eine  Blume  zur  Nase:     ■^-v     ^-v.  '^^'"^ 

o  D 


CA'I'ALOGUE  DU  MUSKt:  DU  CAIRE. 

7.  Frau,  Tracht  wie  6.     Die  Hände  hängen  herab,   in  der  R.  hält  sie  das 
Salbgefass:     ^    v 

"^^"^  8.   Frau  wie   7.     In  der  herabhängenden  R.  hält   sie    das  Salb- 

-^  gefäss,  mit  der  L.  führt  sie  eine  Blume  zur  Nase:      »—> 


Cat.  Masp.   Nr  4:.S.     Mar..  Cn(.  iV Alnß.  Nr.  61.').     Likblein,   Sammuh.  Nr.  158. 

20536.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des  ^■^--^^^-  —  Kalkstein.  — 
Höhe:  0,57  in,   Breite:  0,;]2  m.   —    Abydos,   nördliche  Nekropole. 

Darstellungen  und  Inschriften  vertieft. 

a)  Inschrift  erst  wager.,  dann  senkr. 
dann  wieder  wager.:     a»  *- 


ni 


/') 

Des 

gleichen : 

<  « 

u 

i^ 

ffl 

A~W^ 

§^5T 

i 

^__^s„. 

u 

-Sv 

1  r^/^^  a  I    Vi 


jj.01 


m  m 


U       Ixl       -^^Xr^^Zn-^-i. 
<?c=.  Ji     ci    ^    —      A^A       (\^\^ -^"TFcd^      'I  ci    o 

I  ,j V.  ,ww«       Ä     <.~" 


c)  Die  beiden  Augen. 


d)   12  wager.  Zeilen: 


•S^f^iTS^ZV 


o      I 


GRAB-  UND  DENKSTEINE  DES  MITTLEREN  REICHS. 


4|x 


r^^^ 


9®  Ci 

10 
11 


fl 


e)  In  der  Mitte:  Tisch  ohne  Blätter  mit  Speisen,  die  symmetrisch  angeordnet  sind. 
Rechts  und  links,  dem  Tisch  zugewendet,  je  Mann  und  Frau  auf  einem 
löwenbeinigen  Stuhl  sitzend. 

Die  Männer  strecken  die  eine  Hand  nach  den  Speisen  aus,  die  andere 
ruht  gel)allt  über  den  Knieen,  der  Mann  Hnks  hält  in  ihr  den  Zeugstreifen. 
Grosse  Strähneuperücke,  Bart,  Kragen,  enger  Knieschurz. 

Die  Frauen  in  gewöhnlicher  Tracht,  oberer  Rand  des  Kleides  und  Trag- 
bänder nicht  angegeben.  Sie  umfassen  mit  dem  einen  Arm  den  Mann,  die  andere 
Hand  ruht  über  den  Knieen,  bei  der  linken  Frau  geballt,  bei  der  rechten  offen. 

Die  Namen  der  Frauen  müssen  die  in  der  letzten  Zeile  von  d  genannten  sein. 

Der  Name  des  linken  Mannes  ist  in  c?  Z.  11  genannt.   Vor  dem  rechten:    ^-« 

/)  In  der  Mitte:  Opfertisch  ohne  Blätter  mit  4  Krügen. 

Links:  zwei  Frauen  auf  dem  r.  Knie  kuieend  nach  r.,  die  L.  ge- 
ballt auf  der  Brust,  die  R.  nach  dem  Tisch  ausgestreckt.  Tracht 
wie  gewöhnlich ,  aber  auf  den  Scheiteln  hegen  Lotusblumen. 
Die  vordere  heisst:     »^^  Die  hintere  heisst:     5^-^ 


nl  A a  . 


1^ 


Rechts:   zwei  Männer  nach  1.  auf  dem  I.  Knie  knieend. 

Der  vordere  streckt  die  R.  nach  dem  Tisch  aus  und  hält  in  der  L.  eine 
Lotusblume. 

Der  hintere  führt  mit  der  R.  eine  Lotusblume  an  die  Nase  und  streckt 
die  L.  nach  dem  Tisch  aus. 


CATALOGUE  DU  MUSKE  DU  CAIKE. 

Geschorener  Kopf.  Kragen,  enger  Knieschurz. 

Der  vordere  heisst:     -<— «      n^~<^c=^=       Der  hintere  heisst:     -c-t 


g)  Ganz   rechts   stehender  Mann    nmli   I..   der  ;i\it'  der  1!.  ein  Spitzbrot,    in  der 
L.  eine  Ente  hält.    Kopf  l>is  auf  einen  Zojjf  am  Wirbel  kahl,  weiter  Waden- 
schurz   mit    geschuningener    Diagonaüinie.      Kr    heisst:       »»   >-        n'^"'^^ 
Vor  ihm  die  Liste:     m   >  4=^^=— 

ohne  dargestellte  Personen.  '    '^ 

(!'(7/.  Masp.   Nr.  121).      Mar.,  Ca<.  d'Ahyrl.  Nr.  661.      Liehi.ein,  Namtmwb.  Nr.l491.     Piehl, 
Imcr.  3.  Ser.  T,if.  1  — 2  B. 

20537.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des  ^^^T/i^^'  ~  ^^^^' 

'^''■'  lirli.r  Kalk>iein.  —  Höhe:   0,52  m,  lireite:   0,38  m.  —  Edfii. 

Sehr  rohe  Arbeit.     Die  Augen   sowie   die   beiden  Gruppen    von  Personen   (c,  d) 
im  Relief  in  vertieftem  Felde.     Die  Inschriften  nur  vertieft. 

a)  Augen  und  Ring. 

b)  6'/o  wager.  Zeilen:     .»-v 


r:)  Mann  und  Frau  auf  einem  hochleliniüen   löweiibeinifjen  .Stnlil  sitzend   nacli  r. 
Kr  führt  mit  der  L.  eine  Kornblume  zur  Nase,  die  R.  streckt  er  üeöffnet 
aus.     Kleine  Perücke,  Kragen,  enger  Knieschurz.    Die  äussere  Beininuscuiatur 
angegeben.    Vor  ilim:      »  >■      ^_S^       "       "      ''        '' 


ilH 
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Sie,  mit  gewöhnlicher  langsträhniger  Frisur  und  in  gewöhnlichem  Kleid 
mit  einem  Tragband  und  mit  Kragen ,  legt  ihre  L.  auf  seine  1.  Schulter,  die  R. 
hält  sie  wie  er.     Hinter  ihr:     »-  v 


D 


Unter  ihrem  Sitz,  klein,  eine  stehende 
Frau  nach  r.  mit  herabhängenden  Armen. 
Frauenfrisur  ohne  die  vordere  Strähne,  ge- 
wöhnliches   Kleid    mit    Tragbändern:     «»— v 

Auf  den  Beinen  der  Frau,  ganz  ^t 
roh  eingeritzt:      »   >-  '^^-^ 

J  Unter  dem  Sitz  des  ^^ 

-9  Mannes:     ä,   v     Xf^  A    | 


d)  Drei  stehende  Personen  nach  I.  hinter  einander. 

1.  Mann  mit  herabhängenden  Armen.     Geschorener  Kopf,  Kragen,  weiter 
Knieschurz.    Vor  ihm:     ^    >- 

^=  2.    Frau  in  gleicher  Stellung.    Gewöhnliche  Frisur,  Kragen,  ge- 

=<—  wohnliches    Kleid    mit   einem  Tragband.     Vor  ihr:      ^-v       "f^ 

I  Ausserdem  ein  zweiter  Name  ohne  dargestellte  Person:  -^^r 


^ 


3.    Frau,    mit    der    R.    eine     Kornblume     zur     Ns 
die    L.    hängt    herab.      Tracht    wie    2.      Vor    ihr: 


führend. 


20538. 

Abb. 


Oben  abgerundeter  Denkstein  des  ^^^ 

^On==^^      _    Kalkstein.    —    Höhe: 
I     I    I  o  D    I 
0,48  m,  Dicke:  0,24  m.  — Abydos,  nördliche  Um fassmig 

Kom  es -Sultan. 


1,23  m.    Breite: 


Auf  allen  vier  Seiten  beschrieben. 

Er  stand  frei  und  war  etwa  5  cm  tief  in  eine  Basis  eingelassen.  Auf  Seite  I 
unten  noch  ausserdem  5  cm  aufgerauht,  als  wenn  dort  eine  Steinplatte  an- 
stiess.  Ebenso  auf  Seite  III.  Seite  II  und  IV  sind  an  dieser  Stelle  glatt. 
Die  Kanten  abgeschrägt.  Darstellungen  und  Inschriften  vertieft.  In  dem 
Bilde  des  Mannes  auf  Seite  I  Farbenreste. 


CATALOCIK  UV  MISKK  DU  CAIHE. 

M  IL. 

40538 


2053? 
Seite  I. 

a)  Geflügelte  .Sonue. 
Bei  ihr  zweimal: 

o  © 


ZF 


m . 


Sir 


c)   12  wager.  Zeilen:     »   >- 


'T^X Deco 


> 


I    ,  .  iJ^U 


1.11?! 
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I  o  11^  ö 


'?8o-,--iKÄ^j-^l^q^fl^ 


'=?:^rp5^kT^Pi^!L'^PT~ 


^üli 


'k7^pST"v^^'*r5^fl-iifi,Zk^ 


— —     I  ö  *)  Das  .^ D  ist  durch  d;.s  '/i'  lHiidurchgeles;t. 

(1^  Der  Rest  der  Zeile  freigelassen.     Es  schliesst  d  au. 

«^)  9  senkr.  Zeilen  im   Ansohluss  an  cl2:      -^-y- 

12345  6789 


If   I^J   1! 
1!  ^ 


Z  V  %.  ^  §   %l    1 

i    ^    J^    V    1    f    ^ 

pfi  L,  r  ?  H  y  'i' 


^ 

n 

Ci 

.  .fi 

®  D 

ci 

^^ 

iTi 

n 

u 

[ 11 

/www 

lis. 

a 

CZ=3 

?p 

ö    ^ 

1    1 

öii 

li 

fo 

AÄ 

f.1 

o 

^k 

.     n 

S, 

CATALOGUE  DU  MUSEE  DU  CAIRE. 


e)  Der  Verstorbene  stehend  nacli  r.  In  tler  L.  hiilt  er  lien  langen  Stab,  der 
oben  etwas  dicker  ist,  in  der  herabhängenden  H.  das  Seepter  ■=!=->  .  Kahl- 
köpög.  weiter  Wadenschurz  mit  Zipfel  vorn  und  /wischen  den  Beinen:  der 
Schura  war  erst  enger,  ist  aber  dann  corrigirt. 

Seite  II. 

o)   Die  geflügelte  Sonne  wie  auf  Seite  I. 
6) 


iö|i:  :<&^I 


c)  26  wager.  Zeilen;      *   >■ 


AZl. 


---■'v^^y^qq-YsriMl 


'i: 


^r^pr.«T^^rj^" 


iölPkinil 


ip±ii 
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o<r=<     /WWVA  ^^^^  ra  '>w^^^    g  aaaaaa  y      r,  /wvvaa   ;;  ^ 


^^o  o<=^ü  ^]  _^iiiA&  U  ^^  o  _^  I  Ji«^ 


J— j-^l  ^    y y  •)  In  <1,T  Richtuna  des  Originals. 


ra 


A— D  = 


'^^  Q^-^ ^l,-^^ ^^"^ 


.DoJffij^,   ,   ,^ 


19  Ä^ 


;fllüJPJ^f 


111 


'D   Sx^^ 


'"Ij-.T^.PI^ä^rSl^Ä 


I       IcT^^loDl 


,?^lQc^*^'-^'1^n 


■\iim:(i2]: 


Pfi^fP,T",Ti 


^*i',' 


a: 


!™Tn™®^ 


1 1^1 1 , 


,^^F^,tTP 


CATALOGUE  DU  MUSKK  DU  CAIRE. 


;f-i^ 


o  G 


Seite  III  und  IV. 

Oben  auf  dem  St^heitel  des  Steines  beginnend  je  1  senkr.  Zeile  grosser 
Schrift  (Z.  1).  Darunter  der  Verstorbene  mit  erhobenen  Händen  betend.  Tracht 
wie  auf  Seite  I  in  e.    Vor  ihm  2  senkr.  Zeilen  kleiner  Schrift  (Z.  2  und  3). 


1 

D 


CZTD 


v£y 


'^ 


Seite  111: 
2 


Seite  IV: 
2 


V 


®  G 

iii' 


■Ö-    I 


D 


c^. 

^ 


' — ^ 


1 

ffl 

I     I     I 


m 


G 


CW.,Ma.si'.  Nr.  12.5.  CW.  1892  Nr.  125.  CaM895  Nr.  127.  Maspkro,  (/«/*  S.Vl.  Mau.. 
Ca/.  fJ'Abyd.  Nr.  670.  Mar..  Abyd.U,  Taf.  24  — 26.  Lieblein,  Namenwb.  Nr.  1490. 
PiEHL,  Imcr.  /lieror/l.  III,  4  —  7.  Maspero,  .4«!  del  IV  Conyresso  degli  OrientalM ,  Fi- 
rntzp,  I,  37 —  .56. 


20539.   Grosser  oben  abgerundeter  Denkstein  des    n  "'"'^I^^A)^^    □•  ~ 

Kalkstein.  IIoIk;;  1  .s]  m  nou  der  Linie  unter  der  letzten  Schrift- 
zeile aufS.  IL  Wieviel  durch  die  heutige  Basi.sverkh'idung  verdeckt 
ist,  lässt  .sich  jetzt  nicht  .sehen.  Breite:  1.50m.  Dicke:  0,4;Jm.  — 
Abydos,  nördliche  Umfassung,  O.siri.stempel. 

Auf  allen  vier  Seiten  beschrieben.     Darstellungen  und  Inschriften  vertieft. 
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/  ^ — ^  n 


'7«°  ?0  5  39. 


ZF 


Seite  1: 

a)  Oben  die    geflügelte  Sonne.     Unter   ihr  auf  jeder  Seite:      -:-«   ^  ^ 
Darunter :  ^ 


r^\\     X© 


TTT 


i)  23  wager.  Zeilen.     Die  erste  etwa  ein  Drittel  grösser  als  die  anderen:     ^  « 


Vn^o^^i-li^fli^MÄ^^^-i- 


1  §f^ 


CATALOGUE  DU  MUSEE  DU  CAIRE. 


V 

De, 


i--^^!:f5^JTi&A!:-J^T^t^ÄkB 


^?   I 


;i^; 


^oö  ,-^>^o 


Das    »     n  ist  finrcli  d.i.s  '//   hiiu)iirchfi;clc&;t. 


'u-r(P-^^^r=iEi^ffir»ä'kT 


nn 


?^ 


S  8^ —  ^ 


o  d; 
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S%     ^ 


"T^^^®®-^'^"'''^"'^''^    °     t\   S^«.-tv^i,' 


"xr^^s-'^f.^^kfic^s.mifs: 


iHiri^ 


r-^^~i  • 


i-^kni.^  ^°°"  ^"'' 


20 


CATALOGUE  DU  MUSEK  DU  CAIKE. 
21 J    o    n    '^    "^^  -fy     R  R    ö 


225^ 


'C^    ö 


s^i^ÄPfL^k; 


.^mnn 


^nni^^s^ 


)  Die  beiden  hd 
waclisen    aus    dem 


c)  Der  Verstorbene  stcluMid  mich  1.  In  diT  K.  liiilt  er  den  lanp'ii  Stab,  in  der 
herabhängenden  L.  das  .Scepter  "iO-j.  Gese,horener  Koj)!',  l)reiler  Kragen, 
um  den  Hals  das  in  Bd.  IV  auf  Taf.  LXIX  unter  Nr.  207  abgebildete  Ab- 
zeichen, Fettfalten  auf  der  Brust,  weiter  Knieschurz  mit  gerader  DiagonaUinie. 


Seite  II:     Durch  Ablilärtern  sehr  /erstört, 
n)  Oben  die  geflügelte  Sonne.     Unter  ihr: 

Links:     ^    •     ^^    )t  h 


^  in 


Darunter: 


ftMn^um 


?J^liBH 


6)  25  wager.  Zeilen,  die  erste  etwa  um  ein  Drittel  grösser  als  die  anderen:     • 

ii^t«^MyMii(3iiiii----iiiioEfä: 


Pkf«lllllll=liAk^l=^™S:51??:i 
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ATi  ' 


A 


'T%"^i 


r24?-^a 


^°T 


'iCi)  •)  Das   .^_D 
n  dui-chgeles 


nnÜF^Ä^Ä^o  D 


□   ö 


lofl^^i^ 


^iTLl^ 


'^=:sy  -^x.  ^~öy 


^^ 


äJIIIWIi 


'iipro^^.diiiiiiij^rkPi 
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c    Vi 


"ä^^>raiiiiip^iffi^p=^ksf'v^ 


"s^i^^  I  ^^£^ 


17©^°öfl     I 


? 


u D  ®  C:£]    ci     I  I  I  ci  i^  ©  c^  mm  ^  - 


"^■KB\ 


o  D. 


M  —  wm 


i^Tk^^lCr^ 


(ianz  /.erstört. 


GRAB-  UND  DENKSTEINE  DES  MITTLEREN  REICHS, 
f)  Inschrift,  die  dem  Sinne  nach  an  b  anschhesst:     »— > 

2  3  4  5  6  7 


U  1^-^  ü  s  t 


=^ 


?J 


■  ^  % 


"^ 


^     1 


Q 


rf)  5  vva^er.  Zeilen.     Schliessen  dem  Sinne  nach  an  c  an:     »-- ; 


3^    inno^.^2  ^    |\    rl 


limnoo 


w; 


's^; 


CATALOGUK  DU  MUSKl-;  DU  (WIUE. 


e)  Der  Verstorbene  stehend  nach  r.  In  Tracht  und  Haltune;  wie  auf  Seite  1, 
nur  trägt  er  hier  den  hingen  weiten  ^Vadeuschurz  mit  gerader  üiagonal- 
linie.     Vor   ihm    1  senkr.  Zeile:       »— >-  ^^ 

Seite  III:  ^ 

2  senkr.  Zeilen  grosser  Schrift,  etwa  in 
beginnend  und  etwainderGegend  des  oberen 
Darunter  der  Todte  stehend  nach  1.  mit 
betend  erhobenen  Händen:  ^.  Geschore- 
ner Kopf,  Kragen,  weiter  Knieschurz. 

Seite  IV:    Wie   Seite  III,   nur  Alles  nach 
rechts  gewendet. 

Ca/.  Masp.  Nr.869.  Ca/.  1895  Nr.  120.  Mar.,  Cai. 
d'Äbyd.  Nr.  6 17.  Mar.,  AbydAl,  pl.23  nur  die 
S.  1,  und  diese  umgekehrt.  Daresst,  Rec.  de 
trav.  X,  144—149.  Brugsch,  Gesch.  S.  132. 
LusHiNGTON,  Transact.  Soc.  B.  Arch.Vl,  353 — 69. 


^^ 


9    I 


der  Höhe  der  Inschrift  16 
Randes  von  Ic  endigend: 

<  -m 

1  2 


cTö^ 


o  D 


20540.  Grosser  Grabstein  des  ^^^^J^"^^"  ~  Kalk.stein,  fast  wie  Ala- 
baster. —  Höhe:  1,30  m,  Breite:  0,66  m.  —  Nach  einer  Tinten- 
aufschrift aus  Abydos. 

Oben  abgerundet,  aber  auf  der  Vorderseite 
rechteckiges  Feld  mit  Rundstab  und 
Hohlkehle  in  Relief.  Ohne  Farben.  In- 
schriften und  Darstellungen  vertieft. 

a)  In  der  Mitte  leerer  Tisch  mit  Blättern, 
darunter  Ochsenkopf  und  Kuchen. 

Rechts  und  Hnks  zweimal  diescll)e 
Darstellung,  dem  Opfertisch  zugewen- 
det:    »V      <^^ 


Typus  331 


Liegender       >=^     /^ 

(/J       A«WVV         (       J 


b)  6  wager.  Zeilen;     *   >- 


I    I 
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n 


c)  Links  Manu  und  Frau  auf  löwenbeinigen  Stühlen  einander  gegenübersitzend. 
Zwischen  ihnen  ein  Speisebrett. 

Er,  nach  r.  gewendet,  stützt  sich  mit  der  L.  auf  den  gi-ossen  Stal), 
die  R.  streckt  er  nach  den  Speisen  aus.  Grosse  Frisur,  Kragen,  weiter 
Wadenschurz,    der   fast   zu   den  Knöcheln    reicht.     Er   heisst:     =* ->■       "^sf 

Sie,  nach  1.  gewendet,  führt  mit  der  R.  eine  Blume  zur  Nase 
und  streckt  die  R.  nach  den  Speisen  aus.  Tracht  gewöhnlich. 
Vor  ihr  steht:     s.  v  R  ^— ^ 

no  A  Vor  seinen  Füssen:  Vor  ihren  Füssen:  "T^ 

4    lA  —  =— -  ö\ 


R  0 


Unter  dem  Stuhl  eines  jeden  der  beiden  sitzt  ein  Knabe  nach  derselben 
Richtung  wie  die  Erwachsenen.  Sie  knieen  auf  einem  Knie  und  umfassen 
mit  der  vorgestreckten  Hand  ein  Stuhlbein.  Geschorener  Kopf,  nur  am 
Wirbel  ein  Zopf. 

Hinter  ihrem  Stuhle,  nach  1.  gewendet,  vier  Personen: 

1.    Mädchen,    klein,    auf   einem    Knie    kuieend.      Sie    legt    die    R.    ge- 
ballt auf  die  Brust  und  streckt  die  L.  vor: 

^   P-,    A  ^^  2-    Knabe,  klein,  stehend.    Er  legt  die  R.  ge- 

'^"'^  — «—     ^,  ballt  auf  die  Brust,  die  L,  hängt  herab:      ^-> 

?|L'|^P,v^  3.    Mann,    gross,    stehend.     Er         ^ij^ 

hält  in  der  vorgestreckten   L.  eine  Ente  und  trägt  auf  der         -9        n     ri 
emporgehobenen  R.  ein  Spitzbrot  in  einer  Schale.    Geschore-  ^^    1      1 

ner  Kopf,  Kragen,  weiter  Knieschurz:      ^— >-  H     i 

/www        y  _^  4.    Mädchen,  klein,   stehend.    Wohl  unbekleidet.     Die 

1    J    fi  Arme  hängen  herab:     s»— ^ 

^S^        ß  ^^  Hinter    ihr,    an   den   Rand    gequetscht,    der 

"TJ  '^^^  Name  der  letzten  Frau  von  d. 


CATALOGUK  DU  MUSKE  DU  CAlRli. 


d)  Links:    Mann  (nach  r.)  und  Frau   (nach  1.)  einander  gegenüber  sitzend.      In 
Tracht  und   Haltung  genau  wie  die  in  c.     Der  Jlann  mit  Kinnbart. 
>-  \'or  ihr:    »  > 


Vor  ihr 

y 

n 


-<$. 


ü 

ü 


U 

u 
U 


^^ 


Hinter  ilir  \-ier  Personen  stehend 
nach  1.  mit  herabhängenden  Armen. 
Abwechselnd  Mann  und  Frau.  Die 
Männer  mit  grosser  Frisur  und  wei- 
tem Knieschurz.  Die  Frauen  in  ge- 
wöhnlicher Tracht.  Ihre  Namen  vor 
ihnen.     Von  1.  nach  r. :     »   > 


^Cl 


Der  Name  steht 

iiinter  der  letzten 

Person  von  c. 


.Mann 


f\ 


Frau 


e)  Je  zwei  Personen    mit    herabhängenden   .\.rnien    einander   gegenül)er   stehend. 
Die  Männer    mit   grosser  Frisur   und  weitem  Knieschurz,    die  Frauen    in  ge- 
wöhnlicher Tracht.     Von  1.  nach  r. :     »  > 
Erstes  Paar:  Zweites  Paar: 

Links  Mann:  Rechts  Frau:  Beides  Frauen.     Links:       Rechts: 


M 


Drittes  Paar:  Hinter  der  letzten  Frau  steht 

Links  Mann:  Rechts   Frau:  ohne    Darstellung   und    bis   in  / 

•~>"  '—*'  hinabreichend  der  Name:     »— >- 


o  0 
CIZD 
"O     I 


c^D 


H 


0  o 
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/)  Fünf  Personen  hinter  einander  stehend  nach  r.  mit  herabhängenden  Armen. 
Vor  jeder  Person  ihr  Name.    Tracht  wie  bei  denen  in  e.  Von  r.  nach  1.:     »  -v 


3 

T. 


n 


n  ^^ 


:U      J 


Frau 


Frau 


Frau 


*  sind  vielleicht  Namen,  die  eingeschoben  sind,  ohne 
sonen  dargestellt  sind. 


I    I       a  A fl 

I    I    I  Jlann 

Frau 
dass  die  betreffenden  Per- 


20541.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des 

Abb. 


Kalkstein. 


I  l    I    ^ c    I' 

Höhe:   0,61  m,  Breite:  0,42  m.  —  Abydos,  nördliche  Umfassungs- 
mauer. 

Inschriften  und  Darstellungen  vertieft  und  bunt  ausgemalt.  Stil  der  Darstellungen 
nicht  ganz  schlecht,  aber  die  Inschriften  voll  von  falschen  und  halben  Um- 
schreibungen aus  dem  Hieratischen,  von  denen  viele  hier  stillschweigend  be- 
richtigt sind.     Reste  des  Liniennetzes  für  die  Darstellungen. 

a)  12  wager.  Zeilen.  Die  Zeilen  sind  erst  breit,  werden  aber  nach  unten  zu 
immer  enger,  schhesslich  hört  die  Inschrift  mitten  im  Satze  auf.  Blau  aus- 
gemalt:     s^^- 


Ol 


'?^ 


*)  Das  letzte  Zeichen  nur 
nt  Tinte  auigescfarieben, 
icht  "emeisselt. 


::::z^.^^^  I  ^U 


CATAl.dGUE  DU  Ml'SKK  Dl'  CAIUK. 

Am  Scliluss  viin  Z.  1 1   isr  der  Name  -^       ^ 'J    V  eingefügt. 

ö)  In  der  Mitte:  Opfertisch  mit  gelben  IJlättern  und  Speisen.  Unter  ihm  hnks 
ein  Wasserkrug,  rechts  ein  gelber  Korb  mit  Broten.  Oben  neben  den  Speisen 
das  Zeichen  T . 

Links:     Jlann  und  Frau  auf  einem  gelben  löwenbeinigen  Stuhl  sitzend  nacb  r. 
Kr  legt  die  L.  mit  dem  Zeugstreifen  auf  die  Brust,  die  R.  streckt  er  nach 
den  .Speisen  aus.     Geschorener  Kopf,    grüner  Kragen,  Armliänder,  vorn  ab- 
geschrägter Knieschurz  mit  Zwischenstück.    Vor  ihm  1  wager.  Zeile:     »   v 

Sie  legt  ihre  L.  auf  seine  1.  Scliulter  und  berührt  mit  ihrer  H.  seine 
r.  .Schulter.  Gewöhnliche  schwarze  Frisur,  grüiuT  Kragen,  gewöhnliches 
grünes  Kleid  mit  einem  Tragl)and.  Unter  ihrem  Sitz  ein  Spiegel  in  einer 
Tasche.    A'or  ihr:      ^   >-        ^ 


n7 


Reclits:    stehender  Mann    nach   1.  Fr    trägt    einen  Rinderschenkel    auf  den 

Armen.     Geschorener   Kopf,    grüner  Kragen,  weiter    Knieschiirz  mit  gerader 

DiagonaUinie.     Der  vordere  Winkel  des  Vorderstücks  ist  nocli  einmal  durch 

eine  Linie  halbirt.    Vor  ilim:     -    >-  "^ 

c)  Eine  Reihe  von  Namen  ohne   Dar-  V^      Stellung  der  Personen.     Die  Buch- 
staben schwarz  ausgemalt.     Reclits  I      I      am   Rande    über  einander:      »    v 

Unten  in  3  wager.  Zeilen:  Q  ^^ 


ilO  ü 

'j^^l^     §,$,§,H^,^  'i                       I"  '''■■  "'«'''""g  <'"  Origl..»!..  ^ 

Journal  Nr.  12644.      Cal.  Mau.  Nr. 710.      Cal.  Ma.sp.  Nr.  9(i.      dk  Koufü:,   Albtim  Nr.  117 
Mar.,  Cal.  d'Abyd.  Nr.  618.     Likdlkin,  Namenwb.  Nr.  llii. 


GRAB-  UNI)  DENKSTEINE  DES  MITTLEREN  REICHS. 


20542.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des  ^J\^-  —  Kalkstein.  —  Hölie: 
^^^-  0,70  m,  Breite:  0,42  in.  —  Abydos,  nördliche  Nekropole,  nordöst- 

liche Zone,  gegen  die  äussere  Mauer  der  Umwallung. 

Oben  und  an  den  Seiten  von  einem  vertieften  Bandornament  eingefasst,  dessen 
Quertheilung  nur  aufgemalt  ist.  Seine  Farben  kaum  zu  erkennen.  Die  Dar- 
stellung /;  in  Relief  in  vertieftem  Felde.  Sonst  alles  einfach  vertieft.  Viele 
Farbenreste.  Die  obere  Rundung  nur  roh  zugehauen.  Rechts  und  links  senk- 
rechte Sägenschnitte.     Hinten  mit  der  Säge  so  zugeschnitten: 


o)  7  wager.  Zeilen  mit 


blau  ausgemalten  Zeichen:     -»- 


r 


*?& 


,v^ 


■%^ 


Ai 


'in- 


i^i' 


b)  In  der  Mitte:  Opfertisch  ohne  Blätter  mit  Speisen. 
Unter  ihm  steht  1.  eine  Triukschale,  r.  ein  Krug, 
beide  auf  Gestellen. 

Links:  Mann  und  Frau  auf  einem  löwenbeinigen, 
gelb  und  schwarzen  Stuhl  sitzend  nach  r. 

Er  legt  die  L.  mit  dem  Zeugstreifen  auf  die 
Brust,  die  R.  streckt  er  nach  dem  Tisch  aus.  Grosse 
schwarze  Lockenperücke,  Kragen,  vorn  abgerun- 
deter Knieschurz  mit  Zwischenstück. 

Sie  legt  ihre  L.  auf  seine  1.  Schulter  und  be- 
rührt mit  der  R.  seine  r.  Schulter.  Gewöhnliche 
langgesträhnte  schwarze  Frauenfrisur,  Kragen,  ge- 
wöhnliches Kleid,  dessen  Tragbänder  nicht  sicht- 
bar sind.  ^0544.  ° y 

Rechts:  stehender  Mann  nach  1.,  der  einen  Stier- 
schenkel auf  den  Händen  trägt.  Geschorener  Kopf,  weiter  Knieschurz.  Über  ihm: 

-<— «E 


CATALOGUE  DU  MUSKK  DU  CAIRE. 

c)  Links:   fünf  Personen  stehend  nach  r.    Von  r.  nach  1. 

1.  Frau  in  gewöhnhcher  Tracht,  Arme  herabhängend:    »    >-    ^^         |U^^ 

2.  Mann  mit  herabhängenden  Armen,  geschorenem  Kopf,  schwarzem  Kragen 

lind  weitem  Knieschur/.:     3»   >-      ^^  A 0 

n  'ww>A  .53-» 
'.i.  31ann  wie  der  vorige:     »    >-     U  A D 

4.  Mann  und  Frau.  Der  Mann  steht  mit  herabhängenden  Armen.  Grosse 
schwarze  Perücke,  Kragen,  weiter  Kniescliurz.  Die  Frau  steht  hinter  ihm 
und  fasst  mit  der  L.  seine  1.  Schulter,  mit  der  R.  seinen  r.  ()l)erarin.    Tracht 

gewöhnhch:      » ^     (|    ^   T^ 1 1 1 »^ ^  ^^^^ 

Rechts:   vier  Personen  mit  Opfergaben,  stehend  nach   1.    Von   1.   nach  r. 

1.  Frau.      Auf  dem   r.  Unterarm   trägt   sie   einen    Kasten    mit   \'erschluss- 
knöpfen.      Auf  ihm    stellt   ein   Salbgelass.      In   der   heralihängvnden  L.    trägt 
sie    einen    Topf   am    Henkel.      Tracht    gewölinlich:       -<    - 
M/>  .,od..| 


2.  Frau.  Auf  dem  Kopf  trägt  sie  einen 
leeren  Korb,  in  der  L.  ein  Gefäss  wie 
die  vorige.     Tracht  gewöhnlich:     -<   ■* 


^; 


3.  Mann  mit  geschorenem  Kopf  und 
engem  Knieschurz.  Auf  der  R.  trägt  er 
einen  Korb,  auf  der  L.  einen  Krug:     ■<   «^ 

4.  Mann  mit  geschorenem  Kopf  und 
engem  Knieschurz.  Über  der  r.  Schulter 
trägt  er  ein  zusammengeschlagenes  Tuch 
mit  Fransen  (?),  in  den  herabhängenden 
Händen  einen  Stock  und  Sandalen:     ■<   *• 

Cai.  Mar.  Nr.  716.    Cat.  Masp.  Nr.580.    Mar.,  Cat. 
rfMiyrf.  Nr.  611.    LiEBLEiN,  iVawientrft.  Nr.  106. 


20543.  Rechteckiger  Grabstein  des  ^"^^. 

—  Kalkstein.  —  Höhe:  1,52  m,  Breite: 
0,02  m.  —  Dondera. 

Alles  vertieft,  nur  die  Darstellung  b  im  Relief 
in  vertieftem  Felde.  Stil  und  Arbeit  gut. 
Durcli  Zerfallen  der  Oberlläclie  stellenweise 
schwer  lesbar. 


c?. 

3. 

c 

:. 

C 

e 

GRAB-  UND  DENKSTEINE  DES  MITTLEREN  REICHS. 
a)  23  wager.  Zeilen,  Zeilenbreite  etwa  5  cm:      *    >- 


^^    f    t^    '^^-^©Ot— .n    .^     ri— ^c^n   A 


l^x   I 


f^üf^-ms.  V  -^v^r?PA  p^ 


fl^S»^IM,l,<im?I,l,Vf 


8^   Ul 


i^rs^ 


o  Hü  -  ri— Y  vi^^p^,^,|--p^^i 


CATAi.o(^,fi:  nr  muski-:  du  cairk. 


"ii^i:wpsi^5göiflvi^s#!^ 


r„AikSfkf^iir?^Pliy 


^<^^^^^ 


rO 


Q    wfl  0' 


■& 


f  |log5^l£^üiS^rik^^  V]l 


D 
219 

,s  II   - 

I    I   I 


I 

®'4Uk 


i>\0    1 


III 


GRAB-  UM)   DENKSTEINE  DES  MITTLEREN  REICHS.  167 

b)  Sitzender  Manu  nach  r.  auf  löwenbeinigein  Stuhl.  Der  ITberschlag  der  Lehne 
hat  feine  Querstreifen,  die  Beine  sind  mit  .Strichelchen,  die  wie  Haare  aus- 
selien,  bedeckt.  Mit  der  L.  führt  er  ein  Salbgefäss  zur  Nase,  die  R.  streckt 
er  nach  dem  Speisentisch  in  c  aus.  Geschorener  Kopf,  breiter  Kragen,  längs- 
gestreifter enger  Kuieschurz.  Die  Längsstreifen  haben  wneder  feine  Quer- 
striche. 

Unter  dem  Stuhl  ein  sitzender  Hund  mit  spitzer  Schnauze,  Hängeohren 
und   aufgerichtetem  Schwanz. 

Vor  ihm,  klein,  stehender  Mann  nach  1.  Kr  giesst  den  Inhalt  eines  Kruges, 
den  er  mit  der  L.  hält,  in  eine  .Schale  in  seiner  R.  Geschorener  Kopf, 
Kragen,  Armbänder,  dicht  längsgestreifter  enger  Knieschurz  ohne  üiagonal- 

linie.     Sein  Name   über  ihm    in   der  1.  Ecke   des  Feldes  c:      -<-^      Cj  A    o 

c)  Oben:  die  sieben  Öle  in  Gelassen  ^,  üljer  jedem  der  Name.    Von  I.   nach  r. : 

Unten:    üpfertisch   mit  Blättern   ohne  .Speisen,    unter    ihm  rechts  und  links 
Wasserkrüge. 

Zwischen  den  Ölen  und  dem  Tisch  Opfergaben.  Unter  diesen  erwähnens- 
werth  ein  Reiher,  ein  Antilopenkopf  und  ein  zweistöckiger  Schenktisch.  Auf 
dem  oberen  Stock  fünf,  im  unteren  vier  Becher. 


d)   1  senkr.  Zeile: 


/wwvA  e)  3  Personen  übereinander  stehend  nach  1. 

,  Oben:   Mann,  die  R.  auf  die  Brust  gelegt,  die  L.   hängt  herab. 

<rr>  Geschorener  Kopf,  weiter  Knieschurz.     Vor  ihm:      -< ~k           ® 

8  ^J  In  der  Mitte:    Frau,   in   der  R.    hält  sie  einen                /Tm^ 

^  '^  Spiegel ,    in    der   herabhängenden  L.   trägt   sie   einen               ^  _^i 

'^-=^  Topf  am    Henkel.     Gewöhnliche   Tracht.     Vor   ihr:                 (1  lÄ 

^1  <     -n                                                                                           I  21 

-^  Unten:    3Iann,  in  beiden  herabhängenden  Händen  je  eine  Gans 

U  an  den  Flügeln  haltend.     Geschorener  Kopf,  Kragen ,  enger,  dicht 

.  längsgestreifter   Knieschurz,    die   Längsstreifen   haben   noch   feine 

LA  Querstriche.    Vor  ihm:     3— >-      ^ 

Journal  Nr.  32138.     Petrie,  Dendereh   1898,  Taf.  XV,  Text  S.  ,51  Nr.  55. 


20544.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des  ^^  cyj  (]□  ^j.  —  Höhe:  0,56  m, 

^^^-     Breite:   0,40  m.  —  Abydos,  Jiördliohe  Nekropole. 

Nur  die  Darstellung  bei  b  in  Relief.  Die  Inschriften  und  die  übrigen  Dar- 
stellungen vertieft,  die  letzteren  nur  in  Silhouetten.  Die  Darstellung  bei  b 
bunt,  alles  Andere  blau  ausgemalt. 


16S 


CATALOlU'i:  DU  MUSEE  DU  CAIRE. 


a)  4  wager.  Zeilen:      -   > 

ö)  In  der  Glitte:  eine  Matte  mit  Speisen.    Auf  ihren  9   <:   a  "        o*'" 

beiden  Enden  Trinkschalen  auf  Untersätzen.   Unter 
ihr  ein  Wasserkrug,  Bierkrüge  und  ein  Räucherarm. 

Links:  Mann  auf  einem  löwenbeiuigen  Sessel  sitzend  nach  r.  Er  hält  in 
der  L.,  die  auf  der  Brust  liegt,  einen  blauen  Wedel  und  streckt  die  R.  nach 
den  Speisen  aus.  Grosse  blaue  Perücke,  blauer  Kragen,  enger  Knieschurz 
mit  gebogener  Diagonallinie. 

Rechts:  Frau  auf  einem  löwenbeinigen  Stuhl  sitzend  nach  1.  Sie  führt  mit 
der  R.  eine  blaue  Lotusblume  zur  Nase  und  streckt  die  L.  nach  den  Speisen 
aus.  Gewöhnliche  Frisur,  blauer  Kragen,  blaue  .\rm-  und  Beinringe,  langes 
enges  Kleid  mit  einem  Tragband.  Das  untere  Ende  des  Kleides  erweitert 
sich  etwas.    Über  ihr:      <-m 


VSA/VNA    f->,    A 


-^ 


c)  Sieben  Personen  hinter  einander  nach  r.  Von  r.  nach  1. 


Vier  Männer  auf  löwenbeini- 
gen Stühlen  sitzend:     »— >- 

1]  ^  ^  V 


Drei  Frauen  hockend,  die 
Arme  nicht  sichtbar:     »»^- 


GRAB-  UND  DENKSTEINE  DES  MITTLEREN  REICHS. 


d)  Sieben  Personen  hinter  einander  nach  r.    Von  r.  beginnend: 


Zwei    Frauen    hockend,    wie 
die  in  c:     =>   >- 


Zwei  Männer  auf  löwenbeini- 
gem  Stuhl,  wie  die  in  c:        »^  > 


^J) 


Zwei    Frauen    hockend,   wie 
oben :     <*— ^ 


.=^ 


_^ 


Ein  Mann  auf  löwenbeiuigem 
Stuhl  sitzend,  wie  die  obigen: 


fe\ 


Cat.  Masp.  Nr.  453.     Mar.,  Cal.  d'Ahyd.  Nr.  67 


Namenwb.  Nr.  364. 


20545.    Oben   abgerundeter  Grabstein  des  ^n^-  —  Kalkstein.  —  Höhe: 

0,57  m,  Breite:   0,37m.  —  Abydos,  nördliche  Nekropole. 

Roher  Stil.  Darstellungen  und  Inschriften  vertieft.  Das  Fleisch  der  Männer, 
die  Umrisse  der  Lotusblumen  sowie  der  Ring  in  a  rothbraun,  sonst  nur  Blau 
verwendet,  damit  sind  auch  die  Inschriften  ausgemalt.  Rohe  Arbeit.  Statt 
der  Vögel  oft  nur  die  Köpfe. 

a)  Die  beiden  Augen  (blau)  und  zmschen  ihnen  der 
Ring  (braun),  aber  mit  ausgefülltem  Inneren.  In 
den  Ecken  das  Zeichen  j  und  Becken  \J  mit  Weih- 
rauchkugeln. 

6)  4  wager.  Zeilen:     »— >- 
2 


t^~r^A 


n 


x-  ^ 

X 

ö 

a 

e 

f 

^ 

Ä 

CATALOGUE  DU  MUSEE  DU  TAIRE. 

c)  Sitzender  Mann  auf  einem  löwenbeinigen  Stuhl  nacli  r.  Er  führt  mit  der 
L.  eine  Lotusblume  zur  Nase  und  streckt  die  R.  nach  dem  vor  ihm  stehenden 
Speisetisch  aus.  Grosse  blaue  Perücke,  blauer  Kragen,  enger  blauer  Knie- 
schnrz. 

Über  dem  Speisetisch  eine  Matte  mit  drei  Salbtöpfen  luid  einem  I .  Unter 
dem  Tisch  eine  Trinkschale  und  Bierkrüge. 

d)  Drei  Personen.    Von  1.  beginnend. 

1.  Mann  auf  einem  löwenbeinigen  Stuhl  sitzend  nach  1.  Mit  der  H.  führt 
er  eine  Lotusblume  zur  Nase,  die  L.  streckt  er  nach  den  Speisen  aus.  Tracht 
wie  bei  dem  in  c.    Vor  ihm:  > 

•;^;;     tfi?  2.  Stehender  Mann  nach   r.     Mit  der  L.  führt   er  eine  Lotus- 

■^;;;^    ^  so?    blume  zur  Nase,  die  R.  hängt  herab.    Geschorener  Kopf,  Kragen, 
■^-^^      K  weiter  Wadenschurz.     Alles   bis   auf  Gesicht   und    Umrisse   der 

n\      www        Blumen  blau.    Über  ihm:     »   > 
IM      ^:=:^         4         .<s=- ^:^ 
—^    [3^         T,  0  ,  fv  3.   Sitzender   Mann   auf  einem   h'iwenbeini- 

n     ^-^  ~wvAA  ^^^^  Stuhl  nach  1.  wie   Nr.  1,  nur  mit  weitem 

[f]  Wadenscliurz.      N'or    ihm:  »    v  ^ 


G 


e)   Drei    Frauen  hinter  einander  nach   1.  '" 

1.  Auf  dem  1.  Knie    knieend.     Mit  der  H.   führt  sie  eine  Blume  zur    Kj 
Nase,  die  L.  streckt  sie  nach  den  Speisen  aus.     Lange  Frisur  mit  grosser    -^^ 
hinterer  Strähne,  aber  ohne  die  vordere.    Vor  ihr:      »   > 
^1^   "f-^  2.  Stehend,  mit  der  R.  eine  Blume  zur  Nase  fülirend,  die 

l]     t]  L.  hängt  herab.    Weites  Kleid,  Frisur  wie  bei  Nr.  L    Vor  ihr: 

^  !L4  3.  Wie   Nr.l.    Aor  ihr:     »v       ^[1  <^ 


ni 


Aö 


/)  Mann  und  Frau  einander  gegenüber  vor  einem  ()i)tcrtiscli  mit  Speisen  ohne 
Blätter  knieend.  Beide  knieen  auf  einem  Knie  \ind  führen  mit  einer  Hand 
eine  Blume  zur  Nase.  Die  andere  strecken  sie  nach  den  Speisen  aus.  Der 
Mann  in  Tracht  wie  der  in  c,  die  Frau  wie  die  in  <: 


Der  Name  des   Mannes: 


Der  Name  der  Frau:      •■ 


:;i 


©  ollllino 


I 


GRAB-  UND  DENKSTEINE  DES  MITTLEREN  REICHS.  171 

g)  Zwei  Männer  einander  gegenüber  auf  einem  Knie  knieend.  Sie  führen  mit 
der  einen  Hand  Lotusblumen  zur  Nase  und  strecken  die  andere  vor.  Tracht 
wie  bei  dem  in  /".     Zwischen  ihnen  die  Namen: 

1   f  fp 


A)   19  kurze  senkr.  Zeilen  mit  Namen.  Eine  davon  Hnks  auf  dem  Rand.    Von 
r.  anlangend:     * -v 

12              3  4             5  6              7              8              9              10 

K37          ^ZZ7          -^zy  ^^37          ^-<  ^-<          0^7^^          ^^37          ^:Z^           ^Z7 

nci      n^      nci  no           [  (      8  o        no      cio       n^^ 


J 


0    II   \\  X  PT  n=  ^  ^T  f 


öo 


!_  l 


D  ö  ^  -  P^  ,^,   1        ^ 

11  12  13  14  15  16  17  18 


S     -^ 


i^ 


^    I 


V\  *)  Iii  der  Richtujig  des  Originals. 

Journal  Nr.  20-236.    Ca/.  Mar.  Nr.  .59(?).    Ca/.  Masp.  Nr.  474.    Mar.,  Cat.d'Ahyd.  Nr.  886. 
Lieblein,  Namenwh.   Nr.  367. 

20546.  Grosseroben  abgerundeter  Grabstein  des^^^  ^  iS^^^fl  '■  ~ 

Kalkstein.  —  Höhe:   1,15  m,  Breite:   0,74  in.  —  Abydos,  nördliche 
Nekropole. 
VortreffHche  Arbeit.    Darstellungen  und  Inschriften  vertieft.    Die  Darstellungen 
mit  weniger,  aber  guter  Ausführung  des  Inneren.     Keine  Farbenreste. 

')    Eine  andere  Stele  desselben  Mannes  im  Britischen  Museum  (Sharpe,  Inscr.  I.  17). 

22* 


f  ATALOGUK  DU  MUSEE  DU  CAIRE. 


rt)  5  im   Bogen  laufende  Zeilen:     »— > 


'UA^r^iVr"^fffi71Gki^,', 


5-v 


b)  Links:   stehender  Mann   nach  r.,  die  L.  legt  er  geöllnet   auf  die  Brust,    die 

R.  hängt  herab.    Grosse  Perücke,  die  Ohrengegend  zerstört.  Kragen,  enger 

Ivnieschurz.   die  Beinmusculatur  angedeutet.       Vor  ihm:  Hinter  ihm: 

Rechts:    stehende   Frau    nach    r.,    mit                ^     ~    V)    I  <=>*      & 

der  L.  führt   sie   eine  Lotusblume   zur                 ''^ "    '^C^  D  „         ^,^ 


Nase,   die   R.  hängt   herab.     Gewöhn-  '^3:=*       |n  g^         g^ 

liehe  Tracht,  das  Kleid  mit  einem  Trag- 


band.    Die  Ohrengegend  zerstört. 
Vor  ihr:     »— v 


5 


^^ 


1! 


O    I 


c)  Fünf  Personen  mit  Gaben,  hinter  einander  stehend  nac-li   r.    Von   reeiits  be- 
ginnend: 

L  Slann,  ein  Brett  mit  Kuchen  auf  dem  1.  nntcrariii  tragend.  (Jrosse. 
die  Ohren  deckende  Perücke,  enger  Knieschurz  mit  gebogener  Diagonalliiiii'. 
Vor  ihm  :      »-  >• 

^i^     "W  2.    Desgl.,  Tracht  wie  bei  Nr.  1 .    Kr  irägt  auf  den  Iliinden 

A  8     V  eine  Schale   und  einen  Kruff.     Vor  ilim:      »    >- 

&  1^  1¥ 


II  Ij 


GRAB-  UND  DENKSTEINE  DES  ^^TTLEREN  REICHS. 

3.  Mann,  Tracht  wie  bei  Nr.  1.  Er 
trägt  auf  den  Händen  einen  Stier- 
schenkel.   Vor  ihm:       s~>-        A  ci 


1.,  Tracht  wie  bei 
Nr.l,  aber  die  Ohren  sicht- 
bar. Er  trägt  einen  Wasser- 
krua;  auf  den  Händen.    Vor 


Tl  I 


5.  Desgl.,  geschorener  Kopf, 
Schurz  wie  bei  Nr.l.  Er  trägt  auf 
der  I.  Hand  und  der  1.  Schulter 
einen  Ilachen  Korb,  auf  der  R. 
einen  Krug. 

Cat.  Mar.  Nr.  50.  Ca(.  Masp.  Nr.  146.  Mar.. 
Cai.  d'Ahyd.  Nr.  647.  Lieblein,  iVa- 
menwh.  Nr.  479. 


20547.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des 


Höhe:  0,66 m,  Breite: 


0,42  m.  —  Abydos,  nördliche  Nekropole. 
Darstellungen   und  Inschriften  sehr  roh,   vertieft  und  grün  ausgemalt.     Rings 

herum  bei  a  ein  buntes  Bandornament,  dessen  Theilungslinieu  meist  eingeritzt 

sind.     Die   Earben   r.  grü.  grü.  r.     Unten   bei  b  schw.  r.  grü.  wager.  Streifen 

(der  schwarze  unten). 
c)  In  der  Mitte:  Tisch  mit  Blättern  und  Speisen.     Unter  ihm  ein  Kalbskopf. 

Links:  Sitzender  Mann  auf  einem  löwenbeinigen  Stuhl  nach  r.     Mit  der  L. 

führt    er    eine    Lotusblume    zur   Nase,    die    R.    streckt    er   nach    dem   Tisch 

aus.     Lange,    die    Ohren   deckende   Perücke,  vorn    abgeschrägter  Knieschurz 

mit    Zwischenstück.     Unter  dem    Stuhl   ein   Salb- 

gefäss.     Über  ihm:     »— > 


u 


A\\ 


Hinter  dem  Stuhl  kniet  auf 
beiden  Knieen  ein  Mädchen, 
die  L.  liegt  geballt  auf  der 
Brust,  die  R.  ist  vorgestreckt. 
Vor  ihr  ein  Bierkrug.  Geschorener  Kopf,  nur  am 
Wirbel  ein  Zopf  und  an  der  Stirn  zwei  hornartige 
Löckchen.     »— v       -f  ^^ 


^    I 


CATALOGUE  DU  MU.SEK  DU  CAIKE. 

Rechts:    vier  Personen  hinter  einander  knieend  nach  1. 

1.  Knabe,  die  R.  auf  der  Brust,  die  L.  vorgestreckt.    Er  kniet  auf  beiden 
Knieen.     Gescliorener  Kopf,    nur  am  Wirbel  ein  Zopf.        ■<  -• 

2.  Frau,   auf  dem  1.  Knie    knieend.     Mit  der  R.  führt  

sie  eine  Lotus])lume  zur  Nase,  die  I..  streckt  sie  vor.     de-  "j^"--^ 

wohnliche  Tracht.      <   -  (]  i]  (] 

^^  3.    Mann,  auf  beiden  Knieen  knieend.    Kr  führt  mit  der  R.  eine 

n  •  ^  Liitusblume  zur  Nase,  die  L.  ist  vorgestreckt.    Geschorener  Kopf. 

22^  4.    Knabe,  auf  beiden  Knieen  knieend.    Er  legt  die             ;^^ 

^  R.  auf  die  Brust  und  streckt  die  L.  vor.     Geschorener              ^ '~ 

—n-^  Kopf,  nur  am  Wirbel  ein  Zopf      »   >                                                  ü 

j]^^  ^  ^ 


^ 


d)   Links:   sitzender  Mann  auf  löwenbeinigeni  Stuhl  nach  r.     Tracht  und  Haltung 
wie  bei  dem  in  c,  doch  mit  Kragen.    Vor  ihm  .Speisen.    Sein  Name  steht  in  d': 

Rechts:  sechs  Personen  hinter  einander  knieend  nach  1.  Die  Frauen  in  ge- 
wöhnlicher Tracht  legen  die  R.  geballt  auf  die  Brust,  die  I..  ist  nach  den 
Speisen  ausgestreckt.  Sie  knieen  auf  dem  1.  Knie.  Die  Knaben  mit  ge- 
schorenem Kopf,  auf  beiden  Knieen  knieend,  Armhaltung  wie  bei  den  Frauen. 
1.  Unter  den  Speisen  Knabe,  die  Haartracht  corrigirt  aus  der  l'rauenfrisur. 
Vor  ihm:  <  -^ 
"9  2.    Frau.     Über  ihr:       <   ■■  'A.    Frau.     Der  Name  in  d': 


:i: 


D  ^  5>  ■---  L  oft 


O©? 


Pf 


Frau.   Über  ihr:    <   -  5.    Frau.      Der    Name  6.    Knabe: 

n  d'  und 


■?      -cH:^f  <3>  in  d'  und  vor  ihr:      <    -  © 


e)  Links:    Mann   auf  dem   r.  Kni(^  knieend    nach   r.     .Mit    der   L.   fiihrl 
Blume  zur  Nase,  die  R.  streckt  er  vor.    Grosse  Perücke.     Sein   Nani 
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Rechts:    sechs  Personen  auf  dem  1.  Knie  knieend  nacli  1.     Die  R.  legen  sie 
auf  die  Brust,  die  L.  strecken  sie  vor.     Die  Frauen  in  gewöhnlicher  Tracht, 
der  Mann  mit  geschorenem  Kopf:      -<  -*« 
1.   Frau:  2.   Frau:  3.   Frau: 


¥ 


ra    . 


4.   Frau: 


5.   Frau: 


D 


/)  Links:  auf  beiden  Knieen  kuieender  Mann  nach  r.   Haltung 
und  Tracht  sonst  wie  l)ei  dem  in  d.    Sein  Name  in  /':     »-v 
■=1        ffi  ^s=- 


6.   Mann: 


Rechts:  sieben   Personen   auf  beiden  Knieen  knieend  nach 
und  Haltung  wie  bei  denen  in  e:      <   -^ 


1.  Frau: 


2.   :\lann: 


3.   Mann: 


5.  Frai 


6.   Frau: 


st  Tracht 
4.   Frau: 

'.  Mann: 


Cat.  Masp.  Nr.  484.     Mar.,  Cht.  d'Ahyd. 
Nr.  874.    Lieblein,  Namenwb,  Nr.  506. 


20548.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des  ^^^^JQ-  —  Kalkstein.   —   Höhe: 

0,68  m,  Breite:   0,37  m.  —  Abydos.  —  Nördliche  Nekropole. 

Darstellungen  und  Inschriften  vertieft.     Farbenreste. 

a)  6  wager.  Zeilen.     Die  ersten  fünf  blau,  die  letzte  grün 
ausgefüllt:     »— v 


11  ?  ni^. 


6n^ 


^U    I 


CATALOGUE  DU  MUSKK  DU  CAIRE. 

b)  In  der  Mitte:  Optertisch  mit  Speisen  ohne  Blätter.  Unter  ihm  zwei  Krüge. 
Links:  Mann  und  Frau  nach  r.  auf  einem  löwenlieinigen,  gelb  und  schwarzen 
Stuhle  sitzend. 

Er  legt  die  L.  mit  dem  Zeugstreifen  auf  die  Brust,  die  R.  streckt  er  nach 
dem  Tisch  (ohne  Blätter)  aus.  Grosse  Perücke,  Bart,  grüner  Kjagen,  enger 
Knieschurz. 

Sie  legt  ihre  L.  auf  seine  1.  Schulter  und  berührt  mit  der  R.  seine  r. 
Schulter.  Gewöhnliche  Frisur,  gewöhnliches  Kleid  mit  einem  Tragband, 
grüner    Kragen,    grüne    Arm-    und    Beinringe.     Vor    ihr:  »   v  C^^ 

Hinter  ihrem  Stuhl  stehender  ^lann  nach  r.    Die  Arme  hängen  <:=> 

herab.     Lanije   Frisur,  weiter  Knieschurz.     Über  ihm:      »—>-  »~ 


Rechts:  zwei  Männer  hinter  einander  stehend  nach  1.  Grosse  schwärzt 
Perücke,  weiter  Knieschurz.  Der  erste  hält  eine  Gans  am  Hals  und  ai: 
den  Flügeln  vor  sich.  Der  zweite  hält  auf  der  R.  eine  Ente  an  den  Heineii 
die  L.  hängt  herab.     ^   «  1  2 


fT^   B\ 


^r 


n 


0 

c)  Fünf  stehende    Männer   hinter   einander   nach    r.     Die  Arme   hängen    herab. 

Lange  Frisur,  weiter  Knieschurz.    Von  r.  beginnend:  »   >- 

1  2  3  Unter  3, 

^;^K^  nur  mit 

_^  >:^^  Farbe  auf- 

<p^  "r-?"  geschrieben: 

o  D  A^  eil 

D  -^j^  0*0 


Hinter  Nr.  3  kniet  auf  beiden  Knieen  klein  eine  Frau  nach  r.  Die  L.  liegt 
geballt  auf  der  Brust,  die  R.  hängt  herab.  Gewöhnliche  schwarze  Frisur,  ge- 
wöhnliches weisses  Kleid.     Ihr  Name  zwischen  seinen  Beinen:     »  >        ^ 

T  ®  ^ 
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d)  Sechs   Personen    hinter   einander   stehend   nach   r.     Die  Arme  hängen  herah. 
Die   Frauen   in   gewöhnlicher  Tracht   (aher  das   Kleid    mit  einem  Tragband). 
Der  Manu  wie  die  in  c.    Von  r.  beginnend:     »   >- 
1.  Frau:  2.  Frau:  3.  Frau:  4.  Frau:  5.   Mann:  6.  Frau: 

%-        ^       "^K^       "^n        ^n       %-n 


C'a^.  Masp.  Nr.  t)70.     Mar..  Cat.d'Abyd.   Nr.  624.     Lieblein,  Namenwb.  Nr.  1471. 

20549.  Rechteckiger  Grabstein  des  J^(Ij  mit  ausgeführter  Hohlkehle  und  eben- 
solchem Rundstab').  —  Höhe:  0,62  m,  Breite:  0,3(5  m.  —  Abydos, 
nördliche  Nekropole. 

Die  Hohlkehle  r.  bl.  grü.  u.  s.  w.  ausgemalt.  Von  den  Farben  des  Rundstabs 
nur  Spuren  der  schwarzen  Theilstriche.  Die  Darstellungen  in  Relief,  die 
Inschriften  vertieft  und  blau  ausgemalt.     Reste  von  Bemalung. 

a)  Oben  ein  Inschriftstreifen,  dessen  Grund  gelb  gemalt  ist. 

Rechte  HW.e,  .-  ^^ ATC^ltlikFIr 
Fortsetzung  vor  der  Frau  in  der  r.  Hälfte  der  Darstellung:  -<r  m  "^^ 
Darunter  links:  sitzender  Mann  nach  r.  auf  einem  löwenbeinigen  ^^ 
Stuhl  mit  hoher  Rückenlehne.  Er  führt  mit  der  L.  eine  grüne  Lotus-  (]  \\ 
blume  zur  Nase  und  hält  in  der  R.  den  Zeugstreifen  (grün).  Blaue 
kleine  Frisur,  Bart,  grüner  Kragen.  Zwei  Schurze  über  einander:  vorn  ab- 
gerundeter Knieschurz  mit  Zwischenstück,  weiter  Wadenschurz  mit  Zipfel  vorn. 
Unter  dem  Stuhl  Salbgefäss  ^ . 

Hinter  dem  Stuhl  steht  eine  Frau,  die  ihre  L.  auf  die  1.  Schulter  des 
Mannes  legt,  die  R.  hängt  herab.  Gewöhnliche  Frisur  mit  einem  Querband 
etwa  in  Ohrenhöhe,  gewöhnliches  Kleid,  grüner  Kragen, 
grüne  Beiuringe.    Vor  ihr:     ^ ->- 

^^  Vor    dem    Manne    Speisetisch    (ohne 

■■"^^SL  Blätter)  mit  Speisen,  die  von  einer  Frau 

ci  geordnet  werden.     Sie    tritt  von    r.   an 

~^|^  den  Tisch   heran.     Lange  Frauenfrisur, 

J  ^  die  nur  auf  den  Rücken  herabfällt,  mit 

'       '  Querband   in   Höhe   der  Ohren,  grüner 

Kragen,  weites  rotlies  Kleid  mit  einem 
Tragband.     Hinter  ihr:     ^-^     1  ^   ^ 

Unter  dem  Tisch  Wasser-  -'^ 

krug     und    Trinkschale    auf  S 

einem  Untersatz.  |    j 


-Ö    I 


')    Der  Besitzer  dieses  Steines 


st  ein  \'ervvandter  des  Besitzers  von  Nr.  20580. 


CATALOGUE  DU  MUSKE  DU  ("AIRE. 

Rechts:  sitzencU'r  Mann  nach  1.  auf  löwenbeinigem  Stuhl  mit  niedriger 
Lehne.  Er  liält  in  der  erhobenen  K.  einen  Wedel,  in  der  auf  dem  Knie 
ruhenden  L.  den  (grünen)  Zeugstreifen.  Grosse  Perücke,  Bart,  grüner  Kragen. 
Weiter  Knieschurz  mit  dreieckigem  Vorderblatt  mit  emporstehendem  Zipfel, 
das  Vorderblatt  quer-,  der  hintere  Tlieil  längsgestreift. 

Unter  dem  Stuhl  Salbgefass. 

Hinter  ihm  stellt  eine  Frau  und  legt  ihre  R.  auf  seine  r.  Schulter.  Die  L. 
hängt  lierab.    Tracht  wie  bei  der  Frau  auf  der  anderen  Seite.    Vor  ihr:     -<   « 

/j)  Oben  ein  Inschriftstreifen  mit  gelbem  Grund.  ^7 

in   der  Glitte:  Opfertisch  mit  Speisen  ohne   Blatter.  su!^^ 

Links:  sitzender  JMann  auf  einfachem  Stuhl  nach   r.    Er  streckt  die  c» 

L.  nach  den  Speisen  aus  und  hält  in  der  R.  den  (grünen)  Zeugstreifen.         ^  ' 
Kahlgeschorener    rother    Kopf,    auf    dem    die    Ilaarstoppeln    durch 
schwarze  Punkte  angedeutet  sind.    Kragen,  fette  Brust,  weiter  Wadeu- 
schurz    mit  vorn   herabhängendem  Zij)fel. 
Unter  dem  Stuhl  ein  Gefäss   y  . 

Hinter    iiim    stehende    Frau    nach    r.,    die   ihre    L.  auf    seine    I.  .Sclndter 

legt,    die    R.    hängt    herab.     Sie    heisst:      »   v       ■^C\  "^    ^" 

Rechts:  sitzender  Mann  auf  gleichem  Stuhl             a;^  _M 

wie  der  linke  nach  1.     Auch  in  Tracht  und             ^-^  (1    [1 

Haltung  wie  der  auf  der  1.  Seite,  nur  führt  rzi  I         , , 

er    mit    der    R.    eine   Blume    zur   Nase.      Er           °  c^=. 

heisst:      X   «     iZfl^iilj^ 

Hinter  ihm  zwei  hinter  einander  stehende  Männer  nach  1.  mit  herab- 
hängenden Armen.  Grosse  Perücke,  Bart,  Kragen,  weiter  Wadenschurz  mit 
vorn  herabhängendem  Zii)fel:        -<    -*  1 

c)  Fünf  Personen  hintereinander  knieend  nach  r.,         *  "^ 
die  Frauen    auf  beiden  Knieen,   die  Männer 
auf  dem    rechten.     Alle    legen  die  oHene  L.  ,-^^ 

auf  die  Brust,  die  R.  strecken  sie  ollen  vor.  ^ 

Die  Tracht  der  Frauen  wie  in  a  (Nr.  1  ohne 
Haarband).  Die  Männer  mit  geschorenem 
Kopf,  grünem  Kragen,  Knieschurz.  Vor 
jedem  der  Name.  Von  r.  beginnend:  »  >■ 
l.  l'TüUi  2.  Frau: 


u 


i^ 


3.  Frau: 

4.   Mann: 

.5.   Mi 

rr 

tlik 

k 

0 

1      O""' 

W 
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d)  Fünf  Personen  hinter  einander  knieend  nach  r.     In  lialtun;»-  und  Tracht  wie 
die  in  c,  doch  die  Jlänner  eher  mit  kleiner  Perücke.    Von  r.  beginnend:    =^  -> 


2.  Fr 


4.  Fr 


5.   Frau: 


e)  Sieben  Personen  liinter  einander  nach  r. 

Zuerst  zwei  Frauen  hockend,  die  L.  hegt  geöflnet  auf  der  Brust,  die  R. 
ist  vorgestreckt.  Gewöhnhche  Frisur,  gewöhnhches  Kleid  mit  einem  Trag- 
band :     s— V 

1  2  Ausserdem  noch  ein  nur  mit 

n  CS  n  c>  Tinte  geschriebener  Name: 


Dann  folgen  fünf  stehende  nackte  Mädchen,  die  L.  legen  sie  geöffnet  auf 
die  Brust,  die  R.  hängt  herab.  Grüner  Kragen  und  Armbänder,  geschorener 
Kopf,  nur  am  Wirbel  ein  Zopf.     Die  Namen,  von  r.  beginnend:     s^- 

1  2  3  4  5 


r^ssTi 


Journal  Nr.  21035.    Cat.  Masp.  Nr. 
Nr.  541    und   1551. 


Mar..  Cat.  d'Abyd.  Nr.  699.    Lieblein,  Namenvob. 


20550.   Rechteckiger  Grabstein  des  ^S^j^  mit  ausgearbeiteter  Hohlkehle 

^^^-  und  ebensolchem  Rundstab.  —  Kalkstein.  —  HöIie:  0..i8m,  Breite: 

0,40  m.  —  Abydos.  nördlidie  Nekropole. 

In  der  Hohlkehle  jeder  zweite  Streifen  r.,  die  dazwischen  liegenden  entweder 
grü.  oder  bl.  Von  der  Rundstabbemalung  nur  Reste  von  bl.,  grü.,  r.  er- 
halten. Darstellungen  und  der  Theil  der  Inschriften,  der  nicht  in  den  Schrift- 
streifen, sondern  im  Felde  der  Darstellung  steht,  im  Relief;  der  Rest  der 
Inschriften  vertieft.     Grobes  Rehef. 

a)  Oben  Inschriftstreifen,  die  Zeichen  blau  ausgefüllt.     IV»  wager.  Zeile. 

Darunter  links:  sitzender  Mann  auf  einfachem  Stuhl  nach  r.    Er  führt  mit 
der  L.  eine  Blume   zur   Nase,    in   der  R.   hält  er  den   Zeugstreifen.     Grosse 

■23' 


CATALOGUE  DU  MUSEE  DU  CAIRE. 


Kra2;eii,  clojjpclter  Schurz: 
mit     hoclistt'h(Mi(lem    Zipfel, 


Perücke   mit  Stirnband,   Hacken-    und   Kinnbart, 
weiter    Kniescluirz   mit   dreieckigem  Vonlerblatt    mit 
Wadenschurz  mit  Zipfel  vorn. 

Unter  dem  Stuhl  ein  Salbgefäss  Q. 

Sein  Name  in  dem   Inschriftstreifen:      »-v 

Hinter  ihm  stehende  Frau  nach  r.  Sie  legt  ihre 
1.  Hand  auf  seine  1.  Schulter,  in  der  herabhängenden  1\. 
hält  sie  eine  Lotusblume.  Gewöhnliche  Tracht,  im 
Haar  Spuren  eines  gemalten  Bandes  in  Ohrenhöhe. 
Name  im  Schriftband  und  im  Darstellungsfeld:     »   > 

/ 1 ;  in  Relief. 

Vor  dem  Mann  eine  Schale  auf  hohem  Untersatz  und  ein  stehender  Knabe 
nach  1.     Dieser  legt  die  R.  geöffnet  auf  die  Brust,  die  L.  hängt  herab.    Ge- 
schorener Kopf,  nur  an  der  Schläfe  ein  Zopf,   am   Hais  ein  Amulett.      Über 
ihm  in  Relief:     »  ->- 
^jv  I  Es  folgt  r.  der  Speisetisch  ohne  Blätter,  an  den  von  r.  eine  Frau 

'''^'^  herantritt.     Sie  trägt  auf  dem   Kopf  einen   Korb,   den  sie  mit  der 

-A  _^  R.  stützt,  auf  der  L.  einen  Krug  und  eine  Lotusblume.    Die  Frisur 

reicht  nur  bis  auf  die  Schultern.   Ihr  Name  im  Inschriftstreifen:    x  « 
Unter  dem  Tisch  grosse  "Wasserkrüge.  |  ^\       ^ 

b)  Vier   Personen    hinter   einander   knieend    nach    r.      Die    Namen    in    dem    In- 
schriftstreifen darüber. 

l.  Mann:  kniet  auf  dem  r.  Knie.  Die  L.  ruht  auf  der  Brust  und  hält  den 
Stengel  einer  Lotusblume,  an  der  er  riecht.  Die  R.  liegt  auf  dem  Ober- 
schenkel.    Geschorener  Kopf,  Kragen.     »   v      ^     n    T 1 1 1 

2  bis  3.  Zwei  Frauen.  Sie  führen  mit  der  L.  eine  Blume  zur  Nase, 
die  R.  liegt  wie  bei  Nr.  1.     Sie  knieen  auf  beiden   Knieen. 

2.  Gewöhnhche  Frisur  mit  Band  in  Ohrenhöhe:      »    >-       55^         iHhUI 

3.  Lange  ungetheilte  Frisur:      »   x       S^'^'^T'I  ! 

4.  Frau  in  der  Haltung  wie  die  vorigen,  aber  das  Haar  in  zwei  Zöpfe 
getheilt:      ..      ^f^M 

c)  Vier  Personen  hinter  einander  nach  r. 

1  bis  3.  Drei  knieende  Frauen,  in  Traelit  und  Haltung  wie  die  in  l>'2. 
Die  Namen  in  dem  Schriftband  darüber:     »    y 

^iiüi        iZTMi        izhm 
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4.  Stehende  Frau  nach  r. 
den  sie  mit  der  L.  stützt, 
Kopf,  gewöhnliches   Kleid. 


Auf  dem  Kopf  trägt  sie  einen  Korb  mit  Früchten, 
in  der  R.  trägt  sie  eine  Gans.  Geschorener 
Vor  ihr  in  Relief:      »   v     ^®. 


Jour7ial  Nr.  20999.    Cat.  Masp.  Nr.  L'-JÖ.    Mar.,  Cat.  d'Abyd.  ^^» 


Nr.  690.     Lieblein.  Namenwb.  Nr.  405   und 


20551.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des  ^^^^-  —  KalksteiB.  —  Höhe: 

0,585  m,   Breite:   0,35  m.  —  Abydos,  nördliche  Neki'opole. 

Inschriften  und  Darstellungen  vertieft   und   grün  ausgefüllt.     Die  Darstellungen 
nur  als  Silhouetten. 


a)  Die  Augen. 

b)  4  wager.  Zeilen: 


n\^^z: 


W^lf 


D  o 


,  .  .r:;::;löloi  i  i 


s)  Links:    sitzender  Mann  nach  r.   auf  löwenbeinigem 
Stuhl.    Die  L.  auf  die  Brust  gelegt,  die  R.  nach  dem 

vor  ihm  stehenden  leeren  Tisch  mit  Blättern  ausgestreckt.  Grosse  Perücke, 
Bart.  Unter  dem  Tisch  klein  zwei  Männer  auf  beiden  Knieen  knieend  nach  1., 
nur  aufgemalt.  Sie  legen  die  R.  auf  die  Brust,  die  L.  ist  vorgestreckt.  Ge- 
schorener Kopf.  Auch  die  Namen  nur  aufgeschrieben,  die  Vertheilung  der 
Namen  unter  die  beiden  Figuren  ist  nicht  klar:     ^— =      0  '"'^^ 

Rechts:    auf  dem  1.  Knie  knieende  Frau  nach  1.  aawva  „ 

Mit  der  R.   führt  sie  eine  Lotusblume  zur  Nase,  ,  .rr,,,  T 

die  L.  ist  vorgestreckt.    Gewöhnliche  Frisur.    Sie  ü 

heisst : 


¥ 


Vor  und  hinter  ihr  je  eine  Frau,  klein, 
nur   aufgemalt,    in    der   Haltung   wie    die 

eben  genannte.  Geschorener  Kopf  mit  vier  kurzen  Haarbüscheln  auf 
dem  Scheitel  und  zwei  Zöpfen  am  Wirbel.  Auch  ihre  Namen  nur 
aufgeschrieben :     -<  v      ^ — ^  '^^-^ 


l 


^  t^ 


CATALOGUE  DU  MUSEE  DU  CAIKE 

d)  Links:    auf  dem  r.  Knie  kuieender  Jlann  uach  r 
liegt  auf  der  Brust,    die  R.  ist  vorgestreckt:      - 
Rechts:    ihm  gegenüber  zwei  Männer  nach  I. 
In  Tracht  und  Haltung  ihm  entsprechend  gleich. 
Bei  dem  zweiten  der  1.  Arm  vergessen.    Von  1. 
nach  r.:      -t   «  1  2 


A 


eschoroner  Kopf,   die  I 

^ 

^™ 

^ 

p 

k 

m 

^^37 

«« 

Journal Nv.20'i-2A.  (V.Masp. Nr.2i53.   y\AR..Cat.d'Abi/(/.Nr.dr)9.   lAKM.KiK,Namp>iwb.üv.r>\\. 


20552.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des  ij 
-^'^''-  Breite:   <),:}')  m. 


Kalkstein. 


Höhe:  0.(50  m, 


Oben  und  an  den  Seiten  Handornanieut,  dessen  Farben 
ge.  gr.  r.  bl.  ge.  Unten  breiter  schwarzer  Strich.  Die  In- 
schriften vertieft  und  grün  ausgefüllt.  Die  Darstellungen 
in  Relief  und  sauber  ausgemalt. 

ä)  6  wager.  Zeilen:     ^    > 


■UT 


b)  Mann  auf  gelbem  löwenbeinigem  Stuhl  sitzend  nach  r.  Kr  streckt  ilic  L. 
nach  dem  vor  ihm  stehenden  grünen  Opfertisch  mit  gelben  Blättern  und 
Speisen  aus,  in  der  R.  hält  er  den  Zeugstreifen.  Kleine  Frisur,  grüner  Kragen, 
grüne  Armbänder,    enger  Knieschurz.     Vor  seinem  (u-sieht  steht:     »   >- 

Neben  dem  Tisch:      .   ^     ^  1^^^^^ 

Unter  dem  Tisch   Wasserkrug  und  Wascligerätii^  |.<-— -3^=3 

dessen  Napf  graubraun,  dessen  Krug  gelb  ist.  ^  j^  „,_^ 


GRAB-  UND  DENKSTEINE  DES  MITTLEREN  REICHS. 


Hinter  dem  Stuhl  des  Mannes  stehende  Frau  nach  r.    Sie  legt  ihre  L.  auf 
seine  1.  Schulter,  in  der  herabhängenden  R.  hält  sie  eine  grüne  Lotusblume.    Ge- 
wöhnliche Frauentra<;ht,  das  Kleid  mit  zwei  Tragbändern.    Vor  ihrem  Gesicht: 
c)  ürei  Personen  hinter  einander  stehend  nach  r.    Von  r.  nach  1.  ^.^       a 

1.  Mann.  In  der  L.  hält  er  eine  Gaus  bei  den  Flügeln,  in  ,^_^  '^S" 
der  herabhängenden  R.  eine  Tasche  mit  Henkel.  Perücke  wie  ,->  '\  -^'^ 
bei  dem  Mann  in  a,  grüner  Kragen,  Armbänder,  weiter  Knie-  "1  i  ^^ 
schürz.     Er  heisst:     ^-->- 

■?^^'^-=^Ar|'^-=^  2  bis  3.    Frauen.     In  der  L.    halten  sie  einen  geraden, 

-S^  ""-A_  1  1  langen  Papyrusstengel  wie  das  »Göttinnenscepter«,  in  der 

re^t—  herabhängenden  R.    eine   o-rüne   T-otusblunie.     Tracht  wie 

die  der  trau  ni  a:     ^->- 
>  2  3 


J^' 


d)  Zwei  Frauen,  genau  wie  di 
Cai.   :Masp.  Ni-.  4f;3. 


hinter  einander: 


^      ^ 


20553.   Rechteckiger  Grabstein  des  ...  mit  ausgearbeiteter 
A''''  Hohlkehle  und  ebensolchem  Rundstab.  —  Kalkstein. 

Höhe:  O.i)!  m,  Breite:  0.28  m.  —  Abydos,  mittlere 
Nekropole,  östliclier  Abhang. 

Die  Felder  der  Hohlkehle  r.  bl.  grü.  bl.  r.  u.  s.  \v.  Der  Fuss 
des  Rundstabes  schwarz,  Spuren  der  Bandbemalung.  Dar- 
stellungen und  Inschriften  vertieft  und  grün  ausgemalt. 
Die  Figuren  nur  als  Silhouetten. 

a)  1  senkr.  Zeile:     s~v 


A°i 


i 


b)  Je  ein  Mann  und  eine  Frau  einander  gegenüber,  knieend,  die  Männer  aussen, 
die  Frauen  innen.  Die  Männer  auf  einem  Knie,  die  Frauen  auf  beiden  Knieen 
knieend.  Alle  führen  mit  der  einen  Hand  eine  Lotusblume  zur  Nase  \ind 
strecken  die  andere  vor.  Der  linke  Mann  mit  langer  Frisur  und  Bart,  der 
rechte  mit  geschorenem  Kopf.  Die  Frauen  in  gewöhnlicher  Tracht. 
Linkes  Paar.  Rechtes  Paar. 


Der  3Iann: 


Die  Frau:    -<— « 


Die  Frau :    »  -> 


!u 


'm\ 


t^r 


Der  Mann: 
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c)  2  Reihen  von  Xanu-n,  rechts  7,  Unks  6:     ■•  v 


20554. 

Abb. 


0     > 


U  U 


3fN^ 


'KW- 


.<=>Q  

c:nT  o 


i,^"^ 


,s^ 


d)  Die  Stele  war  bis  unten  hin  weiter  liniirt,  wie  für  die  Namen  in  c.  Da  die 
Namen  nicht  reichten,  ist  der  Platz  d  durch  zwei  Augen  in  hellbraunem  Felde 
ausgefüllt:  das  Weisse  weiss,  die  Iris  roth,  der  Rest  blau. 

Cat.MASP.  Nr.  555.     Mar.,  Cat.d'Abyd.  Nr.  902.     Lieblein,  NammwL   Nr.  170. 

Rechteckiger  Grabstein  des  ^P^i|  mit  ausgearbeiteter  Hohlkehle  und 
ebensolchem  Rundstab.  —  Kalkstein  und  Alaba.ster.  —  Höhe:  0,535  m, 
Breite:  0,30  m.  —  Abydos,  nördliche  Nelcropole. 
In  der  IMitte  bei  d  eine  Alabasterplatte  eingelassen,  die  oben  etwas  nach  hinten 
zurückweicht.  Die  Nische  von  einem  rothen  Streifen  eingefasst.  Darstellungen 
und  Inschriften  vertieft  und  grün  ausgefüllt.  Die  Figuren  nur  als  Silhouetten. 
In  den  Rillen  der  Ilohlkehlenstreifen  grüne  Farbe.  Der  Rundstab  hört  etwa 
3  cm  vom  unteren  Ende  auf.  Mörtelspuren  zeigen,  dass  hier  etwas  anderes, 
wohl  die  Opfertafel,  anstiess. 

I  '-'    °  V\^'"ö"  i 


A 

JJ 

e 


A 
jj 

o  D 
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d)  Oben:   4'/)  wager.  Zeilen: 


0        £lü        AAAAA/v 


# 


In  der  Mitte:  links  sitzender  Mann  auf  löwenbeinigem  Stuhl  nachr.  Mit 
der  L.  stützt  er  sich  auf  den  langen  Stock,  die  R.  streckt  er  nach  dem  vor 
ihm  stehenden  Tisch  mit  Blättern  aus.  Grosse  Perücke,  Bart,  weiter  Knie- 
schurz mit  dreieckigem  Vorderblatt,  dessen  einer  Zipfel  über  den  Stuhlsitz  herab- 
hängt. Über  dem  Tisch  eine  3Iatte  mit  Speisen  und  eine  mit  Salbgefässen. 
Unter  dem  Tisch  ein  Krug.  —  Rechts  stehende  Frau  nach  1.  Sie  führt  mit 
der  R.  eine  Lotusblume  zur  Nase,  die  L.  hängt  herab.  Gewöhnliche  Tracht. 
Unten:    die  Augen,  das  Weisse  weiss,  die  Iris  roth,  der  Rest  grün. 


e)  Reste  einer  hieratischen  Tintenaufschrift:    pppppp 
/)  Ganz  geringe  Reste  einer  langen  hieratischen  Tintenaufschrift. 
Ca<.  Masp.  Nr.  553.     Mab.,  Cat.  d'Äbyd.  Nr.  936.     Lieblein,   Namenwh.  Nr.  1866. 


20555.    Rechteckiger  Grabstein  des  ...  —  Kalkstein.  —  Höhe:  0,33m,  Breite: 
^bb.  0^(50  m.  —  A1:)ydos,  nördliche  Nekropole. 

Die  Darstellungen   in  Relief  im   vertieften  Felde.     Für  die  selbst  vertieften  In- 
schriften sind  Inschriftstreifeia  in  Relief  stehen  gela 
in  c.  e.  g  meist  die  Form: 


lassen,  die  für  die  Figuren 


haben.    Reliefs  grob.    Geringe  Reste  von 
Bemalung. 


6.  c. 

f  9 


senkr.  Zeile: 


Li 

n 


Oc, 


in 

u 


b)  Mann  und  Frau  auf  einem  löwenbeinigen  Stuhl 
sitzend  nach  r. 

Er  führt  mit  der  L.  eine  Lotusblume  zur 
Nase,  die  R.  streckt  er  nach  den  vor  ihm  ohne 
Tisch  auf  einer  Matte  liegenden  Speisen  aus. 
Grosse  Perücke,  Kragen,  enger  Knieschurz,  Bart. 
Unter  der  blatte  eine  Trinkschale  auf  einem 
Untersatz  und  Krüge. 


CATALOGUE  DU  MUSKE  DU  CAIRE. 

Sie  legt  ihre  L.  auf  seine  1.  Schulter  und  streckt  die  K.  wie  er  vor.     Ge- 
wöhnliche Frisur,  gewöhnliches  Kleid  mit  einem  Tragband. 

über  ihnen :      »  y.  a  y.  y.  y,  y^  a  y,  y. 


fC7o   ®    nfi    i::^    ^      " 


;)  Acht  Personen  hinter  einander  stehend  nach  1.  Die  Männer  legen  die  R. 
geöflnet  auf  die  Brust,  die  L.  hängt  herab.  Grosse  Perücke,  Kragen,  weiter 
Knieschurz.  Die  Frauen  mit  herabhängenden  Armen  in  gewöhnlicher  Tracht 
mit  einem  Traeband.     Von  1.  nach  r. :     -<— • 


f 


Iran      ^s=^  Mann       -  Irau 


U  I 


.  0  .  •^'^^^^  lj2>.  1.  mit  herabliängen- 

.Manii     '=^^  Frau    (|  ^  Frau     rTT  den  Armen.  Tracht 

71  '^n::»  HsD  wie  die  anderen.  Dit 

tk  t^  V^            Name  zerstört. 


d)  Sitzendes  Ehepaar  nach  r.  genau  wie  das  in  b:     »-> 

e)  Acht  Personen  stehend  nach  1.     .Männer  und   Frauen.     Ilahunfj 
und  Tracht  wie  bei  denen  in  c:     <   m 

1  2  3 


Mann      \\     11  Frau     f) fl  Jlann   mit 


IPT 

°J 


geschorenem 
Kopf 


<}    I 

oj 
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Frau 


5 

jMami. 

Name  und 

Darstellung 

ausgemeisselt. 


Mann 


'J 


■s^ 


Mann 


/)  Sitzendes  Ehepaar  nach  r.  genau  wie  die  in  b  und  d: 

g)  Acht  Personen  stehend  nach  1.    Männer  und  Frauen, 
genau  wie  die  in  c  und  e:     -<— e 

12  3 


.f 


Mann  ^^ 


Mann 


Frau 


%^     1     — 


8 

Frau 


Mann 


r 


Frau      "^  Frau 


Dieser  Name  steht 

über  den   Figuren 

zu  7  und  8. 


PJ  J 

Mar.,  Cat.  d'Äbyd.  Nr.  816.     Lieblein,  Namenwb.  Nr.  177T 


CATALOGUE  DU  MUSKK  DU  CAIRK. 


20556.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des  ^)^2v^^]fj]^-  —  Kalkstein. 


Höh 


I^reite:   O.I}"2  m.  —  Abydos.    nördliche  Nekropole. 


Inselirifreu  uiul  Darstellungen  vertieft.     Farhenreste.     Inseliril'ten  roth  ausgemalt. 

a)  Die  beiden  Augen.     Unten  zwisclien  ihnen  der  King,  dessen  Inneres  roth  aus- 
gefüllt ist. 

In  dem  Streifen  darunter  eine  Matte,  bl.   und  r.  gemalt. 

b)  6  wager.  Zeilen:     »— v 


vfr,  i^k^j^fiflki 


c)  In  der  Mitte:  Opfertisch  mit  gel-  {|{   |  lo^^k  " T'" 

ben    Blättern.      Platte    blau.    Fuss  ^^ 

roth.      Rechts   unter   ihm  Wasch-  ^^^ 

gerätli.      Über    ihm    Sj)eisen    und  '^ 

Salbgefässe.  C9^ 

Links:  sitzender  Mann  auf  Hhven-  -^^ 

beinigem  Stuhl  nach  r.    Die  L.  mit  "^"^ 

dem  Zeugstreifen   legt  er    auf  die  Hrust.    die  K.  streckt  er  nach    dem  Tisch 
aus.     Grosse  Frisur.    Weiter  Knieschur/.. 

Rechts:    2    stehende    Männer   über   einander   nach   1').     Geschorener    Ivopf. 
Kragen.    Weiter  Knieschurz  mit  Diagonallinic.      Der  obere  hält  auf  der  vor- 
gestreckten   r.   Hand    ein    Salbgefass    ^,    die    L.   hängt  herab.     Name:      < --» 
Der   untere    erhebt    redend    die   H.,    die    1,.   hängt    herab:      -<    «  rfö 


Unter  c  ein  gelber  und  ein  rother  Streifen.  v-jf 

Cat.    Masp.    Nr.  91.      Cat.   Mar.    Nr.  Ol.      -Mar..   Cat.  d'Abyd.  A  '^"'^ 

Nr.  776.     LiKBLEiN,  i\am»>«ic6.  Nr.  370.  .^"Iz 


20557.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des  ^I^^^^-  ~  K'^H^^tein. 
^^^-  Höbe:   0,()0  in,    Breite:   n.:50  in.  —  Abydos,    nördlidie  Nekropole. 


')    Die  in   n  f^enannten    ['ersonen   kommen   niicli   auf  .Stele   Nr.  206H6   vor. 


GRAB-  UND  DENKSTEINE  DES  MITTLEREN  REICHS. 


Darstellungen    und    Inscliriften  vertieft.     Mindestens    die  unterpunktirten  Worte 
stehen  an  Stelle  von  ausgemeisselten. 

a)  Zwei    stehende    Schakale    auf   Gestellen    einander    gegenüber.      Unter    ihnen 
vertheilt:     ^f^    ,7,  ^   f 

b)  6  wager.  Zeilen:     »-> 

1 


Ü%ii?'-JJÄÄ?^J 


u 


I  flf^' 


»p^S: 


'^ 


6')  Zwei  Männer  auf  löwenbeinigen  Stühlen  einander  zugewendet  vor  einem 
Speisetisch  mit  Blättern,  Trinkschalen  und  Broten  sitzend.  Die  Blätter 
sehen  wie  eine  liegende  Leiter  aus.  Geschorener  Kopf,  Kragen,  vorn  ab- 
geschrägter Knieschurz  mit  Zwischenstück. 

Der  links  sitzende  legt  die  L.  geschlossen  auf  die  Brust,  die  R.  streckt 
er  nach  dem  Tisch  aus. 

Der  rechts  sitzende  streckt  die  R.  nach  dem  Tisch  aus,  die  L.  ruht  ge- 
ballt über  dem  Oberschenkel. 

d)  4  Frauen  zu  je  zweien  einander  gegenüber  knieend  (auf  beiden  Knieen). 
Die  eine  Hand  legen  sie  geballt  auf  die  Brust,  die  andere  strecken  sie  vor. 
Zwischen  jedem  Paare  ein  Brettchen  mit  Broten.  Über  ihnen  die  Namen, 
doch  ist  die  Zutheilung  derselben  nicht  möglich.     Tracht  gewöhnlich:     x— « 


^  =  11       ^HTniZ 


Cai.  Masp.  Nr.  334.     Mar.,  Cat.  d'Ahyd.  Nr.  911.     Lieblein,  Namenwb.  Nr.  1663. 


20558.  Oben  abgerundeter  Grabstein  des  ^^J^^^JIP^ 

—  Kalkstein.  —  Höhe:  0,55  m,  Breite:  0,30  m.  - 
liehe  Nekropole. 

Darstelluno-en  und  Inschriften  vertieft.     Bemalunsj  erhalten. 


Jini- 

Abvdos,  nörd- 
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3  wager.  Zeilen:      »   >- 

'ii.A¥Jfti;:ni~ 


6)  In  der  Mitte:  Opfertiscli  ohne  Blatter 
mit  Speisen.  Die  Platte  weiss,  der  Fuss 
roth  und  weiss.  Unter  ihm  Krüge  in 
Untersätzen. 

Links:  sitzender  Mann  auf  löwenbeini- 
gem  gelbem  Stuhl  nach  r.     Grosse  Periu-k 
schürz  mit  gebogener  Diagonallinie.    Er  legt  die  I 
die  Brust,  die  R.  streckt  er  nach  dem  Tisch  aus. 

Hechts:  drei  Frauen  auf  dem  1.  Knie  knieend  nach  1.     Sie  führen  mit  i 
eine  Blume  zur  Nase,  die  L.  strecken  sie  vor.     Gewöhnliche  Frisur,  K 
Gewöhnliches  Kleid  mit  zwei  Tragbändern. 
Oben  eine:      <  •       "fp    ^^^  Unten  zwei 


kurzer  Bart,   Kragen,  enger 
t  dem  Zeusstreife 


Knie- 
n  auf 


der  ]{. 
ragen. 


-  ¥  I 


■)  In  der  Mitte:  Speisetisch  wie  in  b. 

Links:    Mann  auf  löwenbeinigem  gelbem  Stuhl  sitzend  nach  r.     In   II 
und  Tracht  wie  der  in  b.     Über  ihm:     »   > 


1^ 


.;^rX'i^\ 


i> 


Rechts:  Frau  auf  löwenbeinigem  Stuhl  sitzend  nach  1.     Die  R.   ist  nt 
Tisch  ausgestreckt,  die  L.  führt  eine   Blume  zur  Nase.      Über  ilir: 

Unten  ein   gelh.T   und  4  c=^ /A 1^ -^.^  T S" O 

ein  rother  Streifen. 


Cat.  Masp.  Nr.  30fi.  Mar.,  Cat. 
d'Ähyd.  Nr.  594.  Lieblein, 
Namentob.  Nr.  141  und  1502. 


i' 


J 


d    d  0 
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20559.  Rechteckiger  Grabstein  des  ^p    |()g(J. 


Kalkstein.  —  Höhe:  0.475  m. 


Breite:   0,475  in.  —  Abydos,  nördliche  Nekropole. 

Die  Darstellungen  in  b  und  c  und  ein  Theil  der  dazugehörigen  Beischriften  in 
Relief.  Der  Rest  vertieft.  In  den  Buchstaben  grüne  Farbe.  Auch  sonst 
Farbenreste. 

a)   1  wager.  Zeile:     äs- 


Ä 


lii 


^pm. 


m  1 


Links:  .Speisetisch,  der  aus  einer  roth  gemalten  Schale  auf  einem  Untersatz 
besteht.     Unter  dem  Tisch  r.   ein  Krug,  1.  eine  Frucht. 

Rechts:   Mann  und  Frau  auf  einem  löwenbeinigen  Stuhl  ohne  jede  Rücken- 
lehne sitzend  nach  1. 

Er  streckt  die  R.  nach  den  Speisen  aus  und  hält  in  der  L.  über  dem 
Oberschenkel  den  Zeugstreifen.  Kleine  Perücke,  Bart,  Kragen.  Enger  Knie- 
schurz. Etiva  von  seinen  Fussspitzen  steigt  ein  lauger  Lotusstengel  auf, 
dessen  Blume  sich  vor  seiner  Nase  befindet. 

Sie  legt  ihre  R.  auf  seine  r.  Schulter,  in  der  L.  hält  sie  einen  langen 
Lotusstengel,  an  dessen  Blume  sie  riecht.  Gewöhnhche  Frisur,  gewöhnhches 
Kleid   mit   einem  Tragband.     Kragen.     Über   ihr  ihr  Name  in  Relief:     s— > 


,111 


^W 


Unter  ihrem  Stuhl  kleiner  auf  dem  1.  Knie  knieeuder  Knabe  nach  1.,  der 
mit  der  R.  eine  Lotusblume  zur  Nase  führt.  Die  L.  ruht  auf  dem  Ober- 
schenkel.     Geschorener   Kopf      Kragen.      Über    ihm    sein   Name    in    Relief: 


Stehender  Mann  nach  r.    In  der  L.  den  langen  Stab,  in  der  R.  das  Scepter  "=<i=. 
Grosse  Perücke,  Kragen,  enger  Knieschurz. 

Zu  seinen  Füssen  steht  klein  ein  nackter  Knabe  nach  r.,  aber  den  Kopf 
dem  Manne  zuwendend.  Er  umfasst  mit  seiner  R.  dessen  Wade.  In  der 
L.  trägt  er  eine  Lotusblume.  Geschorener  Kopf,  nur  an  der  Schläfe  ein 
Zopf.     Halskette   aus   dicken  Perlen.     Über  ihm  in  Relief  sein  Name:     s— v 


mA 

T. 

Vor 

dem 

Mann 

1 

senkr.  Zeile 

a                 1 

c 

3 

ci 

e 
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d)  2  waffer.  Zeilen:     »   >■ 

e)  Liuks:  6  Personen  hintereinander  stehend  nach  r.  Mit  der  erhobeneu  L. 
führen  sie  Lotusblumen  zur  Nase,  die  K.  hängen  herab.  Die  Frauen  in 
gewöhnlicher  Tracht,  die  Männer  mit  weitem  Knieschurz.  Von  r.  be- 
ginnend:    »   >- 

1.   Frau.  -.   Frau:  3.   Frau: 

Die  Tragbänder  vergessen:  ^-^ 


h- 


¥ 


4.  Mann.  5.  Mann.  6.  Mann. 

Grosse  Perücke:  Grosse  Perücke:  Geschorener  Kopf: 


^l 


ö  I 


k-l 


•)   Statt  des   "^Tg^   ist  in   allen    diesen  Namen 
nur  das  Vorderthcil  oder  der  Kopf  eines  Krokodils 

Rechts:  stehender  Mann  nach  1.  Die  R.  als  ob  er  rede  erhoben,  die  L. 
hängt  herab.  Grosse  Perücke.  Weiter  Knieschurz.  Vor  ihm  ein  Gestell 
oder   Korb    mit  Weihrauchkugeln   und   einem    Räucherarm.     Über  ihm   sein 

Cat.  Masp.   Nr.  490.     :Mar..  Cat.  d'Abijd.  Nr.  t)2ti.     Likblkin,  Namenteh.  Nr.  .507  und  1561. 

20560.    Oben  abgerundeter  Grabstein  des  53.^  "^'i' ^^%*!  •  —  Kalkstein. 

—  Höhe:  0,56  m,  Breite:  0,3B  m.  —  Abydos,  nördliche  Nekropole. 

Darstellungen   und    Inschriften  vertieft.     Die  Darstellungen    nur   in  Silhouetten. 

Alles  nur  flach  und  roh  gearbeitet.     Reste  grüner  Farbe. 
a)  In   der  Mitte   die  Augen    mit   dem    Ring.     Die  Augen  sell)st  sind   Mensclien- 
augen  mit  Brauen,  aber  die  unteren  und  hinteren  Aiihäiiiisel  sind  von  Sperber- 
augen genommen. 

In  den  Ecken,  links  das  Zeichen  ft,    rechts  das  Zeichen  w.    beide   mit  je 
einem  Arm,  der  ein  Gefäss  Q  trägt. 

In  dem  Bogen  des  Links  neben  dem  Zeichen  In  dem  Bogen  des 

linken  Auges:     m->-  des  Westens:     »  >  rechten  Auges:      -<-• 

sH  +^  ^''  \ 


GRAB-  UND  DENKSTEINE  DES  MITTLEREN  REICHS. 
b)  4  waii'er.  Zeilen:      ^^->- 


I    1^37 


i 


fl]    ^  o' 


c)  2  Paare  neben  einander,  je  ein  Mann  und  eine  Frau  einander  zugekehrt. 
Sie  knieen  auf  beiden  Knieen,  legen  die  eine  Hand  auf  die  Brust,  die  andere 
ruht  über  dem  Oberschenkel.  Die  Männer  mit  kleiner  Perücke  und  Bart,  die 
Frauen  in  gewöhnlicher  Tracht.     Die  Frisuren  ohne  die  vordere  Strähne. 


Das  linke  Paar. 

Die  Frau  links,  der  Mann  rechts. 
Die  Namen  für  beide  sind  ver- 
tauscht: 


Das  rechte  Paar. 

Der  Mann  links,  die  Frau  rechts: 


»    !.  ^"^ 


b 


Mann 


Frau 


Frau 


Hinter  der  Frau  kniet  nach  1.  in  derselben  Haltung  wie  die  anderen,  aber 
etwas  kleiner  mit  geschorenem  Kopf  ein  Mann:        -<^«  "^^      | 


d)  3  Paare  neben  einander  wie  in  c. 

Linkes  Paar. 

Links  Mann:     s— »- 

511 P 


Mittleres  Paar. 
Links  jMai 

51 


o  G 


Rechts  Frau: 


Rechts  Frau:     -c 


ü 
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Rechtes  Paar. 

Links  Mann:     »- 


Rechts  Frau:      -<— «  HinttM-  ihr  steht  ohne 

^    (II    n[l    j  Darstellung:      ^   -« 


^ 


e)  2  Paare  neben  einander  wie  in  c. 
Linkes  Paar. 

Links  Mann:     »   v 


Rechts  Frau:      -<— • 


^n 


Rechtes  Paar. 

Links  Mann:     »— > 


Rechts  Frau:     -<--. 


rv 


Hinter  der  Frau  knieen- 
der  ^lann  nach  1.  genau 
wie  die  anderen:      -<— « 


d[ 


^  0 


I  I 
/)  2  Reihen  Namen:      »— >- 


•)  Scheint  nur  ein  Verschen.    Denn  es  ist  ofTenbar 
der  Anfang  desselben  Titels  wie  .Icp  der  folgenden 


A\ 


Cal.  Ma.sp.  Nr.  G24.     Mar.,  Ca(.  d'Ahyd.  Nr.  8.5(3.     Lieiii.ein.  Namenwb.  Nr.  1883. 


20561.   Rechteckiger  Grabstein    des  ^^Ji^-  —  Kalkstein.  —  Höhe: 
'''^'''''  0,GJ.')  m,  JJreiti;:   (),.'):'.  in.  —  Abydos,  nördliche  Umfassung. 

Die  Inschriften  vertieft  und  blau  ausgemalt.  Die  Darstellungen  von  h — f  in 
einem  vertieften  Felde  im  Relief  Technisch  ganz  vortreffliche,  aber  etwas 
geistlose  Arbeit.  Reste  der  ßeinalung.  Am  Rande  oben  und  an  den  Seiten 
aufgemaltes  Jiandornament  (r.,  bl.,  ge.,  grü.,  r.).  Unten  ein  rother,  ein  gelber(?) 
und  ein  schwarzer  .Streifen  (von  oben  nach  unten). 


GRAB-  UND  DENKSTEINE  DES  MITTLEREN  REICHS. 


195 


i)  3  wager.  Zeilen:     =»— >- 


-süi 


^öö  D 


"klfltelOflA: 


TSfT^iSSP^^i 


gelialte 


ra 


OO' 


^ 


1^ 


b)  Stehender  Mann  nacli  r.  Inder 
L.  den  langen  Stab,  in  der  R.              \V\^ 
das   Scepter   ■=<c=..     Halblange              |äJ 
rothe  Lockenperücke.     Breiter              "^^ 
Kragen,  dessen  Einzelheiten  nur                ^^ 
gemalt  waren.     Gemalte  Arm- 
bänder.   "Weiter  Knieschurz  mit  gerader  Dia- 
gonallinie.   Hinter  ihm  steht  seine  Frau  nach 
r.   und  legt  ihre  L.  auf  seine  1.  Schulter,  in 
der  herabhängenden  R.  hält  sie  eine  Lotus- 
blume.    Gewöhnliche  Frauenfrisur.    Kragen, 
langes  enges  Ivleid  mit  einem  (grünen)  Trag- 
band.   Das  Kleid  war  mit  einem  Netzmuster  I0  56i  " ü,'" 

und   oben   und  unten  mit   einem   Saum   be- 
malt.    Arm-  und  Fussringe. 

c)  Unten  ein  mit  Speisen  bedeckter  Opfertisch  ohne  Blätter,  unter  dem  links 
ein  Gefäss  5 ,  rechts  ein  Napf  mit  Speisen  auf  einem  Gestell  steht.  Oben 
ein  Gestell  mit  Krügen.  Der  mittelste  hat  drei  Öffnungen,  in  die  Lotus- 
blumen gesteckt  sind. 

d)  3  Personen  hinter  einander  stehend  nach  1. 

L  Manu.     Er   trägt   auf  der   erhobenen  R.  einen  Krug  Q,  in  der  L.  eine 
Lotusblume    und  eine   Knospe.      Geschorener  Kopf.     Weiter  Wadenschurz: 

2.  Frau.     Sie    trägt  in    der   R.    einen  Spiegel,    in    der    herab-  "^^ 
hängenden   L.  eine   Art   Zeugstreifen.     Tracht   wie   die   der  Frau 
unter    b,    nur    ist    das    Kleid    einfarbig    grün:      -<— «        '^'^  ^°' 

3.  Frau.    Sie  trägt  auf  der  R.  und  der  r.  Schul-  f\^^ 
ter  einen  Kasten.    Li  der  herabhängenden  L.  einen  i/ww« 
Krug  in  einem  Netz  mit  Henkel.  Tracht  wie  bei  Nr.  2.  Vor  ihr  steht  eine  Schüssel 
mit  gezähntem   Rand,   aus  der  Lotusblumen   emporstehen.       -«— «       i^^i 

e)  Stehender  Mann  nach  1.     Die  R.  als  ob  er  rede  erhoben.    Die  L.       I  CT] 
mit  einem  Buch  hängt  herab.    Lange  Frisur,  Kragen,  Armbänder.       awwv 


Weiter  Wadenschurz  mit  Rückenstück.    Brustband.  Vor  ihm:     -^-^ 


:1PS 


CATALOGUE  DU  MUSEE  DU  CAIRE. 


/)  Stehende  Frau  uach  1.  Auf  dem  Kopf  trügt  sie  einen  Korb  XJ ,  den  sie 
mit  der  R.  stützt.  In  der  herabhängenden  L.  eine  Bhune.  Gewöhnliche 
Frisur,   Kragen.     Gewöhnliches  Kleid  mit  einem  Tragband:      <—m 


Cat.  Masp.  Nr.  462.     M.^r.,  Cat.  d'Abyd.   Nr.  610   und  619  (zweim: 
ben).     Mar.,  Abyd.  \l  pl.  53  (uingekehtt).     Lieblein,    Nainentcb 


schrie- 
•.1499. 


T 


20562.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des    d 

Höhe:    0,89  m,    Breite:    0.48  itT" 
nördliche  Zone. 


,^^|)^[|(j.  -Kalkstein.  - 
—  Al)yilos.    nördliche  Nekropole, 


Darstellung  und  Inschriften  vertieft.      Keine  Farbenreste. 

a)  Die  beiden  Augen  und  zwischen  ihnen  unten  der  Rinii'. 

b)  Vor  einem  dem  Zeichen  S  ähnlichen  Gebäude 
(vielleicht  auch  einer  Stele  oder  einem  .Sarge) 
auf  einem  löwenbeinigen  Stuhl,  der  auf  einer  Er- 
höhung steht,  sitzt  nach  r.  der  Todte.  Er  stützt 
sich  mit  der  L.  auf  den  langen  Stab  und  hält  in 
der  R.  das  Scepter  ö,  das  senkrecht  hochsteht. 
Der  Stab  hat  in  der  Mitte  eine  ringartige  Ver- 
dickung und  unten  einen  kleinen  Querriegel. 
Grosse  wie  die  Frauenfrisur  in  zwei  Strähnen  ge- 
theilte  Perücke.  Vorn  abgeschrägter  Knieschurz 
mit  Zwischenstüc'k.  Vor  ihm  Tisch  ohne  ülätter 
mit  einem   ^   ""^^  /.w^'x  y-Gefässen.    Darüber: 


'^\ 


'^■ 


Die  Abtheilungen   c  bis  g  sind  von   den  Figuren    knieeader    Fersonen   ein- 
genommen,  Männer  und  Frauen.     Die  nach  1.  gewendeten    legen  die  R.  ge- 
ballt auf  die  Brust,  die  L.  ruht  offen  über  dem  Oberschenkel.     Beiden  nach 
r.  gewendeten  ruht  der  1.  Arm  auf  der  Brust  u.  s.  w. 
c)  2  Frauen  hinter  einander  nach  1.,  Tracht  gewöhnUch:     -<— « 
1  2 


O 

o  0 


GRAB-  UND  DENKSTEINE  DES  MITTLEREN  REICHS. 

d)  Zwei  Männer  nach  1.,  mit  grosser  Perücke  und  Halskragen.  Von  1.  nach  r. 

1  2 

e)  Links:   eine  knieende  Frau  ^-^  If]     ;k  """^    io>        < 

nachr.:      -.  |4  fi   ^  ^  ^  ^ 


Rechts:  drei  Frauen  hinter  einander  nach  I.:      <— » 


c^Cl^ti^^     l 


® 


Kleid  mit  .^^^    wie  Nr.  2. 

einem  <;::> 

Trao-band.  h    (fi 


/)  Links:    knieender  Mann    nach  r.     Grosse   Perücke:        »->-  1 

Rechts:  vier  Personen  hinter  einander  knieend  nach  1.:  (     fll 

2  '""  3  ^^ 

Mann  mit  geschorenem  Kopf.  Desgleichen.  Q  "^ 


4  5 

Frau  mit  Kragen.  Frau,  Kleid  mit  einem  Tragband. 


fflf]- 


k 


g)  Links:  knieender  Mann  nach  r.     Grosse  Perücke: 


CATALOGUE  DU  MUSEE  DU  CAIUE. 


tt 


ci  G 


4 

Mann 


Rechts:   \ner  Personen  hinter  einander  knieend  naeh  1 

2  3 

Mann  ^-v      i  ■  i 

Desgleichen.  .  ,  ,-      ,. 

mit  grosser  Perücke.  "  mit    »eschorenem   Kopl. 


i^ 


Cat.  Masp.  Nr.  •254.     Mar.,  Cat.  d'Ahyd.  Nr. 
Lieblein,  Namentcb.  Nr.  1875. 


Mann  mit  grosser  Perücke. 


20563.  Rechteckiger  Grabstein  des  ^3^2^^?!  ^ 

■^''"           mit  ausgearbeitetem  Rundstab.  —  Kalk-  ^_^\ 

stein.  —  Iluhc:  (!..')()  m,  Ih'eito:  0..").")  in.  =a= 
—  Abydos,  nördliche  Nekropolo. 

Oben  Reste  einer  Hohlkehle,  auf  deren  unterem  Rand  eine  wager.  Zeile,  die 
Hieroglyphen  grün  ausgemalt,  der  Grund  der  .Schriftzeilen  gelb  gemalt.  Von 
ihr  nur  erkennbar:     s— v 


\L 


U    I 


c)  Reclits:  sitzender  Mann 
auf  löwenbeinigem  Thi-on 
nach  1.  Vor  ihm  Opfer- 
tisch mit  gelben  Blättern 
ohne  Speisen.  Unter  ihm 
zwei  Krüge  0 .  Über  ihm 
M atte  mit  zwei  Gefässen  ^, 
einem  Beutel  ^  in  einem 
Napf  und  |J[.  Der  .Mann 
streckt  die  R.  nach  den 
Speisen  aus,  die  L.  mit  dem 
Zeugstreifen  ruht  über 
dem  Oberschenkel.  Grosse  1 
Zwischenstück. 


m 


F^r 


iXfIV 


T  © 


^'orn    al)i;('schrägter    Kiiieschurz    mit 


Links:  auf  beiden  Knieen  knieender  Jlann  iia.li  r.  Di.'  L.  legt  er  geballt 
auf  die  Brust,  die  R.  streckt  er  nach  den  vor  ihm  auf  der  Knie  aufgehäuften 
Speisen    aus.     Grosse    Perücke.     Kr   hcisst:      »->      (1  [| 


^fl 
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d)  Links:  auf  einem  Knie  knieende  Frau  nach  r.  Die  L.  legt  sie  offen  auf 
die  Brust,  die  R.  streckt  sie  nach  den  vor  ihr  liegenden  Speisen  aus.  Ge- 
wöhnHche  Frauenfrisur.  Über  den  Speisen  eine  Matte  mit  einem  ^,  einem 
Krug  auf  Untersatz  und  [[. 

Rechts:  auf  beiden  Knieen  knieender  Mann  nach  1.     Die  R.  geballt  auf  der 
Brust,  die  L.  nach  den  Speisen  ausgestreckt,  die  genau  wie  bei  der  Frau  sind. 

Zwischen  beiden: 

e)  Links:  knieende  Frau  nach  r.,  rechts  knieende  . 
Frau  nach  1.    Gewöhnliche  schwarze  Frisur,  ge-                 ^ 
wohnliches  weisses  Kleid  mit  Tragbändern.    Sie 
knieen  auf  beiden  Knieen,   sonst  genau  der  in 
d  entsprechend.     Zwischen  beiden: 

5:37       A  o  r      ^::=^ 


tri  1: 


u 


J 


u 


/')  Ein  rother  (oben)  und  ein  gelber 
(unten)  Strich,  mit  schwarzen 
Trennungslinien. 


Cal.  Masp.  Nr.  479.     Mar.,  Cat.  d'Abyd.  Nr.  588.     Lieblein,  Namenwh.  Nr.  517. 


20564.  Rechteckiger  Grabstein  der  ^"^^^' 


M.  —  Kalkstein.  —  Höhe: 
0,56  m,   Breite:  0,48  m.  —  Abydos,  nördliche  Nelcropole. 

Das    obere  Ende  fehlt.     Jetzt  nur  grün  ausgemalte.     Inschriften  in  gutem  Stil, 
vertieft. 


a)   16  wager.  Zeilen:      =-— >- 


0    C.C 


.olll: 


^1 


r 
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^5 


o    i    O   o 


b)  und  c)  Beide  Texte  begannen  wohl  in  der   Mitte  der  oberen   jetzt  fehlenden 
wagerechten  Reihe: 

c)    ^-« 


0*0  © 

T  I        w 


ols 


Ifi 


^ 


1  j 


U 


Ta^  Masp.  Nr.  471.     Mar.,  Cal.  d'Abyd.  Nr.  655.     Masp.,   Guide  p.  53. 


20565.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des  ...  --  Kalkstein.  —  Höhe:  0,43  m, 
Abb.  Breite:  0,2«  m.  —  Abydos,  mittlere  Nekropole,  nördlicher  Abhang. 

Ganz  roher  Stil.     Schwarze,   rothe  und  weisse  Bemalung.     Alles  vertieft.     Die 
Inschriften  schwarz  ausgemalt. 
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a)  Oben  einander    zugewendete  Schakale  mit  Schlangen  auf  den  Vorderpfoten. 
Hinter  jedem  steht:         Über  dem  linken:  Zwischen  und  unter  beiden: 

<^    und    ^v  --^  J^ 


#?J 


Über  dem  rechten : 


b)  Links:  sitzender  Mann  nach  r.  auf  schwarzem  löwenbeinigem  Stuhl.  Er 
hält  in  der  auf  der  Brust  liegenden  L.  eine  Geissei,  die  R.  streckt  er  nach 
den  vor  ihm  stehenden  Speisen  aus.  Grosse  quergestreifte  Perücke,  Backen- 
imd  Kinnbart.  Kragen.  Vorn  abgeschrägter  Knieschurz  mit  Zwischenstück. 
Der  hintere  Theil  längs-,  der  vordere  quergestreift. 

Rechts:  sitzender  Mann  nach  1.  auf  einfachem  Stuhl.    In  der  Haltung  ent- 
sprechend wie  der  linke,  auch  die  Kleidung  gleich. 

Über  dem  linken:  Zwischen  Beiden:  Über  dem  rechten: 


o  w 


0=. 


c)  Links:   sitzender  Mann  nach  r.  genau  wie  der  in  b,  aber  vor  einem  Opfer- 
tisch ohne  Blätter  mit  Speisen. 

Rechts:  auf  beiden  Knieen  knieende  Frau  nach  1.  Sie  legt  die  R.  auf  die 
Brust  und  streckt  die  L.  nach  den  vor  ihr  stehenden  Speisen  aus.  Die  Frisur 
ist  wohl  aus  einer  Perücke  wie  die  des  Mannes  in  b  corrigirt.  Ebenso  hat 
sie  einen  quergestreiften  engen  Knieschurz  und  oben  Frauenkleid  mit  Trag- 
bändern. 

Über  dem  Manu:  Über  der  Frau: 


ZS^PHl^H 


^  Zwischen  ihr  und  den  Speisen, 

ZivischenBeideo:  crz3  ohne  Darstellung;     -^ 


iJ     S  11  I 

u  u 


f' 


8   □., 


CATALOGUE  DU  MUSICE  DU  CAIRE. 

d)  11  senkr.  Zeilen  mit  Namen:     »-^^ 

12  3  4  5  6  7 


V  ^  S  i 


cr^    i=m     cr^i     i^:=i 


f  7  f  f  7 

o   I     ^n     o   I 

•17  Ä  a* 
^.^  i  ^ 


Ca/.  Masp.   Nr.  397.     Mar.,  Cat.d'Abyd.  Nr.  917.     Lieblein,  Xamemcb.  Nr.  170.?. 


20566.  Oben  abgerundeter  Grabstein  des  ^  ^-  —  Kalkstein.  —  Höhe:  0,58  m, 

Abb.  Breite:   O.Hl  ra.  —  Abydos,  nördiii-he  Nekroi^ole. 

Die  beiden  Figuren  in  b  in  gutem  Relief.    Alles  andere  vertieft. 
a)  3  wager.  Zeilen:     ^  -> 


b)  In  der  Mitte:  Opfertisch  mit  Blättern  und  Speisen. 
Unter  ihm  links:     »    >-        n    ,  rechts  Waschkrug  im 
Napf  auf  einem  Gestell. 
Rechts:  viele  aufgehäufte  .Speisen. 
Links:    sitzender   Mann    auf    löwenbeinigem    .Stulil  '         ' 
nach    r.     Die    L.  mit    dem   Zeugstreifeu    legt    er   auf 

die  Brust,  die  R.  streckt  er  nach  dem  Tisch  aus.  Lockenperücke,  die  die 
Ohren  verdeckt.  Enger  Knieschurz  mit  Diagonallinie.  Der  hintere  Tlieil 
längsgestreift. 

Hinter  ihm  steht  seine  Frau  iind  legt  ihre  L.  auf  seine  1.  Sehullcr.  Die  R. 
hängt  leer  herab.  Gewöhnliche  langgesträhnte  Frauenlrisur,  Kragen,  Arm-  und 
Beinringe.     Gewöhnliches  Kleid  mit  Tragbändern.     Sie  heisst:      »    v      ^^ 

Vor  dem  Gesicht  des  Mannes:       »-v        A<f\./v-?öil  ''^^^^ 

c)  Fünf  Personen  hinter  einander  stehend  7  f  ?  t  T  ? 
nach  r.    Von  r.  beginnend:  i  i  iiii 

1.  Mann,  die  L.  offen  auf  die  Brust  gelegt,  die  R.  hängt 
herab.  Kleine  Lockenperücke.  Kragen.  Enger  Knieschurz  mit 
viereckigem   Ül)erschlag.     Vor   ihm:      »   >■ 


rf^ 


O  o 


fl 


fl 
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und  Tracht,  nur  mit  glattem,  geschorenem 

3.  Frau  mit  derselben  Armhaltung.  Tracht  wie  bei  der  in  b: 


2.    Mann  in  gleicher  Haitun; 
Kopf.     Er  heisst: 


rt 


4.  Mann,  in  der  L.  den  langen  glatten  Stab,  in  der  R.  das  Seepter  ■»<=> 
haltend.  Frisur  wie  bei  Nr.  1.  Kragen,  Armbänder.  Weiter  Knieschurz  mit 
Zipfel  vorn  und  zwischen  den  Beinen  und  mit  dreieckigem  Überschlag.  Der 
ganze  Schurz  zeigt  quadratisch  laufende  Falten.    Sandalen.    Er  heisst:     =-^- 

5.  Frau,  mit  der  L.  eine  Lotusblume  zur  Nase  führend,  die  R.  A  ^\  f\  .~_^ 
hängt  leer  herab.   Tracht  wie  bei  Nr.  15 :  ^^    ^  c.  ij.  <=>  ^^37         1  O  ^ 

"^^^     "^"^    ^^        ^  ^  '-^  ' 
d)  2  kurze  senkr.  Zeilen :     ^^v      ]  "V    A  %  |  '^^^ 


Cat.  Masp.  Nr.  333.  Mar..  Cat. 
d'Ahyd.  Nr.  563.  Lieblein, 
Namenwb.  Nr.  öOL 


fx 


20567.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des  ^^(j(] ').  —  Kalkstein.  - 

Breite:   0,35  m.  —  Abydos,  nördliche  Nela-ojiole. 


Höhe:  0,55  m, 


Darstellungen  und  Inschriften  vertieft.  Zierliche  Arbeit.  Auch  das  Innere  der 
Figuren  fein  ausgeführt.  An  den  Rändern  der  Buchstaben  in  d  Reste  der 
schwarzen  Vorzeichnung. 

a)  3  wager.  Zeilen:     <^—^ 


■^ 


b)  In  der  M 

Über  ihm:    je--; 


Unter  ihm  links 


te:  Upfertisch   mit  Blättern  ohne  Speisen. 

Rechts  Waschkrug  im  Napf. 
Links:    der  Verstorbene   nach    r.    auf  löwen- 
beinigem  Stuhle  sitzend.    Die  L.  mit  dem  Zeug- 
streifen legt  er  auf  die  Brust,  die  R.  streckt  er  nach  den  Speisen  ; 


D  c. 


Grosse 


Perücke,  Kragen.    Enger  Knieschurz  mit  Diagonallinie.  Vor  seinem  Gesicht  -|. 


')    Der  Verstorbene  ist  der  Vater  des  Besitzers  der  Nr.  20568. 


CATALOGUE  DU  MUSEE  DU  CAIRE. 

Hinter  ihm  stehende  Frau  nach  r.,  die  ihm  die  L.  auf  die  1.  Schulter  legt.  Die 
R.  hängt  leer  herab.  Gewöhnliche  Frisur,  Kragen.  Gewöhnliches  Kleid  mit 
Tragbändern.    Vor  ihr:     m—> 

^^  Von   r.   nähern   sich   dem   Tisch   zwei    Männer   nach   1.     Grosse 

ft  Perücke,  kurzer  Kinnbart,  Kragen.    Weiter  Knieschur/.  mit  Zipfel 

^  vorn  und  zwischen  den  Beinen.    Von  1.  beginnend. 

^^.  1.    Hält  eine  Gans  vor   sich,  mit  der  R.  am  Kopf,   mit  der  L. 

^^  an  den  Flügeln:      -<— « 

•^-^  ^N^'  ""         §f]|  2.  Steht  mit  herabhängenden  Armen:     -<— ■ 

0 

c)  Rechts:  stehender  Mann  nach  1.   Die  Arme  hängen  leer  herab.  i 

Tracht   wie   die   der  stehenden    in   b:      »   >  1 

Ina  -^ 


Links:  vier  Personen  stehend  nach  r.  Die  Arme  hängen  leer  herab.  Trachten 
der  Jlänner  und  Frauen  wie  die  der  stehenden  Personen  in  b.  Von  r.  be- 
ginnend:     »— >- 

2  3  4  5 

Mann  Mann  Frau  Frau 


d)   13  kurze  senkr.  Zeilen  mit  Namen: 


°T\ 


6  7 


1^    ^    c    c    c    o     c 


s     1     s     ¥ 
^    ^    ^     "h 


^='  ^ 
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9  10  11  12 


11 

1^ 


Ca<.  Masp.  Nr.  121.     Mar.,  Cat.d'Ahyd.  Nr.  .^91.     Lieblein,  Kamenwb.  Nr.  286. 

20568.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des  [^°|')-  —  Kalkstein.  —  Höhe: 
0,38  m,  Breite:  0,285  m.  —  Abyclos,  nördliche  Nekropole. 

DarstelluDgen  und  Inschriften  vertieft.    Zierliche  Arbeit,  der 
von  Nr.  20567  ähnlich ,  wenn  auch  nicht  s;anz  so  fein. 


2  wager.  Zeilen: 


ic^  a "CTI! 


lü' 


^öii^r 


FS^  D 


b)  Links:  sitzender  Mann  auf  löwenbeinigem  Stuld  nach      "20568 
r.      Hinter    ihm    steht    seine    Frau,    beide    in    Tracht 
und  Haltung  genau  wie   die  in  Nr.  20567  b.     Die  Frau  heisst :      ■ 

Rechts:  sitzender  Mann  auf  löwenbeinigem  Stuhl  nach  1.  in 
gleicher  Tracht.  Er  streckt  beide  Hände  nach  dem  Tisch  aus. 
Hinter  ihm  stehende  Frau  nach  1.,  die  ihre  R.  auf  seine  r.  Schulter 
legt.  Die  L.  hängt  herab.  Gewöhnliche  Frisur,  Kragen,  gewöhn- 
Uches  Kleid. 
Vor  ihm:      <—^       ®     /1  (1 '^-=— *'^^— ^  Vor  ihr:       -<— «       'ärv  ^ 


In   der  Mitte:    leerer  Tisch   mit  Blättern.     Über  ihm:     s— j^         T "U"] 

a  0  <5  O  5  "1 

Links  von  den  Blättern  vor  dem  1.  Mann  J  .    Unter  dem  Tisch  rechts  ein  Krug, 

c:^a  o 

links :     »-^     ^77" 


')    Der  Verstorbene  ist  der  Sohn  des  Besitzers  von  Nr.  20567 


CATALOGUE  DU  MUSEE  DU  CAIRE. 

c)  Rechts:     fünf   Namen    hinter    einander    ohne    Darstelluiioen.      Von    r.    be- 
ginnend:    ^—>- 
5  4  3  2  1 

^^  ^  ^  Ee  05 


oD 
O 


^ 


Links:  drei  Personen  mit  herabhängenden  Armen  liinter  einander  stehend  nach  r. 

In  Tracht  und  Haltung  genau  wie  die  in  Nr.  20567e.    Von  r.  beginnend:     »   >- 

3     "  2  1 

Frau  Mann  Mann 

¥       ip       n 
S       w       i 


1 


d)  Sechs  Frauen  hinter  einander  stehend  nacli  r.  Die  Arme  hängen  lierab.  Die 
erste  mit  geschorenem  Ko})f.  Die  zweite  desgl.,  aber  mit  einem  Zöpfchen 
hinter  dem  Ohr.  Die  anderen  mit  der  gewöhnlichen  Frauenperücke.  Alle 
im  gewöhnlichen  Frauengewand  und  mit  Kragen.     Von  r.   beginnend:     »-> 

6     6      i      i     i     fl^ 

A         f°  P  P  P         J 

A        u        k-"^       ^  l         J 

zz::^  iL-o  ^  ^^^  0 

^  A—fl  ^  "^  I 

Jouma/  Nr.  15103.  CoMVIar.  Nr.  41 1.  Ca/.  Masp.  Nr.  117.").  Mar.,  f'a/.  r/Miyr/.  Nr.  578. 
LiKiit.KiN,  Namenwb.  Nr.  176. 

20569.   Grabstein  des  iTJ-'-'^i'^  ^^§^^PT>^^  in  Form  einer  oben  ab- 

Abb. 


gerundeten  Nische,  in  der  der  Verstorbene  als  iVIumie  steht.  —  Kalk- 

st<;in.  IIölio:    0,4)5  m,    l'jreite:    (»,:{(!  m.    —    Ahydos,    nördliche 

Nekropole. 
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Der  Grund  des  Ganzen  roth,  die  Mumie  schwarz,  die  vertieften  Inscliriften  grün 
ausgemalt.  Die  Mumie  in  der  Nische  im  Rehef.  Lange  Perücke,  itein  Bart.  Auf- 
gemalter grüner  Kragen.  An  den  Rändern  der  Buchstaben  ist  noch  die  schwarze 
Vorzeichnung  zu  sehen.     Die  Inschrift  c  bildet  den  Schluss  zu  a  sowohl  wie  b. 


"'  -  MTni 


'S, 


Hi=il 


3* 

a  -1 


Yi 


fi 


r    Q: 


Cat.d'Abyd.  Nr.  952.     Lieblein,  Namenwh.   Nr.  .")42. 


I     ^ 


^M*)   20569 


/ 

(t 

^. 

d 

c. 

u 

20570.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des   © 


^§      "^  %Vj^%n  J   .  —  Schwarzer  Granit.  —  Höhe:  0.875  m, 

Breite:   0,51m.  — Abydos,  nördhche  UmwaUung,  Kom  es-Suhan. 

Die   Inscliriften    flach  vertieft,    die   Darstellungen   nur  in    Silhouetten.     In    den 

Figuren  Reste  grüner  Farbe. 
a)  Die  Todtenformel  für  zwei  Personen: 


t 


^prffbM,T 


^ 


Sil 


If  siäiitjiTisTTi^  L 


L 


b)  Links:  sitzender  Mann  auf  löwenbeinigem  Stuhl  nach  r.    Er  legt  die  L.  auf 
die  Brust,  die  R.  streckt  er  nach  dem  Tisch  aus.     Lange  Frisur. 
Rechts:   sitzender  Mann   nach  1.   auf  ähnlichem  Stuhl.     Er  streckt  die  R. 
nach  den  Speisen  aus,  die  L.  mit  dem  Zeugstreifen  über  dem  Oberschenkel. 


CATALOGUE  DU  MUSEE  DU  CAIRE. 


In   der   Mitte:    Tisch   mit   Speisen.     Unter  ihm    rechts   und   hnks   ein   ver- 
schlossener Krug.      Vor  dem  1.  Mann:      »  v 

c)  Kurze  senkr.  Zeile,  die  den  Anfang  zu  i  .B"^ 

beiden  Inschriften  in  d  und  e  bildet:  Q  ^ 

kl  3 


c^  ©I 


G  Oso! 


M 


d)  Auf  beiden  Knieen  knieender  Mann  niu-h  r.  I Jit- 
L.  auf  die  Brust  gelegt,  die  R.  nach  den  vor  ihm 
liegenden  Speisen  ausgestreckt.  Kurze  Perücke. 
Vor  ihm:      »   v 


u 


e)  Auf  beiden  Knieen  knieende  Frau  nacli  1.    Sie  l'ülirt  mit  der  K.  eine  Blume  zur 
Nase,  die  L.  ist  nach  den  vor  ihr  liegenden  Speisen  ausgestreckt.    Vor  ihr: 

/)   I  senkr.  Zeile,  deren  Fortsetzungen  in  /<:     AI    ^  A/wv^^•^^-7o    ,,7^/ — , 

/i\+=Q=  U    ■-  ,8    In  ^ 

g)  Auf  beiden  Knieen  knieender  Mann  ...n  7:^  ^^^/v^lnl  I  A-=iJiAic=»o. 

nach  r.  wie  in  d.     Vor  ihm:     »->■ 


Li 


«J) 


ir 


.c  G 


Ä)  Auf  beiden  Knieen  knieender  Mann  nach  1.  Die  R.  nach  den  Speisen  aus- 
gestreckt, die  L.  mit  dem  Zeugstreifen  ruht  über  dem  Oberschenkel.  Frisur 
wie  bei  d.     Vor  ihm:     -<— « 


J_- 


Ca/.  Masp.  Nr.  32«.     Mar.,  Cat.  d'Abyd.   Nr.T.O.^.     Lierlein.  Namrnwh.  Nr.  1.534. 
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20571.   Grabstein  des  ^'^ — l'^iTfl — ^I" 

stein.   —   Länge:    1,10  m,    Breite:    0,53  m. 
Umwallimg. 


1f  o''-  -  K'^lk- 
Abydos,    nördliche 


Die  Darstellung  bei  b  in  gutem  Eelief  in  vertieftem  Felde.  Die  Opfergaben 
in  /'  durch  Wegnehmen  der  Ränder  zu  leichtem  Relief  gemacht.  Der  Rest 
einfach  vertieft.     Geringe  Farbenspuren. 


/.' 


a)  6  senkr.  Zeilen: 


T  e5  AA 
W  d  Ü 

_i>     ^37    r-s 


5  6 

iMI   E 


<=>        © 


f  ^ 


5)  Sitzender  Mann  auf  löwenbeinigem  Stuhl  nach  1.  Er  streckt  die  R.  nach 
dem  vor  ihm  stehenden  leeren  Tisch  (mit  Blättern)  aus.  Die  L.  mit  dem 
Zeugstreilen  ruht  über  dem  Oberschenkel.  Geschorener  Kopf.  Breiter  Kragen. 
Enger  Knieschurz  mit  Zwischenstück.     Unter  dem  Tisch:     &-> 


miiin 


■)    Ein  anderer  Stein  desselben  Mannes  unter  Nr.  20748. 


A 


CATALOGUE  DU  MUSEE  DU  CAIRE. 

c)  Sieben  Personen  nach  r.  hinter  einander  stehend.  Die  Männer  mit  geschorenem 
Kopf  und  weitem  Knieschurz.  Die  Frauen  in  gewöhnhcher  Frisur  und  ge- 
wöhnUchem  Kleide  mit  einem  Tragbande.    Von  rechts  beginnend:     »   v 

1.  Mann    auf    beiden    Händen    einen    Stiersclienliel    tragend:       ^ 

2.  Mann   auf  der  1.  Hand  und  Schulter  ein   Brett  mit  ^ 
Spitzbroten,  in  der  herabhängenden  R.  eine  Ente:        ^                    n  □ 

3.  Mann   die    L.  offen  auf  die  Brust  ge-  ^ 
legt,  die  R.  hängt  herab:                                                      ■'^^ 


4.  Manu,  beide  Arme  hängen  herab: 


.     ^,     „  6.  Frau,  die  Arme  _    „  ■     xt     c 

wie  ^r.  3:  ...  ,        i       ,  '•   Frau  wie  Nr.  6: 

hangen  leer  lierab: 


I. 


> 


d)  Zwei  stehende  Frauen  hinter  einander  nach  r.  Wie  die  in  c.  Von  r.  beginnend: 

e)  Stehender  Mann  nach  r.   Auf  den  Händen  ein  Buch.   Lange  1           ^^ 

Frisur,  weiter  Knieschurz  mit  gerader  Diagonallinie.    Band  11         11   o 

um  die  Brust.    Vor  ihm:     »->■  ^w^           c. 


^=K 


M 


Ad   -2^^. 


L         o 
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/')  Aufgehäufte  Opfergaben   in   drei   Feldern   über  einander.     Im  obersten  ver- 
schiedene Gefässe.     Unter  dem  untersten  Felde  1  wager.  Zeile:     s.-> 


P)  Opfe 

liste  im 
1 

Liniennetz: 

^ 

1 1 

D 
=0= 

1 

^ 

Ci 

;r:;^ 

SJ^ 

e 

ö     ö 

X7 

^U 

^\J 

öö 

öö 

xj'a 

II 

1 

1        1 

1 

II 

II 

II 

II 

II 

ra 


0  ffiffi 

1  II 

Ca«.  Masp.  Nr.  351. 


II  I  II  I 

Mar.,  Cai.  d'Abyd.  Nr.  764. 


+ 


^    % 


6       ö       ö     ffiffi 
I        I        I        II 

Lieblein,  Namenwh.  Nr.  1560. 


Sandstein. 


Höhe: 


20572.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des  tTö^g^C 
^^^'  0,95  m,  Breite:  0,55  m.  —  Abydos,  nördliche  Nekropole. 

Durch  Verwittern   der  Oberfläche   schon  vielfach  zerstört.     Darstellungen  und 
Inschriften  vertieft.     Geringe  Farbenreste. 

a)  In  der  Mitte  zwei  Leute,  die  sich  mit  je  einem 
geschlachteten  Ochsen  zu  thim  machen.  Durch 
einen  Strich  getrennt.  An  den  Seiten  schlechtes 
Hohlliehlenornament(?). 

b)  3  wager.  Zeilen.  Die  Zeichen  waren  blau  aus- 
ausgefüllt :     ^ — V 


'], 


iii^irj  1:^^1.1: 


\\ 


c)  In  der  Mitte:  sitzender  Mann  auf  würfel- 
förmigem Stuhl  nach  r.  In  der  L.,  die  er  auf 
den  langen  glatten  Stock  stützt,  hält  er  zu- 
gleich eine  Lotusblume,  an  der  er  riecht.  Die 
R.  geöffnet  auf  dem  Oberschenkel.  Geschorener 
Kopf.  Kragen.  Weiter  Knieschurz  mit  empor- 
stehendem vorderen  Zipfel. 


CATALOGUE  DU  MUSKK  DU  CAIRE. 

Links:  hinter  ihm  stehende  Frau  nach  r.  mit  leer  herabhängenden  Armen.    Ge- 
wöhnhche  Frisur,  Kragen.    Das  Kleid  grün  mit  nur  einem  Tragband.   Vor  ihr: 

Rechts:   stehende  Frau   nach  1.     In   der  vorgehobenen  R.  ein  hO 

Gefäss  0,  in  der  herabhängenden  L.  hält  sie  eine  Ente  an  den  '® 

Flüaelu.     Vor  ihr:      -<   «  ® 


® 


Q^© 


Unter  ihrem  r.  Arm  kleine  nach  v.  stellende 
Frau  mit  leer  herabhängenden  Armen.     Zu  ihr 
gehört  wohl   der  Name,    der  vor   dem  Gesicht 
^:2>-  des   Mannes  steht*): 

'^=>  •)     Das  heissl:  im;/;t /ir'Islr:  S^t-/mi.htj.  '^  V 

d)  Links:  sitzender  Mann  auf  würfelförmigem  Stuhl  nach  r.  Die  L.  geballt 
auf  der  Brust,  die  R.  auf  dem  Oberschenkel.  Lange  Frisur.  Enger  Schurz. 
Kragen.     Kurzer  Hart:     »   v  1 


Rechts:  sechs  Personen  hinter  einander  stehentl  nacli  1.     \'on  1.   hcginncinl. 
2.  Mann,  einen  Stierschenkel  tragend.     Geschorener  Kopf.     Weiter   Kiiie- 
schurz  mit  gerader  Diagonallinie:     -< -• 

[]  ^  3.  Mann  mit  leer  herabhängenden  Armen.  Enger  Wadenschurz 

^^  mit  gerader  DiagonaUinie.     Geschorener  Kopf:    -<— •    /|  ^  *^^ 

S^  4.  Mann,  die  R.  offen  auf  die  Brust  gelegt,  in  der  ^^     _^ 

Q.  herabhängenden  L.  den  Zeugstreifen.  Lange  Frisur.  ^  ^^ 

t=_o     '  I'"nger  Knieschurz  mit  Zwischenstück:  -<   «  n    t  '^^ 

5.  Mann  mit  leer  herabhängenden  Armen,  (1     »J^irr,  '^ 

langer  Frisur  und  engem  Wadenscl' '^         - 


luuv, : 


1?^  ^"^ 


n 
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6.  Mann    mit    leer    herabhängenden   Armen,    geschorenem    Kopf,    weitem 
Knieschurz    mit   gerader   DiagonaUinie.     Kragen:     x-«     AÄ^ 

7.  Frau  mit  leer  herabhängenden  Armen.    Tracht  n  |Ii,i..i, 
gewöhnlich 


•  O 


Ca<.  Masp.  Nr.  291.    Mas-p.,  Guirie  S.  45.    Mar.,  Cat.  d'Abyd. 'i^r.741.    LiEBLmti ,  Namenwb. 
Nr.  1524. 


20573,   Rechteckiger  Grabstein  des  ---j^^ 

^''''-  ment  in  ganz  flachem  Relief.  —  Kalkstein.  —  Höhe:  0,29  m,  Breite: 

0,32  m.  —  Abydos,  nördliche  Nekropole. 


CininiTminimiiffffw 


Der  Rand  des  Steines  hellbraun.  Die  senkr.  Streifen 
der  Hohlkehle  bl.  grü.  bl.  r.  bl.  grü.  u.  s.  w.  Der  Rund- 
stab weiss  mit  schwarzem  Fuss.  Unten  bunter  Sockel: 
r.  ge.  schw.  in  wager.  Streifen,  da.s  Rot  oben.  Die 
Darstellungen  in  Relief,  die  grün  gemalten  Inschriften 
vertieft. 

.i0573  ° 27'" 

a)  Links:    sitzender  Mann  auf  löwenbeinigem,  gelbem 

Stuhl  nach  r.     Mit  der  L.  führt  er  eine  Lotusblume 

zur  Nase,  die  R.  mit  dem  Zeugstreifeu(?)  ruht  über  dem  Oberschenkel.  Lange 
Lockenperücke,  die  die  Ohren  freilässt.  Kleiner  Bart.  Kragen.  Weiter  Waden- 
schurz mit  kleinen  Falten  über  dem  Gürtel. 

Hinter  ihm  das  Salbgefäss. 

Vor  ihm  Tisch  (ohne  Blätter,  Platte  grün.  Fuss  roth,  mit  Speisen)  und 
grosse  Krüge. 

Sein  Name  in  der  wager.  Schriftzeile  über  a;  grüne  Zeichen  auf  hell- 
braunem Grunde:     =*    > 

Rechts:    l.  stehender  3Iann  nach  1.  mit  redend  er-  fi^ 

hobener  R.     Die  L.  mit  einem  Buche  hängt  herab.  ^ 

Kopf  geschoren,  mit  kurzem  Zopf  im  Nacken.    Weiter  Knieschurz.    Der  Name 

in  dem  wager.  Schriftstreifen  über  a:     -f— «      IT  ^. 

2.  Frau,  auf  dem  1.  Knie  knieend  nach  1.  Mit  der  R.  führt  sie  eine 
Lotusblume  zur  Nase,  die  R.  liegt  geöüuet  über  dem  Oberschenkel.  Gewöhn- 
liche Frauentracht  mit  einem  Tragband.  Die  Unterschenkel  bloss  (ähnlich  der 
Skizze  448  in  Bd.  IV).     Der  Name  in  dem  Schriftstreifen  über  a:     -<— « 


CATALOGUK  DU  MUSEE  DU  CAIRE. 

b)  Links:    sitzender    Manu   auf  löwenbeinigem   Stuhl    nach  r.     In    Tracht   und 
Haltung    genau    wie    der    in    a.      Hinter    ihm:       »   >-  l 

Vor  ihm  grüner  Tisch  mit  Speisen  ohne  Blätter.  f)    f    "/vwv^" 

Rechts:  drei  Personen  hinter  einander  nach   1.  'f.^  l| 

2.  Stehender  Mann,   mit  beiden  Händen   eine  Ente           -^  '^^ 
an    Kopf    und    Flügeln    haltend.      Geschorener    Kopf.           _a  «\ 
Weiter  Knieschurz.      Kragen.     Vor  ihm:      -<   «  a        „  Ö 

3.  Stehender  Mann  nach  I.  Auf  der  r.  emporgehobenen  Hand  ein  Brot, 
auf  der  1.  Schulter  ein  rother  Krug,  den  er  mit  der  L.  stützt.  Tracht  wie  2. 
Vor  ihm:      -<   « 

"^^  4.    Knieende   Frau   in   derselben   Haltung  wie   die   in   a  rechts  2. 

^  Beide  Tragbänder  angedeutet ,  aber  nur  eins  weiss  gemalt.    Das  Kleid 

\^  lässt  ebenso  wie  bei   der  Frau   in  a   beim    Knieen   die  Waden   frei. 

£5^  Kopf  geschoren  mit  einem  kurzen  Schopf  im  Nacken  und  zwei  auf- 

U'    '  recht  stehenden  Hörnern  über  der  Stirn.    Über  ihr:     -<— « 


w. 


Cat.  Masp.  Nr.  874.     Mab.,  Cat.  d'Abyd.  Ni 
LiEBLEiN,  Namentob.  Nr.  1583. 


20574.    Kleiner  oben  abgerundeter  Grabstein  des  Pj^-  —  Kalk.stein.  — 

Höhe:    0,:505  m.    Breite:    0.22  m.    —    Abydos,    nördliche    Nekro- 
pole. 

Inschriften  und  Darstellungen  vertieft  und  grün  ausgemalt.  Die  Darstellungen 
nur  als  Silliouetten.  Die  Schrift  mit  vielen  halbcursiven  Zeichen  unter- 
mengt. 

ö)  3  wager.  Zeilen,  die  ihre  Fortsetzung  in  der  Zeile  über  />  ^ s^^ 

finden :     »   >- 


h)  Links:  drei  Personen  auf  einem  löwenbeinigen  Stuhl  sitzend  nach  r.  Alle 
drei  strecken  die  R.  nach  dem  vor  ihnen  stehenden  Tisch  (ohne  Blätter) 
mit  Speisen  aus.  Der  iMann  führt  mit  der  L.  eine  Blume  zur  Nase,  die 
hinter  ihm  sitzenden  beiden  Frauen  legen  jede  ihre  L.  auf  die  1.  Schulter 
ihres  Vordermannes.  Der  Mann  mit  langer  Frisur,  die  Frauen  in  gewöhn- 
lielier  Tracht. 

Ilirc   N;iMi('ii   in   der  Schriftzeile  über  />,   die  an  a  anschliesst:      »— >- 


ü:pjrrr&'k^ 
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Rechts:  stehender  Mann  nach  1.  mit  redend  erhobener  R.,  die  L.  hängt  leer 
herab.  Lange  Frisur.  Weiter  Knieschurz.  Vor  ihm:  <—>s  Über  ihm:  -<— « 
Rechts:  auf  dem  1.  Knie  knieende  Frau  o  ^ 

nach  1.  Sie  legt  die  R.  auf  die  Brust, 
die  L.  ruht  über  dem  Oberschenkel.  Über 
und  vor  ihr:     »— v  i 


1 


nr 


Links:  fünf  auf  dem  r.  Knie  knieende  Personen  hinter  einander  nach  r.  Sie 
legen  die  L.  auf  die  Brust,  die  R.  ruht  über  den  Oberschenkeln.  Die  Männer 
mit  langer  Frisur.    Von  r.  beginnend :     b*— >- 

2  3  4  5  6 

Mann  Mann  Frau  Manu  Frau 

,M1S    11.^^    SJ,o,    hf^    1^2 


<*=^ 


GinJ- 


d)  Sechs  Personen  auf  einem  Knie  knieend,  ganz  wie  die  in  c.    Von  r.  beginnend. 
Rechts:    Mann    nach    1.:       =— v  i 

n  J  ^ 


Links:  fünf  Personen  nach  r. :     s^— v         -2 

2  3  4  5  6 

Mann  Frau  Frau      so'         J\Iann  Mann    s< 

■^^         Vor  ihr  ein  klei-  "^^  •<2>- 

F^^     nes    nacktes    Kind, 

fl     mit  Zopf  am  Hinter- 

^       köpf,  den  Finger  am 
Munde.  Überdi 
steht:     s- > 


J  fj 


(')  11  kurze  senkr.  Zeilen  mit  Namen  ohne  Darstellungen:     ä»-^- 

1  2  34  5  6  789  10  11 

I   ü   f  f^  s  ^^  1  ?S  ^  %r  ^° 

i\  i  fp  n  c.|  g  qq.  =^  1  ■-  - 

Cat.  Masp.  Nr.  8.53.     Mar.,  Cat.  d'Abyd.  Nr.  806.     Lieblein,  Namenwb.  Nr.  362. 
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20575.   Kleiner  oben  abgerundeter  Grabstein  des  Ä  /^  .  —  Kalkstein.  —  Höhe: 
0.28  m,  Breite:   i>.is  m.  —  Abydos.  nördliche  Nekropole. 

Ganz  grün  gestrichen.  Die  Darstellung  in  o  iu  Relief  in  vertieftem  Felde,  alles 
andere  vertieft.  Der  Theil  a  ist  oben  und  an  den  Seiten  von  einem  Band- 
ornament eingefasst. 

a)  In  der  Mitte:   Krüge  und   Matte  mit  Speisen. 

Links:  auf  dem  r.  Knie  knieende  Frau  nach  r.,  die  L..  die  auf  der  Brust 
liegt,  hält  eine  Blume:  die  R.  ist  nach  den  Speisen  vorgestreckt.  Gewöhn- 
liche Frisur. 

Rechts:  auf  dem  1.  Knie  knieender  Mann  nach  1.  Mit  der  R.  führt  er  eine 
Blume  zur  Nase,  die  L.  nach  den  Speisen  ausgestreckt.  Geschoreuer  Kopf. 
Oben:  2  wager.  Zeilen: 


—   ^    U    A 

_=:.;«  ^=:J^   /w^w    J  J  ' 


Jf 


b)  8  wager.  Zeilen  mit  Namen,  am  1.  Rande   zwei  senkrechte: 

2fl        O      ,2.>\^:^A Dt^,Ä-<2>- 


J 


1Z= 


'1% 


Cat.  Masp.  Nr.  lO.i.     Mar.,  Cat.d'Ahyd.  Nr.  065.     Lieblein,  iVöTnmwi.  Nr.  14G5. 


20576.   Kleiner  oben  abgerundeter  Grabstein  des  -^  ^  J^^.  —  Kalkstein.  — 

Jlöhe:  0,2(;r)ni,   !5reite:  (1.1!)')  m.  —  Abydo-s,  nördliche  Nekropole. 
Darstellungen    und  Inschriften    grün   ausgefüllt   und  vertieft.     Die   Figuren    nur 

in  Silhouetten. 
a)  Die  Augen,  zwischen  ihnen  TTT 
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b)  In  der  Mitte:  Krüge  und  Speisen. 

Links:    auf  löwenbeinigem  Stuhl   sitzender   Mann    nach    r.     In   der  L.    hält 

er    einen  Wedel,    in    der    über   dem   Oberschenkel   ruhenden  R.   den   Zeug- 

streifen(?).     Lauge  Frisur.     Weiter  Wadenschurz. 

Rechts:  auf  dem  L  Knie  kuieende  Frau,  die  mit  der  R.  eine  Blume  an  die 

Nase  führt;  die  L.  ruht  über  dem  Oberschenkel. 

Über  dem  Ganzen:  2  wager.  Zeilen: 


(■)  In  der  Mitte:   Krüge  und  Speisen.  ^ 

Links:  auf  dem  r.  Knie  knieender  Mann  nach  r.  Mit  der  L.  führt  er  eine 
Lotusknospe  zur  Nase,  die  R.  mit  dem  Zeugstreifen  (?)  über  dem  Ober- 
schenkel. Geschorener  Kopf.  Über  ihm:  ^—>  '^^  "^^^  ^"^^^^^^  \  T 
Rechts:  knieender  Mann  nach  1.  in  entsprechender  Haltung.    Über  ihm:     -^^=i 

Journal^v.-2\()?,\.  Cat.MAsv.-^v.brA.  nAR..Cat.d'Ahjd.  ^S^v'"       ~ 


Nr.  786.    Lieblein,  Namemrh.  Nr.  302  und   1769. 


;ii^oD 


j  j 


20577.   Rechteckiger  Grabstein  des  f  T^lS^^J^p.  -  Kalkstein. 

—  Höhe:  0,32  m,  Breite:  0,17  m.  —  Abydos,  mittlere  Nekropole, 
östlicher  Al)hang. 

Die  eigenthche  oben  abgerundete  Fläche  ist  durch  eine  Linie  umgrenzt.  Rechts 
und  hnks  am  Rande  das  Rundstabband  aufgemalt.  Darstellungen  und  In- 
schriften vertieft.     Die  Inschriften  grün  ausgemalt. 

a)  Links  Mann  und  Frau  auf  einem  schwarzen,  löwenbeinigen  Stuhl  sitzend  nach  r. 

Er  führt  mit  der  L.  eine  Blume  zur  Nase,  die  R.  streckt  er  nach  den 
vor  ihm  auf  grünen  Matten  aufgehäuften  Speisen  aus.  Geschorener  Kopf 
(blau).     Enger  Knieschurz. 

Sie  legt  ihre  L.  auf  seine  1.  Schulter  und  berührt  mit  der  R.  seinen  r.  Ellenbogen. 

Unter  den  Speisen  befinden  sich  blau  gemalte  Trauben.  Rechts  zwei  Ge- 
fässe  TT  und  y  über  einander. 

b]  2  wager.  Zeilen,  die  sich  im  Felde  von  a  fortsetzen:     »-^ 

^  im 


50  577. 

28 
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8  senkr.  Zeilen:     s— » 
1  2 


u 


%-  ^         "^         "^         "^ 

1     ll     ¥"'    T     5 
^J      1     k     %^     § 


rf)  Desgleichen:     bs— > 
1  2 


J         J 


4  5  6  7 

!>      ^     T     ^     ^ 


j    n 


Cal.yiAsv.  Nr.  740.     Mar.,  Cat.d'Ahyd.  Nr.  897.     Lieulein.  Xamr/iwb.  Nr.  1876. 


20578.   Kleiner  oben  abgerundeter  Grabstein  des  J^^^J  J^-  ~  ^^'i"^" 
'^'''''  stein.  —  Höhe:   0.275  in.    Breite:   0,105  m.  —  Abydos,  nördliche 

Nekropolo. 

Darstellungen  und  Inschriften  vertieft  und  sehr  roh.     Keine  Farbenreste. 

a)  Die  Augen  und  zwischen  ihnen  Q  . 

b)  7  wager.  Zeilen:     »— >- 


'Mkii°mäi£ll.y>" 
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c)  Rechts  der  Sperber  des  Horus  nach  1.: 

Von  1.  naht  sich  ihm  ein  stehender  Mann  nach  r.,  mit  einem 
Räucherarm  räuchernd.  Geschorener  Kopf.  Weiter  Knieschurz. 
Vor  ihm:      5--V      "1    Ci  -? 

4 »» 

JJ 

Hinter   ihm    zwei   stehende  Männer   nach   r.   mit  heral)hängendem  r.  Arm, 
in  der  L.  Gänse.    Weiter  Knieschurz.    Von  r.  beginnend:     ^— >- 

^\  i\  Mit  langer  Frisur. 

Mit  geschorenem  Kopf. 
Jmimal  Nr.  20265.     Cat.  Masp.  Nr.  272.     Mar..  Cat.d'Ahyd.  Nr.  1035. 

20579.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des  fQ^JP-  —  Kalkstein.  —  Höhe: 

0,305  m,  Breite:  0,20  m.  —  Abydos,  nördliche  Nekropole. 

Darstellung   und   Inschrift   vertieft.      Nur  Reste    der  schwarzen   Vorzeichnung. 
Keine  Bemalung. 

In  der  Mitte  grosser  stehender  Manu  nach  r.  In  der  L.  den  langen  glatten 
Stab,  in  der  R.  das  Scepter  ö  .  Lange  Frisur.  Kragen.  Weiter  Ivnieschurz. 
Die  Musculatur  angegeben.    Vor  ihm:     s— > 


^     I'  ?0579.  . :i" 

fVz/.  Masp.   Nr.  .ö:3.     !Mar..   i'at.cVAhyfl.   Nr.  6.'')2.     Lieblein.  Nameiiwh.  Nr.  I.iit33. 

20580.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des  ^=^^11  und  des  ^flj')-  —  Kalk- 
stein. —  Höhe:  0.2S  m.  Breite:  0.22  m.  —  Abydos.  nördliche  Ne- 
kropole. 
Darstellungen  und  Inschriften  vertieft.     Keine  Farbenreste. 


^  i^i  ^  ^  AI  ^  1" 


, I 

;s;  /^    t  ^,  3L'  Y 

b)  Links:  Mann  auf  löwenbeinigem  Stuhl  sitzend  nach  r.   Mit  der  L.  führt  er  eine 
Blume  zur  Nase,  die  R.  mit  dem  Zeugstreifen  ruht  über  dem  Oberschenkel. 


^)    Die  Besitzer  dieses  Steines  sind  Verwandte  des  Besitzers 
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Lange  Frisur.    Weiter  Wadenschurz  mit  herabhäugendem  vorderen  Zipfel,  die 
Waden  durchscheinend.    Vor  ihm  Speisetiscli  mit  Speisen  ohne  Blätter. 
Rechts:  sitzender  Mann  nach  1.    In  Tracht  und  Haltung  genau  entsprechend 
dem  Linken. 

Hinter  ihm  auf  beiden  Knieen  knieende  Frau  nach  1. 
Die  R.  auf  die  Brust  gelegt,  die  L.  ausgestreckt  über 
dem  Oberschenkel.  Lange  ungetheilte  Frauenfrisur  (ähn- 
lich der  Skizze  153  in  Bd.  IV).  aber  die  Oiiren  sichtbar. 
Über  ihr:      ^ -^-      O<o'-'>^^^=i 


c)  Drei  Reihen  von  je  vier  nach   r.  gewendeten   Personen.     Es   sind: 

auf  löwenbeinigen  Stühlen  sitzende  iläuner  (ähnlich  der  .Skizze  399  in 
Bd.  IV); 

auf  beiden  Knieen  knieende  Frauen.  .Sie  führen  mit  der  L.  eine  Lotus- 
blume au  die  Nase,  die  R.  ruht  über  dem  Oberschenkel.  Gewöhnliche  Frisur. 
Gewöhnliches  Kleid  mit  einem  Tragband: 

auf  dem  r.  Knie  knieende  Männer.  Die  Armlialtung  wie  bei  den  Frauen. 
Geschorener  Kopf. 

Vor  jeder  Person  der  Name.     Wir  beginnen   von  oben  rechts. 
Oberste  Reihe:     »   >- 


1  2 

Sitzender  Mann  Sitzender  Mann 

1  C, 


Sitzender  Mann 


Knieende  Frau 


II 


^Mittlere  Reihe:      ^    >- 

1  2 

Sitzender  3Iann         Knieender  Mann 


:^: 


o.  D 


Knieender  3Iann 

=9= 


Knieende  Frau 


Untere 

Rei 

le:     ^v 

1 

2 

3 

4 

vnieende  1 

>au 

Knieende  Frau 

Knieende  Frau 

Knieende  Frau 

S 

15 

IT 

y 

^ 

^    1 

1 

n 

Ci 

=S> 

Cat.  Masp.  Nr.  .j09.     Mar.,  Cat.  d'Abyd.  Nr.  833.     Lieblein,  Namfnu://.  Nr.  li;59. 
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20581.  Rechteckiger  Grabstein  des 


Mfl       I  -@- .  —  Kalkstein.  —  Höhe : 
Abydos.  mittlere  Nekropole,  östlicher 


O.BO  m,  Breite:   ().22  m. 
Abhang. 

Oben  eine  nur  durcli  Linien  angedeutete  Hohlkehle.     Die  Figuren    nur  als  Sil- 
houetten.    Darstellung  und  Inschriften  grün  ausgemalt. 

a)  Oben:    1  wager.  Zeile:      ^'— >- 

Links:  sitzender  3Iann  auf  löwenbeinigem  Stuhl  nach  r.  Mit  der  L.  führt 
er  eine  Lotusblume  zur  Nase,  die  R.  ruht  ausgestreckt  über  dem  Ober- 
schenkel.    Lange  Frisur,  kurzer  Bart. 

Vor  ihm  stehender  Mann  mit  erhobenem  r.  Arm,  als  ob  er  rede.  Die  L. 
hängt  geballt  herab.  Geschorener  Kopf.  Weiter  Wadenschurz.  Vor  seinem 
Gesicht:      -«— s  Unter   seinem  r.  Arm:      -;— ^ 


¥ 


I    nl 


\Z.1Z\ 


WMiniiimiiiw 


Rechts:  sitzende  Frau  nach  I.  auf  löwenbeinigem  Stuhl.  Die  R.  nach  dem 
vor  ihr  stehenden  leeren  Tisch  (mit  Blättern)  ausgestreckt,  die  L.  rulit  ge- 
ballt über  dem  Oberschenkel.  Zwischen  ihr  und  dem  Tisch  ein  Napf  "U. 
Gewöhnliche  Frisur. 

Über  dem  Tisch,  vor  ihrem  Gesicht:     -< — s 


b)  7'/.,  wager.  Zeilen,  jeder  Name  vom  andern  durch  einen  Strich  getrennt: 
4- 


'Wl^f 


®  Jr 


CATALOGUE  DU  MUSKE  DU  CAIIIE. 
CaC.  Masp.  Nr. -249.     Mar.,  Cat.  d'Ahyd.  Nr.  901.     Likblein,  Kamenwb.  Nr.  i: 


20582.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des  f ^JYM^.^^-  —  Kalkstein 

—  Höhe:  0,BOm,  Breite:  0.21  in.  —  Abvdos,  nördliche  Nekropole. 
Nur  vertiefte  Inschriften.     Keine   Farbenreste. 
a)  4  wager.  Zeilen:      -•    > 


6)  11  senkr.  Zeilen  mit  Namen:     »  >- 

12  3  4  567  8  9  10         11 

f]  -    ^^    n—   n—   n—  ^  n—    n  —    B  ~r  t^   "k 


Ci  o 


ig;  S  "^  °iä  <=':iä  '^^  i\ 


A 


1*^^^ 


sS' 


J     ^Ä     I 


c)  desgl. 

12  3  4  5  6  7  8  9  10  11 

^  ¥  n  ^  ^  %.  ¥  1^  17  ^   \ 


^  pj  i  PI  ^  1-i  p^  y  S  ^ 


Ca/.  M ASP.  Nr.  189.     Mab.,  Ca^  rfMÄyrf.  Nr.  .579.     Liedlkin,  i\'a»i«mi    Nr.  3:U 
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20583.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des  ^^^J  J1-  —  Kalkstein.  —  Höhe: 

I).:r2m,   IJreite:   0.-22  in.  —  Herkunft  unbekannt  (Geschenk). 
Alles  nur  mit  ganz  schwachen  Linien  eingeritzt,  ohne  Farben.     An  den  Seiten 
und  oben  Bandornament. 

a)  Die  Augen. 

b)  3  wager.  Zeilen :     3—>- 

c)  Links  unten  grosse  Wasserkrüge  in  Ringuntersiitzen  auf  einem  Gestell.    Oben 
Speisen  auf  einer  Matte. 

Rechts:  stehender  Mann  nach  1.  Mit  der  R.  stützt  er  sich  auf  den  langen 
glatten  Stab,  in  der  herabhängenden  L.  hält  er  wagerecht  Bogen  und  Pfeil.  Der 
Bogen  etwa  armlang.  Geschorener  Kopf.  Kragen,  weiter  Knieschurz.  Darunter 
oder  darüber  ein  Schurz  wie  Skizze  Nr.  382 ,  aber  bis  zu  den  Waden  reichend. 
Jminial  Nr.  •2.=)446. 


20584.  Kleiner  oben  flach  abgerundeter  Grabstein  des  ^^(]  J  ^-  —  KaU^stein. 

Höhe:  0.29  m,  Breite:  0,18m.  —  Ahydos,  mittlere  Nekropole, 

nördhcher  Abhang. 
Nur  gemalt. 
a)  Schwarze  Inschrift:  ^ 


'.lUf^rnm-TmmwM 


b)  Darstellung  in  rothen  Linien. 

In  der  Mitte:  Tisch  (ohne  Blätter)  mit  Speisen.    Die  Tischplatte  blau,  der 

Fuss  roth. 

Links:  sitzender  Mann  auf  würfelförmigem  Stuhl  nach  r.    Mit  der  L.  führt  er 

eine  Blume  zur  Nase,  die  R.  mit  dem  Zeugstreifen  ruht  üJDcr  dem  Oberschenkel. 

Kurze  grüne  Frisur.    Kurzer  Bart.    Gelber  Kragen.    Weiter  /■"""^^ 

Wadenschurz  mit  vorn  herabhängendem  Zipfel. 

Rechts:   auf  beiden  Knieen  knieende  Frau  nach  1.,    auf 

einer  blaugrünen  Matte.     Mit  der  R.  führt  sie  eine  Blume 

zur   Nase,    die   L.    ruht    geöifnet    auf    dem    Oberschenkel. 

Schwarze  Haare,  blaue  Beinringe,  weisses  Kleid  mit  einem 

Tragband.     Im  Haar  in  Ohrhöhe  ein  Band. 
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c)  Rechts:  auf  beiden  Knieeii  knieende  Frau  nach  r.  Die  L.  geöffnet  auf  die 
Brust  gelegt,  die  R.  über  dem  Oberschenkel.  Kleid  mit  einem  Tragband, 
Band  im  Haar,  Kragen,  blaue  Arm-  und  ßeiuringe.  Die  Matte,  auf  der  sie 
kniet,  blau.  Die  Inschrift  vor  ihr  ganz  verschwunden:  es  waren  2  senkr. 
Zeilen. 

Links:  auf  beiden  Knieen  knieender  Mann  auf  einer  blauen  Matte  nach  r. 
3Iit  der  L.  führt  er  eine  Blume  zur  Nase,  die  R.  ruht  auf  dem  Oberschenkel. 
Frisur  wie  beim  3Ianne  in  6,  aber  weiss,  kurzer  Bart.  Kragen,  Schurz  bis  auf 
die  Waden  reichend.  Von  der  Inschrift  vor  ihm  nur  die  erste  Zeile  lesbar:    m~>- 

d)  Der  grösste  Teil,  wie  es  scheint,  leer  gelassen.  Nur  unten  |  A  ^A 
r.  in  der  Ecke  Reste  einer  schwarzen  Aufschrift.  -s=-   ;^^ 

Ca/.  Masp.  Nr.  67fi.     Mar.,  Ta/.  rfM^/.  Nr.  931.     LiEni.EiN.A" 
Nr.  1870. 


j    ä 

?-j! 


20585.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des  '^^'\[.  —  Kalkstein.  ^  'M 

—  Höhe:  0.555  m.  Breite:  0.H:5  m.  —  Abydos,  iiörd-  a — ü  §1 

liehe  Xekropole. 

Darstellungen  und  Inschriften  vertieft  und  die  Inschriften  blau,  die  Darstellungen 
bunt  ausgemalt.     Zeichnung  und  Arbeit  sehr  schlecht. 

a)  5  wager.  Zeilen:     »  > 


1^n~?js?k^ 

"r^-^iaV^^-M 

. 

)  In  der  Richtung  des  OriginaU. 

*ö™s>rp^  i^-y 

l£ 

',=^^    ^t- 

Links:  Mann  und  Frau  auf  einem  löwenbeinigen  Stuhl  ohne  Rückenlehne 
sitzend  nach  r.     Das  Holz  des  Stuhles  gelb  mit  schwarzen  Streifen. 

Er  legt  die  L.  geballt  auf  die  Brust  und  streckt  die  R.  nach  dem  vor 
ihm  stehenden  Speisetisch  (ohne  Blätter)  aus.  Geschorener  schwarzer  Kopf. 
Gri'iner  Kragen,  enger  Knieschurz.     Der  Tisch  wie  in  Skizze  Nr.  662. 

Sie  legt  ihre  L.  auf  seine  1.  Schulter  und  berührt  mit  der  R.  seine  r.  Schulter. 
Tracht  gewöhnlich,  aber  ein  Tragband,  kein  Kragen. 

Rechts:  stehender  Mann  nach  1.,  auf  beiden  Armen  einen  Stierschenkel 
tragend.  Geschorener  schwarzer  Kopf.  Grüner  Kragen,  weiter  Knies<hurz. 
Unter  seinen  Armen  Tintenaufschrift:     »   >-      "^ 


Ji 
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c)  4  Personen  hinter  einander  stehend  nach  r.    Von  r.  beginnend: 

1.  Mann  nach  r.  In  der  L.  den  langen  Stab.  Die  R.  hängt  leer  herab. 
Geschorener  schwarzer  Kopf.  Kragen,  weiter  Knieschurz.  Der  Stab  nur 
gemalt.     Vor  ihm,  mit  Tinte  aufgeschrieben:     ^->- 


2.  Frau  in  gewöhnlicher  Tracht  (ein  Trag- 
band), Kragen.  Sie  legt  ihre  L.  auf  seine  r. 
Schulter.  Die  R.  hängt  herab.  Vor  ihr  ver- 
löschte Aufschrift:      — v       "? 


m 


3.  Frau  wie  Nr.  2.     Sie  legt  ihre  L.  auf  die  r.  Schulter  von  Nr.  2.    Vor 
ihr  verlöschte  Tintenaufschrift. 

4.  Mann,  Tracht  wie  Nr.  1.     Er  legt  die  L.  geballt   auf  die  Brust.     Die 
R.  hängt  herab.     Vor  und  hinter  ihm  verlöschte  Tintenaufschriften. 

Cat.  Masf.  Nr.  .592.     Mar.,  Cat.d'Myd.  Nr.  99.5.     Liebleix,  Namenwb.  Nr.  342. 


20586.   Kleiner  rechteckiger  Grabstein  des  ^^^|-  —  Kalkstein.  —  Höhe: 
0,24  m,  Breite:  0,14  m.  —  Abydos,  nördliche  Nekropole. 

Mit  ausgearbeiteter  Hohlkehle  und  Rundstab.  Der  Rundstab  nur  mit  schwarzen 
Bandlinien  bemalt.  Die  Farben  der  Hohlkehle  schw.,  grü.,  ge.,  schw.,  grü., 
r.,  ge.  u.  s.  w.  Darstellungen  und  Inschriften  vertieft.  Die  letzteren  grün 
ausgemalt. 

a)  In  der  Ecke  oben  links  sitzender  Mann  auf  löwenbeinigem  schwarzem  Stuhl 
nach  r.    Mit  der  L.  führt  er  eine  grüne  Lotosblume  zur  Nase.    Die  R.  ruht 
geöfinet    auf   dem    Oberschenkel.      Lange    schwarze 
Frisur,  Kragen,  Arm-  und  Beinringe,  enger  Waden- 
schurz.   Vor  und  unter  ihm  die  Inschrift:     b»-v 


AJ 


fi 


}1       \ 


'^^E^l% 


ls^^l.Ti^T^^Tafs^w 


Em 
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b)  2  Reihen  Namen:     ^—> 

10  ci-\n  «1^=1  i 


'J' 


7 


'^^PTIDl     PklP,TJ 


fi 


Ca^  Masp.   Nr.  1372.     Mar.,  Cat.d'Abyd.  Nr.  S32.     Liebleix.  Nnmemcb.  Nr.  1781. 


20587.   Kleiner  nur  ganz  roh  zugehauener  und  geglätteter  Grabstein  des      [U 

nQ5-  —  Kalkstein.  —  Höhe:  0/23  m,  Breite:  0,21  m.  —  Abydos. 

Oben  aljgerundet.  Nur  sehr  roh  gemalt.  Am  Rande  ein  gemaltes  Rundstab- 
ornament. Die  m- Linien  schwarz,  die  Kreuzbänder  roth,  der  Grund  gelb. 
In  der  Inschrift  ^äele  hieratische  Zeichen. 

a)  Links:  sitzender  Mann  nach  r.  auf  löweubeinigem  gelb  und  schwarzem  Stuhl 
mit  hoher  Rückenlehne.  Er  legt  die  L.  auf  die  Brust  und  streckt  die  R. 
nach  dem  vor  ihm  stehenden  Tisch  (ohne  Blatter)  mit  Speisen  aus.  Weiter 
Knieschurz  mit  hoclistehendem  Zipfel.     Lange  Frisur.    Über  ihm:      =»—>■ 

'in 


T\ 


©q*-==!|5  yC^-^A_Q 


©  Jf'i^ 


n 


Unter  seinem  Stuhle  steht: 


Rechts:  stehender  Mann  nach   I.     Die   R.  auf  die  Brust  gelegt,  die  L.  hängt 
herab.     Lange    Fi'isur,    grüner  Kragen.    Weiter  Knieschurz.    Vor  ihm:     »-> 


Abb. 
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b)  4  Personen,  1  Mann  und  .'5  Frauen  liinter  einander  naeli  r.  auf  dem  r.  Knie 
knieend.  Uer  Mann  mit  geschorenem  Koi)f',  die  Frauen  in  gewöhnlicher 
Tracht.  Alle  legen  die  L.  auf  die  Brust;  die  R.  ruht  über  dem  Oberschenkel. 
Von  r.  beginnend:    — ^  I.Mann:  2.  F>au:        S.Frau:        4.  Frau: 

II  ^S  J)  U         Ht 


f 


Journal  Nr.  21059.     Cal.  Mj 
Nr.  .5096. 


20588.   Oben  abgerundeter  Grabstein  ^les  ]~|"^,^(]  J^.  —  Kalkstein.  — 
Höhe:  0,34  m,  Breite:  0,22  m.   —  Abydos,  nördliche  Nekropole. 

Darstellungen  und  Inschriften  vertieft.  An  den  Seiten  und  oben  ein  vertiefter 
blauer  Randstreifen.    Der  Fuss  des  Steines  schwarz,  darüber  ein  blauer  Streifen. 

a)  Links:  sitzender  Mann  nach  r.  auf  einem  gelben  Stuhl  mit  grüner  Lehne. 
Die  L.  streckt  er  nach  dem  vor  ihm  stehenden  Tisch  mit  Speisen  (ohne  Blätter, 
Platte  blau,  Fuss  roth)  aus.  Die  R.  mit  einem  grünen  Buch(?)  ruht  über 
dem  Oberschenkel.  Lange  blaue  F'risur,  kurzer  blauer  Bart.  Weiter  Waden- 
schurz, grüner  Kragen.  Unter  dem  Stuhl  Salbgefäss  ^. 

Hinter  ihm  stehende  Frau   nach  r.,  die  ihre  L.  auf  seine  1.  Schulter  legt. 
Die  R.  hängt  herab.     Gewohnhches  Kleid.     Band  im  Haar  in  Ohrhöhe. 

Rechts:  der  Speisetisch.     Die  Platte  blau.  /^^^^^^^^^^^^ 

Oben  die  Inschrift:     ^v  ff  \\ 


i^  10598.  ^ 

b)  Rechts:    auf    beiden    Knieen    knieende    Frau    nach    r.     Sie    führt    mit    der 
L.    eine    grüne    Blume    an    die  Nase.     Die   R.  ruht  geöffnet  auf  dem  Ober- 
schenkel.   Tracht  wie  bei  der  in  a.     Grüner  Kragen.    Vor  ihr:     »^^     "l^ 
Links:  Mann  auf  dem  r.  Knie  knieend  naidi  r.    Geschorener  Kopf.  ^^ 
Kragen.     Knieschurz.     Haltung  wie  bei  der  Frau:       ^->-       "21            T^^' 

c)  3  knieende  Frauen  nach  r.  hinter  einander.  Tracht  und  ,^  "    D 
Haltuno-  -wie  bei  der  Frau  in  b.  Von  r.  beginnend:     »— >-             =^=> 


6^ 


A 


n 


Jowraa/  Nr.  20953.    Cat.  Masp.  Nr.  366.    Mar.,  Cnl.  d'Ahyd.  Nr.777.    Lieblein,  Namemch. 
Nr.  430  und   1740. 
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20589.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des  P^O-  —  Kalkstein.  —  Höhe:  O.BGm, 
^^^'  Breite:  0,21  m.  —  Abydos,  nördliche  Nekropole. 

Darstellung  und  Inschriften  vertieft.  Saubere  Arbeit.  Die  Inschriften  blau,  die 
Darstellungen  bunt  ausgemalt. 

a)  Links:  sitzender  Mann  auf  gelbem  loweabeinigeui  Stuhl  nach  r.  Er  legt 
die  L.  mit  dem  Zeugstreifen  auf  die  Brust,  die  R.  streckt  er  nach  dem  vor 
ihm  stehenden  leeren  Tisch  (mit  Blättern)  aus.  Lange  strähnige  Frisur,  die 
die  Ohren  deckt.  Kragen.  Armbänder.  Enger  Kniescliurz  mit  gerader  Dia- 
gonallinie. ■ 

Unter  dem  Tisch  Hnks  '^^^,  rechts  ein  Liliationsgefäss. 

Rechts:  aufgehäufte  Speisen. 
Oben  über  dem  Ganzen:     »— > 

-'■  fl 

b)  4  Personen  hinter  einander  stehend  nach  r.  Vor  jeder  der  Name.  Von  r. 
beginnend. 

1.  Mann.  Die  L.  oifen  auf  die  Brust  gelegt.  Die  R.  hängt  herab. 
Kurze  Frisur.  Weiter  Kuieschurz  mit  Zipfel  vorn  und  zwischen  den  Beinen 
und  dreieckigem  Überschlag,   dessen   oberer  Saum  gestrichelt:     »  v  A   ^ 

2.  Frau.  .Sie  führt  mit  der  L.  eine  grüne  Blume  zur  Nase,  die  R.  1=^=.^ 
hängt  herab.  Gewölinliche  Frisur,  Kleid  mit  einem  Tragband:    a»— v  (I  eiüä 

3.  Mann.  In  der  L.  hält  er  eine  Gans  bei  den  •'8-\^y_  «">«« 
Flügeln,  die  R.  hängt  herab.  Kurze  Frisur.  Kragen.  ^^^  Q  Q 
Schurz  wie  bei  Nr.  1,  aber  ohne  den  Zipfel  zwischen  o  ^^^ 
den  Beinen,  der  Saum  nicht  gestrichelt:     »— >                       IAA  Ä 

4.  Frau  genau  wie  Nr.  2:     »->  Ij  Hfl  S 


fv 


c)  3  Personen  hinter  einander  stehend   nach  r.  ,„| 

1.  Frau.    Tracht  und   Haltung  wie  bei  //2,    nur  mit  Kragen:  »—>-     ^  D 

2.  Mann   auf  beiden  Händen    einen  Rinderschenkel  tragend.  0 
Tracht  wie  //  1,  glatter  Saum:     »->-  -fc» 
n  "'^               3.  ^lann,    in    der    L.    und    R.    Fleischstücke    an  ^ 
l>^^^          Schnüren  tragend.    Tracht  wie  bei  2:     *--v      n  ^"^  ^ 


Cat.  Masp.,  Nr.  250.     Mar.,  Cal.  d'Abyd.  Nr.  .570.  Liehlein. 
Namenwb.  Nr.  16.5. 
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20590.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des  ^=^^[1.  —  Kalkstein.  —  Höhe: 

0,27  m,  Breite:   0,18  m.  —  Abydos,  nördliche  Nekropole. 

Darstellungen  und  Inschriften  vertieft.  Die  Figuren  nur  in  .Silhouetten.  Die 
Männer  und  die  Krüge  rot,  die  Frauen  schwarz,  ebenso  die  Speisen,  der 
Tisch  und  die  Inschriften.  Unten  ein  rother  und  ein  schwarzer  Streifen,  der 
rothe  oben. 

a)  In  der  3Iitte:  Tisch  mit  Blättern  und  zwei  Krügen. 

Links:  sitzender  Mann  auf  löwenbeinigem  Stuhl  nach  r.  Er  legt  die  L. 
auf  die  Brust  und  streckt  die  R.  nach  dem  Tiscli  aus.  Lange  Frisur,  kurzer 
Bart. 

Rechts:  auf  beiden  Knieen  kuieeude  Frau,  die  R.   auf  die  Brust  gelegt,  die 
L.  nach  dem  Tisch  ausgestreckt. 
Über  und  hinter  beiden: 


.?  u  I  u 
1       -^ntf 


s  0. 


b)  In  der  3Iitte:   auf  einer  Matte  aufgehäufte  Speisen. 

Links:   auf  beiden  Knieen  knieende  Frau  nach  r.    Die  L.   auf  die  Brust  ge- 
legt, die  R.  nach  den  Speisen  ausgestreckt. 

Rechts:  sitzender  Mann  auf  löwenbeinigem  Stuhl  nach  1.     Die  R.  nach  den 
Speisen  ausgestreckt,  die  L.  mit  dem  Zeugstreifen  ruht  über  dem  Oberschenkel. 
Über  beiden: 

Journal  Nr.  2-2007.    Cat.  Masp.  Nr.  790.    Mar.,  Cat.  d'Ahyd.  Nr.  1005.    Lieblein,  Nammwb. 
Nr.  1851. 


20591.  Oben  abgerundeter  Grabstein  des       ^.  —  Kalkstein.  —  Höhe:  0,27 m, 

Breite:   0,185  m.  —  Abydos,  nördliche  Nekropole. 

Darstellungen  und  Inschriften  vertieft.  Die  Darstellungen  bunt  ausgemalt,  die 
Inschriften  meist  blau,  einiges  grün,  ein  paar  Zeichen  hieratisch  mit  Tinte 
aufgeschrieben.     Unten  durch  einen  schwarzen  Strich  abgeschlossen. 

d)  3  wager.  Zeilen: 


O*)' 


230 
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b)  Links:  sitzender  Jlann  nach  rechts  auf  gelb  und  schwarz  gestreiftem  löweu- 
beinigem  Stuhl  mir  hoher  Rückenlehne.  Er  führt  mit  der  L.  eine  grün  und 
weisse  Blume  zur  Nase,  die  R.  streckt  er  nach  den  vor  ihm  stehenden  Speisen  aus. 
Schwarzes  geschorenes  Haar,  grüner  Kragen,  enger  weisser  Knieschurz.  Unter 
seinem  .Stuhl  nur  aufgeschriebene  hieratische  Inschrift,  die  mit  Z_L^*' anfängt, 
.letzt  unleserlich.    \'or  seinem  Gesicht:     *   v  •)  ii.  lUr  Richiuna;  des  Originau. 


In  der  Glitte:  unten  Krüge  und  .Schalen  auf  Untersätzen.  Darüber  auf 
einer  Matte  aufgehäufte  Speisen. 

Rechts:  stehende  Frau  nach  1.  Mit  der  R.  führt  sie  eine  Blunu»  zur  Nase, 
die  L.  hängt  herab.  Gewöhnliche  Tracht,  doch  hängt  das  Haar  sehr  lang 
herab.     Grüner  Kragen .  weisses  Kleid.    Vor  ihr:     »   v 


c)  7  Zeilen  mit   Namen : 


1°    PI 


fP 

•)  Desgl.   Hi< 


6  7 

k     J 

1  ilcr  Utchtuiig  des  Originals. 


Cd/.  Ma.sp.  Xr.  Sm.      Mar..  Cnt.  rV Ahi/rl.   Nr.  ()72.     Lieblein,  Kamentch.   Nr.  2().T  und  L^li. 


20592.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des 


°^-5:^^tK 


u^' 


Kalkste 


Ilülie:   0,44  in,  Breite:   0,2()  m.   —  Abydos,  nördliche  Nekropole, 
nordöstlicher  Bezirk,  an  der  äusseren  Umfa.ssungsmauer. 

Darstellungen  und  Inschriften  vertieft,  aller  nur  bei  den  Hauptpersonen  die  Einzel- 
heiten ausgeführt,  alle  anderen  Figuren  nur  als  .Siüiouctlen.  Die  Haupt- 
personen in  b  bunt  ausgemalt,  alles  Andere  blau. 

a)  4  wager.  Zeilen:     »-v 


^'M\^I^^^ 


'SiH'^^T 


0^ 


h)  Links:  Mann  und  Frau  auf  einem  gell)  und  schwarzen  löwenbeinigcn  .Stuli 
dessen  niedrige  Rückenlehne  nur  aufgemalt  ist,  nach  r.  sitzend. 
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Er  legt  die  L.  mit  dem  weissen  Zeugstreifen  auf  die  Brust,  die  R.  streckt 
er  nach  den  Speisen  aus.  Lange  Frisur,  grüner  Kragen ,  vorn  abgeschrägter 
enger  Knieschurz  mit  Zwischenstück. 

Sie  legt  ihre  L.  auf  seine  1.  Schulter  und  fasst  mit  der  R.  seinen  r.  Ober- 
arm.     Gewöhnliche    Tracht    mit    einem    Traaband.      Grünes    Kleid,    g-rüner 
Krao-eu.     Schwarzes  Haar,     über  ihr:      ^=^v     c.^^»"'^^ 
In  der  Mitte:  Speisetisch  mit  gelben  Blättern. 
Rechts:  6  Personen  stehend  nach  1.  in  zwei  Reihen  über  einander. 

Obere  Reihe:  1.  Mann,  auf  beiden  Händen  einen  Stierschenkel  tragend. 
Lange  Frisur,  weiter  Knieschurz.     Name  über  ihm:     x— ^       55^    ^^i^ 

2.  Mann  mit  herabhängenden  Armen.  Geschorener  Kopf.  Weiter  Knie- 
schurz.    Name  über  ihm:     -<— «       S^  iJ  ci 

3.  Frau    mit    herabhängenden    Armen.      Name    vor    ihr:         -<--«        "2^ 
Untere   Reihe:     1.    Mann,    in    beiden    Händen    eine    Gans    an  -^ 

Kopf  und  Flügeln  haltend:      -<— =  ^^'^^ 

■9.^  2.    Frau  mit  herabhängenden  Armen:      <—• ^     "^^  U 

^  3.    Desgleichen:      <~^     -f  ^  t^^ 


c)  Links:  Manu  und  Frau  auf  löwenbeinigem  Stuhl  nach  r.  sitzend. 

Er   legt   die  L.  auf  die    Brust,    die  R.  streckt   er   nach    den  .Speisen    aus. 
Lange  Frisur. 

Sie  legt  ihre  L.  auf  seine  1.  Schulter  und  fasst  mit  der  R.  seinen  r.  Arm. 
Vor  ihm:     »— >     fl    ^^    ^ — <;  Vor  ihr:      '^-■^      ^^ 


n 


ri 


In  der  Mitte:  Tisch  ohne  Blätter  mit  Speisen. 
Rechts:  3  Personen  stehend  hinter  einander  nach  1. 

1.    Mann  auf  beiden  Händen  einen  Rinderschenkel  tragend.     Lange  Frisur, 

weiter  Knieschurz.     Vor  ihm:     -«— « 

1)  2.    Mann,  eine  Gans  an  Kopf  und  Flügeln  vor  sich  haltend. 

^;^^~  Geschorener  Kopf,  weiter  Knieschurz.    Vor  ihm:     -<-^s      (j  ^"^^ 

I  3.    Frau  mit  herabhängenden  Ai-men.    Vor  ihr:  '^'^ 


C/^ 


CATALOGUE  DU  MUSKE  DU  CAIRE. 

Links:  3  Personen  liinter  einander  stehend  nach  r. 

1.  Brauer  bei  der  Arbeit  (Skizze  Nr.lOOl).  Enger  Ivniescliurz.  Vor  ihm:    »   v 

2.  Mann,    auf  der  L  Hand    Schale   mit  Broten,    in    der  herab-  hfrj 
hängenden    R.    Krug    an    einer   Schnur    tragend.    Vor  ihm:     »   >-             a  W 

3.  Frau.   Auf  der  L.  trägt  sie  einen  Topf.   Die  R.  hängt  jT  (1 
leer  herab,    ^'or  ihr:     »->- 


Rechts:  4  Frauen  hinter  einander  stehend  nach  1. 

1.  Auf  der  R.  einen  Napf,  in  der  L.  einen  Krug  an  einer  ."^clinur  tragend. 
Vor  ihr:     -(— =  2.3.4.  Mit  herabhängenden  Armen.    Vor  ihnen:     -<^« 

■7^  2  3  4 


.^ 


C<z<.  Masp.  Nr.  G77.     Mar.,  Cat.  d'Abyd.  Nr.  GOlJ.     Likbi.ein,  Namentcb.  Nr.  161. 

20593.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des  '^37'^'i^  [1  "'^^  mit  nicht  ganz  regei- 

'^^^'  massigen  Umrissen.  —  Kalkstein.  —  Höhe:  (i,:535  m,  Breite:  0,2(5  m. 

—  Abydos,  nördliche  Nekn^pole. 

Rohe  Arbeit.  Unter  den  Augen  (in  a)  Andeutung  von  Hohlkehle  und  Rund- 
stab. In  b  unten  schwarz  aufgemaltes  Thürornament.  Im  unteren  Theil  von 
d  grüner,  rother  und  gelber  Streifen  (von  oben  nach  unten)  nur  aufgemalt. 
Bis  auf  den  Tisch,  die  .Speisen  und  das  Thürornament  alles  vertieft. 

a)  Die  Augen.  Zwischen  ihnen  der  Ring.  Au  den  Augen  die  Lider  unil  die 
Iris  schwarz,  alles  Andere  grün.     Der  Ring  schwarz,  sein  Inneres  roth. 

b)  Hohlkehle  und  Rundstab  nicht  in  ReHef.  Farben  der  Hohlkehle  grü.  grü.  r. 
grü.grü.  r.  u.  s.  w.  Der  Rundstab  war  vielleicht  mit  schwarzen  Bändern  bemalt. 

c)  2'/2  wager.  Zeilen  grün  ausgefüllter  Schriftzeichen:     »->- 

I 


U 

d)  Links:  Sitzender  Mann  auf  würfeirormigcm  Stuhl  (roth,  das  I'üllwiigsrcclit- 
eck  blau).  Mit  der  L.  führt  er  eine  grüne  (nur  gemalte)  Blume  zur  Nase, 
die  R.  streckt  er  nach  den  Speisen  aus.  Lange  Frisur,  Hart,  Kragen.  Weiter 
Wadenschurz.  Grüne  Arm-  und  Beinringe.  Vor.  über  und  hinter  ihm  in 
schwarz  ausgemalten  Buchstaben:     •— >- 


GRAB-  UND  DENKSTEINE  DES  MITTLEREN  REICHS. 


o  III  «^ 


A 


Rechts:  ein  kleiner  grüner  Tisch  (mit 
Blättern),  leer.  Rechts  neben  ihm  grösse- 
rer grüner  Tisch  (ohne  Blätter)  mit  Spei- 
sen bedeckt.  Oben  über  diesem  Salbge- 
fässe.  Unter  ihm  Bierkrüge  und  Früchte. 
Alles  nur  gemalt. 
Cat.  Masp.  Nr.  313.     Mar..  Cat.  d'Ahyd.  Nr.  980 
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20594. 

Abb. 


Rechteckiger  Grabstein  des  ^^^^^f  J^f)1-  —  Kalkstein.  —  Höhe: 
0,26  m,  Breite:  0,26  m.  —  Abydos,  nördliche  Nekropole. 

An  den  Seitenrändern  nur  roh  zugehauen,  aber  die  eigentliche  Fläche  ist  gut 
bearbeitet  und  von  Hohlkehle  und  Rundstab  umschlossen.  Von  diesen  ist 
nur  die  Hohlkehle  leicht  ausgearbeitet,  der  Rundstab  nur  durch  Linien  an- 
gedeutet. Der  Tisch  mit  den  Speisen  in  h  sowie  der  Mann  rechts  davon  nur 
aufgemalt.     Alles  Andere  vertiel't.     Hübsche  saubere  Zeichnung. 

d)  Die  Farben  der  Hohlkehle  bl.,  r.,  ge.,  bl.,  r.,  ge.,  bl.,  ge.  usw.  Der  Fuss 
des  Rundstabes  und  der  des  ganzen  Grabsteines  schwarz. 

6)  Links:  sitzender  Mann  auf  schwarz  und  weiss  gestreiftem  löwenbeinigem 
Stuhl  nach  r.  Die  L.  mit  dem  weissen  Zeugstreifen  auf  die  Brust  gelegt, 
die  R.  nach  den  Speisen  ausgestreckt.  Lange,  die  Ohren  deckende  Frisur. 
Enger  Knieschurz.  Hinter  ihm  stehende  Frau  nach  r.,  die  ihre  L.  auf  seine 
1.  Schulter  legt,  die  R.  hängt  herab.  Gewöhnliche  Tracht,  Kleid  mit  einem 
Tragband,  Kragen.     Über  ihnen:     ^^^v 


II 


i 

^ 


fv 


CATALOGUE  DU  :MUyEE  DU  CAIRE. 


In  der  Mitte:  mit  rothen  Blättern  gedeckter  Tisdi  mit  Speisen.  Unter  dem 
Tisch  rechts  Matte  mit  Speisen.     Nur  gemalt. 

Rechts:  stehender  Mann  nach  1.,  mit  beiden  Händen  eine  Gans  an  Kopf 
und  Flügeln  haltend.  Geschorener  Kopf.  Weiter  Knieschurz  nach  Skizze 
Nr.  351.     Alles  nur  gemalt.     Über  ihm:     -<  « 


] 


1  Z? 
a d' 


¥ 


4 

IM 


pssn^ 


F  \^^  J 


Caf.  Masp.  Nr.  844.     Mar.,  Cal.  d'Abi/d.  Nr.  596. 
Lieblein,  Namentcb.  Nr.  94. 


mimw 

d.             5 

a . 

20595.   Rechteckiger  Grabstein  des  Ju  mit  ausgearbeiteter  Hohlkehle  und 

mit  Rundstab.  —  Kalkstein.  —  Höhe:   Ü,2G  in,  Breite:   (),1()5  m.  — 
Abydos,  nördliche  Nekropole. 

Zwischen  den  Füssen  des  Rundstabes  gemaltes  Thürornament.  Die  Farben  der 
Hohlkehle  bl.  r.  bl.  grü.  bl.  r.  bl.  grü.  Der  Rundstab  weiss  mit  schwarzen  Bän- 
dern. .Sein  Fuss  blau.  Die  Darstellungen  in  Relief  in  vertieften  Feldern.  Die 
Inschriften  iu  a  und  h  vertieft  in  stehengebliebenem  erhöhtem  Feld. 

a)  In  der  Mitte:  gelber  Tiscli  (oliae  Blätter)  mit  Speisen.  Unter  dem  Tisch 
zwei  gelbe  Körbe. 

Links:  sitzender  Mann  auf  lüwenbeinigem  gelb  und  schwarzem  Stiilii  iiacii  r. 
Die  L.  mit  dem  Zeugstreifen  auf  die  Brust  gelegt,  die  I\.  nach  den  Speisen 
ausgestreckt.  Lange  Frisur  nacli  Skizze  Nr.  12. 
Bart  und  grüner  Kragen.  Enger  Knieschurz  mit 
Diagonallinie. 

Rechts:  sitzende  Frau  auf  lüwenbeinigem  Stuhl 
nach  \.  Mit  der  R.  führt  sie  eine  Blume  zur  Nase, 
die  L.  streckt  sie  nach  den  Speisen  aus.  Gewöhn- 
liche langgesträlinte  Frauenfrisur.  Weisses  Kleid 
mit  einem  Tragband.  Kragen,  Arm-  und  Fussrinjic 
grün.     Oben  die  Inschrift  auf  gelbem  Grund: 

vvw^  O      I    IV; 

Unter  dem  Ganzen  grüne  Matte. 


«7  I   ono 


iiViiffW 

^i — 

a. 

3. 

cf 

jniiiiiii.. 

GRAB-  UND  DENKSTEINE  DES  MITTLEREN  REICHS.  235 

b)  Links:  sitzender  Mann  auf  löwenbeinigem  Stuhl  nach  r.  Die  L.  legt  er 
geöffnet  auf  die  Brust,  die  R.  ist  nach  den  Speisen  vorgestreckt.  Geschorenes 
Haar  nach  Skizze  Xr.  82.     Grüner  Kragen,  enger  Schurz  we  in  a. 

Vor  ihm  kniet  auf  beiden  Knieen  nach  1.  eine  Frau  in  gleicher  Tracht 
wie  die  in  a  und  umfasst  mit  der  R.  seine  r.  Wade.  Die  L.  ruht  über  dem 
Oberschenkel. 

Rechts:  sitzende  Frau  auf  löwenbeinigem  Stuhl  nach  1.  Die  R.  geöffnet 
auf  die  Brust  gelegt.  Sonst  in  Tracht  und  Haltung  genau  wie  die  Frau  in  a. 
Vor  ihr  ein  Salbgefäss,  über  diesem  Matte  mit  Krügen. 

Oben  die  Xamen  auf  gelbem  Grund: 


Unter  dem  Ganzen  grüne  Matte,   auf  der  am  1.  Ende  Reste  von  Schrift- 
zeichen  in  Tinte,  wohl  Namen. 

c)  Oben  rother,  unten  blauer  Streifen.     In  ihnen  Reste  von  Namen,    mit  Tinte 
aufgeschrieben,  z.  B.:     s— >      11  4^^ 

d)  Gelber  Streifen  mit  vertiefter,  schwarz  ausgemalter  Inschrift:     =»— >- 


ööö, 


lE'kPT^^PO-T 


JoMrwa?  Nr. -20946.    Ca^.  Masp.  Nr.  1298.    Mar.,  Ca^  rf'^%rf.  Nr.  688.    Lieblein,  iVa»2enjc6. 
Nr.  1567. 


20596.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des  fQ"}^^3^"  ~  Kalkstein.  — 
^^^-  Höhe:  0,285  m,  Breite:  0,185  m.  —  Abydos,  nördliche  Nekropole. 

Darstellung  und  Inschriften  vertieft.  Die  Darstellungen  bunt,  die  Inschriften 
blau  ausgemalt.  Für  die  Zeichnung  der  Hauptperson  ist  die  Fläche  mit  jetzt 
verwischten  wagerechten  rothen  Linien  in  etwa  7  mm  Abstand  bedeckt. 

d)  In  der  Mitte:  blauer  liegender  Schakal  auf  einem  Haus.  Zwischen  den 
Pfoten  ein  Stab. 

b)  Sitzender  Mann  auf  gelb  und  schwarzem  löwenbeinigem  Stuhl  nach  r.  In 
seinen  Armen  hält  er  ein  Mädchen,  das  auf  seinen  Knieen  sitzt.  Das  Kind 
umfasst  mit  der  R.  den  Leib  des  Mannes  und  führt  mit  der  L.  eine  Blume  zur 
Nase.  Frisur  und  Tracht  des  Kindes  s.  Skizze  Nr.  172. 
Der  Vater  mit  langer  blauer  Frisur,  die  die  Ohren  frei- 
lässt,  Bart,  Kragen.  Enger  Knieschurz  mit  Zwischen- 
stück. Unter  dem  Stuhl  ein  Hund  (wie  nebenstehend). 
Vor  dem  Kinde  ein  stehender  Vogel  (siehe  unter  d). 
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c)  Inschrift  auf  sjelb  ffeiualtem  Grund: 


2L-n 


^WEMWSli 


d)  Auf  dem  1.  Knie  kuieende  Frau  ( 

nach  1.    Auf  der  vorgehobenen  ' 

R.  hält   sie  eine  rothe  Schale.  ' 

Die  L.  ruht  geschlossen  in  der  1 

Höhe   der  Brust.    Tracht   ge-  ^ 
wohnlich.    Kragen.  Vor  ihr  ein 

Vogel,  der  wohl  ein  Spielzeug  des  Ki 
ist.    Über  ihr: 


vohl  kiln  lufilligcs  Loch. 


Danach  wäre  '^nlj-sr  der  Name  der  Frau,  Rn-S7d)-Ijsw  der  des  Kindes  auf 
den  Knieen  des  Vaters,  Si-in-hr  der  eines  nicht  dargestellten  Sohnes. 
e)  Tisch  ohne  Blätter  mit  Speisen.     Der  Tischfuss  als  Alabaster  bemalt.    Unter 
den  Speisen  ein  Gänsebraten,  dessen  Körper  im  Profil  gezeichnet  ist. 
Links  unter  dem  Tisch:     -<-«  Rechts:      -<— ■ 


o  D    .  .  .  ^0 

Die  dazu  gehürif;en  Personen  sind  nicht  abijcbildet. 

/)  Ein  rother,  ein  gelber  und  ein  blauer  Streifen  (von  oben  nach  unten). 

Jourrea;  Nr.  21905.    Ca<.  Masp.  Nr.  633.    Mar.,  Ca^  dMJyt?.  Nr.  910.    Lieblkin,  JVawientcJ. 

Nr.  1874. 


20597.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des  (j^tjfjlj •  —  Kalkstein.  —  Höhe:  0,27  m, 

lireite:   0.17")  m.  —  Abydos,  nördliche  Nekropole. 
Darstellungen  und  Inschriften  vertieft  und  grün  ausgemalt.     Die  Darstellungen 
nur  als  Silhouetten. 

a)  Stehender  Osiris  nach  1.  mit  Scepter  und  Geissei,   Hart,   Krone  ohne  Federn, 
Kragentroddel.    Vor  ihm:      -<-«      J^^ 

llfll 

b)  Schakal  auf  dem  Gestell  liegend  nach  r.    Vor  und   über  ihm:     »-- >- 
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Links:  sitzender  Mann  auf  löwenbeinigem  Stuhl  nach  r.  Die  L.  legt  er 
auf  die  Brust,  die  R.  streckt  er  nach  dem  vor  ihm  stehenden  leeren  Tisch 
(mit  Blättern)  aus.     Lange  Frisur. 

Rechts:  stehender  Mann  nach  1.  mit  redend  erhobener  R.    Die  L.  hängt  leer 
herab.    Weiter  Knieschurz.     Geschorener  Kopf.     Über  dem  Tisch:     -*— « 
■^^^1    ^  Über  beiden: 


0  c^ 


SPT¥ 


d)  Rechts:    sitzende  Frau   auf   löwenbeinigem   Stuhl 
nach  1.    Sie  legt  die  R.  auf  die  Brust,  die  L.  streckt 
sie  nach  dem  vor  ihr  stehenden  leeren  Tisch   (mit 
Blättern)  aus.     Über  dem  Tisch:     »— ;-     ^s>-1    c, 
Links:  stehender  Mann  nach  r.  mit  re-  '^a   '^^^ 

dend  erhobener  L.  Tracht  wie  der  in  c.  A 

Über  beiden: 


^ 


^ 


<a 

5 

c. 

d. 

e. 

f 

Pf 


Links:  3  Männer  hinter  einander  auf  dem  r.  Knie  knieend  nach  r.  Sie 
legen  die  L.  auf  die  Brust,  die  R.  ruht  über  dem  Oberschenkel.  Geschorene 
Köpfe. 

Rechts:  2  Frauen  auf  dem  1.  Knie  knieend  hinter  einander  nach  1.  Sie 
legen  die  R.  auf  die  Brust,  die  L.  ruht  über  dem  Oberschenkel.  Gewöhn- 
liche Frisur.     Über  und  zwischen  ihnen: 


Männer 


Frauen 


^ 


f)  2  Reihen  Namen  ohne  Darstellungen 
m«''^;^^  I  ^^37  '■^^.  Y   •)  Lies  t/. 


-  1?^        '11//  ^C  /WVWN     L^ 

Cat.  Masp.  Nr.  502.     Mar.,  Cat.  d'Äbyd.  Nr.  814.     Lieblein,  Namenwh.  Nr.  498. 


^9 


u 


1    ^     rl^^  LJ 


20598.  Oben  abgerundeter  Grabstein  des  1 


%^'^.  —  Kalkstein. 


Höhe:  0,515  m,  Breite:  0,305  m.  —  Abydos,  nördliche  Nekropole 


CATALOGUE  DU  MUSEE  DU  CAIRE. 

Darstellungen  und  Inschriften  vertieft.     Die  Figuren  mir  in  Siliiou.-tten.    Keine 
Farbenreste. 

a)  Die  Augen  und  der  King. 

b)  Links:    sitzender  Mann    auf  löwenbeinigem    Stuhl    nach    r.      Die    L.  auf  die 
Brust  gelegt,  die  K.  ruht  über  dem  Oberschenkel.      Lauge   l'risur. 
Rechts:    auf  beiden    Knieen   knieende   Frau    nach  1.     Die  H.  auf  die  Brust 
gelegt,  die  L.  ruht  über  dem  Oberschenkel. 

In  der  Mitte:      .    .              ^    TA         ^^ 
d^    TM 

Frau  .cs^     'E^o      ^I^'in 

c)  Links:    auf  beiden    Knieen   knieender  .^lann    nach   r.     Die  L.  auf  die  Brust 
gelegt,  die  R.  ruht  über  dem  Oberschenkel.      Lange  Frisur. 

Rechts:  Frau  wie  die  rechte  in  i.  •> 

Mitte:        »->  ^     TT  5^  n    O    -,  Ulesc  Zeik  im  Felck-  .Ic»  JUnn«. 


Frau 


Mann 


d)  Links:  knieender  Mann  wie  der  in  c. 
Rechts:  knieende  Frau  wie  die  in  b. 


PT 


Mitte:     »  >- 


Fclilc  des  Mannes. 


Frau 


^lann 


e)   Links:   knieender   .Mann   wie  der  in   c. 
Reell  ts:  knieende  Frau  wie  die  in  i. 

1  rau       h       ^i^ 


^. 


Mann 


GRAB-  UND  DENKSTEINE  DES  MITTLEREN  REICHS. 
f)  2  wager.  Zeilen:     »-v 


J=Arf'::.ft\  ^  imj^zzz.ßh'-i 


2®o  = 


-TTJ^Ä^ 


Cat.  Masp.  Nr.  -26.5.     Mar.,  Cat.  cVAbyd.  Nr.  872. 


20599.   Rechteckiger  Grabstein  des  ^Ul 

Kalkstein. 


mit  ausgearbeiteter  Hohlkehle 

Höhe:   0,48  m,   Breite:   0,  33  m. 


und  mit  Rundstab. 

—  Abydos,  nördliche  Nekropole. 

Die  Seitenränder  der  Hohlkehle  sind  nur  durch  die  Bemalung  angedeutet.  Der 
Grund  des  Steines  gelb  gestrichen.  Die  Farben  der  Hohlkehle:  bl.  r.  grü.  bl. 
r.  grü.  Der  Rundstab  mit  schwarzen  Bandhnien  bemalt. 
Der  Fuss  des  Steines  inner-  und  ausserhalb  des  Rund- 
stabes schwarz  gestrichen.  Die  Darstellungen  in  Relief 
in  vertieftem  Felde.  Die  Inschriften  vertieft  und  grün 
lt. 


^M\ 


a)  Links:  Sitzender  Mann  nach  r.  (Stuhl  in  Skizze  Xr.  574).  11  P 
Er  führt  mit  der  L.  eine  Blume  zur  Nase,  die  R.  mit  ^-^J^r-  J  ^ 
dem  Zeugstreifen  ruht  auf  dem  Oberschenkel.  Halb-  Z 
lange  Frisur:  Bart,  Kragen  und  Band  über  der  Brust.  [Z 
Schurz  in  Skizze  Nr.  425.    Unter  dem  Stuhl  Salbgefäss. 

Hinter  ihm  stehende  Frau  nach  r.    Sie  legt  ihre  L.  auf      qo599  °, i'" 

seine  1.  Schulter.     In   der  herabhängenden  R.  hält   sie 

eine  grüne  Lotusblume.     Gewöhnliche  Tracht.     Im  Haar   ein  Band  in  Ohr- 
höhe.    Grüner  Kragen. 

Rechts:    Tisch  mit  Speisen.     Unter   ihm  Trinkschale   auf  hohem   Untersatz 
und  Krug.     Über  dem  Ganzen:     k^v 

b)  3  Personen  hinter  einander  knieend  nach  r.     Von  r.  beginnend: 

1.  Mann,  auf  dem  r.  Knie  knieend.  3Iit  der  L.  führt  er  eine  Lotusblume 
an  die  Nase.  Die  R.  ruht  geöffnet  auf  dem  Oberschenkel.  Lange  grüne 
Frisur,  kurzer  Bart,  grüner  Kragen.     Schurz  bis  zu  den  "Waden. 

2 — -3.  Frauen,  auf  beiden  Knieen  knieend.  Sonst  die  Haltung  wie  bei  1. 
Tracht  wie  in  a.     Über  dem  Ganzen:     a»-^- 

1  n  n  I  s. ^ »;—  _^ -^  o  c  "^'^^     "9  ^  I  ■< g  D 


'^m 


'ca 


3  Männer  nach  r.  hinter  einander  auf  dem  r.  Knie  knieend.  Alle  führen 
mit  der  L.  eine  Lotusblume  zur  Nase.  Bei  den  beiden  ersten  ruht  die  R. 
geöffnet  auf  dem  Oberschenkel,  bei  dem  dritten  liegt  sie  auf  der  1.  Schulter. 
Schurz  in  Skizze  Nr.  395.     Von  r.  beginnend : 


CATALOGUE  DU  MUSEE  DU  CAIRE. 


1.    Frisur  in  Skizze 
Nr.  48:     »-> 


2.    Frisur  in  Skizze 

Nr.  90:     *-> 


3.    Frisur  wie  bei 
Nr.  2:     -^ 


Journal  Nr.  20998.     Cat.  üasp.  Nr.  266.     JIar.,  Ca^  d'Ab;/rl.  Nr.  696. 
Lieblein,  Namenwb.  Nr.  164. 


20600.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des  ...  ^  Kalkstein.  —  Höhe:  0,49  m. 

Breite:   0,27ö  m.  —  Herkunft  unbekannt. 

Die  Figuren  nur  als  Silhouetten  vertieft  und  grün  avisgenialt.  Die  Boisehriften 
sämmtlich  nur  grün  aufgemalt  und  zum  grössten  Tlieil  verlöscht. 

a)  Die  beiden  Augen  und  zwischen  ihnen  der  Ring.  In  den  Ecken  waren,  wie 
es  scheint,  kleine  liegende  .Schakale  grün  aufgemalt. 

b)  Links:  1.  sitzender  Mann  auf  löwenbeinigem  Stuhl  nach  r.  Er  legt  die  L. 
auf  die  Brust,  die  R.  ruht  über  den  Oberschenkeln.  Lange  Frisur,  kurzer 
Bart.     Beischrift  verlöscht. 

Rechts:  2  Personen  nach  1.  auf  iöwenbeinigen  Stühlen  sitzend  nach  1.  hinter 
einander. 

2.    Frau,  die  R.  auf  die  Brust  gelegt.    Die  L.  ruht  über  dem  Oberschenkel: 


3.    Mann,  Tracht  wie  Nr.l,   Haltunjs 
verlöscht. 


wie  Nr.  2.     Beischrift:     -<-« 


W^. 


c)  Links: 


sitzender  3Iann  nach  r.  wie  h\.    Vor  ili 


Rechts:  2  sitzende  Frauen  nach  1.  hinter  oinandi 

In    Tracht    und    Haltung   wie   b2:         <   ■.  2 

3.  Verlöschte  Beischrift.  ;|; 

.  sitzender  Mann  nach  r.  wie  h\:  ^ 


d)  Links 

Rechts:  2  sitzende  Frauen  nach 
1.  hinter  einander.    Tracht  und 
Haltung  wie  h'l:      -<— « 
2  3 


V       ff 


ff 


e)  Links:  auf  beiden  Knieen  knieender  Mann  nach  r.  Die 
L.  liegt  auf  der  Brust,  die  R.  ruht  über  dem  Ober- 
schenkel. Lange  Frisur,  kurzer  Bart.  Beischrift  ver- 
löscht. 

Rechts:  auf  beiden  Knieen  knieende  Frau  nach  1.    Die  H. 
liegt  auf  der  Brust,  die  L.  ruht  über  dem  Oberschenkel. 


6 

C- 

d 

e 

1 
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Sitzende  Frau  nach  1.  auf  löwenbeinigem  Stuhl.    Haltung  wie  i  2.  Vor  ihr: 


20601.   Oben  abgerundeter  Denkstein  des  "^(j 
Abb.  _  jj„j^^.  Q5Qjjj^  Breite:  0,28  m.  - 

Umwallung:, 


Sandstein. 


Abydos,  nördliche  f% 

Tempel  des  Osiris.  .,\\ 

Darstellung  und   Inschriften  vertieft.     Rohe  Arbeit.     Keine  Farben-  "^ 

reste.    Für  die  Beschreibung  der  Einzelheiten  vergl.  die  Abbildung  -!^ 

auf  Tafel  XLVIl.     Oben    der  Himmel,  der  Rundung  des  Randes  \    (] 

folgend.    Darunter  die  geflügelte  Sonne  mit  lang  herabhängenden  ■  c^ 

Uräen.    Links  und  rechts  am  Rande  die  Scepter.    Unten  drei  oder  '~^ 

mehr  wagerechte  Streifen.  "^""^ 

a)  Rechts:  der  Gott  Min  stehend  nach  1.  In  alterthümlicher  Darstellung  ohne 
rechten  und  mit  erhobenem  linken  Arm.  Ithyphallisch.  Er  steht  auf  einer 
vorn  abgeschrägten  Basis.  Über  dem  I.  Arm,  dessen  Hand  geöffnet  ist,  schwebt 
die  Geissei.  Hoher  Federkopfschmuck,  von  dem  hinten  ein  Band  bis  zu  den 
Füssen  hängt.     Bart.     Kragen. 

Links:  der  König    stehend   nach   r.  mit  geöffnet  herabhängenden   Händen. 
Kopftuch  mit  Uraeus,    Kragen.     Schurz  mit   Schlangenbehang  und  Löwen- 
schwanz, der  bis  auf  die  Füsse  reicht. 
Über  dem  König  und  z\vischen  beiden: 


fÄ¥T 


io 


König 


Gott 


O 
I  I  I  I 
Cat.  Masp.  Nr.  754.     Mar.,  Cat  d'Abyd.  Nr.  768. 


20602.  Oben  abgerundeter  Grabstein  des  ^^^=^5r^P-  ~  Kalkstein.  —  Höhe: 
0,39  m.  Breite:  0,275  m.  —  Abydos,  nördliche  Nelcropole. 

Darstellungen  und  Inschriften  vertieft.  Die  Darstellungen  bunt,  die  Inschriften 
blau  ausgemalt. 

a)  5  wager.  Zeilen:     s— >- 

nnni 


lo 

21    c^ 


AJTT 


3n^  ^-JCpö  1 
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b)  Links:  sitzender  Mann  auf  schwarz  und  weiss  gestreiftem  löwenbeinigem 
Stuhl  nach  r.  31it  der  L.  eine  Lotusblume,  deren  Stengel  nur  gemalt  ist, 
zur  Nase  fülirend.  Die  R.  ist  nach  den  vor  ihm  auf  einer  blauen  Matte  auf- 
gehäuften Speisen  ausgestreckt.  Unter  der  Matte  zwei  Krüge.  Lange  blaue 
Frisur.     Blauer  Kragen.     Enger  Knieschurz. 

Rechts:  auf  beiden  Knieen  knieender  Mann  nach  1.  Er  hält  auf  beiden 
Händen  ein  blaues  Brett  mit  Speisen.  Geschorener  Kopf  mit  Stoppelpunkten. 
Kragen.  Enger  Knieschurz  nach  Skizze  Nr.  386.  Über  ihm :    -<— «    i         n  -cz>  (] 

c)  10  senkr.  Zeilen  mit  Namen:     »->■ 

1234  5  67  8  9  10 

\^\m  n  IT  r"  r  r  it  n 
i  f  '$  pT"  »  n  f  P^  t°  ^ 


Cat.  Masp.  Nr.  S40.     Mar.,  Cat.  rl'Ah,/,l.  Nr. 


l.     Lieblein,  Namenwb.   Nr.  2t)(;. 


20603.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des  ^.-^n  Pp^"-  "  Randstein. 

^^^-  Hohe:   0,475  in,   Breite:   0,25  in.  —  Herkunft  unbekannt. 

11   Zeilen   grosser,   sehr  roh   eingemeisselter  Sclirift.     Keine  Farhenreste:     » 


"ll^^ssä 


20604.  Oben  abgerundeter  Grabstein  des  fi^lQ^^l^II^^-  —  ^^''^^^ 
stein.  —  Höhe:  0,41  m,  Breite:  0,255  m.  —  Abydos,  nördliche 
Nekropole. 
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©£5^111 


Darstellung    und    Inschrift   nur   roh    in    Linien    eingeritzt.     Keine    Farbenreste. 

a)  Die  Augen  und  zwischen  ihnen  der  Ring.     In  den  Ecken :   a^^^aa 

b)  7  wager.  Zeilen:     s^->- 


n7™Az:^r 


c)  In  der  Mitte:  Tisch  (ohne  Blätter)  mit  Speisen.     Darüber  Salbgefässe  auf 
einer  Matte. 

Links:  sitzender  Mann  auf  löwenbeinigem  Stuhl  nach  r.  Die  L.  legt  er  (mit 
dem  Zeugstreifen?)  auf  die  Brust,  die  R.  streckt  er  nach  den  Speisen  aus. 
Frisur  etwa  wie  Skizze  Nr.  49.  Kragen.  Schurz  etwa  wie  Skizze  Nr.  303. 
Rechts:  stehender  Mann  nach  l.  Die  R.  redend  erhoben,  die  L.  hängt 
leer  herab.     Geschorener  Kopf.     Kragen.    Weiter  Knieschurz. 

Cat.MAS-p.  Nr.  145.     Mar.,  Cat.  d'Ahyd.  Nr. 797.     Lieblein,  Namenwb.  Nr.  1773. 


20605.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des 


Kalkstein.    —    Höhe : 


0,465  m,  Breite:  0,31  m.  —  Abydos,  nördliche  Nekropole. 
Darstellungen  und  Inschriften  vertieft.    Die  Darstellungen  bunt,  die  Inschriften 
grün  ausgemalt.     Rohe  Arbeit. 

a)  5  wager.  Zeilen:     3— > 

M  H  A^^^AA  !    I    I    1    il[  ^^-  y        1    I   /wvv^^  A^A/w\       H; 

b)  Links:   Mann   und  Frau   nach  r.  auf  einem  löwenbeinigen  schwarzen  Stuhl 
sitzend. 

Er  führt  mit  der  L.  eine  Lotusblume  zur  Nase,  die  R.  ist  nach  den  vor 
ihm  stehenden  Speisen  ausgestreckt.  Halblange  schwarze  Frisur.  Kragen. 
Enger  Wadenschurz. 

Sie  legt  ihre  L.  auf  seine  1.  Schulter,  die  R.  streckt  sie  nach  den  Speisen 
aus.     Grünes  enges  Kleid.     Schwarze  Frisur.     Kragen. 

31* 


CATALOGUE  DU  MUSKE  DU  CAIRE. 
Mitte:  Tisch  ohne  Blätter  mit  Speisen.     Unter  ihm  Wasserkrüge. 
Rechts:  zwei  stehende  Frauen  nach  1.  hinter  einander  mit  herabhängende 
Armen.     Grüne  enge  Kleider.     Von  1.  beiiinnend:      »   v  1  ! 

c)  Links:    Mann   und   Frau    auf  einem    löweiibeinigen  ^Ä*'<rr>i        £ 

Stuhl  sitzend  nach  r.    In  Haltung  und  Tracht  genau  c^  ' 

wie  in  6.    Sein  Gürtel  grün.    Sie  mit  gelbem  Gesicht,  t\  j 

sonst  ganz  grün  gemalt.  H 

Vor  ihm:     »   >-  Vor  ihr;      a— >-  -^ 


Unter  ihrem  Sitz:  Knabt>  auf  dem  r.  Knie  knieend  nach  r.,  klein.  Die  L. 
ist  redend  vorgeliobeii,  die  R.  hängt  herab.  Geschorener  schwarzer  Kopf. 
Wie  es  scheint,  nackt:     —v     "^^^^  "^^^^ 


□      ^ 


Rechts:  drei  Männer  nach  1.  liinter  einander  mit  lierablii'mgenden  Armen 
stehend.  Geschorene  schwarze  Köpfe,  rothe  Kragen.  .Schurz  etwa  wie  Skizze 
Nr.  247  mit  rothem  Gürtel.   Von  1.  beginnend:     »vi  2 


Journal  Nr.  20403.     Cat.  Masp.  Nr.  16.     Mau.,  Cat.  d'Ahyd. 
Nr.  72t;.     LiEBLEiN',  Namenwb.  Nr.  l.")0. 


20606.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des  ^^"^-  — 

'''^'^-  Kalkstein.  —  Höhe:  0,43  m,  Hi-eito:  0,28  m. 

—  Abydos,  nördliche  Nekropole. 

Darstellungen  und  Inschriften  vertieft.  .Saubere  Arbeit. 
Keine  Farbenreste. 

o)  Die  Augen. 

b)  3  wager.  Zeilen:     »->- 


2.  €f  ^ 


D 
■Ö    I 


f 


c)  In  der  Mitte:  Tisch  (mit  Blättern)  mit  Speisen  bedeckt.    Unter  dem  Tisch 
links   -s^  und  Wasserkrug,  rechts  Speisen,  dabei   der  Kriij;'  Skizze  Nr.  887. 
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Links:  sitzender  Mann  auf  löwenbeinigem  Stuhl  nach  r.  Die  L.  mit  dem 
Zeugstreifen  legt  er  auf  die  Brust,  die  R.  streckt  er  nach  den  Speisen  aus. 
Frisur  wie  Skizze  Nr.  43.  Kragen,  kurzer  Bart.  Armbänder.  Schurz  etwa 
wie  Skizze  Nr.  289. 

Vor  ihm:     m^  /'^'^^^^^K 

^\  =^        Unter  seinem  Stuhl 
/ 1*^  steht:     s—>. 


^' 


Hier  die 

Blätter  des 

Tisches. 

r 

]                •)  Die  Salbkrüge 
l             die  Schriftzeichen. 

g"' 

Hinter  ihm  stehende  Frau  nach  r.  Sie  legt  ihre  L.  auf  seine  1.  Schulter. 
Die  R.  hängt  leer  herab.  Gewöhnliche  Frauentracht  mit  langgesträhnter 
Perücke.  Kragen,  Arm-  und  Beinringe.  Vor  ihr:  s— >-  ^^  "  n  " 
Rechts:  stehender  Mann  nach  1.,  der  in  beiden  Händen  eine  "^g       Jl 

Gans  bei  Kopf  und  Flügeln  hält.    Frisur,  Bart,  Kragen  und  -^        t^ 

Armbänder  wie  bei  dem  sitzenden.   Schurz  wie  Skizze  Nr.  373.  1         ^— -, 

Über  ihm:      <-^  Hinter  ihm:      <—^  a^^^a      ^ 


ffi 


fl 


d)  Fünf  Personen  hinter  einander  stehend  nach  r.    Von  r.  beginnend: 

1.  Mann,  die  Arme  hängen  herab.  Frisur  wie  Skizze  Nr.  36.  Kragen, 
bänder.  Schurz  ähnhch  Skizze  Nr.  376 ,  doch  hängt  der  vordere  Zipfel  nu 
wenig.    Vor  ihm:     st->- 

"^^  2.    Mann,  die  L.  offen  auf  die  Brust  gelegt,  die  R.  hängt 

^y  Frisur  wie   Skizze  Nr.  60.     Sonst  Tracht  wie  bei  Nr.  1 :     ^ 

3. — 5.    Drei  Frauen.    Die  L.  liegt  offen  auf  der  Brust, 
die  R.  hängt  herab.     Tracht  wie  in  c:     »— >- 


Arm- 
r  ganz 


herab. 

^       0 


^ 


f 


fl 


Cat.  Masp.  Nr.  137.     Mar.,  Cat.  d'Äbyd.  Nr.  587 
DE  Rouge,  Inscr.  hier.  Taf.  13. 


Lieblein,  Namenwh.  Nr.  180  und  1510. 
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tJ  ©  olö^ü^ 


20607.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des  8^|    [^5^Z!!-  ~  Kalkstein.  — 

Höhe:   n, 44-3  in,  Breite:   0,27  m.  —  Al)ydüS,  nördliche  Nekropole. 
Darstellungen  und  Inschriften  vertieft,  in  sehr  sauberer  Arbeit.  Keine  Farbenspuren. 

a)  2  wager.  Zeilen: 

b)  Links:  sitzender  Mann  auf  löwenbeinigem  Stuhl  nach  r.  Die  L.  mit  dem 
Zeugstreifen  legt  er  auf  die  Brust,  die  R.  streckt  er  nach  dem  Tisch  aus. 
Frisur  ähnlich  Skizze  Nr.  7.  Kragen,  Armbänder,  ."^churz  etwa  wie  Skizze 
Nr.  289. 

Hinter  ihm  stehende  Frau  nacli  r.    .Sie  legt  ihre  L.  aui"  seine  1.  Schulter, 
die  R.  hängt  herab.    Gewöhnliche  Frauentracht  mit  langgesträhnter  Perücke. 

Beinringe.     Kein  Kragen.      ^->-      2^  ^  LI 

Hinter  ihr  ohne  Darstellung  der  Name:     »->-        A  /       a.      \ 

Rechts:     Leerer    Opfertisch    mit    Blättern. 
Über  ihm:    -<   « 


Links  davon,  vordem  Ge- 
sicht des  Mannes:    -<— « 


fx 

t"""^ 


Unter  dem  Tisch  links 


rechts  "Wasser- 


JJ 


krug    und    der   Krug    Skizze    Nr.  870.    Über 
diesem  einige  Speisen.  ^ 

c)  Fünf  Personen  hinter  einander  stehend  nach  r.    Von  r.  beginnend: 

1.    Mann    mit    lierabhängenden    Armen.      Frisur  etwa   wie   Skizze   Nr.  64. 
Kein   Kragen.     .Schurz  .Skizze  Nr.  376.    Vor  ihm:     »—>■ 

^g  2.    Frau.     Sie  legt   ihre  L.  auf  die  1.  Schulter  von  Nr.  L     Die 

"i^  R.  hängt   herab.     Tracht   wie    die    Frau   in   b,    aber   Kragen   uud 

-^  keine  Beinringe.    Vor  ihr:     »->- 

'^~^  "^P  3. —  5.    Frauen    in    derselben    Tracht    wie    die    in   b. 

■^  y-^  Die  Anne   hängen   herab.     *►->- 

JL  — °  ^  .    .  *  * 

X  ({  Keine  Beinringe  "9^  "^^ 


'^g» 


^]\ 


Cat.  Masf.  Nr.  H\' 


Cat.  d'Ahjd.  Nr.  .")i;.5.     Lii 


:,KiN,   Namenwh.   Nr 


20608.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des 

^^^-  Höhe:   0,4(;m,   Hreite:   0,28  m. 


^Nii^nki.    —   Kalkstein.  - 
-  Abydo.s,  nördliche  Ncki'opole. 


GRAB-  UND  DENKSTEINE  DES  MITLEREN  REICHS. 


247 


Darstellungen  und  Inschriften  vertieft.  Die  Darstellungen  mit  Roth  und  Schwarz, 
die  Inschriften  mit  Blau  ausgemalt.  Der  Grund  der  Inschriftstreifen  hellbraun 
getönt. 

a)  Die  Augen,  zwischen  ihnen  rothes  Wassergefäss  ^,  darüber  JJJ^.  In  den 
Ecken  aussen  Lampen  ^.  Bei  den  Augen  die  Lider  scliwarz,  die  Winkel 
und  die  Iris  roth,  alles  Andere  blau.  Bei  den  Lampen  das  Gefass  weiss  mit 
rothen  Adern  (also  Alabaster),  die  Flamme  roth. 


b)  3  waijer.  Zeilen: 


u\"o:smm^nm] 


0 


1^: 


u 


>¥MiTW 


I\Iit  HH  auf  den  Kni< 


l-a 


,^-n^ 

^ 


;)  Links:  sitzender  Mann  auf  löwenbeinis;em  Stuhl  nach  r.  Er  legt  die  L. 
mit  dem  weissen  Zeugstreifen  auf  die  Brust,  die  ß.  streckt  er  nach  dem 
vor  ihm  stehenden  leeren  Tisch  (mit  gelben  Blättern)  aus.  Der  Tischfuss 
gelb  mit  rothen  Adern  (also  Alabaster).  Rechts  vom  Tisch  ein  Topf  im 
Untersatz.  Geschorener  Kopf.  Weiter  Schurz,  der  bis  zu  den  Knöcheln 
reicht.  Vor  ihm  der  Schluss  der  Inschrift  unter  b. 
Rechts:  zwei  Personen  stehend  hinter  einander  nach  1.    Von  1.  beginnend. 

1.  Stehender  Mann  mit  redend   erhobener  R.     Die  L.  hängt   leer  herab. 
Geschorener  Kopf.     Schurz   Skizze   Xr.  265.    Vor  ihm:     x— «     n  """T^    ~ww\ 

2,  Frau.     Sie  legt  die  R.  offen   auf  die  Brust,   die  L.  ^'^^^   _^'^ 
hängt  leer  herab.   Gewöhnliches  Kleid  mit  einem  Tragband.  "^^ 

Vor  ihr:  Ferner  vor  ihr  ohne  Hinter  ihr  ohne  r~\     /^ 

'^~^  Darstellung  der  Name:  Darstellung:  |  "  j| 


5^ 
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d)  Rechts:  sitzender  ilann  nach  1.  auf  löwenbeiuigem  gelben  Stuhl.  Die  R. 
liegt  geschlossen  auf  der  Brust,  die  L.  ist  geöffnet  vorgestreckt.  Lange  Frisur. 
Enger  Knieschurz.     Vor  ihm:      -(— •  Ferner  ohne  Darstellung:      -<  •• 


V 


G 


^ 


Links:  zwei  auf  dem  r.  Knie  knieende  Frauen  nach  r.    Die  L.  liegt  geschlossen 

auf  der  Brust,  die  R.  ist  geöffnet  vorgestreckt.    GewöhnUches  Kleid  mit  einem 

Tragband.    Das  Bein  ist  bis  zu  den  Knieen  nackt.    Von  r.  beginnend.     »-> 

1  2 

y^^   I^abei      ^  £2^ 

■k'i.^     n       ohne       ra  I  ^37      j 

5S      0       Dar-      n^  d" 


stelluni 


1-7 


s)  Rechts:  auf  beiden  Knieen  knieende  Frau  nach  1.  Die  R.  geballt  auf  der  Brust, 
die  L.  geöilhet  vorgestreckt.  Tracht  wie  bei  den  anderen  Frauen  in  d:  -i-m 
^37  o        Vor  ihr  ohne  Darstellung:     <  «     %p 

^      il  ^ 


Links:  zwei   auf  beiden  Knieen  knieende  Frauen  nach  r.     In  Tracht  und 
Haltung  entsprechend  genau  wie  die  Frau  rechts.    Von  r.  beginnend: 


Cat.  Masp.  Nr.  645.     Mar.,  Cai.  d'Ahyd.  Nr.  774. 
Lieblein,  Namenwb.  Nr.  1899. 


Dabei  ohne 
Darstellung : 


2 

o 
cn  I 

n 


20609.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des  ^l)|] 

—  Höhe:  0,48  m,  Breite:  0,33  m.  —  r^, 

Herkunft  unbekannt.  i^^ 

Darstellung   und  Inschriften    nur  gemalt    und    durch   Al)l)lättcrn    der  Oberfläche 
zum  grössten  Theil  zerstört.     Gute  saubere  Zeichnung. 

a)  6  wager.  Zeilen :     »   >- 
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m 


lA ü-fV  ^sr^iüli^ 


ffl 


\z\7rm 


Iffi^ 


6)  Links:  sitzender  Mann  nach  r.  Die  L.  ist  geschlossen  auf  die  Brust  ge- 
legt, die  E,.  nach  den  vor  ihm  aufgehäuften  Speisen  ausgestreckt.  Lange 
Frisur,  Kragen,  enger  Knieschurz. 

Hinter  ihm  stehende  Frau  nach  r.,  die  ihre  L. 
auf  seine  1.  Schulter  legt.  Die  R.  hängt  leer  herab. 
Gewöhnliche  Tracht. 

Vor  seinem  Gesicht:     s-^-     ■^         Vor  ihr:     a— >- 

Rechts:    stehender   Mann    mit    ge-  ^^ 

schorenem  Kopf  nach  hnks.  '""'^^l 

Vor  ihm:     ^^^  ^ 


20610.  Oben  abgerundeter  Grabstein  des  ffi^^=^p  J  |-  —  Kalkstem.  —Höhe: 

0,50  m,  Breite:  0,28  m.  —  Abydos,  nördliclie  Nekropole. 

Darstellungen  und  Inschriften  vertieft.    Die  Figuren  fast  nur  in  Silhouetten.    In 
den  Vertiefungen  vereinzelt  Reste  grüner  Farbe. 

a)  Die  Augen. 

h)  4  wager.  Zeilen:     s— v 


'M^rT:n 


'fjqki:ft^-P7sfl: 


n 


4^^3:7 


c)  In  der  Mitte:  Opfertisch  mit  Speisen. 

Links:  auf  einem  Knie  knieende  Frau  nach  r.  Mit  der  L.  führt  sie  eine 
Blume  zur  Nase,  in  der  schräg  abwärts  vorgestreckten  R.  hält  sie  ein  •^.  Zu 
ihren  Füssen  ein  Krug  im  Ringständer. 

Hinter  ihr:     »— v      ^--^  Vor  ihr:      »-^-       ""^^^^     "" " 

r 1  I 1  -SE^        ' 


•)  Nach  -< — «  gewendet. 
•)  Das  ■'^  hieratisch. 
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Rechts:  sitzender  Mann  auf  löwenbeinigem  Stuhl  mit  hoher  Lehne 
Mit  der  R.  eine  Blume  (?)  zur  Nase  führend,  in  der  nach  dem  Tisch 
streckten  L.  ein  -f.    Vor   ihm   leerer  Tisch   mit   Blättern.     Vor  ihm: 

d)  In  der  Mitte:  Tisch  mit  Speisen. 

Links:    auf  beiden  Knieen    knieendes   Mädchen  nach  1.     Mit  der 
L.  führt  sie  eine  Blume  zur  Nase.    In  der  vorgestreckten  H.  hält 
sie  ein  Band(?).     Frisur  wie  Skizze  Nr.  181. 
Hinter  ihr:      »->-  Vor  ihr:      »— v 


nach  1. 

vorge- 


Rechts:  stehender  ]Mann  nach  1.  .Mit  der  R.  führt  er 
eine  Blume  zur  Nase,  die  L.  liegt  auf  der  Brust.  Weiter 
Knieschurz.    \'or  ihm:     j;8\  Hinter  ihm:     -<    ^     "^^^^ 


a. 

C 

d. 

e 

/ 

e)  In  der  Mitte:  Tisch  mit  Speisen. 

Links:  auf  beiden  Knieen  knieender  Mann  nacli  r.  Mit  der  L.  fülirl  er 
eine  Blume  zur  Nase,  in  der  vorgestreckten  IJ.  liidt  er  fiiieii  iinkcnntiiclK-n 
Gegenstand  (Band?).     Geschorener  Kopf. 

Vor  ihm:       »— >  Hinter  ilim:       »-♦- 


Rechts:   auf  einem  Knie  knieende  Frau  nach  1.     Mit  der  R.  führt  sie  eine 

Blume(?)  zur  Nase;  die  L.  ruht  über  dem  Oberschenkel.    Frisur  Skizze  Nr.  181. 

,    ,       ,        ,,.  „..     ,        ...  V^or  ilir:  Hinter  ihr: 

/)   In   <ler   .Mitte:    1  iscli   mit    .Speisen.  ^    ^  ^_,     ^^ 

Links:   Knieender  .Manu  wie  in  d.  "^^  \^_\     ^* 

\'or  ihm:     »    >-  Hinter  ihm:      »->-  -^  c^n     „^^ 
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Rechts:  auf  beiden  Knieen  knieende  Frau  nach  1.  Mit  der  R.  führt 
sie  ein  Salbgefäss  zur  Nase.  In  der  L.,  die  über  dem  Oberschenkel  ruht, 
hält  sie  einen   unkenntlichen  Gegenstand.    Vor  ihr:    ä 


JbwrnaZ  Nr.  19781.     Ca«.  Masp.  Nr.  1 76  iw.     Mar., 
Cat.  d'Abyd.  Nr. 859.  Lieblein,  Namenwb.  Nr.  429. 


Hinter  ihr:    -<-« 

f7 


Pj 


20611.  Oben  abgerundeter  Grabstein  des  (J  ^  .  —         ^ 

Kalkstein.  —  Höhe:  0,45  in,  Breite: 
0,38  in.  —  Abydos,  nördliche  Nekro- 
pole. 

Darstellungen  und  Inschriften  vertieft.    Sehr  grobe  Arbeit, 
blau,  die  in  b  schwarz  ausgemalt. 

a)  4  wager.  Zeilen  (grosse  dicke  Schriftzeichen):     --— v 

2, 


Die  Inschriften  in  a 


*TJrjü¥ 


^^J 


40611 


b)  Links:  Mann  und  Frau  auf  gelb  und  schwarzem  löwenbeinigen  Stuhl  nach  r. 
sitzend.  Er  legt  die  L.  mit  dem  Zeugstreifen  auf  die  Brust,  die  R.  streckt 
er  nach  dem  vor  ihm  stehenden  Tisch  (ohne  Blätter)  mit  Speisen  aus.  Ge- 
schorener gelber  Kopf,  schwarzer  Kragen,  schwarze  Armringe.  Enger  Knie- 
schurz, der  dicht  unter  den  Kniekehlen  wagerecht  abschneidet.  Hinter  ihm 
sitzt  seine  Frau,  legt  ihre  L.  auf  seine  1.  Schulter  und  fasst  mit  der  R.  seinen 
r.  Oberarm.  Gewöhnliche  Frisur,  Kragen,  Armringe,  blaue  Beinringe,  gewöhn- 
hches  Kleid  mit  einem  Tragband.  Unter  ihrem  Stuhl  »->  ^  n  "^ 
Rechts:   stehender  Mann  nach  1.     Die  R.  redend   er-  ■v:;:^^  ^^"^  W^ 

hoben,    in    der   herabhängenden    L.    eine    Buchrolle (?).  "^     -V-     c^? 

Geschorener   Kopf.      Kragen.      Schurz    und    Brustband  '"''^^  ^s:^  '    '    ' 

(Skizze  Nr.  410).     Über  ihm:     ^-e  /wwva 


fl§,pf^|4 


Unter  dem  Ganzen  eine  Matte.  3 

Journal  Nr.  20401.    Cat.  Masp.  Nr.  73.    Mab.,  Cat.  d'Ahyd.  Nr.  554.    Lieblein,  Namenwb. 
Nr.  1436. 


20612.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des  ^ 

'^''''-  Höhe:   0,495  m,  Breite:   0,30  m. 

Köm  es-sultan. 


1  H         n  J  .  —  Kalkstein.  — 
Abydos,  nördliche  Umwallung. 


CATALOGUE  DU   MU.SKl':  DU  (WIRK. 


Darstellungen  und  Inschriften  vertieft.     Rohe  Arbeit.     Die  Schriftzeichen   grün 


ausgemalt.     In  den  Figuren  nur  Roth  erhalten, 
die  Abbildung  auf  Taf.  XLVIII. 

a)  Die  Augen  oline  die  unteren  Aiiiiäugsel. 


Für  die  Einzelheiten  verffl. 


fM^^ 


b)  S'/o  wager.  Zeilen:     »  v 


u 


4-a2>-o'' 


'f7^^^¥ 


20614 


c)  Rechts:  stehender  Min  in  alterthiimlicher  Darstellung  nach  1.  Ithyphalhsch, 
ohne  rechten  und  mit  erhobenem  linken  Arm.  Über  diesem  schwebt  die  Geissei. 
Hoher  Federkopfputz,  von  dem  ein  rotiies  Band  hinten  bis  auf  die  Ober- 
schenkel herabhängt.  Götterbart.  Kragen.  Über  die  Brust  kreuzweise  gelegte 
rothe  Bänder.     Er   und   das   hinter   ihm   stehende  Symbol    (Skizze  Nr.  1004) 

stellen  auf  einer  vorn  abgeschrägten  Erhöhung  der  Form   / 1 . 

Links:  31ann  mit  betend  emporgehobenen  Händen  nach  r.    Gescliorener  Kojif. 
Kragen.    Weiter  Knieschurz  ohne  Diagouaüinie. 

Unter  dem  Ganzen  ein  rother  (oben)  und  ein  weisser  (unten)  Streifen. 

Cat.  Masp.  Nr.  14.     Mar.,  Cat.  d'Myd.  Nr.  773.     Likbleix,  Nammicb.  Nr.  427. 


20613.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des  1^^^|  >?^|i^^-  —  Kalkstein. 

■'''"'  Höhe:   0,425  m,  Breite:   0,27  m.  —  Abydos,  nördliche  Nekropole. 

Darstellungen  und  luscliriOen  vertieft.     Auf  den  Figuren  Reste  von  Bemalung. 

a)  Die  Augen.    Zwischen  ihnen  der  grüne  King,  dessen  Inneres  rotli  gemaU  ist. 

b)  3  wager.  Zeilen  auf  gelbem  Grunde:      »   v 


u 


Der  Grund  der  Insel irift 
gelb  gestrichen. 


i' 


c)  In   der  Mitte:    Tiscli    ohne  Blätter   (Platte   grün,    Fuss  weiss),  mit  Speisen 
bedeckt.     Unter  ihm  Krüge. 

Links:  sitzender  Mann  auf  gelbem  liiweiilieinigeii  Stuhl  niil  liolicr  Leime 
nach  r.  Mit  der  L.  führt  er  eine  Lotusblume  zur  Nase,  die  K.  streckt  er 
nach   den  Speisen  aus.     Geschorener  Kopf.    Weiter  Wadenschurz.     Kragen. 
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Rechts:  sitzende  Frau  auf  gleichem  Sessel  wie  der  Mann  nach  1.  Mit 
der  R.  führt  sie  ein  Salhgefäss  zur  Nase,  die  L.  ist  nach  den  Speisen 
ausgestreckt.     Gewöhnliche  Tracht.    Vor  ihr:      »—>■       ^    ^^A  r^  1J\ *  fK   H 

d)  Links:    Mann  und  Frau  einander   zugekehrt   auf  ;"^^|     ^^ 

beiden  Knieen   knieend.     Zwischen   ihnen   kleiner  Tisch  mit  ^_^    f^'!XX^ 

Links  vom  Tisch  der  Mann.    Er  legt  die  L.  geschlossen  ^"S^ 
auf  die  Brust,  die  R.  streckt  er  nach  den  Speisen  aus.    Ge- 
schorener Kopf.    Kragen,  enger  weisser  Wadenschurz.     »— v  "9^        "2.^ 

Rechts  vom  Tisch  die  Frau.    Sie  legt  die  R.  geschlossen  ^^        ^^ 

auf  die  Brust,   die  L.  streckt  sie   nach  den  Speisen   aus.  _f|_)(:/§.,o!  '    '    ' 

Frisur  Skizze  Nr.  184.     Kragen.    Gewöhnliches  Kleid  mit  I 

einem  Tragband.     -<— «      "2^  n 

^  De 


Rechts:  knieende  Frau  nach  1.  wie  die  vorige.    Vor  ihr  ein  Tisch  mit  Speisen. 
Frisur  ähnlich  Skizze  Nr.  181,  aber  ohne  die  Hörner  auf  dem  Kopfe.     -<— « 

e)  Links:  zwei  Frauen  einander  gegenüber  auf  beiden  Knieen  ^=  u  ß 

knieend.   Zwischen  ihnen  Speisetisch.   Haltung  und  Tracht  der  '^^:--  ^^^-^^^ 

Frauen  genau  entsprechend  der  in  c^  links.    Zwischen  beiden:  ^^^^ 

Rechts:  knieende  Frau  nach  1.  genau  ^ 

wie  die  in  d  links.    Vor  ihr  Tisch  mit  ^C 

Speisen:        ^^    ^J"  ^=>  ,...:^  ^"jr^ 

PTA  ~^M 

^  Tisch     Pili 

"=-e>  I s 

Unter  dem    Ganzen    ein   weisser  (?  oben)  „^^L-, 

und  ein  rother  Streifen. 
Journal  Nr.  20997.     Cat.  Masp.  Nr.  18.     Mar.,  Cat.  d'Ahyd.  Nr.  775. 

20614.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des  ^^^gp^^^g^P^'fl  und  des 

1^1  P-T+ZIH-  ~"  Kalkstein.  —  Höhe:  0,52  m.  Breite:  0,32  m. 
—  Abydos,  nönl liehe  Nekropole. 
Darstellungen  und   Ins<',hriften  vertieft.      Kiune  Reste  von   Farben. 

a)  In  der  Mitte  die  Augen  und  zwis(;hen  ihnen  der  Ring.  Bei  den  Augen  das 
gebogene  untere  Aidiängsel  an  der  Ansatzstelle  oben  gefiedert,  etwa  wie  -j/j)- 
Aussen  links  ein  fr  mit  einem  Arm,  der  ein  ö  nM-\\  innen  reicht.  Aussen 
rechts  ein   Y,  das  ebenfalls  ein   ö   nach  innen  rci(^lit. 

b)  Links:  sitzender  Mann  auf  löwenbeinigem  Stuhl  mit  hoher  Rückenlehne 
nach  r.  f>  legt  die  L.  geschlossen  auf  die  Brust.  Die  R.  ruht  über  dem 
Oberschenkel.  Lange  Frisur.  Schur/  Skizze  Nr.  217.  Vor  ihm  5  senkr. 
Zeilen:      -    . 


Abb. 


CATALOGUE  DU  :\IUSP:E  DU  CAIRE. 


•<2>- 

2 

Ü 

Pf 

Ci  W 

1^1     ^ 


G     f 


Rechts:  sitzender  Jlann  auf  löwenbeinigem  Stuhl  mit  hoher  I.ehue  nach  1. 
Die  R.  geschlossen  auf  die  Brust  gelegt,  die  L.  ruht  geölTnet  über  dem  Ober- 
schenkel. Lange  Frisur.  Enger,  vorn  abgeschrägter  Knieschurz  mit  Zwischen- 
stück.   Vor  ihm  4  senkr.  Zeilen:     -<— « 


rii 


0  o 


uj 


-e)  In  jeder    Reihe    vier   ^länner   hinter   einander    kniecnd 
nach    r.      Alle   in    gleicher   Haltung    und   Tracht.      Sie 

knieen  auf  beiden  Knieen  und  legen  die  L.  geschlossen  auf  die  Brust.  Die 
R.  ruht  geöffnet  über  dem  Oberschenkel.  Halblange  Frisur.  In  jeder  Reihe 
beginnen  wir  von  r. :      ••    v 


l 


iD^ci   1 


VsT 


I? 


y 


12  3 


O  onl    I 


pf 
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1  2 


n, 


nv: 


leer  ge- 
lassen        -jI'^  a_ii  c. 


4  ®  onioo. 


f. 


PI 


Cat.UASP.  Nr.  126.     Mar.,  Cat.  d'Abyd.  Nr.  855.     Lieblein,  Namenwh.  Nr.  1884. 


20615.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des 


Kalkstein.  —  Höhe: 


0,4ßm,   Breite:   0,B2  m. 


Herkunft  unbekannt. 


Inschriften  und  Darstellungen  völlig  stillos  und  ungeschickt  eingemeisselt.     Keine 
Farbenreste. 


a)  2'/.)  wager.  Zeilen  Inschrift: 


\: 


u 


;5iktMJ4:inTi 


A\, 


b)  Mann  und  Frau  hinter  einander  stehend  nach  r. 

Er  hebt  die  L.  geballt  empor,  etwa  so,    als   ob    er       '^°^'    '  '  ' 

sich    auf   den    langen   Stab    stützte.     Mit  der   herab- 
hängenden   R.    fasst    er  die   L.    der  hinter  ihm    stehenden  Frau.     Deren   R. 
hängt    geballt    herab.      Er   mit   geschorenem    Kopf,    weitem    Wadenschurz. 
Sie:  Frisur  zerstört.     Kleid  ähnlich  Skizze  Nr.  429.     Über  ihr:     «-h- 

Vor  dem  Mann  auf  dem  Boden  vier  Bierkrüge,  darüber  Früchte  und  Brote. 


c)  Kleiner  stehender  Mann  nach  1.,  der  mit  beiden  Händen  einen  grossen  Topf  vor 
sich  hält  (Skizze  Nr.  929).  Tracht  wie  bei  dem  :\Iann  in  b.  Hinter  ihm:  5»-^ 
Über  ihm  Brote  und  Fleisch  in  einer  wager.  Reihe.  q  a~ww 

I     O 

d)  Ganz  unregelmässig  vertheilt:  ein  Gänsebraten,  ein  Bündel  Zwie-  ^g 
beln,  ein  Kalbskopf,  eine  Gurke.  "^ 


20616.    Oben   abgerundeter  Grabstein   des  VS^^'^il^'^J'  ~ 
Kalkstein.  —  Höhe:  0,44  m,  Breite:  0,80  m.  —  Abydos, 
nördliche  Nekropole. 
Darstellungen  und  Inschriften  vertieft.    Die  Inschriften  und  die  Neben- 
figuren blau,  die  Hauptfigur  bunt  ausgemalt.    Ziemlich  rohe  Arbeit. 


CATALOGUE  DU  MUSEE  DU  CAIRE. 


a)  In   der  Mitte:    kurze  senkr.  Zeile:      »— v 
Links:    liegender   Schakal    auf  einem 
Gebäude,  daneben  aussen:     »-> 

Rechts:  dasselbe  entsprechend  unigekelirt. 

b)  2  wager.  Zeilen:     »— v 


¥ 


']^L^'\\^'i^ltl^,rMll% 


'M 


c)  Links:  sitzender  ]\Iann  auf  löwenbeiuigem  Stuhl  nach  r.  Er  legt  die  L. 
mit  dem  Zeugstreifen  auf  die  Brust,  die  R.  streckt  er  nach  den  vor  ihm  auf 
einer  Matte  stehenden  Speisen  aus.  Lange  Frisur.  Enger,  vorn  abgeschrägter 
Knieschurz  mit  Zwischenstück.  Unter  der  .Speisenmatte  zwei  Krüge  in  Unter- 
sätzen und  eine  Gurke. 

Rechts:  stehender  Mann  nach  1.    Die  R.  redend  erhoben,  die  L.  hängt  leer 
herab.     Geschorener  Kopf.     Kragen.    Weiter   Knieschurz.    Vor  ihm:     »— >- 

d)  Links:    zwei    Männer    stehend   nach   r.    hinter   ein-  T\ 
ander.     Sie  legen  die  L.  offen  auf  die  Brust,  die  K. 
hängt  herab.     Lange  Frisur,  weiter  Knieschurz, 
r.  beginnend:     »    >- 


V.) 


i- 


u 


\ 


Und,  ohne 
Darstellung: 

11 


o1 


Rechts:    stellend 

denen    link: 


Dabei,  ohne 

u 

Darstellung: 

'i:^,    " 

,,; 

/E| 

c5| 

Lg 

o 

PJ 

?J 


Ma 


M^A 


n    nach    1. 


In    Tracht    und    Haltung    entsprechend 


6W.  Masp.  Nr.  2;t.     Mah.,  Cat.  ri'AO,/rl.  .Nr.  91 3.     Likb 

20617.    Oben   abgerundeter  Grabstein  des  l^'-Pj 


Namenwb.  Nr.  1803. 


Knlkstein. 


Höhe:    0,4')  m.    Ik-eitc:    0,H:{  in.  —  Aijydos,    iiönlliclic    Nekropole. 


GRAB-  UND  DENKSTEINE  DES  INIITTLEREN  REICHS. 


Darstellungen  und  Inschriften  vertieft.  Die  Figuren  nur  in  Silhouetten.  Am 
Rande  ein  Inschriftstreifen,  der  grün  ausgemalt  ist.  In  dem  Rest  der  In- 
schriften und  Darstellungen  nur  ganz  vereinzelte  grüne  Farbenspuren.  Die 
Randinschrift  ist  links  nur  bis  zur  Mitte  erhalten.  Reichte  sie  weiter,  so 
ist  sie  nur  aufgeschrieben  gewesen. 

fl)  Rechts:")      -    ^ 


in 


u 


T 


^    I 


',w: 


Links: 

^_ 

T? 

•)  Die  Inschrift  läuft  von  1.  n.acli 
.   .-iber  die   Schriffrichtung   gelit 
icli  r.   D.ibei  sind  wiederholt  Un- 
egelmässiskeitcn  in  der  Zeiche.i- 
■upijiruiig  vorgekommen,  die  hier 
illschwi-igend     verbessert      sind 

rrf=^ 


c. 


b)  Links:  sitzender  Mann  nach  r.  auf  würfelförmigem  Stuhl.  Mit  der  L.  führt 
er  eine  Lotusblume  zur  Nase,  die  R.  ist  nach  dem  vor  ihm  stehenden  leeren 
Tisch  mit  Blättern  ausgestreckt.  Lange  Frisur.  Hinter  dem  Stuhl  ein  Salb- 
gefass.     Oben:       s->  ^[7]'::z=:P5n   ^ 


'\m 


Rechts:  zwei  auf  beiden  Knieen  knieende  Frauen  nach  1.  Die  R.  ruht  auf 
der  Brust,  die  L.  über  dem  Oberschenkel.  Hinter  der  zweiten  ein  Salbgefäss. 
Von  1.  beginnend:  1  2 

n    ^^^n     „  -^  ^37so! 


:;)  Fünf  Männer  (so !)  hinter  einander  nach  r.  auf  beiden  Knieen  knieend.  Die  L. 
rulit  auf  der  Brust,  die  R.  über  dem  OberschenkeL  Geschorener  Kopf ,  kurzer 
Bart.    Von  r.  beginnend:     ^— v 

^Z  ^  c^      Steht  -^    Jn      -^  in 


o,  D 


c,  Ü 


CATALOGUE  DU  -MUSKE  DU  CAIRE. 


d)  Rechts:  ein  kleiner  Tisch  mit  Speisen.   Hinter  ihm  knieeu  fünf  Personen  hinter 
einander  nach  r.    Ilaltuna;  wie  bei  den  Figuren  in  c.  Von  r.  beginnend:    »— >- 


S' 


m 


Mann, 

geschorener 

Kopf 


e)  Links:    drei   Personen   auf  beiden    Knicen    liiiiter  ein- 
ander knieend  nach  r.    Von  r.  beginnend: 

1.  ^lann  mit  der  L.  eine  Lotusblume  zur  Nase 
fiiiirend,  die  K.  ruiit  über  dem  Oberschenkel.  Lange 
Frisur: 


¥n 


2. —  .'5.   Frauen.  Haltung  wie  bei  denen  in  c:    » 
Rechts:  zwei  Frauen  hinter  einander  knieend 
nach  i.  Wie  die  Frauen  in  b.  Von  1.  beginnend: 
1  2        ° 


D  O  f  Im  Original 
O  n)nach»-V 
X       '1       gewendet 


Mann   mit 
langer  Frisur 


W 


c^  ü 


^  D 


f 


Journal  Nr.  17072.    Cat.  Masp.  Nr. 
Nr.  1525. 


-Mar.,  Cat.  il' Abyd.   Nr.  DÖS.     Lieblein 


20618.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des  %^\_.\-  —  ivalk.stt'in.  —  Höhe: 

n.:')S  m.   l>ieite:  0,27  in.  —  jVIittlere  Nekropole,  iiörtUicher  Abhani(. 
Darstellungen    und   Inschriften  vertieft.     Die    Figuren    bunt,    die   .Schriftzeichen 


blau  ausgemalt. 

a)  Die  beiden  Augen.    Zwischen  ihnen 
rechten  ^»a^    | 

b)  .3   wager.  Zeilen:      ^    > 

1=^  A 11  ^^T  J  c=:  =._  0 1  ö  ^ 


In  der  linken  Ecke  -j  .     It.  d. 


GRAB-  UND  DENKSTEINE  DES  MITTLEREN  REICHS. 


c)  Mann  und  Frau  auf  einem  gelb  und  schwarzen  löwenbeinigen  Stuhl  nach   r. 
sitzeud. 

Er  führt  mit  der  L.  eine  Lotusblume  zur  Nase,  die  R.  streckt  er  nach  den 
vor  ihnen  aufgehäuften  Speisen  (eine  rothe  Schale  in  weissem  Ständer,  daneben 
Matte  mit  Speisen)  aus.    Lange  Frisur,  gelber  Kragen,  enger  Knieschurz. 

Sie  legt  ihre  L.  auf  seine  1.  Schulter,  die  R.  streckt  sie  nach  seinem  r. 
Oberarm  aus.  Frisur  wie  Skizze  Nr.  153,  nur  etwas  kürzer  und  das  Ohr 
sichtbar.     Gewöhnliches  Kleid  mit  einem  Tragband. 

d)  Rechts:  zwei  Bierkrüge  in  Ringuntersätzeu. 

Links:  zwei  Männer  hinter  einander  nach  r.  auf  dem  r.  Knie  knieend.  Mit 
der  L.  führen  sie  eine  Lotusblume  zur  Nase,  die  R.  strecken  sie  nach  den 
Krügen  aus.    Von  r.  beginnend:      s— >- 


Mit  geschorenem  Kopf 


Mit  lansei'  Frisur 


Jmrna/  Nr.  17077.     Cat.  Masp.   Nr.  .386.     Mar.,  Cat.  d'Abyd.  Nr.  9-22. 


20619.  Oben  abgerundeter  Grabstein  des  °  |P^-  —  Kalkstein.  —  Höhe:  0,405  m, 

Breite:  0,23  in.  —  Abydo.s,  mittlere  Nekropole,  nördlicher  Abhang. 

In  fl  und  b  Darstellungen  und  Inschriften  vertieft  und  blau,  roth  und  gelb  aus- 
gemalt. Die  Figuren  fast  nur  Silhouetten.  In  c  die  Inschriften  vertieft,  die 
Figuren  nur  mit  Linien  eingeritzt.  Die  Zeichen  blau  und  roth,  die  Männer 
blau,  die  Frauen  gelb.  In  d  die  erste  Zeile  und  die  ersten  drei  Zeichen 
der  zweiten,  die  beiden  ersten  der  dritten  Zeile  vertieft  und  blau  ausgemalt. 
Der  Rest  von  Inschrift  und  Darstellung  nur  gemalt.  Die  Fläche  war  bis 
unten  hin  für  Inschriftzeilen  liniirt,  an  Stelle  der  drei  unteren  Zeilen  sind 
dann  aber  die  Figuren  eingesetzt. 

d]  4  waffer.  Zeilen:     »-v 


'l^A 


:370    o  r   J  /www 


-^ 


b]  In  der  Mitte:  Tisch  (ohne  Blätter)  mit  Speisen. 

Links:  Mann  und  Frau  auf  einem  löwenbeinigen  Stuhl  (dessen  Hinterbein 
roth,  dessen  Vorderbein  blau  ist),  sitzend  nach  r.  Er  legt  die  L.  offen  auf 
die  Brust,  die  R.  streckt  er  nach  den  Speisen  aus.  Sie  legt  ihre  L.  auf 
seine  1.  Schulter  und  streckt  die  R.  nach  seinem  r.  Oberarm  aus.  Gewöhn- 
liche Frauenfrisur,  blaue  Ai-mringe. 

33* 


2()0  CATALOGUE  DU  MUSKE  DU  CAIKE. 

Rechts:  stehender  Mann  nach  1.  Er  hält  auf  der  vorgestreckten  R.  eine 
rothe  Schale,  auf  der  vorgehobenen  L.  ein  spitzes  grünes  Brot.  Geschorener 
Kopf.   Si^hurz  wie  Skizze  Xr.'257,  aber  mit  kleinem  Zipfel  zwischen  den  Reinen. 

c)  Vier  Personen  hinter  einander  nach  1.  auf  dem  1.  Knie  knieend. 

Die  Männer  legen  die  R.  geschlossen  auf  die  Brust,  die  L.  rulit  über  dem 

Oberschenkel.  Halblange   Frisur. 

Die  Frauen  führen  mit  der  K.  eine  l.otusblume  zur  Nase,  ilie  L.  ruht 
über  dem  Oberschenkel.      Gewöluili.jlie   Traelit.    Von   1.   heginn.'.id:      <   « 

1  2                                       3                                        4 

Mann  i'rau                             .Mann                                Frau 

"^^^ -<:s>-  mit  einem  Tragbaiid           Q  ^^?=*".'^'T^           mit  zwei  Tragbändern 

d)  3  Reihen   Namen:     »    v 

Darunter:  vier  Personen  hinter  einander  auf  dem  r.  Knie  knieend  nacli  r. 
Die  Männer  legen  die  L.  geschlossen  auf  die  Brust,  die  R.  ruht  über  dem  Ober- 
schenkel. Halblange  Frisur.  Kragen,  enger  Knieschurz.  Die  l'rauen  führen 
mit  der  L.  eine  Lotusblume  zur  Nase.  Die  K.  rulir  über  dem  Oberschenkel. 
Trachten  wie  in  c.  Die  Frauen  gelb  mit  blauen  Haaren,  die  Männer  blau. 
Von  r.  beginnend: 

1. —  2.  Männer.     ',).  —  4.   Frauen. 
Cat.  Masi».  Nr.  3.i7.     Mar.,  Cat.  d' Ahi/d.   Nr.  !):ii>.     Likbi.kin,  Xamcnw/j.   Nr.  IS67. 

20620.  Oben  abgerundeter  Grabstein  des  ^1^.  —  Kalkstein.  —  I-Iöhe:  o,:}S5m, 

IJreite:   ii,2;)  in.   —  Abydo.s,  nördliche  Nekropole. 

Darstellung  und  Inschrift  vertieft.     Die  Figui'  bunt,  die  Zeichen  blau  ausgemalt. 

Links:  stehender  Mann  nach  r.  Jlit  der  L.  stützt  er  sich  auf  den  langen 
Stab,  der  vergessen  ist  zu  zeiclinen.  In  der  herabhängenden  R.  hält  er  das 
Sce])ter  "xr^.  Lange  Frisur,  breiter  gestreifter  Kragen,  langer  eckiger  Bart 
(Skizze  Nr.  3).  Bunte  Armbänder  (bl.  ge.  1)1.).  Weiter  weisser  Kniesclinrz. 
\'or  und   ül)er  ihm:        ^-    >-  O 


'^\l\(\ 


Cat.  Masp.   Nr.  373.      Mar. 


d'Abyd.    Nr.  676.      Lieblein,  ^     -f 

Namenwb.  Nr.  1706.  f|l        J- 


GRAB-  UND  DENKSTEINE  DES  ISHTTLEREN  REICHS. 


20621.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des  ^^  [1 .  - 

Breite:   0.22  m.  —  Abydos  1881. 
luschrit'teii  und   Darstellungen  stark  vertieft, 
rt)  6  wager.   Zeilen:      =»- v 


Kalkstein.  —  Höhe:  0,305  i 


■UT 


"ölo 


:n^ 


Tri 


.  I 


So   zu   trennen?    Es   sind   die  Namen  für  die  in  /j  dargestellten  Personen. 
b)  Sechs  Personen  hinter  einander  stehend  nach  r.    Von  r.   beginnend. 

1.  Mann.  Er  hält  in  der  L.  den  langen  Stab,  in  der  R.  eine  Keule  mit 
dreieckigem  Kopf.  Geschorener  Kopf.  Weiter  Wadenschurz  mit  gerader 
doppelter  DiagonaUinie  etwa  wie  Skizze  Nr.  252. 

2.  Frau.  Sie  fasst  mit  der  L.  die  R.  des  vor  ihr  stehenden  ^Mannes.  Ge- 
wöhnhche  Tracht,  nur  das  Kleid  etwas  weiter  als  üblich.  In  der  herab- 
hängenden R.  hält  sie  ein  if- . 

3.  Mann.  Er  fasst  mit  der  L.  die  R.  der  vor  ihm  stehenden  Frau.  Die 
R.  hängt  herab..    Geschorener  Kopf.     Kragen.     Schurz  Skizze  Nr.  330. 

4.  Mann.  In  der  L.  den  langen  Stab.  Die  R.  hängt  herab.  Geschorener 
Kopf.     Kragen.     Schurz  Skizze  Nr.  353. 

5.  Frau.  Sie  fasst  mit  der  L.  die  R.  des  vor  ihr  stehenden  Mannes  und 
hält  mit  der  R.  ein  hinter  ihr  stehendes  Mädchen  an  der  Hand.  Frisur 
Skizze  Nr.  153.     Kragen.     Gewöhnliches  Kleid. 

6.  Kind.     Es  hat  dieselbe  Tracht  wie  die  Nr.  5.    Über  ihm   steht:     s— >- 
Journal  :^r. -löUS.     C(7<.  Masp.   Nr.  .519.  | 

20622.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des  ^^pj.  —  KalLstein.         ^ 

-^•'b-  ._  Höhe:  0,385m,  Breite:  0,275  m.  —  Herkunft  unbekannt.  ^ 

Ganz  rohe  Arbeit.    Die  Inschriften  vertieft,  die  Darstellungen  nur  in  Q 

vertieften  Umrisslinien.   Die  Männer  roth,  die  Frau  gelb  gemalt.   Der  -^ 

Inschriftenstreifen    in  f)  gelb  gestrichen,    die  Theilungslinien  roth.  Jl 

a)  Die  schwarz  gemalten  Augen.  Die  unteren  Anhängsel  fehlen.  Statt  ihrer 
ein  unverbundenes  /w^A^  unter  jedem  Auge.  Zwischen  diesen  der  roth  ge- 
malte Ring. 


CATALOGUE  DU  IMUSEE  DU  CAIRE. 


l>)  2  wager 

.  Zeilen:     »-^ 

'U- 

=°isis?-jt!ir 

':^^'R^zumm 

J' 


c)  Stehender  Mann  nach  r.    Mit  der  L.  stützt  er  sich  aiil'      £o6?4  " 
den    langen   Stab,    in   der   R.    hält   er   — o.     Halblange 

Frisur,  et\va  wie  Skizze  Nr.  ön.      Kragen,  enger  Knieschurz. 

d)  Oben:  stehende  Frau  nach  1.    Auf  der  vorgehobenen  K.  trägt  sie  ein 
Gefdss,  in  der  herabhängenden  L.  hält  sie  eine  Gans(?)  an  den  Flügeln. 
ähnlich  Skizze  Nr.  148,  aber  das  Ohr  angedeutet.    Vor  ihrem  Gesicht: 
Unten:    zwei  Männer  hinter  einander  stehend  nach  1.      Die  Anne         l 
hängen  leer  herab.     Tracht  wie  bei  r.  ""'? 

Der  erste  heisst:     H    O  Der  zweite:      Ij    f]  | 

u 

e)  Stehender  Mann    nach    1.     Die  Hände    hängen    leer    herab.      Frisur  wie 
Kragen,  weiter  Knieschurz.     \'or  ihm:     fin d 


rothes 
Frisur 


20623.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des  ] 

'^''''  11.;]]  f)  in.   Breite:   0, ]'.).")  m.   — 

Darstellungen  und  Inschriften  vertieft 
rother  Farbe.     Flüchtijie  Arbeit. 


Edfu. 

In  den   F 


K.'ilksteiii. 


Reste 


a)  Die  Augen  und  zwischen  ihnen  der  Ring. 

b)  Links:  Mann  und  Frau  auf  einem  löwenbeinigen  Stulii  iiiicli  r. 

Er  führt  mit  der  L.  eine  Lotusblume  zur  Nase.     Die  R. 
ruht  über  dem  Oberschenkel.     Geschorener  Kopf,    Kraben.      *'"'*^  ' 

weiter  Wadenschurz  mit  vorn  herabhängendem  Zipfel. 

Sie  legt  ihre  L.  auf  seine  1.  Schulter,  mit  der  R.  fasst  sie  seinen  r.  Ober- 
arm.    Gewöiinliche  Frisur,    gewöhnliches  Kleid    mit   einem  Tragband:     »    > 

Vor  seinen  Kniecn:        Unter  seinem  Sitz:        ©v     ''^~^'^r,^^'\\   '^  (]   11 


¥ 


iin-ciii  Sitz: 

%} 

? 
a 

m 
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Rechts:    drei  Frauen   hinter   einander   stehend    nach    1.     Von    1.    beginnend. 
Tracht  wie  bei  der  Frau  hnks. 

1.  Die   R.    offen    auf  die   Brust   gelegt,    die    herabhängende    L.    hält    eine 
Lotusknospe. 

2.  Beide  Hände  hängen  herab,  die  L.  hält  eine  Lotusknospe. 

3.  Die  R.  hängt  vorn  herab,  die  L.  liegt  geschlossen  auf  der  Brust. 
Die  Beischriften  über  und  hinter  diesen  Personen  sind  auf  sie  zu  vertheilen: 
Eingestreut  sind  Namen  von  Söhnen.  .,     _    «r,     a^wva      c 
Zwischen  der  1.  und  2.:       Zwischen  der  2.  und  3. 


'c^  G 


;)  Sieben  Personen  hinter  einander  stehend  nacli  r.   Von  J| 

r.  beginnend   erst   fünf  Männei-,    dann   zwei  Frauen. 

Die  Männer  legen  alle  die  L.  geschlossen  auf  die 
Brust,  die  R.  hängt  herab.    Geschorene  Köpfe.    Der  erste  mit  weitem  Waden- 
schui'z,   die   anderen  mit  engem  Knieschurz.     Der  zweite  bis  vierte  hält  in 
der  R.  eine  Lotusknospe. 

Die  Frauen  mit  Lotusknospen  in  beiden  herabhängenden  Händen. 

Vor  dem  ersten  Mann:     ?&— >     "?  Hinter  der  letzten  Frau:     s-> 


Q  ü 


Die  Namen  sind  keiner  bestimmten  Figur  zuzutlieilen. 
d)  3  wager.  Zeilen:     »  -v 


Journal  Nr.  29236.     Veröffentlicht  von   Dark.ssy,  Rpc.  de  trav.  14,  S.  22  XIX. 


20624.  Roh  zugehauener  Grabstein  des  ^  ©  PJ^^^aZa'  '^  Kalkstein.  —  Höhe: 

0,425  m,  Breite:   0,26  m.  —  Herkunft  imbekannt. 

Die  Inschriften   vertieft   und   blau   ausgefüllt.     Von   den  Darstellungen    nur  die 
Umrisslinien  vertieft.     Der  Grund  der  Inschrift  gelb. 


CATAI-OGUE  DU  ^lUSKE  DU  CAIKE 
3  wager.  Zeilen:     <  -^ 


(T^T^ 


b)  Stehender  Mann  nach  r.    Mit  der  L.  fiilirt  «>r  eino  blaue 

Lotusblume   zur  Nase,    die   R.    hauiit    leer   herab.     Cle-       ^oß?^  ° o~io 

schorenes  Haar  (blau),  blauer  Kragen,  engei'  Kniesehurz. 

Der  Körper  gelb  gemalt. 

c)  Auf  dem  1.  Knie  knieende  Frau  nach  1.  Mit  der  K.  führt  sie  eine  Blume 
zur  Nase,  die  L.  ruht  über  dem  Oberschenkel.  Frisur  ähulich  Skizze  Nr.  130. 
Blauer    Kragen.      Über   ihr   Speisen    und    Krüge.      \ov   ihr:       ^  >         p^ 

Nur  die  letzten  vier  Zeichen  eingegraben,  der  Anfang  war  nur  f-f- 

gemalt.  ^^ 

d)  Rothe  und  schwarze  Streifen,  nur  gemalt.  li 


20625.  Oben  abgerundeter  Grabstein  des  . .  •  l,^^^^"^-  —  Kall^'^tein.        h^ 

—  Ilölie:  ().:')(■).')  m.  IJreite:  0.225  m.  —  Herkunft  unbekannt. 

Rohe  Arbeit.    Die  Inschriften  vertieft.    Die  Darstellungen  nur  in  vertieften  Um- 
risslinien.   Weicher  Stein,  dessen  Oberfläche  vielfach  abgerieben  ist. 

a)  Die  beiden  Augen,  zwischen  ihnen  dei'  Ring. 

b)  4  wager.  Zeilen:     »  > 

2ppjj{^lCp^äi»ppppppjOvq 

'fTIkVÜIIIIIIIZ! 

4^=]  ^  —  ^::7  f^:^  h—D  .=)  Q /wwvA  ..v^ 
=^1    ©    © 


o         o 

crrDi   I   th D. 


Fortsetzung 


Links   unter  iliiii 


Ihei 


c)  In   der   Mitte:    leerer  Opfertisch    mit   Blättern, 
krug,  Skizze  Nr.  843. 

Links:  stehender  Mann  nach  r.  Mit  der  L.  führt  er  eine  Lotusblume  zur 
Nase,  die  R.  hängt  herab.  Geschorener  Kopf,  kurzer  Bart,  Kragen.  Weiter 
Knieschurz,  der  Gürtel  mit  Querstrichen. 

Rechts:  sitzender  Mann  auf  löwenbcinigem  Stuhl  nach  1.  Mit  der  R.  füliri 
er  eine  Lotusblume  zur  Nase,  die  L.  mit  dem  Zeugstreifen  rulil  iiher  dem 
Oberschenkel.  Lange  Frisur,  kurzer  Bart,  Kragen.  Weitei'  Wiidenschiii/,. 
dessen  oberes  Ende  wie  bei  flem   1.  Mann,     ^^)r  ihm:      -<   f 


GRAB-  UNI)  DENKSTEINE  DES  MITTLEREN  REICHS. 


20626.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des  J— ^ 

Höhe:   0,32ri  m.  Breite:   0,215  m.  — 


Kalkstein. 


Theben. 


DarstelluBgen  und  Inschriften  vertieft.     Die  Inschriften  blau,  die  Darstellungen 
blau  und  roth  ausgemalt.     Rohe  Arbeit. 

a)  Die  Augen  und  der  Ring:   alles  blau.  /'^^'a^^\ 

b)  3  wager.  Zeilen:      ■<—^ 


A Q|7F]<ö'  '^ 


sir,,M 


©o 


'jSiTj-^ijjC; 


c)  Rechts:  Tisch  (ohne  Blätter)  mit  Speisen  bedeckt.  Unter  ihm  drei  Bierkrüge. 
Links:  sitzender  Mann  nach  r.  auf  löwenbeinigem  Stuhl  mit  mittelhoher  Lehne. 
Mit  der  L.  hält  er  eine  Blume  vor  das  Gesicht,  die  R.  streckt  er  nach  den 
Speisen  aus.     Geschorener  Kopf.     Kragen.     Enger  Wadenschurz. 

d)  Rother  und  gelber  Streifen. 
Journal  Nr.  25966. 


20627.  Oben  abgerundeter  Grabstein  des  ^^r'^Tf  ®  ™^  des  ^"^•  — 
Kalkstein.  —  Höhe:  0,34  m,  Breite:  0,235  m.  —  Abydos,  nördliche 
Nekropole,  nordöstlicher  Bezirk. 

Die  Inschriften  vertieft.     Die  Darstellungen    nur   in  vertieften   Umrissen.     Ganz 
geringe  Spuren  blauer  Farl)e.    Im  oberen  Theil  einzelne  Stücke  abgesprungen. 

a)  Die  Augen  und  zwischen   ihnen  der  Ring. 

b)  Links:     &— ^  Rechts:      < —  


^.^ol'ÜOllI 


u 


Darunter:  in  der  Mitte  leerer  Tisch  (mit  Blättern),  nur  als  Silhouette  gegeben. 

Links:  sitzender  Mann  auf  löwenbeinigem  Stuhl  nach  r.  Die  L.  mit  dem 
Zeugstreifen  liegt  auf  der  Brust.  Die  R.  ist  nach  dem  Tisch  ausgestreckt. 
Geschorener  Kopf.    Enger,  vorn  abgeschrägter  Knieschurz  mit  Zwischenstück. 

Rechts:  sitzender  Mann  nach  I.  in  der  Haltung  entsprechend  wie  der 
Linke.  Geschorener  Kopf  und  Vollbart  Skizze  Nr.  188.  Kragen.  Fettfalten 
auf  der  Brust.     Schurz  gestreift,  sonst  wie  bei  dem  Linken. 

34 


CATALOGUE  DU  .MU.SEE  DU  CAIRE. 


c)   10  senkr.  Zeilen: 
1  2  3 

ciCl        ^      '^-^ - 

Pf  n  ^ 


10 


'4  ^^  ^1 5J  >,  r 

c.       ^=1      ^     rr^     1   ®       ^ 


^  ^^  ^    \\    \\   ix^   '^    'S. 

CaMSlASP.  Nr.  193.     Maü.,  Cat.d'Ahyd.  Nr.  S41.     Likbi.ei.^j,  Namenwb.  Nr.  1886. 


20628.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des  ^^ — ^??I^^-  ~~  ^^'^^^' 

stein.    —  Höhe:    0,:}25  m,   Breite:    0,195  m.   —   Abydos,   mittlere 
Nekropole,  nördlicher  Abhang. 
Darstellungen    und  Inschriften  vertieft    und   grün    ausgemalt.     Die  Fiüuren    nur 
als  Silhouetten. 

^O       #        o^       ö^     ^n 


/^ 


^~-     cYi     rp    ^ 

^     ^1°     2!^    ^ 


U 


i«fLP 


Darunter  in  der  Mitte:  Oi)fertiseli  (mit  Blättern)  ohne  Speisen.     Darüber 
Krüge.     Neben  diesen  steht:      <-*-s:     Yl\ 

ö  ^ 

Links:  sitzender  Mann  auf  löweubeinigem  Stuhl  nach  r.    Er  legt  die  L. 
auf  die  Brust  und  streckt  die  R.  nacdi  den  Speisen  aus.     Lange  Frisur. 

Rechts:  sitzende  Frau  auf  löwenbeinigem  Stuhl  nach  1.     Sie  streckt  die 
R.   nach  dem   Tisch   aus.     Die   L.  mit   dem   Zeugstreifen  (?)   ruht  über   dem 
Oberschenkel.    Über  ihr  Salbkrüge. 
c)  Unten   in  der  Mitte:   Krüge.     Rechts  und  links  davon  je  ein  leerer  Tisch 
mit  Blättern. 

Links  und  rechts:  an  den  Seiten   Manu  und  Frau  sitzend  wie  in  /j. 

^""""^  LP  -71'  U  AHA  U  B  °^ 


^    t    ^.  ^  ^ 


.)0.1erD?A.^      ^°'^>f        ^        Si^        O         "^ 

CU  Masp.  Nr.  762.     Mar.,  Cat.d'Abyd.  Nr.  990.     Lieblkin.  Namm-wb.  Nr.  18.53. 


GRAB-  UND  DENKSTEIXK  DES  .^IITTLEREN  REICHS. 


20629.   Oben  flach  abgerundeter  Grabstein  des  (ja^f  ^  .  —  Kalkstein.  — 

Höhe:   0,415  m.   Breite:  0.:)75  m.  —  Abydos,  nördliche  Nekropole. 

Darstellungen  und  Inschriften  vertieft.    Die  Darstelluno-en  fast  nur  als  Silhouetten. 
Keine  Farbenreste. 


.tt^AvfÜ^ 


o  o  o 


b)   lu  der  Glitte:  Tisch  ohne  Blätter  mit  Speisen,     unter  ihm  Krug  und  eine 
Trinkschale  auf  hohem  Untersatz. 

Links:  sitzender  Mann  auf  würfelförmigem  Stuhl  (Skizze  Nr.  565).  Die  L. 
liegt  geschlossen  auf  der  Brust,  die  R.  nach  dem  Tisch  ausgestreckt.  Hinter 
iiun  stehendes  kleines  nacktes(?)  Mädchen.  Die  L.  am  Munde,  die  R.  hängt 
herab.     Frisur  Skizze  Nr.  103.     Über  beiden:     s— v 


i5 


2  M 


^  °°°   ^?   T 


Rechts:   stehender  Knabe  nach  1.,  auf  beiden  Armen  einen  Rinderschenkel 
tragend.    Frisur  Skizze  Nr.  103.    Weiter  Wadenschurz.    Über  ihm:    <—•    '2,^ 
Hinter  ihm  sitzende  Frau    nach  1.    auf  gleichem  Stuhl  wie  der  ^_ 

Mann  1.     Mit   der  R.    führt   sie    eine  Blume   zur  Nase,    die  L.  ist  ^  A 

nach  einer  vor  ihr  stehenden  Trinkschale  auf  einem  Ständer  aus-  "^    ' 

gestreckt.     Über  ihr:     ^— s     fi  Ä       ^"^   '^^^  soiO     i 


U3 


c)  Links  unten  in  der  Ecke  Frau  auf  dem  r.  Knie  knieend  nach  r.  Mit  der  L. 
führt  sie  eine  Lotusblume  zur  Nase,  die  R.  ist  nach  den  vor  ihr  auf  einem 
niedrigen  Tisch  (ohne  Blätter)  liegenden  Speisen  ausgestreckt. 

34* 
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Den  Rest  des  Raumes  füllen  Namen: 

n  H  ^p  ^^  ^^  ^^  ^^  %■  r 

i  ^  2    öi  i  -^  fuj^  n. 


'=^ 


kiiU 


I") 


f 


Das  o  ist  meist  wie  cd 
p;emacht;  das  ^   oft  wie  |. 

Journal  -Sr.-2lS-2\.    Ca/.  Masi-,   Nr.  739.    M> 
Nr.  1403. 


Cat.  d'Ahyd.   Xr.  (!.")0.    Liebi.kin  ,  Kamrnicb. 


G    (=^0 


20630.   Grabstein  des  1  |,J|'1^^2-  —  Kalkstein.  —   Hol 

Breite:   0,80  in.   —  Ahydos,  nördliche  Nekropolo. 

Einfassung  einer  kleinen  Thi'ir.     Die  Pfosten   mit  Falzen.     Darstelluni; 

Schriften  vertieft  und  mit  Blau,  

das  manchmal  in  Grüu  umge- 
schlagen ist,  ausgemalt.  Be- 
sonders bei  der  Darstellung 
in  a  ist  an  den  Rändern  noch 
die  sehwarze  Vorzeichnung  zu 
sehen. 

a)  Links:  sitzender  Mann  auf 
löwenbeinigem  Stuhl  nach  r. 
Mit  der  L.  führt  er  eine  Lotus- 
blume zur  Nase,  die  R.  streckt 
er  nach  dem  vor  ihm  stehenden 
kleinen  Tisch  (mit  Blättern  und 
einigen  Speisen)  aus.  Kurzer 
Bart.  Frisur  .Skizze  Nr.  49. 
Schurz  Skizze  Nr.  305. 
Rechts:  sitzender  Mann  ent- 
sprechend dem  linken  nach  1. 
gewendet.  Er  streckt  die  R. 
nach  dem  Tisch  aus  und  legt 
die  L.  mit  dem  Zeugstreifen 
auf  die  Brust. 


0,'.)1   m, 


und  In- 


a. 

ö 

c  d 


In    der   Mittt 


3 


Zeilen    Inschrift:       »- 


2 
3 
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b)  1  wager.  Zeile.  Die  rotlie  Linie  für  die  Höhe  der  Scliriftzeicbeu  erhalten. 
Die  Zeile  ist  an  die  Stelle  einer  weggemeisselten  gesetzt,  von  der  noch  Reste 
sichtbar  sind:      »-v 

c)  und  d)  Je  1  senkr.  Zeile  nach  innen  gewendet  wie  ö. 

d) 


II 


Sö( 


o^ 


F^^ 

_     n 

n 

Ä 

1     W     1 

X 

k 

^a 

W 

1  1  1 

D 

,— fl 

1 1 

^ 

X 

/ — 1 

<r"^^~^a 

■=E. 

Cat.  Masp.  Nr.  227.     Mak.,  Cat  d'Ahyd.  Nr.  9.i0. 


20631.  Oben  abgerundeter  Grabstein  des   ^  ^    ^       V  \  ■  —  Kalkstein. 

—  Höhe:  0,35  m,  Breite:  0,21  m.  —  Abydos,  nördliche  Nekropole. 


Die  Inschriften  vertieft.    Die  Darstellungen  nur  mit  vertieften  Umri 

blau  ausgefüllt.     Rohe  Arbeit. 
d)  In  der  Mitte:     , — "}  .    Fortsetzung  in  der  r.  Ecke: 


linien.    Alles 


u 


h)  Links:  sitzender  Ma 


Rechts  und  links  liegende  Schakale  nach  innen  auf 
den  Häusern.     Hinter  dem  hnken:      -3r—>-  \J' 

X    D 


if  löwenbeinigem  Stuhl  nach  r.    Die  L. 
mit  dem  Zeugstreifen  liegt  auf  der  Brust,  die  R.  ist  nach  den  vor 
ihm  auf  einer  Matte  aufgehäuften  Speisen  ausgestreckt.     Lange 
Frisur,  Kragen.     Unter  der  Matte  drei  Krüge. 
Rechts:     «-v       ]^A       \J       ^^ 


u 


C=£l 


?-j  n  X 


u 


Links:    auf  beiden  Knieen  knieender  Mann   nach  r.     Die  L.  hegt  offen  auf 
der  Brust,  die  R.  ruht  über  den  Oberschenkeln.     Lange  Frisur,  Kragen. 
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Rechts:  auf  beiden  Knieen  knieende  Frau  nach  I.  Mit  der  1>.  führt  sie  eine 
Lotusblume  zur  Nase,  die  L.  ruht  über  den  Oberscluulu'hi.  Frisur  etwa  wie 
Skizze  Nr.  454,  Kragen.  ^^,,  ^„, 

Zwischen  ihnen:     ^>      ^j      'l  '=^  K     Tj       /3^''      .»i.u-sC^? 

"•^"  §  f  i  -  ^  """ 
-tr  1,  ^  m  _ 

Name     [|_^        -K^         1^         Neuer 

s;     ^  [VT  SF 

limg^  I      JJ         sicllmig? 

d)  Links:  auf  beiden  Knieen  knieender  Mann  nach  r.    Die  L.  ruht  geschlossen 
auf  der  Brust,  die  K.  über  den  Oberschenkeln.     Lange  Frisur,   Kragen. 
Rechts:  auf  beiden  Knieen  knieende  Frau  nach  1.    Jlit  der  R.  führt  sie  eine 
Lotusblume  zur  Nase,   die   L.   rulit  über  den   Oberschenkeln.     Gewöhnhche 
Frisur,   Kragen. 

Zwischen  ihnen:     ^>        ^       Tj       l^A       U       (tl    P  ^ 


D 


1      1     oCl       G    X     J 
Frau       ^   H<->     ^111    %  II     .T^        Mann 


e)   1  Zeile  ohne  Darstellung:     »-» 

Journal  ^r. -lOS-m.  Ca^  Masp.  Ni".  429.  Mar.,  Ca/.  rf'^Äyrf.  Nr.  8.57.  Lieblki.s,  iVa7n«7!«-i!>. 
Nr.  499. 

20632.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des  [Ij^|||-  —  Kalkstein.  —  Höhe: 

il,2'.t  111,   Breite:   0,21»')  m.  —  Herkunft  unbekannt. 

Sehr  roh.  Nur  schlecht  gearbeitete  vertiefte  Inschriften  erhalten.  Die  Dar- 
stellungen in  c  waren  wohl  nur  gemalt  und  sind  jetzt  verscliwiiiidcn.  Hei  il 
Reste  einer  aufgemalten  schwarzen   Insclirifl. 

a)  In  der  Mitte  drei  grosse  T.  Rechts  und  linl.s  davon  Je  ein  Ulfines  Auge. 
Vertieft. 


i)  3  wager.  Zeilen:      »    >- 

I  lo  o  ö<=>f  J — T  o 
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c)  In  der  Mitte  Opfergaben  und  unter  diesen  der  Anfang  einer  Inschrift:  »— >- 

Der  Rest  war  gemalt  und  ist  verschwunden,  auch  die  Darstellungen  ^ 

rechts  und  links  davon.  ^^^ 

cl)  Reste  von  2(.')  aufgeschriebenen  Zeilen.     In  der  zweiten  lesbar:     ?s—>- 


D 


-  Kalkstein. 
Herkunft  unbekannt. 


20633.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des  ^ 

Höhe:  0,34  m,  Breite:  0,19  m. 

Nur  die  Inschrift  vertieft  und  grün  ausgemalt,  alles  Andere  nur  aufgemalt,  und 
zwar  fast  nur  mit  rothen  Linien.  Oben  und  an  den  Seiten  Bandornament. 
Unten  rothe  und  schwarze  .Streifen. 

a)  4  wager.  Zeilen:     ^— >- 


3Ö 

oco 

4ri§s 


b)  Mann  und  Frau  auf  einem  löwenbeinigen  .Stuhl  mit  hoher  Rückenlehne  nach  r. 
sitzend. 

Er  legt  die  L.  mit  dem  Zeugstreifen  auf  die  Brust,  die  R.  streckt  er  nach 
den  vor  ihm  Hegenden  .Speisen  aus.  Geschorener  Kopf,  blauer  Kragen,  enger 
Knieschurz. 

Sie  legt  ihre  L.  auf  seine  1.  Schulter  und  hebt  ihre  R.  etwa  in  die  Höhe 
seines  Kopfes  empor.  Frisur  ähnhch  Skizze  Nr.  454,  aber  kürzer.  Grüner 
Kragen.  Kleid  mit  einem  Tragband. 


20634.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des  ...  —  Kalkstein.  —  Höhe:  0,31  m. 

Breite:  0,195  m.  —  Herkunft  vmbekannt. 


Nur  die  eigentlichen  Figuren  in  Darstellung  b  vertieft,  alles  Andere, 
was  die  Leute  in  der  Hand  haben,  nur  aufgemalt.  Ganz  rohe  A 
den  Seiten  und  oben  Bandornament,  ganz  verlöscht. 

a)  Ganz  verlöschte  Inschrift  von  etwa  6  Zeilen  auf  gelbem  Grunde. 

b)  Links:  stehender  Mann  nach  r.    Mit  der  L.  führt  er  eine 
(nur  gemalte)  Lotusblume  zur  Nase,  in  der  R.  hält  er  das 

(nur   gemalte)    .Scepter    '>=<i=' .      Geschorener   Kopf,    weiter  ^^ 

Wadenschurz. 

Hinter  ihm  stehende  Frau  nach  r.  Sie  legt  ihre  L.  auf 
seine  1.  Schulter,  die  R.  hängt  geballt  herab.  Das  Haar  fällt 
ungetheilt  nur  bis  auf  die  Schulter.  Kragen,  Kleid  mit  einem 
Tragband,  Armringe  an  Ober-  und  Unterarm,  Fussriuge. 
Rechts:  Gestell  mit  Bierkrügen  und  aufgehäufte  Speisen.       ?o654- 


auch  das, 
rbeit.     An 
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20635.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des  fl<=^^i2f'"^-  —  Kalkstein.  — 

Höhe:   0,40  m,  Breite:   0.27  m.  —  Abydos. 
Darstellungen   und    Inschriften   vertieft.     Die   Figuren    fast    nur   als  Silhouetten. 
Keine  Farbenreste. 

a)  Die  Augen. 

b)  3  wager.  Zeilen:     ^    >  ^,j, 

c)  Links:    zwei  Männer   vor  einem  Öpeisetisch   mit   Blättern   auf  löwenbeinig 


;eu 


Stühlen  einander  gegenüber  sitzend.  Perücke  ähnUch  Skizze  Nr.  11.  Enger 
Ivnieschurz.  Der  linke  legt  die  L.  geschlossen  auf  die  Brust,  die  R.  streckt 
er  nach  den  Speisen  aus.  Der  rechte  streckt  die  R.  nach  den  Speisen  aus, 
die  L.  mit  dem  Zeugstreifen  ruht  über  dem  Oberschenkel.  Vor  dem  rechten: 
Rechts:    auf  beiden  Knieen  knieende  l>au  nach  1.     Die  A  "\  fj 

R.   legt   sie   auf  die  Brust,    die  L.    ist   nach   den    vor  ihr  \^      •, 

stehenden  Speisen  ausgestreckt.    Gewöhnliche  Frisur.    Vor  ml   S* 

d)  6  wager.  und  1  senkr.  Zeile:  ,  »-v 


'öMMISiiiyfli' 


''ta^l^. 


Jounml  ^Y.  ■l'A'iW.     Ca<.  Masp.  Nr.  003.     Lii-.iii.mn.   Namrinch.   Nr.  1721 


20636.   Roh  zugehauener,  oben  abgerundeter  Grabstein  des  ^-^^ 


^  K;.lk- 

.stein.    —   Höhe:    0,2il  m,    P.reite:    (».22  in.   —   Abydo.s.    nöidlielic 
Nekropole. 

Von  einer  vertieften  Linie,  die  der  oberen  Hiniduiig  folgt,  ein<refasst.  Die  recht- 
eckige Scbriftfläche  aber  von  einem  Bandornament,  das  nur  schwarz  aufgi- 
malt    ist.     Die    Theilungslinien   der   Schriftzeicheu    auch    meist    nur   schwarz 
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aufgemalt.     Die  Schriftformeu    lialliliieratisch.     Schwarz   aufgeschrieben    und 
dann  vertieft.     Die  Schrift  etwa  wie  in  den  Texten  der  Särge  des  mittleren 
Reichs. 
a)  4  wager.  Zeilen :      ??— > 


^OEfTlifl^frL 


itlJl¥ 


»)  I.i  (kr  Riclitunu;  ilcs  Originals 


2i'  ci     1 
6)  13  senkr.  Zellen:     s»-> 

12         3  4         5         6         7 


10         11  12  13 


I^T 


O  C^ 


(^ 


■s^ 


J  ■=•  fe  %>  i 

1^  O  ■  li  J 


0        ö 

11 J 


V  ^  .^.  J 


^^        1      © 


*)  Wohl  nur  Trennungsstriche. 


a^ 


Cat.  Masp.  Nr.  752.     Mar.,  Cat.  d'Äbyd.  Nr.  722. 
Lieblein,  Namenwb.  Nr.  15.53. 
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20637.  Untertheil  eines  Grabsteins  des  ...  —  Kalkstein.  —  Höhe:  0.29  -f  x  m, 
IJivite:   0,245  in.  —  Abyelos,  nördliche  Nekropolc. 

Darstellungen   und   Inschriften   vertieft,     üie  üarstelliiniicii    nur    in   Sillnmctteii. 
Keine  Farbenreste.     Auch  die  r.  untere  Ecke  fclilt. 

rti   l!r-!.-  vuii  ■_'  wM^-cr.  Zeilen:      --- 


2ns=- 


Oo 


U 


b)  Links:  sitzender  Mann  auf  löwenbeinigem  Stuhl  ^ 

na(-h  r.    Mit  der  L.  führt  er  eine  Lotusblurae  zur  n 

Nase,  die  R.  streckt  er  nach  dem  vor  ihm  stehen-  Ö 

den  Tisch  (ohne  Blätter)  mit  Speisen  aus.    Weiter 
Wadenschurz.     Unter  dem  Tisch  Krüge. 

Rechts:  zwei  Personen  auf  dem  1.  Knie  knieend  nach  1.  hinter  einander 
Frau,  rechts  Mann.    Beide  führen  mit  der  R.  eine  Lotusblunie  zur  Nase 
ruht  über  dem  01)erschenkel.     Die  Frau  in  gewöhnlicher  Tracht,  der  Mann 
in  langer  Frisur.    Bei  beiden  am  Knie  ein  Zeugzipfel  (.Skizzen  Nr.  iülfi  und  447): 


Links 
die  L. 


^ 


f! 


Mann 


Frau 


ö 


c)  Links:  sitzender  Mann  auf  löwenbeinigem  Stulil  nach  r.  .Mit  der  L.  f 
eine  Lotusblume  zur  Nase,  die  R.  ist  nach  dem  vor  iiim  stehenden  'J'iscl 
Blätter)  mit  Speisen  ausgestreckt.  Lange  Frisur,  weiter  Wadenschurz, 
dem  Tisch  Krüge  und  Salbgefässe.  Zwischen  ihm  und  dem  Tisch: 
Rechts:  zwei  Männer  hinter  einander  nach  1.  knieend.  In  "^ 
Haltung  und  Tracht  wie  der  in  b.    Von  1.  beginnend:     -<   «  j^^ 


ührt  er 

1  (ohne 

Unter 


c^  D 


A^jft    ^ 


d)  7  wager.  Zeilen:      j 
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a 


'i-iii3äqqiriiH 

Co;.  Masp.   Nr.  829.     Mar.,  Ta^.  f/'^«^f/.  Nr.  S46.    Lif.blein,  Kanunwh.  Nr.  1693  und  1786. 

20638.   Grabstein  des  |**^(j(]  von  ganz  unregelmässiger  Form.  —  Kalkstein. 

Abb.  —  Höhe:   0,3!)  in.  —  Abydos,  nördliche  Nekropole,  nordö.sthcher 

Bezirk,  an  der  Umfassungsmauer. 
Darstellungen    und    luschriften   vertieft.      Die    Figuren    fast    nur    in    Silhouetten. 

Keine  Farbenreste.     Ungeschickte  Schriftzeichen.  

d\  3  wager.  Zeilen:     »-> 


b)  Links:  Mann  und  Frau  auf  löwenbeinigem  Stuhl  ohne  Lehne  sitzend  nach  r. 
Er  streckt  die  L.    nach  den  vor  ihm  stehenden  Speisen  aus,    die  R.  ruht 
geballt  in  der  Höhe  der  Brust.    Geschorener  Kopf,  die  Ohren  nicht  sichtbar. 
Enger  Knieschurz. 

Sie  legt  ihre  L.   auf  seine  1.  Schulter,   die  R.  wie  bei  dem  Manne.     Ge- 

wöhnhche  Frisur,   Kragen.     Über  ihr:     a— v  [|g| 

Unter  den  Speisen  das   Geräth  Skizze  Nr.  1006  neben  dem  Tischfuss.    Die 
Tischplatte  ist  vergessen. 

Rechts:    zwei  Männer   hinter  einander  stehend   nach  1.     Gescliorener  Kopf, 
weiter  Knieschurz. 

Der   linke   halt   in  der  R.  eine  Ente  beim   Hals  empor.     Über  ihm:     ^-«s 

Der  rechte  mit  herabhängenden  Armen,  die  R.  ollen,  die  L.  geballt:      x— e 


»00»  Der  Scliluss  steht  iiljcr  einer  Rasiu-.     Das  »«w/v,  nl)er  dem  F.ilken  ist  tler  letzte  Kest  dessen,  was 

;j_^  zuerst  d.istan.i. 

c)  Links:   Mann  und  Frau  auf  löwenbeinigem  Stuhl  nach  r.  sitzend. 

Er   legt   die  L.  geballt   auf  die  Brvist,    die  R.  ruht  offen  über  dem  Ober- 
schenkel.    Lange  Frisur. 

35* 
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Sie   legt    ilire  L.  auf  seiue  1.  Schulter.     la    der   K.  hält    sie    an    die  Nase 
eine  Lotusblume,  deren  Stengel  fast  geradlinig  hochgerichtet  ist. 
Über  ihr:     »->  Über  ihm:     ä»— >- 


Rechts:  stellende  Frau  iiacli  1.  Auf  dem  Kopf  tragt  sie  einen  Korb  mit 
Speisen,  den  sie  mit  der  K.  sti'itzt.  Die  L.  hängt  herab  und  hält  wohl  ein 
umflochtenes  Gefäss(?).    Gewöhnliche  Frauenfrisur.    \'(>r  ihr:      -    >- 

Hinter  ihr:  stehender  Mann  nach  I.  Auf  der  li.  triigi  er 
ein  Brot(?J  oder  einen  Krug.  In  der  L.  iiält  er  einen  Sticr- 
schenkel,  der'über  der  Schulter  liegt.  GesciioriMicr  Kopl".  Weiter 
Knicschurz.      Über  ihm:     M"^  \^  <r:> 

Journal  Xi'.  l.'jiiOS.     Maü..  Cat.  d'Abi/d.  Nr.  925.     Lif.hi.kin,  Samemcli.  Nr.  ISll. 

20639.   Rechteckiger  Grabstein  des  fi^^ji)^  und  des^|^ 

(j^^"^').    —    Kalkstein.    —    Hölie:    f):M\^, 
Breite:  0,28  m.  —  Abydos,  nördliche  Nekropole. 

Er  ist  unfertig,  und  nur  das  mit  dem  Meissel  Ausgeführte 
jetzt  noch  erhalten.  Alles  nur  gemalt  Gewesene  ist  jetzt 
verschwunden.  Oben  durch  vertiefte  Linien  angedeutete 
Hohlkehle  und  Rundstab.  o       ^.,,0 

ö)  3  wager.  Zeilen: 

b)  Von  der  Darstellung  nur  die  erst  zum  Theil  gemeisselte  Figur  des  Mannes 
erhalten.  Halblange  Frisur.  Kragen.  Er  hält  die  L.  mit  dem  Zeugstreifen  (?) 
auf  der  Brust. 

Joun/'t!  Xr. -22  14^7.      Cat.  .Masc.   Xr.  .522.      Mar.,  Cat.  d'Myd.   Xr.  lO.id. 


20640.  Oben  abgerundeterGrabstein  des  j^^PJ^  ""d  des  ^"T^J^p  J  •  — 

K.ilkstein.  —  Höhe:   0,:U5  m,   Breite:  0,22ö  m.   —  Abydos,  nönl- 
liclic  NekropoJe. 

')  Eine  andere  jetzt  felileiide  .Stele  dessell)en  Mannes  (oder  etwa  dieselbe !')  Mau.,  Cnt.d'Ahyd. 
Nr.  985.  Mariettf.  sagt  im  Cal.  d'Abyd.  Nr.  985  von  dieser  Stele:  »Stüle  Ciirieraire  jieinte.  Les  figurca 
et  les  hieroglyphes  sont  en  noir.    Le  style  e.st  inauvais.    Le  personnage  principal  s'appelle  (1  ^^\ 

^^^WT"    ^"  H  n  ^T  °'^*^"I'^    '^    premier   rang   aprrs   liii.     La  feiiiiiie  du   iiremicr  se  nomine 

"5KE5.^^J|;  Celle  de  .second,    J<g),^^  Jr-     Les    autres    nom.s    sunt    plus    an    inoins    (lilliciles  a  ili- 
cliillVer.     On   lit  encore:  "Srsa.  W  et  sa  femnie  (I  ^^tJ|'" 
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Darstellungen  und  Inschriften  vertieft.  Keine  Farbenreste.  Rohe  Arbeit.  Die 
Figuren  nur  als  Silhouetten. 

a)  In  der  Mitte  der  Ring  und  die  Augen.  In  der  linken  Ecke  flüchtig  gezeich- 
neter liegender  Schakal. 

b)  Links:  sitzender  Mann  auf  löwenbeinigem  Stuhl  nach  r.  Er  legt  die  L.  auf 
die  Brust,  die  R.  ruht  über  dem  Oberschenkel.  Lange  Frisur,  kurzer  Bart. 
Rechts:  auf  beiden  Knieen  knieende  Frau  nach  1.  Sie  legt  die  R.  auf  die 
Brust,  die  L.  ruht  über  dem  Oberschenkel. 

Zwischen  beiden:     j*— v 


ü  LI 

ü 

^-       .)  Oaer 

=a3^;' 

inks: 

sitzender  Mann, 

genau  wie 

der  in  b 

echtb 

:  knieende  Frau 

wie 

die  in 

h. 

Zwischen  beiden:     »- 

-^ 

T 
i 

2.0G40. 


d)  Links:    auf  beiden  Knieen  knieender  Mann  nach  r.     Er  legt  die  L.  auf  die 
Brust,  die  R.  ruht  über  dem  Oberschenkel.     Lange  Frisur. 
Rechts:  knieende  Frau  wie  die  in  b. 
Zwischen  beiden: 


H  Af  ü  ^ 


\W-^ 


e)  Links:  knieender  Mann  wie  der  in  d. 
Rechts:  knieende  Frau  wie  die  in  b. 
Zwischen  beiden:     ;^— v       ^^^        A    P 


U  V 
—    □ 


/)  Links:  knieender  Mann  wie  der  in  d. 

Rechts:  knieende  Frau  wie  die  in  b. 

Zwischen  beiden: 


LJ    AI    U 


CATALOGUE  DU  ^lUSKE  DU  CAIHE. 


g)  Links:  knieender  Mann  wie  der  in  d. 

Rechts:   knieende  Frau  wie  die  in  h. 

Zwischen  beiden:     »— ; 


Cat.  Masp.   Nr.  788. 
d'Abyd.  Nr.  865. 


u     AI   u 


20641. 

Abb. 


Rechteckiger  Grabstein  des 


"^ijt]  mit  vorstehendem  Gesims. 

Breite:   0.2!)  m.  —  Abvdos,  nönl- 


alles  Andere  ver- 


—  Kalkstein.  —  Höhe:   0,3!)  in, 
liehe  Nekropole. 

Saubere  Arbeit.     Die  Speisen    auf  dem  Tisch  in  b 
tieft.     Keine  Farbenreste. 

a)  1  wager.  Zeile:     ^r  > 

b)  In  der  Jlitte:    breiter  Speisetisch   mit  Blättern    und  vielen  Speisen.     Unter 
dem  Tisch  Korb  mit  Broten  und  ein  Krug. 

Links:    sitzender    Mann    auf    löwenbeinigem    Stuhl    nacli    r.      Kr    legt    die 

L.    geschlossen    auf   die    Brust,    die    R.    streckt    er    nach    den    Speisen    aus. 

Lange  Frisur,  Kragen,  enger  Knieschurz.     Über  ihm:      » 

Reclits:    sitzende  Frau  auf  löwenbeinigem  Stuhl  uaeli   1. 

Mit   der  R.   führt   sie   eine   Lotusblume   zur  Nase,    die  L. 

ist   nach    den  Speisen   ausgesti-eckt.     Gewöhnliche  Frisur. 

Kleid  mit  einem  Tragband,     über  ihr:     -<   « 


©     I 


c)  Links:  Mann  und  Frau  einander  gegenüberstehend. 

Links:  der  Mann,  mit  der  L.  auf  den  langen  Stab  gestützt,  die  R.  mit 
dem  Zeugstreifen  hängt  lierab.  Lange  Frisur.  Weiter  Knieschurz  mit  dop- 
pelter Diagonale,  kurzer  Bart. 

Rechts:  die  Frau,  mit  der  R.  eine  Lotusblume  zur  Nase  führend,  in  der  lieraii- 


hängenden  L.  den  Zeugstreifen. 
Über  ihnen: 


m 


Gew 


ihuliche 

1^ 


Kleid 


In   der   M 
stehend 


Jlann  und  Frau  einander  gegenüber- 
in Haltung  und  Tracht  wie  das  linke  Paar: 


tte: 
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Rechts:  stehender  Mann  nach  1.     In  Haltung  und  Tracht  entsprechend  den 
anderen  Männern.     Über  ihm:     -<— «      "?       "2^ 


d)   1  wager.  Zeile 


m^  I 


Journal  Nr.1.5106.    Cat.  Mar.  Nr.  412(?).    Cat.  Masp.  Xr.ll29.    Mar..  Cat.  d'Abyd.  Nr.  580. 
Lieblein,  Namemcb.  Nr.  163. 


20642. 

Abb. 


Oben  abgerundeter  Grabstein  des    ^^2^^^®J^d-^  ^^^^^' 

stein.  —  Höhe:  0,32  m,  Breite:  0,23  m.  —  Nach  dem  Journal 
.. Oberägypten«,  nach  einer  Bleistiftnotiz  am  Postament  »Rizagat«. 

Ganz  rohe  Arbeit.  Darstellung  und  Inschrift  nur  in  vertieften  Linien.  Keine 
Reste  von  Bemalung.  Oben  und  an  den  Seiten  von  einem  Streifen  mit  ver- 
tieften Umrisslinien  eingefasst. 

a)  5  wager.  Zeilen:     ss— v 


o  0  ci  r  j^a:^  lo®  njsj^-v,^^ 


h)  In  der  Mitte:  stehender  Mann  mit  herabhängenden  Armen  nach  r.  Ge- 
schorener Kopf,  weiter  Wadenschurz.  Zu  ihm  gehört  der  Name  in  a. 
Links:  stehender  Mann  nach  r.  Mit  der  L.  führt  er  eine  Lotusblume  zur 
Nase,  die  R.  hängt  herab.  Tracht  wie  beim  vorigen.  Über  ihm:  »-> 
Rechts:  stehende  Frau  nach  1.  Mit  der  R.  führt  sie  eine  Lotus-  "IJ  "^"^^ 1  %, 
blume  zur  Nase,  die  L.  hängt  herab.  Frisur  ohne  vordere  ■7^/"-^''-^ 
Strähne,  Kleid  weiter  als  gewöhnlich,  vgl.  die  Abb.    Hinter  ihr:        /ww« 


Journal  Nr.  29329.     Daressy,  Rec.  de  trav.  XIV,  25. 


20643.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des  J^.  —  Kalkstem.  ~  Höhe:  0,31  m. 

Breite:  0,25  m.  —  Herkunft  unbekannt. 
Darstellungen  und  Inschriften  vertieft  und  stark  abgerieben.    Die  Darstellungen 
nur  als  Silhouetten.     In  den  Inschriften  ganz  geringe  Reste  blauer  Farbe. 


CATALOGUE  DU  ^lU.SKK  DU  CAIKlv 


z)  2  wager.  Zeilen:     s^->- 


J 


-Ji^.\^^^> 


g^ 


6)  Links:   sitzender  Mann  auf  löwenbpini<>;eni  Stuhl  nacli   r. 

31ir    der   L.    führt   er   eine   Lotusblume   7.ur   Nase,    die  K.       40641 

streckt  er  nach  dem  vor  ihm  stehenden  Tisch  (ohne  Blätter) 

mit  Speisen  aus.     Lange  Frisur. 

Rechts:   auf  dem  1.  Knie  knieende   Fiau  nach   1.      Mit  der  K.   führt 

Lotusblume  zur  Nase,    die  L.  ruht  über  dem  Oberscheidvel.     Vor  ihi 

Hinter  ihr,  klein,  knieender  Mann  auf  beiden  Kniecn.  Er  legt 
die  R.  auf  die  Brust,  die  L.  ruht  über  dem  Obersehenkel.  Ge- 
schorener Koj)f.     Über  ihm:      -<   «^     "^^^ 


©o  1 

c)  Rechts:  sitzender  Mann  auf  löwenbeinigem  Stuhl  nach  I.  i\lit  der  R.  führt 
er  eine  Lotusblume  zur  Nase,  die  L.  ruht  über  dem  Oberschenkel.  Lange 
Frisur.    Vor  ihm:     :•*    >-     ocrt^    und  niedriger  Tisch  (ohne  Blätter)  mit  Speisen. 


u 

Links:    auf  dem  r.  Knie  knieende  Frau    nach  r.     Älit  der  L.    führt  s 
Lotusblume  zur  Nase,    die  R.  ruht  über  dem  Oberschenkel.     \'or  ihr: 

Hinter  ihr   knieender  Mann   nach  r.    in  gleicher  Haltung.     Vor 
ihm :     »— >-     "9 


d)  9  wager.  Zeilen :     »—*■ 

2  Ci    <2=-<=>o  J 

t^,^^  AAA/VAA  "TT"  rtS 


5  Oi    .cs>-'=>'^^       J 


:Me 


fest 


GRAB-  UND  DENKSTEINE  DES  ISIITTLEREN  REICHS. 


9  c^    *=--cs>. 


^\A 


20644.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des  ^^' 


Sandstein. 


Höhe:  0,33  m,  Breite:  0,185  m.  — -  Abydos,  nördliche  Nekroj^ole. 

Die  Fläche  ist  mit  schwarzen  aufgemalten  Linien  liniirt.  In  den  sieben  oberen 
Zeilen  Namen  in  ganz  roher,  vertiefter  und  grün  ausgemalter  Schrift.  In 
dem  Raum  der  drei  untersten  Zeilen  Darstellungen,  vertieft. 

a)  7  wager.  Zeilen:     s^^ 


i^o 


•)  In  der  Richtimg  des  Originals. 


b)  Drei  Personen  nach  r.  stehend  mit  herabhängenden  Armen.  Ganz  roh,  ver- 
tieft und  mit  lebhafter  schwarzer,  gelber,  weisser  und  rother  Farbe  ausge- 
malt. Von  r.  beginnend:  Manu,  Frau,  Mann.  Die  Männer  mit  geschorenem 
Kopf,  weitem  "Wadenschurz.  Die  Frau  mit  ungetheilter,  bis  in  die  Schulter- 
hölie  reichender,  hinten  weit  abstehender  Frisur. 

Co^  Masp.  Nr.  5491.     INIar.,  Cat.  d'Abyd.  Nr.  970.     Lieblein,  Namenwb.  Nr.  1857. 


20645.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des  ^Tö^JP^-  —  Kalkstein.  —  Höhe: 

0,205  m.  Breite:   0,205  m.  —  Herkunft  imbekannt. 

Aus  einer  dünnen  Kalksteinplatte.     Darstellungen  und  Inschrift  vertieft.    Keine 
Farbenreste. 

a)  2  wager.  Zeilen:     s— v 


'^^fTr 


b)  Links:  gross,  stehender  Mann  nach  r.  vor  einem  Opfer- 
tisch (ohne  Blätter)  mit  Speisen.  Er  legt  die  L.  geöfi'net 
auf  die  Brust,  die  R.  hängt  leer  herab.  Geschorener  Kopf, 
Kragen,  Fettfalteu  auf  der  Brust,  Schurz  Skizze  Nr.  252. 


Cat.  Masp.  Nr. ! 


Lieblein,  Namenwb.  Nr.  1694. 


CATAL0GU1-:  DU  MUSKE  DU  CAIRE. 


20646.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des 


Kalkstein. 


Höhe: 


0,2.T  in,   Breite:   0/25  ui.  —  Abydos,  nördliche  Nekropole. 

Aus  einer  in  den  Umrissen  roll  zugehauenen  und  geglätteten  Platte.  Alles  nur 
gemalt.  Die  Bildfläche  von  einem  dicken  schwarzen  Strich  eingeralimt,  ebenso 
sind  die  Trennungslinien  der  Schriftzeilen  schwarz  gemalt.  Für  jede  der 
Figuren  in  b  ist  eine  senkrechte  Richtlinie  gezogen. 

a)  2  wager.  Zeilen:     »-> 


'l^A' 


„     ^  AAAAAA   AA/NAAA, 


b)  Links:  stehender  Mann  nach  r.    Kr  legt  die  L.  geschlossen       436*«»  > ■ 

auf  die  Brust,   die  11.  ist  otlen  schräg  nach  unten  vorge- 
streckt.    Halblange  gerundete  Frisur,    Kragen,  Arm-  und  Beinringe.    "Weiter 
Knieschurz  mit  d()p[)eher  Diagonallinie.    Vor  seinem  Gesicht  stellt  ^"/^ 

Hinter  ihm  stehende  Frau  nach  r.  .Sie  legt  ihre  L.  auf  seine  1.  Schulter 
und  hebt  die  K.  geöll'net  in  die  Höhe  seiner  r.  Schulter.  Frisur  ähnlich  Skizze 
Nr.  148.    Das  weisse  Kleid  unten  kurz,  darunter  grüne  Beinringe.    Hinter  ihr: 

Links  ausserhalb  des  gemalten  schwarzen  Kandes  steht:     ?»   >  vy^ 


Rechts:  stehender  ]Mann  nach  1.  Die  R.  liängt  licr- 
untcr,  die  L.  liegt  geschlossen  auf  der  Hrnst.  Frisur 
wie  bei  dem  linken  Manu,  Kragen,  Arm-  und  Beinringe. 
Weiter  Knie.schurz  ohne  Diagonallinie.    Zu  ihm  gehört 


^ 


wohl  der 
Richtung: 


/or  ihm  stehende  Name  trotz  der  verkehrten 

Hinter  ihm  stehende  Frau  nach  1.  Sie  legt 
ihre  R.  auf  seine  r.  Scliulter,  die  L.  hängt 
herab.  Tracht  wie  bei  der  linken  Frau.  Vor 
ihn     .->     1^     .^- 

»< —  Ci 

•)  OJcr  "SSSw  ? 


il 


^ 


^'  I 


Cat.  d-Mi/d.   Ni-.  737 


20647.  Oben  abgerundeter  Grabstein  des  f|^J^^-  - 
Höhe:   n,:il  ni,   Breite:   n,21  in.   —  Theben. 

Ganz  rohe  Arbeit.  Darstellung  und  Inschrift  nur  in  vertieften 
Linien.  Keine  Farbenreste.  01)en  und  an  den  .Seiten  Band- 
ornament, dessen  Felder  durch  Je  drei  Linien  getrennt  sind. 
Unten  drei  wagerechte  Linien. 

a)  Die  Augen,  deren  hinteres  rundes  Anliängsel  oben  ge- 
fiedert ist. 


Kalkstein. 


GRAB-  UND  DENKSTEINE  DES  JUTTLEREN  REICH.' 
b)   3  wau't'r.  Zeilen:      —    >- 


't?^-z^i 


3Iaiin 


c)  In  der  Mitte:    Tisch  mit  einigen  Speisen.     Keine  Blätter. 

Links:  stehender  Mann  nach  r.    Er  legt  die  L.  offen  auf  die  Brust,  die  R. 

hängt  herab.     Geschorener  Kopf,  Schurz  Skizze  Nr.  356. 

Rechts:    stehende  Frau    nach  1.     Die  R.    liegt    offen    auf  der  Brust,    die  L. 

hängt  herab.     Frisur  ähnlich  Skizze  Nr.  150. 
Jmirnal  Nr.  2.59(i7. 


20648.  Kleiner  oben  abgerundeter  Grabstein  des  ^  "^  und  anderer.  —  Kalk- 
stein.  —   Höhe:  0.2;^5  ui,   Breite:  0,17  in.   —   Abydos,   nördliche 
Nekropole. 
An  der  Rundung  des  Steins  entlang   ein  schwarzer  Streifen. 

a)  Die  Augen. 

b)  Schwarz  liniirt.      13  wager.  Zeilen  schöner  hieratischer  Aufschrift:     s^> 


2^, 


I 

«^ 

7 

I 
8 

I 


lU    !■ 


7^? 


Journal  Nr.  2 1909.    Cat.  M 
Nr.  171.T. 


Nr.  S21.    Mar.,  Co^.  rfM%7.  Nr.  964.     Liebleix,   iTa»!fn«:J. 


CATALOGUE  DU  MUSKE  DU  CAIHE. 


20649.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des 


■1P2.  - 


Kallcsteiii 


Ilölic: 


0.2Ü  ni.  Breite:  0.21  m. 


Abydos,  nördliche  Nekropole. 


Am  Rand  auf  allen  Seiton  ein  gelber  Streifen,  der  oben  und  an  den  Seiten  durch 
scliwarze  Striclie  zum  Bandornament  getheilt,  unten  einfacli  gelb  ist.  Dar- 
stellungen und  Inschriften  vertieft.  Selir  rohe  .\rbeir.  Die  blauen  Inschriften 
vertieft,  die  Darstellungen  bunt  ausgemalt. 

a)  In  der  jMitte  die  Augen  in  rechteckigem  Felde.  Die  Iris  und  die  .Vugenwinkel 
roth,  alles  Übrige  blau.  Aussen  neben  dem  Rechteck  je  ein  grüner  Ring, 
dessen  Inneres  rotl»  gemalt  ist. 

l>)  3  wager.  Zeilen:     >?•    > 


c)  In  der  Mitte:  Tisch  mit  Speisen  (ohne  Blätter).  Unter  ihm  Wasserkrüge. 
Über  ihm  Salbgefässe,  Spiegel  und  Schminktopl".  Beim  Spiegel  der  Griff 
schwarz,  die  Scheibe  weiss.  Beim  Topf  (.Skizze  Xr.  486)  der  To[)f  blau,  der 
Griffel  schwarz. 

Rechts:  stehender  Mann  nach  1.  In  der  auf  der  Brust  liegenden  R.  hält  er 
eine  Geissei (?),  die  L.  hängt  leer  herab.  Lange  blaue  Frisur,  grüner  Kragen, 
weiter  Wadenschurz  mit  Diagonallinie. 

Links:  stehende  Frau  nach  r.  Auf  diT  L.  hält  sie  ein  Salbgelass  vor  sich, 
die  R.  im  Redegestus  erhoben.  Frisur  Skizze  Nr.  15(),  im  Haar  drei  weisse 
Bänder,  blauer  Kragen,  Arm- und  Fussringe.    Vor  ihr  ein  Wasserkrug  Skizze 

Nr.  861.      Vor    und    hinter    ihr:        »>-        '-jP'^*'  •)  K.-.nnto  auol,  ein  amlcmr  Vogcl 

Die  Personen  sclnnutzig  braun  o  sein.  c«.va  ^^? 

gemalt.  '^'^^ 


Journal   Nr.  äOiKii.      Cat.   Masp.    Nr.  32. 
Mar.,  Cat.d'Abyrl.    Nr.  1039. 


f! 


20650.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des  ^«^,^,  ro  "^^  ~"  Kalkstein.  — 

Höhe:  0,2()  m.    Breite:  0,21  m.    —   Abydos,   nördliche  Nekropole. 

Aus  einer  roh  zugehauenen  Steinplatte.  Darstellung  und  Inschrift  vertieft  inid 
roth  ausgemalt.  Sehr  rohe  Arbeit.  Auf  allen  Seiten  eingefasst  vdu  einem 
rothen  .Strich. 

fi)  Die  Augen. 


GRAB-  UND  DENKSTEINE  DES  OTTTLEREN  REICHS. 


b)  9  wager.  Zeilen:     -=--> 


!- aCTZD   Q 


'^0,'' 


ra 


n 


'^ 


Coif.  Masp.  Nr.  5071.    Mar.,  Cat.  d'Abi/d.  Nr.  967.    Lieblein,  Namenwb.  Nr.  1X56  und  1902. 


20651.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des  ^|1  J  .  —  Kalkstein.  —  Höhe: 
^^^-  0,28  m,  Breite:  0,14  m.  —  Abydos,  nördliche  Nekropole. 

Unregelmässige  Arbeit.  Oben  und  an  den  Seiten  von  einem  erhabenen  Rand 
eingefasst.  Inaerhalb  desselben  oben  eine  nur  gemalte  Hohlkelile  und  oben 
und  an  den  Seiten  ein  nur  durch  Linien  angedeuteter  Rundstab.  Die  Farben 
der  Hohlkehle  verwischt. 


a)   11  wager.  Zeilen  Inschrift,   nur  eingekratzte  Linien,   viele 
hieratische  Zeichen:     ^->- 

J 


f^Mjfh 


'l^MU 


^ß  1  U 


•)  Dieser  Name  in  iler  Rieh 

8h  ''~'~^'^::^^^.<2=- 


~1 


's^IäJ^ 


Jcmraa;  Nr.  20333.    Cai«.  Masp.  Nr.  859.    Mar.,  Ca«.  rfMöyrf.  Nr.  1038.    'LiY.-Bi.F.m ,  Namenwb. 
Nr.  329  und  1844. 

20652.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des  (jj^*^-  —  Kalkstein.  —  Höhe: 
0,305  m.  Breite:  0,18  m.  —  Abydos,  mittlere  Nekropole. 
Unfertig.    Nur  ein  Theil  der  Inschrift  a  sowie  der  rechte  Theil  der  Darstellung  b 
in  Relief,    alles  Andere  nur  mit  schwarzer  Farbe  vorgeschrieben.     Flüchtige 
Arbeit.     Durch  Zerfallen  der  Oberfläche  zum  Theil  zerstört. 


'iz^mnzs^'^ 


CATALOGUE  DU  MUSKH  DU  CAIHE 
a)  7  wajjer.  Zeilen:     =•   v 


'TiTT.^m' 


im 


3  O 
5  W 


:'¥ 


:2^-Kn> 


^i'rf 


■  o  D! 


6n    o 


o  D 


"!^P 


'51 


Der  Rest  war  nur  mit  Tinte  gesclii'ieheii  und   ist  jetzt   unlesbar 


/>)  In  der  Mitte:   Krug  wie  Skizze  Nr.  862,  von  einer  Lotusbiunie  umwunden. 
Darüber  kleiner  Tisch  mit  Speisen. 

Rechts:  sitzender  Mann  auf  löwenbeiuigem  Stuhl  nach  1.  Er  legt  die  H. 
geballt  auf  die  Brust.  Die  L.  ist  nach  den  Sj)eiscn  ausgestreckt.  Lange 
Frisur,  kurzer  Bart,  weiter  Wadenschurz.  Hinter  ihm  stehende  Frau  nach  1. 
Sie  legt  ihre  R.  auf  seine  r.  Schulter.  Die  L.  hängt  herab. 
Links:  vereinzelte  Reste  schwarzer  Farbe,  die  sich  nicht  zusammenbringen 
lassen. 

c)   Reste  einer  schwaiv.en  Tintenaufschrift.      Jetzt   unleserlicli. 
Ca<.  M ASP.  Nr.  r)2E     Mar.,  Cat.d'Ahyd.  Nr.  938. 


20653.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des  JP"''^       und  anderer.  ~  Kalkstein. 
—  Ilölie:  0,29  m,  Breite:  0,17  m.  —  Abydos,  iiördliclie  Nekrupole. 
Nur  Inschriften,  vertieft  und  schwarz  ausgemalt. 
a)   Kurze  senkrechte  Zeilen:   nicht  getrennt:      *— > 


■?T^I, 


l>)  8  wager.  Zeilen,  durch  schwarze  Linien  getrennt 


GRAB-  UND  DENKSTEINE  DES  MITTLEREN  REICHS.  287 

5ä 


Caf.MASP.  Nr.  38.     Mar.,  Cat.d'Abyd.  Nr.  729.     Lieblein,  Namcnw/j.   Nr.  171. 

20654.   Oben  abgerundeter  Grabstein  mehrerer  Personen.  —  Kalkstein.  —  Höhe: 

^bb.  0,265  m,  Breite:   0,21  m.  —  Abydos,  nördliche  Nekropole. 

Unregelmässig  geformt,  oben  schmaler  als  unten.  Darstellungen  und  Inschriften 
vertieft.  Die  Inschriften  schwarz,  die  Darstellungen  bunt  ausgemalt.  Leb- 
hafte Farben:  schwarz,  roth,  gelb. 

a)  Fünf  stehende  Männer  nach  r.  AUe  mit  langen  Frisuren,  kurzen  Barten, 
Schurz  Skizze  Nr.  357.    Von  r.  beginnend. 

I. —  4.  Mit  herabhängenden  Armen:     s^v 

1  2  3  4 

^_     ^i     ^     ^ 

ii 
5.  Grösser  als    die    Andern.     Er  stützt    sich    mit    der  L.  auf   den    langen 
schwarzen  Stab,  in  der  R.  hält  er  das  schwarze   t=<=i .    Über  ihm:     55— >- 

II    =^=   £X 

b)  Sechs  Personen  nach  r.  stehend  hinter  einander.  Alle  mit  herabhängenden 
Armen.  Die  Männer  wie  die  in  a.  Die  Frauen  ganz  gelb  gestrichen,  nur 
die  Frisuren  (ähnlich  Skizze  Nr.  153,  nur  kürzer)  und  Augen  schwarz.  Von 
r.  beginnend. 

1. —  4.  Frauen:     =ä— :►  5. —  6.  Männer:     s— v 

12  3  4  5  6 

%.  ¥f    ir„  zu       %-^  ^^ 
f  ro  zU  z^       sH  sS 

-^       "^^  ^^       Fl  n  II 
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c)  Ganz  links  stehende  Frau  uacli  r.  wie  die  in  b.  über  ihr:     ^   >     ^^  «w.^  'l 

Den  ganzen  übrigen  Raum  nehmen  Darstellungen  von  Speisen  ein. 
Ca/.  Masp.  Nr.  .572.     Mar..  Cat.d'Ahyd.  Nr.Tl.i.     Lieiilein  , 


20655.    Oben  abgerundeter  Grabstein  des 


ttüüi. 


aus  einer  kaum  geglätteten 


Platte.  —  Kalkstein.  —  Höhe:   O.aO,^  m,   Breite:   0,l<.),'i  in.  —  Aby- 
düs,  nürdliche  Nekropole. 

Ganz  rohe  Arbeit.  Alles  vertieft,  nur  die  Augen  am  untern  Ende  aufgemalt. 
Die  Inschriften  schwarz  ausgemalt.  Oben  und  an  den  Seiten  eingefasst  durch 
eine  Kille ,  die  rothweissschwarz  u.  s.  w.  wie  ein  Rundstab  ausgemalt  ist. 

Bei  a  senkrechte  Rillen  mit  Resten  von  Farbe.  Sie  sollen  eine  Hohlkehle  ver- 
treten.    Bei  b  an  den  Rand  geklemmt  aufgemahc  Augen. 

c)  14  waeer.  Zeilen:     »  > 


2 


ö  ^ 


;-Ha 


^^fl: 


n 


c  I 


':^o^   ^¥r"^^i°i 


n 


>iT^: 


r^^  M;»s,..   Nr.  18:!.     Mai...  Cat.  rV Ah/d.  Nr.  820. 


t^lTt^ 
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20656.   Oben  abgerundeter  Grabstein  der  f^X'^mjjV  ~   I^^^^stein.  — 

Abb.  Höhe:   O.'iT  m.  Breite:   0,15  m.  —  Abyclos. 

Nur  schlecht  geglättet.  Darstellungen  und  Inschriften  nur  ganz  roh.  Keine 
Farbenreste'). 

o)  Die  Augen  und  zwischen  ihnen  der  Ring.  In  den  Ecken  aussen  tlüchtig  ein- 
geritzte Schakale. 

b)   5  wager.  Zeilen:      s— v 


4 


J 


c)  In  der  IMitte:  Tisch  mit  Speisen. 

Rechts:  auf  einem  Stuhl  1  T  auf  beiden  Ivnieen  kuieende  Frau  nach  1. 
Sie  streckt  die  R.  nach  den  Speisen  aus,  die  L.  rulit  über  dem  Oberschenkel. 
Unter  dem  Stuhl  Salbgefäss  und  Schminktopf  mit  Griffel. 
Links:  auf  einem  Kissen  (?)  auf  beiden  Knieen  knieender  Mann  nach  r.  Mit 
der  L.  führt  er  eine  Lotusblume  zur  Xase,  die  R.  ruht  über  dem  Ober- 
schenkel.    Lange  Frisur. 

d)  2  wager.  Zeilen:     s—>- 


20657.   Grabstein  des  ^^  von  unregelniässig  rechteckiger  Form.  —  Kalk- 

.steiii.  —  Höhe:   0,28  m.  Breite:   0,23  m.  —  Abydos. 
Hohlkehle  durch  schwarze  Linien  angedeutet,   desgleichen  Rundstab.     Die  In- 
schrift  so    roh.    dass    einiges   unlesbar  ist.     AUes  vertieft   und  schwarz    aus- 
gemalt.    Nur  die  ersten  vier  Zeichen  der  Inschrift  blau. 


')    Aus  der  Arbeit  sieht  man,  dass  der  Verfertiger  einen  Jleissel  gebraucht  hat,  dessen  Schneide 
etwa  2  mm  breit  war. 
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10  wager.  Zeilen:     »   >- 

iiiiiiinijl 

'UAJStl^lf- 

'imi^^-jim 

f 

'hllM^k^u- 

9of,57     ?     °r" 

''Tt^^^ZM^uJM 

•)  In  .Ici-  UiclKiinv-  .Ics  Originals. 

'+=^nrTnTS 

'4i:sBu3r 

'TnllK™ 

'^«i^ijj^riiuä 

'"-^eu 

Jo„rnn/  Nr.210:.S. 

20658.  Oben  abgerundeter  Grabstein  des  ^^"^^0^^^-  —  ^'^-^l'^- 
stcin.  —  Höhe:  0.27.')  m.  Breite:  0,20  m.  —  Abydos,  nördliche 
Nekropole. 
Aus  einer  unregelmässig  geformten  und  geglätteten  Platte.  Aul'  beiden  Seiten 
benutzt.  Alles  nur  mit  schwarzer  Farbe  autgemalt.  Ganz  ähnlich  der  fol- 
genden  Nunimci-. 

I.  Vorderseite. 

a)  Die   .\iigen   und  zwischen   ihnen    TIT.     Der  liand   von  einer  schwarzen  Linie 
eingefasst. 

b)  8  wager.  Zeilen.     Die  einzelnen  Zeilen  durch  schwarze  Linien  getrennt.    Viele 
hieratische  Zeichen:     »— >- 


Für  die  G.nnsc  die  hicr.itiscliL'  Ligiil 


,§5ls. 
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II.  Rückseite. 

a)  Die  Augen  und  zwischen  ihnen   TTT 

b)  8  \va2;er.  Zeilen:     s— > 


'8^1.11'tir"'"' 


Ö      III 


's^w; 


'W 


Die  unteren  beiden  Reihen  frei  ge 

Mar..  Cai.  (fAbyd.  Nr.  837. 

20659.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des  ^"^Q  "^  ^.  —  Kalkstein.  — 

Abb  ' '  '='  '^—-^  -^^ 

Höhe:   0,275  in,  Breite:  oben  0,17  m,  unten  0,105  m.  —  Abydos. 
Ganz  ähnlich  dem  Vorigen.    Aus  einer  unregelmässig  geformten  und  geglätteten 

Platte.     Nur  mit  schwarzer  Farbe  bemalt. 
a)  Die  Augen   und  zwischen  ihnen  TTT-     Am  Eande   ein  schwarzer  Strich  bis 

zu  der  oberen  Linie  der  Zeilen. 


b)  9  wager.  Zeilen.    Viele  hieratische  Zeichen: 


''rö<4 

■inEtmHii 

'y^krUMiizm. 

^prr.iiiz 

lfl4liZI^^4l 

IZSf 

^Qir^^kd! 

'^^flp^Dirzwi 

'^iäl 

-^mr    . 

n^MUl^k  3  i 


Cat.  Masp.  Nr.  713. 
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20660.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des  ^^^(j^r^Q-  "  I'^'^'l^^^""-  — 

Höhe:   it.iU  in.   lireitc:   0.24  m.   —  Ilerkuiirt  unbekannt. 

Schlecht  geglättete  Platte.     Darstellung  und   Inschrirt    nur  in  vertieften   Linien. 
Keine  Farl)enreste.     Ganz  rohe  Arbeit. 

a)  Zwei  auf  Häusern  liegende  Schakale  einander  zugekehrt.  /•^^^^-^^-~^^^^ 

b)  3  wa^er.  Zeilen:      --    > 


c)  In  der  Mitte:   Tiscli  mit  .Speisen.  Unter  ilun  rceiils  und  linivs  je  ein  Heelier, 
Skizze  Nr.  842. 

Links:    stehender  31ann   nach   r.  Die   L.  streckt  er    nach    den   Speisen    aus, 

die  R.  hängt  herab.     Geschorener  Kopf.     Kragen.    Weiter  Knieseliurz.    Vor 

seinem  Gesichte:     ^  «     ä^^U^iT^'^    I 

Rechts:  stehende  Frau  nach  1.  In  der  R.  hält  sie  ein  Wassergelliss,  Skizze 
Nr.  797,  aus  dem  sie  Wasser  ausgiesst.  Der  Strahl  geht  neben  dem  Tische 
auf  die  Erde.    Die  L.  hängt  leer  herab.    Kleid  weiter  als  gewöhnlich.    \'or  ihr 

steht:     .   .     7Lf>f  1^ 


20661.    Oben  abgerundeter  Grabstein  des  ^^.^."^f 


K;ilk.stein. 


Höhe:   0,2ö  +  xm,   Breite:   0,22  m. 


Herkunft  vuibekannt. 


Das  üntertheil  feliit.     Darstellungen  und  Inscin-iften  vertieft.     Keine  Farbenreste. 
Die  Vögel  zum   4'lieil  oime  Beine. 

a)  Die  Augen  oime  di«-  unteren  Anhängsel. 

b)  4  wager.  Zeilen:       »■    v 


^oii 
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o)  Links:  Übertheil  eines  Mannes  nach  r.  Er  fülirt  mit  der  L.  eine 
Lotusblume  zur  Nase.  Lange  Frisur.  Kragen.  Vor  ihm:  s— ->-  ^^^ 
Rechts:  Obertheil  einer  stehenden  Frau  nach  1.  Gewöhnhche 
Frisur,  Kragen,  Kleid  mit  einem  Tragband.  Die  Arme  hängen 
herab.  Kein  Name  erhalten.  Sie  ist  wohl  die  in  b  genannte  Frau. 
Hinter  ihr  Obertheil  eines  stehenden  Mannes  nach  1.  Ge- 
schorener  Kopf.      Kragen.     Vor  ihm:     =- 


1! 


^   I 


20662.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des  ^ 

Höhe:   0,365  m,  Breite:   0,22  m. 


J    ^-^' 


Kalkstein. 


Die  Räuder  nur  roh  zugehauen.  Darstellungen  und  Inschrift  nur  in  schlecht 
eingeritzten  Linien.  Die  Inschrift  blau,  die  Darstellungen  mit  wenigen,  jetzt 
verblassten  Farben  bunt  ausgemalt.  Die  Vögel  der  Inschrift  ohne  Beine. 
Unten  einige  jetzt  verblasste  nur  aufgemalte  Farbenstreifen. 

a]  3  wager.  Zeilen:     x-^s  /<^^--~--^X 


2^-a\-r\^  ^ötr' 


.oo5 


Et 


b)  Unten  links:  stehender  Mann  nach  r.     Mit  der  L.  führt        '^obbi        " i 

er  eine  blaue  Lotusblume  zur  Nase,  die  R.  hängt  herab. 

Geschorener  schwarzer  Kopf.     Kragen.    Weiter  Knieschurz.    Vor  ihm  stehen 

auf   der  Erde    Krüge.    Über  ihm   Salbgefäss,    Schminktopf  mit    Griffel    und 

Spiegel. 

Unten  rechts:  auf  beiden  Knieen  knieende  Frau  nach  1.    Mit  der  R.  führt 

sie    eine   Lotusblume    zur  Nase,    die    L.  ist  nach   den   Krügen   ausgestreckt. 

Frisur   ohne  vordere    Strähne.     Kragen.     Kleid    mit    einem  Tragbaud.    Über 

ihr  Matte  mit  Speisen. 


20663.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des  ^^^pj^i^"^. 

Höhe:   0,28  m.  Breite:   0,19  m. 


Kalkstein. 


Darstellung  und  Inschriften  nur  in  vertieften  Linien. 
Darstellung  geringe  Reste  von  Farben. 

a)  Die  Augen. 

b)  2  wager.  Zeilen:   s-v 

11    c.     A^^^_Il[7ölö-?' 


In  der 


0*5, 


U 
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ni 


D  c^ 


c)  Links:  stehender  Mann  nach  r.     Kr  h'gt  die  L.  offen  aul"  dii-  Brust,  che  H. 
hängt  herab.     Lange  Frisur.     Kragen.    Weiter  Knieschurz. 

In  der  Mitte:    Schale   auf  hohem  Untersatz  stehend  ähnlich  wie  Skizze 
Nr.  778.     Darüber  Krug  und  Brote  auf  einer  Matte. 

Rechts:  stehende   Frau   nach  1.     Die  R.    streckt  sie  nach   der  Schale  aus. 
Die  L.  hängt  herab.    Gewöhnliclie  Frisur,  Kragen,  Kleid  mit  einem  Tragband. 
Zwischen  der  Schale  und  der  Matte  in  der  Glitte  stellt:     »— >- 


±izni 


20664.   Linke  Hälfte  eines  rechteci<igen  Grabsteins  des  J^^^')-  —  ^^^Ik- 

■'"''  stein.  —  Hülle:  (t.Ho  in.  Breite:  0,'22  +  x  m.  —  Ilerkmii't  unbekannt. 

Die  Darstellung  und  die  blau  ausgenialteii   InschrilU'u  vertieft.     Gute  Arbeit. 
a)  Ende  einer  wager.  Inschriftzeile:     ^—>- 

I IM^k'^^O^^T 


^ 


_> 


C-)  Mann  und  Frau  auf  einem  löwenbeinigen  Stuhl  sitzend  iiacli   r. 

Vom  Mann  nur  die  hintere  Hälfte  des  Oberkör]iers  erhalten,  (lescliorencr 
Kopf,  Kragen.  Die  R.  hielt  wohl  den  Zeugstreifen  und  ruhte  iiltcr  dem 
Oberschenkel. 

Die  Frau  legt  ihre  L.  auf  die  1.  Schulter  des  3Iannes,  in  der  iv.,  die  iiiii'r 
dem  Oberschenkel  ruht,  hält  sie  eine  Lotusblume.  Frisur  Skizze  Nr.  IKi. 
Blauer  Kragen,  gewöhnliches  Kleid  mit  nur  gemalten  schwarzen  Tragbänderii. 

Unter  dem  Stuhl  Kasten  mit  Resten  einer  Aufschrift  Skizze  Nr.  r)'20  und 
Spiegel  im  Futteral  Skizze  Nr.  499. 


')    In  der  Zeichnung  und  AMordniinf;  auffällig  der  Nr.  20,iO.')  •■iliiilicl 
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20665.  Oben  abgerundeter  Grabstein  des 

'■^''''-  Breite:   0,21  u 


\tii^r 


Kalkstein. 


Höhe:  0,25m, 


-  Abydos,  nördliclie  Nekropole. 

Darstellungen  und  Inschriften  vertieft.    Keine  Farbenreste.    Die  Arme  und  Beine 
der  fast  nur  als  Silhouetten  erscheinenden  Figuren  nur  in  Strichen. 

a)  1  wager.  Zeile:     »  >- 

l>)  Links:  stehender  ]\lann  nach  r.    3Iit  der  L.  stützt  er  sich  auf  den  langen  Stab, 
in  der  R.  hält  er  das  ■=<i=' .    Lange  Frisur,  weiter  Kuieschurz.    Über  ihm:     =*— s- 

Hinter    ihm :    stehende    Frau    nach    r.    mit    herabhängenden 
Armen.     Ungetheilte    Frisur.     Über   ihr:        3>— >-        h  Ä   ^ ' 
Rechts:  stehender  Mann  nachl.,  der  auf  beiden 
Armen  einen  Stierschenkel  trägt.     Tracht  wie 
bei  dem  anderen  Mann. 

Über  ihm:     ^—e  Vor  ihm:     -<~^ 


I  I 


^' 


Hinter  ihm  aufgehäufte  Opfergaben, 
c)  Sechs  Personen  nach  r.  hinter  einander.    Die  Männer  in  der  Tracht  wie  die 
in  b.     Die  Frauen  mit  ungetheilter  Frisur.     Alle  stehen  mit  herabhängenden 
Armen.     Die  Männer  haben  kurze  Barte.    Von  r.   beginnend:     »-> 


El 


Frau 


[^^"^ 


Mann 


1P 


Mann 


Frau 


Mann 


Mann 

Ca<.  Masp.   Nr.  705.     Mar.,  Cai.  d'Abi/d.  Nr.  718.     Lieblein,  Namenwh.  Nr.  179  und  157.5. 


20666.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des  ^aij](]]|j^  ^  ').  —  Kalkstein.  — 

^^^'  Höhe:   0,25  m,    Breite:   0,20  m.   —   Abydos,  nördHche  Nekropole. 

Im  Journal  Saqqarah. 

Darstellungen    und  Inschriften   nur   in  vertieften   Linien.     Geringe  Reste   rother 
Farbe  in  den  Figuren.     Rohe  Arlieit. 


■)    Dieselben  Figuren  kehren  auf  Nr.  20556  wieder. 
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a)  3  wager.  Zeilen:     *-   >- 

h)  lu  der  Glitte:  Tisch  mit  Blättern  und  wenigen  Speisen. 
Links:  sitzender  Mann   auf  löwenbeinigeni  Stuhl   nach  r. 
Zeugstreifen    liegt   auf  der  Brust.     Die    R.  ist  nac 
Lange  Frisur.     Kragen. 

Rechts:  sitzender  Mann  auf  lövvenbeiuigein  Stuhl  n;ich  1 
Hände  nach  dem  Tisch  aus.    Tracht  wie  bei  drin   linluii. 

c)  Links:  auf  beiden  Knieen  knieende  Frau  nach  r.  Sie  legt  die  L.  offen  auf 
die  Brust,  die  R.  ist  nach  dem  vor  ihr  stehenden  niedrigen  Tischchen  (ohne 
Blätter)  mit  Speisen  ausgestreckt.  Frisur  ohne  vordere  Strähne.  Kragen. 
Kleid  mit  einem  Tragband.  Das  Kleid  hört  bei  den  Knieen  auf.  so  dass 
die  Waden  bloss  sind. 

Rechts:  Frau  in  entsprechend  gleicher  Haltung  und  Tracht,  aber  kein  Trag- 
band sichtbar.     Auch  vor  ihr  ein  Tischchen. 
Zwischen  beiden:     -<   « 


Die   L.   mit  dem 
lem  Tisch  ausgestreckt. 

Er  streckt  Ijeide 


'n 


Journal  Nr.  10072. 
Nr.  1568. 


Cal.  Masp.  Nr.  40. 


üTizmg 

Mar.,  Cat.  d'Äbyd.  Nr.  GS4. 


LiEULEiN,  Namrjiwb. 


20667.    Oben  abgerundeter  Grabstein  des  ^  ..^^XJ^  ^  j^^?- "  K:>ll^steiii. 
—  Höhe:   (),;5(i  m,   Ih-eilc:   0,19  m.  —  Herkunft  unbekannt. 
Nur  mit  9  Zeilen  ganz  roh  eingegraheuer  Scliril't.   In  den  Zeichen  Reste  blauer  Farl)e. 


'ToM 


'oM 


81  i 


yn 


LiKBi.KiN,   Namenicb.  Nr.  17H(J. 
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20668.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des  ^?"T^(].  —  Kalkstein.  —  Hölie: 

0,2G  m,  Breite:   0,185  m.    Abydos,  mittlere  Nekropole,  nördlicher 
Abhang. 

Darstellung  und  Inschriften  nur  flüchtig  eingeritzt.    In  der  Darstellung  geringe 
Reste  rother  Farbe.     Die  Vögel  in  der  Inschrift  ohne  Beine. 

a)  Die  Augen  und  zwischen  ihnen  der  Ring. 

b)  3  wager.  Zeilen:     ?ä- ^ 


2  senkr.  Zeilen:      -^ -v 


H 


d)  Sitzender  Mann  auf  löwenbeinigem  Stuhle  nach  r.  (Skizze  Nr.  610).  Mit  der 
L.  führt  er  eine  Lotusblume  zur  Nase,  die  R.  streckt  er  nach  dem  vor  ihm 
stehenden  Tisch  (ohne  Blätter)  mit  Speisen  aus.  Geschorener  Kopf.  Kragen. 
Weiter  Wadenschurz. 

Cal.  Masv.  Nr.  .534.     Mar.,  Cat.  d'Abyd.  Nr.  1018. 


20669.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des  J  j(j.  —  Kalkstein.  —  Höhe:  0,25  m, 

Breite:  0,20  m.  —  Herkunft  unbekannt. 

Rand  und  Fläche  unregelmässig.     Die  Inschriften,  soweit  sie  erhalten,  flüchtig 
eingeritzt  und  schwarz  ausgemalt. 

a)  In  der  Mitte  Iff 


b)  4  wager.  Zeilen:     s— 

11     o      A     J-C2=- 
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c)  Drei  Reihen  von  kurzen  senkrechten  Zeilen  mit  Namen.  Die  DarsteUungen, 
durch  die  sie  getrennt  waren,  sind  vei-schwunden.  Auch  ein  Teil  der  In- 
schriften war  wohl  nur  gemalt  und  ist  jetzt  nicht  mehr  vorhanden.     »   v 


llj 


Pf 


U 


TO 


J 


A 


D  o 


^  I 


II 


20670.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des  .Tö^oP^'^.  —  Kalkstein.  — 

^^'^-  Höhe:   0.-J(;  in,  UreiW:  0,18  m.    —   Abydos.  nördliche  Nekropole. 

Darstellung  und  Inschriften  vertieft.     Saubere   .Arbeit.     Keine   l":irbeiireste. 

a)  1   vvager.  Zeile:     ■»— >- 

b)  2  senkr.  Zeilen:      *   >-  1  2 


o  D 


LJJ     ^ 


,^ 


c       i 
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c)  Stehender  Mann  nach  r.  mit  herabhängenden  Armen.  Lange,  die  Ohren 
bedeckende  Frisur  Skizze  Xr.  35.  Kurzer  Bart,  Kragen,  weiter  Wadenschurz 
Skizze  Nr.  261. 

Cat.  Masp.  Nr.  5.j.     :Mar.,  Cat.  d'Abyd.  Nr.  70(i. 

20671.  Oben  abgerundeter  Grabstein  des  ßj!^,^,,^,-  —  Kalkstein.  —  Höhe: 

0J)0.5  m,  Breite:   0,16  m.  —  Abydos,  nördliche  Nekropole. 

Inschrift  und  Darstellung  vertieft,  sehr  rohe  Arbeit.  Die  Trennungshnien  der  Zeilen 
waren  nur  sclnvarz  aufgemalt  und  sind  fast  ganz  verschwunden.  In  den  Schrift- 
zeichen Reste  schwarzei-,  in  der  Figur  solche  von  rother  Farbe. 

a)  In  der  IMitte  stehender  Mann  auf  einer  Matte  (?)  nach  1.  Beide  Arme  hän- 
gen herab,  die  R.  leer,  die  L.  mit  dem  Zeugstreifen.  Lange  Frisur.  Weiter 
Wadenschurz  Skizze  Nr.  262. 

6)2 


Abb. 


wager.  Zeilen: 

f.?um%R 

^   f-^  o 

1P 


Cat.^Usv.  Nr.  537.     Mar.,  Cat.  d'Abyd.  Nr. 707.     Lieblein,  Namemvb.  Nr.  22:^. 

20672.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des  '^'^"^^  —  Kalkstem.  —  Höhe: 

^^'^''  0,26 +  xm,  Breite:   0,25  m.  —  Herkunft  unbekannt. 

Die  rechte  obere  Ecke    fehlt.     Auch  rechts  unten  fehlt  eine  kleinere  Ecke.    Der 
etwa  3  cm  breite  Rand    tritt   etwa   um   1  cm   zurück.    Darstellungen  und  In- 
schriften vertieft.     Schlanke  Figuren.     Ganz  geringe  Farbenreste.     Nicht  be- 
sonders gute  Arbeit,   aber  als  Ganzes  gefäUig. 
Reste  von  2  Zeilen.     Darüber  wohl  noch  eine  dritte:     s— v 


Links:  Mann  und  Frau  auf  einem  löwenbeinigen  Stuhl 
nach  r.  sitzend. 

Er  hält  in  der  L.  Lotusstengel,  eine  Blume  und  zwei 
Knospen ,  vor  sich ,  den  r.  Arm  legt  er  über  die  Schulter 
der  hinter  ihm  sitzenden  Frau,  so  dass  der  ganze  Unter- 
arm vorn  herunterhängt.  Halblange  Frisur.  Kragen  mit 
Tropfenperlen  am  Rande.     Enger  Knieschurz. 

Sie  legt  ihre  I>.  auf  seine  1.  Schulter  und  fasst  mit  der  R. 
seinen  über  ihre  Schulter  gelegten  Arm  beim  Handgelenk. 
Gewöhnliche  Tracht. 


38* 


CATALOGUE  DU  yWSKK  DU  CAIKE. 


Unter  dem  Stuhl  Schmink-  und  Salbtopf.  Hinter  dem  Stidil  Spiegel  mit 
Papyrusgriff.  Der  Topf  Skizze  Nr.  698  mit  »  >-  X  ^  darüber,  der  Schniink- 
topf  Skizze  Nr.  485. 

Rechts:  Tisch   ohne    Blätter  mit    Speisen   bedeckt.    Cnter  ihm  Krüge.     He- 
merkenswertli:  auf  dem  Tisch  der  Becher  Skizze  Nr.  741!.    Unter  dem  Tisch 
leerer    Krug    und   Trirdvschale    Skizze    Nr.  950,    der   Ständer  Skizze    Nr.  (563. 
Links  neben  dem  Tisch,  vor  dem  Manne 
Trinkschale   auf  hohem  Untersatz    Skizze 
Nr.  772. 

c)  Rechts:  auf  dem  1.  Kaie  knieender  Mann 
nach  1.  Die  R.  ist  im  Redegestus  erhoben, 
die  L.  ruht  über  dem  Oberschenkel.  Ge- 
schorener Kopf    Kragen.   Über  ihm:    »   v 

Vor  ihm  ein  niedriger  Tisch  mit  Speisen 
(ohne  Blätter).     Skizze  Nr.  746. 

Auf  der  anderen  Seite  des  Tisches:  auf 
dem  r.  Knie  knieender  3Iann  nach  r.  Er  legt 
die  L.  mit  dem  Zeugstreilen  auf  die  Brust, 
die  R.  ist  nach  den  Speisen  ausgestreckt. 
Geschorener  Kopf.    Uljer  ihm:     »   v 


M 


Links:  stehende    Frau   nach    r. 
Nase,  die  R.  hängt  leer  herab. 


Mit   der  L.   füiirt    sie  eine   Lotnsblume  zur 
Gewöhnliche  Tracht,    l'ber  ihr:      «    v 

Hinter  ihr  stehender  nackter  Knabe  nach  r.  l\Iit  der  L.  führt  er  eine 
Knospe  zur  Nase,  die  R.  hängt  leer  herab.  Geschorener  Kopf  mit  Locke, 
Skizze  Nr.  104.     Krao-en.    Über  ihm:      x— •        S>*fl'vwwv'\v\ 


20673.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des 

Höhe:   ().:5(l  in,   ürcite:  0,\()  m 

Darstellung  und  Inschriflei 
einiges  schwer  kenniliil 

a)  Die  Augen   \md  zwischen   ilimii   d 

b)  3  wager.  Zeilen:      j»    >- 


ir  in  vertieften  Liniei 
Keine  Farbenreste. 


Herkunft  unbekannt. 

Wefjen  des  noniseii  Steines 


"iLM¥jn=z 


'äiirz: 
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Links:  auf  dem  r.  Knie  knieeader  ]Mann  uacli  r.  Mit  der  L.  führt  er  eine 
Lotusblume  zur  Nase,  die  R.  streckt  er  uacli  den  vor  ihm  liegenden  Speisen 
aus.     Geschorener  Kopf  (':'). 

Rechts:  auf  beiden  Knieen  knieende  Frau  nach  L  Mit  der  R.  führt  sie  eine 
Lotusblume  zur  Nase,  die  L.  streckt  sie  nach  den  Speisen  aus.  Vor  ihr:     -<— « 

oov^i — 7f\\\ 

Zwischen  Beiden,  unter  den  Speisen:     äs»— >- 


d)  Rechts:  auf  dem  i.  Knie  knieende  Frau  nach  1.  Mit  der  R.  führt  sie  eine 
Lotusblume  zur  Nase.  Die  L.  ruht  über  dem  Oberschenkel.  Vor  ihr:  -*  ♦« 
Links:  zwei  stehende  Männer  nach  r.  hinter  einander.  Sie 
legen  die  L.  auf  die  Brust,  die  R.  mit  dem  Zeugstreifen  hängt 
herab.  Geschorener  Kopf.  Kragen.  Weiter  Knieschurz  mit 
doppelter  Diagonallinie.     Zwischen  Beiden:     »— >- 


'S^, 
¥ 


I 


20674.   Oben  abgerundeter  Grabstein  der  j^  ^  |^-  ~"  Sandstein.  —  Höhe: 

0,29  m,  Breite:   0,20  m.  —  Herkunft  unbekannt. 
Grobe  Arbeit.     Die  Oberfläche  zum  Theil  abgerieben.     Keine  Farbenreste.     xVlles 
vertieft.     Oberfläche  ^^elfach  abgerieben. 

a)  In  der  Mitte  grosses  ^ .    Rechts  und  links  die  beiden  Augen  ohne  die  unteren 
Anhängsel. 

b)  6  wager.   Zeilen  grosser  Schrift:     »-^ 


20675.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des  ^^^^^^(J^^i^.  -  Kalk- 
stein.  —   Höhe:   0,52  m,    Breite:    0,28  m.   —  Abydos,   nördliche 
Nekropole. 
Darstellungen  und  Inschriften  vertieft.     Die  Darstellungen  als  Silhouetten.    Keine 
Farbenreste. 

a)  Die  Augen. 

b)  .S  wa^er.  Zeilen:     s*— v 

r 


CATALOGUE  DU  MUSEE  DU  CAIHE. 


c)  Vier  Personen  hinter  einander  nach  r.  Alle  führen  mit  der  L.  eine  Blume 
oder  ein  .Salbgefäss  zur  Nase  und  strecken  die  R.  wie  nach  Speisen  aus.  Die 
drei  letzten  knieen  auf  dem  r.  Knie,  der  erste  sitzt  auf  löwenbeinigem  Stuhl. 
Von  1.  beginnend. 

1.  3Iaun.     Lange  Frisur,  ■weiter  AVadenschur/.     Kein  Name.     Es  ist  wohl 
der  Todte. 

2.  Frau  mit  Lotusblume.     Gewöhnliche  Tracht :     »   v 

^—^  3.    Frau  mit  Salbgefäss:      -    *'  i.    ^lann  mit  Lt)tusblunu'. 

CTZD  "2..,^      ^  Geschorener  Kopf:       »-> 


m 


d)  Vier  Personen    hinter  einander  nach    i'.     Der  erste  auf  löwenbeinigem  Stuhl, 
die    letzten   drei   auf   dem  r.  Knie    knieend.     Alle  legen  die  L.  auf  die  Brust 
und  strecken  die  R.  wie  nach  Speisen  aus.    Von  1.  beginnend. 
1.  Mann.  Lange  Frisur.  Weiter  Wadenschurz:     »    v 


Frau 


3 

Frai 


4 

Frau 


e)  Drei  Frauen  hinter  einander  auf  dem  r.  Knie  knieend   na(;h   i'.      Haltung  wie 
bei  denen  in  d.    \on  r.   beginnend:     *   > 

1  2  3 


•)  In  der  Richtunc;          •)  f         1 
Ic9  Opiginftls.     Vi.l-  J ■ 


I 


%-       ¥ 


A 


^ 


ra<.  Masp.   Nr.  1:!-J.      Mar..  Cal.  d'Abi/d.   Nr.  882.      Lieiii.kin,   Namenwh.   Nr.  1' 
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20676.  Rechteckiger  Grabstein  verschiedener  Personen.  —  Kalkstein.  —  Höhe: 

-'^'j'^-  0,53  m,  Breite:   0,21m.  —  Al)ydos,  nördliclie  Nekropole. 

Ohne  Randlinie.     Die  Querzeilen  lauten  bis  zu  den  Rändern.     Darstellungen  und 
Insclirifteu  vertieft.     Keine  Farbenreste. 

a)  Vier  Personen  hinter  einander  nach  r.  stehend.    Von  r.  beginnend: 

1.  Manu,  mit  der  L.  sich  auf  einen  etwa  bis  zur  3Iagenhöhe  reichenden 
Stab  stützend.  In  der  herabhängenden  R.  ein  Zeugstreifen  (?).  Frisur  ähn- 
lich Skizze  Nr.  62.  Schurz  ähnlich  Skizze  Xr.  377,  aber  der  Überschlag  mit 
einfachem  Rand. 

2.  Frau  mit  herabhängenden  Armen.     Gewöhnliche  Tracht.     Kragen. 

3.  Mann  mit  herabhängenden  Armen.     Tracht  wie  Nr.  1. 

4.  Frau,  wie  Nr.  2. 

Über  ihnen  ihre  Namen:      =•    >■ 
1.   fl5S^= 


I    ^    S=3  _ü       U  '     'J—       1     (j 

li)  Vier  ^länner  hinter  einander  stehend  nach  i 
Von  r.  beginnend:    ^-v    1-  (]J^(]  J](]     2- 
c)  6  wager.  Zeilen:     s—v 


In  Tracht  und  Haltuno 
3.   ^^ü     4. 


^f    3.^^ 


a3. 


^k^: 


i5; 


'Oo' 


^0¥i-öl¥: 


Cat.  Masp.  Nr.  211. 


Mar.,  Cat.  d'Äbyd.  Nr.  ! 


20677.  Oben  abgerundeter  Grabstein  des  ^^ 
Abydos,  nördliche  Nekropole. 

Darstellungen   und   Inschriften   vertieft 


Höhe:  0,53  m, 


Breite:   0,31  m.  — 


In  den  Schriftzeichen  blaue,  in  den 
männlichen  Figuren  rothe  Farbenreste.  Der  Grund  des  Steines  gelbbraun. 
Die  Oberfläche  fängt  au  zu  zerfallen. 

a)  Die  Augen  (blau).  Zwischen  ihnen  das  Gefäss  ^  (roth).  In  den  locken  das 
Wasser  ';;;;;^  (blau). 

b)  Links:  Sitzender  Mann  auf  löwenbeinigem  Stuhl  nach  r.  Die  L.  mit  dem 
Zeugstreifen  legt  er  auf  die  Brust,  die  R.  streckt  er  nach  den  Speisen  auf 
dem  vor  ihm  stehenden  Tisch  (mit  Blättern)  aus.     Geschorener  Kopf.     Kragen. 


CATALOGUE  DU  MUSEE  DU  CAIRE. 


Schurz  ähnlicli  Skizze  Nr.  221,  aber  oline  die  Fraiizeu  am  oberen  Saum  und 
ohne  die  Vezierschurzträger.  Hinter  ihm  stehende  Frau  nach  r.  Sie  legt 
ihre  L.  auf  seine  1.  Schulter,  die  11.  liängt  leer  herab.  Gewöhiilieh(>  Traclit. 
Kecht 

n 


u 


O  III 


?^Jt 


!^¥^i 


l\' 


1 


;)  Links:  sitzender  Mann  auf  lö\venl)eiiiigcm  Stiilil  iiacli  r.  Hinter 
Frau.  Beide  in  derselben  rialtung  wie  ilie  in  lt.  Die  Iran 
lieber  Tracht.  Frisur  des  3Iaunes  halblang.  Er  trägt  engen 
schrägten  Knieschurz  mit  Zwischenstück.  Vor  ilim:  ^ 
Recht.s:  stehender  :\Ianii  nach  1.  Die  R.  redend  er- 
hoben, die  L.  hängt  herab.  Geschorener  Kopf.  ^V'eiter 
Wadenschurz  mit  vorn  herabliängendem  Zipfel.  Kragen. 
Vor  ihm:      -<    ^        '^2c=t 


in  siehende 
n  gewöhn- 
vorn    abffe- 


^  rA\g 


u 


n 


1 1  ^  I 


Hinter  ihm  stehender  Mann  nach  1.    Auf  der  R.  trägt  er  eine  Schale  i 
Spitzbrot,  das  er  mit  der  L.  stützt.     Tracht  wie  beim  vorigen.  Vor  iii 

d)  Vier  Männer  paarweise  einander  zugewendet  auf  dem  einen  Knie 
knieend.  Sie  legen  die  eine  Hand  mit  dem  Zeugstreifen  auf  die 
Brust,  die  andere  ruht  ülier  dem  Oberschenliel.  Geschorener 
Kopf. 


Links:     »- 


18 


und     -<—« 


Re. 


hts: 


II  I  II 
und     - 

Jlol 


H 
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s)  Vier  Frauen,  einander  paarweise  zugewendet,  auf  einem  Knie  knieend.     Sie 
legen   die  eine  Hand  offen   auf  die  Brust,   die   andere  ruht  über  dem  Ober- 
schenkel.    Kleid  mit   einem   Tragband.     Kragen.     Frisuren   Skizze   Nr.  187. 
tjber  und  vor  ihnen : 
Links:     -^->  Rechts:     ^-^ 


:V 


und 


^     I 


und 

I 

1 — r 


Cat.  Masp.  Nr.  133.     Mar.,  Cat.  , 


Nr.  800.     Lieblein,  Nt 


20678.  Oben  abgerundeter  Grabstein  des  c^i"^ 


|.  —  Kalkstein.  —  Höhe: 

0,455  m,  Breite:   0,-23  m.  —  Abydos,  nördliche  Nekropole. 

Darstellung  und  Inschrift  nur  flach  und  roh  eingemeisselt.    Nur  geringe  Farbeu- 
reste  (Roth  in  den  Figuren).     Die  Vögel  in  den  Inschriften  ohne  Beine. 

d)  Die  Sonne,  s.  Abbildung  auf  Taf.  LI. 


b)  5  wager.  Zeilen  grosser  Schi 
einffeschlossen :     ^—>- 


ift.     Nur  die  letzten  beiden  von  Trennungslinien 


20  678 


c)  In  der  Mitte:  Tisch  mit  Speisen,  Skizze  Nr.  696. 

Links:  stehender  Mann  nach  r.  Mit  der  L.  stützt  er  sich  auf  den  langen 
Stab.  Die  R.  hängt  leer  herab.  Lange  Frisur.  Kinnbart.  Weiter  Waden- 
schurz. 

Rechts:  stehender  Mann  nach  1.,  der  auf  der  vorgesti-eckten  R.  ein  Brot  ^ 
hält.    Die  L.  hängt  leer  herab.     Geschorener  Kopf.   Weiter  Wadenschurz. 

Cat.  Masp.  Nr.  678.     Mar.,  Cat.d'Ahyd.  Nr.  1020.     Lieblein,  Namentclj.  Nr.  48L 


CATALOGUE  DU  MU8EE  DU  CAIRE. 


20679.   Oben  abgerundeter  Grabstein  der  ^  ü   und  des 


—  Kalkstein. 


Höhe:  0,545  m,  Breite:   0,32  m.  —  Herkunft  unbekannt. 


Die  Inschriften 
an    den    Seiten    Ban 


Die  Darstellungen    in    Relief  in  vertieften    Feldern 
stehengelassenen    Reliefstreifen.      Oben    und 
durch    vertiefte    Linien    angegeben.      Keine    Farbenreste, 
durch  Abblättern  vielfacli  zerstört. 


1)  In  der  Glitte  die  Augen,  links:    \^f^-j^ 


rtieft    11 
•nanient 
Die    olu-re    Iliilftt 


iiles   vertieft. 


c)  In  der  Mitte:  Tisch  ohne  Blätter  mit  Speisen.  Unter  ihm  Bierkrüge. 
Links:  Sitzende  Frau  auf  löwenbeinigein  Stuhle  nach  r.  Die  L.  führt  eine 
Lotusblume  zur  Nase,  die  R.  ist  nach  den  Speisen  ausgestreckt.  Gewöhn- 
liches Kleid.  Vor  ihr  klein  ein  stehender  nackter  Knabe  nach  r.  Er  legt 
die  L.  offen  auf  die  Brust,  die  R.  hängt  leer  herab.  Frisur  Skizze  Nr.  99. 
Rechts:  sitzender  Mann  auf  löwenbeinigem  Stuhl  nach  1.  Blit  der  K.  führt 
er  eine  Lotusbluine  zur  Nase,  die  L.  mit  dem  Zeugstreifen  ruht  über  dem 
Oberschenkel.     Schurz  Skizze  Nr.  224. 

d)  I'ünf  Personen  hinter  einander  auf  dem  r.  Knie  kiiieeiul  nach  r.  Sie  legen 
die  L.  olfea  auf  die  Brust,  die  R.  ruht  über  dem  Oberschenkel.  In  ilir  halten 
die  Männer  Nr.  2  und  4  den  Zeugstreifen,  bei  den  Frauen  ist  sie  oflen. 

Die  Frauen  in  gewöhnlichem  Kleid  mit  einem  Tragband,  Kragen,  lang- 
gesträhnter gewöhnlicher  Frisur.  Wohl  aus  Versehen  ist  das  untere  Ende 
des  Kleides  wie  bei  dem  Männerschurz  an  den  Knieen  angegeben. 

Die  Männer  mit  geschorenem  Kopf,  meist  wie  Ski; 
Nr.  82.     Kragen,  Knieschurz.  C^         <3 

Von  r.  beginnend:     »    v 


]    G     A 
Frau 


A—fl 


^lann 


Mann 


r^n 


C==I    D      a D 

]\laiin 


/ 


S0679 


Frau 

e)  Fünf  Personen    hinter   einander   nach  r.  auf  dem   r.  Knie  kiiieeiid.      Haltung 
und  Traclit  wie  in  d.    Von  r.  beginnend:      *■    > 

im  i»i.-  ^^^  ^^-"^  Aw| 

Frau  Frau  f\        Frau    8  ^  Frau  Blann     ^    \> 
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/)  Fünf  Personen   hinter   einander   nach  r.  auf  dem  r.  Knie   knieend.      Haltuno 
und  Tracht  wie  in  d.    Von  r.  beginnend:      -    >- 


^Äl: 

j™. 

0 ^f^ 

Mann 

Frau      (]^ 
Glatte  Frisur 

Frau       m 

Frau 

Gestreifte 

Frisur 

Glatter 
o^eschorener 

LEIN,  Namenicb. 

Ni 

.  420. 

Kopf 

Mann 


20680. 

Abb. 


Oben  abgerundeter  Grabstein  des 

Höhe:    0,54  m,    Breite:    0,32  m. 


Abydos,   nördliche   Nekropole. 


Die  Inschriften  und  Darstellungen  roh  und  flüchtig  vertieft.    Die  Darstellungen 

nur  als  Silhouetten.     In  beiden  schwarze  Farbe. 
d)  Die  Augen. 

b)  1   senkr.  Zeile:        ^~->- 

c)  Auf  löwenbeinigem  Stuhl 
sitzender  Mann  nach  r. 
Er  legt  die  L.  auf  die 
Brust.  Die  R.  ruht  über 
dem  Oberschenkel.  Lauge 
Frisur.  Vor  ihm:     ^^—> 


-5^ 


u 


ö  1 


c. 

a. 

e^     i     f. 

S' 

7i 

Je. 

d)  Sitzender  Mann  auf  löwenbeinigem  Stuhl  nach 
die  L.  ruht  über  dem  Knie.    Vor  ihm:     =-— v 


Die  R.  liegt  auf  der  Brust, 


e)  Auf  beiden  Knieen    knieende  Frau    nach  r.     Die  L.  liegt  auf  der  Brust,  die 

R.  ruht  über  den  Oberschenkeln. 
/)  Frau  wie  e,  aber  entsprechend  umgekehrt. 
g)  Knieende  Frau  wie  e. 

h)  Knieende  Frau  wie  /. 

s^H.       e)   ^^^37  A   ^^37  q)   ^^^^  /,)    -^3:7 


CATALOGUE  DU  IMUSKÜ  DU  CAIRE. 


(')    l  wager.  Zeile :     »->- 

k)  Hausoinameiit. 

Ca/.  Masf.  Nr.  5007.      Mar..  Cat.  d'Abyd.   Nr.  871.      LiF.m.KiN.  Kamnmb.   Nr.  1794. 


20681.   Rechteckiger  Grabstein  des  ^^ 
Hohlkehle  und  mit  Rundstab 


,  —  Kalkstein 


mit  ausgearbeiteter 

Breite : 


lülie:  0,3; 


0.2; 


m. 


Ahydos.  nürdlifhe  Nekropole. 

Der  Ruridstab  hört  etwa  5  ein   i'ihtM-  dem  unteren  Ende  auf.     Darstellungen  und 
Inschriften  vertieft.     Nur  in  der  Insclirift  a  ganz  geringe  Reste  blauer  Farbe. 


)  3  wager.  Zeilen:     9— >- 


b)  In  der  Mitte:  T 
Speisen 


^\    e 


iseh  (ohne  Blätter)  mit 
hm    liidis    ^  T,    rechts 


Unter 
zwei  Krüge. 

Links:  sitzender  .Mann  auf  löwenbeinigem  Stuhl  nach  r.  In  der  L.,  die  auf 
der  Brust  ruht,  hält  er  einen  Wedel  Skizze  Nr.  534,  die  R.  ist  nach  den 
Speisen  ausgestreckt.  Lange  Frisur,  Kragen,  weiter  Wadenschurz  mit  vorn 
herabhängendem  Zipfel.  Unter  und  liiiitcr  dem  Stuhl  Salbgcfässe. 
Rechts:  stehender  Mann  nach  1.  Die  R.  im  Redegestus  erhoben,  mit  der 
herabhängenden  L.  hält  er  den  Schwanz  des  Pantherfelles,  das  er  um  hat. 
Geschorener  Kopf,  Kragen  Skizze  Nr.  403.  Über  und  hinter  ihm:  <  --■ 
Vor  ihm:      -c    «     ?  ?    ?  Ol     "^^^^-f^?: 


^^M 


\ 


c)  Drei  Personen  auf  dem  r.  Knie  nach   r.  knieeiid.    Von  r.  beginnend 
l.    Mann.    In  der  L.,  die  auf  der  Brust  liegt,   hält  er  einen  Lotus- 
Stengel,    an    dessen    Blume   er   riecht,    die   R.    ruht   über   dem  Ober-         11     | 
Schenkel.     Lauge  Frisur,  Kragen,   der  Gürtel  des  Schurzes  quer  ge-         ^^ 
strichelt.    Vor  ihm:     *   >- 

n  O'nj^^'^^'  2.    Frau    in    gewölinliclicr    Tracht    auf    beiden    Knicen 

1    I    Jl     I      i  knieend    nach    r.      Gewöhnliche   Frisur,    Kleid    mit   einem 

"^      1^     0  Tragband.     Die  L.  liegt  olfen  auf  der  Brust,  (he  R.  ruht 

^^^  >\         über  dem  Obersclienkel.    Vor  und  hinter  ihr:     »   v 


^ 


VT 
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3.    Frau,  iu  der  Tracht  wie  Nr.  2.    Mit  der  L.  führt  sie  eine  Bkime  zur  Nase, 

die  E.  ruht  über  dem  Oberschenkel.    Vor  und  liiuter  ihr:     ^  >     ^"^  =^= 

^  c.  D 
d)  Drei  Frauen   hinter   einander   auf  beiden  Knieen   knieend  ^     t~au    ^ 

nach  r.    Von  r.  beginnend:  V37  |        CjuT 

1.    Gewöhnliche  Frisur,  Kleid  mit  einem  Tragband.    Die  ^   ^ 

L.  hegt  offen  auf  der  Brust,  die  R.  ruht  über  dem  Ober-  _^ 

schenke! :     '-  -> 

n  o  <H=-  2.   Führt    mit   der   L.   eine  Blume    zur  Nase.      Die  R.   ruht 

ii    I    AAAW.N  über  dem  Oberschenkel.     Frisur  Skizze  Nr.  177:     s-->-       "9^ 

J^    U.  3.    In  Tracht  und  Haltung  wie  Nr.  2 :     a-v  „-^ 


e)  1  wager.  Zeile  Inschrift:     ^-^  , 

Jotmial  NV.209Ü5.     Mar.,  Cat.  d'Ahyd.  Nr.  790.     Lieblein.  Nainenwh.  Nr.  363. 


20682.   Oben  abgerundeter  Grabstein  mehrerer  Personen.  —  Kalkstein.  —  Höhe: 

'^bb.  0,25  m,  Breite:   0,18m.  —  Abydos,  nördliche  Nekropole. 

Die  Ränder  nur  roh  zugehauen.  Darstellungen  und  Inschrift  flach  und  ganz 
stiUos  (besonders  die  Figuren)  eingegraben.  Die  schwarze  Vorzeichnung 
stellenweise  erkennbar. 


")  -'  öö. 


f^Tai^i 


h)  Acht  Personen  mit  herabhängenden  Armen  hinter  einander  stehend  nach  r. 
Die  erste  und  letzte  kleiner  als  die  andern.  Die  vierte  und  siebente  scheinen 
Frauen,  die  andern  Männer  zu  sein. 


d)  Sieben  Personen  nach  r.  stehend  hinter  einander.    Die  ersten  drei  sind  Männer, 
die  letzten  drei  sind  Frauen.     Die  vierte,  ganz  klein,  wohl  ein  Mann. 
Über  dem  ersten:     s— v     :-8i^         %^ 
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Hinter  dem  zweiten:     s  ->-      ""^  \ot  dein  dritten:      •* 


Unter  dem  vierten:    &   v    \\'^^      Hinter  der  letzten  Frau  unleserlicher  Name. 


e)  Vier  ganz  rohe  Figuren  von  Menschen  hinter  einander  nadi  r.  Der  erste 
scheint  zu  sitzen  und  in  der  L.  den  langen  Stab  zu  halten.  1  linier  iliiii  woh 
ein  Speisetisch (?).  Die  drei  anderen  Männer  stehen  mit  lierabhäiiiicinicn  .\rin('ii 
Am  Ende  scheinen  ein  paar  Schriftzeichen  zu  stehen. 


Journal  Nr.  20404.     Mah.,  Cat.  fVMyd.  Nr.  888. 


20683.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des  ^^^.Vi^Q^fj  und  des  Vj^ 

^S^'trö^(j(].  — Kalkstein. —  Höhe:  0,46öm,  Breite:  n.2!>5m. 
—  Gadra,  .südliches  Abydos. 


Die  Inschriften   stark   vertieft,    die  Darstelluni>eii    nur   leicht 
eingesraben.     Keine  Farbenreste. 


a)  11  wager.  Zeilen: 


-^JilT 


■^ZJ^ 


^  2068?  " ^  " 
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0)  In  der  Mitte:  Tisch  (ohne  Blätter)  mit  .Speisen.  Unter  ihm  Salbgefässe. 
Links:  sitzender  Mann  auf  löwenbeinigem  Stuhl  nach  r.  Er  legt  die  L.  mit 
dem  Zeugstreifen  auf  die  Brust  und  streckt  die  R.  nach  den  Speisen  aus. 
Lange  Frisur.  Weiter  Wadenschurz,  Skizze  Nr.  23 L  Vor  ihm:  stehender 
Mann  nach  1.  Er  hält  dem  Sitzenden  auf  der  L.  auf  einander  gepackte  Brote  (?), 
auf  der  R.  ein  spitzes  Brot  entgegen.  Geschorener  Kopf.  Schurz  Skizze  Nr.  268. 
Rechts:  sitzender  Mann  auf  löwenbeinigem   Stuhl  nach  1.     Die  R.  mit  dem 


Zeugstreifen  liegt  auf  der  Brust,  die  L.  ruht  über  dem  Oberschenkel. 
Frisur.     Weiter   Wadenschurz. 


Lange 


c)   1  wager.  Zeile: 
Links:    ^   s    | 


"^ 


Rechts: 


Journal  Nr.  29260.     Veröffentlicht  von  Daressv,  Rec.  de  trav.  Xl\',  S.  23  Nr.  XXI. 


20684,   Rechteckiger  Grabstein  des  ...  mit  ausgearbeiteter  Holilkelile  und  mit 

^^'^^  Rundstab.  —  Kalkstein.  —  Höhe:   0,55  m,  Breite:   0,3i)  m.  —  Her- 

kunft unbekannt. 

Der  Grund  gelb  gestrichen.  Die  Hohlkehle  und  der  Rundstab  nur  bunt  bemalt. 
Bei  der  Hohlkehle  das  mittelste  Feld  blauschwarz,  nach  den  Seiten  zu  ge.  grü. 
r.  bl.  ge.  Die  Farben  des  Rundstabes  ge.  gr.  r.  bl.,  die  schmalen  Trennungs- 
felder \\eiss.    Der  Rundstab  hört  etwa  4  cm  über  dem  unteren  Ende  auf. 

a)  3  wager.  Zeilen  gemalte  schwarze  Inschrift  auf  gelbem  Grund:    »— > 


\ 


irm\%:^U\'^±i>^'7\ 


20684-. 


b)  Mann  und  Frau  hinter  einander  stehend  nach  1.    Völlig 
stillose  rohe  Figuren. 

Er  hält  in  der  R.  eine  blaue  Blume,  an  der  er 
riecht,  in  der  herabhängenden  L.  hält  er  ein  rotes, 
nur  gemaltes  ■=3>='.  Geschorener  Kopf,  die  Haare  blau. 
Kragen.    Weiter  Wadenschurz. 

Sie  legt  ihre  R.  auf  seine  r.  Schulter.  Die  L.  hängt  leer  herab.  Die  un- 
getheilte  Frisur,  die  unter  der  Achsel  wieder  vorkommt,  blau.  Hautfarbe 
gelb.    Weites  weisses  Kleid  mit  einem  Tragband. 

Beide  stehen  auf  gesonderten,  nur  gemalten  blauen  Rechtecken.  Die  Frau 
etwas  höher  als  der  Mann.  Über  ihm,  eingeritzt  und  blau  ausgefüllt :  '^->- 
Über  ihr:    ^->  Hinter  ihr,  nur  geschrieben:    »->  -f  fl  "^^  "^^^>" 


Vor  und  unter  ihnen  nur  aufgemalte  Haufen  von  Speisen.    Zum  grossen  Theil 
verwischt. 
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20685.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des  ^  3^^  ^  ^^T"^  ^^  "^, . . .  —  Sand- 
stein.  —  Höhe:  0.47  m.  Breite:  0.28  m.  —  Wohl  aus  Unterimbieii. 
Die  Inschrifteu  nur  roh  eingegraben.     Keine  Farbenreste.     Die  C^berlliielie  /.um 
grössten  Tbeil  abgerieben. 


ä)  Inschrift  in  grossen  Schriftzeichen, 

von  den 

etwa  t)  Zeilen. 

du 

dnrcb   bre 

Linien  getrennt  sind,  nur  vier 

kcnntlicb :      - 

V 

iiiiiiiiiii^; 

/ 

'     \ 

^mi^MAP.T, 

3  . 

'4'±fT7^5i3!: 

I^^.JIIIf 

3. 

b)  Links:    Reste   eines   auf  löwenbeinigeni  Stulile  sitzen-  „       o^,,, 

den  Mannes  nach  r. 

Rechts:  stehender  ^Linn  nach  I.  Er  reidit  (hun  Sitzencb-n  irgend  etwas 
auf  den  vorgestreckten  Händen,  tiescborener  Kopf.  ^Veiter  Knieschurz. 
Vor  ibin:     =?    v  •.         ,      •. 


20686.    Rechteckiger  Grabstein  des  ;i|PJ^^^ 
^^^'  kehle  und  mit  Rundstab.  —  Kalksteii 

0,2.5  in.    —    Abydos,    nördliche    Um- 
walhiiig.     Kom  e.s-sultan. 

Im  Mittelfeld  ein  recbteckiger  Sclditz.  Unten 
Thüroruament  in  starkem  Relief.  In  der 
Mitte  eine  Tliür,  die  halb  geöUhct  gedaclit 
ist.  .Saubere  Arbeit.  Die  Inschriften  ver- 
tieft, keine  Farbenreste.  Jedes  Feld  der 
Hohlkehle  mit  Reliefrand. 


a)   1  wager.  Zeile 

^l 

0C^<=: 

w 

b)   1  wager.  Zeile: 
10nl<=.!™. 

Ml 

mit  ausgearbeiteter  Hohl- 

—  Höhe:    0,:;;)  in.    Breite: 


c)  Die   beiden  Augen    und 
ihnen  der  Ring. 


li     (1 

1 

c 

d 

e . 

\i  ^^'/■[iLf  ^  ^^ 
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"'  -  %  ^^  ü        ■■'  -  m  q^  ;i~: 
1  ■^'  u  ¥  J  °" 


CM] 


/)  Auf  dem  linkeu  Thürtlügel:     » 


%.j 


A D  s..;d        =^=      =^=,  =^  =^=        ß        i;;;;:;::^ 

?  PJ  A    A     A    A  PI  ^ 
I  f  J  2    r    M  t  F 

Joj/7-«o/  Nr.  18525.     CsC.  Mar.  Nr.  720.     Caif.  Masp.  Nr.  766.     Mar.,  Ca/.  rfMJyrf.  Nr.  660. 
Mar..  ^5,yrf.  II  Taf.  27.     Lieblein.  Namenwh.  Nr.  132.     de  Rouge,  Inscr.  hier.  Taf.l3. 


20687.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des  PJ^j^j'^fl^-  —  Kalkstein.  —  Höhe: 

^^^'  0,27  m,  Breite:   0,17  m.  —  Abydos,  nördliche  Nekropole. 

Darstellung   und   Inschriften   vertieft.     Eolie  Arbeit.     Die  Figuren   nur   als   Sil- 
houetten.    Keine  Farbenreste. 

a)  Die  Augen.     Darunter:     «•->     l^A '^^i  ?  i?CMjTr 

')    Die  Zeilen  etwa  so  zu  lesen:  zuerst  Zeile  g,  dann  Anfang  von  p,  dann  o,  dann  Schluss  von  js. 

40 
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Rechts:  sitzender  Mann  auf  löwenbeinigem  Stuhl  nach  1.    Er  legt  die  R.  auf  die 

Brust,  die  L.  ruht  über  dem  Oberschenkel.    Lange  Frisur.    Kurzer  Bart:  9,  >- 

Links:    auf  beiden  Knieen    knieende   Frau    nacli    r.     Sie  legt  die  f)    9 

L.   auf   die   Brust,    die    R.    ruht   über  dem    Oberschenkel.     Frisur  L      , 

wie   bei  der  Frau  in  c,  nur   ohne   das   dünne    Zipfchen   unter  der  y      | 

Frisur.    Vor  ihr:      ■►— >-       ^ — ^  A"?!. 


^% 


c)  Links:  auf  beiden  Knieen  kuieendc  Frau  nacli 
in  b.     Frisur  Skizze  Nr.  157.     Vor  ihr:     »   >■ 
Rechts:  auf  beiden  Knieen  knieender  Mann 
nach  1.    Er  legt  die  R.  auf  die  Brust,  die  L. 
ruht  über  dem  Oberschenkel.    Vor  ihm:   •   v 

d)  Links:    auf  beiden  Knieen  knie-  ^t^ 
ende  Frau   nach  r.     Haltung  wie 
die  in  c,  gewöhnliciie  Haartracht. 
Vor  ihr:    »^  v     "^^^^ 


Haltung  wie  bei  der  linken 


CTZJ 

o  a 


F 


k3 


Rechts:  knieende  Frau  nach  I.     In  der  Haltung  genau  wie  der  Mann  in  c, 
gewöhnliche    Frisur.      \ur   ihr:     -   v     ^37 


Journal   Nr.  20328.       Cat.    Masp.     Nr.  .5(i8.         J^ 
Mar.,    Cal.  d'Abyd.   Nr.  6<i4.     Likki.ki.n,  !\ 

Namenwb.  Nr.  357.  S 

20688.   Kleiner  oben  abgerundeter  Grabstein  des  °|^-  —  Kalkstein.  — 

Höhe:  0,22.')  m,  Breite  0,13  m.    (i\Iaasse  der  geglätteten  Fläche.)  — 

Abydo.s,  nördliche  Nekropole. 
Darstellungen    und    Inschriften   vertieft   und    blau    ausgemalt.     Die  Figuren   nur 

als  .Silhouetten.     Saubere  Arbeit.     Die  Randeinfassung  und  drei  wagerechte 

Linien  als  unterer  Abschluss  nur  schwarz  aufgemalt. 
a)  5  senkr.  Zeilen:     »   >■ 

12  3  4  5 

^?     I    ^     I      I 


I^ 
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b)  Die  in  a  genannten  fünf  Personen   hinter   einander  stehend  nach  r.    Von  r. 
beginnend. 

Die  beiden  ersten  Männer,  die  in  der  L.  den  langen  Stab,  in  der  R.  das  ■=<r=i 
haken.     Lauge  Frisur.     Enger  Knieschurz.     Kurzer  Bart. 

Die  dritte   eine  Frau,   die  die  L.   auf  die  Brust  legt,  die  R.   herabhängen 
lässt. 

Die   vierte   und    fünfte  3Iänuer   in   derselben  Haltung  wie  die  Frau.     Ge- 
schorener Kopf,  enger  Knieschurz. 
Cat.  Masp.  Nr.  5102.     Mar.,  Cat.  d'Abyd.  Nr.  .597.     Lieblein,  Namenwb.  Nr.  34L 


20689.  Rechteckiger  Grabstein  des  ,^,fl^t)tl-  —  Kalkstein.  —  Höhe:  0,24  m, 

'"^^^^  Breite:   0.1. 'i  m.  —  Abydos,  nördliche  Nekropole. 

Darstellungen   und  Inschriften   vertieft.     Flüchtige    Arbeit.     Keine   Farbenreste. 

d)  Aufgehäufte  Speisen. 

b)  Links:  auf  löwenb einigem  Stuhl  sitzender  3Iann  nach  r.    Er  legt  die  L.  auf 

die  Brust  und  streckt  die  R.  nach  dem  vor  ihm  stehenden  leeren  Tisch  (mit 

Blättern)   aus.     Lange  Frisur,   die   Ohren  nicht  sichtbar,     über  ihm:     »-^ 

Hinter  dem  Stuhl  stehende  Frau  nach  r.    Sie  führt  mit  der  '"^^   i    i    i 

L.  eine  Blume  zur  Nase ,  die  Rechte  hängt  herab.    Frisur  lang        A  ^^^^  \\    \\ 

und  ungeteilt.     Über  ihr:     s->  "^"^  / 1 

^     ''"=^  Zwischen  beiden  kleine  stehende  Frau  nach  r.        ■=&    fl 

\f^^  ^^         mit  herabhängenden  Armen.     Sie  heisst:     s— >- 


Rechts:  vier  Personen  hinter   einander  stehend  nach  1.     Die   letzten   Beiden 
kleiner  als  die  Andern.     Von  1.   beginnend. 

1.  Mann,  auf  beiden  Armen  einen  Stierschenkel  bringend.  Geschorener  Kopf : 

2.  Frau,  auf  r.  Hand  einen  Topf  ü-agend,  die  1.  hängt  herab.  „  *   \   „ 
Lange  Strähnenfrisur:     x-^     "i       O                                                           ^    |    |' 


^    -^ 


3.  —  4.    Nackte  Knaben,  die  R.  am  Munde,  die  L.  hängt  herab: 


H 


'    J  20689     °u. 
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Fünf  Personen  hinter  einander  stehend  naoli  r.    Alle  bis  auf  den  4.  mit  her- 
abhängenden Armen.     Von  r.  beginnend. 

1.  Frau.  Frisur  Skizze  Nr.  154:    •   ■-        2.  Frau,  üewöhnliclie  Frisur:    •   w 


5jl 


%-%. 


3.  3Iann,    geschorener   Kopf,    weiter   Kniescliurz: 

4.  Mann,  in  der  L.  den  langen  Stab,  in  der  K.  das 
Lange  Frisur,  kurzer  Bart,  weiter  Kniescliurz:  »  v 
n^    D  Q  5.    Frau  wie  Nr.  2:     -   v     0>u=_ 


^ 


> 


Journal  Nr.  2040«.    Cat.  M; 
Nr.  173   und   1497. 


M.^R..  Ca/.  d'Abyd.  Nr 


20690.  Grosser  rechteckiger  Grabstein  des  Ly  S^ljIs^"^  mit  grosser  vor- 
springender Hoiiikehle  und  ausgearbeitetem  Rundslab.  —  Knlksteln. 
—  Höhe:   11,725  in.  Breite:   0,50  m.  —  Herkunrt,  unbekannt. 

In  den  Feldern  der  Hohlkehle  Reste  rother  und  gelber  Farbe.  Im  Rundstab 
reichen  die  eingekerbten  Linien  nur  etwa  bis  20  cm  vom  unteren  Ende.  Inner- 
halb des  Rundstabes  noch  einmal  eingeritztes  Bandornament.  Inschriften 
vertieft.     Die  Darstellungen  fast  nur  durch  eingeritzte  Linien  gegeben. 

a)  Rechts:  sitzender  .^lann  auf  löwcnbeinigem  Stuhl  nach  1.  Er  führt  mit 
der  R.  eine  Blume  zur  Nase,  die  L.  mit  dem  Zeugstreifen  ruht  über  dem 
Oberschenkel.  Geschorener  Kopf,  Kragen.  Vorn  abgeschrägter  enger  Knie- 
schurz mit  Zwischenstück.  Vor  ihm  niedriger  Tisch,  auf  dem  ein  Korb  mit 
Speisen.  Über  ihm:  -<— « 
\^ 


u 


ooo  \ V 


o  G 


18 


^J 


Hinter  ihm  zwei  Frauen  stehend  nach  1. 

Die  erste  legt  ihre  R.  auf  seine  r.  Schulter, 
die  L.  hängt  herab.  Gewöhnliche  Frisur,  Kleid 
mit  einem  Tragband,   Kragen.    Über  ihr:     *    « 


^-\ 


& 


"^Ml      / 

ll 

1   -    ; 

1    ^ 

c 
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Die  zweite  in  gleicher  Tracht  mit  herabhängenden  Armen;  <    -^ 

Links:    oben  Mann   und   Frau    hinter  einander,  unten  ^^  '".'^"fi 

Mann   auf  beiden  Knieen  knieend  nach  r.  ^37  r^ 

Olien:    die   Frau   führt  mit   der  L.  eine  Bhime  zur  crizi  '^f 

Nase,  die  R.  ruht  über  den  Oberschenkeln.    Gewöhn-  \\     n  ^,. 

hohe     Frisur,     Kragen.     Kleid     mit    einem     Tragband.  ,  ^,  'Si?, 

Der  Mann  hinter  ihr  legt  die  L.  ge])allt  auf  die  Brust,  o  ^^2? 

die  R.  ruht  über  dem  Obersclienkel.     Geschorener  Kopf,  ^ 
Kragen. 

Über  ihr:     -   >     -^o  -^  ^  D           Über  ihm:     ^   >  -?  \      "= 

Unten:   31ann.  in  Tracht  und  Haltung  wie  der  obere.     Über  ihm: 
b)  In  der  Glitte:  leerer  Tisch  mit  Blättern.  ^ 

Rechts:  sitzender  Mann  nach  1.   vor  einem  Tisch  (mit  Blättern)  =«^ 

ohne  Speisen  und  hinter  ihm  stehende  Frau.     Beide  in  Tracht 
und  Haltung  wie  die  in  a  i-echts. 
Vor  ihm:   ^— e  Über  ihr:    <    -  Hinter  ihr  ohne  Darstelkuia 


V 

Ci  III 


L 


ra 


Links:  stehender  Mann  nach  r.  mit  herabhängenden  Armen.  Ge-             ^2- 

schorener  Kopf,  weiter  Knieschurz.     Über  ihm:     e^-v  T    ' 

■9          ^:^=,     c=^  Olli 

^  T  ^  S 

^O    "^  I 
Hinter  ihm    stehende  Frau   in   gleicher  Haltung,    in  gewöhnlicher  Tracht. 
Über  ihr:      =•->      -fc^           f^^ 


;)  Rechts:  sitzender  Mann  auf  löwenbeinigem  Stuhl  nach  1.  In  der  Haltung 
wie  die  entsprechenden  in  a  und  b.  Geschorener  Kopf,  Vezierkleid  Skizze 
Nr.  245.    Vor  ihm:     ^-^     ^^=^ 


CATALOGUE  DU  MUSKE  DU  CAIRE. 

Hinter  ihm  zwei  hinter  einander  stellende  Frauen  naeli  1.  Die  liintere  legt 
ihre  R.  auf  die  r.  Schulter  der  vorderen,  ihre  L.  lieiit  auf  iler  Brust  der 
vorderen.    Vor  der  vorderen:      -<    - 

"feg        "^AAAf^"  Über  der  hinteren:      <    -      C?   ^  ,1     S 


Links:  zwei  hinter  einander  auf  beiden  Kuieeii  knieende  ^I:inner  iiaeh  r. 
3Iit  der  L.  führen  sie  eine  ßlunie  zur  Nase,  die  K.  ruht  ül)er  dem  Ober- 
schenkel. Sie  knieen  auf  Matten.  Geschorener  Kojjf,  Kragen,  .Schurz  bis  zu 
den  Waden.      L'ber  dem   rechten:       ■    >-  l'ljer  dem  linken:     »   v 


■If 


© 


20691.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des 


:^mi 


Kalkstein. 


Höhe:   0.58  m.  Breite:   0,4n  in.  —  Abvdos. 


Inschriften  und   Darstellungen  vertieft.      Die   linke  untere  I"]cke  fehlt. 
a)  Oben    der   Himmel,    der   auf  zwei   j   ruht.     Darunter   die   Sonne   (vergl.  Ab- 
bildunii-  auf  Tafel  LH).    Unter  ihr: 

ini 


L?i 


(j)  7  wager.  Zeilen:     ^  > 

c)  Links:  sitzender  Mann  auf  löwenbeinigem  Stuhl  nach  r.  Die  L.  mit  dem 
Zeugstreifen  ruht  auf  der  Brust,  die  H.  ist  nacli  den  Speisen  ausgestreckt, 
die  vor  ihm  auf  einem  niedrigen  Tisch  (ohne  Blätter)  liegen.  Lange,  unten 
gerundete   Frisur  utjd    Kragen,  kurzer  Bart. 
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Rechts  vom  Tiscli  auf  dem  1.  Knie  knieeude  Frau  uncli  1.  Mit  der  R. 
führt  sie  eine  Blume  zur  Nase,  die  L.  ruht  üher  dem  Oberschenkel.  Ge- 
wöhnliche Frisur,      über  ihr:     =~v     ^ '^  ^^ 


Rechts:  sitzender  Mann  auf  löwenbeinigem  Stuhl 
nach  1.  Er  streckt  die  R.  nach  den  auf  niedrigem 
Tischchen  (ohne  Blätter)  vor  ihm  stehenden  Speisen 
aus.  Die  L.  ruht  geballt  auf  dem  Oberschenkel. 
Links  vom  Tisch  auf  dem  r.  Knie  knieende 
Frau  nach  r.  Mit  der  L.  führt  sie  eine  Blume 
zur  Nase,  die  R.  ruht  über  dem  Oberschenkel. 
Über  ihm:     -<— ^  Über   ihr:     »   v 


d)  Rechts:  in  der  Mitte  Speisen  auf  einer  Matte. 

Links  von  dieser  knieende  Frau  nach  r. ,  in  Tracht  und  Haltung  genau 
wie  die  in  c  rechts.     Über  ihr:     s^— >     ^^  ""^ 

Rechts  von  der  Matte  auf  dem  hnken  Knie  knieender  Mann  nach  1.  Er 
legt  die  R.  mit  dem  Zeugstreifen  auf  die  Brust,  die  L.  ruht  über  dem  Ober- 
schenkel.    Frisur  wie  bei  den  Männern  in  c.     Über  ihm:     ^— s 


^ti?^? 


Links:   von  der  entsprechenden  Darstellung  nur  der  Kopf  der  rechts  knie- 
enden Frau  und   die  Überschrift  erhalten:     x-«  cy 
Unter  dem  Ganzen  Anfang  einer  Zeile,     s— >- 

.Mi/wwv^l     iLFjjfiiiiiiiiii 

In  Darstellungen  und  Inschriften  Reste  grüner  Farbe. 

Journal  Nr.  "27.077. 


20692.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des  ^^_^^.   —   Kalkstein.   —  Höhe: 
^^^'  0,645  m.  Breite:  0,27  m.  —  Abydos,  nördliche  Nekropole. 

Darstellungen  und  Inschriften  vertieft. 
a)  5  wager.  Zeilen:      *->- 

21 


'■4.z:j%\:i^i 
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li)  In  der  Mitte:    Speisetisch  oline  Blätter. 

Links:  stehender  Mann  mit  herabhängenden  Armen  nacli  r.     Lange   Frisur, 

Kragen,    weiter   Kniescliurz    mit   doppelter  Diagonale.     Hinter   ilim   stehende 

Frau    nacli    r.     Sie    legt   ihre  L.    auf  seine    1.  Schulter,    die  R.    hängt    lierab. 

Gewöhnliche  Frisur.  Kragen.  Kleid  mit  einem  Tragband. 

Rechts:  stehender  Mann  nach  1.     Er  trägt  auf  beiden 

Armen  einen  .Stierschenkel.    Frisur  ."^kizze  Nr.  96.  Kragen. 

weiter  Knieschurz  ohne   Diagonale, 
t)  Rechts:    stehender  Mann    mit  lierabhiingenilen   .Vrmen 

nach  1.    Tracht  wie  bei  dem  Mann  in /<.    Über  ihm:     <    * 


vzn 


Links:  vier  stehende  Frauen  mit  herabhängenden  .\rmen 
hinter  einander.  Gewöhnliclie  Traclit.  Tiagbänder  nicht 
zu  sehen.      Über  ihnen   die  Namen:      -    » 

^1^^  lim  iti  dl 

d)  Rechts:    zwei    3Iänner    mit    herabhängenden  '^-^^^ 

Armen  liinter  einander  stehend  nacli  1.  Der  y' 
linke   mit   geschorenem  Kopf,    der  rechte  mit 

langer  Frisur,  sonst  bei  beiden  Tracht  wie  bei  dem  in  < 

Links:  drei  Frauen  mit  herabhängenden  Ar-  ^..^ 

men  hinter  einander  stehend  nach  r.    Gewöhn-  j,^^   "^ 

liehe  Tracht.     Über  ihnen:      *    v  =^=,„' 

Journal  ^T.VIMh.    Cal.  yUsv.  Nr.  t>7-2.    yiAi<..  Ca/.  d'AÖ./d.  Sr.Sbt 
Nr.  298. 


ihnen:    -<— * 


")  In  clcr  Richtung  des 
Originals. 

••)  Oder  ^ 
LiEBi.EiN.  Nnmenicb. 


20693. 

Abb. 


Rechteckiger  Grabstein  des  ^!^^gVi^P  J  •  —  Kalkstein.  — 
Höhe:    Ü,G1  m,   Breite:  O.Bl  m.  —  Abydos,   nördliche  Nekropole, 
nordöstlicher  Bezirk,  an  der  Mauer  der  grossen 
ümwallung. 

Darstellungen  und  Inschriften  vertieft.  In  den  Schrift- 
zeichen grüne,  in  der  Darstellung  Reste  rotlier  Farbe. 
Die  drei  bunten  Streifen:  grün  (oben),  roth.  gelb  (unten) 
nur  mit  eingeritzten  Umrisslinien.  Die  Inschrift  a  auf 
gelbem  Grunde. 

a)  5  wager.  Zeilen:      — > 
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A' 


J 


b)  Rechts:  Tisch  (ohne  Blätter)  mit  Krügen  und  Speisen. 

Links:  sitzender  Mann  auf  schwarzem  löwenbeinigem  Stuhl  nach  r.  Er 
legt  die  L.  mit  dem  Zeugstreifen  auf  die  Brust,  die  R.  streckt  er  nach  den 
Speisen  aus.     Frisur  Skizze  Nr.  25.     Schurz  \vie  Skizze  Nr.  303. 

Jourrial  Nr.  2177.5.     Cat.  Masp.  Nr.  "JIS.     Mar..  Cat.  d'Abyd.  Nr.  703. 


20694.  Oben  abgerundeter  Grabstein  des  v5!XinO^=^1^.^^^^-  ~  ^^^^' 
^^^-  stein.  —  Höhe:  0.475  m,  Breite:  0/295.  —  Liixorl?). 

Die  Darstellungen   und   die  Inschriften   nur  in   vertieften  Umrisslinien.     Keine 
Farbenreste. 

a)  Die  Augen  und  zwischen  ihnen  der  Ring. 


b)  9  wager.  Zeilen: 


-  _^ 


5Ä DD  c^\    o 


'h 


'^' 


>t; 


■tJv 


ZZ^  Cj 


In  der  Mitte:  Tisch  (ohne  Blätter)  mit  Speisen. 

Links:  sitzender  Mann  auf  löwenbeinigem  Stuhl  nach  r.  Mit  der  L.  führt 
er  eine  Lotusblume  zur  Nase,  die  R.  ist  nach  den  Speisen  ausgestreckt.  Lange, 
unten  gerundete  Frisur,  Bärtchen.  Kragen.  Enger  Wadenschurz.  Hinter  ihm 
stehende  Frau  nach  r.  Sie  legt  ihre  L.  auf  seine  r.  Schulter.  In  der  herab- 
hängenden R.  hält  sie  eine  Ente  bei  den  Flügeln.  Frisur  Skizze  Nr.  133. 
Kragen.  Kleid  mit  einem  Tragband. 

41 
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Rechts:  stellender  Mann  nach  1.  Die  R.  redend  erhoben.  In  der  herab- 
hängenden L.  hält  er  den  Zeugstreifen.  Geschorener  Kopf,  Kragen.  Weiter 
Knieschurz  ohne  Diagonale.     Sein  Name  in  b  9. 

Vor   ihm:    klein,    stehendes   Mädchen  nach  1.,  das    auf  den   Händen  etwa 
einen    Krua,'   hielt.      Ihre   Frisur   Skizze    Xr.  16,").     Vor   ihr:      -    >■   "Ij^ 


d)  Vier   Personen    hinter    einander    sti 
ginnend. 


1.  Frau,  mit  der  vorgehobenen  L.  hält  sie  zwei  Lotus- 
knospen, in  der  herabhängenden  R.  den  Zeugstreifeu.  Frisur 
und    sonstige    Tracht    wie    bei    der    Frau   in   i'.     Vor    ihr:     »    ; 

2.  Mann,  in  der  vorgehobenen  L.  hält  er  eine  Ente  bei 
den  Flügeln.  Die  R.  hängt  geballt  herab.  Frisur  etwa  wie 
Skizze   Nr.  49.     Weiter    Knieschurz.     Hinter   ihm :     »    ) 

3. —  4.  Zwei  Frauen,  mit  der  L.  Lotusblumen  zur 
Nase  führend,  in  der  herabhängenden  R.  den  Zeug- 
streifen.    Tracht    wie   hei   Nr.  1  :      -    >- 


VeröflViuIicht  von  Bouriant.  Rec.  ri.  trar.  WU  8.19  Nr.  82. 


20695.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des  Jl^- — T^^flfl  ""^  des  «^^/^ 

■\^^^  _-%^.  Kalkstein.  —  Höhe:  0.42m.  Breite:  0,:}0m.  —  Herkunft 

unbekannt. 
Darstellungen  und    Insclirilten   vertieft.     Keine   Farbenreste. 
a)  4  wager.  Zeilen: 


i-zi-  rx: 


b)  In  der  Mitte:  Tisch  (ohne  Blätter)  mit  Speisen. 

Links:  auf  löwenbeinigem  Stuhl  sitzender  Mann  nach  r.  Er  streckt  die  L. 
nach  den  Speisen  aus,  die  R.  mit  dem  Zeugstreifen  ruht  ül)er  dem  Ober- 
schenkel.    Lange   Frisur,  Kragen,  enger  Knieschurz. 

Rechts:  Mann  auf  löwenbeinigem  Stuhl  sitzend  nach  1.  in  irleicher  Tracht 
und  entsprechend  gleicher  Haltunir. 
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c)  Links:  zwei  auf  beiden  Knieen  knieende  Männer  hinter  einander  nach  r. 
Sie  legen  die  L.  mit  dem  Zeugstreifen  auf  die  Brust,  die  R.  ruht  über  dem 
Oberschenkel.     Frisur.  Kragen  und  Schurz  wie  bei  denen  in  a. 

Der  linke:     m->     AÄ  Der  rechte:      »   ^     AÄ 


Rechts:  zwei  auf  beiden  Knieen  knieende  Frauen  hinter  einander  nach  1. 
In  der  Haltung  entsprechend  gleich  den  Männern  links.  Gewöhnliche  Frisur. 
Das  Kleid,  das  nur  bis  etwas  unter  das  Knie  reicht,  mit  einem  Tragband. 
Kragen,  Arm- und  Beinringe.    Die  linke:    -<   -^     '^—^  -=s>-       Die  rechte:    <-« 

Links:  zwei  kuieende  Männer  hinter  ein-  F"''   "^^  c^^<:=>\\    c^ 

ander  nach  r.    In  Tracht  und  Haltung  wie  r?^    Q     Q  V/ 

die  in  c  hnks.  ©T  ,  ?s.   , 

Der  linke:     ^-v         Der  rechte:     *-v  ^  °1^ 


V 


Rechts:    auf  beiden  Knieen    knieender  Mann   nach  1.     Tracht   wie  bei  den 
linken,  auch  die  Haltung  entsprechend  gleich. 

Hinter  ihm   knieende  Frau,   in  Tracht  und  Haltung  wie  die  in  c. 

Der  Mann:     -^  «     l\  ,A  Die  Frau:     -t -•*;     !\  ^^^^^^!\ 


'^ 
e)  Links:  Frau  auf  beiden  Knieen  knieend  nach  r.     Gewöhnliche  Tracht.     In 
der  Haltung  wie  die  Männer  in  d  links:      5^^>- 

^^-^  Hinter  ihr  knieender  Mann   nach   r.     In  Tracht   und   Haltung 

n  wie  die  in  d  links:     »— >-       VI    j?"^ 


Rechts:    zwei   knieende   Männer   hinter   einander    nach   1.     In   Tracht  und 
Haltung  wie  der  in  d  rechts. 

Der  linke:     ^-^     ^^  Der  rechte:      ^-«      f\ /f. 
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20696.  Grabstein  des  fl^^-^^^^^.  —  Weicher,  weisser  Kalkstein, 
(ies>eii  Olieriläche  zerlallt.  —  Höhe:  etwa  0,60  m.  Breite:  etwa 
0.3G  m.  —  Abvdos,  iiörtlliche  rmwallung.     Köm  es-sultän. 


Von  unregelmässig  rechteckiger  Form,  dessen  Fläche 
Darstellungen  und  Inschriften  vertieft.  Gute  Arbeit, 
rother  Farbe. 

a)  3  wager.  Zeilen:     ■•   >- 
2 


'^ 


nur    roh    geglättet    ist. 
In  den   Figuren  Reste 


b)   In   der  Mitte:  Tisch   mit  Speisen   (ohne  Blätter). 

Links:    Mann    und    Frau    nach    r.    auf  einem    löwenbeinigem    Stuhl    sitzend. 

Er  legt  die  L.  mit  dem  Zeugstreifen  auf  die  Brust,  die  R.  streckt  er  nach 
den  vor  ihm  stehenden  Speisen  aus.  Lange  Frisur.  Kragen,  kurzer  Bart. 
Vorn  abgeschrägter  Knieschirrz  mit  Zwischenstück. 

Sie  legt  ihre  L.  auf  seine  1.  Schulter  und  berührt  mit  der  R.  seine  r. 
Schulter.     Gewöhnliche  Frisur,  Kragen.     Kleid   mit   einem  '1  ra-hand. 

Sie  heisst:     ■—>■     o  x^    »^ 


Rechts:  stehender  Mann  nach  I.  Er  hält  auf  beiden  Armen  einen  Rinder- 
schenkel. Geschorener  Kopf,  Kragen.  Weiter  Kniesehurz  mit  doppelter 
Diagonale.     >•   >-      Ij  ""^  fi  ^^] 

Hinter  ihm:  stehende  Frau  nach  1.  mit  herabhängenden  Armen.     Gewöhn- 
liche Tracht.     »— >         !] 


c)  Links:  .Mann  und  Frau  auf  löwenbeinigem  .Stuhl 
sitzend  nach  r.  Ikide  in  Tracht  und  Haltung  genau 
wie  die  in/.:      -.      Q    ^     .^,^Ä^^o    ^ 


Sie   lieisst:     » 
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-if 


1.  mit  herabhängencleii  Annen.   Tracht  wie  1 :    5»-> 

□  9-i 


In  der  Mitte:  Tisch  (ohne  Blätter)  mit  Speisen. 
Rechts:    1.    Mann  mit  Rinderkeule  wie  in  /j:     *-> 

2.  Stehender  ]Mann  na« 

3.  Frau  stehend  nach  1.  mit  herabhängenden  Armen.    Gewohnliche  Frisur, 
Kragen,  Kleid  ohne  Tragbänder:     ^^v     n  '^' 

Mar.,  Cat.  d'Äbyd.  Nr.  949.  o    ^       ^ 

Lieblein,  Name7ncb.  Nr.  l'^lii.  \  <::i> 


20697.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des 

'^^^-  Kalkstein  —  Höhe-  '^  ""^ 

liehe  Nekropole. 


Ih  m. 


HreiTe:   ().4H5  in.  - 


Al)vdo.s,  iiörd- 


Von  vorzüglicher  Arbeit.  Die  Inschriften  und  die  Darstellungen  in  c  vertieft, 
die  Darstellungen  und  Inschriften  in  h  in  flachem  Relief.  Die  beiden  breiten 
Streifen,  roth  (oben)  und  gelb  (unten),  am  unteren  Rande  nur  aufgemalt. 
In  den  Schriftzeichen  blaue  Farbe.     Die  Darstellungen  bunt  ausgemalt. 

a)  4  wager.  Zeilen:     a»— v 


2q  —  n  tj[^^_i]cy3£rö. 


n^v 


a.  G, 


dl 


b)  In  der  Mitte:  Tisch  mit  Blättern.  Die  Blätter  gelb  mit  weissen  Spitzen.  Das 
obere  Ende  unter  den  Spitzen  schmutzig  braun  gestrichen.  Darüber  Speisen. 
Unter  dem  Tisch  Hnks:    ^-^    ^2;   rechts:  Krüge  Skizze  Nr.  804  und  830. 

Links  von  den  Blättern  steht:  ?*-^ 
Links:  sitzender  Mann  auf  löwenbeinigem 
gelb  und  schwarzem  Stuhl  nach  r.    Die  L. 


mit  dem  Zeugstreifen  liegt  auf  der  Brust,  die  R. 
streckt  er  nach  dem  Tisch  aus.  Lange  Frisur, 
kurzer  Bart,  grüner  Kragen,  enger  Knieschurz  mit 
Diagonallinie.  Der  Stuhl  steht  auf  einer  grünen 
Matte.     Unter  dem  Stuhl  ein  Hund: 


Hinter   ihm    stehende   Frau    nach   r.      Sie    legt 
hre  L.  auf  seine  1.  Schulter,  die  R.  hängt  herab. 
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Grüner  Kragen,  grüne  Arm-  und  Keinringc,  gewöhnliche  Tracht.   Vor  ihr 
Rechts:    stehender  Manu  mit  herabhängenden  Armen   nach  1.     Ge- 
schorener Kopf,  grüner  Kragen.    Schurz  .Skizze  Nr. 326.    Vor  ihm:   -<    * 
Hier  in  b  aucli  die  Inschriften  in  Rehef.  |1    ^ 

Sechs  Personen    liinter  einander  stehend   nach   r.     V 
beginnend. 

1.  Mann,  er  legt  die  R.  auf  seine  1.  SchultiT. 
L.  hängt  vorn  herab.  Lange  Frisur,  gri'uier  Kr 
kurzer    Bart.     Schurz    wie    in    b   rechts.     Vor  ilim: 

2.  Frau,  beide  Arme  hängen  herab.    Tracht  | 
wie  bei  der  in  b.      ^    >■ 

3.  Frau  in  gleicher  Tracht  und  HaUung.  »j^  > 


Die 

agen. 

h 

»•    -V 

c^ 

1 

' 1 

u 

C E. 

5f^ 

1' 

ö© 

4.    Mann,  der  1.  .\rm   liegt  offen  auf  der  Hrust,  der  r.  hängt  herab.     Ge- 
schorener Kopf,  grüner  Kragen.    Weiter  Knieschurz  mit  doppelter  Diagonale. 

Über  ihm:     ^    .     |Z^^1Ps 


t^^^^ 


i 


5.  Frau,    in   Traclit    und    Haltung    wie    Nr.  "J    und    '.i:     j 

6.  Mann  mit  herabhängenden  Armen.   Tracht  wie  Nr.  1 :   »  


Cat.  Ma-sp.  Nr.  447.  Mar..  Cut.  (VAhyd.  Nr.  674. 
Lieblein,  Namenwb.  Nr.  16<»  iiml  1470.  df.  HortiE. 
Inscr.  hier.  Taf.  13. 


20698.   Kleiner  rechteckiger  Grabstein  des  |g(].   —   Kalkstein.    —    Höhe: 
o.l'.i  m.   Breite:   0,245  m.   —  ilerkunlt  unbekannt. 

Darstellungen  in  Relief  in  vertieftem  Felde,  Inschriften  vertieft.    I'liiclitige  .Vrbeit. 
Die  Namen  unlesbar.     Keine  Farbenreste. 
In  der   .Mitte:   Tisch   Skizze  Nr.  70:'..     Darüber  Gänse- 
braten. 

Links:  Mann  und  Frau  auf  löwenbeinigeni  Stuhle  (dessen 
Vorderbein  fehlt)  sitzend  nach  r. 

Er  legt  die  L.  geballt  auf  die  Brust  und  streckt  die  K.  "^^8.         > ' 

nach  dem  Tisch  aus.  Lange  Frisur.   N'or  ihm:         ^    ß  d(J  •)  i"  <i'r  Uici.t.ing  de 

Sie  legt  ilire  Linke  auf  seine  1.  Schulter  und  berührt  mit  der  R.  seine 
r.  Schulter.  Gewöhnliche  Frisur.  Gewöhnliches  Kleid,  dessen  oberer  Rand 
nicht  sichtbar.     Unter   ihrem  Platz   ein  .Salbgefäss.     Vor  ihr:     »   >-     [^  T.)| 

Rechts:  oben  zwei  Männer,  unten  Mann  und  Frau  hinter  einander  nach  1. 
stehend. 
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Oben  links:  Mann,  der  mit  beiden  Händen  eine  Gans  an  Koj)f  und  Flügeln 
hält.     Geschorener  Kopf,  enger  Ivnieschurz.     Vor  ihm:     *    v     I       , 

Rechts:  Mann,  der  mir  beiden  herabhängenden  Händen  zwei  Papyrusstengel 
trägt.     Tracht  wie  beim  vorigen.     Vor  ihm:     ^:  etwa  ^TT^ 

Unten  hnks:  Mann,  der  auf  beiden  Armen  eine  Rinderkeule  trägt.  Ge- 
schorener Kopf,  enger  Knieschurz.     Vor  ihm:      ^— ^         %'  . 

Rechts:  Frau  mit  herabhängenden  Armen.  In  der  R.  hält  sie  einen  langen 
Lotusstengel,  an  dessen   Blume  sie  riecht.    Vor  ihr:      <    -      (!□ 


20699.   Bruchstück  einer  Opfertafel  Ameiiemhet's  III.  —  Kalk.steii 

0,1.1.')  m,  Läiio-e:   (1,41  m.  —  Herkunft  wolü  Faijüm. 


(c.)   I 


Höhe: 


Oben  Aufsicht 
und  Schnitte. 

Unten  Vorder- 
ansicht. 


Wohl  Stück  einer  grossen  Kalksreinplatte,  auf  der  in  Relief  die  eigenthche  Opfer- 
tafel lag.  Ihr  Ausguss,  also  die  Mitte,  liegt  über  //.  Auffällig  ist  nur,  dass 
die  Schichtung  des  Steins  senkrecht,  parallel  der  Vorderfläche,  und  nicht 
wagerecht  zu  laufen  scheint.  Der  Bruch  an  der  Rückseite  scheint  später 
wieder  geglättet  zu  sein.     Die  Inschriften  vertieft.     Keine  Farbenreste. 


d) 


PP 


20700.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des  ^ 

stein.   —   Höhe:   0,28  m,   Breite: 
Nekropole. 


0,185  m. 


Q 


n  f^  o  .  —  Kalk- 
Abydo.s,   nördhche 
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Darstelluiifren    und  Inschriften    vertieft    und    blau  aussenialt.     Flüchtige  Arbeit. 

a)  Die  Augen. 

b)  Links:  stellender  3Iann  mit  herabliängenden  Armen  nach  r.  Lange  Frisur. 
Kragen.  Weiter  Wadenschurz  mit  doppelter  Diagonale  und  leicht  hängen- 
dem Zipfel. 


Rechts:   ?>  senkr.  Zeilen: 


LJ 


A7b 


TJ      i 


a  -! 


t^Od 


/"^ 
ö 


./ö«r;/a/  Nr.  20339.    Ca^.  Masp.  Nr.  33.     Mak..  Ca?,  rf'^iyrf.  Nr.  80.5.     Lieülein.  A'aOT^ftrJ. 
Nr.  9t3. 


20701.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des  i\       ^  "^^i  nur  gemalt,  in  ganz 

'     ■  wunderlichem  Stil.  —  S;iiulstoin.  —  Höhe:  0.30  m.  Breite:  (».Ki.")  m. 

—  Ilei'kiinft   imlickaiint. 

Die  Oberfläche  durch  Salz  vielfach  zerstiirt.     Das  Ganze  von  einer  rothen  Rand- 
hnie  eingefasst.  ^ — ^ 

a)  Die  Augen: 


0)  .3  wager.  Zeilen.    Schwarz  auf  gelbem  (iruiid  mit  mtliiMi   riieil\ini;sliiiieii : 


2ü Dnn~      AAWAA  , 


c^     I 


i  ' 


■JUII^ 
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c)  Links:  stellender  Mann  nach  r.  Er  hält  auf  der  vorgestreckten  L.  einen 
rothen  Topf.  Die  R.  hängt  herab  und  hielt  vielleicht  auch  etwas.  Doch 
könnte  das  auch  nur  darunter  stehen.  Diese  Stelle  sehr  zerstört.  Der 
Kopf  des  Mannes  (Skizze  Nr.  189)  mit  schwarzen,  der  Rest  mit  rothen 
Linien   gemalt. 

Rechts:  aufgehäufte  Opfergaben.     Roth,  schwarz  und  gelb  gemalt.     Unter 
ihnen  der  mit  Krügen  besetzte  Tisch  Skizze  Nr.  735. 


20702.   Oben  abgerundeter  Denkstein  für  Senwosret  III.  —  Sandstein.  —  Höhe: 

Abb-  etwa  0.47  m.   Breite:  etwa  0,o'2  m.  —  Wohl  aus  Koptos. 

Darstellungen  und  Inschriften  vertieft.  Sehr  rohe  Arbeit.  Die  Oberfläche  viel- 
fach zerstört.  Geringe  Farbenreste.  Die  Zeichen  vielfach  unlesbar.  Für  die 
Einzelheiten  der  Beschreibung  vergl.  die  Abbildung  auf  Taf.  LIIL 

a)  Geflügelte  Sonne. 

b)  In   der   Mitte:    sperberköpfiger  Gott  nach   r.    stehend.     Die  Arme   hängen 
herab,  der  1.  ist  etwas  gelüftet.    In  der  R.  hält  er  ein  \.    Federkopfschmuck 
mit  Sonne  und  Uraeus.     Frauenfrisur,  Kragen,  enger  Knieschurz. 
Rechts:  stehender  König  nach  1.  mit  herabhängenden 

Armen.    In  der  L.  der  Zeugstreifen.    Weisse  Krone  mit 

Uraeus,  Kragen,  weiter  Knieschurz,  auf  dem  Reste  rother         -^  ^ 

Striche   und   Punkte,   die   aber  nicht  mehr  zu   ordnen 

sind.     Kein  Bart.  Armbänder.     Über  und  vor  ihm: 


TUS^Lf 


Links:    stehender  König  nach  r.     In  Tracht  und  Haltung  wie  der  rechte, 
nur    etwa    3  cm    kleiner   und    mit   weissem    Schurz.     Über    und    vor   ihm: 


c)  4  wager.  Zeilen:     ^   v 

^iif^^^iiiiriEi}k°° 


w- 


o 

n 
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20703.  Drei  Bruchstücke  eines  grossen  Denksteins  des  J  ^f^  ^  ^a^ 
mit  ausgearbeiteter  Hohlkehle  und  Rundstab').  —  Kalkstein.  — 
Höhe:   (),ö5  m.  Breite:  0,48  m.  —  Abydos. 

Dar.srclluiint'ii   und  Inschriften  vertieft.     Keine  Farbenreste.     Kohc  Arbeit. 

a)   10  waiior.  Zeilen:      *— >- 

Tklll^Ai^SÜlllll 


■1^: 


Sk  ?^ 


III  i^. 


,rp  ra 


lO^iii 


IM'?. 


6)  Reste  der  Beischriften  zur  Darstellung: 


;^  .^25^  ^^«AA  ^  P  p  ^  ^  p  ^ 


c)  In  der  Iloldkcdde  senkrechte  Zeilen  mit  Namen:     •-> 


Olli  ^  ?=--=,  i^  ö  1 1  ^ 


%%  %% 


o  D 


\\ 


Jounml  Nr.  27834. 


»)    Ein  anderer  Denkstein  desselben   Mannes  mit  fleniselben   Min -llvniiins  unter  Nr.  2(MiH9. 
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20704. 

Abb. 


Form  eines  Gebäudes  oder  Sarges.  — 

Breite:  rd.  OJ.")  in.  Tiefe:  rd.  0,2B  m. 


Grabstein  des  ,,^|J  ^    in 

Kalkstein.  —  Höhe:  0,46? 
—  Abydos. 

Die  Tiefenmaasse  der  nebenstehenden  sclie- 
matischen  perspektivischen  Ansicht  im 
halben  Maassstab  der  Front.  Saubere 
gute  Arbeit,  keine  Farbenreste. 

An  der  Vorderseite. 

Thürornament  in  sehr  tiefem  Rehef.  Dar- 
unter auf  dem  Querbalken  die  vertiefte 
Inschrift. 

a)  1  wager.  Zeile:      ^    - 

b)  In  ilach  vertieftem  Felde  Relief:  sitzender 
Mann  auf  löwenbeinigem  Stuhl  nach  1. 
Er  stützt  sich  mit  der  R.  auf  den  langen 
Stab,  die  L.  mit  dem  Zeugstreifen  ruht 
über  dem  Oberschenkel.  Lange  Löckehen- 
frisur,  breiter  Kragen,  kurzer  Bart,  enger 
Knieschurz.  Unter  dem  Ganzen,  aussei-- 
halb  des  vertieften  Feldes,  eine  Matte.  Die 
Oberfläche  etwas  angegriffen. 

An  der  linken  Seite. 

c)  Au  der  oberen  vorderen  Ecke  Ausschnitt, 
dessen  Wände  nicht  glatt  bearbeitet  sind. 

d)  Reliefs  in  drei  Reihen  über  einander,  die 
beiden  oberen  in  stärker,  die  untere  in 
schwächer  vertieftem  Felde. 

Oben:  Reste  von  drei  stehenden  Männern  hinter  einander  nach  1.  Der 
vorderste  trug  eine  Gans. 

Mitte:  drei  Männer  hinter  einander  stehend  nach  1.  Alle  drei  tragen  auf 
der  R.  und  der  r.  Schulter  Platten  mit  Speisen,  der  erste  mit  einer  Ente,  der 
zweite  mit  Feigen,  der  dritte  mit  Spitzbroten.  In  der  vorgestreckten  L. 
trägt  der  erste  fünf  Enten,  der  zweite  Lotusblumen,  der  letzte  einen  Kuchen  0- 
Geschorene  Köpfe,   Schurze  Skizze  Nr.  328. 

Unten:  zwei  Männer  schneiden  einemgeschlachteten  Ochsen  einVorderbein  ab. 

e)  In  einer  tiefen  Nische  Figur  eines  hockenden  Mannes ,  der  in  sein  Gewand 
gewickelt  ist,  so  dass  nur  die  offenen  Hände  sichtbar  sind.  Vergl.  die 
Taf.  LIII.  Lange  strähnige  Frisur  ohne  Scheitel.  Rechts  und  links  von  der 
Nische   die  vertieften   Inschriften:    rechts     s— >-      Jr-<,  \       links      *^^>-     ■<2>- 

Die   Rückseite   und  die  hintere   Hälfte   der       ^^V  \K^ 

rechten  Seite  nicht  glatt  bearbeitet.  |    [l  ^ 

Auf  der  Oberseite  ein  Bohrloch.  <=>  ^= 


^ 
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ükstein. 


20705.  Oben  abgerundeter  Grabstein  des  ^  ^  .  —  K; 

liieitc:   <i.20  in.   —  Ksne. 


Höhe:  0.2H 


Saubere  Arbeit  im  Stil  des  Anfanj^s  der  18.  Dynastie.  Keine  Farbeureste. 
Im  völligen  Zerfall  begriflen.     Darstellung  in  Relief.  Inschriften  vertieft. 

a)  Die  Augen. 

b)  Links:  Mann  auf  löwenbeinigeni  Stuhl  mit  hoher  Lehne,  der  auf  einer  blatte 
steht,  vor  einem  Tisch  (ohne  Blätter)  mit  Speisen  nach  r.  In  der  L.,  die 
auf  der  Brust  Hegt,  hält  er  eine  Lotusblume,  an  der  erriecht,  die  R.  streckt 
er  nach  dem  Tisch  aus.  Lange  Frisur,  kurzer  Bart,  breiter  Kragen,  weiter 
Wadenschurz.     Vor  ihm:     »   >     ?K  a---^—. 


Unter  dem  Tisch  zwei 
Krüge  mit  Lotusknospen 
umwunden. 


^ 


Rechts:  stehender  Mann  mit  erhobenen  Händen  nach  1.    Auf  der  L.  hält  er  ein 
Weihrauchgefäss  ^.     Geschorener  Kopf,  weiter  Knieschur/..    Über  ihm:    <-« 

c)  2  wager.  Zeilen:      »»  > 

X'eröffentliclit  von  BorRiANi.   Rrc.  rle,  trav.  XIII   Nr.  81. 


20706.   Oben  abgerundeter  Grabstein  der  ^^^.  —  Kalk.stein.  —  Höhe: 
'^''"'-  0,25  in.  Breite:  0,1  S5  m.  —  Abydos,  nördhche  Nekropole. 

Die  Inschriften  vertieft.    Die  Darstellungen  in  grobem  Relief  in  vertieftem  Felde. 
Die  Schriftzeichen  blau,  die  Darstellungen  bunt  ausgemalt.    Die  Umrisse  der 
ReHeffigureu  roth  nachgezogen. 
a)  In  der  Mitte  die  Augen,  rechts  und  links  liegende  ."Schakale. 


2  wager 


Zeilen:     »-^>- 


l"'^'^  f\-^( 


U 


In  der  Mitte:  niedriger  Tisch  mit  Speisen   (ohne  lilätrer).      ?o706        , , 

Links:  auf  dem  r.  Knie  knieende  Frau  nach  r.    31it  der  L. 
führt  sie  eine  Lotusblume  zur  Nase,  die  R.  streckt  sie  nach  den  Speisen  aus. 
Gewöhnliche  Frisur  und  Tracht.     Die  Beine  bis  zu  den  Knieen  bloss. 
Rechts:    1.   Auf  dem  1.  Knie  knieendes  Mädchen  nach  I.     Mit  der  R.  führt 
sie  eine  Lotusblume  zur  Nase,  die  L.  ist  nach  dem  Tisch  ausgestreckt.    Frisur 
Skizze  Nr.  164.   Kragen,  gewöhnliches  KIei<l:      ^    «      0  J 
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2.    Stehender  Mann  nach  1.  mit  redend  erhobener  R.    Die  L.  hängt  herab. 
Geschorener  Kopf ,  Kragen,  weiter  Knieschurz,  dessen  oberer  Rand  wie  bei 
Skizze  Nr.  302.     Sein  Name  in  h. 
d)  Links:  knieende  Frau  in  derselben  Haltung  wie  die  in  c.     Kleid  mit  einem 
Tragband.     Skizze  Nr.  456. 

Vor  ihr  ein  niedriger  Tisch  (ohne  Blätter)  mit  Speisen. 

Ihr  gegenüber  knieender  Mann  nach  1.  in  derselben  Haltung  wie  das  Mädchen 
in  c.  Geschorener  Kopf  Skizze  Nr.  79.  gelb  mit  rothen  Punkten,  Kragen, 
enger  Knieschurz. 

Zwischen   beiden,    über   dem  Tisch,   ihre    Namen:     =     ^[F" 

Rechts:  knieender  Mann  Namens     "=^>  www  so: 

In  Tracht  und  Haltung  wie  der  i  n  n  "^^^  H     0 

vorige.  1 1]  0  "^"^ 

Ca<.  Masp.  Nr.  7.51.      Mar..  Cat.d'Ahyd.  Nr.  6'.t-2.     Liebleix,  Namenu-h.  Nr.  1.571. 


20707.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des  ...  —  Kalkstein.  —  Höhe:  0,29  m. 
Breite:  0,20  m.  —  Herkunft  unbekannt. 

Darstellungen  und  Inschriften  nur  flüchtig  eingeritzt.  Keine  Farbenreste.  Die 
Oberfläche  weich  geworden  und  zum  grössten  Theil  zerstört.  Die  Vögel  der 
Inschrift  zum  Theil  ohne  Beine. 

a)  Die  Augen  und  zwischen  ihnen  der  Ring. 

b)  3  wager.  Zeilen:     -(-= 

AJhwp«»«'^'^^! ■■ 


\ 


o.  Dtii 


liM 


>f^\ 


m 


\\j 


c)  In  der  Mitte:  nur  Füsse  eines  stehenden  Mannes  nach  r.    Der  Rest  zerstört. 
Links:    die  Figur    zerstört:     *-^     (IL/^^'lp  ^-===:-,. 

Rechts:    Ganz  zerstört.  -^m  '■ 


d)  Links:  stehender  Mann  nach  r.     Er  legt  die  L.  auf  die  Brust,  die  R.  hängt 

herab.      Geschorener    Kopf.     Weiter    Knieschurz:      ^-^  -^PP^PPP 

In  der  Mitte:  stehende  Frau  (?)  nachr.  »-v   pp'^(]pp  W,''^'^ 

Rechts:  Frau  auf  dem  1.  Knie  knieend         ^^             ^  ^  <=^ 

nach  1.    Mit  der  R.  führt  sie  eine  Lotus-       jü  „        „  ä«8 

blume  zur  Nase,  die  L.  ruht  über  dem       %'§'§    "^  "^^ 
Oberschenkel.     Der  Name  zerstört.                 t^4„      ' 
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20708.   Rechteckiger  Grabstein  des 


Kalkstein. 


Ilölie:   0.27  m. 


Abydos,  nördliche  Nekropole. 

Nur  die  Darstellungen  der  Hauptpersonen  und  der  Opfergaben  in  Relic 
Rest  vertieft.  Die  Scliriftzeichen  grün,  die  Trennunii-slinien  schwarz. 
Andere  bunt  ausgemalt. 


reiben   .Stuhl    oh 


der 
dies 


rt)  Mann   und   Frau   auf  einem    löwenbeinigen 
sitzend  nach  r. 

Er  legt  die  L.  geballt  auf  die  Brust,  die  K.  streckt  er  iiacl 
stellenden  Speisetisch  (mit  gelben  Blättern,  weisser  Platte  um 
aus.  Lange  Löckchenfrisur.  Backen- und  Kinnbart  Skizze  Nr.  I 
Armringe  grün.  Schurz  Skizze  Nr.  301. 

Sie  legt  ihre  L.  auf  seine  1.  .Schulter  und  berührt  mit  der  K.  seine  r.  Schulter. 
Gewöhnliche  langsträhnige  Frauenfrisur,  grüner  Kragen,  grüne  .\rmbiinder, 
gewöhnliches  Kleid. 


dem  vor  ihm 
rotheni  Fuss) 
,   Kraijen  und 


Über  beiden: 


LATll 


Unter  dem  Tisch  der  Wasserkrug  .Skizze  Nr. 

■h  1. 


17. 

//)  Fünf  Personen  hinter  einander  stehend  nach  1.  Die  F 
Tracht,  die  ^Jänner  mit  gesclioi-enem  Ko[)f,  grünem  Ki 
biindern,  weitem  Knieschurz.     Von  1.  beginnend. 


ageu 


dicher 
I  .\rm- 


1.  3Iann,   die  K.  redend  erhoben,   die  L.  hängt  herab: 

2.  Frau  mit  liciabhängeiiden  Armen:  <  ^  ^  ö 
■S.  .Mann  wie  Nr.  1:  .  -  ^P  ^. 
4.  Mann  wie  Nr.  1:      ^   «      -^   ^  -a 


5.    Frau 


,  in  der  Haltung 


wie  die  Männer 


c)  Vier  Personen  stehend  hinter  einander  nach  1. 
Tracht  wie  bei  denen  in  Ij.  Die  Frauen  mit  herab- 
hängenden Armen,  die  Männer  mit  erhobener  R. 
und  herabhängender  L.    Von  1.  beginnend:     ■<   * 

i     i     iz: 

0^  -^  T  © 

Frau  Frau 

Ca/.  Masp.  Nr.  h7.0.     Mar..  Cal. 'l'Abyi/.  Nr.  •Ü.!.     I.if.hi.kin 


D  ci    © 
Mann 


Namenwö.   -Nr.  l.')4.'). 
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20709.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des  1^- — ^If^I^Sä^ 

^^^'^'-  Kalkstein.    —    llölie:   0.24  m,  Breite:   0,30  m.    —    Abydos, 

liehe  Nekropole. 


nörd- 


uch    die    Ränder   mu-    i'oh    zugehaueu. 
Die  Schriftzeichen   blau,    die    Fi2,uren 


Die  Fläche  nur  ol)erflä(!lili(-li  geglättet, 
Darstellung  und  liiscliriften  vertieft, 
bunt  ausgemalt. 

a)  Die  Augen   und  in  den  Ecken   blau  ausgefüllte  Kreise. 

b)  3  wager.  Zeileu:     -^-  > 

c)  Links:    Älann    und    Frau    auf   einem    weiss    und    schwarzen    löwenbeinigen 
Stulil  sitzend  nach  v. 

Er  führt  mit  der  L.  eine  T-otusblume  zur  Nase,  die 
R.  ist  nach  den  vor  ihm  stehenden  .Speisen  ausgestreckt. 
Lange  Frisur,  Kragen,  Armring  an  der  R. 

Sie  legt  ihre  L.  auf  seine  1.  .Schulter,  in  der  R., 
die  über  dem  Oberschenkel  ruht,  hält  sie  ein  Salbgefäss. 
Frisur  Skizze  Nr.  134.  Kragen,  Kleid  mit  einem  Trag- 
band.    Das  Kleid  erweitert  sich  unten  (Skizze  Nr.  443). 


Über  ihr: 


Rechts:  l.  Stehendes  Mädchen  nach  1.  Mit  der  R.  reicht  sie  dem  Manue 
ein  Salbgefäss,  in  der  herabhängenden  L.  hält  sie  ein  blaues  Halsband  {?). 
Frisur  Skizze  Nr.  163.   Arm- und  Fussringe,  schwarzer  Kragen.   Hinter  ihr:    ^-« 

Hinter  ihr:    2.    Stehender  Mann    nach    1.     Mit    der  R.    hält  ^^^ 

er  eine  blaue  Lotusblume,  die  L.  hängt  leer  herab.  Gescho- 
rener Kopf  (gelb  mit  schwarzen  Punkten).  Schwarzer  Kra- 
gen, weiter    Knieschurz.     Vor   ihm:      -— >     "^1  "    fi" 

Über  den  beiden    rechten    Personen  ^i^  21 

eine  wager.  Zeile:     -<-*- 


m 


m 


Cff/.  Masp.  Nr.  70.50.     Mau..  Cat.  d'Abi/cl.  'Sv.  9ötJ.     Lieblei 


o      A ü 

Namftmh.  Nr.  400. 


j    und  anderer  Personen. 


20710.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des  ^ 

'''^^-  Kalkstein.    —   Höhe:  0,35  m,   Breite:  unten  0,23  m.    —    Abydos. 

Umrisse  nur  roh  zugehauen.  Aucli  die  vordere  Fläche  nur  roh  zugehauen.  Im 
unteren  Theil  störte  dabei  eine  Alabasterader.  Im  oberen  Theil  die  Ober- 
fläche zerfallen.  Die  Schriftzeichen  fast  nur  roh  eingehackte  Löcher,  die  nach- 
her wieder  schwarz  ausgemalt  waren.    Die  Liniirung  fast  ganz  verschwunden. 


CATALOGUE  DU  ML'SKE  DU  CAIKE. 
a)   12  wairer.  Zeilen:     »  *- 


■t; 


k,«,TH:;^PTiri^J7 


^     I 


5 

10 

11 


n|2P,  , 


t)   Unren  die  Augen  nur  eingeritzt   und  scliwar/  ausgemalt. 

20711.  Oben  abgerundeter  Grabstein  des  jj.'^'=>n"^' _  _  Kalkstein.  —  Höhe: 

U,40  iJi.   Breite:   0,23  m.  —  Nach  Dahkssv  Gebelen. 

Darstellungen  und  Inscliriften  nur  in  vertieften  Linien,  sie  waren  roth  ausgemalt. 

a)  Die  obere  Einfassungslinie  durch  Winkel  an  den  Pieken  zum  Himmel  umge- 
staltet. Im  l'elde  die  Augen  und  z\vis(dien  ilmen  der  King.  Das  halbkreis- 
förmige Anhängsel  der  Augen  gefiedert. 

ö)  5  wager.  Zeilen:     »— v 

7.£S  1 


u  Vf  ® 

•n. ,  ,-^ 


Z1T 


W™^1'T",: 
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c)  Links:  stehender  Mann  nach  r.  Die  L. ,  die  einen  Wedel  (Skizze  Nr.  536) 
hält,  legt  er  auf  die  Brust,  die  R.  hängt  herab.  Geschorener  Kopf,  Kragen, 
weiter  Knieschurz  Skizze  Nr.  335. 

In   der   Mitte:     «- >      l    ^    ''^__^'' 

Rechts:    leeres   Feld.       —Ji-,      n  '"" 

U    U 

s. 

Journal  Nr.  82000.    Verüffentlicht  von  Daressv,  Rec.  de  trav.  X\'I  S.  42  Nr.  XC. 

20712.   Rechteckiger  Grabstein  des  ^^^^=»^^-   —  Kalkstein.   — 

Höhe:   0,435  m,  Breite:   0,375  m.  —  Wohl  aus  Theben. 
a)    12  wager.  Zeilen:     *    v 

? 


n 


ll®c>ipÄä«$pp^pppc^'^   S,)[:r=i'vz:7-<s>-i^^       .)i.;,s  ._d  ist  durch 


CATALOGUE  DU  MUSEE  DU  CAIRE. 

b)  Links:  sitzender  Mann  auf  lö\venl)einigem  Stuhl  nach  r.  Mit  der  L.  t'ülirt  er 
eine  Lotusknospe  zur  Nase,  die  R.  ruht  geballt  auf  dem  Oberschenkel.  Ge- 
schorener Kopf,  Kragen,  enger  Wadenschurz,  dicker  Bauch.    Er  heisst:    -.    >- 


y-tO/^w^ 


J\ 


Vor  ihm  steht  ein  niedriger  Tisch  (ohne  Blätter)  mit  Speisen.    Rechts  von 
diesem  Ständer  mit  Gänsebraten  Skizze  Nr.  758. 

Rechts:  stehender  Mann  nach  1.  mit  erliobener  R.  In  der  L.  hält  er  eine 
Räucherpfanne  ähnlicli  Skizze  Nr.  989.  Geschorenei'  Kopf,  weiier  Knieschurz. 
Er  heisst:     .   >     "^l^^Elk^^^ 

Hinter  ihm  auf  dem  1.  Knie  knieende  Frau  nach  1.     Mit  der  R.  führt  sie 
eine  Lotusknospe   zur  Nase,    die  L.    streckt   sie  nach  dem   \or  ihr  stehenden 
kleinen  Speisetisch  (ohne  Blätter)  aus.    Gewöhnliche  Tracht.     Sie  heisst:     -^   >- 
Oci^^C^A    ^    O^ 

urnnl  Nr.  ■J92.5(j.     N'eröffciitliclit  von   Dark.ssy,  llec.  de  trav.^W  Nr.  It5. 


20713.  Oben  abgerundeter  Grabstein  des  ^.'-|j-'-  - 
Breite:  0,25m.  —  Abydos,  nördliche  Nt 

Die  obere  Hälfte  nur  flüchtig  eingekratzt,   in 
.Silhouetten.     Keine  Farbenreste. 

a)  Rechts  und  links  je  4  wager.  Zeilen; 
Links.  Rechts. 


-  Kalksrein.  —  Höhe:  0,435  m, 
kro[)ole.  nordö.stlicher  Abhang. 

der  unteren  die  Figuren  in  tieferen 


iA 


h)  In  der  :Mitte:  grosser  Tisch  (ohne  Blätter)  l|    Ij 

mit  Speisen.  ^ 

Links:  sitzender  Mann  auf  löwenbeinigein  .Stuhl  nach  r.  Er  legt  die  L.  mit 
dem  Zeugstreifen  auf  die  Brust  und  streckt  die  R.  nach  den  S[)eisen  aus. 
Laiit;e  Frisur,   Kragen,  enger  Knicscliurz.     Unter  dem  Stuhl,   klein,   kiiicender 
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Knabe  auf  dem  r.  Knie  nach  r.     Er  legt  die  L.  auf  die  Brust,  die  R.  ruht 

über  dem  Oberschenkel.    Geschorener  Kopf.    Der  Knabe  heisst:     3»->-  "^^ 

Rechts:  sitzende  Frau  auf  löwenbeinigem  Stuhl  nach  1.    Mit  der  R.  as^ 

führt   sie    eine  Lotusblume  zur  Nase,    die  L.  nach  den  Speisen  aus-  ^^ 

gestreckt.    Unter  dem  Stuhl  klein:  auf  dem  1.  Knie  knieendes  Mädchen  ^^ 

nach  1.     Sie  legt  die  R.  auf  die  Brust.    Das  Mädchen  heisst:     s-->  '^^ 

c)  Links:  in  der  Mitte  Speisetisch  (ohne  Blätter).  ^=  ' 

Links    vom    Tisch:    sitzender    Mann    auf   löwenbeinigem       '^-  ^"•^ 
Stulil  nach  r.    Er  legt  die  L.  auf  die  Brust,   die  R.  streckt         ^  (j 

er  nach   dem   Tisch  aus.     Kurze  Frisur.     Unter  dem  Stuhl       r\-~~^  m 

knieender  Knabe,  wie  in  b.  \    J  J^ 

Der  Mann  heisst:     .-.     ^  ^O  ^  fS  ^Z^^T"  P  f  ^X 

Der   Knabe   heisst:     ^   >      fl'— — 'P^ 


Rechts  vom   Tisch:    stehender  Mann  nach   1.     Auf  der  vorgestreckten  R. 
hält  er  ein  Räucherbecken  ^,  die  L.  hängt  herab.    Geschorener  Kopf,  weiter 

Knieschurz:      .-*     '^'S'P^^ 

Rechts:   in  der  Mitte  Speisetisch  {ohne  Blätter). 

Rechts  vom  Tisch:  sitzende  Frau,  genau  wie  die  in  b.    Unter  dem  Stuhl 
Mädchen,  wie  in  b. 

Das   Mädchen   heisst:     -<- *     A  t^ttS 


Links  vom  Tisch :  stehende  Frau  mit  herabhängenden  Armen  nach  r.     Sie 
he:sst:      ^.     ^[IJf 

d)  Vier  Personen ,  zwei  3Iänner  und  zwei  Frauen  hinter  einander  nach  r.  knieend. 
Die  Frauen  führen  mit  der  L.  eine  Lotusblume  zur  Nase,  die  R.  ruht  über 
dem  Oberschenkel.     Sie  knieen  auf  beiden  Knieen. 

Die  Männer   legen    die  I...    auf  die   Brust   und    strecken   die    R.    vor.     Ge- 
schorener Kopf.     Sie  knieen  auf  dem  r.  Knie.     Von  r.  beginnend:     »-> 
12  3  4 


Ä^^=^  «»^.^^  ^» 


Frau 


3Iann  Mann  Frau 

48' 


CATALOGUE  DU  MUSKE  DU  CAIRE. 


e)  \'ier  IVrsoiien.  Die  Frauen  auch  in  der  Haltung  wie  die  in  ci.  Der  Mann 
Nr.  1  wie  die  in  d,  der  Mann  Xr.  4  mit  herabhängendem  r.  Arm ,  beide  knieen 
auf  dem  r.  Knie :     »    >■ 


1 

2 

3 

4 

^lanii 

Frau 

l'rau 

IVIann 

fT 

Lj'k 

iE 

IZ 

^ 

\\- 

Q 
1  ^  D 

U 

o 

/)  Fünf  Männer  hinter  einander  nach  r.    Alle  bis  auf  Nr.  4  knieen  auf  dem  r.  Knie 
und  legen  die  L.  auf  die  Brust.     Der  r.  Arm  hängt  bei  Nr.  1,  2  und  5  her- 
unter, bei  Nr.  .3  ist  er  vorgestreckt.     Xr.  4   ist  fast  ganz  zerstört :     »    » 
1  2  3  4  5 


i^ 


W 


W 
.  ('af.  d'Aht/rl.   Nr 


Naniftiwb.  Nr.  Is^S. 


Kalkstein. 


Höhe: 


20714.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des  ^"[P<= 

-'^^''-  0.455  m.   Breite:   0,255  m.  —  Abydos. 

Die  Umrisse    roh   zugehauen.     Darstellungen  uiiil   Inschriften    nur  ganz  llüchtig 
eingeritzt.     Keine  Farbenreste. 

a)  Links:  sitzender  Mann  auf  würfell'örinigeni  Stuhl  Skizze  Nr.  566  nach  r. 
Die  L.  stützt  er  auf  einen  langen  glatten  Stock,  die  R.  ruht  geballt  auf  dem 
Oberschenkel.  Lange  Frisur,  kurzer  Bart,  Kragen,  Schurz  Skizze  Nr.  309. 
Rechts:  auf  beiden  Knieen  knieende  Frau  nach  1.  Auf  der  R.  hält  sie  eine 
grosse  fladie  .Schale  mit  einem  mächtigen  Haufen  von  Speisen 
.Skizze  Nr.  764.  Die  Speisen  sind  in  Relief  in  rechteckigem 
vertieftem  Felde  gegeben.  Der  1.  Arm  hängt  herab, 
l'ber  dem  Ganzen  und  dem  Manne:     »  v 


.1 


I 


i'ber  der  Frau:     •<•    >-      ij  "^ 
0)  2  wagcr.  Zeiii-n,  die  erste  ganz  roh  gekritzelt:     • 


•  ■i- 


:i  M    n^A^rs^:4"^ 
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Links:  sitzender  .^lann  nach  r.  Mit  der  L.  stützt  er  sich  auf  den  langen 
Stab,  die  R.  hegt  gebaUt  auf  der  Brust.  Lange  Frisur,  Kragen,  enger  Knie- 
schurz.    Der  Sitz  nicht  angegeben. 

Rechts:  knieende  Frau,  in  Tracht  und  Haltung  genau  wie  die  in  b.  Die  Opfer- 
ffaben  nur  eingeritzt,  aber  auch  in  ein  Rechteck  eingeschlossen.  Über  ihr:    »—>- 


Journal  Nr.  28080.  7\ 

20715.   Rechteckiger  Grabstein  des  fi^l^'^PJ^  mit  ausgearbeitetem  Rund- 

■^''''-  Stab  und  mit  Hohlkehle.  —  Kalkstein.  —  Höhe:   n.4.5.3  m,   Breite: 

0,28  in.  —  Abydos.  nörJliclie  Nekropole. 

Beides  ungemustert.  Darstellungen  und  Inschriften  vertieft.  Die  Figuren  in 
Silhouetten.  Keine  Farbenreste.  Der  Rundstab  hört  etwa  1  cm  vom  unteren 
Ende  auf.  Sämmtliche  Personen  knieen  auf  beiden  Knieen.  Die  nach 
r.  gerichteten  legen  die  L. ,  die  nach  1.  gewendeten  die  R.  auf  die  Brust. 
Die  R.  oder  die  L.  ruht  über  den  Oberschenkeln.  Die  Männer  meist  in 
kurzer  Frisur  und  Andeutung  eines  kleinen  Bartes. 

a)  Rechts :  knieende  Frau  nach  1.  vor  einem  leeren  kleinen  Tisch  (mit  Blättern) :   -<-« 


Links:   Vier  Männer 


inter  einander  nach 


b)  Rechts:  Frau  und  Mann  nach 


Frau 


Mann 


Von  r.  beginnend: 


begmnena 

G 


Links:  vier  Personen  nach  r.    Von  r.  beginnend:     =»   > 

s']^  y1\m  ^iri  m\^\ 

Frau  Frau  :Vlann  j^  ^^^^^ 


c)  Rechts:  di-eiPersouennachl.  Von  1. beginnend:   -<-• 

Frau  Mann  Mann  iavis 


VAA 


2 

Mädchen,  Frisur 
ähnlich 

|: 

'in 

Frau 

Skizze  Nr.  166 

lu'giniK'iHl:      -<-^ 
1 

2 

34-2  CATALOGUE  DU  MUSKE  DU  CAIRK. 

Links:  drei  Personen  nach  r.    Von  r.  beginnend:     ^^■ 

1 

(D   In   der  Mitte:  ^" 

n  l^ 

5   0  i    I 

i :  t  rau 

Rechts:   zwei  Personen   nach   1.     X'on   1. 

'■'""  %.Ma„„ 

Links:   vier  Personen   nach   r.     \  un   r.  beginnend:      -    v  ; 

1  2  :-      3  '  4  U    □ 

Pill     S]^     ?pbz^     e~ 

Mann  Frau  3Iann  ^lann 

e)  Links:  zwei  Männer  einander  gegenüber,  der  linke  nach  i.,  der  rechte  nach  1. 
Zwischen  ihnen:     9   9  Der  linke:     »    >-  Der  rechte;     -<    « 

r  G 

Rechts:   am   rechten   Ende  ein   Mann   narh   I.:      <    ^      ^^]fjfl 
Ihm  gegenüber  drei  Männer  nach  r.     Von   r.  beginnend:     »-> 

/')  In  der  Hfddkehie:  in  der  Mitte  auf  beiden  Knieen  knieender  Mann  nach  1. 
Er  legt  die  H.  olVen  auf  die  Brust,  die  L.  ruht  ül)er  den  Oberschenkeln.  Ge- 
schorener Kopf,   Kragen.     Links  und  rechts  von  ihm: 

Ca/.yiA^v.   Nr.  s.'..'..      Mar..  Cot.  (PAh>/d.   Nr.  SDl.      Liehi.kin,  Namemcb.   Nr.  179li. 

20716.  Oben  abgerundeter  Grabstein  des  ^^^^^^n^'^.  —  Kalk- 
stein. —  Höhe:  0,41",  m.  Breite:  0,HH  m.  —  Abydo.s,  nördliche 
^'fkropoh'. 

Darstellungen  und  Inschriften  vertieft.  Ganz  flüchtige  Arljeit.  Ein  Theil  der 
Inschriften  unlesbar.  Reste  gelber  Farbe.  Die  Vögel  dei-  Insciiriflen  meistens 
ohne  Beine. 

a)  Die  Augen  und  zwischen  ihnen  dei-  rofh  ausgemalte  Ring.  Iti  den  Ecken 
stehende  Scliakaje. 
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6)  3  vvager.  Zeilen:     s 


-=2>-A__a-^©'=]*'='n  t]  C:^  A — a[7n^<ö' 


i:^fj^^s^s.M^ 


f  J^ — T^ 


:f 


=^^¥ 


u 


c)  Links:  sitzender  Mann  auf  löwenbeinigem  Stuhl  nach  r.  3Iit  der  L. 
führt  er  eine  Lotusblume  zur  Nase.  Die  R.  streckt  er  nach  den  vor  ihm 
stehenden  Speisen  aus.     Lange  Frisur.     Vor  ihm :     ^--^ 

Docli  ist  das  wohl  Name  einer  nicht  dar- 
gestellten Person.  Der  Name  des  sitzenden 
Mannes  steht  wohl  in  b. 
Rechts:  sitzende  Frau  auf  löwenbeinigem 
Stuhl  nach  1.  Mit  der  R.  führt  sie  eine 
Lotusblume  zur  Nase,  die  L.  ruht  über  dem 
Oberschenkel.  Frisur  ohne  vordere  Strähne. 
Vor   ihr:      ^-v       ^^^:Z7     «        « 

d^  rr 


□ 


In  der  Glitte:    stehender  Manu   nach    1.     Die  R.    erhebt    er  als  ob  er  rede, 

die  L.  hängt  herab.    Geschorener  Kopf,  weiter  Knieschurz.    Vor  ihm:     ^->- 

Hinter    ihm   Name    einer   nicht    dargestellten   Person:     -   > 


d)  Links:  sitzender  Mann  auf  löwenbeinigem  Stuhl  nach 
r.  Mit  der  L.  führt  er  eine  Lotusblume  zur  Nase,  die 
R.  liegt  auf  dem  Oberschenkel.  Lange  Frisur :  m—>- 
Rechts:  auf  dem  1.  Knie  knieende  Frau  ^\ 
nach  1.  Mit  der  R.  führt  sie  eine  Lotus-  <ci=> 
blume  zur  Nase,  die  L.  ruht  über  dem  Ober-  T  M 
Schenkel:     s— v       "--^       " "  ^^a~v. 


i5 


\ii 


■O"   I 


In  der  Mitte:  zwei  auf  dem  r.  Knie  knieende  Männer  hinter  einander 
nach  r.  Mit  der  L.  führen  sie  eine  Lotusblume  zur  Nase,  die  R.  ruht 
über  dem  Oberschenkel.  Geschorener  Kopf,  Kragen.  Hinter  dem  rechten 
und   über   dem  linken:     »-^-     H  ^=2>- ti^  f^       ^^ 


[""^"^ 


CATALOGUE  DU  MUSEE  VV  CAIRE. 

e)  Rechts:  auf  beiden  Knieen  knieende  Frau  nacli  1.    Sonst  ganz  wie  die  in  d: 

Links:    vier  Männer   hinter  einander  stehend   nach  r.     Sie   legen  *  ^ 

die   L.    auf  die    Brust,    die    R.    hängt    herab.     Geschorener   Kopf,  c^n 

KiaLren.  weiter  Knieschurz.     Von  r.   beginnend:     »   v  pp 

12  3  4  f'^- 


% 

-CHS- 

on 

-cs^- 

fi 

^J^\ 

"1- 

1^' 

®    1 

^^- 

Cai.  Masp. 

Nr.  tiT. 

Mar..  Cat. 

d'Abyd.  N 

20717.   Rechteckiger  Grabstein  des  /i\|J||A_i:  mit  ausgearbeiteter  Hohlkehle 

und  mit  Rundstab.  —  Kalkstein.  —  Höhe:  0.475  in,  Breite:  0.41  m. 
—  Abydos. 

In  den  Streifen  der  Iloliikehle  nur  das  Roth  erhalten.  Darstellungen  und  In- 
schriften sehr  roh  und  nur  in  vertieften  Umrisslinien.  In  einzelnen  Figuren 
Reste  rothor  Farbe. 

a)  2  wager.  Zeilen:     »    > 


2£S  -1 


Msr 


u 


b)  In  der  Mitte:  Speisetisch  mit  Blät-  ^^ 
tern.  ^ 
Links:  Manu  und  Frau  auf  löwen-  0 
beinigem  Stuhl  sitzend  nach  r.                   ^ 

Er  legt  die  L.  geballt  auf  die  Brust.        ^     h 

die  R.  ruht   auf  dem  Oberschenkel.        S    ^  20717  . 

Geschorener  Kopf,    Kragen,  Schurz         ^^^ 
ähnlich  Skizze  Nr.  219.  "=*' 

Sie  legt  ihre  L.  auf  seine  1.  Schulter  und  berührt  mit  der  R.  seinen  r.  I-]llen- 
bogen.     Gewöhnliche  Tracht,  Tragbänder  nicht  sichtbar. 
Rechts:   aufgehäufte  Speisen. 

c)  Vier  Männer   mit    herabliängenden   Händen    hinter  einander   stehend    nach   r. 
Geschorener  Kopf.   Kragen,   weiter   Knicschurz.     Von   r.   beginnend:      »-v 


11 
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20718.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des  g 

^^^-  Höhe:   0.51m.  Breite:   0,355  m.' 


X^^k^-   -    Kalkstein.   — 
Abydos,  nördliche  Nekropole. 

Die    Fig-uren   nur 


Darstellungen    und  Inschriften   vertieft   und    blau   ausgem 
als  Silhouetten.     Flüchtige  Arbeit. 

a)  In  der  Mitte  die  Augen  und  der  Ring.  In  den  Ecken  Schakale  auf  Stangen- 
gestellen. 

l>)  Links:  sitzender  Mann  auf  löwenbeinigem  Stuhl  nach  r.  In  der  auf  der 
Brust  liegenden  L.  hält  er  den  Wedel  Skizze  Nr.  538.  Die  R.  streckt  er  nach 
dem  vor  ihm  stehenden  Speisetisch  (mit  Blättern)  aus.  Geschorener  Kopf. 
Kragen.    Vor  ihm:    »— v       ^ 


V 


u 


sl 


Rechts:   stehender  Mann  nach  1.     Die  R.  als  ob  er 

rede  erhohen,  in  der  herabhängenden  L.  hält  er  etwas 

wie  den  Schwanz  eines  Pantherfelles,  das  aber  nicht 

zu    sehen    ist   (Skizze    Nr.  408).      Geschorener   Kopf.  "  ' 

Weiter  Knieschurz. 

Vor  ihm:     -<    *     A — "v^j^^TT'  Hinter  ihm:     -<—• 


?)  Drei  Reihen  von  je  vier  auf  beiden  Knieen  knieenden 
Männern.  Die  nach  rechts  gewendeten  legen  die  1.,  die 
nach  links  gewendeten  die  r.  Hand  auf  die  Brust.  Die 
andere  ruht  über  dem  Oberschenkel.  Alle  mit  geschorenem 
Kopf. 

t)  Rechts:    ein    Mann    nach    1.      Vor    ihm:      -<— •         i' 
Links:     drei    Männer    nach    r.      Von 
ginnend :     »— v 


be- 


346 
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d)  Rechts:    ein    ^lann    nach    1.     Vor    ilim: 


Links:    drei    Männer    nach 


1 


^   I 


m 


t)  Links:  ein  Mann  nach  r.  Vor  ilun: 
Rechts:  drei  Männer  nacli  1.  Von  1. 
sinnend:      ■<    * 


Journal  Nr.  \00>}7.    Co;.  Masp.  Nr.  739.    yUR..  Cat.  d'Abyrl.  'Sv.9i0.    LiEat.Ei:i ,  Xamenwb. 
Nr.  29.T. 


20719.   Rechteckiger  Grabstein  des 


-H'j    und  des  JJi]  mit  ausgearbeiteter 

Höhe:  0.4ö  m.  Breite:  ().25  m.  —  Abvdos, 


Hohlkehle.  —  Sandstein, 
nördliche  Neki-opole. 

An  Stelle  des  Rundstabes  eine  Art  Leiste  von  rechteckigem  Querschnitt.  Die 
Figuren  in  starkem  Relief  in  vertieften  Feldern.  Die  Speisen  und  die  In- 
schriften in  den  vertieften  Feldern  vertieft  und  schwarz  ausgemalt.  Der  Rest 
der  Inschriften  nur  schwarz  aufgemalt.  Die  Ränder  der  Relieffiguren  nach- 
gezogen.    .Sonst  keine  Farbenreste. 

a)  In  der  Mitte:  Speisetisch  (ohne  Blätter). 

Links:  stehender  Mann  nach  r.    Die  L.  legt  er  offen  auf  die  Brust,  die  H. 
hängt  leer  herab.     Geschorener  Kopf,  weiter  Knieschiirz. 
Rechts:  stehende  Frau  nach  1.    Sie  legt  die  R.  ollen  auf 
die  Brust,  die  L.  hängt  herab. 
Zwischen  beiden :  _!!_  9  0 


•)  Nur  achle<-lil  gcr.itlicn 
UDil  darum  in  der  Mitte  der 
nicluleo  Zeile  wiederlioll. 


pLrr 


b)  Zwei   Frauen   mir 
über  stehend. 


erabhängenden  Armen  einander  gege 


mwmm 
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Zwischen    ihnen:    Speisetisch    (ohne    Blätter).     Über    diesem    steht: 
Hinter    der    r.    Frau    steht    mit    Tinte    auf-  [l   A    "^    i 

geschrieben :        ^  J^ 

^  51  ö  ^ei-i^ 


t 


c)   1   hieratische  Zeile:      h^    > 

rf,  I  ,v.ser.  Zeile:      .   >     J  Jij;;^i|  j  Ji)||;^ '^ 
e)  1   senkr.  Zeile:      a>->- 


'u  I 


I 

/■)   1   senkr.  Zeile:     »- 
a >     «        «  *        A 


ö     1 


jf)   1   wager.  Zeile:      — ;-       f]    [1(]^'^="'\\     ^ 

CW.  Masp.  Nr.  40-2.     3Iar..  Cat.d'Ahyd.  Nr.  101-2.     Lieblein,  JSamenwh.  Nr.  1668. 


20720.  Rechteckiger  Grabstein  des  J^\  ^  ^  ^  ^  und  anderer.  —  Kalkstem.  — 
^^^-  Höhe:  0,45  m,   Breite:  0,21  m.  —  Abydos,   nördliche  Nekropole. 

16  Zeilen  nur  mit  Tinte  aufgeschrieben.     Auch  die  Zeilentrennung  nur  mit  Farbe 
gezogen.     Schöne  klare  Schrift.     Viele  hieratische  Zeichen. 


a)  16  wager.  Zeilen:     ä»— v 


*)  Zwischen  dem  Schakal  und  dem  Gestell  noch 
eine  Schlange ,  auf  der  er  mit  Vorder-  und  Hinter- 
füssen  steht,  und  die  sich  vor  ihm  aufbäumt. 


I 

5 


u 


rj\\\m 


44* 
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15' 


u 


•ny!?; 


Ca/.  Masp.  Nr.  559.     Mar.,  Cat.d'Abyd.  Nr.  i>35.     Lieblein,  Namenwb.  Nr.  1545. 


20721.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des  ^^^P  1  \-  ~  l'^^'lkstein.   — 

Höhe:   0,46  in.  Breite:   0,26  m.  —  Herkunft  unbekannt. 

Die  Darstellung  bei  a  in  gutem  flachen  Relief.  Die  Inschrift  bei  l  vertieft. 
Keine  Farbenreste.  Guter  Stil  des  Anfangs  der  18.  Dynastie.  Die  Ober- 
fläche, besonders  am  oberen  Ende,  vielfach  zerstört.  Der  ganze  Stein  fängt 
an  zu  zerfallen.     Die  rechte  Seite  der  Darstellung  fehlt. 

a)  Rechts:  Rest  von  aufgehäuften  Opfergaben. 

Links:  Göttin  (Isis)  auf  dem  würfelförmigen  Throne  sitzend  nach  r.  Der 
Kopf  zerstört.  GewöhnHche  Göttinnentracht.  In  der  L.  hält  sie  das  Scepter  1, 
in  der  vorgestreckten  R.  das  \. 

b)  4  wager.  Zeilen:      »    y 


m 

¥) 

<3. 

\ 

3. 

4 
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20722.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des  ...')  —  Kalkstein.  —  Höhe:  0,5(i  in, 

Abb.  Breite:   0.30  m.  —  Abydos.  nördliche  Nekropole. 

Eng   mit  Figuren    und  Inschriften    bedeckt.     Beides   vertieft.     Die  Figuren  fast 
nur  als  Silhouetten.     Bei  allen  Figuren  die  Ohren  nicht  sichtbar. 

a)  Links:  Mann  und  Frau  auf  zwei   löwenbeinigen  Stühlen  nach  r. 

Er  hat  die  L.  auf  die  Brust  gelegt,  die  R.  ruht  über  dem  Oberschenkel. 
Lange  Frisur,  enger  Wadenschurz. 

Sie   sitzt   hinter   ihm    und    führt    mit    der  L.    eine    Lotusblume   zur  Nase. 
Die  R.  scheint  über  den  Oberschenkeln  zu  ruhen. 

Beide  Figuren  sehr  zerstört.     Xamen  scheinen  nicht  genannt. 
Rechts:  Fünf  Personen  hinter  einander  stehend  nach  1.    Der  r.  Arm  hängt 
leer  herab,   die  L.   ist   auf  die  Brust  gelegt.     Die  Männer  mit  geschorenem 
Kopf,  weitem  Wadenschurz   mit  Zipfel   zwischen   den   Beinen.     Die  Frauen 
in  gewöhnlicher  Tracht.     Von  1.  beginnend:     »— v 

12  3  4  5 

Mann  Mann  Mann  Frau  Frau 


J 


Darunter  links:  neun  Personen  hinter  einander  stehend  nach  1.     In  Tracht 
und  Haltung  wie  die  in  a.     Von  links  beginnend:     »— >- 

1234  5  6789 


ti^ 


1"    u    y     ^"     P 

y  fj  l-  n- 1 


'^     <]  l  Mann       Mann        Mann        31ann        Frau         ü  |    KJ 

Mann       Mann  Frau        Mann 

Rechts:    sitzender   Mann    auf  löwenbeinigem    Stuhl   nach    1.     Er  ,  ™^ 

legt  die  R.  auf  die  Brust,    die  L.    mit  dem  Zeugstreifen  ruht  auf  Frisur 

dem  Oberschenkel.     Lange  Frisur.     Er  ist  wohl  der  in  der  Zeile 
darüber  genannte. 

Vor  ihm  stehende  Frau  nach  r.    Die  L.  hängt  herab,  mit  der  R.  hält  sie 
ihm  eine  Lotusblume  an  die  Nase.    Sie  heisst:    ----^    ^ 


c)  Oben:     »- v 


•)    Im  Stil  und  in  einigen   Namen  mit  Nr.  207.36  übereinstimmend. 


CATALOGUE  I»U  MUSEE  DU  CAIRE. 

Darunter  links:  stehender  3Iann  mir  herabliäniienden  Armen  nach  r.  Lange 
Frisur,  Schurz  wie  bei  den  Männern  in  a.    Aul"  dem  Schurz  die  Zeichen  <^->. 

Rechts:  acht  Personen  hinter  einander  stehend  nach  1.  Fast  alle  in  Tracht 
und  Haltung  wie  die  in  o.  Nur  Xr.  4  und  5  lassen  beide  Arme  herabhängen. 
\'()ii   I.   beffinnend:      -    > 


Frau 


U 


U 


f,  J 


Kleid         -^ 

Frau 


u 


.1- 


u 


nies 
auf 

Kleid 


OeidQ-^] 


U 


JJ 


Manr 


8 

-  u 


Mann 


KIci.l    U 

Frau 


Frau 


Mann 


d)  Oben:     *    >- 


Darunter  links:  sitzender  Mann  auf  löwenbeinigem  Stuhl  nach  r.  Er  legt 
die  L.  olFen  auf  die  Brust,  die  K.  mit  dem  Zeugstreifen  ruht  auf  dem  Ober- 
schenkel.    Lange  Frisur. 

Vor  ihm  sitzende  Frau  auf  löwenbeinigem  Stuhl  nach  1.    Mit  der  K.  hält  sie 
ihm  eine  Lotusblume  an  die  Nase,  die  L.  ruht  auf  dem  Oberschenkel.   Sie  lieisst: 


Rechts:  sechs  Personen  hinter  einander  stehend  nach  1. 
Alle  bis  auf  den  letzten  in  Tracht  und  Haltung  wie  die 
in  n.    Von  1.   beginnend:      -    > 

1  2  3 


u 


u 


u 


u 


Mann 


i^r^ 


Frau 
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^4^^  5  6 


Mann      i^^ 

I.enden-  i    1 

scliurz,       ^ 

ähnlicli  dem 

der  Skizze 

Nr.  385 


Frau 

Oben: 

»    >- 

l^ 

,AiiM 

.®^i^^"t^T.?öüu:i 


Darunter  links:  sitzender  Manu  auf  löwenbeinigem  Stuhl  nach  r.  Mit  der 
L.  führt  er  eine  Lotusblume  zur  Nase,  die  R.  liegt  offen  auf  dem  Ober- 
schenkel. Lange  Frisur.  Sein  Name  in  der  darüberstehenden  Zeile. 
Rechts:  vier  Frauen  nach  1.,  vor  jeder  ein  stehender  Knabe.  Die  letzten 
beiden  Frauen  sind  kleiner  als  die  beiden  ersten.  Auch  der  erste  Knabe  ist 
grösser  als  die  drei  anderen.     Von  1.  beginnend: 

1.    Sitzende  Frau   auf  löwenbeinigem  Stuhl  nach  1.     .Sie  legt  die  R.  dem 

vor  ihr  stehenden  Knaben  auf  die  1.  Schulter,  die  L.  ruht  offen  auf  der  Brust. 

Sie  heisst :     »— >     fl      -^^^^    '^  Der  Knabe  ist  nach  1.  gewendet  und 

1      AW.AA  ä^^^^  legt   die  R.  auf  die  Knie  des  Mannes. 

r,     r.    [j  o  <:;;^.  DieL.  liängt  herali.    Er  ist  nackt,  ge- 

'^     ^  ^'^  schorener  Kopf.     F.v  heisst: 


1  P. 


ll± 


2.    Stehende  Frau.     Sie   legt  die  R. 
auf  die  1.  Schulter  des  vor  ihr  stehenden  D  f[ 

Knaben,  die  L.  hängt  leer  herab.    Der  Ö 

Knabe  steht  nach  1.  gewendet  mit  herabhängenden  Händen.    Er  trägt  engen 
Wadenschurz.      Geschorenes    Haar.      Die    Frau    heisst:      »-->       [j       J 

Der    Knabe    heisst:     »— v       A       "  „    „"  ^      ^ 


.— „  n  j 

3.    Stehende    Frau.     Die   Arme   hängen   herab.     3Iit    der   R.  '    -^ 

fasst  sie   den   ihr   zugewendeten   Knaben   beim   1.  Arm.     Auch  Jj 

seine  Arme   hängen   herab.     Er  ist  nackt.     Geschorener  Kopf.  i^ 

Die  Frau  heisst:     --*■  Der  Knabe  heisst:    »— v     soi^T^^     a-  ^a 


CATALOGUE  DU  MU-SKl-:  DU  CAlRK. 


J    - 


4.    Stehende  Frau  nach  1.  mit  herabhängeuden  Armen.     Sie  heisst:     »- 
Der  vor  ihr  mit  herabhängenden  Armen  stehende  Knabe,  ilir  J     jj 

zugewendet,  ist  nackt  und  trägt  geschorenes  Haar.     Kr  heisst:  JJ    s 

f)  In   der   Mitte:    stehende   Frau   nach    r.     Auf  =5:1^  S] 

den  beiden  erliobenen  Händen  trägt  sie  grosse  " 

Schalen,  ganz  ähnUcli  Skizze  Nr. 784.  Vor  ihr 
ein  schräg  gelegter  AYeinkrug  auf  einem  Ge- 
stell. Um  sie  herum  sind  Inschriften  vertheilt, 
etwa  so: 


•)  Sind  wohl   mit   cln«nJ.^r   zu 

••)  ßcziclii  sioli  auf  den  Inh.ilt 
d.r  Schale  und  de«  Kruges. 


Krug 

uf  Gestell 

Skizze 

Nr.  712 

Links:  sitzender  Mann  auf  löwenbeinigein  Stuhl  nach  r.  .Mit  der  L.  führt 
er  eine  Lotusblume  zur  Nase,  die  R.  ruht  geballt  auf  dem  Oberschenkel. 
Lange  Frisur,  ('her  und  vor  ihm:  - 
Rechts:  sitzender  Mann  auf  löwen- 
beinigem  Stuhl  nach  1.  Mit  der  R. 
führt  er  eine  Lotusblume  zur  Nase, 
die    L.    mit    dem    Zeugstreifen    ruht 


i^L^^^^^  u^il^t— 


^ 


auf  dem  Oberschenkel 
l'ber  und  vor  ihm: 

11   "^    ? 

~2Uk 


Lange  Frisur 


u 


u 


Journal  Nr.lK.JOf).    Cat.  Masp.  Nr..^)004.    Mar.,  Cat.  d'Ahyd.  Nr.S9:!.    Liehlein,  ^'amenulb. 
Nr.  1800. 


20723.  Oben  abgerundeter  Grabstein  des  -^-^ 


und  des  ^  U^\:^l^- 


-  Kalk>toiii.  —  llülie:   O.öi)  m,  Breite:   0,37  m.  —  Abydos.  nörd- 
liche jS'ekropfilc. 

Darstellungen  und  Inschiiften  vertieft.    Die  Figuren  nur  als  Silhouetten.    Keine 
Farbenreste.   Die  Ober/lache,  besonders  in  der  oberen  Hälfte,  vielfach  zerfressen. 


GRAB-  UND  DENKSTEINE  DES  MITTLEREN  REICHS. 


a)  4  wager.  Zeilen 


b)  Links:    sitzender    Mann    auf   löwenbeinigem    Stulil 
nach  r.     Die  L.  legt  er  auf  die  Brust,  die  R.  streckt 

er  nach  dem  Tisch  mit  Speisen    (ohne  Blätter)    aus.        20723  ** ?'" 

Rechts:  zwei  Reihen  von  aufgehäuften  Speisen  über 

einander.  Am  rechten  Ende  einer  jeden  Reihe  ein  auf  dem  1.  Knie  knieender 
Mann  nach  1.  Die  R.  scheint  auf  die  Brust  gelegt.  Lange  Frisur.  Nur  bei 
dem  in  der   unteren  Reihe  ein  Teil  des  Namens   lesbar:        -;-^       [1    "^  "f    (1 

c)  In    der   Mitte:    niedriger   Tisch    (ohne   Blätter)    mit   Speisen.  ^;_^, 

Rechts  und  links  vor  ihm  knieen  je  eine  Frau.    Die  linke  kniet  p  p 

auf  dem  r.  Knie,  legt  die  L.  auf  die  Brust  und  streckt  die  R.  =^  =^ 

nach  den  Speisen  aus.     Die  rechte  entsprechend  umgekehrt.     Sie  heissen: 

Die   hnke:     ^^>      {)    ^    WÜ'PM^^  Die  rechte:     ^-«      []    ^  ÄnTC 

X  ^^^^  X  "T ^  '— ' 

Hinter  der  linken:  auf  dem  r.  Knie  knieende  Frau  nach  r.  vor  einem 
niedrigen  Tisch  ohne  Blätter.  Die  L.  auf  die  Brust  gelegt,  die  R.  nach  den 
Speisen  ausgestreckt.  Vom  Namen  nur  lesbar:     *— v    ^v\  ^^^^ 

Hinter  der  rechten:  auf  dem  1.  Knie  knieende  Frau  nach  1.  Wie  die  linke, 
nur  entsprechend  umgekehrt:     -<— «;  ci  "^ss^ 

d)  In  der  Mitte  Thürornament  und  neben  ihm  die  Augen. 
War.,  Cat.  d'Ahyd.   Nr.  74S. 


20724.   Rechte  Hälfte  eines  grossen  Grabsteins  des  ...  —  Kalkstein.  —  Höhe : 

0,68  m,  Breite:   0,50  m.  —  Abydos,  nördliche  Nekropole. 

Er  bestand  wohl  aus  zwei  Blöcken.  Auf  dem  fehlenden  hnken  war  wohl  der 
Todte  abgebildet  und  genannt.  Oben  Knotenornament  A  und  wagerechtes 
Bandornament.  Rechts  wieder  senkrechtes  Bandornament.  Unten  zwei  leere 
Streifen.  Inschriften  und  Darstellungen  vertieft.  Die  Figuren  nur  in  ver- 
tieften Linien.     Keine  Farbenreste. 

a)  Zehn  Personen  hinter  einander  nach  1.  Alle,  bis  auf  den  ersten  Mann,  knieen 
auf  beiden  Knieen,  legen  die  R.  geballt  auf  die  Brust,  die  L.  ruht  über  dem 
Oberschenkel. 

Die  Frauen  in  gewöhnlicher  Frisur.  Kragen.  Kleid  mit  einem  Tragband. 
Die  Männer  mit  geschorenem  Kopf.     Kragen. 

Bei  sämratlichen  knieenden  Figuren,  Männern  und  Frauen,  der  untere  Ab- 
schluss  des  Gewandes  an  der  Wade,  Skizze  Nr.  388,  aber  wohl  nur  aus  Ver- 
sehen. 


CATALOGUE  DU  MUSEE  DU  CAIRE. 


Von  1.  beginnend:      -<  -^ 

1.    Stehender  Mann  nach  1.    Die  R.  erhebt  er,  als  ob  er  rede,  die  L.  liängt 
herab.     Gescliorener  Kopf,  Kragen,  Scliurz  und  Brustband  älmlich  der  Skizze 


Xr.  421.     Der  Xame,  der  wohl  vor  iiim 


ist   nicht  erhalten. 


Frau 

•^IIK,I,Q' 


3 

Frau 


4 

Mann 


ns 


6 

Mann 


■/^l 


7 

Frau 


iCi  □    o 


8 

Mann 


9 

Frau 


5 

Frau 


10 

Frau 


A_D 


h)  Elf  Personen  nach  1.  auf  beiden  Knieen  knieend  hinter  einander.     In  Haltung 
und  Tracht  alle  bis  auf  Nr.  8  wie  die  in  n.     Nur  ist  bei  Nr.  2  und  IJ  die  auf 
der  Brust  Hegende  Hand  geöifnet.     Xon  1.  beginnend:      ^    « 
2 
Mann 


1 

Frau 


Vom    Namen 
nur    erhahen 


Mann 

I   ;n 


■Oo  D=e> 


-,    ^w^^^  n       .)  Ka„„  dein 

~v  k  Ci  O  1    K-iume      n.ich 

ü  / 1  (5   ""r  hnm    sein. 

4 
Mann 


5 

Mann 


6 

Frau 


7 

Frau 


isillg 


lO 


Mädchen 
Frisur  ähnli<'h  Skizze 
Xr.  99.    Sonst  wie  die 
anderen. 


9 

Frau 


10 

Mann 


m^. 


11 

Mann 

(=0)1 


f^  y^^'Zf 


c)  Elf  Personen  hinter  einander  auf  l)eiden  Knieen  knieend   nach   1.     In    Traciit 
und  Haltung  wie   die   in  a.     Die   auf  der  Brust   liegende   Hand    ist    liei    den 
Frauen  geschlossen,   bei  den   Männern  olT'en.      Von   1.   beginnend:      <    ■ 
1  2  3 

Mann  Mann  Mann 

Vom   Namen   und  liül  Q  "^^^H  "^  kL  l51  ^ 


der  Figur  nur  die 


r.    Hälfte   erhalten  §m 


j:i:. 


M 
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4  5  6  ^7 

Frau  Mann  Frau  Frau 

¥^e     VP:5f?      ¥PC¥ 

p.|Lm^      ^2^  A^AAAA^^^^_         nn  Der  Name    steht 

I' ^^  |lj      -^^^ül  unter  der  Zeile. 

8  9  10  11 

Mann  Frau  Mann  Mann 

f^I         fTTI        PT^r     JJC 

ti)  Links:  Reste  eines  auf  beiden  Knieen  Imieenden  Mannes  nach  r.    Mit  der  L. 
führt  er  eine  Blume  zur  Nase. 

Rechts:  neun  Personen  nach  1.  Alle  bis  auf  Nr.  8  in  der  Haltung  wie  die 
in  a.  Nr.  1 ,  2  und  7  haben  lange  Frisur,  die  anderen  geschorenen  Kopf.  Die 
auf  der  Brust  liegende  Hand  ist  bei  Nr.  3,  5,  6  und  7  oifen,  bei  den  anderen 
geschlossen.    Von  1.  beginnend:     -:-^ 

12  3  4  5 

IMaiin  Mann  :Mann  Frau  Mann 


C-Q-. 

6  7  8.    Stehender  Mann  nach  1.     Mit  der  R. 

Mann  Mann  ^j^j^j.^  gj.  gjjjg  Lotusblume  zur  Nase,   die  L. 

55^1-^  i~l    I  hängt  herab.      Geschorener   Kopf,    Kragen, 

n"^~^  R  ©  1  t)s^  weiter  Knieschurz. 


9 

Frau 


Cat.  Masp.   Nr.  477.     :Mar.,  Cat.  d'Ahyd.  Nr.  884. 
LiKBLEiN,  Kamenwb.  Nr.  1797. 


20725.   Rechteckiger  Grabstein  des  ^^^i)']^,?,  ki^'^-  ~  Kalkstein. 
Abb.  _  Höhe:  0,65  m,  Breite:  0,52  m.  —  Abydos. 

Darstellungen  und  Inschriften  vertieft.  Flüchtige  Arbeit.  Einige  Reste  rother 
Farbe.  Der  Stein  scheint  in  einem  Hause,  etwa  als  Thürschwelle ,  verbaut 
gewesen  zu  sein.     Er  ist,  besonders  im  unteren  Theil,  stark  abgerieben. 

a)  1  wager.  Zeile:     »—^ 


b)  Links:  sitzender  Mann  auf  löwenbeinigem  Stuhl  nach  r.     Mit  der  L.  führt 
er  eine  Lotusblume  zur  Nase,  die  R.  streckt  er  nach  dem  vor  ihm  stehenden 


')    Die   Statue  desselben   Mannes   bei  Mar.,   Cat.  d'Ahyd.  Nr.  362.     Todtenfigur  desselben  bei 
Mar.,  Cat.  d'Äbyd.  Nr.  39L 
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Speisetisch  (Skizze  Nr.  649.  ohne  Blätter)  aus.     Lange  Frisur,  Kragen.    Vorn 

abgeschrägter  enger  Knieschurz   mit  Zwischenstück. 

Rechts:    vier  stehende  Männer  hinter  einander  nach  1.     \'on  1.  beginnend: 

1.    Hebt  die  R. ,  als  ob  er  rede,  empor,  die  L.  hängt  herab.     Geschorener 
Kopf,    Kragen,    Brustband.      Weiter    Knieschurz    mit    doppelter    Dianonale. 

Über    seinem    r.    .\rin:       x— e       8m[j'^-J' 


8 

LJ 


?07«S 


4.    Trägt   auf  dem    r 
ein  Gefäss  Skizze  Xr.  844 


Unter    di'iii    Arm:       -<    •* 

2.  Hält  in  der  herab- 
hängenden K.  eine  grosse 
Lotusbhime.  In  der  vorge- 
streckten L.  hält  er  eine 
Gans  beim  Halse.  Ge- 
schorener Kopf,  Kragen. 
Schurz  Skizze  Nr.  866. 
Vor  ihm:     -<   *     '?^^ 

3.  Trägt  auf  dem  Nacken 
eine  Trage  Skizze  Nr.  975, 

an    der   Lotusblumen    und   Gänse   hängen.     Schurz   in    Skizze    Xr.  8iS2. 

Arm    einen    Vogel,    in    der   L.,    die    hcrunterliängt, 
Tracht  wie  bei  Nr.  3.    Über  Nr.  3  und  4  steht:    x   « 

Darstellungen  von  Schlachten,  Kochen  luid  Braten.  Ül)er  dem  (Janzen  eine 
lange  wagerechte  Stange,  von  der  Gänse  und  Fleischstücke  herabhängen. 
Sie  ruht  an  den  beiden  Enden  auf  oben  gegabelten  Stützen.    Von  r.  beginnend: 

1.  Mann,  einen  Ochsen  (oder  eine  Antilope?)  schlachtend.  Der  Ochse 
liegt  mit  zusammengebundenen  Hinterbeinen  auf  dem  Boden,  der  Kopf  mit 
den  Hörnern  nach  unten.  Der  Mann  hält  mit  der  L.  ein  Vorderbein  des 
Thieres  und  schneidet  es  mit  einem  (zerstörten)  Messer,  das  er  in  der  K.  hält, 
ab.  Den  1.  Fuss  setzt  er  auf  den  Kopf  des  Thieres.  Tracht  wie  bei  Nr.  3 
und    4    in    a.    Vor  ihm    hängen    Zunge   und    Rippen,    älmlich    wie    bei   Nr.  2. 

2.  Mann,  an  einem  Kessel  (wie  nebenstehend). 
Vor  ihm  zwei  Stücke  Fleisch  wie  in  Xr.  1 .  Tracht 
wie  bei  Nr.  L 

3.  Mann,  der  über  offenem  Kohlcnfeuer  eine  (!ans 
am  .Stock  brät.  Der  Gans  ist  der  Hals  abgeschnitten 
und  an  seine  Stelle  ein  Stock  eingeschoben,  an  dem 
der  Mann  sie  hält.  Die  Flammen,  die  aus  dem  halb- 
kreisförmigen Kohlenhaufen  aufschlagen,  sind  als 
aclit  spitzwinklige    Dreiecke    gezeichnet.     Der   Jlann 

kniet  auf  dem  r.  Knie.  Tracht,  soweit  zu  erkennen,  wie  bei  den  vorigen. 
Vor  ihm  hängen  drei  geschlachtete,  gerupfte  Gänse  an  den  Beinen  mit 
Fäden   aufgehängt.     Die  I'foten    und    Flügel    sind    aus   den    (ielenken 


■  elöst- 
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4.  Hockender  oder  auf  dem  r.  Knie  knieender  Mann,  der  eine  Gans  aus- 
nimmt. Sie  liegt  auf  einem  nach  vorn  geneigten  und  oben  leicht  ausgehöhlten 
Block.    Vor  ihm  hängen  zwei,  hinter  ihm  eine  Gans,  wie  bei  Nr.  3. 

fl)  Darstellungen  aus  der  Brauerei.    Von  r.  beginnend. 

1.  Korn  reibender  Mann  nach  1.,  Skizze  Nr.  995.  Die  Mahlsteine  roth. 
Er  steht  mit  gebeugten  Knieen.     Über  ihm:     -<— «     [1%\  fl^T^'^^^^^^^^^^S  %\ 

2.  Knieende  Frau  nach  r.,  die  flache  Schalen  ^  -"  '  ^  ^""  ^^  ^  -^ 
aufnimmt  oder  niedersetzt.     Über  ihr  Krüge.  1     |    i\tr:J       V 

3.  Mann  nach  r.,  der  einen  kleinen  Topf  in 

einen  grossen  Bottich  mit  Broten('')  entleert,  Skizze  Nr.  1000.  Über  ihm  Spitz- 
broteC.')  über  einander  geschichtet,  immer  abwechselnd  eine  Spitze  nach  r., 
eine  nach  1.    Vor  ihm :     ^=— v       i I  y  ^ä  I 

^3::^  I  in  I  I  1 1 

4.  Mann  nach  1.,  der  mit  gebeugten  Knieen  an  einem  Topf  steht,  wohl 
in  der  bekannten  Brauerthätigkeit.  Fast  völlig  abgerieben.  Hintei-  ihm  ein 
zweiter  Topf  Skizze   Nr.  932.     Vor   ihm:      ^-«       j_] 

5.  Mann  nach  r.,  der  das  Bier  auf  Krüge  @~^ 
füUt,  Skizze  Nr.  999.  Neben  dem  rechten  Krug  ^  (j, 
noch  zwei  gleiche.  °  °° 

c^ 
e)  Darstellung  von  Hirten  U.S.W.   Von  r.  beginnend. 

1.    Zwergenhafter  Mann   nach   r.     Dicker  Kopf  mit   langer  Frisur,    dünne 

Extremitäten,  dicker  Bauch.    Er  zieht  mit  der  R.  einen  Ochsen  ohne  Hörner 

am  Strick  hinter  sich  her  und  sieht  sich  nach  ihm  um,  die  L.  stützt  er  auf 

einen  unten  eeeabelten  Stock.    Über  dem  Ochsen:    s— ^       i     \i.i      Q      &.    ß  ^ 


2.  Stelle  für  eine  Darstellung,  ebenso  gross  wie  die  vorige,  völhg  ab- 
gerieben.     Nur    Reste    der   Beisclirift    erhalten :      »— >-       (    |  "^  []  t  '^^=^ 

3.  Mann,  der  an  einem  Stock  etwas  auf  der  Schulter  wjjisnA    n   -fv   4^ 
trägt,  nach  r.,  Skizze  Nr.  976.                                                  ^^>ri?5SS^^i 

4.  Mann  nach  r.,  der  in  den  herabhängenden  Händen 
Krüge  an  Henkelschnüren  trägt,  Skizze  Nr.  940. 

/)  Darstellungen  aus  den  Erntearbeiten.    Von  r.  beginnend. 

1.  Zwei  Ochsen  mit  Hörnern  nach  r.  Hire  Umrisse  decken  sich  fast. 
Hinter  ihnen  Reste  eines  stehenden  Mannes  nach  r.  Also  wohl  von  einer 
Darstellung  des  Dreschens  oder  Pflügens. 

2.  Ganz  abgeriebene  Stelle,  die  reichlich  Platz  für  eine  ähnhche  Darstellung 
böte.     Dahinter  Reste  eines  stehenden  Mannes  nach  r. 

8.   Knieende  Frau  nach  r.,  die 


auf  einem  schrägen  Brett  Kuchen 
formt,  Skizze  Nr.  994. 

Über  ihr  fertige  Kuchen  (wie 
nebenstehend). 

Vor  ihr  ein  grosser  Krug, 
der  aber  auch  zu  Nr.  2  gehören 
könnte. 

EBLEiN,  Namenwh.  Nr.  346. 


5^.^ 
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20726.   Denkstein  in  Form  eines  Dreiecks.  —  Kalkstein.  —  Höhe:  o.-n\  m. 

Abb.  Breite:   0,1!)  in.   —  llerknnlt  unbekannt. 

Vorn  Relief,  das  wohl  einen  altertliüinlichen  Tempel  darstellt.  Ob  der  Stein 
dem  mittleren  Reiche  angehört,  ist  unsicher.  Auf  dem  Dach  steckt 
eine  Stange,  die  wohl  ein  Götterabzeichen  trug,  oder  eine  Lanze.  In  den 
Löchern   1  —  3  sasseii  wohl  irgend  welche  Einlagen. 


20727. 

Abb. 


Grabstein  des  |i^  ^  f^  ^ 
.53^  ^ .  —  Kalkstein.  — 
Höhe:  0,185  m,  Breite: 
0,14  m.  —  Herkunft  un- 
bekannt. 

Ganz  roher  Steinklotz,  auf  dessen 
eine  ungefähr  ebene  Seite  mit 
schwarzer  Tinte  in  roher  Schrift 
folgende  Inschrift  geschrieben 
ist:      »    >- 


\M^^ 


Journal  Nr.  3391; 


20728.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des  ...  —  Kalkstein.  —  Höhe:  0.54  m. 

Breite:   (l.iw")  ni.  llerkunCt  unbekannt. 

Im  oberen  Theil  ein  etwa  0,65  m  weites  Loch.    Von  diesem  aus  läuft  eine  etwa 

0,05  m  tiefe  Rinne  über  den  Scheitel  des  Steines  hinweg.    Sie  verengert  sich 

nach  dem  Loch  zu.    Das  Loch  ist  nach  der 

Vorderseite   zu    durch   einen   Stein  versetzt 

und  verputzt.     Auf  dem  Putz  die  Inschrift. 

Vielleicht  sollte  der  Stein  ursprünglich  oben 

irgend  eine  Metallverzierung  tragen,  oder  er 

war    für   einen    anderen    Zweck    bestimmt. 

Darstellung    und    Inschrift    nur    mit   Farbe 

aufgemalt,  doch  fast  ganz  verlöscht, 
a)  7  wager.  Zeilen:      »    > 


.ooö-?ili 
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4nffl  o  m 


In  den  nächsten  3  Zeilen  nur  ganz  vereinzelte  Zeichen  zu  erkennen. 

b]  Links:  Reste  eines  sitzenden  Mannes  nach  r.    Er  legt  die  L.  geballt  auf  die 
Brust,  die  R.  ruht  über  dem  Oberschenkel.     Lange  Frisur. 
Rechts:    ganz  geringe  Reste  von  Opfergaben. 


20729.   Rechteckiger  Grabstein  des  | 

•^''''-  0,485  m.  Breite:  0,615  m. 


—  Abydos. 


—  Kalkstein. 


Höhe: 


Die   Darstellungen    in   vertieftem  Relief, 
Keine  Farbenreste. 


die   Inschriften  vertieft.     Gute  Arbeit. 


sS, 


'^KTW 


a)  3  wager.  Zeilen: 

b)  Links:  stehender  Mann  nach  r.  Die  L.  stützt  er  auf  den  langen  Stab  mit 
Knauf  am  oberen  Ende  p,  in  der  herabhängenden  R.  trägt  er  den  Zeug- 
streifen und  das  Scepter  rsP J\ .    Lange  Frisur  Skizze  Nr.  5,  kurzer 

eckiger  Bart,  breiter  Kragen,  Schurz  wie 
Skizze  Nr.  346. 

Vor  ihm,  unter  seinem  1.  Arm,  klein, 
stehende  Frau.  Sie  fasst  mit  der  L.  seinen 
langen  Stock,  mit  der  R.  umfasst  sie  seine 
Hüften.     Gewöhnliche  Tracht:     j»— v 


*^ 


a 

ö  j       c 

!  a. 


Vor  ihnen,  höher,  auf  d,  stehender  Mann  nach  1.  Vor  sich  hält  er  eine  Gans, 
die  er  mit  der  R.  am  Kopf,  mit  der  L.  an  den  Flügeln  hält.  Er  hat  die  Frisur 
etwa  wie  Skizze  Nr.  55.  Kurzer  Bart,  breiter  Kragen,  Schurz  Skizze  Nr.  324. 
Er  heisst:      ^-m      0^=^ 

fl 
o)  Rechts:  sitzender  Mann  auf  löwenbeinigem  Stuhl  nach  I.    Er  legt 
die  R.  mit  dem  ungewöhnhch  deutlich  gezeichneten  Zeugstreifen 
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auf  die  Brust,  die  L.  streckt  er  nach  den  vor  ihm  aufgehäuften  Opfergabeu 
aus.     Geschorener   Kopf,    breiter  Kragen,    enger  Kniesehurz    Ski/ze    Nr.  278. 

Hinter  dem  Stuhl  stehende  Frau  nach  1.  mit  herabhängenden  Annen.  1  rächt 
wie  in  b.  Mit  der  R.  fasst  sie  den  Behana;  der  Stuldlehne  Skizze  Nr.  6(I0 
Sie  heissf.      g,^n     (j 


Links:   über  und   neben   aufgehäuften  Opfergaben   auf  df 
3Iann    nach  r.     .Vuf  der  vorgestreckten  K.   häh   er  einen 
hält    er  ein    Bündel   Gänse   (mit  wunderlicher  Zeichnung 
Flügeln    empor.     Mitten  unter  den  Opfergaben  befinden 
mit  Zahlstrichen). 

Über  dem  knieenden  Mann,  klein,  die  Worte:     »   >■ 


m  r.  Knie  kiiieender 
Kiu'hen,  in  der  L. 
iler  Beine)   bei  den 

sich  auch  '^  tS  (also 


d)  Aufgehäufte  Speisen. 
Journal  Nr.  2.5070.      Cat.  Masp. 


S?i 


Namenwb.    Nr.  16S<i.      Pikhl,    Insn 


20730.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des  (Jj  ^ 


1  V, — ^i    1    .  —  Kalkstein.  — 
Höhe:  0,475  m,  Breite:  0,32  m.  —  Abydos,  nördliche  Nekropole. 

Figuren  und  Inschriften  vertieft,  ganz  rohe  Arlieit.      Keine   Fnrbenreste. 

a)  Die  Augen. 

h)  4  wager.  Zeilen:      »   >- 


O_o 


i'^f '^T  ©  1 


iki:wi:?feiT^iJfl 


n, 


■L- 


U 


r)   In    der    Mitte:     lioher    Opfertisch  ||]   y 

(ohne    Blätter)    mit    Spei.sen.      Unter  -=> 

ihm   Kruge  u.  s.  w.  [!,„„ 

Rechts:  sitzender  .Maim  auf  löwen-  \    -^ 

beinigem  Stuhl  nach  1.     Jlit  der  R.  ^_^ 

fülirt   er  eine   Lotusblume  zur  Nase, 

die    L.    ruht    ül)er   dem    Oberschenkel.      Geschorener    Ko|)f.    ICra^cn.    weiter 

Wadenschurz  Skizze  Nr.  2:!!). 

Links:  stehender  Mann   nach   r.     Er  legt  dir  L.   (.Heu  auf  die  BvuxU  die  U. 

hängt  herab.     Geschorener  Kopf,   Kragen.      Kiiücr  Kniescliurz   mit   gebogenei' 

Diagonale. 
d)  In  der   Mitte:   Brote,    Lauchbündel   und    Bierkrüge. 
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Links:  auf  dem  r.  Knie   knieende  Frau   nach  r.     Mit  der  L.   luhrt  sie  eine 

Lotusblume   zur   Nase,    die   R.    streckt   sie    nach    den    Speisen    aus.  Tracht 

gewöhnlich,     über  ihr:      ^>     l^AÜSfi^^S 

Rechts:  gleiche  Frau  entsprechend  umgekehrt  nach   1.      Über  ihr:  -<— « 

i=iAJ^LJ§Z 


Cat.  Masp.   Nr.  174.     Mar.,   Cat.  d'Abyd.  Nr.  779. 
Lieblein,  Namenwb.  Nr.  497. 


20731.   Rechteckiger  Grabstein  des 

-^'^'^  0,37  m.  Breite:   0,22  m. 


^=,. 


Kalkstein. 


-  Abydos,  nördliche  Nekropole. 


Höhe: 


An  der  linken  Seite  zwei  rechteckige  Vertiefungen,  die  wohl  zeigen,  dass  der 
Stein  ursprünghch  für  eine  Opfertafel  bestimmt  war.  Darstellungen  und 
Inschriften  vertieft.     Flüchtige  Arbeit.     Keine  Farbenreste. 


Ml 

a. 

1 

-Ö-- 

C 

1 

a 

£0731  " Zj 

b)  In  der  Mitte:    Tisch  (ohne  Blätter)  mit  Speisen. 

Unter  ihm  Krüge. 

Links:  sitzender  Mann  auf  löwenbeinigem  Stuhl  nach  r.    Die  L.  sti-eckt  er 

nach  den  Speisen  aus,  die  R.  ruht  geballt  auf  dem  Oberschenkel.    Geschorener 

Kopf.     Vor  seinem  Gesicht  Salbgefäss. 

Rechts:  sitzende  Frau  auf  löwenbeinigem  Stuhl   nach  1.     Mit  der  R.  führt 

sie   eine  Lotusblume    zur   Nase,    die  L.    ruht  offen    auf  dem   Oberschenkel. 

Gewöhnliche  Tracht. 

c)  Zwei  Männer  auf  dem  r.  Knie  knieend  nach  r.  hinter  einander.  jMit  der  L. 
führen  sie  eine  Lotusblume  zur  Nase,  die  R.  ruht  über  dem  Oberschenkel. 
Von  r.  beginnend:      ^-^  1  2 


beginnend:      *-> 


d)  Drei  Personen  hinter  einander  nach  r.  knieend.    In  der  Haltung  wie  die  in  c. 

3 
Mädchen 

?J 


Cat.  Masp.  Nr.  219.  Mar.,  Cat. 
d'Abyd.  Nr.  928.  Lieblein. 
Kanienwh.  Nr.  1814. 


1 
Mädchen 

Frisur 
Skizze 
Nr.  166 


A 


Wie  Nr.  1 
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20732.   Oben  abgerundeter  Denkstein  des  J%*®^^,^,^-  ~  Kalkstein.  — 

Abb.  Höhe:   i).40  m.   IJreite:   0,31  m.  —  Herkunft  unbekannt. 

Darstellungea  und  Inschriften  vertieft.    Sehr  rohe  Arbeit.    In  den  Vertiefungen 
rothe  Farbe.     Die  Schriftzeichen  oft  kaum  lesbar  und  verständlicli. 

a)  In  der  Jlitte  der  Ring,  dessen  Inneres  roth  gemalt  ist.     Hechts  und  links   je 
ein  .Scliakal  auf  einem  Gebäude  liegend. 

/')  4  wager.  Zeilen:      *-    >  , 


EV. 


4(=a)' 


■®  Dt 


:raJ,^^^^&l?rf,i 


•)   D«5 


c)  Links:  Mann  auf  löwenbeinigem  Stuhl  mit  hoher  Kückeniehne  sitzend  naeh  r. 
Die  I..  ruht  geballt  über  dem  Oberschenkel,  die  R.  auf  der  Brust  vor  der 
1.  Schulter.     Geschorener  Kopf,  Kragen.     Enger  Kniescliurz. 

Hinter  ihm  auf  einem  gleiclien  Stuhl  seine  Frau.  Sie 
legt  ihre  L.  auf  seine  1.  Schulter,  die  R.  ruht  offen  über 
dem  Oberschenkel  mit  dem  Daumen  nach  oben.  Frisur 
ohne  vordere  Strähne. 

Vor   und   hinter  ihr   ihr    Name:      -^    v       ^^    ^ 

Hinter  dem  Stuhl,  klein,  ein  Mann.  Die 
Arme  hingen  ursprünglich  herab,  dann 
aber  ist  die  R.  auf  die  Brust  gelegt  worden. 
Geschorener  Kopf.     Weiter  Knieschurz. 

Vor  dem  sitzenden  Mann  Speisen. 
Rechts:  Sängerin  und  Harfenspielerin.     Auf  dem  vorderen  Rande  eines  er- 
höhten Podiums  sitzt  die  Harfenspielerin   Skizze  Nr.  558.     Hinter  ihr  steht 
die   Sängerin  Skizze  Nr.  559    und    hinter   dieser    ein  eigenthümlicher   Kegel 
Skizze  Nr.  559. 

Über   der    Harfnerin:     -«— ■  Auf  dem   Podium:     »   v 


^  i  CD 

s         III 


'fawisr^ 


iS:tlh 


d)  Rechts:  drei  Männer  hinter  einander  stehend  nach  r.  Die  Anne  hängen  herab. 
Geschorener  Kopf,  Kragen,  weiter  Knieschurz.  Vor  dem  dritten  steht:  »  >- 
Links:  Zwei  Soldaten  (Skizze  Nr.  548  der  Scliild  roth  gemalt)  ir\     "  ^y." 

hinter  einander  stellend  nach  r.   Hinter  dem  zweiten  steht:   »   >-  'Jj       /JA 


oi  "- 


Veröffentlicht  von  .Schäfer, 
Äffi/pl.  Zeitsrhr.  138  S.  42. 
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20733.  Rechteckiger  Grabstein  des  ^^|^| 


=^  V      h'm-'^-  ""  Kalkstein. 
—  Höhe:  0,40  m,  Breite:  0,39  in.  —  Abydos,  nördliche  Nekropole. 

Nur  mit  vertieften  und  schwarz  ausgemalten  Inschriften.  Keine  Darstellungen. 
Viele  Reste  von  anderen,  nur  mit  Farbe  gescliriebenen  Namen,  die  aber  in  den- 
selben Linien  stehen.    Der  Stein  war  also  anfangs  für  einen  Anderen  bestimmt. 


a)  5  wager.  Zeilen:     &-*- 


1  ©  1 1 1<= 

fr 


m 


■^iTn 


ji"r|V|^^^flö 


^«v^    1    © 


b)  20  wager.  Zeilen:     »->- 
2 


ärS 


c^     ® 


_£) 


h^ 


.u 


'Zfl^^imJ^.Z 


?0735 


')    Mit  Nr.  20127  (Mar..  Cat.d'Ahijd.  Nr.  659)  in  demselben  Grabe  gefunden. 
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u  1..^ 


u 


:^^si,?,E¥ 


u 


c)  20  w.iger.  Zeilen:     »   > 
5-9        ci    *= 


d  A  o  c^Z)  ff\  <Es-  xy 


ü: 


6  O 
7 


"^ 
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"¥^=S7liz-5illlllll 
"¥^9l71iW^       lllllll 


15-9       o       a Q 


17 


Niclits  gemei.sselr.     Jetzt  leer. 


19 


20  c 


J      W 


Journal  Nr.  18504.    Ca<.  Masp.  Nr. 770.     Mar.,  Cat.  d'Abyd.  Nr.  658.     Lieblein.  Namenwh. 
Nr.  13L     DE  Rouge,  Inscr.  hier.  Tai'.  XIL 


Höhe: 


20734.  Oben  abgerundeter  Grabstein  des  ^ptj^-  —  Kalkstein. 

0.315  m,  Breite:  0,245  m.  —  Abydos,  nördliche  Nekropole. 

Figuren   und  Inschriften   vertieft.     Sehr  rohe  Arbeit.     Keine  Farbenreste.     Die 

Figuren  nur  als  Silhouetten. 
a)  Die  Augen.     Das  eine  ohne  Iris.     Darunter  eine  wager.  Zeile:     »—>- 


^V> 


^lz3 


CyiOö  ^e^' 


u 


^ 

P 


1.  Sitzender  Mann  auf  löwenbeinigem  Stuhl  mit  hoher  Lehne  nach  1.    Er  legt 
die  R.  auf  die  Brust,  die  L.  ruht  über  dem  Oberschenkel.   Lange  Frisur.  Vor  ihm: 

2.  Sitzender  Mann  auf  löwenbeinigem  Stuhl  nach  r.     Flaltung 
wie  Nr.  1   entsprechend  umgekehrt.    Vor  ihm:     »-^       ^ 

3.  Auf  beiden  Knieen  knieender  Mann  nach  r.  -^ 
Armhaltung  wie  bei  Nr.  2.  Lange  Frisur.  Vor  ihm:  |  ^ 
1.  Auf  beiden  Knieen  knieende  Frau 
nach  1.  Sie  legt  die  R.  auf  die  Brust, 
die  L.  ruht  über  dem  Oberschenkel. 
Die  gewöhnliche  Frauenfrisur,  aus  der 
aber  auf  dem  Rücken  unten  noch  ein 
kurzes,  am  Eude  etwas  aufwärts  gerolltes 
Zöpfchen  heraushängt.  Vor  ihr:     s  > 


4^     ¥ 


I  r*^"^^ 


^^^ 


i 

5 
a 

, 

C. 
9 

, 

^ 

a 

, 

.3 

e 

, 
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2.  und  3.    Knieende  Frauen  nach  r.  hinter  einander,  in  Tracht  und  Haltung 
wie  Nr.  1.    nur  entsprechend   umgekehrt.    Vor  ihnen:      «-^^         2  3 

d)  1.  Auf  beiden   Knieen   knieender  Mann  nach  1.     Er  legt  [— — )  [— — j 

die  R.  auf  die  Brust,  die  L.  ruht  über  den  Oberschenkeln.  "^    |  ^-\ 

Lanse  Frisur.    Vor  ilini:     »   >-      3  tk  i\  ^"^ 


2.  und  3.    Knieende  Männer  nach  r.  hinter  einander,  in  Tracht  und  Hal- 
tung wie  Nr.  1,  nur  entsprechend  umgedreht:     »—*- 


h- 


e)   1.  Knieende  Frau  nach  1.    Wie  c\.    Vnr  ihr:      »   v 

ci  2.    Knieender  Jlann  nach  r.    Wie  6  3.    Vor  ihm: 

3.    Knieende  Frau  nach  r.    Wie  c'2  und  3:     ■—> 


crz2 


Cat.  Masp.   Nr.  761.      ^Iar..   Cat.  d'Ahyd. 
Nr.  863.    LiKBLEiN,  Namenicb.  Nr.  1791. 


otTD 


20735.   Obertheil  eines  oben  abgerundeten  Grabsteins  des  ^^[11, 

'^^^$$$'  —  Kalkstein.  —  Hölie:    O.H2  +  xm.   Breite:    0,37 

Herkunft  unbekannt. 

Darstellungen  und  Inschriften    fast  nur  durcli  vertiefte   Linien    gegeben. 
Farbenreste.     Einzelne  Stellen  sehen  abgetreten  aus. 

a)  Die  Augen.     Das  hintere  gebogene  Anhängsel  gefiedert. 

b)  4  wager.  Zeilen:     »— >- 

'lI=Aii3llllll?l^?-J?t^ 


lIll'S'^o-  -^.  .  .^Miiiii_z.  füll  ^- 

Vielleicht  durch  die  senkr.  Zeile  vor  c  rechts  1  fortgesetzt.  40735 


\A 


Keine 
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Links:  auf  löwenbeinigem  Stuhl  sitzender  Mann  nach  r.  Die  L.  mit  dem 
Zeugstreifen  legt  er  auf  die  Brust,  die  R.  streckt  er  nach  dem  vor  ihm  ste- 
henden leeren  Opfertisch  (mit  Blättern)  aus.  Lange  Frisur,  Kragen,  weiter 
Wadenschurz. 

Rechts:  zwei  Männer  hintereinander  nach  1.  auf  dem  1.  Knie  knieend.  Die 
R.  mit  dem  Zeugstreifen  ruht  auf  der  Brust,  die  L.  offen  über  dem  Ober- 
schenkel.    Der  linke    der  beiden  etwas  kleiner.     Geschorener  Kopf,  Kragen. 

1.  Vor  dem  linken  (vielleicht  die  Fortsetzung  der  letzten  Zeile  von  b):  s— >- 

2.  A'or  dem   rechten:     -<--  «?      /]    '^"^^^  ^^ 


20736. 

Abb. 


Oben  abgerundeter  Grabstein  des  |' 


Höhe:    0,36  m,   Breite:   0,20  m.  —  Abydos,    nördliche  Nekropole. 
Darstellungen  und  Inschriften  vertieft.     Die  Figuren  fast  nur  in  Silhouetten. 

a)  Links:  sitzende  Frau  auf  rinderb  einigem  Stuhl  nach  r.  Mit  der  L.  führt  sie 
eine  Lotusblume  zui-  Nase,  die  R.  ruht  auf  der  Brust.  GewöhnUche  Tracht. 
Rechts:  sitzender  Mann  auf  rinderbeinigem  Stuhl  nach  1.  Mit  der  R.  führt 
er  eine  Lotusblume  zur  Nase,  die  L.  mit  dem  Zeugstreifen  liegt  geballt  auf 
dem  Oberschenkel.  Lange  Frisur,  Ohren  nicht  sichtbar. 
Über  beiden :     »   > 


^^1.11-fJ 


Mann 


Frau 


In  der  Mitte:  drei  kleine  stehende  Personen  nach  r.,  nackt.  Die  R.  hängt 
bei  allen  herab.  Die  beiden  hinteren  legen  die  L.  auf  die  Brust,  der  vordere 
legt  die  L.  auf  das  Knie  des  sitzenden  Mannes.  Geschorene  Köpfe.  Von  r. 
beginnend:     »— >-         1  ^  ^^ 


J\2 


')    Im  Stil  und  in  einzelnen  Namen  mit  Nr.  20722  übereinstimmend. 
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ilann  und  Frau  auf  rinderbeinigen  Stühleu  einander  gegenüber  sitzend ,  links 
die  Frau,  rechts  der  Mann.    Tracht  und  Haltung  wie  bei  ö.    Über  beiden:    »-->■ 

^^^  J  £i  Mann  l] » "  Frau 

Zwischen  beiden  zwei  stehende  Männer  nach  r.  Sie  legen  die  L.  auf  die 
Brust,  die  R.  hängt  herab.  Lange  Frisur,  Ohren  nicht  sichtbar.  Schurz  beim 
rechten  Skizze  Nr.  276,  beim  linken  ebenso,  aber  oluie  den  Zipfel  zwischen 
den  Beinen. 

Vor  dem  linken:       »    >-  Vor  dem  rechteu:       •   > 


X^  B 


^ 


c)  Zwei  Männer  einander  auf  ochsenbeinigen  Stülden  gegenüber  sitzend.  Der 
rechte  in  Tracht  und  Haltung  dem  rechten  in  l»  gleich,  der  andere  ent- 
sprechend umgekehrt.     Über  beiden:  ^^, 


Zwischen  beiden  eine  Dienerin,  die  auf  den  erhobenen  Händen  zwei  grosse 
Schalen  trägt.  In  Tracht  und  Haltung  genau  wie  die  Nr.  20722/  (Skizze 
Nr.  169.  784).    Vor  ihr:      »   v         J 


Cat.  Ma.sp.  Nr.  18.5.  Mar.,  Cot. 
d'Abyd.  Nr.  1001.  Liedlein, 
Namenwb.  Nr.  1850. 


20737.  Oben  abgerundeter  Grabstein  des  ^  ^,  P^^-  ~  Kalkstein.  —  Höhe: 

0,35  m,  Breite:   0,25  m.  —  Herknnft  unbekannt. 

Ganz  rohe  Arbeit.  Die  Inschriften  vertieft.  Die  Figuren  nur  in  unsic^her  ge- 
zogenen vertieften  Linien.     Keine  Farbenreste. 

o)  Reste  der  Augen.     Zwischen  ihnen  vielleicht  der  Ring. 

b)  In  der  Mitte:  Tisch  ohne  Blätter  mit  Speisen.  Unter  ihm  Krüge  u.  s.  w. 
Links:  sitzender  Mann  auf  löwenbeinigem  Stuhl  nach  r.  Er  legt  die  L.  mit 
dem  Zeugstreifen  auf  die  Brust,  die  R.  ist  nach  den  S|)eisen  ausgestreckt. 
Grosse  Perücke,  kurzer  Bart,  Kragen,  abgeschrägter  Kniesilmrz  mit  Zwischen- 
stück.   Vor  seinem  Gesicht  ein  Salbgefäss. 
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Rechts:  sitzeude  Frau  auf  löwenbeinigem  Stuhl  nach  1. 
Mit  der  R.  führt  sie  eine  Lotusblume  zur  Nase,  die  L. 
ist  nach  den  Speisen  ausgestreckt.  Gewöhnliche  Frisur, 
Kleid  mit  einem  Tragband.  Vor  ihren  Knieen  einSalbgefäss. 
Über  ihnen  links:     »~>-  rechts:     -<-  • 


© 


iD  o. 


U 


^ 


«0737  I 1. 

•)  Dazu  keine  Darstellung. 


c)  Vier  Personen   auf  beiden  Knieen  nach  r.  knieend.     Sie 
legen  die  L.  auf  die  Brust,  die  R.  ruht  über  dem  Ober- 
schenkel.   Die  Männer  halten  in  der  L.  den  Zeugstreifen,  bei  den  Frauen  ist 
sie   offen.     Die   Männer  mit  langer  Frisur,  Kragen.     Die  Frauen  in  gewöhn- 


licher Frisur  ohne  vordere  Strähne 
Gesicht  eines  jeden  ein  Salbgefäss. 

1.  Mann,  vor,  über  und  hinter  ihm : 

2.  Frau,  vor  und  über  ihr:     »-->- 


3.  Mann  (so!),  über  ihr 


^P; 


Kleid  mit  einem  Tragband.     Vor  dem 
Von  r.  beginnend. 

=  |-,  Einer  der  bei- 

I  den    Namen    ge- 

.^    °h-n,   ^~^~^  hört  wohl  zu  einer 

5^     ^^=^_  ^i^l^*   dargestell- 

«vw«                Qs~^  ten  Person. 

- — fl    Der    ^, 

C^n  IVI^rin     V\  *•)   Diese  drei  Zeichen 

^          iViann    Jj>  könnten  auch  den  Schluss 

0  ^                      .^^  des     Namens     der    Frau 

J^  ^  unter  2  bilden. 

4.    Frau,  vor  und   über  ihr:     »— >- 


^•^ 


20738.  Stück  eines  Grabsteins  des  y^\\\^  J  •  —  Kalkstein.  —  Höhe:  0,48  m, 
Breite:  0,33  m.  —  Nach  Daressy  Abydos. 

Oben  fehlt  ein  kleiner,  unten  ein  grosser  Theil.  Die  In- 
schriften vertieft.  Die  Darstellung  unten  in  der  Ecke 
rechts  in  starkem  Relief  in  vertieftem  Felde.  Keine 
Farbenreste.     Die  Oberfläche  stellenweise  zerstört. 

Reste  von  4  wager.  Zeilen:     -<—^ 


2^Jlö, 


O  D 
J^ 
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b)   10  wager.  Zeilen  und  1  senkr.'):     -<  « 


^4 


M^kT^^Öi^ 


(18,10-11) 


Ci  U    .  fl   .    _CENS    =<.<= /www  -^^^"■^^^^ 

fl     !       1  '    Kopf  und  Schultern  des  Mannes 


c)  Rest  der  Titel  und  Namen  des  Verstorbenen.    Oben  am  Ende  von  b  gegeben. 

d)  Rest  der  Darstellung  des  Verstorbenen.     Kopf  und  Schultern.     Geschorener 
Kopf.   Vor  ihm  ein  Gefäss. 

Veröffentlicht  von  Darf.ssv,  Rec.  de  trat:  XI,  S.  86. 

20739.  Oben  abgerundete  Grabtafel  des  . . .  -  (;el)raiiiiter  thoniger  ISilsdilamm. 
Höhe:  ():nm.  Breite:  0,2S  m.  —  Abydos. 

Darstellungen  und  Inschriften  nur  aufgemalt.     Rohe  Arbeit.      Der  Grund   mih- 
braun   gestrichen.     Darauf  die    Männer   roth,    die    Frauen    i>clli.    die   Klridi-r 
weiss.     Der  untere  der  beiden  Streifen  in  d  und  der  Kami 
der  Tafel  gelb,  die  Umrisse  der  Figuren  und  die  Inseliriltcn 
schwarz.      Die  Scliriftzeichen  cursiv. 

a)  Aufgehäufte  Speist-n. 

b)  Fünf  Personen  hintereinander  stehend  naili  r.     Alle  Ic^vn 
die  L.  geschlossen  auf  die  Brust ,  die  Iv.   hÜMüt  iii'r.-ib.     Die 

')    Todtenimcli,   Kap.  18.     Die  entsprecticmlcn  Zeilen   nach   Navu.i.ks  Ams- 
pabe  (lanehen  geschrieben. 
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Männer  mit   langer  Frisur,   engem  Knieschurz,   die  Frauen  in  gewölinlicher 
Frisur,  gewölinlicher  Tracht.    Von  r.  beginnend:     s^> 

12  3  4  5 


Fünf  Personen, 
1  2 


enau  wie  in  b:    ^ 
i  4  5 


^  i  ¥  ^  ¥ 

]■'  ^  J'  J;  S 

^     14     Mi     f      0 


f7'    * 


1    U 


P^) 


I'rau 


Mann         jÜ        I  liK  I      Frau     Mann 
Frau       ^  J 


3Iann  ]Maun 

*)  In  der  Richtung  des  Originals. 

d)  Oben  rother,    unten  gelber  Streifen. 

e)  Krüge,  Schalen,  Brote  und  Gans. 
Journal  Nr.  3478. 


Mann 


20740.  Kleiner  dreieckiger  Grabstein  des  . . .,  ungefähr  in  Form  einer  Pyramide. 

Abb.  —  Kalkstein.  —  Höhe:   0,275  m.  —  Herkunft  unbekannt. 

Gute  Arbeit,  wohl  der  18.  Dynastie  angehörig.    Sehr  durch  Abblättern  zerstört. 

Die  Spitze  a  wohl  zur  Aufnahme  einer  Me- 
tallkappe zugerichtet. 

b)  Vertiefte  Darstellung.  In  der  Mitte  ein 
Altärchen  mit  Broten,  einem  Krug  und 
Blumen.  Darüber,  von  unten  nach  oben: 
^jj^üQ.  Rechts  und  links,  nach  innen 
gewendet,  je  ein  auf  einem  Hause  lie- 
gender Schakal  mit  einer  Geissei  auf  der 
Schulter.  Darüber  je  ein  nach  innen  ge- 
richtetes Auge. 

c)  Nische,  ihre  Thüreinfassung  in  flachem 
Relief.     Innen  hockt  ein  Mann,   in  sein 

Gewand  gewickelt.    Die  Arme  über  den         207+o  °\ "}" 

Knieen    gekreuzt,    die   Hände   flach    auf 

den  Oberarmen.    Frisur  mit  langen  Locken ,  der  auf  der  Brust  liegende  Theil 
kurz  gelockt.    Vorn  zwischen  den  Beinen  1  senkr.  Inschriftzeile:    ^-«    ^ä» 

d)  Reste  eines  Mannes  in  Rehef  nach  r.     Über  ihm  Reste  des  ä'^ 
Namens,  vertieft:     s— >-     ^  h_L  i  n^cr^  h"^^ 
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20741.   Drei  Blöcke  aus  einer  Grabwand  des  neuen  Reichs.  —  Kalkstein.  — 

(/)  Höhe:  0,44  m.  Breite:  (1.55  m:  />)  Höhe:  0,42  m.  Breite:  0,45  m: 
c)  Höhe:  0,46  m,  Breite:  0,51m.  —  Herkunft  unbekannt. 

Auf  jedem  6  wager.  Zeilen  grosser  Buchstaben.  Zeilenbreite  7  om.  Die  Trennungs- 
striche der  Zeilen  sind  nur  da  vertieft,  wo  sie  unten  voll  ausgezogen  sind. 
Wo  sie  gebrochen  sind,  sind  sie  nur  roth  aufgemalt.  Die  Zeichen  und  die 
vertieften  Linien  gelb  ausgemalt.     Die  Oberfläche  vielfach  zerstört. 

a) 


3, 


4^..  ^^  1)%?®!^!'^ 


5^^K^^^-0'^. 


6^—^   -fYi^jS(]^^^ 


J\  M  <=>[^^l 


3c== 


1x>  1 53>PsD,.iJ.liiiil  I  i 


5 — i|,'fe.=»1tk>X5=ni 


;kT. 


C)    -^V 


)-Si 


'mm^' 
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20742.  Grabstein  des 

Abb. 


'^^^*o  in  Form  eines  Sarges,  einer 

—  Kalkstein.  —  Höhe:  0,85  m.  Breite:  0,30  m,  Tiefe 
Herkimt't  unbekannt. 
Oben  in  der  Mitte  des  gewölbten  Deckels  ein  etwa 
2.5  cm  tiefes  rechteckiges  (5X5  cm)  Loch  zur 
Aufnahme  einer  Metallfigur.  Auf  allen  vier  Seiten 
beschrieben.  Darstellungen  und  Inschriften  ver- 
tieft und  blau  ausgefüllt. 

Seite  A. 

a)  1  senkr.  Zeile:    s-v  b)  1  senkr.  Zeile:    -<— * 

U  u 


Kapelle  o. 

:  0,30  m. 


^ 


ai 


:0 


c)  Links:  sitzender  Mann  auf  löwenbeinigem  Stuhl 
nach  r.  Der  Stuhl  hat  eine  hohe  Rückenlehne 
und  steht  auf  einer  Matte.  Vor  ihm  steht  ein  ganz 
kleiner  Tisch  mit  Speisen  (ohne  Blätter).  Der 
Mann  legt  die  L.  mit  dem  Zeugstreifen  auf  die 
Brust,  die  R.  streckt  er  nach  den  Speisen  aus. 
Lange  Frisur,  Kragen,  Schurz  in  der  Zeichnung 
ähnhch  Skizze  Nr.  291. 

Rechts:  stehender  Mann  nach  1.  Die  R.  erhebt 
er,  als  ob  er  rede,  die  L.  hängt  herab.  Ge- 
weiter Knieschurz  mit 


schorener  Kopf,  Kragen, 
doppelter,  sehr  breiter  Diagonale. 
Über  ihm:     -<— e 


Vor  ihm: 


:l^&flfe. 


u 


ra 


fi 


Links:  sitzende  Frau  nach  r.  auf  löwen-  IE     | 

beinigem  Stuhl  mit  hoher  Rückenlehne,  

der  auf  einer  Matte  steht.  Vor  ihm  ein  Tisch  mit  Speisen 
wie  in  c.  Sie  führt  mit  der  L.  eine  Lotusblume  zur  Nase,  die 
R.  streckt  sie  nach  den  Speisen  aus.  Gewöhnliche  Tracht. 
Rechts:  zwei  stehende  Frauen  hinter  einander  nach  1. 
Sie  legen  die  R.  offen  auf  die  Brust,  die  L.  hängt  herab. 
Vor  der  ersten  steht:     m-^  Vor  der  zweiten  steht: 

Inf  * 


Doch  gehören  diese  Namen  wohl  zu  anderen,  nicht  dar- 
gestellten Personen.  207*^2  - 


R 

M 

c 

d- 
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Die  Namen  der  daraestellteu  stehen  in  den  beider 


Zeilen  über  d: 


■^i?: 


Seite  B. 

Rechts:  stellender  Mann  nach  1.  Er  legt  die  R.  ollen  auf  die  Hnist,  die  L. 
hängt  herab.  Geschorener  Kopf,  Schurz  wie  bei  dem  stehenden  in  Ac,  Kragen. 
Über  ilim  2  vvager.  Zeilen,   doch  sind  beide  Zeilen  wohl  nicht  zu  verbinden 


B 


^^}\ 


^,0- 


Links:    etwas    kleiner    als    der    rechte    zwei    steheiuli' 
Männer  nach  r.    hinter  einander.     In  Tracht  und   II;il- 
tung  wie  der  rechte,  nur  entsprechend  umgekehrt. 
Vor  dem  ersten:     n~T         Vor  dem  zweiten:     3 — A 


b)  Rechts:  auf  dem  1.  Knie  knieonder  Mann  nach  1.  K 
legt  die  R.  oflen  auf  die  Brust,  die  L.  ruht  über  den 
Oberschenkel.    Lange  Frisur,  Kragen.    Vor  ihm:     -<   * 


Pn-^: 


?0742^ 


Links:    zwei  auf  dem  r.  Knie  knieende  Männer  hinter  einander  nac 
Tracht  und   Haltung  wie  der  rechte,  nur  entsprechend  umgekehrt. 
Vor  dem  ersten:     -<    *      '^— ps  Vor  dem  zweiten:      "V 


Vor  dem  zweiten  steht  ein  kleiner  Speisetisch  (ohne  Blätter). 

c)  Rechts:  zwei  auf  dem  1.  Knie  knieende  Frauen  hinter  einander  nach   I. 
der  Haltung  wie  der  rechte  Mann  in  b,  Tracht  gewöhnlich. 

Vor  der  ersten:    -<— •     1^^^^    §x  Vor  der  zweiten:    -«— •     i^^^^ 


■  ^JldT 
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Links:    stehender   Mann   nach  r.     In   Tracht   und    Hal- 
tuno-   wie    die    beiden    Unken    in   a.     Vor    ihm:         I     1"        [ 


Seite  C. 

a)  1  wao;er.  Zeile:      s^v 

Diese   Zeile   könnte   sich    an   die    erste  Zeile  Ji- 

von  Seite  Ba  anschliessen. 

b)  Links:  sitzender  Mann  auf  löwenbeinigem  Stuhl  mit 
hoher  Lehne  nach  r.  Er  legt  die  L.  mit  dem  Zeug- 
streifen auf  die  Brust,  die  R.  ruht  auf  den  Oberschen- 
keln.    Lange  Frisur,  Kragen,  Schurz: 


10744^ 


Vor  seinen  Knieen  kleiner  Speisetisch  (ohne  Blätter). 


Über  dem  Ganzen  steht: 


-  lI.As^M(MHS?ii 


Rechts:  zwei  Frauen  stehend  nach  1.  hinter  einander.  Die 
L.  hängt  bei  beiden  herunter.  Mit  der  R.  führt  die  erste 
eine  Lotusblume  zur  Nase,  die  zweite  legt  sie  offen  auf 
die  Brust. 

Über  der  ersten  steht:  Vor  der  zweiten  steht: 


o\\- 


c)  Rechts:  sitzender  Mann  auf  löwenbeinigem  Stuhl  mit  hoher  Lehne  nach  1. 
Vor  ihm  kleiner  Speisetisch  (ohne  Blätter).  Der  Mann  streckt  die  R.  nach 
den  Speisen  aus,  die  L.  mit  dem  Zeugstreifen  ruht  auf  dem  Oberschenkel. 
Lange  Frisur,  Kragen.     Schurz  wie  bei  dem  in  b. 

Über  ihm:  r^-^^^  ^-^^s^  -.    ^    r^  >j  ^  '^ 


III      o 


iL 


=3=  ^^J    M 


Vor 
nach  r. 
Vor  ih 


ihm,    etwa  in   Hüfthöhe,    klein,    auf  dem  r.  Knie  knieender   Mann 
Er  legt  die  L.  auf  die  Brust,  die  R.  ruht  über  dem  Oberschenkel. 


')   Dieselben  beiden  Personen  auf  Stele  Nr.  20032. 
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Links:  auf  dem  r.  Knie  kuieende  Frau  nach  r.    Sie  legt  die  L.  offen  auf  die  Brust, 
die  R.  ruht  über  dem  Oberschenkel.    Gewöhnliche  Tracht.    Über  und  vor  ihr: 


d)  Kritzelei: 


Seite  D. 

a)  Links:  sitzender  ^lann  auf  löwenbeinigem  Stuhl  nach  r. 

Der  Stuhl  steht  auf  einer  Matte,  vor  ihm  auf  der  Erde 

ein  kleiner  Speisetisch  (ohne  Blätter).    Der  Mann  in  Tracht 

und  Haltung  wie  der  in  Seite  Ca.    Vor  ihm  steht:    *-v 

Unter  dem  Stuhl  steht:     *— v  T    ?      ® 


,J\' 


Rechts:  stehender  Mann  nacli  1.  mit 
redend  erhobener  R.  und  herabhängen- 
der L.  In  Tracht  und  Haltung  wie  der 
in  Seite  Ac.    Vor  ihm:     "9         JH     ?\ 


u 


^  I 


fs 


b)  Rechts:  stehende  Frau  nach  1.  Sie  legt  die  R.  auf  di 
Brust,  die  L.  hängt  herab.  Gewöhnliche  Tracht.  Vo 
und  über  ihr:    _    ^l|fl™[ll 


n  "•  n 

a. 

ö 

Vor  ihr,  klein,  auf  dem  1.  Knie  knieender  Mann  nach  1.  Er  legt  die  R. 
offen  auf  die  Brust,  die  L.  ruht  über  dem  Oberschenkel.  Lange  Frisur, 
Kragen.     Zu  ihm  gehört  einer  der  Namen  links. 

Links:  drei  Personen  hinter  einander  auf  dem  r.  Knie  knieend  nach  r.  Sie 
legen  die  L.  offen  auf  die  Brust,  die  R.  ruht  über  dem  Oberschenkel.  Die 
mittlere,  eine  Frau,  in  gewöhnlicher  Tracht.  Die  äusseren,  Männer,  mit 
langer  Frisur,  Kragen.    Vor  der  Frau  ein  kleiner  Speisetisch  (ohne  Blätter). 

t'ber  ihnen:     »-v     "9       h.<=^     a,^     ^    A     . 


20743.   Unteres  Ende  eines  Grabsteins  des  ...  —  Kalkstein.        Höhe:  0,29  m, 

liieite:   0.29  m.  —  Herkunft  unbckariiit. 
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Darstellungen  und  Inschriften  nur  durch    dünne  vertiefte  Linien   gegeben.  Die 
Inschriften  blau,  die  Darstellungen  bunt  ausgemalt.     Rohe  Arbeit. 

ä)  Rest  einer  Darstellung.     Nur  die  Füsse   erhalten.     In   der  Mitte  Speisetisch. 
Rechts  und    links  je  ein  Ehepaar   auf  einem    löwenbeinigen   Stuhl  sitzend. 

Hinter  dem  Stuhl  des  rechten  eine  stehende  Frau  nach  1.    Hinter  ihr :  »— *- 

b)  Links:  drei  Männer  hinter  einander  stehend  nach  r.     Die  Arme  00 

hängen  herab.     Geschorener  Kopf,    blauer  Kragen,   weiter  Knie-  CT^ 

schürz.     Von  r.   beginnend:         »- ^             1                  2                3  \[i 

Rechts:  zwei  ganz  gleiche  Männer,            <;;^>            <3>           <3>  \5' 

nur  entsprechend  nach  1.  umgekehrt.            \    {\           1    fi          1    f]  /      , 

Von  1.  beginnend:                                            +   ^            t    n           +   n  o 
4                      5 


J 


■Ö    I 


c)  Rechts:   drei  Männer  hinter  einander  stehend  nach  1.   Wie  in  b,  rechts.   Von  1. 
beginnend :        ^  ^  1  2  3 


■&  I 

Links:  zwei  Frauen  hinter  einander  stehend  nach  r.  Gewöhnliche  Frisur 
ohne  vordere  Strähne.  Kragen.  Gewöhnliches  Kleid  mit  Tragbändern.  Die 
Arme  hängen  herab.    Von  r.  beginnend:     ^ ->- 

1®  1@ 

TD  TG 


20744.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des  ^y®-  —  Grauer  Granit.  —  Höhe: 

0,4.")  m,  Breite:   0,29  m.  —  Abydos,  nördliche  Nekropole. 

Die  vordere  Fläche  nur  ganz  roh  geglättet  und  schwarz  gestrichen.    Die  Schrift- 
zeichen nur  ganz  flüchtig  eingemeisselt  und  zum  Theil  ganz  unlesbar. 

o)  Die  Augen  und  zwischen  ihnen  der  Ring. 
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CATALOGUE  DU  MUSEK  DU  CAIRE. 
6)  7  wager.  Zeilen:     »— v 


Mar.,  Cat.  ri'A/iyd.  Nr.  96H.     Liehlein,  Xamenwb.  Nr.  18.58. 


20745.   Rechteckiger  Grabstein  der  "^J^^  mit  ausgearbeiteter  Hohlkehle  und 

"^''''"  mit  Rundstab.  —  Kalkstein.  —  Höhe:  0,4.S5  in.  Breite:  0.:^1  m.  — 

Abydus. 

Saubere,  aber  ungeschickte  Arbeit.  Die  Trennungslinien  der  Hohlkehlenfarben  in 
Relief.  Die  Felder  bl.  r.  bl.  r.  u.  s.  w.  Das  Bandmuster  des  Rundstabs  nur 
schwarz  aufgemalt. 

a)  Oben:  die  Augen,  vertieft.  Die  Lider  und  die  Iris  srlnvnrz.  alles  Andere  hl;iu. 
Darunter  rechts:  Tisch  (blau)  mit  Blättern  und  bunten  S|i('isen.  Das  (ianze 
vertieft. 

Links:  sitzende  Frau  auf  löwenbeiuigeni  Stuhl  nach  r.  Jlit  der  F.  führt  sie 
eine  Lotusblume  zur  Nase,  die  R.  streckt  sie  nach  den  Speisen  aus.  Ge- 
wöhnliche schwarze  Frisur,  breiter  Kragen,  weisses  Kleid  mit  einem  Trag- 
band.   Sauberes  Relief,  aber  die  Verhältnisse  falsch  (zu 


grosser  Kopf  u.  s.  w.).  über  ihr  vertiefte  Inschrift, 
blau  ausgefüllt,  die  Zeilen  von  schwarzen  Linien  ein- 
sefasst :      s»— >-      fl  Ä^       J      9     „   n  t^^^ 


Unten:  eine   .Matt 
Journal  Nr.  17<i(l  1. 


i  1° , 

ÄWVAA        / 1  Ä. 

nur  aulgeuialf. 


20746.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des  ^^rTi^'.^IIIIP  J  ^-  "~ 
^^^-  Kalkstein.  —  Höhe:  0,545  m,  Breite:  0,35  m.  — ""  Abydos. 

Darstelluimen  und  Inschriften  vertieft,  ganz  rohe  Arbeit.    In  den  Figuren  Reste 

rotlier    l'arbe. 
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a)  Die  Augen,  und  zwischen  ihnen  ein  stehender  Schakal,  unter  dessen  Vorder- 
pfoten zwei  Schlangen  sich  erheben.     Über  ihm:     .^— v      \^£5:S|||^ d 

b)  Rechts:  Tisch  ohne  Blätter  mit  Speisen. 

Links:  Mann  auf  löwenbeinigem  Stuhl  sitzend  nach  r.  In  der  weit  vorge- 
streckten L.  hält  er  eine  Lotusblume  (?).  Die  R.  streckt  er  auch  weit  vor, 
als  ob  er  rede.     Enger  Wadenschurz. 

c)  7  wager.  Zeilen :     ^  -  >-  /"^      5 


6. 

c 

d. 

e^ 

/ 

d- 

h 

t 

Je. 

l. 

d)  Links:  auf  dem  r.  Knie  knieender  Mann  nach  r.    Mit  der  L.  führt  er  eine 
Lotusblume  zur  Nase,  die  R.  streckt  er  vor.     Geschorener  Kopf. 
Rechts:  stehende  Frau  mit  herabhängenden  Armen  nach  1.     Über  und  vor 
ihr  der  Name  des  Mannes:     »-^     ir7^«=^8%>  Hinter  ihr:      ^-^      0 


e>)  Zwei  Männer  hinter  einander  auf  dem  r.  Knie  knieend  nach  r.    Beide 
mit  der  L.  eine  Lotusblume  zur  Nase  und  strecken  die  R.  vor. 

pi  Der  Name  des  linken :     =«-->     | 


Der  Name  des  rechten: 


¥ 


füliren 


i^"^ 


•^)  Zwei  Frauen,  einander  gegenüber  auf  einem  Knie  kuieend.  Sie  führen  mit 
der  einen  Hand  eine  Lotusblume  zur  Nase,  die  andere  Hand  streckt  die 
linke  leer  vor,  die  rechte  hält  auch  in  ihr  eine  Blume.  Zwisclien  beiden 
ein  Topf  auf  Untersatz.     Ohne  Namen. 

/)  Zwei  Männer  mit  herunterhängenden  Armen  einander  gegenüber  stehend. 
Beide  mit  weitem  Knieschurz.  Der  hnke  mit  geschorenem  Kopf,  der  rechte 
mit  langer  Frisur. 

48* 


CAT.\LOGUE  DU  MUSKE  DU  CAIKK. 


Hinter  dem  linken:     s— > 


Vor  dem  rechten:     m—: 

•)  In  der  Richtung  des  Originals. 


c^  W 


g)  Zwei  Frauen  einander  gegenüber  knieend  wie  die  in  e-,  nur  felilt 
der  Krug  zwischen  ihnen.     Über  der  linken:  (ber  der  rechten: 


uA^ 


n 


h)  Links:  stehender  Mann  nach  r.    Mit  der  L.  führt  er  eine  Lotusblunie 
die  R.  hängt  herab.    Geschorener  Kopf,  weiter  Knieschurz,  Kragen. 
Rechts:  stehende  Frau  mit  herabhängenden  Armen  nach  1.     Frisur 
ohne  vordere  Strähne,  Kragen,  ziemlich  kurzes  enges  Kleid.  Vor  ihr: 

i)  Stehender  Mann    nach    r.     31  it    der   L.   führt    er  eine  ^37 

Lotusblume  zur  Nase,  die  R.  hängt  herab.     Geschore-  ^ 

ner  Kopf,    weiter  Knieschurz.    Vor  ihm:      »— v     r^  ^ 

k)  Links:  stehender  Mann  nach  r.    Mit  der  L.  pp  n 

führt  er  eine  Lotusblume  zur  Nase,   die  R.  n —  t 

hängt  herab.    Tracht  wie  bei  dem  in  l.    t'ber  Jj  V\ 

ibm:      ^v      mA\^A^--  t\ 


zur  Nase. 
Vor  ihm: 


Rechts:  stehende  Frau  nach  1.  Mit  der  R. 
führt  sie  eine  Lotusblume  zur  Nase,  die  L. 
hängt  herab.    Vor  ihr:     »— >     ^^ 


c.  W 


/)  Zwei  Männer  einander  gegenüber  stehend.  Mit  der  einen  Hand  führen  sie 
eine  Lotusblume  zur  Nase,  die  andere  hängt  herab.  Lange  Frisuren,  die 
Ohren  gedeckt,  weiter  Knieschurz.  Vor  dem  rechten:       0 


Vor  dem  linken: 


Cat.  Masi'.    Nr.  .'/J'.l 


^' 


20747.  Rechteckiger  Grabstein  des  ...  mit  ausgearbeiteter  Hohlkehle  und  eben- 


Kalksteii 
lt. 


Höhe:  0.58  in.  Breite:  ().H25  in. 


solchem  Rundstab').  - 

—  ilcikiirift  mibekan 
Ungewöhnlich  roh.  Der  Rundstab  blaugrau  gemalt.  Rechts  und  links  neben  ihm 
am  Rand,  auf  dem  Grund  des  Steins  Bandverzierung  in  den  Farben  blaugrau, 
roth,  grüngelb,  blaugrau,  roth  u.  s.  w.,  nur  gemalt.  Der  Rundstab  hört  etwa 
l,.")  cm   vom  unteren  Ende   auf.     Die  Hohlkehle   mit  nur  aufgemalten  Farb- 


■)    Zeigt  eine  gewisse  .\liriliclikeit  mit  Nr.  20t^)84. 


GRAB-  UND  DENKSTEINE  DES  MITTLEREN  REICHS. 
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streifen,  die  bis  über  das  obere  Gesims  hiuweglaufen, 
in  den  Farben  blaugrau,  grüngelb,  roth  u.  s.  w. 

a)  2  wager.  Zeilen  Inschrift.  Schwarz  auf  gelbem  Grund, 
nur  gemalt.  Fast  ganz  abgerieben,  so  dass  gerade  noch  zu 
sehen  ist,  dass  sie  das  i   "^    A  enthält  (von  r.  nach  1.). 

b)  Darstellung.  Nur  die  wichtigsten  Linien  vertieft,  alles 
andere  nur  gemalt.  Alles  aber  im  rohesten  Stil  und 
halb  verwischt. 

Links:  stehender  Mann  nach  r.  Mit  der  L.  führt  er 
eine  Lotusblume  zur  Nase,  in  der  herabhängenden  R. 
hält  er  das  Scepter  Skizze  Nr.  546.  Geschorener  Kopf. 
Weiter  Wadenschurz  Skizze  Nr.  249.  Vor  seinem  Gesicht 
Schale  auf  Untersatz  Skizze  Nr.  775. 

Hinter  ihm  stehende  Frau  nach  r.  Sie  berührt  mit  der  L.  den  Arm  des 
Mannes,  die  R.  hängt  herab.  Vor  ihrem  Gesicht  ebenfalls  Schale  auf  Unter- 
satz.    Frisur  und  Kleid  in  Skizzen  Nr.  136  und  430. 

Rechts:  unten  übereinandergeschichtete  Spitzbrote.  Darüber,  klein,  stehende 
Frau  nach  1.  Sie  trägt  auf  dem  Kopf  einen  Korb  mit  Früchten,  auf  der  R. 
einen  Topf,  Skizzen  Nr.  959,  168  und  910.  In  den  leeren  Räumen  überall 
Reste  von  Speisendarstellungen. 

c)  Grosse  rothe  Bierkrüge  mit  schwarzen  Pfropfen. 


20748.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des  ^^^j 


0,42  m. 


').  —  Kalk- 
Abydos,   nördliche 


stein.    —    Höhe:    0,55  m,    Breite: 
UmwaUung.     Kom  es-sultän. 

Darstellungen  und  Inschriften  vertieft,   nur  die  Darstellung  in   d  in  Relief  in 
vertieftem  Felde.     Gute,  saubere  Arbeit.     Keine  Farbenreste. 

a)  Nische  für  eine  Statue.  In  ihr  viele  Reste  von  Mörtel.  Der  untere  Theil 
war  vielleicht  besonders  eingeschoben.  Die  Nische  ist  eiugefasst  von  Rund- 
stab- und  Hohlkehlenornament.  In  den  Streifen  des  Hohlkehlenmusters 
roth  erhalten  im  zweiten ,  fünften  u.  s.  w.  Feld. 


Stein  desselben  unter  Nr.  20571. 


CATALOGUE  DU  MU-SEE  DU  CAIRE. 


b)  Auf  der  Hohlkehle  liegen  einander  zugewendet  zwei  liegende  Schakale.  Vom 
Halse  hängt  ihnen  je  eine  Haarsträhne  (?)  oder  ein  Band  herab.  Unter  den 
Vorderpfoten  erhebt  sich  je  ein  Uraeus.  Über  ihnen  links  und  rechts  die- 
selbe Inschrift:     »   >- 


£^ 


tJ- 


c)  3  wager.  Zeilen:     »   v 


J>^o  Dl  l<= 


m^ 


/^ 

ö 

,A 

d\- 

a 

— e— 
f 

U^ 

' 

kl'fl 


d)  Sitzender  Mann  auf  löwenbeinigem  Stuhl  nach  r.  Vor  ihm  Gestell  mit  Salben 
Skizzen  Nr.  474  und  728.  Er  stützt  sich  mit  der  L.  auf  den  langen  Stab 
und  streckt  die  R.  nach  den  Salben  aus.  Geschorener  Kopf,  Kragen. 
Schurz  Skizze  Nr.  317. 

e)  Aufgehäufte  Speisen  in  zwei  Reihen. 

/')  Drei  Männer  stehend  hinter  einander  nach  1.  .\lle  mit  geschorenem  Kopf. 
Schurz  Skizze  Nr.  325.    Von  1.  beginnend : 

1.  Räuchern  der  .Skizze  Nr.  990.    Die  r.  Hand  über  dem  Räucherbecken,  als 
ob  sie  Weihrauchkörner  in  die  Flamme  fallen  Hesse.     Vor  ihm:     *   >-        A 

2.  Trägt   auf  der  1.   Hand   und  dem   Unterarm  ein   Brettchen  mit  ^ 
Speisen,  die  er  mit  der  R.  oben  stützt.                                                            ■=]    [j 

3.  Hält  in   der  herabhängenden  R.   eine   Gans   bei    den   Flügeln,  U 
auf  der  vorgestreckten  L.  hält  er  ein  Brot. 

g)  7  wager.  Zeilen:     »-v 

Ca/.  Masp.  Nr.  •)22.     Mar.,  Cat.d'Abyd.  Nr.  T.iOi.     Lieblein.  Namenwh.  Nr.  l.iBO. 
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20749.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des  jl^ 

—  Hölie:  0.54  m.  Breite:  0,30 


Kalkstein. 


Herkunlt  unbekannt. 


Die  Inschriften  vertieft,  die  Darstellungen  nur  durch  vertiefte  Umrisslinien  ge- 
geben. Rohe  Arbeit.  Keine  Farbenreste.  Die  Oberfläche  vielfach  durch  Ab- 
blättern zerstört.     Oben  geschwärxt. 


a)  Die 

Augen 

ohne  die  unteren  i 

Anhängsel,      l'ber 

ihnen 

■z.'n 

•)  .le 

.le  der  beiden  liruppen  in 

der  Rieht 

■^' 


•)  Oder 


;aoer.  Zeilen:     a^-»- 


'liA^t^^5",^,?.!¥J^ 


•■4. 


nl 


t)  In    der   Mitte:    Tisch   mit   Blättern.     Die  Blätter  wie       eo749.  ° £■" 

in  Skizze  Nr.  683.     Darüber  Matte  mit  Speisen. 

Links:  sitzender  Mann  auf  löwenbeinigem  Stuhl  nach  r.  Er  legt  die  L.  mit 
dem  Zeugstreifen  auf  die  Brust,  die  R.  streckt  er  nach  dem  Tisch  aus.  Lange 
Frisur  Skizze  Nr.  5,  kurzer  eckiger  Kinnbart,  Kragen,  weiter  Wadenschurz 
Skizze  Nr.  236. 

Hinter  ihm  stehende  Frau  nach  r.     Sie  legt  ihre  L.  auf  seine   1.  .Schulter, 
die  R.  hängt  herab.     Frisur  Skizze  Nr.  132.     Ihr  Name  in  b. 
Rechts:   stehender  Mann  nach  1.     Die  R.  erhebt  er  als  ob  er  rede,    die  L. 
hängt  herab.    Geschorener  Kopf,  Kragen,  weiter  Wadenschurz  Skizze  Nr.  258. 

d)  Links:  zwei  Frauen  auf  dem  r.  Knie  hinter  einander  knieend  nach  r.  Sie  legen 
die  L.  offen  auf  die  Brust,  die  R.  ruht  über  dem  Oberschenkel.  Tracht  wie  bei 
der  Frau  in  c,  nur  das  Tragband  nicht  angegeben.    Von  r.  beginnend:     =^>- 

1  2 

Rechts:  knieende  Frau  nach  1.  wie  die  lin- 
ken, nur  entsprechend  umgekehrt:     -< — ^^ 


^uCa  1?Z 


uPT 


catalogup:  du  musee  du  caihk. 

e)  Links:  zwei  Frauen  hinter  einander  knieend  nach  r.     In  Traelit  und  Haltung 
wie  die  in  d.    Von  r.  beijinnend:      »    > 

1  2 


^ 


H^ 


Rechts:    knieender    Mann    nach    1.      In    derselben    Haltung    wne    die    Frau 
in    (/.rechts:      -<   «  3 


20750.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des    a 


;^i: 


Kalkstein. 


Jlöhe:  U,57  m.  Breite:  0,40  m 
Darstellungen  und  Inschriften  vertieft 
a)  3  wager.  Zeilen :   »    v      .)  ^^^  ^_a  i^t  ju^di  das  'h'  i.ind 


—  Abydos,   nördliche  Nekropole. 
Sehr  sute  Arbeit.     Keine  Farbenreste. 


■mi 


•_sy 


b)  In  der  Mitte:    Tisch    (mit  Blättern)   ohne   Speisen. 
Über  ihm:  ^  y||         Unter  ihm  links:     '=^=' 

nnn 

Rechts  ein  Wasserkrug  .Skizze  Nr.  828. 
Links:  sitzender  Mann  auf  löwenbeinigem  Stuhl  nach  r.  Er  legt  die  L. 
mit  dem  Zeugstreifen  auf  die  Brust  und  streckt  die  R.  nach  dem  Tisch  aus. 
Kragen  und   Frisur  wie  nebenstehend.     Armbänder.     Schurz  .Skizze  Nr.  290. 

Vor  seinem  Gesiclit:    J 

Hinter    ihm    steht   seine    Frau    und    legt    ihre    L.    auf  seine 

I.  Schulter.    Die  R.  hängt  herab.    Gewöhnliche  Tracht,  Kragen.  /       ,^" 

Arm  und  Beinringe.     Langgesträhnte   l'eriicke  .Skizze  Nr.  120.  «^^^„P^ 
TImt    ihi:       «    V      ^  j\~^  ~     '^ 

K'echts:    Gestell    mit   Gefässen   Skizzen  Nr.729,  7i)8,  803,   825   oline  Tülle. 
Darüber  Speisen  auf  einer  blatte. 
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c)  Vier  Personen  hinter   einander  stehend   nach 
Armen,    üie  Männer  mit  Frisur  Skizze  Nr.  64. 


r.  beginnend:     3&— > 


1 
Mann 


«J) 


2 

Mann 


'.     Alle   mit   herabhängenden 
Schurz  Skizze  Nr.  376.    Von 
3  4 

Jlann  Frau 


VS     %.: 


iil 


Ti 


Cat.  Masp.  Nr.  480.     Mar.,  Cat.d'Abyd.  Nr.  .58«.     Lieblein,  Namenwb.  Nr.  172. 


20751. 

Abb. 


Oben  abgerundeter  Grabstein  des  ^[j 

Breite:   0.32  m.  —  Abydos. 

Darstellungen    und    Inschriften    ziemlich 
Farbenreste. 

o)  3  wager.  Zeilen;      -    >- 


Kalkstein.  —  Höhe:  0,41  m, 


irk    vertieft.      Gute    Arbeit.     Keine 


\h&: 


■■6j 


b)  In  der  Mitte:  Tisch  mit  Blättern  und  Speisen, 
ihm   hnks    "^ :  rechts  Waschgerät  Skizze  Nr. 


Unter 
516. 


Links:  Mann  auf  einem  löwenbeinigen  Stuhl  Skizze  Nr.  597  nach  r.  sitzend. 
Er  legt  die  L.  mit  dem  Zeugstreifen  auf  die  Brust,  die  R.  streckt  er  nach 
dem  Tisch  aus.  Lange  Frisur,  Kragen,  enger  Knieschurz  Skizze  Nr.  299. 
Hinter  ihm  sitzt  seine  Frau  und  legt  ihre  L.  auf  seine  1.  Schulter.  Mit  der  R. 
berührt  sie  seine  r.  Schulter.  Gewöhnliche  Frisur,  Kragen,  gewöhnliches 
Kleid  mit  einem  Tragband.  Über  ihm:  »^  v 
Rechts:  stehender  Mann  nach  1.  Die  R. 
erhebt  er  als  ob  er  rede.  Die  L.  mit  einem 
Buch  o.  ä.  hängt  herab.  Geschorener  Kopf, 
Kragen.  Band  auf  der  Brust.  Dieses  und 
Über  und  vor  ihm:     ^ — ^      "^ 


über  ihr 


Schurz   in   Skizze    Nr.  414. 


')    Der  Besitzer  ist  der  Vater  des  Besitzers  von  Nr.  20515   und  20ö2(i. 


CATALOGUE  DU  MUSEE  DU  CAIRE. 

c)  Vier  Personen  hinter  einander  stehend  nach  r.    Von  r.  besinnend. 

1.    ilann  mit  herabhängenden  Armen.    Gescliorener  Kopf,   Kragen,   weiter 
Ivnieschurz  Skizze  Nr.  3.55  :     *— >- 

^>^  ^^"^        2.  Mann  mit  erhobenem  1.  Arm.   Sonst  wie  Nr.  1 :    »— v    s>  fi 
^^  3.    Frau  mit  herabhängenden  Armen:      - — >■ 


nrX 


1.    ^lann,   in  Tracht  und  Haltung  wie  Nr.  2: 


U       f  l 

•»  ^   \  ")  Der  Äst  ist  durch  den  Stauiin 

Journal   'Sv.'2bl49.       Cat.  MaSV.    Nr.  64S.  y  dfs  Baumes  hindurchgelegt. 

Lieblein,  Namenwb.  Nr.  1737.  ^j-^ 


20752.   Grabstein  des  -^^q^  ii  Form  eines  iinregelmässigen  Rechtecks.  — 

^^^-  Kalkstein.  —  Höhe:  0,89  m,  Breite:  unten  0,19  m,  oben  0,27  m.  — 

Herkunft  unbekannt. 

Darstellungen  und  Inschriften  nur  flüchtig  und  ungeschickt  eingegraben.    Reste 
rother  Farbe.     Oberfläche  leicht  abgerieben. 


a)   1 


?^^Sfl^1^i 


b)  1  senki-.  Zeile:     »->-  c)   I  senkr.  und  1  wager.  Zeile:     »—> 


0   S 


J 


«sc». 


*)  Dies  zugleich  Deutbild 
und  Darstellung. 


I 


Links:    sitzender  Jlann    auf   löwenbeinigem    .'-itulil.    Skizze  Nr.  63.5,    nacli   r. 

Die  R.  rulit  auf  der  Hrust ,    die   L.   ist   nach   di'i\   vor  ihm  steiiemlen   Speisen 

ausgestreckt. 

Rechts:  Gestell  mit  .Speisen  Skizze  Nr.  700.      Hei  diesen  die  Namen. 
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Bei  einer  toclten  ungerupften  Gans:     »->      pp  Bei    einem    Rinder- 

Vor  dem  Gesicht  des  Mannes  eine  Hals-  ^'^-  schenke!:     s^^ 

kette  Skizze  Nr.  205.     Darüber:     ■— >-  c^?  q 

c)  Darstellungen  von  Thieren.    Oben  ein  kurzhörniger  Ochse  wird  von  einem  Mann, 

der  sich  auf  einen  Stock  stützt,  am  Strick  geführt.  Hinter  dem  Ochsen  steht:  »-> 

Unten   rechts  eine   'M—v- Antilope,    die    den    Kopf    zurückwendet.  (|^| 

Vor  ihr:     ^   >       f  Unten  links  ein  Kalb.   Hinterihm:    ^^-^    ^^  1k 

i  Über  dem   Kalb  eine  Hegende  Säbel-         ''^^  ^^ 

antilope.    Über  ihr:     ^->     ^I'=5)  ^v?!' 

In   der  Mitte   der  Thiergruppe   steht    wieder:      ^   >      U    I 

20753.   Ganz  kleiner  oben  abgerundeter  Grabstein  des  ^f"^-   —  Kalk- 

-'^''''  stein.  —  Höhe:  0,175  m,   Breite:    0,105  m.  —  Abydos.   nördliche 

Nekropole,  nördhcher  Abhang. 

Darstellungen  und  Inschriften  vertieft.     Die  Figuren  nur  als  Silhouetten.    Keine 

Farbenreste, 
a)  Links:  auf  dem  r.  Knie  knieender  Mann  nach  r.    Er  führt  mit  der  L.  eine 

Lotusblume   zur   Nase,    die  R.    ruht    über    dem  Oberschenkel.     Geschorener 

Kopf,  kurzes  Bärtchen. 

Rechts:   in  Tracht  und  Haltung  gleicher  Mann,  nur  entsprechend  umgedreht. 
ü,.e,  .ei.,™,  0      ^      «,     ^ 


h)  4  senkr.  Zeilen:     »-> 

1  2  3 


a 


Mar.,  Cat.  d'Ahyd.  Nr.  829. 

20754.   Oben  abgerundeter  grosser  Grabstein  der  ^(^)I^p.  —  Kalkstein.  — 
^^^-  Höhe:  etwa  0,75  m.  Breite  etwa  0,60  m.  —  Qurnah. 

Die  Frau  bei  d  in  vertieftem  Felde ,  dessen  Umrisse  der  Figur  folgen;  die  anderen 
Darstellungen  in  Halbrehef,  die  Inschriften  vertieft  ausgeführt.  Farben  erhaken, 
die  Hieroglyphen  grün  ausgemalt.    Unten  links  abgebrochen. 

49* 


CATALOGUE  DU  MUSEE  DU  CAIRE. 

a)  Die  zwei  Augen  (blausclnvaiz,  nur  die  Hornhaut  weiss,  die  Pupille  weiss  und 
Iris  roth).     Zwischen  ihnen:   III,   links:  Q  \\ ,   rechts:   ^3^-1  | 

b)  1  wager.  Zeile:     »•   >- 


c|   19  seiikr.  Zeilen,  die  ersten  fünf  rückläufig:     »   > 

123  4  5  6789 

^   ®^    ra    -r^    77    nS    z:    K    ^ 

Ja     U     n®     ,^     ^     J^,       i 


-  ^1 


B  ^ 


u 


15 

i~n-| 

D 
a  w 

ra 


17 


18 


1  D 


^:^ 


d)  Frau  auf  einem  löwenbeinigen  Stuhl  (schwarz  mit  weissen  Flecken,  mit  w 
Überschlag)  sitzend  nach  1.  Vor  ihr  eine  grüne  Matte  mit  Opfergaben, 
Skizze  Nr.  777,  darül)er  ein  blauer  Opfertisch  (Skizze  Nr.  6i^4.  mit  ungct 
rothen[?]  Blättern),  auf  einer  grünen  Matte  stehend:  uiilcr  dem  Tis 
rother  spitzer  Topf  (Skizze  Nr.  852).     Mit 

der  R.  führt  sie  eine  Lotusblume  (grün 
und  weiss)  an  ihre  Nase,  die  L.  streckt 
sie  nach  den  Speisen  aus.  Gewöhnliche 
schwarze  Frauenperücke  mit  grün  und 
schwarzem  Stirnband  (Skizze  Nr.  126),  ge- 
streifter Halskragen  (grün,  schwarz,  grün), 
gestreifte  Armringe  (grün,  schwarz,  grün, 
Skizze  Nr.  212),  gestreifte  Fussringe  (blau, 
grün,  blau),  gewöhnliches  weisses  Frauen- 
kleid mit  einem  Tragband  (Skizze  Nr.  442). 
\(>T  ihieiii   (lesicht:      -<    •        q  I 

e)  Mann  auf  lieiden  Knieen  auf  einer  grünen 
IMatte  knieend  nach  r.  Auf  den  empor- 
geiiobenen  Händen  trägt  er  zwei  grüne 
Salbgefässe  (Skizze  Nr.  470).    Geschorener 


eissem 

dabei 

heilten 

eil    ein 
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Kopf  (roth).  blauer  Halskragen,  enger  weisser  Knieschurz.     Über  ihm:     »-> 


:M:±¥I 


k 


/)  Mann  in  derselben  Stellung  wie  e.     Man  sieht  nur  die  beiden  emporgehobenen 
Hände,  die  eine  Gans  (nur  Kopf  sichtbar)  halten.    Über  ihm:     »-*-     "^      ^^ 

^)  3Iann  in  derselben  Stellung  wie  «.    Nur  die  beiden  vorgestreckten  ^    ^^ 

Hände    sichtbar;    die    R.   hält    eine    Schale    mit    angezündetem  |     ^^ 

Weihrauch,   die  L.   wirft  Weihrauchkörner  (nicht  augegeben) 
hinein(SkizzeNr.  978).    Vorihm:     ^->     "9      ^pp 

Jb«rrea/ Nr.  29240.    Veröffentlicht  von  Daressv,  n      fV.    ^^ 

Eec.  de  trav.  14.  S.  21,  XVIII.  '        K  4$ 


20755.   Rechteckiger  Grabstein  des 

Breite:   0.35  m. 


Kalkstein.     —    Höhe:    0.555  m. 


r 

a. 

c- 

d  e 

5. 

f. 

Nur  gemalt.     Oben,  rechts  und  hnks  Bandornament.    (Farben:  gelb,  grün,  roth, 
blau).  Oben  rechts  ist  die  Oberfläche  ganz  zerstört. 

a)  4  wager.  Zeilen,    von   denen    nichts  mehr  lesbar  ist. 

b)  Mann  stehend  nach  r.  In  der  vorgestreckten  L.  hält 
er  einen  langen  gelben  Stab,  in  der  herabhängenden 
R.  ein  gelbes  Scepter  (Skizze  Nr.  540).  Frisur  mit 
weissen  Bändern  und  weisser  Feder  (Skizze  Nr.  85), 
gestreifter  breiter  Kragen  (grün,  gelb,  grün,  gelb, 
weiss),  auf  dem  Oberkörper  weisser  Bänderschmuck 
(Skizze  Nr.  427),  Armringe  (weiss  und  blau,  mit 
schwarzen  Punkten,  Skizze  Nr.  208),  weiter  weisser 
Knieschurz  (Skizze  Nr.  347). 

c)  Mann,  ganz  klein,   stehend   nach  1.     In  der  empor-  eo75S  " 27'" 

gehobenen  R.  hält  er  eine  rothe  Schale,  in  der  vor- 
gestreckten  L.    ein   Gestell   (Skizze  Nr. 731),   kurze    schwarze  Haare,    enger 
weisser  Knieschurz  (Skizze  Nr.  320). 

d)  Frau  stehend  nach  1.  Mit  der  R.  führt  sie  eine  Lotusblume  zur  Nase,  die 
L.  hängt  herab.  Gewöhnliche  schwarze  Frauenfrisur,  breiter  grüner  Hals- 
kragen, Arm-  und  Fussringe,  gewöhnUches  grünes  Frauenkleid  mit  Tragbändern. 

e)  Mann  stehend  nach  1.  In  der  vorgestreckten  R.  hält  er  einen  langen  gelben 
Stab,  in  der  herabhängenden  L.  das  Scepter  (gelb,  etwa  wie  Skizze  Nr.  546), 
kurze  schwarze  Haare,  Halskragen  (grün?),  weiter  weisser  Knieschurz. 

/)  Ein  Opfertisch  (schwarz  und  weiss)  mit  Speisen,  darüber  eine  Matte  (grün 
und  gelb)  mit  zwei  Krügen  (Skizze  Nr.  906)  und  eine  rothe  Schale  auf  einem 
weissen  Gestell  (Skizze  Nr.  706). 


20756.   Rechteckiger  Grabstein  des  jp<=> 

Abb.  Höhe:   0.75  m.  Breite:   0,49  m. 


und  des  ^ 

—   Abvdos. 


'(1 .   —   Kalkstein.    — 
nördliche  Nekropole. 


CATALOGUE  DU  MU8EE  DU  CAIRK. 


Die  Darstelluugeu  in  Relief  in  vertieftem  Felde,  die  luscliriften  vertieft  ausge- 
führt. Farben  erhalten,  die  .Schriftzeichen  in  der  langen  Inschrift  waren  blau, 
die  übrigen  schwarz  ausgemalt.  Gute  Arbeit.  Oben,  links  und  rechts  Band- 
ornanient  (Farben:  roth,  weiss,  gelb,  grün). 

o)  8  wager.  Zeilen:     ^^   >- 


1~fJ-^f,kJ^TI-rji 


Olli  l^ff^o*5l  \^:=:^c,6f  J 


If? 


^  ü  a> 


ri^ 


!ö  I 


I      1 


'l^A- 


yj",!:'flflm 


ni' 


■Sil 


^ 


IIP 


PfS^IP" 


Mann  und  Frau  auf  einem  breiten  löwenbeinigen  Sessel  (gelb  mit  schwarzen 
Streifen  und  Flecken)  sitzend  nach  1.  Vor  ihnen  ein  Gestell  mit  drei  Vasen 
(Skizze  Nr. 714),  die  zwei  äusseren  sind  schw.-irz,  darüber  ein  Opfertiscli  mit 
Speisen  (Skizze  Nr.  682). 

Der  Mann  legt  seine  R.,  in  der  er  den  Zeugstreifen  hält,  auf  die  Brust 
und  streckt  die  L.  nach  den  Speisen  aus.  Grosse  schwarze  Lockenperiicke 
wie  Skizze  Xr.  26,  kurzer  Kinnbart,  breiter  grüner  Halskragen,  grüne  Arm- 
ringe, enger  weisser  Knieschurz  (Skizze  Nr.  279). 

Die  Frau  legt  ihre  R.  auf  die  r.  Schulter  des 
Mannes  und  führt  mit  ihrer  L.  eine  Lotusblume 
an  ihre  Nase.  Gewöhnliche  schwarze  Frauen- 
perücke,  breiter  grüner  Ilalskragen,  grüne  Arm- 
ringe, gewölinliches  grünes  Frauenklciii  mit 
einem  Tragband. 

Mann  (Frisur  Skizze  Nr.  26.  Hart  Skizze  Nr.  192) 
und  Frau  wie  bei  Ij   an   der  anderen  Seite  der 
Opfergaben    sitzend    nach    r.      Nur   streckt   die 
Frau  ihre  freie  Hand  nach  den  Speisen  aus. 
Vor  der   Frau:      *    >      ^ c^ 


(I)   Buntes  'riiüniniament 


J>  S'      cf     e    ^ 
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e)  Mann  stellend  nach  1.  Auf  beiden  Armen  trägt  er  einen  Schenkel.  Geschorener 
Kopf,  gelb  mit  schwarzen  Punkten  und  einer  schwarzen  Locke  (Skizze  Nr.  91), 
breiter  grüner  Kragen ,  weiter  weisser  Knieschurz.    Vor  ihm :     -«— «    "2.^^  ""^sl 

/)  Frau   stehend    nach    1.     Mit   ihrer  R.  führt  sie  eine  grüne  Lotus-  ^^ 

blume  an  ihre  Nase,  die  L.  hängt  herab.     Gewöhnliche  schwarze  r-^ 

Frauenperücke,  breiter  grüner  Kragen,  grüne  Armringe,  gewöhn-  ©\ 

liches  grünes  Frauenkleid  mit  einem  Tragband.   Vor  ihr:  s^-    ^^  -S'v^ 

g)  31ann  wie  e  nach  r,  doch  kurze  schwarze  Haare.    Über  ?^--  ^SJ 

ihm  (zum  Theil  unter  dem  Sitz  des  Mannes  bei  c):     ^   ^  i^  "^^ 

h)  Frau  mit  herabhängenden  Armen  stehend         ^^  -"-^r.  A^r^ 

nach  r.     Tracht    wie  /.     Über  ihr  (unter  i      "^--^  '    -^ 

dem  Sitz  der  Frau  bei  c):    s-—>-    -?  o  '^X.  \/    a 

i)  Frau    wie   /'  nach    r.      V^or        a^     ^"^  a.v^ 

ihr:     *->  '    t^     "      "  ^  r"^ 

^    ^^  D    Olli 


®c^ 


Ca^  Mab.  Nr.  51.    Co;'.  Masp.  Nr.  457.     Mar.,  Cat.  d'Aliycl  ^r.  üO-i.     Lieblein, 
Nr.  244.     PiEHL,  Imer.  3.  Ser.  Taf.  95  — 96.  M. 


Kalkstein. 


20757.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des  f^j^jp  J 

Höhe:   0,35  m.  Breite:   0,23  m.    ^ 

Vertieft  ausgeführt.  Ohne  Farbenspuren.  Schlechte 
Arbeit  und  Erhaltung. 

a)  Die  zwei  Augen. 

b)  3  wager.  Zeilen:     -«— « 

c^     I 

c)  Mann  stehend  nach  r.  Mit  der  L.  führt  er 
eine  Lotusblume  an  seine  Nase,  die  R.  hängt 
herab.  Geschorener  Kopf,  Halskragen,  weiter 
Knieschurz. 

d)  Frau  auf  dem  1.  Knie  knieend  nach  I.  Mit  der  R.  führt  sie  eine  Lotus- 
blume an  ihre  Nase,  die  L.  streckt  sie  aus.  Frisur  ohne  vordere  Strähne, 
Halskragen.     Vor  ihr:      ^^-v     '^  Über  ihr  eine  Matte  mit  Speisen. 


m 


392 


20758.  Oben  abgerundeter  Grabstein  des  ^^— "J"n 

().,')•_>  m.    Breite:   0,H4  m. 


CATALOGUE  DU  MUSEE  DU  CAIRE. 


(iraint 
Nekrupolc. 
Darstellungen   und   Insclu'il'ten    vertieft,   die  Darstellungen 
als  Silhouetten  ausgeführt.    Ohne  Farben.    Rohe  Arl)c'it. 

a)  3  wager.  Zeilen:      »   > 


\   Ji  .  —  Schwarzer 
Abydüs,   nördliche 


Fortgesetzt  vor  und  unter  /i: 


b)  Mann  mit  herabhängenden  Armen 
stehend  nach  r.  GeschorenerKopf, 
weiter  Wadensclnirz. 

c)  Frau  mit  hcrabliängenden  Armen 
stehend  nacli  r.  Gewöhnliche 
Frauenfrisur,  langes  enges  Kleid. 

d)  Frau  wie  c  nach  r.  Über  und 
vor  ihr:     »   >     "^^nni^SSS^ 


U 


Fortgesetzt  vor  c:  »  v 
AG     ■'        " 


Mar.,  Cat.  d'Abi/d. 
Nr.  924. 


•  m 


20759.   Untere  Ecke  eines  beiderseitig  gravirten  Grabsteins  des 
stein.  —  Höhe:  0,32  in,  Breite:  0,18  m. 

Die  Darstellungen  in  Halbrelief,  die  Inschriften  vertieft. 
Ohne   Farbenspuicii. 

Vorderseite. 

a)  Frau  auf  dem  1.  Knie  knieend  nach  1.  Sie  legt  ihre  H. 
offen  auf  die  Brust  und  streckt  die  L.  aus.  Gewölin- 
liciie    Frauenfrisur.    Vor    ibr:      pp     Alf   l    A 


h)  Frau  wie  a  nach  1.  Der 
Halskragen  ist  angegeben. 
Vor  ihr: 


l 


m  Ki  TA 


o  III 


D 


Kcalk- 
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Rückseite. 

a)  Reste  einer  Darstellung  wie  bei  b.  Nur  chis  r.  Knie 
und  der  Optertiscli  zu  sehen. 

b)  Mann  auf  dem  r.  Knie  knieend  nach  r.  Vor  ihm  ein 
Opfertisch  (mit  Blättern),  darüber  ein  Brett  mit 
Speisen.  Er  legt  seine  L.,  in  der  er  den  Zeugstreifen 
hält,  auf  die  Brust  und  streckt  die  R.  nach  dem 
Tisch  aus.  Geschorener  Kopf(?),  Halskragen.  Vor 
ihm:      «v       ^ 


v)  Darstellung  wie  bei  b.     Vor  dem   Manne: 


20760.   Obertheil  eines  oben  abgerundeten  Grabsteins  der  "j^t^)-  —  Kalk- 
stein. —  Höhe:  0,B3  m,  Breite:  0,28  m. 

Vertieft  ausgeführt.     Ohne  Farbenspuren. 
a)  6  wager.  Zeilen:     i^— >- 


41    o 


um 


10760 


b)  Sehr   schwache    Spui-en    von    Darstellungen.    Unten  abgebrochen;    Oberfläche 
zerstört. 


20761.   Obertheil  eines  oben  abgerundeten  Grabsteins  des  n]  1  S  %^ 

—  Kalkstein.  —  Höhe:   0,43  m,  Breite:   0,47  m. 
Vertieft  ausgeführt.     Ohne  Farbenspuren.     Unten  abgebrochen. 
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a)  Oben  die  zwei  Augen  und  zwischen  ihnen    TTT. 

In  der  Mitte  zwei  als  Mumien  dargestellte  Osiris 

auf  Erhöhungen   / 1  stehend,  gegen  einander 

gewendet.  In  den  Händen  ^,  Krone  ohne  Federn. 
Vor  dem  rechten:    <    •^         Vor  dem  linken:    =♦    > 


Rechts     und     liidis     zwei    Schakale    auf    Gestellen    ruhend;     unter    dem 
rechten: 


"^^    '' ^  '^  :i)v    dem  linken:      -^    >      T  j_T  A^ , 


A)   5  wager.  Zeilen: 


Ä.t=iis=i;^irr3^ 


it^WM' 


20762.  Theil  eines  rechteckigen  Grabsteins  des  "]J^^"fp.  —  Kalkstc 

•^''''-  Höhe:  0,32  m,  Breite:   0,825  m.   —  Taoud. 

Darstellung  in  Halbrelief,  Inschriften 
vertieft.  Rothe  Farbenspuren  in 
der  Darstellung.  Rechts  abge- 
brochen. 

a)  Mann  stehend  nachr.  Erhebtseiiie 
R.  redend  empor  und  streckt  die  L. 
vorn  herab.  Geschorener  Kopf, 
breiter  Halskragen,  weiter  gefal- 
teter Knieschurz  (Skizze  Nr.  .350). 
Vor  und   über  ilim;     .»>    >-     ^  ^ 


Aj 


lls 


^Jf 


ölo  J 


1,m\  .u    t(i 
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b)  37  senkr.  Zeilen:      --> 

12  11  10  9  8  7  6  5  4  3  2 


ni 


6       11        ö        ö 
I         II         I         I 


> 


T  E  1'.. .  f 

Oll    s=  "^1^  I   i 


^       ^      t? 
I        I       I 


I  I 


ä  1 


lix 


"Di, 


1^1! 


D  i 


«ÜV      _!)< 


I    .^  ^^ 


24  23         22         21         20         19  18  17 


1 1 II  s 


15  14  13 

f     ^        \        ^^\ 

i  H   ^    ®    Ss 


ns 


J 


MM      MM       II         II         II         II         II         I  I  I       ^ 


II' 


0  «==3 


^        ..         I      I 


\7  ^'e70\7^'C7^X7ü 

I  I  I  I  I  I  I  I  I  I 
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(23)  (22)  |2I)  (20)  (19)  (18 

__M      ^      ^      —n      ^      — 


(16)  (15)  (U) 

(^        DD 


(13- 


J_      D  D  D 


l-  o'o 


D 


I  I  I  I  II  II  II  I  I  ^ 


37         36        35         34 


32         31        30 


27         26 

-4     n  9 


'IL! 
e  G 


j  5^ 


III 


MM 


IM 


I       MM    I  I  I    IUI     MM    MM    MM    MM 


O 


C3a      ^     viit:^ 


IM        I         I         I         I         II         I  III 


^ 


PI 

^ 

^ 

« 

f^Mr 

o 

G 

U 

^ 

% 

®  1 

O 

1=^- 

I       I 


J  1'  J 


r  ^  I 


trccc         O 


^  Jl 


f\    ^ 


6     6     6     6 


III     III      I 


III        III 


c)  Der  Fuss  eines  walirsclieiniicli  wie  a  stellenden  Mannes  nacli  1.  Vor  ilim  :      •   *■ 


.Jmmal  Nr.  2501 K.     Maspeko,    Troii  Annee.s  de  fouilles   (Mi'iii.  de  la  Miss,  arcli 
an  Caire   1,   181- 1«4). 
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20763.   Untertheil  eines  Grabsteins  des 


Kalkstein 
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Höhe:  0,37  m, 


Die    Darstellungen    im    Halbrelief,    die    Inschriften    vertieft    ausgeführt. 

Farbenspuren.     Oben  und  rechts  abgebrochen, 
es)  Die   Beine   einer  stehenden  Frau   nach  r. 

b)  Mann  mit  herabhängenden  Armen  stehend 
nach  r.  Geschorener  Kopf,  Halskrageii, 
weiter  Wadenschurz.    Über  ihm :    »— v 

c)  Mann    wie    b    nach    r.     Der       h'^e. 
Schurz     ein     wenig     kürzer.       ^^  _^^ 
Über  ihm :  »->     -^ä$$^      ^^-^         ^^^^^  °'***° 

ist»        ^ 


Ohne 


m 


'S 


d)  bis  /'  drei  Frauen  mit  herabhängenden 
Armen  stehend  nach  r.  Gewöhnliche 
Frauenfrisur,  Halskragen,  langes  enges 
Kleid  mit  einem  Tragband. 

Über  d:     s^-v     Vi'^'^  r>Än        Über«: 


Über/:  ^>- 


n 


ni 
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20764.   Bruchstück  eines  Grabsteins  des  . . .').  —  Kalkstein.  —  Höhe:  0,17  m 

Breite:   0,29  m.  —  Felsen  Scheh  Musa  bei  Gebelen. 
Vertiefte  Ausführung.     Ohne  Farbenspuren. 
Oben,  unten  und  links  abgebrochen. 
.5  wager.  Zeilen:     »— >- 


'■'^ 


im 


I        -^^^     I     ? 


4ö^ 


,^s. 


'^■ 


^bO^ 


Daressy,  Rec.  de  trav.  X^^,  42,  LXXXIX. 


')  Vielleicht  mit  dem  Folgenden  zusammengehörend.  VonÜARESsY  sind  beide  als  ein  Stück  veröffentlicht. 
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20765.   Zwei  Bruchstücke 


m- 


•uchstücke  eines  Grabsteins  des  ^^=»^^pN^|^, 

Höhe:   (),:^2  m.   Breite:   0,H05  m. 


Kalk 


Vertieft   ausgeführt.     Spuren   von  blauer  Färbt-    in    den    Scliriftzeichen. 

unten  und  zum  Theil  rechts  abgebrochen. 
a)   10  wager.  Zeilen:     »-v 


stein. 
Oben. 


.^   i: 


'llllt_'^l^™'ifSk1P 


^^kSEE 


lA^ 


Daressy,  Eec.  de.  trav.  XVI,  42,  LXXXIX. 

20766.   Kleines  Bruchstück  eines  Grabsteins  des 

0.1  1  in.   Breite:   (l,OC)  m. 
Vertieft  ausgeführt,  ohne  Farben. 
a)  3  wager.  Zeilen:      *»->- 

2 


intTlii 


i)  Der   geschorene   Oberkopf   eines    3Iannes    nach    I. 


Kalkstein. 


Höhe: 


Vor  ihm:    -<— • 


Hinter  ihm:   -<    «   A   o   ^ 


X'ielleicht  mit  Nr.  •207()4  zu.sammengehörend. 
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—  Blaugrauer  Kalkstein.  — 


20767.   Bruchstück  eines  Grabsteins  des  j"^; 

Höhe:   0,15  m.  Breite:   0,19  m. 
Vertieft  ausgeführt.     Ohne  Farbenspuren 
a)  3  wager.  Zeilen :     ^  ->- 


Auf  allen  Seiten  aboebroehen 


^nm 


^?^ 


6)  Kopf  eines  Mannes  nach  r.    Vor  ihm:    * 

c)  Kopf  einer  Frau   nach  I.     Frisur  ohne 
vordere  Strähne. 

d)  Geschorener  Kopf  eines  Mannes  nach  r. 


■Mi 

m 


Hinter  ihm:    »— >-    'P^ 


20768.  Oben  abgerundeter  Grabstein  des  ^'^ 

—  Höhe:   0,28  m,  Breite:   0,H1  m. 


'IS^ 


Kalkstein. 


Vertieft   ausgeführt.     Keine  Farbenspuren.    Wahrscheinlich  unten  abgebrochen. 
Schlechte  Arbeit. 


a)  Die  zwei  Augen  und  zwischen  ihnen  der  Ring. 
li)  ri  wnger.  Zeilen :     ä^>- 


m 


'^^. 


\^' 


u 


t:. 


CID 


c)  Mann  auf  einem  einfachen  Stuhl  mit  hoher  Lehne  sitzend  nach  1.  Vor 
ihm  auf  der  Erde  aufgehäufte  Opfergaben.  Er  legt  seine  R.  oflen(?)  auf 
die  Brust  und  streckt  die  L.  nach  den 
Speisen  aus.  Geschorener  Kopf,  enger 
Wadenschurz  (?). 

Vor  ihm:  »»— >      Hinter  ihm:   » 


1f 


^^ 


^ 


')    Eine  Stele  für  denselben  Mann   Leyden  V,  108   (Li 
tafel  desselben  Mar..  Cat.  d'Äbyd.  Nr.  1367. 


,  Namenwb.  Nr.  455).     Die  Opfer- 
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d)  31anii  stehend  nach  r.     Er  hebt  seine  L.  grüssend  empor,  die  R.  hängt  herab. 
Geschorener  Kopf,  weiter  Kniesehuiz.    ^"o^ihm:    »   >■    pp       Hinter  ihm:   »   >- 

«)   1  wager.  Zeile:     «v  üt  51     %. 


ÜAjI^IIuSj:- 


Lieblein,  Namenwb.   Nr.  ItiOCi. 


ffi 


Höhe:   0.2li  in.   Hreite: 


20769.   Bruchstück  einer  Grabwand.  —  Kalkstein 
0,44  m.  —  fSint. 

Darstellungen  in  Halbrelief,  In- 
schriften vertieft  ausgeführt. 
Spuren  von  rother  Farbe  in 
den  Personen. 

a)  Mann  stehend  nach  r.  Inder 
erhobenen  L.  hält  er  einen 
langen  Stab,  in  der  herabhän- 
genden R.  das  .Scepter.  Grosse 
Perücke,  Halskragen,  weiter 
Knieschurz  (sehr  kurz)  mit  20769  1- 
trapezförmigem     Vordertheil 

und  doppelter  Diagonale. 

b)  Mann   wie   a;    Kinnbart,    längerer   Knieschurz.    Vor   ihm:      »-> 

c)  Mann  wie  a:  Kinnbart,  weiter  Wadenschurz  mit  trapezförmigem 
Vordertheil.     Vor   ihm:      »   v       Lü  J  "     n  «  ^    " 

0*5      °?ä 


20770.   Rechteckiger  Grabstein  des  Y^l 
Breite:  0,41  m. 


—    Kalkstein. 


Höhe:   0,Hf)  m. 


Die  Darstellungen  in  Relief  in  vertieftem  Felde  ausgeführt.     Keine  Farbensjjuren. 
Der  .Stein  zerfallend.     Grobe  Arbeit. 

a)  2  wager.  Zeilen:     »  >  ? 


w^rp; 


C3  ===  0:£V^  0  *  5  j 


iii«v^",s.iis: 


irai 


J^ 


b)  Frau  auf  einem  Stuhl  sitzend  nach  r.  In  der  crliolxMien  L.  hält  sie  einen 
Spiegel  vor  ihr  Gesicht,  mit  der  R.  greift  sie  die  K.  de.s  vor  ilir  stehenden  Mäd- 
chens c.    Gewöhnliche  gelockte  Frauenfrisur,  Ilalskragen .  langes  enges  Kleid. 
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c)  Mädchen  stehend  nach  I.  Sie 
fasst  mit  der  R.  die  R.  der 
Frau  b,  die  L.  hängt  herab. 
Gewöhnliche  Frauenperücke, 
breiter  Halskragen,  langes  enges 
Kleid.    Vor  ihr:    » 


d)  Mann  stehend  nach  1.  Auf 
der  erhobenen  R.  trägt  er  ein 
Fleischstück  '^Si,  in  der  her- 
abhängenden L.  trägt  er  eine 
Gans  an  einem  Strick.  Grosse 
Lockenperücke,  Halskragen  mit 
Tropfenperlen  am  unteren  Rand, 
weiter  Wadenschurz.  Vor  ihm : 


e)  Mann  wie  d,  etwas  kleiner,  nach  1.    Vor  ihm: 

/)  Der  ganze  übrige  Raum  von  Darstellungen  von 
Opfergaben  aufgefüllt,  darunter  ein  Gestell  mit 
vier  Vasen,  ganz  unten  Krüge  u.  s.w. 


[^' 


20771.   Rechteckiger  Grabstein  des  | 

0,69  m,  Breite:   0,47  m. 


Kalkstein. 


Höhe: 


Vertiefte  Ausführung,  Farben  theilweise  erhalten.  Rechts  und  links  Spuren 
eines  Bandornaments  (Farben:  roth,  weiss,  gelb,  roth,  weiss,  gelb).  Die 
Oberfläche  oben  zerfallen. 

a)  4  wager.  Zeilen  (in  sehr  grossen  Hieroglyphen):     .3— ^ 


'Qyx^LJ 


rp 


^PftW^ 


b)  Mann  stehend  nach  r.  Vor  ihm  Opfergaben  und 
Gefässe.  Die  erhobene  L.  stützt  auf  einen  langen 
Stab,  die  R.  hängt  geballt  herab.  Grosse  Perücke, 
Halskragen  (grün  und  gelb  gestreift),  grosse  weisse 
Halskette  (?),  weiter  weisser  Knieschurz. 

c)  Frau  mit  herabhängenden  Armen  stehend  nach  r. 
Perücke  wie  eine  grosse,  die  Ohren  freilassende 
Männerperücke,  rother  Kragen,  lauges  enges  weisses 
Kleid.    Über  ihr:     «— v     C^o  ^-^^^l  ^^37? 


CATAI.OOUK  DU  MUSKE  DU  CAIRE:. 


20772.  Bruchstück  eines  rechteckigen  Grabsteins  mit  Riind- 

Stab.  —  Hölie:   0.23,   Breite:   0.17  m. 

Vertieft  ausgeführt,  Farbeu   erhalten. 

a)  Mann  vor  Opfergaben  stehend  nach  r.  Die  Fasse 
fehlen.  Die  erhobene  L.  stützt  auf  einen  langen 
Stab,  in  der  herabhängenden  R.  das  Scepter.  Kurze 
schwarze  Ilaare,  weisser  Halskragen,  weiter  weisser 
Wadenschurz.     Über  ihm:     »-> 


20773.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des  §§fj\l\-  —   Kalkstein.    —  Höhe: 

0,()"2  m,   Breite:   0.4()  m.   —  Abydos. 
Vertiefte  Ausführung,  ohne  Farbenspuren.     Beinahe  ganz  zerstört. 
n)  Bruchstücke  von  8  wager.  Zeilen:     ^> 


'UAJSillffiM 


I  ©. 


b)  Mann  (als  Silhouette  gravirt)  auf  dem  r.  Knie  knieend  nach  r.    Er  legt  die  L 
auf  die  Brust  und  streckt  die  R.  aus.     Geschorener  Kopf. 

Journal  Ni-.  28048. 


■"^^ 


ii  mit  aus- 
Kalkstein.  — 


20774.  Bruchstücke  eines  rechteckigen  Grabsteins  des 

gearbeiteter  Hohlkehle  und  ebensolchem  Rundstab, 
Hohe:   0,32  m.   Breite:   0,34  m. 
Geraalt.     Die  Farben  der  Hohlkehle:  schwär/,  weiss,  geili,  weiss,  grün,  weiss, 
roth,  weiss,  schwarz.      Die  Farben  des  Rundstabs:  iiriiii,   lotii,  schwarz. 


GRAB-  UND  DENKSTEINE  DES  MITTLEREN  REICHS, 
ö)  In   der   Hohlkehle    2  senkr.  Zeilen    (halbhieratisch):      ^^ 

b)  Reste  einer  Darstellune,  von  Optergaben.  auf  einem  ^  i 
Tisch  liegend.  "-  - 

c)  7  wager.  Zeilen,  in  drei  Spalten  getheilt  (in  bunten 
Hieroglyphen):     ^  >  f')  ~    '^ 

'^SIlll±PHIIllöa 
^1-11 II    i^OIIII^ 


□  ^11  Ih-®*«- 


'f. 


?   Tii: 


**^  yvvvv 


wmw™^ 


'%. 


I  u 


^\ 


e)  Frau    stehend    nach    1.      Mit    der    R. 

stützt  sie  einen  Korb,  den  sie  auf  dem         2o77  4. 

Kopf  trägt,  in  der  herabhängenden  L. 

hält   sie    eine  Gans    an   den   Flügehi.      Gewöhnliche  schwarze   Frauenfrisur, 

Fussringe,   langes,   nicht  ganz   enges  weisses   Kleid.    Vor  ihr:      ^^      TH 

/)  Mann  stehend  nach  1.    Auf  den  Schultern  trägt  er  ein  Kalb  (weiss  V 

mit  schwarzen  Flecken),  in  der  um  den  Kopf  des  Kalbes  gelegten  R.  ^ 

trägt  er  einen  grünen  Sack  mit  Korn  (Skizze  Nr.  972).    Geschorene  J^ 

schwarze  Haare,  enger  Knieschurz,    über  ihm:     ^->-  '=^' 

g)  Nilpferdjagd:  über  der  halb  abgebrochenen  DarsteUung  ein  Band  mit  schwarzen 
Sternen.     Ein  Boot,   rechts   zwei  rudernde  Männer,   kurze   schwarze  Haare, 
weisser  Lendenschurz.    Über  ihnen  (hieratisch):    ^^    |J  J^  ""'^  H'lm' 
Links  ein  stehender  Mann  mit  dem  von  einer  Rolle  ablaufenden  Harpunen- 
seil (Skizze  Nr.  555).     Geschorener  Kopf,  weisser  Halskragen. 


20775.  Oben  abgerundeter  Grabstein  des  \ 3!^^^i-  —  Sandstein. 

—  Höhe:  1,61  m,   Breite:  0,81  m.  —  Wadi  Haifa.  —  Wohl  der 
18.  Dynastie  angehörig. 
Die  Darstellungen  in  Relief,  die  Inschriften  vertieft  ausgeführt.    Einzelne  Spuren 
von  o-elber  Ausmalung.     In  zwei  Stücke  gebrochen,  unten  zerstört. 

a)  Die  zwei  Augen,   zwischen  ihnen  der  Ring  und  über  diesem  ^ 

b)  Mann  und  Frau  auf  einem  breiten  löwenbeiuigen  Sessel,  der  auf  einer  Matte 
steht,  vor  einem  Opfertisch  (ohne  Blätter)  mit  Speisen  sitzend  nach  r. 

51* 
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Der  3Iann  legt  seine  L. ,  in  der  er  den  Zeugstreifen  liidt,  auf  die  lirusl, 
und  streckt  die  R.  nach  den  Speisen  aus.  Lockenperiicke  älinlicli  Skizze 
Nr.  64,  aber  die  Ohren  nicht  sichtbar,  breiter  Halskragen.  weiter  "W'aden- 
schurz  mit  vorn  herabhängendem  Zipfel. 

Die  Frau  legt  ihre  L.  um  den  Hals  des  Mannes,  der  Unterarm  hiingt 
über  seiner  Brust  herab,  die  K.,  in  der  sie  eine  Lotusknospe  und  ein  Lotus- 
blatt hält,  streckt  sie  aus.  Frisur  ähnlich  Skizze  Nr.  158,  aber  kürzer  \nid 
die  Ohren  nicht  si(!htbar,  breiter  Halskragen,  gewöhnliches  Frauenkicid  mit 
einem  Tragband. 

c)  Mann  an  der  anderen  Seite  des  Tisclies  stehend 
nach  1.  In  der  vorgestreckten  K.  hält  er  ein  Libations- 
gefäss  5 ,  aus  dem  er  Wasser  über  die  Speisen  aus- 
giesst,  in  der  herabhängenden  L.  hält  er  den  Zeug- 
streifen. Tracht  wie  der  Mann  bei  />,  doch  ist  der 
Zipfel  des  Schurzes  nicht  so  gross. 

d)  Manu  auf  einem  löwenbeinigen  Stuhl  vor  cinciii 
0|)fi'rtisch  (ohne  Blätter)  mit  Speisen  sitzend  nach  1. 
Fr  licht  die  H.  empor,  um  Blumen  zu  empfangen,  in 
der  über  den  Oberschenkel  vorgestreckten  L.  hält  er 
den  Zeugstreifen.     Tracht  wie  der  Mann   bei  0. 

e)  Mann  an  der  anderen  .Seite  des  Tisches  stehend 
nach  r.  Er  hebt  seine  R.  grüssend  empor,  in  <ler 
emporgehobenen  L.  hält  er  zwei  Lotusblumen,  (ie- 
scliorener  Kopf,  sonst  Tracht  wie  c. 

f)  Mann  (Kopf  zerstört)  auf  einem  löwenbeinigen  Shild 
vor  einem  Opfertisch   (ohne  Blätter)  sitzend  nacli  r. 
Mit   der  L.    führt   er   eine  Lotusblume  an  seine  Nase 
R.  hält  er  den  Zeugstreifen.      Unterer  längs  gestreifte 


in   der   v()rgestre(;ktcn 
Knieschurz  mit  (juer- 
"fcstreiftem  Vorderblatt  und  darüber  weiter  Wadenschurz  wie  der  Mann  bei  h. 


Per 


nd 


g)  .Mann  wie  /  an  der  anderen  Seite  des  Tisches  sitzend  nach 
Halskragen  wie  der  Mann  bei  b,  sonst  wie  /. 

h)  bis  /)  Vier  Frauen  stehend  nach  1.  Sie  legen  ihre  R. ,  die  eine  Lotusknos|ie 
hält,  auf  die  Brust,  in  der  herabhängenden  L.  halten  sie  ein  Lotusl)latt. 
Frisur  wie  die  Frau  bei  b,  gewöhnliches  Frauenkleid. 
m)  Frau  (theilweise  zerstört)  auf  einem  löwenbeinigen  Stuhl  vor  cinciii  Opfer- 
tisch (ohne  Blätter)  mit  Speisen  sitzend  nach  1.  Sie  legt  ilnc  H.  ;iui"  die 
Brust,  in  der  vorgestreckten  L.  hält  sie  eine  Lotusknos|)e  und  ein  Lolusljlatt. 
Frisur  wie  die  Frau  bei  b,  gewöhnliches   Frauenkleid. 

74)  Mann  an  der  anderen  Seite  des  Tisches  stehend  nach  r.  In  der  erhobenen 
R.  hält  er  ein  Libationsgefäss,  aus  dem  er  Wasser  über  die  Speisen  giesst, 
die  L.  streckt  er  vorn  herab.     Tracht  wie  c. 

o)  LS  wager.  Zeilen :     »   v  ;„  einer  Ai..niei..i.niK 


GRAB-  UND  DENKSTEINE  DES  MITTLEREN  REICHS. 
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20776.  Bruchstück  eines  oben  abgerundeten  Grabsteins  des  BqMW  |  ^  3.  • 
—  Kalkstein.  —  Höhe:  0,H(im,  Breite:       m.  —  Herkunft  unbekannt. 

Die   Darstellung   in   c   in   Relief  in    vertieftem    Felde,    der  Rest   vertieft.     Rohe 

Arbeit.     Die  Oberfläche  vielfach  zerstört. 
a)  Die  Augen,  nur  das  Hnke  erhalten: 
Links  von  ihm:  0  | ^ 

h)  3  wager.  Zeilen:     s->- 

l8 


CATALOGUE  nU  MUSfiE  DU  C'AIRE. 

c)  Stehender  Mann  mit  erhobenen   Händen  betend  nach  r.     Geschorener  Kopf. 

d)  Drei  Personen  hinter  einander  nach  r. 

Die    erste,    wohl    eine    knieende    Frau,    zerstört.     Vor    ihr:      •    >       ^^ 
Die  zweite,  ein  stehender  .Alann,  zerstört.  ^ 

Die   dritte,   ein   stehender  Mann,   der   mit  der  L.  eine  Bhinie  zur        y^ 


Nase  führt  und  dessen  R.  herabhängt.     Ge 
weiter  Knieschurz.     Der  Name  zerstört. 
e)  Drei  Personen  hinter  einander. 

Die     erste,     wohl     eine     knieende     Frau,    die 
Blume    zur    Nase    führt,    zerstört.     Vor    ihr:      s> 
Die    zweite    \md    dritte    stehende    Männer    mit 
herabhängenden  Armen.    Tracht  wie  bei  dem  in  d. 
Vor   dem  ersten   Mann   2   senkr.    Zeilen:    »   v 
1  2 

^    kT 


•liorener  Kopf,  Kragen, 


der     F 


c^Clc^     I  0 

0,4:5  in,   Ik-eite:   0,20  in.  Herkunft  unbekannt 


20777.   Oben  abgerundeter  Grabstein  der 


Darstellungen   und   Inschriften   vertieft.     Keine   Farbenrt 

a)  Die  Augen    ^S 

b)  6  wager.  Zeilen :     »— »- 


Kalkstein.  —  Höhe: 

Flüchtige    Arbeit. 


^r\rr.¥i-^f' 


u 


'Clo     10      o= 


ML 


M^ 


c)  Stehende  Frau  mit  herabhängenden  Armen  nacli  r. 
Gewölinliche,  Frisui',  Kragen,  gewöhnliches  Kleid 
mit    'J'ra-l)iiii<leni.      Vor    ihr:        -    v       ^^  ^ 

ö 


GRAB-  UND  DENKSTEINE  DES  MITTLEREN  REICHS. 
d)  Frau    wie    c.      Vor     ihr:        — v       ^-— ^       Ausserdem  ohne  Darstellung: 


Stehender  Mann  mit  herabh  ä  ngeu- 
den  Armen  nach  I.     Geschorener 
Kopf,  Kragen,  weiter  Knieschurz. 
Hinter  ihm:     =->      qa«ww 
1     © 


PJ- 


Kalk- 


20778.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des  f^^Q  ^  ^PJ^^:^^'). 

stein.   —  Höhe:   0,4B  m.  Breite:   0,28  m.    —   Herkunft  unbekannt. 
Nur  gemalt. 

a)  In  der  Mitte  der  Ring  (gelb,   die  Öffnung  roth  ausgefüllt).    Rechts  und  links 
die  Augen. 

b)  4   wager.    Zeilen    auf  gelbem    Grund.     Die    Schriftzeichen    nur    in    Umrissen, 
oft    von    nicht    gewöhnlichen    Formen    und    mehrfach    missverstanden,    z.  B. 


meist 


% 


ri 


2A__Drpö 


^f,im^Lt:^Vl: 


i' 


HK 


U  (g 


o   D 


c)  Mann   und   Frau  auf  einem  löwenbeinigen  Stuhl  sitzend  nach 
ein  Tisch  mit  Speisen  (ohne  Blätter),  unter 

dem  zwei  Krüge  stehen. 

Er  führt  mit  der  L.  eine  Blume  zur  Nase, 
die  R.  streckt  er  nach  den  Speisen  aus.  Ge- 
schorener Kopf,  vorn  abgerundeter  gestreifter 
Lendenschurz  mit  Zwischenstück. 

Sie  umfasst  ihn  mit  der  L.  und  fasst  mit 
derR.  seinen  r.  Oberarm.  GewölmlicheFrauen- 
frisur,  Kragen,  Armbänder  um  den  Oberarm, 
gewöhnliches  Kleid. 

d)  Stehender  Mann  mit  herabhängenden  Armen 
nach  1.  Geschorener  Kopf,  Kragen,  weiter 
Knieschurz.    Vor  ihm:     -<— ^      ^.^^   "<r--^" 


Vor  ihnen 


u 


/ 

d 

\ 

c 

a 

£. 

S 

e. 

1 

')    Ein  anderer  Mann  aus  derselben  Familie  s.  Nr.  20373.         20778. 


CATALOGUE  DU  MUSEE  DU  CAIRE. 

e)  Mann   und  Frau  auf  einem  löwenbeinigen   Stuhl  sitzend  nach  1. 

Er  legt  die  R.  mit  einem  Wedel  auf  die  Brust,  die  L.  stri'<-kt  er  nai-li 
dem  vor  ihm  stehenden  kleineu  .Speisetisch  (ohne  Blätter)  aus. 

Sie  umfasst  ihn  mit  der  R.  und  berührt  mit  der  L.  seinen   1.  Kllenhogen. 

Tracht  bei  beiden  wie  bei  denen  in  c. 

Vor  ilinen  über  dem  Tisch  4  senkr.  Zeilen  mit  iiireii  Namen,  ilucli  ist 
höchstens  nur  in  Z.  I    |1><„       und   in  Z. '^     ^    (?)  /u  lesen. 

/)  Stellender  Mann  nach  r.  Er  führt  mit  der  L.  eine  jetzt  verlöschte  Blume 
zur  Nase,  die  R.  hängt  herab.  Tracht  wie  bei  d.  Von  der  unter  seinem 
1.  Arm  stehenden  senkrechten  Zeile  könnte  man  höchstens  etwa   1  ^    erkennen. 

g)  Stehende  Frau  nach  1.  Mit  der  R.  führt  sie  eine  Blume  zur  Nase,  die  L. 
hängt  herab.  Tracht  wie  bei  den  übrigen  Frauen.  Von  der  senkrechten 
Zeile,  die  hinter  ihr  unter  ihrem  1.  Arm  steht,  ist  nichts  zu  lesen. 


20779.   Obere  linke  Ecke  eines  Grabsteins  des 

Ilölie:   0.24  m,   Breite:   0,H7  m 
Darstellunjieu  und  Inschriften  vertieft.     Keine  Farbenreste 


„0.   —    Kalkstein. 

o  Ol 

Herkunft  unbekannt. 


a)  Mann  und  Frau  auf  einem  löwenbeinigen  Stuhl  sitzend  nach   r. 

Er  legt  die  L.  mit  dem  Zeugstreifeu  auf  die  Brust  und  streckt  die  R. 
nach  dem  jetzt  fehlenden  Speisetisch  aus.  Geschorener  Kopf,  Kragen,  Arm- 
bänder.    Enger,  längsgestreifter  Kniescdnuz. 

Sie  legt  die  L.  auf  seine  1.  Schulter  iiiid  heiiilirt  mit  der  I\.  seine  r. 
.Schulter.  Gewöhnliche  längsgestreifte  Frauenfrisur.  K'raiien,  Armbänder. 
Unter  ihrem  Platz  der  Kopf  eines  Hundes  sichtbar.    Vor  ihr:      »   v  '^^ 

b)  Über  und  vor  den  Figuren  Reste  von  7  wager.  Zeilen :     »   >-  *;-=— 


llk'f'^rT 

:^u>'^. 
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GRAB-  UND  DENKSTEINE  DES  MITTLEREN  REICHS. 


20780.   Oben  abgerundeter  Grabstein  des  /j'l^^j 

stein.  —  Höhe:   0,63  m.   Breite:   0,45  m.   - 

Die  Inschriften  vertieft,   die  Darstellungen   in  Relief, 
fläche  vielfach  zerstört. 


-  Herkunft  unbekannt. 

Gute  Arbeit.     Die  Ober- 


a)  5  senkr.  Zeilen: 
1 


2 

Öii 


JJ 


m  Q  f :  pii 


m 


o  c 


b)  Stehender  Mann   nach  1.     Die  R.  stützt  er  auf 

den  langen  Stab,  die  L.  legt  er  einem  vor  ihm  stehenden  Knaben  auf  die 
1.  Schulter.  Geschorener  Kopf,  weiter,  sehr  hoch  beginnender  Wadenschurz. 
Der  Knabe  steht  nach  1.  gewendet  und  legt  die  R.  offen  auf  die  Brust, 
die  L.  hängt  herab  und  hielt  vielleicht  ein  Scepter.  Geschorener  Kopf,  viel- 
leicht mit  einem  Zopf  an  der  Schläfe.  Weiter  Wadenschurz  mit  Zipfel  vorn. 
Über  ihm:      <-^       ^    j^ 


.^,  f  Dl 


c)  An  al  anschliessend   3  senkr.  Zeilen:      =■ 

d)  .Stehende  Frau  nach  r.  Mit  der  L.  führt 
sie  eine  Lotusblume  zur  Nase,  die  R.  legt 
sie  einem  vor  ihr  stehenden  Knaben  auf 
die  r.  Schulter.     Sehr  zerstört. 

Der  Knabe  steht  nach  r.  gewendet.  Die 
herabhängende  R.  hält  ein  Scepter,  die  L. 
fasst  vielleicht  den  Stab  des  Mannes  in  b. 
Tracht  wie  bei  dem  in  b.   Vor  ihm:     -   > 


Uf2 

Öii 
LJ 

f. 


1! 
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